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SS  o  r  r  e  t>  e. 


©er  3 mecf,  welchen  id)  mir  bet?  Bearbeitung 

I 

tiefet  2tu$$uge$  vorfe&te,  mar,  baö  Bdnbereicfye 

5Berb  UDO  §OUrcrOt)  Syfteme  des  connoiffan- 
ces  chiraiqües  Paris  X.  Vol.  auf  eilt  fleinereS 
Volumen  jttrucb  ju  bringen.  £>aburcb  baj?  idj 
midj  nur  auf  £f}atfadjen  befdjrdnftc ,  ade  5ßie= 
berfyolungen  unb  £)igrejfionen  forgfditig  verniicb, 
konnte  id)  bic  vier  erfien  Bdnbe  bes>  Original 
in  bem  erften  Banbe  biefes?  $(u$jugeg  jufammen* 
fajfen.  £)er  jme^te,  melier  halb  folgen  fod, 
mirb  ben  vierten  unb  fünften  $f)eil  beg  grofern 
5ßerfcS,  bie  von  ben  Getadelt  Raubein,  unb  bcr 
b ritte  ^ f> e i (  biefer  Bearbeitung  bie  3ei'*e' 
gung  ber  organifcbeit  ©toffe  enthalten,  melc^e 


umrot)  im  ftebenten,  ctdjten,  neunten  unb 
geinten  ^heile  feines  SBerfeS  »ertragt.  3)a 
ber  jwet)te  Q3anb  tiefes  $luSjuges  weit  weniger 
55;'Cjen  enthalten  wirb,  als  Der  etfte,  fo  werbe 
id>  öemfelbett  in  einem  Anhänge  einige  allgemein 
nere  33emetfungen  oon  gourcrot)  übet  bie 
0alje,  fo  wie  einen  $luejug  aus  bem  5lbfc^nitte 
über  bie  SOtineralwdffer ,  welche  noch  in  bem 
vierten  35anbe  beö  Originals  enthalten  ftnb, 
betrügen.  Sin  Dvegifier,  welches  bem  Original 
werfe  fehlt,  foll,  wie  ich  glaube,  biefem  SluSjttge 
noch  mehr  33raud)batfeit  geben.  Sinige  5ibdn» 
berungen  welche  ich  mit  an  einigen  Orten  er* 
laubf  Ijabe,  wirb,  wie  ich  h°ff^  ber  fachuerjlan» 
bige  SSeitrthetlec  nicht  mißbilligen. 


Berlin,  int  üiptil 
1801. 


S*  ®olff. 
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Sl  «  $  5  u  g 

aus  gouv  crot)’$  @t)ftem  ber  d)emifd)en 
Äenntniffe. 


(Einleitung- 


§♦1» 

(Efjemte  iff  eine  SBiffenfcfyaft,  welche  unö  bie 
innige  unb  wed)fe!feitigc  €inwirfung  bei*  ^Raturiorpcr 
auf  cinanbev  Fennen  Sie  ifi  ein  für  ficf)  befiel 

f>enber  £l;eil  ber  Siaturwiffenfdja^,  unb  unterfefjeibet 
fiel)  ton  ber  Qr^erimcntal ? eigentlich  DaDuvcf)/ 
baß  biefe  fid)  nur  mit  bett  äußern  Sigenfcfeaftcn  foU 
d) er  Körper  befestigt,  bie  eine  iDiaffe  unb  Volumen 
haben ^  weld)e  gemejfcn  werben  fomten,  wdljmib  bem 
bie  €ljemie  auf  bie  inttern  (üügcnfdjaften  i^r  Slugew 
merf  richtet,  unb  mit  ben  fleinften  t^eilcljen  (mote- 
cules)  ber  Äbrpcr  511  fljun  fjat,  beren  SDJaffe  unb  53o> 
lunien  nicf>t  genteffen  unb  berechnet  werben  Fbnnen» 

I.  Sttjeil.  ^ 


3'ljc  3wc<f  t|t  unS  Die  SlenDerungen  fennen  $u 
lehren,  tt>eld>c  in  Den  CEt<>cnfct)affen  Der  Körper  Durd) 
Die  innige  Sinmirfung  Der  fleiuftcn  Sfjeile  Derfelben 
3^ert>orgebfad)t  rocrDen,  3Bir  erfahren  DaDurd)  Die 
9)?enge,  Das  SSedjdlfnijjf  Die  OrDnung  in  tvelcfjec 
fid)  Die  Elemente,  aus  tt>e(d)en  Die  jufammcngefeßtcti 
Körper  befielen .  mit  einanDer  berbinben ,  lernen  iljre 
^ufammenfeßung  t  fo  tbie  Die  betriebenen  ©raDe  Der 
©tdvfe,  mit  tbcldjen  Die  Körper  fid)  511  berbinDen  ftrej 
6cn;  ober  bon  Der  ÜKatur  berbtinDcn  finb7  fennen. 
SMcfe  5Tenntntffe  feßen  Den  3ßaturforfcf)er  juglcicf)  irt 
0fauD,  Die  LlnterfcßicDe  Der  Sftaturforper  richtig  auf; 
jufaffen,  fo  tvie  ihre  Sntftel)ung7  23crdnDerung  unD 
3lufl6fimg  $u  erforfci)cn^ 

£>ie  ^|emie  laftt  ftcf>  cinfljeUen:  1)  in  Die 
p^U  0  fopfjif d)  c ,  meld)e  Die  allgemeinen  ©runDfaßc 
unD  S^atfadjcu ,  auf  mclcßen  Die  2Biffcnfd>aft  bemfyet, 
entmicfclt.  6ie  nimmt  auf  feinen  bcfonDern  ©egen; 
ftanD  3iiicfftd)t7  liefert  Die  ©rünDe  für  alle  übrigen 
Steile ,  unb  nt«5  juerff  abgebauDclt  tverDeit.  2.)  ^n 
Die  mctcorifd)c:  Dicfe  befcf)dftigt  fl mit  Der  Sr# 
flarung  Der  Srfefycinungen  mcld;e  in  Der  £uft  erfolgen, 
uttD  roelcfyc  man  Meteore  nennt.  3)  3 11  Die  me  tal# 
lurgifcße,  meld)e  bon  DctSlitalpfe  Der  goffilien  unD 
Den  d)cmifd)en  jt'ennjeidjen,  Durcl)  wcld)e  man  fie  bon 
cittanDcr  unterfcf)eiDcn  fann ,  fo  mie  bon  iljrer  Snf# 
ftefmng  unD  Den  berfcfyieDencn  3lenDerungen  welche  fie 


g  — 


erleiDcit ,  $ anbclf.  4)  Sie  »  egetahilif^et  f!e 

hanDclt  t>on  Der  Verlegung  Der  f  flanken  unD  ihrer  fSro* 
Dufte,  unD  ld§t  überhaupt  §Huffct)lü|fe  über  Die  Srjcu* 
gung  Derfelben,  fo  wie  über  Die  ©efe£e  Der 
Der  ^ffanjen  Ijoffeit.  5)  Die  a  n  i  m  a  l  i  f  d)  e  befefwanft 
ft d)  eben  fo  wenig  wie  Die  oor^ergefjehDe,  nur  auf  Die 
Zerlegung  tljierifrfjer  Stoffe,  fonDern  enthalt  auch  Die 
SrfldruttgßgrünDe  für  Die  gunctioncn  im  tljieeifchen 
Körper.  6)  Die  me D  icinifchc  umfapt  alles,  waß 
auf  Die  Äenntnift,  Zubereitung  unD  SlnwcnDung  Der 
Heilmittel Eichung  hat,  7)  Die  t e cf? n i f dr> e  Sfje# 
wie  fud)t  Die  in  Den  ?D?anufacfurcu  unD  g-abrifen 
«blichen  c^emifcfjcn  fBerfaljvuttgsarten  ju  berichtigen, 
ju  erweitern,  51t  oeroollfommnen  unD  neue  aufjuftnDen, 
8)  Die  bfonomifcl)c  giebt  2Sorfd)riften,  meiere  auf 
Die  Haushaltung  unmittelbar  fgejtehung  haben,  Sie 
lehrt  wie  wir  unfre  5Sohntmgen  gefünber  einrichten, 
fte  erleuchten,  erwärmen  foHen,  wie  unfre  Sfta^rung, 
Reibung  u,  f,  w,  bcjfer  unD  jwecfmgfjigcr  einju; 
richten  fcp, 

§♦  4* 

Die  ©efcl)ichte  biefer  Söiffenfchaft  bietet  eine  Sw 
fcheinuttg  Dar,  welche  wir  bep  Den  übrigen  SBiffetu 
fufaften  nicht  fmDcn.  Sie  würbe  nicht  wie  Diefe, 
langfam  unD  allmdhlig  ausgcbilDct,  fonDern  i{t  gan$ 
als  eine  2lußgcburt  neuerer  Zeiten  ja  betrachten.  Die 
Shemie  alß  Sßijfenfchaft  war  Den  Eilten  fall  ganj  uw, 
befannt,  erfc  gegen  Die  SOJitte  Deß  fk&jchnten 
hunDcrts  bcfchdftigte  man  fleh  mit  ihr  alß  einer  befom 
Dcrn  SSSiffenfchaft ;  allein  alleß  Das,  waß  biß  gegen 

Si  2 
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Die$?itte  Des  achtzehnten  3ahi’hunE)rcfS  gefeifret  wurDe, 
berfcbwinDet  gegen  Die  ©ntDccfungcn  welche  Der  lebten 
Jpdlftc  Deffclben  angeboren.  Sie  ©cfcf)ichte  Der  Sh« 
mic  fonnte  am  guglichtfen  in  fccf)ß  ©pochen  abgetheift 
werDen»  Die  er  fte,  welche  Die  dlteficn  %ei', 
ten  begreift,  wurDe  Die  ©puren  Der  CE^emic  $war  nicl)t 
als  SBiffcnfcfjaft  /  aber  Do  cf)  als  fmtft  bei)  Den  2legpp* 
fern,  ©riechen  unD  auDern  Nationen  enthalten.  2öir 
fiuDcn  bet)  Diefen  SSblf'ern  manche  fünfte  unD  ©ewen 
bc,  Die  5 mar  auf  e^emifdjen  ißrincipiett  berufen,  Die 
aber  bloß  empivifch  geübt  nntrDett.  Die  jwepte 
©  p  o  cf)  e  wurDe  Pon  Dem  ficbenten  ^ctb^unDerte  biS 
gtir  EOiitte  Des  ftebjehnfen  reichen»  3n  Diefem  %eiti 
raume  machten  Die  2Bijfenfch«ftctt  überhaupt ,  fo  mic 
Die  dljemie  insbefonDere;  wenig  gortfehritte.  Der 
©cf)ftinDcfgeifi  ©oID  ju  machen,  unD  Die  UnirerfaU 
meöijin  $u  ftnDett,  benteifferte  ft  cf)  Der  jfopfe  Der  ?9tetu 
f cf) c n *  Ungeachtet  Die  Sllcf)emtf?en  Das  nicf)t  faitDett 
waS  fte  fudjten  ;  fo  fanDeh  fte  Do  cf)  50iancf>ce  tvas  fie 
nicht  fuchtelt,  Die  CEf>emie  WurDe  Durch  mehrere  gaefa' 
bereichert,  Die  aber  ifoltrt  DajianDen,  unD  in  feine 
miffcnfd)aftliche  SSerbinDung  gebracht  untrDcn.  ©itt 

wichtiger  UmffanD  Der  Diefer  ©poche  attgeljorf,  ifi  Die 
-SInmenDung  Der  €f)etuie  auf  Die  9JJebi$itt  Durch  Die 
SIrabcr*  tftaef)  unD  ttaef)  fing  man  an,  Die  cfjemifc^cn 
Sl^atfacb)en  fpfiematifch  jufantmett  $u  (teffen  unD  $u  per* 
binDctn  Dicfes  Qwtfreben  Der  Chemie  eine  wiffem 
fdjaftlichc  gönn  ju  geben,  charafteriftrt  Die  Dritte 
©poche,  welche  bis  jur  SÖJitte  DeS  achtzehnten  3ahr* 
hunDerts  reicht,  Die©mcf)tung  gelehrter  ©efcflfchaften, 
welche  ftch  ausfchücfiicf)  Der  ©Weiterung  Der  Ziffern 


fünften  wibntcfeu;  befor&cvte  gleichfalls  bie  gort# 
fet)dtre  bet  ©hentie;  fo  baf?  fie  mit  einet  beträchtlichen 
Sftenge  S^atfad>eit  bereichert  würbe,  £>icfe,  fo  tote 
bie  tarnen  bet  Scanner  bie  ftch  in  biefer  ^periobe  auS# 
jeichneten,  anjufühten;  gefiatten  bie  ©renfen  nichts 
tueiche  man  ftch  gcftccft  hat,  ?Rmic  Stahlt  SRame 
barf  nicht  mit  ©tittfehweigen  übergangen  werben ,  bec 
jum  elften  Stahle  eine  ^ppotbefe  aufficlite,  aus  wcl# 
eher  ftch  bie  mciften  bamahlS  bekannten  cfjcmifchen  (Er; 
feheittuttgett  crflaren  liegen.  Ungeachtet  in  früheren 
3eifcn  mehrere  3taturforfd;er  ihre  Slufmerffamfeit  auf 
bie  luftförmigen  ©tojfe  gerichtet  Ratten ,  bie  ftch  ben 
manchen  chemifd)en  Operationen  entbinben,  fo  hatte 
man  hoch  feineSwegeS  Die  Statu«  berfeiben  ecferfd)f;  ja 
fpater  lebenbe  ©cheibefunfiler  hatten  fte  ganj  au|fer 
Sicht  gelajfett.  £>aburd);  bag  man  fte  aufs  SRctte  ei# 
ner  grogern  Slufroerffantfeit  Jtt  wurbigett  anfing ;  bag 
matt  bie  ©igenfehaftett  Der  betriebenen  ©asartett  er# 
forfchte;  bag  man  auf  bie  Slbforbtion  ber  Stift;  bie 
fcep  Dielen  anbertt  SSerfttchcn  fratt  fattb;  unb  auf  bie 
sßeranberutrgen  bie  baburch  bewirft  würben;  aufmerf# 
fant  würbe;  bereitete  man  eine  Stebolution  not;  wcl# 
che  bie  ganje  Slnftcht  ber  Shemie  in  ber  golge  dnberfe, 
$Die  Bemühungen  ber  ©cheibefunfiler  um  biefen  ©e# 
genfianb  machen  eine  neue;  unb  jwar  bie  bierte 
©pod)e  in  bet  ©efd)id)te  ber  (Ehcmic  aus,  ©iefe 
neuen  ©ntbeefungen  machten  baS  Unjureichenbe  bon 
Stahls  Jgwpothefe  nur  jtt  fühlbar;  beinahe  jeber 
©cheibefunfiler  bübete  ftch  eine  eigne  Theorie;  um  ftch 
©runb  für  bie  bemerften  ©rfcheimntgcn  angeben  jtt 
foutten.  S)ic  2Bijfenfchaft  beburfte  eines  Cannes;  ber 
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alS  ©efcggeber  auffcat,  unb  bicfem  anardjifchen  3«t* 
franbe  ein  <£nbc  machte  ,  unb  biefer  9)?ann  fanb  fich 
inSaooifier,  beffen  !3SerDicnfte  um  bie  d^emie  ber 
fünfte  Zeitraum  bariegt.  Saooifter  mürbe 
fd)ott  megen  ben  Dielen  dntbeefungen,  mit  meldjen  ec 
bie  ©cheibefrmfr  bereicherte,  einen  t>orjüglid)en  SSang 
unter  Den  2ftaturforfcf)ern  einnehmen ;  aüein  noct)  blei* 
benber  iff  baS  ?8erbienft,  meld)eS  er  ftd)  um  bie  tytt 
mie  baburd)  ermarb,  ba§  er  bie  35ei*fuct>e  mit  einer 
^racifion  anfceltte,  tmb  mit  93iaa§  unö ®eroid)t  in  ber 
«Spanb  Die  ju  ben  53erfud)en  angemenbefe  ^ngrebien; 
Jien  unb  bie  SKefultate  bie  er  erhielt,  rcrglid).  © cif 
nem  @en;e  fotmte  es  rticf)f  lange  verborgen  bleiben, 
ba§  man  biß  baf)itt  einen  (Stoff  angenommen  f >atte, 
befren  oorauSgefefjfeS  Safepn  $u  fo  manchen  SSiberfprü* 
cf)en  führte*  2) ab nr cf) ,  ba§  er  ber  Untersuchung  Der 
gasförmigen  ©toffe  eine  oor$üglid)e  3lufmcrffamfeit 
fef  enfte,  ba§  er  bie  93erfucf)e  anbrer  ©cf}eiberünfilec 
über  biefen  ©egentfanb  nufcte,  bcrglid),  unb  eincc 
eignen  Prüfung  untermarf,  gelang  es  iljm,  bepnahe 
über  alle  cf)cmifc()e  drfdjeiuungcn  ein  neues  8id)t  ju 
Derbreiten.  £>cr  lßroce§  beS  SSerbreunenS  überhaupt, 
bie  jlalcination  ber  SXetaße,  bie  2Inalpfe  ber  atrno* 
fph«üfd;en  Scft,  bie  3ufammenfc$tmg  unb  3erfe§ttng 
ber©auren,  bie  3ufammenfe£!ing  unb  3erlegung  beS 
SffiafterS,  bie  Sfnalpfe  ber  organifchen  ©toffe,  bie  2f>eo# 
rie  ber  ©ahrung,  bes  2lfheml;olens  n.  f.  m.  mürben  oott 
il)m  aus  ©rünben  crltarf,  bie  uon  ben  dtilarungßgrun* 
ben  feiner  SSorganger  ganjltd)  abmichen.  ©o  legte 
er  ben  ©rtmb  $y  einer£el)ec,  btc  man,  meü  bie3$aft$ 
ber  Sebensluft,  fo  mie  überhaupt  bie  gasförmigen 
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(Stoffe  eine  borjuglidje  Stoße  fptelett,  bie  pneuma? 
tifct)e  nennen  fennte*  2)ie  f c  cf>  ft  e  Q:  p  o  c(>  c .  t>ec 
©efcf)tcf)te  ben  Hernie  münbe  Die  35emüljungcn  «nbren 
©cfyeibefunfrlct  enthalten,  um  bie  oon  £anoifiet 
nufgefteßten  gelten  butef)  neue  SSetfuc^e  ju  befeftigert 
tmb  ju  begeünben;  bie  €infuljtung  einen  neuen  jmeef; 
mäßigen  Stomenclatur,  fo  mie  bie  @efd)id)te  ber  Qltv 
«flfjmc  ben  pneumatifd)en  £f)emie  non  bem  großem 
Steile  ben  ©cfyeibefünftlec  u*  ft  «?♦  /  WUfben  gleichfalls 
biefem  Zeiträume  angeboren* 


s 


€  v  ff  c  S(  b  t  [)  c  1 1  u  n  g. 


©rjlcr  %bfd)nitt 

$3on  Oen  ©(offen,  welche  Oie  ©d)eiOefünfilet 
al$  Oie  ©rttnOfioffe  Oer  $ufammengefe|ten 
&6rper  betrachten. 

§♦  5* 

S^ie  lebten  nicht  weiter  in  ungleichartige  £heile  $er# 
legbaven  ©runOfioffe  Oer  jcbrper  nennt  man  bic  (Sie# 
mente,  Urftoffe  Oerfelben.  3«  tiefem  6inne 
genommen,  fann  man  fagen,  Oie  (Elemente  Oer  3vbr# 
per  waren  obtlig  unbekannt.  £)ie  Bemühungen  melj# 
rerer  ERaturforfchet  ihre  SRatur,  3In$ahl,  Unterfchicöe, 
ju  befiimmen,  gehören  $u  Oen  rollig  gchaltlofen  jpppo# 
thefen,  Oie  anfgegeben  weröen  muffen.  Bcrfiehet  man 
hingegen  unter  (Elementen  nid)t  Elemente  Oer 
TR  atu  r,  fonOern  «Elemente  Oer  $unfi,  0.  h* 
(Stoffe,  Oie  fict)  bep  Oem  je§igen  ^ufiauöe  Oer  SBiffen# 
fct)flft  nicht  ferner  jerlegen  laffen,  unO  Oie  man  bep  3 er# 
legung  Oer  jufammengefeßten  Körper  erfjült,  fo  wirb 
Oie  $a hl  Oerfelben  fcf>r  beträchtlich.  2Wein  eben  fo, 
wie  ron  Oen  hier  (Elementen,  welche  Oie  peripatetifche 
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©ctyufe  annaljm,  bt*ep  bep  bent  je^tgen  3uf?attbe  bet 
SBifenfctyaft  ah?  $ufammengefe|t  erfannt  tverbcn  müf# 
fen  r  fo  ifl  ju  erwarten,  ba§  in  ber  golge  mehrere 
ton  ben  iefct  für  einfad)  gehaltenen  (Stofen  ein  gleis 
t^eö  6d)icf'fal  ttefen  werbe. 

§.  6. 

<£ben  bie  Unbeftimmthcit  welche  in  Sfnfeljimcj  ber 
einfachen  Körper  in  bei*  3Bifenfd)aft  herrfctytc,  fanb 
aud)  bcr>  ben  jufammengefe§ten  fatt.  SOJan  untere 
febeibet  fte  je$t  am  gewöhnlichen  baburdj,  ba§  man 
fte  3ufammenfe&ungen  au$  jwep,  brep,  oier,  u.  f,  w. 
einfachen  ©tofett  (compofes  binaires,  ternaires,  qua- 
ternaires,  gcjwepte,?  gebrifte,  ?  3ufammcnfe£ungen) 
nennte  wobep  niefjt  aufter  2lcfyt'  gelafen  werben  mufiy 
ba§  unter  einfachen  ©tofen  (§♦  5.)  fo(cf>e  oer|Tanben 
Werben,  bie  burd)  bie  bt^^eeigen  SSerfaf)* 
«ung^arten  nict>t  ferner  jerlegt  werben  fonnen. 


3 n>ep te r  %bf<fynitt. 

5ßon  ber  Trennung  ber  ©runbftofe,  ober  bet 
cfjemifdjen  Stnaftyffe» 

§•  7* 

\ 

©obalb  man  ftef)  uberjeugf  patte/  bajj  ein  großer 
S^eil  ber  üiaturforpet  jufammengefei3t  fep ,  fo  bad)te 
man  auf  Mittel  bicfclben  in  ifjre  einfachem  35ejtanb* 
theile  $u  jerlegen,  tmb  nannte  bie  j?unft  eine  folcpe 
Verlegung  $u  bewirken,  ehern  ifd)c  2lnalpfi$. 


ft-o  IO 


§.  8. 

SOfan  unterfcheiDet  mehrere  2lrten  Der  cbemifchen 
Slnalpfe,  je  nachDem  man  auf  Die  21  et  fielet,  fte  ju 
bemetfffeöigen  ,  oDei*  auf  Die  Sfvefultate  welche  man 
erfdlt,  oDer  auf  Die  nerfchieDenen  Körper  auf  welche 
man  fte  anwenDet* 

§♦  9 ♦ 

(Steifet  man  auf  Die  2lrt,  wie  man  Die  2lnalpfe 
bewcrfjfclligen  fattn,  fo  (affen  ftef)  DierJjauptdrten  De« 
felben  untecfrfjeiDen  t  Die  mcchanifche,  Die  ft  cp# 
*  tt>  i  1 1  i  g  e  oDet  natürliche,  Die  Slnalpfe  Durch 
Da6  geuet,  unD  Die  2lnalpfe  D u r cf)  Dieagen# 
jien.  Sie  mechanifdje  Slnalpfe  iff  Diejenige/ 
Welche  man  Durch  mechanifche  SO^iftel  /  alä  tyxttxbvkf 
Schlemmen,  Sluspreffett  bewirft.  Surcf)  fte  gewinnt 
man  weniger  $ufammengcfe|tc  Körper  Die  in  mefjr  ju# 
fammengefefjten  enthalten/  unD  mit  ihnen  oermtfeht 
ftnb.  2(uf  Diefe  2Jrt  gewinnt  man  Die  (Safte  /  Sele, 
Da£  SOfefjl  au£  Den  Ipffanjen.  Ungeachtet  Diefe  2lna# 
Ipfe  eigentlich  feine  cf>emifcf>e  iff,  fo  mu§  man  fte  Doch/ 
Da  Diefe  Trennung  unumgänglich  notfjwenDig  iff,  Da 
fe  ferner,  wo  fte  ftef)  anwenDen  laft,  jeDer  attDern 
(ScheiDung  Der  25effanDtl)cilc  oorfjergefjen  mufl,  forg# 
faltig  non  Den  übrigen  untcrfcheiben.  Sie  frepw  il* 
I  i  g  e ,  oDer  natürliche^  na  Ipfe  wirD  afletn  Durch 
Die  grafte  Der  Ü5vatut*  bewirft*  So  crleiDcn  $.  £5. 
gofjtlien,  fjöflanjen  ,  tfjierifch«  S'brper  eine  langfame 
frepwillige  Jerfc^ung.  Sic  21  n  a  l  p  f e  Dur  tb  D  a  i 
geuer  erfolgt  Durch  Slnfjaufung  Dc3  SBdrmcfofftf, 
nnD'Durch  Die  iljm  bepmofjnenbe  $raft  Die  Solchen 
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t>er  Körper  $u  entfernen ,  unb  baburch  iljte  Nennung 
ju  erleichtern.  £)iefe  fonfl  fafl  einjig  befannte  £er# 
legung^art  rnufj  nur  aß  £ülfemittel  in  ^Serbinbung 
mit  «tbern  söerfafjrungsarten  gebraucht  werben^ 
tim  uns  über  Die  23e(ianDtheile  ber  Körper  ju  belehren, 
£>a  in  ber  gofge  gezeigt  werben  wirb  ,  ba§  ^icr  bet)# 
na{je  aße$  auf  beit  geuersgrab  anfommt,  inbem  matt 
bet)  perdnbertcn  Temperaturen  ganj  perdnberte  3icful# 
täte  ermatt ;  fo  fieijt  man ,  ba§  wenn  man  ftef)  unbe; 
bingt  btefer  ^erlegungsart  bebienen  Wüßte,  man  ttt 
bie  grobtfen  Schnitter  perfaßen  würbe»  Sie  3  e  r  ( c# 
gnngsart  permittclfi  ber  SKeagenjien  be(ie; 
£et  Darin,  ba§  man  Den  Körper  welchen  man  jerfegett 
wiß,  in  ^erübrung  mit  einer  mehr  ober  weniger  jaljl# 
reichen  Sieilje  anberer  Körper  bringt,  bie  auf  ihn  ein# 
Wirfen ,  unb  baburch  eine  Trennung  ber  3?cfianbtfjeife 
beffelbcn  bewirten.  T)a$  ©ebiet  btefer  ^erleguttgsarf 
ift  unbegrdttjf,  inbem  bem  6d)eibefüttfiler  aße  ißco# 
bufte  ber  3?atur  unb  Äunfi  ju  ©ebote  fielen,  ©e# 
Wilfermaficn  konnte  man  auch  bie  porige  3erlegung£; 
art  biefer  befahlen ,  inbem  bag  $euer  gleicfjfaßsS  afö 
ein  Stcagens  betrachtet  werben  fann ;  aßein  ba  bie 
Chemiftcn  in  befonbern  gdßen  einen  ganj  perfchiebe# 
tien  ©cbratici)  pon  jener  machen,  auch  ein  ganj  per# 
fchiebcncs  Vertrauen  in  biefe  unb  jene  ^erlegungear* 
fe§en,  fo  mu§  man  fte  poit  einanber  unterfcheiben* 

§.  ii* 

Sn  Sföücfficht  ber  Siefultate  weiche  burch  bie  3ew 
Icgung  erhalten  werben,  bann  man  Die  gcrlegungä# 
arten  in  bie  unmittelb aren,  ober  nahen,  bie 
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mittelbaren,  oDer  entfernten,  iit  Die  ein# 
f o d)  e n ,  oDer  magren,  unD  in  Die  jttfammcnge# 
festen,  ober  falfcfjen  eintfjeilen.  Un mittel# 
BareUlnalpfe  nennt  man  Die  erffe  Trennung  Der 
SSefianDtfjcile  jufammengefegter  Körper,  Dicfc  ftnD 
felbft  nocf)  jufammengefegt ;  allein  man  mufj  fte  ror# 
$er  abfdjeiDen,  elje  man  Die  fernere  Verlegung  Dcrfel# 
Ben  pornefjmen  fann.  2)ie  mittelbaue,  ober  ent# 
ferntere  21nalpfe  folgt  auf  erftcre,  fte  befc ()df# 
tigt  ftd)  mit  Den  Durd)  Die  unmittelbare  Verlegung  er# 
paltcnen  SBeftanbt&eüen,"  ttnD  oerfucpt  il;rc  fernere  £er# 
legung»  £)ie  Dritte  21rt  Der  21nalpfe  trirD  Darum 
Die  einfache,  oDer  wafj  re  genannt,  weil  Durd)  fte 
Die  sprobuftc  (man  nennt  nemlid)  alles  $roDuft, 
Wag  Durd)  Die  Slnalpfe  Der  ^brper  erhalten  wirb, 
weil  nemlid)  nid)t  immer  einfache  Stoffe  erhalten 
werben)  unoerdnDerf,  fo  wie  fte  in  Den  jufammenge# 
fegten  Körpern  befinDlid)  ftnD,  erhalten  werben.  Sie 
perbient  Den  tarnen  Der  magren:  Denn  il;reüieful# 
täte  ftnD  frcp  ronfjrrtljum,  Der  einfachen:  meil 
Die  SßroDnfte  Die  Durd)  fte  erhalten  werben-,  ftd)  uid)t 
unter  einanDer  Perwicfeln.  33ep  Der  falfdjen,  oDer 
jufammengefegten  3e^gungsart'  werben  Die 
tproDufte  nid)t  fo,  wie-fte  in  Dem  jufammengefegten 
Körper  enthalten  ftnD,  fottDcrtt  oeranDert  unD  ocrfdyie# 
Den  erhalten.  23cp  Der  Trennung  Der  SktfünDtljeile 
Ijaben  ftd)  nemlid)  Diefe  auf  eine  go.nj  anDre  21rt  unD 
in  ganj  rcrfcgieDcner  3a1)l  mit  eiuänDcr  oerbunDcn, 
als  fte  ttrfprungüd)  trn  jufammengefegten  Körper  rer# 
BunDcn  waren.  tiefer  gaÜ  tritt  5.  25.  ein,  trenn 
pegetabilifcge,  oDer  tlj terifd>e  Stojfe  Durd)  Das  geuer 
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gcrfcct  werben.  3um  Unglücf 'für  ben  (£gemif?en>  »ft 
gciübe  Dtcfe  3erlegungsart  diejenige,  welche  er  am 
gdüftg«?™  ampenben  mu§.  Saburd)  aber/  ba§  ec 
jcbeg  ber  crgaltencn  ^5t*oöuffe  einer  neuen  3erlcguttg 
untcrtoirft/  gelaugt  er  cnblid)  ju  ber  einfachen,  ober 
magren  2inalpfe  als?  bcm  legten  3iel  feiner  Arbeit, 
$D?att  crfiegt  jugleid;  aus  bem  ©cfagten,  baf?  nur  ba* 
burcg ,  ba§  man  nad)  unb  nad)  bie  beefcgicbenen  2lrtett 
bon  3!r»alpfen  amvcnbet,  man  genau  bie  3Jrt  ber  3m 
fammcnfcßung  ber  Körper ,  fo  tbie  bie  üuantitdt  unb 
üuaütat  igrer  Seffanbtgcile  fettnen  lerne. 

§.  12. 

©icljf  man  bep  bcr2lnalpfe  auf  bie  berfcgiebenett 
Körper  auf  toelcge  fie  ftcf>  anmenben  la§f/  fo  la§t  fte 
ftd)  in  bie  31  nalp  fe  b  er  $offi  lien/  in  bie  31  na# 
Ipfe  ber^flanjeti/  unb  in  bie  3lnalpfe  ber 
tgierifcgen  Körper  eintgeilen/  je  nacgbetn  bie 
Körper  auftbclcge  man  fie  anwenbet/  $u  einer  ober 
ber  anbern  biefer  klaffen  gegoren. 

§*  i3. 

©feilt  man  über  ba£  /  tba£  bon  ben  berfcgiebe* 
nen  3lrfen  ber  3«rlegung  bieger  iff  gefagt  morben/ 
eine  3?efracl)tutuj  anA  fo  ftcgt  matt  /  baj?  bie  3Ratur# 
forper  nad)  SÜI'aafgabe  ber  berfcgiebenen  3erlegung^# 
arten/  roelcge  auf  fie  anmenbbar  ftnb >  in  brep  gro§e 
cgemifcge  klaffen  verfallen.  Sie  erffe  begreift  bie 
bisgcr  unjerlegten  jforper/  auftbclcge  feine  ber  bisger 
angctbanbtctt  3rrlegunge’arten  5Birfung  gcgabt  gaf/ 
unb  bon  betten  man  feine  beutlicgen  Qoeftanbtgeile 


abfonbcrn  famt.  Siefe  Äorper  fiitö  bep  Dem  jebigcn 
3»ffanDc  Der  ©ifienfc&afit  mit  Den  infamen  Der 
tftatur  gleicf)geltcnD,  unD  werben  aud)  juweilcn  mit 
Diefem  Barnen  bc$eicf)nef.  £ic  $  wepte  klaffe  ent# 
Ijdlt  Die  ßbrper,  welche  cljnc  2JenDcrung  Der  BcfianD# 
tfjeile  jcrlegt  werben  fonnen ,  alfo  Die ,  auf  welche  Die 
einfache  ober  waljrc  2lnalpft$  anwenbbac  i(r.  Sie 
Dritte  Älaffe  befielet  auß  Den  Körpern,  Die  Durcf) 
Die  3eelegung  ^roDuftc  liefern,  welche  auf  anbere  2lrt 
jufammengefeijt  fmD,  als  in  Dem  jufammengefefsten 
Körper  aus  meinem  man  fte  erhalten  fyau  Siefe 
klaffe  enthalt  eine  fcfjr  grofe  Beenge Körper,  wdfjrenb 
3u  Der  jmepten  nur  fe£r  n>cnige  geboren, 

§.  14* 

BSenn  man  Die  iaerfcf>icbcnctt  3^‘Iegungßarte» 
anwenbef,  fo  ereignet  fiel)  fefjr  häufig  Der  §aU,  ba§ 
inDcm  man  Die  BeftanDtljcile  Der  $ufammengefe§ten 
Körper  trennt,  man  neue  3ufammenfe|ungen  Ijcroor# 
Dringt,  inDcm  Diefe  ficb  auf£  Bene  in  oerfcpicDcnen 
Berl;d(tnijfen  Der  %at> l  unD  0ftcnge  bereinigen.  (?ben 
fo  gefct)ie^ct  ee,  Da§  wenn  man  mehrere  Körper  in 
fSerufjrung  Dringt ,  fte  ftd)  juweilcn  mit  cinanDer 
bereinigen,  unD  ein  gemcinfcfyaftlicfjes  ©anje  bilDen. 
Siefen  neuen  Körper,  welcher  Durcf)  Die  Bereinigung 
mehrerer  f>eroorgebrad)t  wirD ,  nennt  man  B  e  r  b  i  n  # 
Dung,  3 u f a m m  c n fe § u  n g  (combinaifon ,  com- 
poßtion).  Sa  Der  5f»emi|r  ftd)  Diefer  3ufamntenfc# 
jungen  abficf)tlid;  als  Dem  fontraöictorifcf)  entgegen# 
jjefetiten  Der  Clnalpfts-  beDicncn  fanr,  um  Die  innige 
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tmö  tpcdifclfcttige  Grinwirfung  ber  Sftafurforper  fenneit 
ju  fernen/  fo  wirb  ftc  if;m  für  feine  SBiffenfcl)aft  et>ett 
fo  rotzig/  «Iß  bic3erfegung  b er  Körper,  «Betrautet 
man  Oie  Sufammcnfcgung  in  biefer  legten  Üiücffid)t, 
fo  foramt  ftc  fajt  nod)  häufiger  Poe  alä  bie  Verlegung, 
unb  man  fönnte  bic  €I;cmie  eben  fo  wof>l  unb  nod> 
mit  mefnerm  ©runbe  bie  SBiffenfc&a'ff  »on  ber 
©pntfjefiä  ber  Körper,  alt;  bi?  2Biffenfd)af£ 
bon  ber  Slnalpfe  bcrfelben,  nennen,  3«  allen 
ben  fallen  wo  eine  oerwicfelte  gerlegung'-ffatt  fanty 
bemirftc  man  im  ©runbe  neue  Bufammenfeöungen,  bie 
jmar  meniger  jufammengefegt,  aber  bafür  aud)  japlrei# 
tl)er  warnt,  a(£  bie  ber  Unterfuc^ung  untermorfene 
Körper,  Ucbcrbief?  giebt  eß  mehrere  Körper  bic  nicf)6 
jerlegbar  fittb,  f)ier  bleibt  bem  Gljemiffen  nichts  weiter 
übrig,  al$  ba§  er  fte  djemifcf)  mit  anbern  oerbinbefr 
unb  auf  bie  2Jrt  ber  ^ufammenfegungett  merfet,  bie 
er  burd)  biefe  Operation  erljalt* 


fritier  $tbfcf)nift, 

‘  $$on  ber  jufainmenbaufenben  unb  mifdjenbea 
Sßenpanbfcfyaft, 

§•  iS, 

Sie  jufammenbaufenbe  SSerwanb* 
fd)aft  ber  (Eljemiften  befreiet  in  bem  Sefireben/  wel* 
ä)cß  $tt>ifd)en  ben  gleichartigen  (Stoffen  ber  Körper  ftaft 
finbet,  fid)  anjujiefjen  unb  mit  einanber  ju  bereinigen* 
Sic  Söirfung  meiere  baburd;  Ijerborgebracgt  wirb/ 


InJ 
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fimnfe  man  2lDp  a f i o~it ,  ©  o  pdf i  ott  nennen.  0o 
jiepen  jmep  naggemaepfe  Körper,  t>ie  man  in  2>crü p« 
rung  bringt  fiep  an,  uni)  fangen  n ad)  if>rcr  befonDern 
Sefcpaffenpcit,  mepr  oDcr  weniger  ftarf  jufammen. 

§.  16. 

■Durcp  Dicfc -Slnjiepung  wirD  eine  3»f«mnten* 
Häufung,  Aggregat  perborgebraepf ;  man  mu§ 
triefet  t>on  einem  $}  a  u  f m  e  r  t  untetfepeiben :  bet)  le(3* 
terem  findet  blo§  ein  IftebeneinanDerlicgen  bet  Speile 
opne  innige^  3ufam^en^angen  Derfclben  ffatf ,  map* 
venb  bep  erberem  Die  £peile  Durcp  Die  Strafe  bcs?  3u* 
fammenpmtgö  $u  einem  ©an$cn  oerbnnDen  werben, 
©in  0tucb  ©cpwcfel  i|l  ein  Aggregat,  Derfelbe  gepul* 
uert  ein  Jjaufwerf. 

§*  i7* 

£>ie  Steile  welche  Duvcf>  Die  .Jfraff  De$  3ufan,} 
menpangö  mit  einanber  DcrbMtDen  werben ,  unD  Die 
mit  Dem  ©anjen,  bon  meinem  fie  perrüpren,  bon 
gleicher  S0?ifcpung  ftnD,  nennt  man  Xpeilganje, 
©rganjung^t  p  eile,  um  fie  Don  Den&eftanD* 
tpe U en  Dev  Körper,  Die  Durcf)  Die  3tt'feptutg  erpaü 
ten  werben,  ju  unter  fcpeiDen. 

§.  18» 

3n  Slnfepung  Der  Cöetfcf)ieDenIjeif  Deg  3llfaw 
menpangä  lafTen  fiep  Diejvkper,  in  parte,  weiepe, 
tr opfb arf luffige  unD  gasförmige  eintpeilen. 
3n  Dem  Dicptefien  (pdrtejten)  ivbrper  übt  Die  tfraft 
Des  3ufawrawpangS-  ipr  Maximum/  in  Der  Icicptefren 


@a$arf  ifjr  SÖNnimum  Sjtefe  95ejjaupfwtg  wirb 
baburcf)  unfergüfjf,  bog  man  burcf)  Slaty&ufung-  beS 
5ß5dcmc>toff^  in  einem  Körper  if>n  burdj  alle  biefc  tüer 
Suganbe  Ijinburcbfuljrcn,  fo  wie  man  burd)  <£nt$iejHm<j 
bcjfelben  beit  3ufamnten§anc)  in  feines?  gan$e  Piaffe 
wieber  jiergetfen  fann. 

§♦  i9‘ 

^n  jeber  ber  angeführten  klaffen  ftnbcn  befracht# 
lict)c  ©rabationcit  ffatt  ^  tmb  $wep  jfbrper  bie  su  ein 
unb  berfelben  klaffe  geboren,  untesfebeiben  fid>  in  bie# 
fer  SKücfficbt  oft  mehr  non  einanber,  afö  bie  klaffen 
felbß.  S^icfc  oerfebiebene  ©rabationen  bezeichnet 
man  bep  ben  fegen  Körpern  burdj  bie  SSBorfc  t  £>icf)t# 
bei f,  jparte,  gegigfeit,  (E'lafficitat ,  (Sprobigfeit, 
(Dehnbarkeit  u.  f,  w.  ;  bep  ben  ffcijfigcn  bm*cf>  Song# 
genj,  S3erbicf)tung  (confiftance,  ^paiffiiTement),  EUe# 
brigfeit,  blict)te3  SSefen  COeligkeit  ?)  u,  f.  w,  25ep 
ben  gasförmigen  finb  ba£  fpeciftfdje  ©ewiebt,  unb 
Cj^panfibilitat  bie  einigen  SKitfel  i^vc  (Dünnheit  jit 
meffen,  benn  ba  (je  ftcf>  bem  @cfscf)tc  ejtfjie^en,  fo 
giebt  eg  weniger  Mittel  bie  3lbgufungcn  in  biefes? 
Svucfftcf)t  ju  begimmcu, 

§,  20, 

Um  bett  ^iifammenbang  au fjuBebcn,  braucht 
man  nur  eine  jvraft  anjuwenben,  bie  großer  ig,  al£ 
bie  2ln$icbung  welche  bie  gleichartigen  Sbrilü)^  Ucrf 
binbet,  3U  bem  (Enbjwetfe  $erfd)lagt,  jcrgbgf ,  W' 
reibt  u.  f,  w,  man  bie  fegen  Körper ,  man  filtrier  bie 
Äugigen,  um  ihnen  meebanifd)  anhktgenbc  Körper  $u 
entiiegen, 

I.  S&eif,  & 
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§.  21, 

So  wie  bet4  (üfjemifi  511m  33eljuf  feinet4  Qltbeifen 
häufig  Den  ^ufammenhang'  Der  Körper  mtfäuf)e6en 
futyt,  fo  fuc^t  er  auf  ber  anbern  Seite  Denfelbcn  bis# 
weilen  wteber  IjerjufMen/  unD  erhalt  fie  entweber  iw 
unförmlichen  mehr  ober  weniger  jufaromenljangenDcu 
Waffen,  ober  in  regelmäßig  gebilDcten  Körpern/  weif 
c^e  mau  $  r  9  (i  a  1 1  c  nennt. 

§.  22, 

£)te  dj  e  nt  i  f  che  SBahl&erwanbfchaft  firn 
bet  ^mifcf>en  Den  ungleichartigen  feilen  Der  Körper 
ftattr  Durch  fte  Werben  neue  iOJifchungen  fyetbor, 
gebracht.  ;Dhne  öw  ©efe^e  Diefcr  $raft  genau  ju 
Jennen,  ift  es  Dem’ Scheibefünftlcr  unmöglich/  wcDce 
eine  3etfe|ung  nod)  3ufammenfe£ung  ju  bewerfftelli* 
gen.  Unter  Den25eftanbtheilen  Der  jvbrpcr  firn 
bet  ein  ?5eftreben  fich  ju  oerbinDen  fiatt/  unD  auf  Die:! 
fe  Slrt  erfolgen/  wenn  mehrere  otorper  in  Berührung 
gebracht  werben/  neue  SSerbinDungcn  unD  ^ufantmen* 
fefjungen.  $D?an  fbmtte  Die^rfcheinungen  welche  Diefe 
,5?raft  Darbietef,  unter  folgeuDe  jefjn  ©efege  bringen. 

§.  23. 

Srfrcg  ©cfe£.  £)ie  SB aljlöer W  anb; 
fdjaft  hat  nurjwifchett  ungleichartigen 
Körpern/  ober  ungleich  artigen  $efianb* 
eilen  Der felben  fiatt.  SaDurch  unterfchei* 
bet  fich  Oiefe  tfraft  vorzüglich  ton  bec  jvtaft  bei 
^ufammenhaufung, 
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§»  34» 

3met)teß  ©efef3»  Sie  Berma ttbfdjaff 
f  i  nb  e  f  nuc  $ ro i f cf) e n  b e n ®  r u n b ff o f f e n  (der- 
nieres  motecules)  b  C  V  Körper  fJatf* 


Sritteß@cfe£.  Sie  Slnjteljungbcr 
Bermanb  f  cf>  af  t  Gufammenfefs  ung)  lann 
$tpifcf)cn  mehreren  Äorpeni  fl a 1 1  finden» 

§»  36» 

B  i  e  r  t  e  ß  ©  c  fe  £»  Soll  bie  51  n  5  i  c  Ij  u tt  g 
ber  3  ufa  mm  enfe^ung  jtt>t(cf)en  5  ttye  9  e  tt 
Äorpecu  fl  a  1 1  ftnbcn,  fo  mu§  ti>etti<jflen^ 
einer  bcrfclbcn  flüffig  fepn.  Berbinbet  fid) 
ein  feffer  Körper  melden  man  bei*  (Eimvirlung  cineß 
ßüffigen  außgefefct  fjaf,  fo  mit  le$tetemf  bap  jener  gan$ 
Dcrfcbminbet ,  unb  mit  bem  flüflfigen  eine  homogene 
5D?affe  barfMf,  fo  nennt  man  biefes'  eine  51  ii  fl  6  f  u  n  g* 
3D?an  nennt  ben  flüffigen  Körper  gcmofjnlich,  öaß  21  uf; 
Bfungßmittcl,  ben  feilen  Körper  hingegen/  ber 
aus  einem  fefeen  3uffanbe  in  einen  flüjTigen  übergebet/ 
ben  aufjnlofenb  en  Körper.  (£ß  ifl  eine  fefjr 
unrichtige  BorfccHung ,  rnenn  matt  fleh  bet)  biefer  Spe? 
ration  bett  einen  Körper  (ben  aufjulbfenbett)  ganj  fei? 
benb,  baß  5lnpbfungßmittel  hingegen  allein  tljatig  öenft» 
Ser  aufjulofenbe  Körper  übt  ein  eben  fo  fraftigeß  Be* 
jfreben  auß,  fief)  mit  ben  J^M^en  &cs>  2luflcfimgß? 
mittels  ju  Perbinbcn  /  als  biefes  (entere  um  bic  Si^cif? 
d)en  beß  erfteren  aufjunehnten.  Saß  Befcrebett  $ur 
Bereinigung  ift  auf  bepben  Seiten  gleich» 

SB  3 


ao 


§.  2  7* 

fünftes  (Befe§,  5B  c  n  it  ft  cf)  mehrere 
Körper  mit  einander  t?  e  r  b  i  n  D  e  n ,  fo  atu 
t>  e  r  t  f  i  cf)  bie  Temperatur  itt  bemfelbctt 
Slug  enblitfe,  in  We  l d;e'm  Di e  21  n jiefjung 
D  c  r  3  u  f  a  m  m  e  n  f  e  6  u  n  g  $  u  w  i  r  t  e  n  a  tt  f  d  n  g  t. 
jpier  mu§  eß  genügen  baß  blo§e  gnctiint  attjufufwen, 
$a{t  bet)  einer  jeben  cf)emifcf)cn  äSerbittbutig  ut  bent 
Slttgenblicf'e  ber  -Bereinigung  eine  (irljbljung  ober  2>ev# 
tttinberung  ber  Temperatur  erfolgt,  ba§  alfo  bei*  $u# 
fammengefe^te  Körper  mefjr  ober  weniger  SSdrtr.eftoff 
enthalt,  alß  bic  33eftattbtljeile  beffelben,  elje  ftc  Die 
«Bereinigung  eingingen.  T)te  ®cmifcl)e,  bie  ftef)  in 
Dem  Slugenblicfe  ifjrer  (rrjeugmtg  evlji$en,  »edieren 
«IBarmefToff ,  mdfjrenb  bie  welche  $alte  erzeugen, 
SBdrmcjioff  »erfujlucfetu 

28* 

@  e  cf)  ft  e  i  ©  e  f e  £.  Sb  i  e  j  u  f a  m  nt  e  n  g  e  fe  fy 
tendvbrper,  welche  b  u  r  cf)  bie  ct)  e  m  i  f  cf)  e 
~B  e  r  w  a  tt  b  f  cf)  a  f  t  e  r  $  c  tt  g  t  w  o  r  b  e  n  ft  n  b ,  er# 
fj  a  1 1  e  tt  n  e  u  e  <£  i  g  e  n  f  cf)  a  f  t  e  n  ,  b  i  e  »  o  n  b  e  tt  e  tt 
g  a  tt  5  u  e  r  f  cl)  i  e  b  e  n  ft  tt  b  ,  tt>  e  l  c$  e  bie  b  e  tt 
in  fammengefeet  ett  Körper  bilbenben  35  e# 
ft  a  n  b  1 1)  e  i  l  c  »  o  r  i  fj  r  e  r  23  e  r  c  i  tt  i  g  tt  tt  g  $  e  i  g# 
fett.  9D?an  würbe  fefjr  irren,  wenn  man  glaubte,  bet 
jufammengefe|te  Körper  geige  <£igenfcf)aften,  bie  gleich# 
fam  baß  Mittel  jwifebett  ben  (£igenfcf)aften  feiner  35e# 
flanbtljeile  waren:  beim  »bllig  gefc^marflofe  dtbrpec 
bor  berSSercinigung,  werben  fefjarf  unb  faufiifcb  nad) 


bcrfcl6en/  ott bete,  Die  fotbenlog  ftnb/  feigen  noch 
Der  SSerbiniguttg  eine-  beträchtliche  $dr6ung/  Dag  fpc* 
ciftfd)c  ©cn>id)t  Deg  jrufommengefefcten  $brperg/  i# 
feiftegmegeg  Die  2D?iff?I$ohf  Des  fpecijtfchesj  ©emidjtg 
fciiter  t^rfTatxöfljcUc.  Sic  mifcfjcrtbe  Sßcrn>anDfd)aft 
änDert  a(fo  alle  Sigeufchaften  Der  fi  cf)  öcrmifchenben 
Körper/  unD  mir  allein  Die  (Erfahrung  fann  Die  Sw 
gc!ifd)often  fennen  lehren /  Die  ihnen  in  biefem  neuen 
Sufranbc  jufommett/  mährenb  ba§  ftd)  Durd)  ©d)lujfa 
a  priori  hierüber  gar  nid)iS  befünimen  laft. 

§.  29» 

©iebenfeg  ©efe|.  Sie  Stdrfe  bet 
mifd)enben  Sßcrwanbfchaft  mirD  Durch 
bie  r  a  ft  Die  er  forb  erlief  i  fc ,  um  Die  95  e* 
ftanDf^eile  $u  trennen;  gemeffen, 

§.  30,  - 

51cf)feg  @5efc£.  Sie  Körper  auf  et*  n 
gegen  einonber  t>crfchiebene©rabc  Der 
chemifchett  SSßahlanjiehung/  Die  [idj%  nur 
b  u  r  d)  35  c  0  b  a  fa  t  u  n  g  e  n  6  e  ff  i  m  nt  e  n  l  a  f  f  e  tt» 
CiuD  jmet)  Körper  Durch  d;cmifd)c  Sßerwattbfdjaft 
mit  einonber  bereinigt  f  unD  bietet  moit  ihnen  einen 
Dritten  Dar/  fo  fbunejt/  mic  Die  Erfahrung  gelehrt  hatr 
hier  bicr  3'dtie  flgtf  ftnDcn:  1)  Ser  neu 
mene  Sorpcr  ret&tnbet  fid)  mit  feinem/  unD  bringt 
feine  23erdnDcrung  itt  Dem  jufammengefefcten  £or* 
per  jutvege;  ober  jener  nerbittbet  fidf>  2)  mit  bie# 
fern  /  unD  feilt  einen  Dreifach  jufammcngefc|ten  $bv 


per  bar,  ober  ec  ber&tnbet  ficf)  3)  mit  einem  ber  35c* 
fianbtfteife  beß  sufammengeTefcten  Serperß,  wnb  ber 
anbee  tbieb  außgefcf)icbcn,  ober  er  bereinigt  ft  cf)  4)  mit 
einem  Xf; eil  beß  einen  35eftanbtjjei(ß  beß  jufant* 
mcngefe|teti  Mvpezs ,  tmb  anbert  a!ft>  baß  SScr^alt* 
ni§  Der  35efianbtf)eilc  beß  festem;  ü6erbie§  fcilDct  ec 
mit  betn  partiellen  Sßejfar.öttjeU  bee  jufamtnengefefjfctt 
Körpers  ben  er  fid)  jugeeignet  fjat,  eine  neue  3ufam* 
menfeyung,  mcfd)e  bou  ber  t>erfcf)ieben  iff,  Die  jlatt 
gefunben  f>afte,  wenn  er,  mie  im  britfen  fjalle,  biefett 
SieiranDtpeil  gatti  mit  feef)  bereinigt  fyatte. 

^n  betn  erfren  biefer  gaffe  r.n'bcl  entweber  gar 
feine  2InucI;ung  jtt>ifcf>en  betn  Sceu^injugefommenen 
imb  Den  35ejtanbt!)(ilen  beß  jufammcngefetjtenSorperß 
ffatt,  ober  aber  biefe  9fn$iet)ung  tft  fo  fcf)tbacf) ,  fcaf* 
fte  baß  £5ahb,  toelajcß  Die  S5eftanbttjcife  beß  jufam* 
mengefefeten  iißrper«  mit  cüanber  berbinbef ,  ttic^f  ju 
trennen  vermag.  fjm  §trcptcn  gälte  ift  Die  2fnjic^ung 
jtbifc^en  betn  britten  ,  nttb  ben  aepben  anbern  jfor* 
pern  .  fo  wie  $n?ifc§rn  &cm  mi  i  'i  ;:n  gebübeten  £ör* 
per  glcid)  groft,  es  entfielet  ein  brepfae^  jufamtnenge* 
fester  Körper.  britten  £<.■.:•»  $  bic  21n$ief)ung 
5 tu ifc.cn  betn  ^eubiu^ugetommenen  unfeinem  bcr35e* 
'  ffanbtfteife  beß  j r.fam mengcfc&tc«  5torperß  frarfer,  afß 
bie  Sinjtebung  biefer  unter  ftef) ;  bic  tSerbinbung  unter 
IeStern  tpirb  c':o  cufge^o&en,  einer  ber  35effanbtf)eüe 
fclei&tfrcp,  tv'.fvcab  bem  ber  anöere  mit  bem  britten 
Körper  eine  neue  3ufammenfe$ung  bilbef.  Sa  im 
vierten  gaffe  nur  eine  tpeiimcifc  3erfe|uttg  erfolgte,  fo 
entftepen  jmet;  neue  boppcit  juj«mmcng«fc|tc  Körper, 


bic  gegen  einanber  im  Glcidjgetpidjt  Meißelt.  91ur  itt 
ben  tefjtern  gatten  finbet  Die  ©vfcfyeinung  (laft,  meldje 
Bergmann -TBaßtaujicßung  nannte,  Denn  um 
fee  Diefen  Umftdnben  fd)eint  Dev  eine  Körper  gieid)/ 
fam  aus  2ßaf)l  ftd>  uorjugsweife  mit  Diefesu  unD  nic^f 
mit  jenem  $u  pcrbinbctt* 

5£cp'  Dem  Dritten  unD  pierfen^aß  ereignet  es  ft'dj 
attef)  gctx'eßnticßr  baß  Der  aus  einem  jtöfftgen  €D?ebio 
<uiSgefd)icbcne  Körper  nid}t  langer  aufgcloft  bleibt, 
fonöern  in  ©cftalt  eines  ©taubes,  ober  feßr  Hetnen  $)3o* 
Jpebern  $u  33oDcn  faßt ,  biefcb  nennt  man  91ieb  etf 
f c() l a gn  n  g  ,  ober  gdüung.  £)cn  Körper  beflfen 
man  ftdj  beoiente,  nmiiefe  ©vfcfieimmg  fjeroorjubrim 
gen,  nennt  man  ba£  lieber fd)lag  ung6  ?  ober 
% d 1 1  u u  g s m  i  1 1 e I ,  ben  Körper  meiner  au£gefd;ie* 
Den  tvirb ,  Den  91  i  cb  e  r  fd;  l  a  g.  festerer  ifl  entme* 
ber  rein  ober  unrein.  3\ein,  wenn  Der  au$ge* 
fd)icbcne  Körper  oljnc  eine  fernere  ÜSkrbinbung  eiitjm 
geben  erfeßeint;  unrein,  sDcnn  berfelbe  in  eine  neue 
SScebinbung  getreten  ifl.  ©in  maljr  er  91iebcrfd)lag 
ioicb  burct)  bett  ausSgefd)  ».ebenen  Körper*  gebilbef,  ein 
falfrbcr  finbet  bann  jiatt,  menu  Die  neue 
wenfe§ung,  tocil  fte  in  Der  gluffigfcit  meniger  auf» 
Iösiid>  ift,  au$gefd)ieben  trieb.  £>iefe  Hnterfdjtebe 
muffen  aber  gar»$  aufgegeben  merben,  unD  beflimmt 
bic  €rfd)einung  einc£  au$  einer  Sluflufung  mebeefalu 
lenbctt  £örper$  91  ie  b  er  fd)  lag  genannt  tverben, 
bic  Dlaftir  ber  nicberfallenben  ©ubflan$  fep  übrigens? 
tvcldjc  fte  tt>ottc.  93?an  fteßf  ba$  Unbeflimmte  biefer 
Sbeici^mmg  n od>  bentlidfce  Mn/  wiw  man  ertvdgf, 
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Dag  Det*  augitffr&icöene  Sorpcr  in  manchen  fallen  tit 
gasförmiger  (Mefralt  entweicht/  ja  entließ  Dag  Die  am 
geführten  Crtfcfatinmgen  Des  $ieöerfd)l«gs  nie  bep  53er; 
firnen  auf  Dem  troefnen  5£egC/  fouDetn  nut  bet) 
SSerfuchen  auf  Dem  n affen  53  ege  ffatt  fünDeii 
foimen» 

Unter  *S  erfaßen  auf  Dem  naffett  53  ege  feerfre# 
fjet  man  in  Dct  Sljemie  alle  Operationen  welche  mit 
ftdffigen  ßhrptrn  feorgenommen  werben,  £)te5krfud>e 
Die  mit  troefnen  pulreridtten  Körpern  oljne  5Baffec  int 
geltet  angefießt  werben/  feigen  23erfucf)e  auf  Dem 
t r  o  cf  n  e  n  53  e  <j  e.  Den  2Baf)lanjichungen  fommt 
tjdufig  Die  £rfd;einung  tjerfeorjybag  ein  aus  jwep  an# 
Dem  jufammengefrfetcr  Körper  feine  Slenbetung  erlei* 
Dct/  wenn  man  einen  Dritten  ober  feierten  tfolirt 
auf  ifm  wirten  lagt/  Dag  aber  eine  3etfct5ung  erfolgt 
wenn  bepöe  jttgleid) ,  entweber  unfeerbunDen  oDer  tcr# 
bunDetT/  auf  Den  jufammengefegten  Äotpet  wirten. 
SMefe,  Crf^ein'  ug  nennt  man  DoppelteSöafjlfeer* 
tv  a  n  D  f «)  a  it,  um  fte  feon  Der  v  .  IjergchenDen  /  wel* 
d)e  man  c  infame  nennt/  ju  m:terfd}eiben.  folgen# 
De  3Utf ein$t;Detfe§r.ng  je^t  Deidtid;  f  wie  fict>  Die  €r# 
folge  bet)  Diefcr Operation  erfldren  taffen*  AB  fep 
ein  jufammcngefc|ter  Körper/  unb  A  mit  B  Durclj 
eine  Svuaft  gleich  8  fecrbunDcU/  tiefem  jufammenge# 
festen  Körper  biete  man  einen  Dritten  C  Dat/  wel# 
dier  gegen  A  ober  B  eine  ünjie^tmg  gleid)  6  dugerp 
.  legerer  wirb  unmöglich  Das  33anb,  meines  A  mit  B 
fecrbinDef/  lofen  fönnett,  5Tommt  aber  ein  feiertcr 
Körper  D  Jjinju,  Der  einen  Der  bepDeit  ^efianDt^eile 


A  öfter  B  mit  einer  jfreft  gfetef)  7  nn^xeBef  ^  fo  tt'öröe 
ec  «nein  jroor  oud>  nirf>t  ftte  SScrbinftung  ron  A  B 
jerfegen  pcrmogenft  fepn,  offein  Da  er  mit  C  vereint 
trieft/  fo  iff  &ic  $raft  welche  Die  33erbinbung  jttnfcfien 
AB  oufjuf)eben  ftrebt,  gfejcf;  13/  mdljrcnD  Die  tfraff 
n>clcf)c  bepDe  SSeflvinbffjcife  A  unö  B  jufommenljdft, 
nur  gleich)  8  iff;  e£  mirft  boljer  eine  3erfcf;ung etfol* 
gen.  50?on  fonn  mit  ^irtron  Die  $raft  mit  tvef? 
cf)er  Die  QJefionfttJjeilc  Dc£  jufammcngcfc^ten  $orper$ 
Der  Trennung  triDerftefjen , Die  ru]jenDe,  fo  wie  Die 
.Straft,  mefcf)c  bhfc  Söctbinftung  aufjuljcbm/  tmb  neue 
3ufammettfe|ungen  fterporjubritigen  trachtet/  Die  jer* 
fefcenb  e  SSerwanDfc^off  nennen.  fftur  Dann,  toantt 
Die  Summe  Der  jeefefjenben  i£crmanDfd)aftcn  großer 
iff,  als  Der  rufjenben,  erfef;t  Die  3etfef?ung.  SBentt 
jmet)  Doppelt  jufarttmengefefcte  Körper  AB,  CD  Die 
in  S?cr  u^ning  gebracht  trcrDett,  einatifter.  $crfe§en, 
unD  neue  3ufammenfc£mtgcn  AC,  BD  bilDen,  fo 
.  gehört  Dtcfer  fjalf  Docl)  fcine$n>egc£  $u  Der  Doppelten 
$Baf)lr>crtpanbfcf>aft/  fo  balDeincr  Der  SScjiattbtfjcile 
Dc$  Körpers  CD  j,  C  fd)ou  ^inrcicl)enD  ge  me  feit 
trore.  Die  2}crbinDtmg  $mifd)cu  A  unD  B  ouf^ubeben/ 
unter  Diefen  UmftdnDeit  tft  Der  onDrc  25ejianDtfH’il  D 
gonj  mutiig.  93?an  fonnte  feiere  uberfluffige 
Doppelte  23obfonueb  ungen/  erffe  tt  0 1  b  * 
tr  e  n  D  i  g  e  Doppelte  SB  0  $  1 0  n  $  i  c  f>  u  n  3  e  n 
nennen. 

€ö  trarefebr  nü|licf), trenn  man  befHmmt  Den 
föraD  unD  tnu‘flicf)e  Pcr(jßltm§md§ige  Stdrfe  Der  81m 
|iet)ung  jmifcl)en  Dm  SRaturf&rpern  augeben  fonnte  ; 


allein  fjtebott  ift  man  noch  mit  entfernt,  mau  tvei& 
iveiter  nie l)ts,  al$  ba§  ein  Körper  mehr  ober  tveniger 
einen  a  bern  aujicljef,  unb  nur  biefcs  geben  tinfere 
?8c  rw  anbfeh  a  fts  taf  cl  n  an,  Die  übrigens  ihrer 
Unvoßfommenhett  ungeachtet  f  für  Den  Scheibefünftlcr 
fffierth  haben* 

S*  3  iv 

Neunte»  (Befeß*  Sic  3ln$icf)ung  Der 
3 u f a m m e  n  fe  §  u  n  g  n i  mm  f  in  b e m  33  e r p a i t f 
v/iffc  ab,  tvie  bic  3ufaramen fefcu ng  ft c£> 
$ct  Sättigung  nähert* 

Um  biefes  ©efc|  gehörig  $u  tjerfteßen,  muff  man 
ertragen,  baf?  burd)  bie  2fn$ieyung  Der  3ufammcnfe# 
fcung ,  bie  Körper  ftd)  nach  von  Der  üftatur  befrimnt# 
teil  ^Sevpältmffcn  mit  cinanber  vereinigen*  So  tvie 
fte  bie£  f£ctfciltni&  erreicht  haben,  fo  fann  Der  $ufam# 
me  gefe|te  Körper  feine  gro§cre  Stenge  von  einem  fei# 
«er  Scf'anbtheüe  aufnehmen,  bie  Erreichung  biefe£ 
fünfte  3  nennt  man  bic  Sättigung*  Samit  ber 
tymift  Der  völligen  Sättigung  eintrete,  muffen  ge# 
miffe  gunftige  Umfianbe  vorh anben  fepn,  fehlen  biefe, 
fo  erfolgt  ungeachtet  bie  Sättigung  nicht  fratt  fattb, 
citi  Säßeftanb  in  beröoerbinbung,  ber  fo  lange  bauert, 
bis  biefe  gün feigen  UmftanSe  vorfjanben  ftnb*  So 
fann  es“  f;u)  ereignen,  bajr  nach  unb  nach  immer 
-gvepere  Stengen  be£  einen  35eftanbfheil3  in  Die  3«fam# 
menfegung  eittgehen,  bis  bas?  von  ber  Statur  gefefetc 
03iapimum  erreicht  ift*  £cp  biefer  Slnnaherung  jur 
Sättigung  bemerft  man  Das  pict  «ufgefMte  @efe§, 


fo  Daf?  Der  e  r  fi  e  2fntfjcil  cincö  Körper  3  Der  ftcfj  mit 
einem  anbern  pcrbinDet,  feie  fern  feffer  anfjdngt  alö  Der 
gtvente ^  Diefer  ftaefer  als  Der  Dritte  u.  f,  to. ,  oDcr 
Daf?  Die  Slnjiefjuttg  in  Dem  SJerfjaltmffe  al£  Die  <£atw 
jung  cintritt,  febwaeffer  wirb,  ©cp  Der  3erfe6ttng 
hingegen  finDet  man,  Daß  Die  Steile  Die  fpater  in  Die 
SßcrbinDung  eingingen,  ft  cf)  Da  ftc  fd)toad;cr  angejo* 
gen  tvcrDen,  leichter  abfcfyeiDett  leiffet?/  als»  Die  erfroren; 
tvclc^e  Dued)  eine  (tariere  ftcaft  juruefgepaften  werben« 

§♦  32* 

3 c ^ n f c ^  Gefcfc,  Unter  jwcp  3ttfam* 
mcngefe£ten$6rpern;  Die  ft  d)  n  i  d)  t  D  u  r  d> 
doppelte  33aJjUniiefjung  jerfc^en,  fann 
bennoef)  einc3evfcf3ung  fr  a 1 1  ft n D  e n,  wenn 
Die  21  n j i e b u n g  $  w  c  p  c  r  ©efranDtbetle  O 
u n D  P  gegen  einen  Dritten  Q  ftdrfer  i  ft, 
a l $  Die  21  n $ i e fj u n g ,  tp e ( cf) e  Dicfcn  mit  ei* 
ttem  Der  porige n  O  unD  P  P  e  r  b  i  n  b  e  t ,  tut* 
g e  a d) t c t  im  21  u  g  en  b  f  i  cf  e  Der  53 i r f u n g  Die 
55  er  bin  Dung  jmifdjen  O  unD  P  noef)  n  i  d)  t 
jfattfanb.  50fan  Denfe  fid)  3  re  cp  jufammengefegte 
Körper  NO  unD  PQ,  bep  melden  Die  jerfe^enben 
5>ermauDfd)aften  Die  rufjenDen  nid)t  übertüiegen,  fo 
tvirD  feine  3erfc$ung  erfolgen,  £ritt  aber  Der  gaff 
ein,  ba§  Die  ^raff ,  mit  Der  ftd;  O  unD  P  311  per« 
binDen  fereben,  pereint  mit  Dem  ©efrreben,  tpel* 
cf)c$  Q  fjaf,  ftd)  mit  Der  treuen  3ufammenfe£ung  OP 
ju  pcreinigcn,  Die  Sfngie^ttngen  überwiegt,  Die  im  er* 
ften  2(ugenblicfe  N  O  unD  P  Q  mit  einauDer  perbanD, 
fo  mirD  eine  Verlegung  erfolgen,  c$  wirb  jtd)  ein 


fc?et)facf>  j-uf«mmengefc$ter  .fiorper  O  P  Q  bifbcn  ^  anb 
Xsf  wirb  auggefcfeiebcu  werben.  Sa  Ijiec  eine  5Mnjie# 
hung  jt»ifc(;en  einem  $wej0fach  jufammengefefeten  £i>r* 
per O  P,  b e r  n  o  d)  n i d) t  gcbiXbct  ift/  uuD  einem 
bfitten  Q,  ber  anfänglich  mit  einem  antern  vereinigt 
war/  (tatt  fünbet ,  fo  fbunte  man  Dicfe  riet  ber  Slnjic; 
hung/  to  o  r  f;  c  t  b  e  ff  i  m  m  c  n  b  e  Slttjichung  Ottra- 
ction  pi-edispoEante)  nennen.  Sicfer  Erfolg  unter* 
fchciöet  fjch  t-on  Dem,  welchen  Die  &op»cttc  53ahföcw 
W ft nbfeh« ft  öairbictct/  baburd) r  bafj  fnce  feine  wechfel* 
feiftge  Stertaufchung  ber  Beffanbfheile  f«tf  fünbet^ 
alfo  nicf)t  $tt>ei>  neue  5  Webfach  jufammcngefcfetc  Körper 
gebiXbcf  werben/  fonbern /  baß  bret)  Bcftanbtheile  ftch 
$n  einem  Dreifach  jufammengefegWn  'Server  meint* 
gen,  wdljrenD  Der  öierte  Beflanbtljeif  außer  aller  Ber* 
binbung  gefegt  wirb. 

5^  n 
♦  OO» 

5tet>  beit  bifytv  erläuterten  Berwanbfcbaftßgcfe* 
feen  würben  nur  bret)  /  l)od)fren^  hier  Körper  afß  auf* 
cinanber  cinwirfenb-  befrachtet;  laßt  man  aber  mehr 
<t!e  toter  Körper  auf  cinanber  wirfen ,  fo  wirb ,  ba 
hier  eine  grojfcre  9)?enge  werhfelfeitiger  Sinterungen 
in  9lnfcf)lag  fommt/  es  auch  ungleich  fcftwicriger/  bic 
Erfolge  $u  beflimmen.  Siefc  gatte  fann  bic  0)emie 
biß  jefet  nur  mit  5j?ühe  erflareu,  ftc  treten  toormgltch 
bei)  öen  fehr  toerwirfelfen  Sinterungen  ber  toegefabüi* 
(eben  unb  animalifch-cn  (Stoffe  wdyrenb  betn  beben  ber 
Spiere  intb^-flanjen  ein. 

§.  34- 

tßur  allein  Beobachtung  ber  (Srfcheinungett/  tutb 
folglich  |aplreicf>e  aSevfucpe  fbnnen  uuS  über  bic  Söir* 


futtgen  ber  9ln$tebung  brr  S-ufanimeitfe&twg  belehren; 
btc  5vt*aft  felbff  iff  für  ttnS  iTi  baS  ficffTe  £>unfel  <jc# 
hüllt,  Ü?ur  ?>ic  Erfahrung  lehrt  unS ,  wenn  mir  Mott 
pev  jtifammc«  bringen,  bereu  ^Seebfelmirfung  mir  noch 
nicht  femteit,  maS  bet*  (Erfolg  fepit  merbe,  a  priori 
lagt  fiel)  hierüber  nichts  befummelt,  Sittel)  über  bie  fo? 
genannten  Anomalie  n  bet)  ben  cbcmtfcbc»  3lnjiepim# 
gen  ,  ober  über  bie  miberfpreebenben  (Erfcbeimmgen, 
welche  biefelben  (Stoffe  bet}  ihrer  ^nfammenfefjitng  unö 
3erfe£ung  barbiefen,  barf  man  allein  oott  Der  (Etfafyf 
rung  8luffcl)luf  h°ITcnr  l>nb  h<^  ihn  jnm  £(jeil  auch 
fd)on  erhalten,  £>urd)  fte  belebt,  meig  man,  bat? 
biefc  2Biberfpru«be  nur  fcheinbar  ftnb,  bag  ftc  t>on  öm 
febiebenen  Umfianben  abljangen,  mclche  baS  Spiel  ber 
cbcmifcf)en  SScrmanbfcbaften  begleiten ,  unb  auf  bic 
man  nicht  Siücfftcbt  nalmt,  als  man  mahnte,  biclfta; 
tue  erlaube  fiel)  Slbmeicbungen  non  Den  Scfefjcn  bet 
ct>emifcf>en  9£ablan$iel)img, 


Vierter  $lbfd)nttk 

Sßon  ben  cf>emifd;etr  (£rfd)einungen  in  ber  9?atuc 
unb  ben  &un|ren, 

§,  35» 

SHUe  ebemifebe  Qcrfcbeinungett  welche  auf  unfertn 
€rbbaü  but*cf>  bie  SRatur  beroorgebraebt  tnevbett/  laffett 
ft cb  unter  nier  klaffen  bringen, 


So 


§<•  36, 

£)ie  crftc  btcfcr  klaffen  Würbe  alle  Die 
(Erfchcinungett  in  fi d)  begreifen,  weld)e  in  Der  Oltmo# 
fpljdte  unter  Der  ©cflalt  Dev  Meteore  erfolgen ,  wie 
j,  Siegen,  ©chnee,  QMiÖ  tu  f»  w.,  ftc  fangen  oott 
Dem  tljermomcteifchcrt,  ^gcomejrifc^cn ,  barometri# 
feben  ^üfiasiDc  Der  Stift  cb.  Sie  $w  c  p  t  e  fi  l  a  f  fe 
würbe  Die  d>cmifd)en  (Erfcheinungen ,  Die  im  Mineral# 
Sieid)e  erfolgen,  alfo  alles  waö  Die  ©Übung  ur.D  3er# 
feßung  Der  (Erben ,  ©teine  u.  f.  w. ,  fur$  alles  wa$ 
auf  Mineralogie  un.D  ©eologie  in  Siücfficht  Der  d;cmi# 
fd)en  3ufammenfe^ung  Der  goffilien  ©ejiehung  fycitf 
enthalten.  Ser  Dritten  klaffe  geboren  Die  (Er# 
fcl)einungcn  an ,  welche  auf  ba£  Ecbcn  unD  Den  Job 
Der  ©egetabilien  ©ejichung  fyaben,  unb  Die  nicht 
Durch  Die  jfunff,  fortbetit  Die  Siatur  bewirft  werben; 
alfo  alle  IJJhdtyomene  welche  Dtc  Der  Söcgetabi# 

lien  erläutern  rönnen,  Sie  vierte  klaffe  ijt  Dett 
natürlichen  chentifchen  (Erfcheinungen  Des  Jhierreicfs 
beftimmt,  Die  in  Den  thierifchen  Körpern,  wahrenb  unb 
nad)  Dem  Eeben  ftatt  finDcit.  ©ie  ftnb  noch  ntannig# 
faltiger,  als  Die  Der  oorhergehenben  klaffe  angeboren# 
Den.  Stefe  öerfchiebenen  ©egcttjtdnbe,  Die  hier  nur 
namhaft  gemacht  würben,  folleu  im  Verfolge  Diefc$ 
SBerfes  an  ihrem  Orte  abgchanDelt  werben, 

§.  37» 

Sie  v^ünffe  taffen  fiel)  unter  jwep  klaffen  britt# 
gen,  Die  einen ,  welche  man  Die  mcchanifd)en  ober 
geomctrifchen  nennen  fann,  anbern  nur  Die  dufjere 


gofm  un&  (Sicjertfc^afferi  ber  Körper/  ober  bat!/  waiS 
-an  iljn en  meßbar  iß;  Die  «‘nbern  mobiftciren  ihre 
innige  3nfammcnfegung/  unb  taffen  fte  2leaberungeu 
iljrer  ©runbmifcbung  /  ober  ehemifche  2lenberungen  er; 
leiben,  Sic  fünfte  welche  ber  legten  klaffe  angeljb; 
tenr  unb  bic  eigentlich  d) cm i fege  genannt  werben 
muffen/  formen  nur  burd)  cf>emifd>e  Äenntniffe  ber; , 
belfert  unb  erweitert  werben/  bie  gortfchrittc  bepbec 
flehen  im  innigflcn  3»f«ntmcni)ange/  unb  cb  giebf 
fcbwerlich  eine  ct)cmifcf)e  gntbeefung  /  bie  nicf>t  als  bic 
Stopferin  einer  neuen  jfunfl/  ober  al3  bie  Sßcrbejfc; 
rin  einer  alten  betrachtet  werben  f'bnnte» 


fünfter  %bf<fynitL 

^Öon  ben  oorjügtichflen  chemtfdjen  (Srfcheinnngen 
im  Allgemeinen» 

§»  38» 

SQ?it  -Borbcpgehung  ber  rerbereitenben  Opera; 
tione«/  welche  bloß  bie  mcchauifdjc  Sfjeilung/  3ieini; 
gung  u,  f.  w,  ber  Körper  jum  haben/  foll  in 
tiefem  iHbfchnittc  bloß  eine  fur$e  2ln;eige  ber  oorjüg; 
ließen  chemifchcn  Operationen  geliefert  werben ,  ba; 
mit  matteren  trugen  unb  Slnwcnbung  fennen  lerne» 

§.  39. 

Sa$  ©chmeljcn  nennt  man  bie  Operation/ 
rnenn  man  burch  ba$  geucr  bie  Körper  ertveicht  tmb 


pfiffe  rnacfjf ;  in  bicfcnt  3uPanbe  fagt  man  non  einem 
Körper ,  c  r  f  e  p  i  nt  g  l  u  f  fe,  , 

§,  40, 

0atgern  if?  eine  mctallurgifdjc  Slrbcit, 
amt  bep  2??ctaUgcntifcben  einen ,  ober  einige,  3?cflant>* 
tl)eile  allein  511  erweichen  unb  in  §lu§  5»  bringen,  unb 
fie  fo  non  Den  übrigen  ab$ufd}eibett* 

§.  4t* 

35ep  ber  53  er  flüchtig  ung  tnetben  bie  0ub* 
patten,  bep  betten  es  fiel)  t^un  Ia§t ,  bttrd)  bas  geucr 
in  Kampfe  nertvanbeU,  unb  gleict)fam  genötigt  banon 
*u  piegen, 

§*  42. 

v 

Sie  0  u  b  l  i  m  a  t  i  0  n  ip  eine  3lrf  ber  2ßerflü<fy 
tigung  bep  troefnen  unb  feften  Körpern,  wobep  bie 
Kampfe  in  bent  obent  £t)cil  bes  Slppacats  aufgefan* 
gen,  unb  tnicbcr  $u  einem  feften  £brper  nerbidpet 
werben. 

§♦  43. 

Sie  3Serbampfung  pnbef  patt,  tnenn  ein 
püffiger  Körper  in  Sampf  oerwanbclt  tvirb,  bamit 
bie  in  ijjrn  aufgelopett  feuerbepanbigen  0ubpanjen 
«bgefefpeben  werben, 

§,  44* 

^3ep  ber  2R  i  e  b  c  r  f  d)  l  a  g  u  n  g  ober  Ballung 
wirb  ber  in  einem  2lupbfungtfntittel  aufgelofte'  Körper 
in  einer  troefnen  pulncrid;ten  Gepalt  burd)  eine  djemü 


) 


fche  3erfe$ung  Oet*  9lufT5fung/  au^gefchtebett/  Wie  im 
porhcrgehenben  gefagt  worben. 

§>  45. 

Ourch  bas^rpfcalltfiren  berftehef  man  bie 
Sifbeit ,  um  gefchmoläcne  ober  aufgelbfte  Körper  in  re* 
gclmafjtgen,  ft c  charaftcriftrenbengormen/  welche  man 
^rpftalle  nennt/  babttrch  $u  erhalten /  ba§  -man 
nach  unb  nad)  Die  glüffigfcit  fjinwegfehaft/  welche  fte 
aufgclo'ff  enthielten. 

§♦  4  6. 

£cgf  man  Körper  fchichtweife  über  einarn 
Der/  unb  fe£t  man  fte  fo  ihrer  wechfelfeitigen  (Sinwir; 
fung  au^/  fo  wirb  biefee ©tratififation  genannt. 

§.  47. 

Oatf  Scmenfiren  i(t  eine  2lrt  ber  ©tratififa* 
tion/  butch  Die  man  einen  2hcil  be3  €emenfir*5D?it; 
telö/  b.  h.  eineg  Ipulbers  mit  welchem  man  ben  ju 
cementirenben  Körper  umhüllt  hatf  ÖUf  ie$lern  eim 
wirfen  la§f.  Oiefe  unb  bie  »orhergef)enbe  Operation 
braucht  man  nur  bep  metallurgifchen  Slrbeiten. 

§.  48. 

Oie  Sluflbfung  finbet  jebeimal  ffatf/  wenn 
ein  fefier  Körper  in  einem  jiüfftgen  jergehet/  unb  eine 
fiüfftge  ©efialt  annimmt. 

§.  49» 

Oag  91  ufb raufen  ifi  mehr  eine  C'tfcheinung 
alä  eine  chemifche  Operation;  c$  ereignet  fiel)/  wenn 
I.  £!;eil,  /  @ 


34  — 


ein  gasförmiger  Souper  aus  einer  gfufftgfeit  entweicht, 
unb  Die  35lafcn  Die  babttrd)  erregt  merben,  bic  gluft 
ftgfcit  in  95emcgung  fe^en /  unb  mit  Schaum  bcbccfen. 

§•  5o. 

2>ie  (Einengung,  $onccntration,  hefte* 
f>ct  barin,  ba§  man  fällige  ober  anbre  gluffigfeiten 
bitrcl)  (Einmietung  ber  ©arme  uerbampfen  Idftt,  um 
bie  Qiuflofung  bid)ter,  gefertigter,  mirffamer  ju 
machen. 

^  ,  §.  51. 

/  *  i 

£itrd)  bte  ©rabirung  fud)t  man  burd)  95er* 
Dampfen  bic  gfufftgfeiten  fo  weit  cinjucngen,  ba§  man 
bie  non  ipnen  aufgelhften  Suhftanjen  fdfncUer  unb 
leichter  ahfc^ciben  fann. 

§♦  52* 

£>as  ^  tt  f u  nb  ir  cn  bcmcrffteüigt  man,  wenn 
man  eine  Subftanj,  norjuglid)  $pftan$en,  mit  mar* 
men  ©affet* ,  ober  einer  anbern  glufftgfcit  ubergiept. 
£a$>  babttrd)  erhaltene  fjeipt  Slufgup. 

§.  53* 

©accriren  ober  (Einmeid)  eit  nennt  man 
bie  Operation,  wenn  man  einen  Körper  längere  ober 
furjerc  3cif  in  einer  gluffigfeit  meieren  lapt.  Eftimmt 
man  biefetf  ©cfcf)dfte  in  nerfcploffencn  ©efdftcn  oor, 
unb  menbet  man  habet)  eine  gelinbe  ©arme  an ,  fo 
mirb  ec  25  i  g  c  ft  i  o  n  genannt.  Eapt  man  bic  gluft 
ftgfeit  mit  Der  Sitbftanj  fod)en,  fo  Ijciftt  biep  ba$ 


gibfodjett/  &ie  2luS$iehung  Die  man  DaDurcf)  erhalt/ 
Die  21  b  f  o  d;  u  n  g. 

§.  54* 

Ourd)  Die  2luS$tehung  fdjciDct  ober  $iel)et 
man  im  2ltfgemeinen  einen  ©toff  aus  Dem  anDern  aus. 

§♦  55» 

Unterflögt  man  it*cjenD  eine  Der  d)emifd)en  Ope* 
rationen  baburd)/  bafi  man  Die  (Einmiriung  Der  ©ow 
ncnfn:al;lcn  ju  Jpülfc  nimmt/  fo  trieb  DiefeS^nfo* 
lation  genannt. 

§.  56. 

OaS  Oeflttliren  ifi  Die  Operation  /  5 cp  Der 
jufammengefefte  Körper  in  t>eefd>loffenen  63  cf  aßen  Der 
(Eintnirfung  DeS  gcuerS  auSgcfe§t  merben.  Oie 
flüdjtigcrn  Steile /  noeldje  fleh  als  Oarnpfe  erbeben/ 
-  merben  Duvd)  eine  fd)icf!id)e  Einrichtung  gefammelt 
unD  t)crDid)fet/  unD  fo  Die  fluchtigen  £?cflanDtbeile 
Don  Den  feuerbefiaubigern  getrennt.  Sind)  bebient 
man  ftcf>  ihrer/  jufammcngcfcßteiBecbinbungen  511  5er# 
fef.cn ,  unD  if;rc  Statur  511  oeranDcrn  ,  inDern  man  fie 
in  me&rere  anDre,  nid)t  fo  sufammengefe^te  SGcebim 
Düngen  ^erlegt. 

§♦  5  7* 

OaS  E  0  £  0  b  i  r  c  n  ifl  eine  2lrf  Dc^  OefuUirenS/ 
wo  man  jit  meDeebolfcnmalen  Die  übergegangene  ^lüf* 
figfeit  auf  Den  DaS  erftemal  gebliebenen  SHücffcanb/ 
©Der  auf  neue  93tengen  Derfelben  ©ubflanj/  Die  man 
glcid)  anfanglid)  anmanbte/  jurüefgiept/  unD  Das  Oe,- 
ftillicen  miebecboblf. 

E  2 
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§♦  58* 

Surcf)  bas  ectificiren,  tvelchcß"  gleichfalls 
eine  2lrt  beß  Seftillircnß  i|r ,  fc^eibet  man  enftveber 
fluchtige  £l;eilc  ab ,  Die  glüffigfeiten  verunreinigten, 
ober  man  fucfjt  baburch  bie  (Tüchtigem  SIkü?  fein  von 
mehr  feuerbeftanbigen  bar$uftellen. 

§.  59* 

Touren  unb  Stoffen  tvenbct  man  an,  unt 
burcf)  Jjit3c  von  einem  trocfnen  Körper  flüchtige  2f)eile 
f)imveg$utreiben,  unb  fte  locferer  ju  machen. 

§.  6  o. 

trennt  man  burch  Seuer  flüchtigere  SBeftanbtfjeile 
in  bampfförntiger ,  ober  luftformiger  ©efralt,  von  ei* 
ncm  fcften,  fo  nennt  man  bicfcß  K  a  l  c  i  n  i  r  e  n ,  53  e  r? 
fallen,  öen  rücfbleibenbcn  Körper  aber  verfallt. 

§.  6i. 

Sie  Kupellation  ftttbef  ftatt ,  tvo  man  leicht 
opibirbare  Stoffe  von  folgen  bie  cß  tveniger  ftnb, 
trennen  tvill.  SOtan  braucht  fte  nur  in  ber  probier# 
funjt  unb  beprn  geinbrennen  ber  Metalle. 

§.  62. 

Sie  53er glafuttg  i|f  eine  Schmelzung  folcher 
Stoffe,  bie  baburch  bett  ©lanj,  bie  Surchftchtiglcit 
unb  £arte  beß  ©lafeß  annehmen. 

§.  63. 

Saß  ülußlaugen  iff  ein  mit Surchfeihen  ver* 
bunbeneß  Sftaceriren, 
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§.  64. 

Sas  9lu$tro<fnen  befielet  baritt/  ba§  man 
meieren  fettdjten  jvbrpeen  ba$  üjnen  anfjdngenbe 
Sßajfer  burd)  einen  fc^tcflic^en  5Barmccjca£>  entjicf)ef, 

§»  65» 

Unter  bem 33er  brennen  oer|teI)et  man  off  bic 
<Erfd)einung,  off  bic  Operation  tvoburd)  man  bic  Qjrc 
fepeinung  ^eroorbringf.  (Entjünbuitg  bcjeid)net 
biefe  Operation  in  oiclen  Sollen  beftimmfer. 

§♦  66t 

Sic  Sefonaf  ion  frnbet  in  allen  fallen  fiatt/ 
too  bie  ftd)  perbinbenben,  ober  $erfc$enben  ©ub|ian$en 
fc^ncö  if)ren  3»fianb  oerdnbern/  augenblicflid)  ein  gro* 
§e!»  -Bolumett  eimteljmen/  fiel)  beträchtlich  ausftefjnefy 
unb  fo  bie  Suff  erfd)uffern ,  moburd)  ein  meljr  ober 
minber  beträchtliche^  ©erdufd)  £eroorgebrad)t  roirb. 
(Erfolgt  ber  @d)lag  fundier/  i|f  ber^nall  heftiger  unb 
bem  Sonner  ähnlicher r  fo  nennt  man  e£  gulmina* 
iion. 

§♦  67,  • 

Sa£  (Einafdjern  ifi  eine  2lrt  be£  ’Bcrbremten^ 
toobep  man  Sohlen  in  25erufjrung  mit  ber  £uft  glüljen 
laft ,  unb  burd)  beftdnbigeä  Umrüfjren  ifjre  Oberfld^ 
d)cn  erneuert  t  bis  fte  gdn$lid)  in  5lfd>e  oerwanbclt 
finb* 

!$♦  68, 

Ojcibafton  nennt  man  jebe  Operation/  bep 
t»eld)er  ber  ©auerjfoff  fo  mit  anbern  ©ubfian$en  Per; 


3S 


bunben  tritt»/  ba§  biefe  inOpibcn  ücrn^anC eff  werben* 
häufiger  6epna5>e  bcDicnt  man  fkl)  Dicfcs  2£prfe  jut 
35c$efrf;num}  bes  i}JIjdnomen$ ;  bas  ©ntgegengefei-.te 
Diciwn  mürbe  man  £)  e  s  o  p  i  b  a  t  i  o  tt  nennen  muffen. 

§♦  69. 

Oa$  Sfßiebcrfjecffeflen  braucht  matt/  um 
bett  SOjctaHojciben  ben  mctalltfcfjcn  ^uffanb  wicberju* 
geben;  tiefe  Operation  ifi  eine  Waljte  Oesopi:; 
bation* 

§♦  70* 

©almt  ttg  bejeidfftet  Ijduftg  bic  ©rfdjemuttg/ 
Wenn  oegetabilifcf)e  uttb  ff;ierifcf)e  6tojfc  gdljren;  bis* 
weilen  ber|fef;cf  man  auef)  bic  Operation  barunfer/ 
btird)  welche  bie  ©l)cmi|fcn  tiefe  (Subftanjcn  gdljren 
f  affen* 


©elfter  2U>fcf)tt itt* 

5\laffffffation  ber  cfyemifcfyeit  Körper, 

§.  7  u 

Oie  in  biefem  28crfc  abjufjanbclnbcn  ©egenffanbe 
Iaffen  ftef)  am  fuglicf)ficn  unter  acf)t  jUaffen  bringen/ 
bie  fo  jufammengefkfit  fittb ,  bafi  man  ton  bem  ©im 
fadjern  jti  bem  mefjr  3nfammcngcfc(jten  fortfefweitef/ 
fo  ba§  bic  ©igenfdjaften  unb  5>erduberlid)feitcn  ber 
Körper  juneljmcn/-  wie  man  im  (Stubio  bcrfelben  treu 
tcr  rüctt;  burct)  bie  Porter  erlangten  iU’nntniffe  wirb 


man  bann  auch  mehr  im  @tanbe  fepn  baS  gofgenDe 
leichter  ju  fafien* 

Oie  c t* ff e  klaffe  enthalt  i>ie  $6rpei*/  Welche 
bisset*  nicht  haben  fbnnen  jerlegt  werben/  uttb  welche 
ber  ^änfilcr  am  (Enbe  feiner  Slualpfc  unoeranbert  unb 
ttnberanbcrlich  erraff;  ungeachtet  fte  nur  (Einfache  ber 
$u.nft  ftnb  t  fo  fann  man  fte  Doch  wegen  ihrer  Unser* 
legbarfeit;  als  Die  wahren  (Elemente  aller  3ufammen* 
fe§ungen  betrachten*  S0?an  trifft  fte  in  gro§er  93?e nge 
auf  Der  Oberfläche;  ober  im  Innern  tmferS  (ErbballS  an* 

♦  '' 

Slufbiefe folgen  b te  jwcifach  jufammengefe^fe« 
Körper,  welche  Durch  Bereinigung  ber  brennbaren 
Körper  ber  t>orl)ergefjen&en  klaffe  mit  bemjenigen 
«Stoffe  gebilbct  werben/  welcher  wahrenb  bem  Ber* 
brennen  fiel)  mit  ihnen  bereinigt«  Oie  in  Diefer 
S  w  cp ten  klaffe  enthaltenen  Körper  ftnb  alle  new 
brannte  Körper  (?)  (corps  brules)*  Oa  alle 
(Eigenfchaftcn  ber  in  ber  elften  klaffe  enthaltenen  $or* 
per  entwebec  als  ^tobulte  ober  ©ubjefte  DeS  Beehren* 
nenS  angefehen  werben  fonnett/  fo  ergiebt  (ich  Die  hier 
befolgte  Orbnung  oon  felbfc« 

Oie  b rttte  klaffe  enthalt  Die  (Erben unb  211* 
falien ;  ba  fte  mit  ben  Körpern  ber  jwepten  klaffe  per* 
bunbett  eigentlich  Die  Körper  bilbett/  welche  man 
©al$e  nennt/  fo  fonnte  man  fte  falj  fähige  B  a# 
fett  ober  (Brunblagen  nennen«  Ungeachtet  Die 
meifren  biefet  ©ubjianjen  noch  unterlegt  ftnb  r  fo  be* 
vechtigcn  unS  Doch  mehrere  gacta  ju  bermuthen/  Daü 
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fte  $met)fäcfj  jufammengefefcfc  Körper  finö ;  bte  Älaffe 
fchließt  ftef)  alfo  an  bte  porhergehenbe  an. 

•Die  b  i  c  r  t  e  5?  I  a  f f  e  begreift ,  einer  gan$  nafürli; 
cf)en  SrDming  jufolge,  Die  ©al$e  welche  Die  »et* 
kannten  iftbrpct  Der  jmepten  klaffe  mit  Den  faljfühi* 
gen  ©runDlagen  Der  Dritten  machen. 

Sie  fünfte  £1  affe  entsaft  Die  mefallifctjen 
©ubftanjen.  Ungeachtet  fte  im  Slllgemcitten,  unb  in 
0iücff;d;t  ihres  23erf;altniffeS  gegen  anbre  brennbare 
^orpetv  fchon  juglctd)  mit  Den  Körpern  Der  erßen  jUaffe 
betrachtet  mürben,  fo  ftnD  fte  Doch  $u  michtig,  a(S 
baß  nicht  jebes  -5KetaU  insbcfonDcre  mit  einer  großem 
Shißföfmlichfeit  in  einem  befonbern  ülbfchnitte  follte 
abgehanbelt  mevDcn. 

5n  Die  fechfre  Pfaffe  famen  Die  jtifammcn* 
gefeken  Körper  Des  55iinera(rcichs,  Die  Steine,  (£r$e 
u.  f.  tp. ,  Die  alS  tpid)tige  natürliche  ^nfantmenfe* 
jungen  allecbings  eine  eigenfhümliche  Älaffe  »erDien* 
tcn.  Sa  fte  aber  alte  in  einer  Der  »orljctgegangencn 
»ier  2Ibtheilungen  eine  ©teile  finDen,  fo  ift  ihnen  feine 
befonDere  Ülbtheilnng  getoiDmet  tporben. 

Sie  fiebente  Piaffe  tß  Den  »egetabilifchett 
3ttfammenfe(?ungen  ober  tpflanjenßoffen  beßintmt. 
Sicfe  33crbinDungen  ftnD  ungleich  jufammengcfe$ter/ 
als  alle  »orhergehenbett.  53on  ihrer  £ennfni§  hangt 
Die  Qrrflartmg  Der  (rrfcheinungett,  Urfachen  Der  QScge* 
tation,  fo  tpic  £>ie  IS^eoric  Der  ^hPf^  ö«  SBegctabi* 
lien  ab. 
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5«  ber  achten  unb  le6ten$faffe  finb  bie 
<utimalifcf)en  3ufammenfe$ungen  beftnblicf).  Serbin* 
bungen  bie  nod)  ungleid)  t>ertt>idf cltct:  unb  $ufammen* 
gefegte?  ftnb,  afä  bie  t>eget«bilifcf)en.  £)ie  (Eigen* 
fcfyaften  biefer  (Stoffe ,  welche  in  einet  befonbern  Ülb# 
tljeiftmg  betrachtet  werben,  leiten  $u  einer  richtigem 
31n|tcfyt  ber  animalifc()en  r  fe£en  aber,  wenn 
fie  richtig  gefaxt  werben  follen,  eine  genaue  .fenntnig 
ber  in  ben  twthergehenben  Abteilungen  abge^anbcl* 
ten  Körper  feorau£t 


> 


/ 


I 


3  u>  c  t)  t  c  5J  b  t  b  e  1 1  u  n  g. 


(£r|lcr  %bfd)nitU 

-HClgemeine  33etradjtungen  über  bie  einfadien 
Äocpctj  il; re  5lufsal;luug  unb  Älaffiftfotiotn 

§♦  1. 

^■crglcicf)f  man  bie  (Stoffe ,  toclc^c  bet)  bem  je£igen 
Suftanbe  ber2Bi|fenfcl)aft  für  tmjerlegbac  gehalten  tuen 
betiy  fo  finbet  man  beträchtliche  Unterfdnebe.  einen 
großen  Speil  ber  Stoffe,  bie  man  ehemals  für  einfach 
Ijielt,  erfennt  man  jc§t  für  jufammengefegte  Körper, 
waprenb  mehrere,  bie  man  fbnfl  unter  Die  jufammen* 
gefegten  Körper  jaulte,  je£t  unter  bie  un^ccfcgbaien  !ja* 
ben  aufgenommen  werben  muffen.  £>ic  neuere  dtyc', 
tute  beleihet  ftd) ,  festere  für  a  6  fo  I  u  t  f  c  i  tt  f  a  d)  cr 
Elemente  ber  9?  a  t  u  r  erklären  311  wollen ,  fte  ft  eilt 
f:e  b!o§  als  r  c  l  a  t  i  b  *  e  i  n  f  a  d)  e ,  ober  Elemente 
bcrjvunfr,  b.  Ij.  als  foldje  auf,  über  welche  bie 
bisper  bekannten  ^erlcgungsarten  niepts  ueimbgen. 

Ö»  .  2. 

Ungefähr  brepfng  itorper  wiberffeljcn  bis  jefct  ber 
Verlegung.  3n  Seit  folgenden  Abteilungen  ‘  werben 


% 
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ttßcfj  biö  cilf  oorfommen,  Die  man  in  Diefelbe 
Pfaffe  feigen  fbnnte ;  fo  Daft  Die  3aljl  Der  unjerlegba* 
ren  Körper  oiersig  betragen  mürbe.  SUlein  fie  fom* 
wen  in  i(;een  Cüigenfdjaften  mit  anbern,  Die  man  ab? 
gufammcngefe£t  anerfeunen  mu§,  fo  überein,  Daft 
man  fie  nid)t  füglid)  oon  iljnen  trennen  fanu ;  über# 
Die§  fann  man  hoffen ,  Da§  man  efjer  if;re  VeftanD* 
tfjeile  auffmbett  »erbe,  alä  Der  übrigen,  Die  ffict  aü$ 
einfad)  frnD  aufgefteflt  morDcm 


£>ie  Körper,  welche  Die  folgenDcn  5ibfcl)ttifte,  aH 
einfache  unD  unjcrlcgbare,  enthalten  werben,  fttiD: 
D,a<?  £id)t,  Der  ÜBdrmeftoff ,  Der  ©auerffoff,  Der  ©tief# 
ftoff,  Der  2Bafferftoff ,  Der  Äoljlenftoff,  Der  ijJljospljor, 
Der  ©cfjwefel,  Der  Diamant,  unD  Die  9)?ctaße,  Die 
'  ein  unD  jwanjig  berfebiebene ,  non  einanDcr  fid)  rollig 
unterfd)ciDcnbe  Slrten  enthalten*  Sa  Don  Der  atmo* 
fpfjdrifdjen  £uft  unmittelbar  nad)  Dem  ©auerftoff  unb 
©tiefftojf  gerebet  werben  wirb,  fo  wirb  Diefcr  ©egetw 
f  anb  Die  eilf  folgenDcn  Slbfdjnitte  einncljmen«. 

§♦  4* 

Von  Diefcn  Körpern  geljort  Der  g  r  o  ft  e  r  c  £  fj  e  i  l 
ju  Den  brennbaren  oDer  ent$ünbücf)e'n,  ale  Der  Söaffcrftoff, 
$oI)lenftoff,  ©tiefftoff,  «Pfjj&spljor,  ©d)wefcl,  £)ia* 
mant,  Die  SDRetallc;  ein  an D rer  ift  einzig  unD  an& 
fdüieftlid)  jum  Verbrennen  Der  erftmt  erforDerlid), 
nem(id)  Der  ©auerftoff;  ein  Dritter  enthalt  eine 
Materie,  weldje  Daä  Verbrennen  beuünftigt  unD  be* 
fbrbert,  Den  SBdrmeftoff;  Die  hievte  -5?faf]e  enthalt 
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einen  Stoff,  toelcper  tafr  6cp  jeDem  QSerbrenncn  frei) 
toirD,  unb  als  Das  IßroDuft  bcficlbcn  fantt  ange* 
fepen  werben,  Den  Eicpf  ft  off* 

§•  5. 

Sa  alfo  ade  einfache  Subfranjen  $um  *pro$e§ 
Des  SSerbrenncns  geboren,  fo  fiept  man,  Dag  Dcrfelbe 
$u  Den  wieptigften  unD  pdufigften  (Erfcpcimmgen  in  Der 
ERatur  geidplt  werben  mug.  2lucp  pat  Di  neuere 
(Epemie,  nacpDem  fte  Diefen  ©egenffn**  in  fein  ooüeS 
£icpt  gefegt  pat,  Das  Stubium  Deffcll-cu  $u  Den  oori 
jüglicpften  (BruttDlagen  Der  SBiffcnfcpaft  gci.;acpt, 

§.  6, 

33on  Diefen  einfaepen  Stoffen  ifT  Der  Eicptfroff 
unb  SBdrmejioff  überall  oerbreitet;  De:  Sauecjtoff 
unD  Sticfftoff  rnaepen  oereint  Die  atmofppdeifepe  £uft 
aus;  Die  übrigen  feeps  Sitten  einfacher  ilbrper  ftnD 
in  »seit  geringerer  EOienge,  unD  oorjüglicp  unter  einem 
weit  geringem  -Bolumen  als  Die  erftcrcn,  pie  unD  Da 
über  unfre  (Erbe  oerbreitet,  ober  in  einigen  Scpicpten 
DeS  (ErDballS  nieDcrgelegri  Sie  oier  erfien  paben 
jugleicp  einen  fo  allgemeinen  (Einflug  in  jeDcm  klugen# 
blicf  auf  alle  übrigen  3Raturforper,  gepen  alsSeftanD* 
tpeile  in  fo  oicle  ^ufammenfeßungen  ein,  Dag  fte  in 
Der  neuern  (Epemie  bepnapc  Diefelbe  ülollc  fyielcn, 
tvelcpc  fonft  Den  (Elementen  eingeraumt  tourDe,  2Jucp 
Die  übrigen  feepfe ,  ungeaeptet  fie  toeniger  pdufig  oor* 
fommen  als  jene,  mug  man  als  Die  (Elemente  un& 
©mnDfeoffc  Der  meinen  Sufammcnfegungen,  Die  in 
Der  §olgc  unterfuept  werben,  anfepen* 


—  45  — 

3 n> e p t e r  2lbfdjnift 

*  ■  ' 

33om  £id?fe. 

$.  7» 

Sa  bityw  noch  fein  Körper  &efcf>rieben  mtb  uit* 
tecfucl)t  worDen ,  fo  wirb  fi'ch  über  Die  ct)emifd>en  (Ei* 
genfchaften  De$  £ict>te^  in  Dicfern  2tbfcf>nitte  nicht  Diel 
fagen  (affen ,  weil  Die  chemifchen  (Eigenfchaften  nur 
Dag  Slefultat  Der  innigen  (Einwirkung  wenigfieng 
jtveper  Körper  auf  einanDer  ftnb.  &  wirb  Daher, 
auffer  Daß  Die  oorjüglichfien  phpftfchen  (Eigenfchaften 
angeführt  werben,  1)kt  nur  ein  allgemeiner  SMick  auf 
Den  (Einfluß,  welchen  Dag  Eicf)t  auf  Die  ©cfammtljeit 
Der  Sftaturlbrper  augübt,  geworfen  werben,  um  Damit 
man  aus  Dicfern  allgemeinen  (Einfluß  einige  bejianbige, 
ihm  eigentümliche  ^Birkungen  auffaffe,  Die  a(g  jvemt* 
$eict)en  Dienen  können ,  feine  93?acl)t  unD  unterfdjeiDcn* 
De  (Eigenfchaften  $u  befiimmen. 

§♦  8* 

Sag  Eicht  pffanjt  fiel)  mit  einer  fo  großen  Schnei* 
ligfeit  fort,  Daß  es  Den  5Beg  non  Der  Sonne  jur  (E'rDe 
in  acht  Minuten  jurücflegt;  eg  Durchlauft  alfo  in  einer 
SekunDe  einen  OB  eg  oon  mehr  alg  40000  geographi* 
fchen  93?eileit,  eine  ©efchwinDigfeit,  welche  Die  Deg 
Schalles,  Der  1038  par,  guß  in  Der  SekunDe  jurüif* 
legt,  976000  mal  übertrifft,  ©eljt  Das  Eicht  aug 
einem  Dünnem  SOJeDio  in  ein  Dichteres  fehief  über,  fo 
wirD  es  Dem  ^erpenbikel,  welcher  auf  Der  brcchenDen 
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(Bene  cruic^fct  worben,  jugebro^en ;  ba£  enfgcgcnge# 
fcßte  findet  (Taff/  Wenn  ber  £ic^tftt*a^£  aus  einem 
bid)tcm  SDiCbio  in  ein  biinncreä  übergebet.  Die|e 
(Erfctjeinung  nennt  man  ine  §5tejcbung  bes 
Sichte. 

§.  9* 

Durdj  bie  fvcrper,  weiche  man  burcf)ficf)tige 
nennt,  gebt  eö  btnbtird),  unb  leibet  in  intern  Innern 
eine  85recfyimg ,  Die  im  §Berbaltm§  DerSidjt^cit  biefer 
Körper  ficket,  wofeen  Diefe  unncrbrcnnlicb  finb ;  I;im 
gegen  im  jufammcugcfcfctcn  SßcrfjjaUnijfc  ihrer  S)id)t# 
|?eit  unb  SBerbrennlicbfeit ,  wenn  fie  ncrbecnnlict)  finb. 
J£>ierau£  mutmaßte  Newton,  ba§  bei-  Diamant  ein 
brennbarer  Äorpcr  fei)/  unb  bas  fSaffer  ein  brennbar 
rc£>  ifktncip  enthalte.  93?an  fie! )t  aus  ben  angefübr* 
ten  (Erfd)ctuungcn  jugleid),  ba§  bas£id)t  boit  bcn'Äbr; 
pern  angejogen  werbe,  ober  gegen  fie  grapitire. 

§.  io. 

Die  Dberflad)cn  ber  unburd)fd)tigen  Körper  \)<xU 
ten  baö  £td)t  auf,  unb  fd)icf'cn  es  in  bas  Erbium, 
mW  wcld;cm  e<?  f'ommt,  unter  einem  SBittfcI  jurücfy 
ber  Dem  gleid)  ifr,  unter  weldjcm  cß  auffiel.  2lu£ 
biefem  ©runbe  halt  man  es  für  ben  elafiifcbfrcu  ilorper 
in  ber  SRatur. 

§  ii. 

©ebt  baö  Siebt  burd)  ein  glaferncs  Prisma  fnm 
burd),  fo  werben  bie  Sid)t(traf;len  in  eine  Sftcngc  farü 
biger  0tra!jlcn  jertbeilt.  Grifft  man  bie3inf?alt,  ba§ 
«tan  in  einem  »erfiufierten  3wuner  bie  fo  gebrod;e; 
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neu  (Straffen  auffangen  fann/  fo  erraff  man  ein  gar* 
benbilD/  .tteldjeß  auß  terfcbicDenflicb  gefdebfett  @trci# 
fett  begehet ,  Die  ton  oben  nach  unten  ju  folgende  gar* 
bettjeigett:  tioleft/  inDigoblau/  ^eßblau,  grün,  fyelt', 
gelb  /  orange ,  roth*  SDiefe  fteben  garbett  nennt  man 
6r  ttnDfarb  ett» 

§.  12. 

Die  terfcbicDeneit  garbett  melcbe  Die  Oberflächen 
Der  Körper  jeigett ,  muffen  einer  ähnlichen  brechbar; 
feit  Deß  £icf)ts  Dtirfb  Diefclbcn  jugefebrieben  tterDett, 
fangen  fic  aber  ton  einer  Verlegung  Deß  Sicl)tß  ab/ 
wirb  matt  Dann  Dajfelbe  noef)  Den  einfachen  Körpern 
befahlen  fonnett? 

§.  1 3* 

(Einige  Körper  febetnett  alleß  Sicht/  Daß  auf  i^re 
Oberfläche  fallt/  juruef  $u  roerfett t  Dicfe  jtnD  Die  roei; 
fien  unb  gldttjcnDett  Äbrpcr ;  anDre  fef)cinen  eß  ganj 
jtt  terfc()lucfen  uttD  $uruc£  ju  behalfen /  ttic  $♦  23.  Die 
fcl;ttarjen. 

§,  14, 

Ungeachtet  Daß  bisher  Singe  führte  $u  Den  phpft* 
fcljen  Qfigenfchaften  Deß  Sicljtß  gehört/  fo  nahem  fiel) 
Doch  mehrere  Derfelbctt/  wie  Die  Brechung,  Die  (Er; 
feheinungen  bct>  Dett  garbett  11.  f.  ro.  t  Da  fte  auf  eine 
5£crroattDfcf)aft  Der  3tifammcnfe0ung  jroifchett  Dent 
Sichte  uttD  Dett  terf^ieDetten  Körpern  hinDeutett  /  Den 
chemifchctt  (Eigenfchaften, 

§•  15* 

Söetttt  man  erroagt/  Da§  Daß  Sicht  ton  einigen 
Körpern  abforbirt/  betmt  Durchgänge  Durch  untre 
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gefcbwddtf  tv>irt>,  bag  bep  manchen  3ufammenfe£um 
gen  im  Slugenblicfe  ber  Verbinbung  fid)  £iegf  erzeugt, 
fo  rnug  man  ben  Schlug  machen,  bag  baä  l'iegt  in 
ben  bepben  ergen  fallen  fteg  mit  ben  $6rpern  oerbim 
bet,  im  festen  galle  aber  entbunben  wirb.  60  wirb 
idt  golgenben  gezeigt  werben,  bag  fo  wie  bep  bem 
Verbrennen  Siegt  frep  wirb,  bep  bem  entgcgengefe£ten 
sproeeg  ber  £)ecombugio  n  £icf)t  gebunbett  werbe. 


§.  1 6. 

0o  gat  bag  Siegt  aueg  einen  cntfdjiebcnen  ©in* 
flug  auf  bic  ©rfd)eimmgcn  bep  ber  Vegetation.  ÜUIe 
*pgatt$cn  bie  im  0cgatfen  waegfen,  fmb  mei§,  fabe, 
wdgrkgt,  gleicgfam  wafierfücgtig ,  bie  ©drtnet  nennen 
biefe  spganjen  magere  <pgan$en  (etiolees).  2flle 
spgattjen  hingegen,  bie  im  vollen  Sichte  gegen,  auf 
bie  wogl  gar,  wie  unter  bem  Slequator,  bie  ©onnen* 
graglen  fenfreegt  augallen,  waegfen  rafeg,  gnb  gerabe, 
feg,  gefärbt,  fegmaefgaft  unb  cnt$unblicg.  Scktere 
verbreiten  uberbieg  einen  garfen  ©erueg ,  unb  gnb  fo 
fegarf,  bag  megrere  berfelben  giftig  gnb.  ©inen  dgm 
liegen  Unterfegieb  bemerkt  man  in  unfern  ©arten  unb 
auf  ben  gelbem.  Ipganjen  bie  unter  anbern  ©cwdcg* 
fen  uergeeft  gnb,  im0cgatteu  ber  Södlbcr,  ober  unter 
©teilten  waegfen,  gnb  verbregt,  Hein,  wagriegt,  fabe; 
biefelben  ipgattjen  giitgegen  ftnb  gart,  goljig,  bitter 
unb  fegr  fegmaefgaft,  wenn  ge  im  frepett  gelbe  ogne 
biefe  ^inbernige  waegfen, 

§.  17. 

©ben  fo  ig  ber  ©ingug  auf  bie  agiere  unter; 
femtbar,  £>ie  ©egenwart  bes  ©onnenlicgto  fegeint  ju 
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ifjrem  Sßoljlbefiinbett  unumgdnglicfj  nbffjig  $u  fep. 
95?an  neljme  SOJeufc^eit  Die  lange  an  Dunfein  Orten  le* 
Den/  fte  fallen  eben  fo  aus  wie  Die  *pflanjenf  perlie* 
tcn  iljre  garbr/  £[)dtigfeif  u*  f.  w» 


<Dnttcr  Wbffynitt 

53om  ^Barmefloff* 

$*  iS« 

Söfan  muftSBdrme  unD  SB  arme  ft  off  unter* 
ftyeiben,  legerer  iff  Die  Urfacf>e,  jene  Die  Smpfttt* 
fcung  welche  Durcf)  fte  im  t£ierifcf)en  Körper  fjetDorge; 
bracl)t  wirb. 

§♦  19» 

(Einige  $aturforfcl)cr  galten  Den  S^drmeftoff  für 
eine  ^olge  Der  Bewegung  Der  fleinften  Speile  Der  $0« 
per,  anDre  für  einen  für  ftcf)  beftefjenDcn  Stoff. 
SDer  (Efjetnif?/  Der  Die  oerfcf)ieDenen  Stengen  Deffclbett 
(wenn  aticf)  ntcfyt  Die  abfolutcrt/  Docf)  Die  relativen)  tn 
Derfcfyiebenen  Körpern  bi$  auf  einen  gewiffen  ©raö 
fceflimmen  famt/  ja  Die  oerfcfytebenen  SBafjlanjicfjutt* 
gen  Dejfelben  fogar  fc^dit/  iji  geneigt/  ft<$  für  Die  legte 
59?epnung  ju  erfldren, 

§♦  2Ö, 

£>er  ^(jpftfer  bemerft  t>or$tlglicf)  Die  $lut>De$* 
nung  welche  Die  00m  SBdrmefioff  Durcfybrutigette  ivbrper 
irleiDen;  er  $ei<jt^  Daß  aße  $brper  pon  bemfelbet* 
J.  $ 
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bttrchbrungen  werben;  ba§  er  eben  fo  wie  alle  anbte 
glüjfigfeitcn;  flrebt  f;d)  ins  (Gleichgewicht  $u  fetjen ;  Da§ 
Die  feften  jibepcr  Durcf>  feinen  Q^eptritt  in  Den  tropf* 
barflüffigen ,  Die  tropfbarfUijfigen  in  Den  elaftifcf)* 
flüffigen  ^uftanD  Perfekt  werben;  Da§  Die  noch  fo 
gro§e  Anhäufung  beficlben  in  einem  Körper  feine  33er* 
meljrung  feinet ©ewicf)»S  bewirft;  ba§  er  baburcf);  Da§ 
er  Die  Körper  in  einen  gro§ern  9vattm  ausbehnt;  DaS 
fpecififcfje  ©ewicht  berfelben  Perminbert;  ba§  Die  21uS* 
Dehnung  Der  Körper  bis  $u  einem  gewiffen  ©cabe  afö 
sjftaafiftab  ber^ntenftfat  DeS  SBdrmcfrojfS  bienen  fbnne, 
Stuf  legerem  beruhet  Die  X^ermometrie  unb  fronte* 
trie,  fo  wie  Die  ^nftrumentC;  Deren  man  ftd)  ^ieju 
bebienet/  Tfwtntomctcc  un£)  ^P^meter  genannt  werben. 

§.  21» 

S)ie  Shemie  bietet  über  Die  auSbchnenbe  straft 
welche  Der  SBarmeftoff  auSübt;  einige  beffimmtere 
^been  bar,  0ie  jeigt;  Da§  Der  SBarmeftoff  in  Dem 
33erljaltni§  als  er  Die  Körper  ausbehnt  unb  Durch* 
bringt;  eine  wirffief)  cf)emifc^e  33crbinbung  mit  ihnen 
eingehet,  £)icfes  ift  porjüglich  bemerfbar ;  wenn  ec 
ihren  Aggregat  *3uftanb  dnbert;  b»  h*  wenn  0C 
auS  Dem  Bufranöe  Der  feften  Körper  in  Den  Der  tropfe 
barflüffigen ;  auS  biefem  in  Den  Der  elaffifcf)flüfftgcrt 
übergeben.  Unter  Diefctt  UmfninDcn  bemalten  Die  ilor* 
per;  ungeachtet  ihnen  frets  neue  Slnt^eite  SSdrmefteff 
jugeführt  werben;  ihre  Porige  Temperatur  fo  lange 
bep/  bis  Der  Aggregat  *3uftanb  gdnjlicf)  gednbert  ift;  ec 
perbinbet  fich  wirffief  cf)emifcf>  mit  ihnen;  unb  wirb 
nicht  als  3ßarme  wahrgenommen. 
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§.  22» 

Slucbbie  mdtmcleitenbetEigenfcboft  bet 
$orpet,  obet  bie  (£t‘fcf)eimmg ,  ba§  ein  $otpec  bei* 
gleiche £)6evfidcf)e  nfit  einem  anbetn  f)ät,  burc(>  biefelbe 
5D?enge  5Bdtmef?ojf  in  einet  fütjctuBeit  ju  einet 
gcttnjfen  £empctatut  et^oben  toitb,  als  ein  anbetet, 
bem  gcrnaf?  Die  $btpet  in  gute  unb  f d> I c cf> t e  Sei# 
tct  fut  bie  £öatme*?9?atetie  eingekeilt  rnctbe n,  fann 
alS  eine  golge  bet  ct)cmifd)e«  2lnjic^ung  bet  jvotpet 
gum  SÖSatmefioff  angefeben  wetben,  SSivflid)  fcfjeint, 
autf)  tue  Icifcnbe  (Eigenfkuft  t>et  $etpet  mit  bet  2>et* 
anbctungsfdbtgfeit  betfelben  btitcf)  ben  SKdemeßojf 
im  SSctbaltnij?  ju  j leben*  So  fann  man  $,  35.  einen 
(Eplinbct  auS  fökle  in  einet  getingen  (Entfernung 
oon  bet  ©teße,  wo  et  glubt,  mit  ben  Ringern  ^altert, 
tveld)c<t  bet)  einem  (Eplinbet  aus  $!?etaß  nicl)t  kunltcb 
ifi;  nun  abet  ifi  bie  ^vo^lc  unfkmcljbut ,  nicht  fluch* 
tig  /  unb  nut  wenig  butd)  ben  SBdtmefioff  au^belpm 
bat,  bas  sjjjetaß  hingegen  febt  ausbebnbat,  fkmclg* 
bat,  unb  fann  bet)  einem  anbaltenben  geuetSgtabe  oet* 
Pucbtigt  wetben. 

§♦  23» 

£>ie  Slusbcbnbatfeit  bet  $oepet  butcb  ben  2ödt* 
meftojf  fielet  feineswegeS  mit  ktet  £>ichkeit  im  SSet* 
bdltnijfc,  fonbetn  mit  bem  ©tabe  bet  SSerwanbfcbaft 
ben  fie  gegen  ben  SBatmefioff  fyaben ,  unb  ibtet  5>et* 
dnbetungsfabigleit  butcb  benfelben.  ®o  ifi  bas  SDie* 
taß  alS  fcbmcljbatct  Äotper  weit  ausbepnbater  als  bet 
unfkmeljbate  ©tein,  bctSUrobol,  eine  entgünbücbe, 
febt  fluchtige  gluffigfeü,  weit  ausbebubatet  alS  bas 
SSufict,  welches  ungleich  weniget  fluchtig  ifi» 

.  £>  s 
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§»  24* 

Erfahrungen  gejcicjt  ^  ba§  betriebene 

betriebene  Mengen  SBdrmeffoff  nbtljig  Ijflbcn/ 
um  auf  biefelbe  Semperafur  erhoben  $u  werben.  2)a3 
Sbermomcter  jeigt  alfo  fcinelweges  Die  abfoluteSDJenge 
Sffiarmefioff  an,  bie  in  einem  Körper  enthalten  ifi/ 
man  nimmt  t>uvd)  bicfesSEerfjeug  nur  bcnßirab  wapCf 
ju  bem  ber  in  ben  Körpern  befinblicbe  ftepe  SBarrne* 
ffoff  bie  feften  ober  flüfjtgcn  Körper  ausbefjnen  fann/ 
au$  melcfjen  bie  2$ermometcr  oerfertigt  fmb. 

S*  25, 

Um  biefe  mistige  (gigenfe^aft  richtig  ^u  faßen/ 
mu§  man  ben  äöarmejtoff  in  feinem  f  re  per  3«* 
ftanbe/  in  welchem  er  bie  Empfindung  ber  ©arme 
«rjeugt,  bie  Körper  frep  burebfirb^mt  /  fie  oerl«§t  um 
an  anbre  weniger  warme  überjugefjen ,  oon  Den  um 
merkbaren,  oerborgenett/  cf)  e  m  i  f  cf)  g  e  b  u  m 
i>enen  unterfc^eiben,  ©e§t  man  einen  Körper  ber 
iEinwirfung  be$  2ßarmefioff£  au£  t  fo  wirb  er  fr 
«ntweber  mit  bemfelben  in  betriebenen  Sßerfjdltnifien 
ct>cmifcf>  oerbinben  fbnncn/  ober  nicf)f.  £)ic  erjtere 
klaffe  ber  Körper  ift  ungleich  }af)lrcicf)cr  als  bie  jwep* 
te.  S5et>  ben  meifben  Körpern  oerbinbet  ficf)  jm 
gleich  ber  Södrmeftoff f  welcher  fie  burct)bringt  unb 
auebefjnt/  mit  ihnen;  ein  5:^eü  DcffctScn  wirb  frep, 
ein  anberer  gebunben:  ba  nun  ba$  23erhdltni§  biefer 
Sljeile  bep  betriebenen  Körpern  pbchfi  betrieben 
ausfatten  fann/  fo  begreift  man  ben  Unferfcbieb  ber 
jwifchen  beity  mi  ba$  Sjjermpmcter  angiebt/  unb  ber 
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Wirflicbett  itt  bettt  ßbrper  enthaltenen  Sftenge  ®drmef!off, 
fiatt  fünbef.  Saooifier  glaubte  biefe  Srrfcbcinung 
batauS  erf'ldrcn  ju  lonnen ,  ba(?  er  fict>  bie  3wifcbem 
raume  ber  Körper  oon  oerfebiebener  @ro§e  unb  3a^l 
bachte,  bie  bem  gemd§  gefebieft  waren  ,  mehr  ober 
weniger  SBarmefloff  in  auftunebmen.  SDiefe  <Si* 
genfeijaft  ber  Körper,  ba§  fie  betriebene  üuantifd* 
ten  Sßdtmefioff  enthalten  /  unb  bafj  fie  oerfebiebene 
Mengen  beffelben  bebütfen,  um  ju  berfelben  Semperas 
tue  erbeben  $u  werben,  nennt  man  ihre  $  a  p  a  c  i  t  d  t 
für  SBarmc.  SBdre  übrigens  biefe  aBorfiellungSart 
richtig,  fo  müßte  bie  $apacitdt  ber  Körper  für  SBdrme 
Wacbfen,  fo  wie  if>r  fpeeififcbeS  ©ewidjt  abnimmt, 
welches  aber  ber  (Erfahrung  wiberffreitef,  inbem  ei 
öiele  fefie  Körper  giebt,  bie  ungleich  mehr  $Bdrmefioff 
enthalten,  als  manche  gasförmigen.  (ES  ift  baher 
ungleich  $wecfmd§iger,  biefe  mehr  ober  weniger  bei 
trdchtUche  Stnhdufung  beS  Sßdrmc|ioffS  in  perfebiebe* 
nen  fbrpcrn  ber  Siebung  sujufchreibcu,  welche 
jwifchen  ben  fleinfien  ^heilen  beS  gödrmeftojfS  unö 
ben  ilcinftcn  Xheilen  ber  Körper  ffott  finbet» 

§♦  26* 

IDa  bie  ^apacitdt  für  ben  SBdrmefioff  in  Per* 
fehiebenen  Körpern  oerfebieben  tfl,  ba  bemnach  Per* 
fchiebene  Körper  *)  bep  gleichen  Semperafuren 
perfebiebene  Mengen  SBdrntefrejf  enthalten.,  fo  f>at 
man  biefe  perfchiebene  Mengen  ben  fpecififchen 
SB  arme  (io  ff  genannt.  SD?an  erforfcht  benfelben 
nach  Sraw  for b,  wenn  man  $wep  Körper  **)  pon 


*X  **)  Sen  gUicbem  ©ewübte. 
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bemfelbett  2lggtegaf*3uffattbe,  b.  b-  bepbc  fcfc  ober 
flüfftg ,  uni)  t>afd)ici)cncn  Temperaturen  mit  eittanber 
berntengt/  unb  auf  Die  Temperatur  achtet,  n>clct)e  £>cö 
©cmcnge  jcigt;  ocrgleicf)t  man  biefe  Temperatur  mit 
bet/  »el d)c  jebet  bet  Körper  oot  bet  33ermengttng 
hatte,  fo  finbet  matt  hieraus  bas  23erhdltui§  bet  $a* 
pacitat.  3?et)  biefem  23ctfud>c  bürfen  bie  .ffbrpec  nicht 
cfycmifcf)  auf  einanber  einmirfen,  au  cf)  batf  fein  3Int^eif 
SSdrmeftoff  ton  bett  ©efd§en  in  melden  ec  atigeffellt 
»irb,  geraubt  »erben*  SDabcr  ift  biefeS  Verfahren 
oft  tittficfjer ,  noch  öfterer  unausführbar.  Oie  S9?e* 
tbobe  beten  ftd)  Sa p la ce  unb  Sauoifier  bebiem 
ten,  ifc  baper  »eit  ftcf>erer*  Sie  erwärmten  mehrere 
Körper  biS  fte  biefelbe  Temperatur  jeigten,  umfchloff 
fen  fte  mit  einer  holen  (Eiefugel  unb  fielen  fte  in  bet# 
felbcn  bis  jut  Temperatur  o  erfalten.  2lus  ber  »er# 
fct)icbcncn  SOJcnge  (ris  »eiche  jeber  betfclbcn  fcf)mol$f 
»dfjrenb  er  bis  $ur  Temperatur  o  berabfam,  beftimm* 
ten  fte  baS  Serbdltnij?  bet  in  bett  Körpern  enthaltenen 
fpeciftfchen  SEßdtme.  Oas  2ßetf$eug  beffen  fte  ftef)  ju 
biefer  Operation  bebienfett ,  nannten  fte  ff  a  l  o  r  i  m  et 
tc  r,  fo  »ie  bie  2lvt  ftcf)  beffclben  $u  bebienen  ffalo* 
r  i  m  c  t  r  i  e. 

§.  27» 

gortgefef?fc  t25crfucf>e  übet  biefen  ©egenftanb  fw 
ben  ju  bem  Siefultat  geführt/  baf?  bie  ^apacitdt  ber 
Körper  für  ben  SSdrmeffoff  ftcf)  anber t,  fo  balb  ftety 
ihr  Aggregat  ^uftanb  dnbett.  SRimmt  man  $.  3, 
ein  <pfunb90Bafifer  /  beffen  Temperatur  30°  unb  ein  am 
beres  pon  io°/  fo.iff  bie  Temperatur  bcs  ©emcitgeS 
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2o°  genau  Die  arithmetifche  5D?itfclsahl  jwifchen  bepDen 
Temperaturen,  ^»dtte  man  hingegen  ein  $)3funb  ©iS, 
Deffen  Temperatur  gleich  o  mit  einem  $pfunbc  SÖaffer, 
helfen  Temperatur  6o°  betragt,  oermifcht,  fo  ijj  Die 
Temperatur  Der  SEftifchung  o  (BraD, 

§.  28, 

SeDer  Slntheil  «Sarmcfioff  Der  frep  mar,  auf  Das 
(Befühl  unD  Thermometer  wirftc,  unD  nun  aufhbrf 
Diefe  SBirfungen  ju  geigen,  geht  fel6ft  in  Die  Serbin; 
Dung  ein,  verliert  glcichfant  feine  grepljeit,  unD  wirb 
wieQHacfeS  fefjr  finnreich  benannte,  gebunDcn, 
Sftan  bann  ifm  eben  fo  wie  in  feinem  frepen  BuffanDe 
nur  Durch  ungleich  uerwicfeltere  SftethoDen,  oDer  we? 
niger  unmittelbare  23erfahrungSarten  meffen,  3« 
alten  gatten  wo  Der  SSBdrmeffoff  in  Die  SßerbinDung 
eingehet,  wirD  eine  ©rniebriguttg  Der  Temperatur  wahr? 
genommen,  derjenige  SBarmefloff,  Der  auS  Dem  ge? 
bunDenen  BuffanD  in  Den  frepett  ubergehet ,  nun  aufS 
(Befühl  mtb  Thermometer  wirft ,  unD  Durch  Die  S9?enge 
©iS  welche  er  fchntiljt,  geme|fen  werDen  fann ,  rouf?  als 
i»aS  ^JroDuft  Der  3erfe§ung,  oDer  Der  5lenDe? 
rung  DeS  CDiifchungSjuffanDeS  Der  Körper  angefehen 
Wethen.  Siefen  muf  man  bep  chemifchen  SSerfuchen 
atifS  genauere  in  2(nfchlag  bringen,  unD  Die  95?enge 
Dcjfetben  Durch  calorimetrifche  23erfucf)e  forgfalttg  be? 
ftimmen. 

§<■  29, 

Sftcrft  man  genau  auf  Die  CDienge  DeSSSdrmeftoffS 
Die  perfchwinDet  unD  in  Die  ?8erbinbung  cingehef, 
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unb  auf  bie  welche  6et>  anbcrn  Berbinbungen  ftep 
Wirb,  unb  nci*gleid)t  matt  bie  Gürfcheinungen  bep  einet 
gto§en  3)?engc  betriebener  Bctfuchc,  fo  fonunt  man 
auf  folgettbe  btep  fät  bic  d)emifcf)c  tfieartc  mistige 
StefuTtate.  A.  Ser  SßSdrmefloff  folgt  fo  wie  alle  anbern 
$lrper  ben  ©efeisen  bet  SSaljlanjichuttg,  unb  l;at  ge« 
gen  betriebene  $6rpcr  nerfchiebcne  ©rabe  bet  Sfßa^l^ 
an$ieljung,  B.  $kpet  bie  in  eine  chemifd)e  SScrbin* 
bung  treten  ,  anbern  iljte  jxapacitdt  für  ben  SBatrn« 
fioff,  b.  h*  bie  Mengen  Die  fte  nun  enthalten,  finb  halb 
gv6§ee  halb  Heiner,  alß  norber,  ehe  fte  bie  Bereini* 
gung  eingingen.  C.  ginbet  bep  bet  2lenberung  beß  2lg* 
gregat*  gufianbeß  eineß  jvbrperß,  ober  bep  einer  chemi* 
fd;en  sjufammcnfe&ung  eine  SSetminbetung  bet  Sem* 
p>cratur,  obet  Slbfotption  beß5Bärmefioffß  ftatf,  fowitb 
biefer  $ßarmcftoff  wieberum  frep,  fobalb  biefe  0ub* 
fanden  in  ihnen  notigen  3ufranb  jutücffe^ren,  Urnge* 
fe^rt,  wenn  bep  Sleubctung  eines  Aggregat  *3ufanbeßf 
»bet  wenn  Körper  chemifd)  mit  cinanber  nerbunben 
tpetben,  Sffidrtttefieff  entweiht,  obet  frep  wirb ,  fo 
Wirb  et  «ufß  ißeue  gebttnben ,  wenn  bte  Berbinbung 
aufgehoben,  obet  bet  notige  5lggregat#3uftan&  fjcc9c* 
ftellt  wirb.  Sftod)  allgemeiner  brüefen  iUneifiet 
unb  Saplace  biefcß  ©efefj  fo  aus:  3Ule  2lettbertm» 
gen  bet  Sempcratur  welche  ein  0pfient  non  Körpern 
crleibct,  inbem  es  feinen  3lIfanb  dnberf,  etfdjcinen 
in  umgcfefjvtcr  Srbnung  wicber,  wenn  biefeß  0pfiem 
in  feinen  notigen  ^ujlanb  jurücHehtt. 

§.  30. 

Sie  bisherigen  Betrachtungen  nötigen  unß  ben 
53drme|loff  alß  einen  befonbetn  nicht  ponbetablctt/ 
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fefjr  elaßifchen  5?orpet*  jtt  befrachten  r  ber  ßcf)  feßr  ju* 
fammcnbrücfen  I aßt,  fei je  anäbehnbar  iß,  ber  bett 
©efefcen  ber  Sföahlanjieljung  gehorcht,  f?ctö  neue  23er? 
tnnbunge»  eingehet,  anbre  verlaßt,  bie  Körper  auf 
feine  SIrt  faftigt,  ihren  3ußahb  unb  i^rc  Sigcnfchaf* 
ten,  dnbert,  nur  in  folgen  forpern  tvcfcfje  fdjon  mit 
bemfelben  faturirt  ßnb,  fiel)  ing  @lctd)gcivid)t  fe§f, 
mit  einet  fef)r  verfchiebcnett  ©cfdjroinbigf'eit  begabt  iß, 
aßen  (E-inbrücfcn  unb  Slmichungen  folgt,  im  ganzen 
Sßcltraum  mit  einer  großen  ^t-e^gebigfeit  verbreitet 
iß,  unb  bep  aßen  ipijdnomenctt  eine  fepr  tvieptige 
Iftoßc  fpielf. 

§.  3i. 

£>ie  €igenfd)aften  be£  38drmcßoff$  machen  iljtt 
}u  einem  mistigen  SlgcmS  bep  aßen  chemifchen  Opera? 
tionen.  Oaburcp,  baß  feine  (Erpaitfivcraft  bie  am 
jic^cnbe  greift  .meiere  bie  gleichartigen  %\)t\k  ber  Äot* 
per  jufammen  h«lt,  verminbert,  fann  ei  baptn  fern? 
men,  baß  leptere  gattj  aufgehoben  tvirb ,  unb  ber 
Körper  att£  einem  feßen  in  einen  ßülfigen  3ußanb 
übergehet.  £>a$  6cpme($cn  iß  alfo  als  eine  Serbin# 
bung  beS  SßdrrtteßojfS  mit  bem.  feßen  Körper  anjufc* 
hen,  baher  mirb  fo  lange,  al£  noch  einige  Xpeilcpctt 
eines  Körpers  feß  ßnb,  burch  ben  hinjntretenbeu 
Södvmeßoff  bie  Scmperafur  beffelben  nicht  erhöhet 
tverben,  meil  biefer  bajt»  vertvanbt  tvirb ,  bie  nod) 
feßen  Steile  ßüßtg  jn  m«d)cn,  alfo  gebunben  tvirb, 
gdprt  man  fort  größere  D.uantitdten  Sßarmeßojf  in 
einem  Körper  anjuhdufen ,  fo  tverben  bie  Speilcpcn 
beffelben  noch. mehr  von  einanber  entfernt,  cnölich 
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gatt$  itt  if;m  aufgefoff ,  öabijcc^  werben  ftc  unfidUbar 
unb  nehmen  einen  gasförmigen  ^uffanb  an.  Söiatt 
fonnte  bemnad)  bie  claftifdjcn  Slüjfigfciten  Sluflb; 
firngen  ber  Körper  im  SBarmcftoff  nennen. 

§♦  32. 

3c  großer  bie  SD?enge  bcS  angefjauften  Sßdrmc; 
ftoffS  ift ,  um  fo  inniger  jic^t  er  bie  2ljeild)en  bcs  auf; 
gclbftcn  $erperS  an,  baburd)  wirb  oft  bie  Serwanb; 
fdjaft  ber  ledern  mit  anbern  gefcfywadjt,  tmb  man  er; 
ftdlt  baburd)  baf  man  3$efranbtf>eilc  eines  ÄbrperS  itt 
ein  6aS  perwanbclf,  ein  Spittel  fte  Pon  ben  übrigen 
$u  trennen.  güljrt  man  hingegen  ben  Körpern  nur 
fo  ricl  SBarmcfroff  $u,  ba§  baburd)  bie  tfraft  bcS  3u; 
fammcnljangs  gefdjwacfyt  wirb ,  (ofy.tc  ba§  fte  in  bem; 
felben  mtfgcloft  werben )  fo  permefjrt  man  e6en  ba; 
btird)  ilfre  ?ffial>laniief;ung  für  anbre  .Körper ,  unb  be; 
fbrbert  bie  23crwanbfct)aft  ber  3»fammenfe§un<). 

♦  00» 

Sagt  man  ben  SßSdmeffoff  auf  einen  jufammew 
gefefjtcn  Körper  tpirfett ,  ber  Qn’ffanbtljeUc  enthalt  bie 
weniger  Pon  ben  übrigen  S3e(canbt^cilcn  als  non  ifjnt 
angejogen  werben,  fo  entweihen  biefe  unb  trennen 
ftd)  ton  ben  mclfr  feuerbeftdnbigcn,  tiefes  ift  bet 
Satt  bet)  bem  (üjpaporircn,  ©ttblimiren  u.  f.  w.  (Ent; 
weichen  auf  biefe  Siet  einige  5?eitanbtf>cile,  unb  per; 
einigen  ftc  fid)  eben  fo  wenig  unter  ftd),  als  bie  ju; 
rücfbleibenben ,  unb  enthalt  überhaupt  ber  Körper  nur 
wenige,  and)  wol)l  nur  jwep  $efranbtf>cilc ,  fo  bewirft 
man  auf  biefem  SSSege  eine  einfache  oberwaf;re2lna(t)fe. 
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§♦  34* 

3ft  hingegen  bet  Körper  fefjr  jufammettgefe^f, 
unb  wirft  ber  SBdrmejfoff  fefjr  Pcrfdjieben  nuf  bie  bet# 
fcf)icbcncn  33efranbtf)eife  DetTelben ,  fo  ba§  er  mehrere 
jtiglcid)  petftädjtigf ,  tljre  SSerbiubung  itt  einer  anbettt 
Orönung  unb  anberrn  SSerf)«ftm§ .bewirft,  wa^renb 
bem  bie  jurücfbleibenbcn  feuerbefldttbigctn  5$cjwmb* 
tfjeile  nun  attef)  neue  3ufamntenfcgungcn  unter  (tef) 
bifben,  fo  ba§  man  am  £nbe  ber  Operation  jfatt 
ein e$,  mefjr  ober  weniger  jufammengefefcten,  $br* 
perg  mehrere  anbre  gufammenfcjjungen  erhalt, 
bie  fowofjl  unter  ftef)  alg  Pon  bem  erften  unterfetyieben 
finb ,  wclcbeg  bet)  ben  Oeftiflationen  in  frepern 
geuer ,  ben  ^alcinafionen ,  ben  ©afjrungcn  u.  f.  w. 
ber  gaö  iff,  fo  ift  bag  9rcfu(tat  biefer  Operation  eine 
jufammengefe^te  ober  falfcfye  Slttafpfe» 

§*  35* 

Oag  ©nfgegengefefste  pon  bem  *3ör!jcrgeljettbcn 
Wirb  bie  2lbwefenfjeit  ober  (£ntäiefjung  bes  SBarmeffoffg 
bewirfen,  unb  babitrcfy  bie  d^emifefje  SInjiefjung,  bie 
3erfcf5ttng,  fo  wie  jebe  Sßcrdnberung  ber  Körper  gefjim 
bert  werben.  Oaf;er  cntjiefmt  bie  Spcmiftcn  pauftg 
ben SBdtmcffoff  bet: Körpern,  um  bie  ju  gro§e©nergie 
mancher  d;emifcben. Operationen,  ober  auch  wofjl  biefe 
ganj  jtt  bemmen.  6o  fann  eine  ©isgrube,  bereit 
Temperatur  io  ©rab  ^eaunt.  nid)t  uberfieigt,  beut 
0cf)eibcfunff(cr  eben  fo  wichtig  fepn,  als  feine 
Oefett. 


§*• 

31uf  bie  ©ablanjicfjungen  h<*t  bic  Srniebrigttng 
bet  Temperatur  einen  fo  enffd)icbetten  Crinflu^ /  Dag 
bet)  bec  Temperatur  o  Verlegungen  ffatt  fünöert /  bie 
ftef)  bet)  einer  h^ern  Temperatur  nicf)t  ereignen* 
£>tefc  Srfcheinung  finbet  borjüglich  bet)  bett  Saljett 
ftattr  bie  mecbfelfeitig  gan$  oerfdjiebcne  21n$icbungett 
jeigen,  wenn  man  ihrtrSktffbfungen  einet  Temperatur 
cusfefet,  welche  einige  ©rabe  ntebeiger  ifl  als  bie  De$ 
thauenben  Sifcs.  SOt'an  wirb  bähet  funftig  ißerroanbj 
fchaftStafeln  «nfertigen  muffen ,  um  bie  3Birfungett 
barjtifMen,  bie  bet)  ber  Temperatur  unter  o  ffatC 
ftnben ;  and)  fann  man  aus  bem  bisherigen  abitehmcn, 
ba§  bie  ct>cmifcf)en  (Etfd)einungctt  in  fehr  falten  ©egen# 
bett/  ober  int  SBintcr,  ftcf>  oon  betten  in  warmen  San# 
beim,  ober  int  Sommer  jlatt  fmbenbett  unterfcheiben 
werben* 

§.  37. 

S5et)  ben  d)cmifcf)en Operationen  wirb  man  baljpt 
forgfaltig  bett  Sßarmegrab  ttacl)  bem  Thermometer, 
ober  nach  fold)cn  Sßerhaltttiffen  angeben  muffen ,  wot* 
aus  man  bcnfclbctt  auf  ©rabe  bcs  Thermometers  ju* 
rücffüfjren  fcitute.  So  untcrfd)icben  bie  ältern  (Ehe# 
miftett  Temperaturen  bie  geringer ,  unb  folcfje  bie  ho* 
her  waren  als  bic  bcs  focf)cnbett  SBaffcrS*  33on  erfte# 
rer  nahmen  ftc  riet  ©rabe  an,  bet  erfte  ging  oon  o 
bis  io  ©r. i  ber  jwepte  non  io  bis  20 f  ber  britfc 
oon  20  bis  30  ©r. ,  ber  oiertc,  beffett  Temperatur 
45  ©r*  betrug,  würbe  Der  mittlere (53t*ab  beS  fod)en# 
bett  23affer$  genannt,  tt>eil  er  bepnahe  bie  Ätc  iwi# 
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fc^cn  o  «ut>  80  @r.  (al£  der  Temperatur  be6  focRew 
den  SBafierä)  ^aft*  €9?it  jeder  liefet*  Temperaturen, 
»erfnupfte  man  gewiffe  cRemifcRe  Operationen*  Oie 
Temperaturen  welcRe  RoRer  waren  alö  t>ie  de$  focRew 
den  £Baffet3,  liefen  ftd>  nicRt  rneRr  tRermometrifcR 
defiimmen,  man  dejeicRnete  fie  alfo  nacR  gewifien  (Er* 
fcReinungen  die  dep  iRnen  ffatt  fanden*  5>ep  dem 
erfien  ©rade  fcRmolj  der  ©cRwefel,  die  organifcRen 
©toffe  fingen  an  jerfioRrt  ju  werden,  dep  dem  jweptart 
fcRmoljen  leicRtflüffige  Metalle  und  ©läfer,  dep  dem 
dritten  Sttefaßc  dort  einem  mittleren  ©rade  der  ©cRmelj* 
darfeit/  dep  dem  feierten  fcRmol$en  die  ffrengftüffigcit 
sjftetaße ,  und  $u  iRrn  geRorte  die  £i£e  des  (poreeßan* 
Ofen£.  Weder  diefe  ©rade  der^i^e  lagen  die  Rinaue 
welche  man  durcR  SBrennglafer  und  Srennfpiegef  d et 
Wirten  fantt.  $?an  Rat  ader  'je£t  aße  diefe  unde* 
fiimmten  Angaben  feerlaffen,  und  beffimmt  ftc  jeRt 
nacR  Sßeedgwood^  TRermomefer,  deflen  ©inricR* 
jung  in  dem  feon  der  TRonerde  Rändelnden  SldfcRnitte 
Wird  befcRrieben  werden. 


Vierter  %bf<fynitu 
95on  dem  ©auerfbff  und  dem  ©auerftcffga$. 
§♦  38» 

Oer  ©auerßoff  fann  nie  aßein,  auffer  Serbin* 
düng,  in  dem  ^ußande  per  grd§ten  SveinReit  erRalten 
Werden,  ungeacRtet  man  iRn  wiegen ,  mejfen,  binden, 
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enfbinben  famt ,  fo  erfchcint  er  hoch  immer  mit  einem 
önöern  Körpern  bereinigt,  fo  ba§  man  feigen  fann, 
fein  erffeS  mefenflichcS  Scnnjeic^en  fep  biefes,  ba§  er 
anbere  (Stoffe  begierig  an3ief)cl  unb  pon  ihnen  ange; 
'  jogen  wirb. 

§♦  39- 

Stefer  Stoff,  bem  bie  granjofen  ben  Manien 
bc-j  fdurccrjengenben  (oxigene)  errfjeilt  haben  ,  mürbe 
ben  erfreu  2luguf?  1774  pon  ^riefclep  unter  ber  ©e* 
ftalt  einer  ©asart,  ber  mau  anfänglich  ben  Sftamcn 
£>  cp>^lo  giffifirte  £uft,  bann  bebcnsluft,  reine 
£uft  u.  f.  tt\  beplegte,  entbeeft.  Späterhin  über? 
jeugte  man  ftd),  bas  ungeachtet  man  biefen  Stoff  in 
©asgeftalt  noch  am  reinffen  barftellen  fbnne,  bkfeS 
hoch  auch  nur  eine  SBerbinbung  beffelbcn  fep ,  ba§  eu 
biefen  3uffanb  Perlaffen  unb  fiel)  mit  anbern  Körpern 
perbinben  fbnne»  Saherwar  man  bemühet  i!jtn  einen 
tarnen  $u  geben,  ber  nicht  blo§  eine  9)?obififation 
biefeS  StoffeS,  fonbern  ihn  überhaupt  bcjeichnete, 
unb  nannte  ihn  @  a  u  e  r  ft  0  f  f. 

§.  4c» 

Ser  Sauerftoff  fommt  fo  wie  Piete  anbre  ^atur? 
fbrper  in  einem  brcpfachen  3uftanbe  por:  Callein  in 
feinem  allein  unb  ifolict)  gasförmig ,  tropfbarflüffig 
unb  feff.  Sa  er  in  einer  mehr  ober  weniger  fefren 
©ejtalf  in  mehreren  goffilieit  alS  Qxftanbthcil  enthalt 
ten  ifr,  fo  barf  man  biefe,  ba  er  eine  beträchtliche 
Sinjit’hung  gegen  ben  SBdrmeftojf  hat ,  mir  mehr  ober 
weniger,  ffarf  erdigen ,  um  ihn  im  gasförmigen  3»* 
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ffiinöe  $u  erhalten,  £u  Diefem  ©nbjtvecf  fcfeeu  Die 
@(jemiffen  metgUifd)e  ober  anbre  Stoffe,  Die  -funfriieh, 
ober  burd)  Die  tftatur  mit  Sauerftoff  verbunbeu  tvot# 
Den ,  (brulees  par  la  nature  ou  par  l’art,  Durcl)  Die 
üftatur  ober  $unf?  verbrannt  tvorben)  in  verfajloffenen 
©efd§en  einem  ziemlich  Deftigen  geuer  aug,  unb  bebie^ 
neu  ftct>  einet*  QSorcichtung ,  um  Daö  enttveicbenbe  ©a$ 
unter  ©(offen  au  Anfängen,  Ser  Verbrannte  Körper 
gehet  nunmehr  in  ben  $uffanb  eineb  brennbaren  itber, 
unb  ber  Stoff  Der  ihn  junt  verbrannten  Körper  machte, 
entweicht  vom  SBdrmeffoff  aufgelbfc  als  ©as. 

§♦  41. 

Sa  man  fanb,  ba§  tvenn.£id)t  unb  SSBarme  $u# 
<jleid)  bie  ©efdüc  burchftromen,  bic  ©nttvicfclung  Die? 
feg  ©afeb  lebhaft  unb  fcf>netler  von  flatten  gebe,  fo 
glaubte  man,  bas  £id?t  alg  einen  SSeftanbthcil  Diefer 
Juftart  betrachten  ju  muffen.  Sa  aber  allen  Qürfdjei* 
uungen  jufolge,  £id)t  unb  ÜBarrne,  vorzüglich  im  ge# 
bunbenen^uftanbe,  berfelbe  Körper  iff,  fo  fantt  man 
Das  Sauerfbffgag  alb  eine  blo§e  SBerbinbung  beg 
Sauerftop  unb  SBdrmefiojfs  betrad;ten.  Sa  ubri; 
gettg  bet?  blcfcr  SSerbinbung  ber  Sauerftoff  einzig  unb 
allein  ber  regbare  fo  tvie  ber  SeftanDtheil  iff ,  ber  ftd) 
mit  ben  Körpern,  gegen  bie  er  5öal)lanzief)ung  fat, 
Verbittbct,  Da  man  überbiefi  ihn  unter  feiner  einfachem 
©eftalt  erhalten  fann,  fo  haben  mehrere  dhemiften 
Dicfe  ©asart  Sauerftoff  genannt,  weites  aber  fehler# 
haft  ift,  ittbem  biefe  Benennung  auefchiieflid)  bie 
©runblage  Diefer  £uftart  in  ihren  verfd)iebencn  -3uftdn# 
Den,  vorjuglich  aber  in  ihren  z*h^e^ett  StobinDun# 
9en  bezeichnen  foll. 


§.  42. 

©aS  (SauerffoffgaS  untetfcf)eibef  ftd?  Pon  ber 
<itmofpbdrlfct)en  £uft  baburcf),  ba§  cs  fcf)tt>ecec  ift  als 
bicfelbe;  bet  ^ubitfuf?  beffelbcn  tricgt  i  Unje  4©rad)? 
men  12  ©ran,  bei1  tfubifjoG  0,50  ©ran.  (Es  beföt? 
bcrt  bas  Verbrennen  ber  brennbaren  jvorper  ungemein/ 
permefjrt  bic  glamme/  erjeugt  eine  grbfkre  Jpige ,  unb 
mich  bei)  bem  Verbrennen  ganj  perfdjlucft.  Sfjterc 
fonnett  ungleich  langer  in  bemfelben  als  in  einer  gleich 
großen  EOJcnge  atmofpbdrifcf)er  Suft  at^men,  auch 
toirb  bie  Temperatur  beS  VluteS  burch  bajTelbe  »eit 
mef)t  erfjofjet. 

§.  43. 

Vep  bem  Verbrennen  perld§t  bas  (Sauerftoffga* 
in  ben  raeifren  fallen  fein  21ufibfimg$mittel/  tvclcf)ei$ 
eis  £ict)t  unb  SÖdrme  enttveiebt/  unb  »erbinbet  ficf> 
mit  ben  brennenbeit  Körpern,  ©aber  ntuf?  bie  (Er? 
(Meinung  oon  Sicht  unb  VSarme  ber  3erfe§ung  beS 
(SauetjToffgafeS  jugefcf)rieben  rnerben/  nicht  aber/  mie 
man  fonft  warnte/  ben  brennenben  Körpern, 

§.  44* 

Sffiemt  man  burch  bas  Kalorimeter  bie  Mengen 
Sßdrmejioff  $u  beftimmen  fucht/  welche  burch  bie  3er? 
femmg  Des  dßarmeftojfS  beprn  Verbrennen  mehrerer 
Körper  frei)  merbcnf  fo  nimmt  man  einen  betrdchtli? 
cbenllnterfc{)ieb  maljr,  unb  man  toirb  auf  bieVermu? 
t^Nng  gefuljrt/  ba§  in  fielen  galten  ber  Sauerffoff 
noch  mit  einem  Ülnt^cil  SBarmejtoff  perbunben  bleibt/ 

inbem  er  [ich  mit  ben  brennenben  Körpern  Pereiniget, 

/ 


£>er  meljt  ober  minbern  ^enge  Södrmeffoff  bte  auf 
biefe  3lrt  gebtmben  bleibt f  fctjreibt  mast  Die  minbere 
ober  (tariere  ibi^e  unb  glamrne  $u,  welche  bad  -8er* 
kennen  begleiten ,  fo  wie  bie  innigere  Vcrbinbung  bed 
©aucrffojfd  mit  ben  körperst/  tmb  bie  baljer  ent fte^ 
Jjenbc  ©eljwierigfeit  iljn  ton  benfelben  absufcfyeiben. 
$D?an  Ijat  fogar  Tabellen  entworfen;  in  welchen  bie 
Dctljdltnifnnafjigen  Stengen  VSdrmeftoff  enthalten  ftnb, 
bie  bep  bem  Verbrennen  oerfcfyiebenee  Körper  aud 
gleief)  großen  Quantitäten  Sauerfroffgad  frep  werbest* 

§♦  45* 

SDwfe  Vcmcrfungen  gaben  auef)  Veranlaffimg, 
ba§  man  jtoep  3irtcn  bed  Verbrennend,  bad  f  cf)  n  e  1 1  e 
unblangfame,  unterbiet)*  25ep  bem  erften  lagt 
bad  ©auerfiojfgad  best  großen  £fjcif  feined  SBarrne* 
fioffd  feinet!  fahren,  unb  ed  wirb  bafjer  eine  betracht? 
lietje  Jpifce  unb  gfamme  erzeugt,  im  jioepten  galle  geljt 
bie^erfe^ung  bed@afed  feljr  langfam  ton  ff  affen,  unb 
bie  frepwerbenbe  UBärme  fann  fautn  wnfjrgenommen 
werben*  Vep  bem  fcfynellen  Verbrennen  fyat  aber  <tuc§ 
ber  ©auerftoff  ben  großen  Sfjeil  feined  VSdrmeffoffd 
fahren  laffett  unb  fjdttgt  feljr  innig  ald  ein  feffer  Körper 
mit  ben  Stoffen  welche  iljn  abforbirt  Ijaben,  jufastt; 
men.  Veprn  langfamen  Verbrennen  nimmt  hingegen 
ber  ©auerffoff  einen  großen  Sfwil  bed  VSarmeffoffd  in 
■bie  neue  Vcrbinbung  mit,  baljer  fann  man  auch  letj# 
tere  Verbinbung  feljr  leicht  auffjeben,  todljrenb  im  er t 
ffen  gälte  ber  ©auerffoff  feljr  fcfywer  ton  ben  Körpern 
«bgefebiebett  werbest  fann;  bep  jenen  ift  oft  bie  Sin# 
wirfustg  bed  Sid)td ,  Durct)  einen  geringen  ©rab  fffiatme 
i.  Zty\U  <£ 


unterfnifcf,  ^invcic^cnb  £>ic  Sremtung  ju  beliefen, 
wahrenD  Diefe  mir  bep  einem  fepr  ^eftiejeu  ^cuetögra# 
De  ihren  Sauerftoff  fahren  (affen* 

§♦  46. 

Sie  brennbaren  Körper  perfcf>l uefen  beprn  '33er; 
brennen  oerfchicDene  Mengen  Sauerffojf,  unD  hüben 
PecfchieDene  klaffen  verbrannter  Körper,  je  nachdem  fie  _ 
größere  ober  kleinere  (Quantitäten  Sauerftoff  abforbirt 
haben ,  tmD  Diefer  mit  mehr  ober  weniger  CSarmejtoff 
perbunDett  ijr,  3n  Slnfe^ung  Der  Stnjie^nng  Der  $or; 
per  $um  Saucrfioff  bemerkt  man.  Daß  fie  nicht  nur  Die* 
fen  23e|tanDtl)eil  überhaupt ,  fonDcrn  and;  Die  per# 
fd)icDenen  Stengen  Deffelbcn,  mit  Denen  ftc  ftch  per# 
bunDen  haben ,  verfd)ieDent(icf)  anjtefjen,  Sind)  hier 
finDet  Da^  ©efeß  jeaft,  Daß  Die  Starke  Der  2ln$icbung 
im  umgekehrten  2)erhaltnijTe  mit  Der  Sättigung  freuet. 

§♦  47» 

Ser  Sauerfioff  geht  von  einem  Körper  an  einen 
öttbern,  Der  ihn  fiarfer  anjieht/  über,unD  Da  fchwerlich 
er  in  bepben  Körpern  mit  einer  gleich  großen  SDfcngc 
SBavmeftoff  oerbunben  ifi,  fo  wirb  bep  Diefem  lieber# 
gange  entweDer  Sßarmeftoff  gebunben,  ober  entfernt* 
Den  Werben,  Seßtcrcs  kann  fogar  mit  einer  €ntjün# 
Dung  begleitet  fepn,  wenn  bep  Der  neuen  SerbinDung 
Die  er  eingehet,  er  fd>nell  eine  große  93?cnge  4S3arme* 
floff  muß  fahren  kaffen, 

§,  48» 

0ine  Der  merftbürbigften  SlenDerungen  welche  Der 
Sauerftoff  in  Den  Körpern,  mit  welchen  er  fich  Perbin# 
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öct/  fjemclmngt  f  iff/  öa§  ec  unfc^madfljaftett  5vbc# 
pecn  einen  mefjv  oöec  weniger  ftarfen  ©efc^matf  ectf fei# 
kt,  unö  öen  ©cfc^macf  anöecee  -et^oyet,  Ungeachtet 
man  nicht  fa^cn  tarnt ,  baß  Dev  ©auevffoff  Die  all  ei# 
nigc  Urfad;e  fet) ,  welche  öen  ©efdimacf  hejwocbringt/ 
fo  mufi  man  bocl;  cingef M)tn,  öaf?  er  alle  £6rpet> 
mit  öejfcn  er  fiel;  rerbinbet/  fchmatf'haft  macl;f* 

§*  49* 

IDiefer  ©efehmaef  ifc  in  fefjr  fielen  gdllen  fauefy 
auch  ertlH’ilt  er  J^lufig  bett  Körpern  mit  welchen  ec 
fiel;  uerbinbet/  bie  Sfatuc  b er  ©du reit*  £)a  Me# 
fe$  eiuc^  Der  öör$glichffen  SOferfntale  brefeei  ©toffes» 
i ff/  fo  nannte  man  ilm  f  d  u  c  e  e  v  g  e  u  g  cn  b  e  n  ©  t  o  f  f, 
©au  er  ff  o  ff* 

§*  5o* 

Qiine  $met)fe  (Eigenfchaft  treibe  ber  ©auerftoff 
^eröorbringf /  wenn  ec  fiel;  in  feffec  ©eff alt  mit  bett 
.Svbrpcrn  bereinigt ,  iff  Die  garbe*  3fj#t  refbanfen  Die 
verbrannten  SOfetaöe ,  Die  Emaillen  unb  ©la^fluffc  il;ce 
mannigfaltigen$arbcii;boch  iff  biefe  (Eigcufd;aft  nicht 
fo  allgemein/  als  Die  Dochergehenbe/  inbem  cß  mehre# 
re^ufammenfeßungen.  giebt/  Die  fack.nloä  fmb/  »nge# 
achtet  ec  einen  beträchtlichen  2>efcanbtheil  berfelbett 
dtWmad;t* 

§*  5i* 

£>Sgteid)  burd)  Den  ©auevffoff  bei  fidj  in  vetv 
fd)iebencit  5Secpltniffen  mit  Den  ipflanjeit  verbinbef/ 
meprere  ^arDertffoffe  bec  l|3flanjcn  bercorgebracht  wer* 
De«/  fo  erzeugt  ec  bocl;  auf  bec  attbeat  ©eite/  wenn 

©  2 
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er  in  gro§er  9)?enge  angehauff  wirb,  bie  (Entfärbung 
betfelben,  unb  ‘  auf  biefer  (Eigenfcfjaft  beruhen  Die 
funfiliefjen  QMeichmeffjoben.  ©ep  Den  organifd)cn@ub* 
ftanjen  bewirft  er  burd)  feinen  25cptritt  ein  Verbieten, 
©erinnert,  gefiwerben  Derfelbett.  2luß  biefer  (Eigen* 
fd>aft  Deffelben  laffen  ftclj  mache  €rfcheinungen  bep 
ber  IBegetation  unb  SJnimalifatton  erflaren.  SMe 
weitere  3Jußeinanberfe§ung  biefer  ©egenftanbe  wirb 
ein  einem  anbern  Orte  Diefeß  SBcrfeß  folgen,  f ie  tvur* 
ben  *fjier  nur  berührt,  um  bie  oorjüglichfien  (Eigen* 
fünften  beß  (Sauerftoffß  jufammenjujieUen, 

§*  52 . 

(Sine  anbre(Erfd)einung  bie  nod;  erwähnt  werben 
tttufj,  ift  Die,  baf?  gewiffe  »Subfianjen  baburch  Da§  fte 
ftd>  mit  Dem  ©auerftoff  oerbinben,  Jpeilfrdfte  erhalten, 
wahrenb  anbre  eine  faufcifct)e,  ja  fogar  giftige  6ct)drfe 
amtehmen*  2D?an  fbnnte  erftereß  baß  Minimum  ber 
Jeöten  nennen.  25ep  ber  fd)recflid)en  SBirfung  welche 
bie  Sleismittel  Ijeröorbringen,  t>crld§t  offenbar  ber 
(Sauerffoff  Diefe  Körper,  unb  greift  bie  thierifcheit 
Organe  an,  welche  er  verbrennt  unb  jcrfHlwt* 

fünfter  $fbfcf)ni tu 

SSpn  Der  atmofpf)dtifchen  2uft* 

§.  53» 

Ungeachtet  bie  atmofphdrifche  Suft  fein  einfacher 
^brper  ift,  fo  ift  fte  hoch  Darum  in  Diefe  ilbtheilung 


aufgenommen,  weil  ifjre  cbemifcbettSBirfungen  baupfc 
fdcf?ltc£>  t>on  bem  Stoffe  abfjangen,  ber  im  borfjerge* 
benben  2lbfcf>mtte  abgebanbelt  mürbe ,  alfo  in  biefer 
SSerbinbung  baß  maß  über  bie  atmofpfjarifefje  £uft  ju 
fagen  iff/  fic^  am  licf>tboßften  barfteUen  lapt. 

§♦  54* 

Sn  flctnern  Staffen  eefcf)cinf  unß  biefe  £uft  faw 
Benloß,  botlig  burdjfii^tig  unb  unftcfytbav/  in  großem 
Waffen  hingegen  blau  gefärbt.  £>aß  maß  mir  falfcfy 
lief)  2Mauc  beß  Jptmmelß  nennen ,  rüfjrt  blop  bon  ber 
garbe  bei*  2!tmofpl;are  fjer,  burcf>  melcf)e  mir  lji«burcl> 
fef>en  müjfen ,  menn  mir  naef)  jenen  .entfernten  j?inw 
melßfbrpern  f)inbUclen. 

$.  55* 

£er  lebfjafte  Einbruch  melden  bie  atraofpljarfe 
fc^e  £uft  aufSSSunbcn,  überhaupt  auf  alle  bon  ber 
auperften  £aut  entblbpte  Stetten  beß  tfjierifcl)en  jvow 
perß ,  u.  f.  m.  macf)t,  berechtigen  unß  jte  für  einen 
fd)macfi;aften  Sorpcr  ju  palten* 

$.  56»  a* 

tftacljbem  Soricelü’ß  Scbarfflmt^  $  aß  ca  Iß 
imb  be^erricr  genauere SSerfuclje/ bie  auf  bem  $p u 9 
üe  Some  im  2D?onat  September  1643  angeflettt 
mürben,  auper  ^meifel  gefegt  Ratten;  bap  bie  £uft  ein 
fermerer  Körper  fc t)f  fo  gemann  bie  2ftaturlcl)re  eine 
gan$  anbre  ©eftalt.  SDian  ernannte  ^  bap  bec  £>rucE 
ber  £nft  eß  fep ,  melcf)er  baß  SBaffer  in  ben  Saugpum* 
?cn  biß  ju  einer  4>el)e  bon  32  *>ebt/  baß  P ue<f* 


ftlber  hingegen  w  cittcv  Glasröhre  auf  einer  £o?)c  Pßtt 
28  3°K  ed;dlt.  ©iefc  (intDechmgcn  fit ’> v ; t u  $ur  €r# 
finDung  Des  Maroni  st  er?/  Dtircl;  meldjes  matt  Den  Si'iic! 
Der  Suff  genau  mcfTen  fann,  tvatn  auf  Die  flehten  tilcn# 
Denmgen  Süücfjtcf-t  genommen  utrD,  n-d-.fc  Die  Sjcr# 
fd>icDci?Ijeit  Der  £cmpcvamren  im  $ aromefer#  <StanDe 
bemirfen.  3>cr  ÄufcffjoU  c f m o f pf' ar i fcf> er  Suff  tviegt 
0/46  ©ran,  Der  Äubhfug  i  llnje,  3  Drachmen/  3  ©Van* 

§*  56.  b. 

£>ee  -Drttcf  Der  Suff  i)ct  (rinfltfö  auf  Den^itfranö 
Der  f rop  fbarfhtifigen  dorper.  Da  er  fiel)  ifjrcr  »eitern 
•  SlusDefjuung  »ibcrfcBt ,  fo  erhalten  ftc  ficf)  nur  Duf$ 
t|m  in  if’v  \  permanent  jtü'7tgcn  3nfcanDc.  ©ollen 
trer-ff  ar.tuiftgc  Körper  in  Kampfe  vcrtirnnDcIf  »erben, 
fo  ui ug  man  Diefen  Drucc  erfr  ubev»iuben. 

§.  57* 

Dai  Vermögen  Der  Suft  in  einen  engem  ?taum 
SufanimcugcDmcrf  ju  »erben,  ifirc  (Elafticitat  unD  <£;* 
panfilnütaf  fcmoljl  Diircl)  ähtTtaufung  Des  2Särrcc(to{f$, 
als  DaDurdf ,  Dag  man  Den  2muf  melden  ftc  crfciDct, 
fcerminbert,  ftttb  £igenfc§  affen ,  »clcf)c  jmar  bcrfclben 
mit  allen  gasförmigen  Stoffen  gemein  fntD,  Die  aber 
hoch  Der  llbomif?  fennen  nu:§.  Dai  '->.i>vm;cn  Der 
©efdgc;  Das  (Erhalten  Der  ging;  gierten  auf  einer  ge# 
»ijfcrt  £öl)c, ' Die  Jpinbermijc  Die  i^rer  IlusDepnung 
tut  D  5?erDanipfung  im  S&ege  fle C  tt  u.  f.  w,  ,  fnD  £v# 
fefteittungen  f  Die  ton  Den  genannten  Gigcnfcfyaften  ab# 
langen*  £'a  uberbieg  Der  (Eftcmifer  Gasarten,  Die  er 
kep  fernen  Novationen  ermatt,  cDcr  ju  feinen  SSevfu# 
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cf)ett  btmtKlj.fr  jßau-pg  ttaeb  bcm  Volumen  SefTimmt/  fc 
mu§  er  genau  ben  SPeucf  nteffen  feinten,  mclcbcn  biefe 
"  §lü(figfcitcn  crleibctt, 

§*  58* 

£>er  $cmtfm§  bet*  pl) t) fifcfyett  €tgenfcbaften 
best  ßuft  muf?  bet*  Sftaturforfcber  auch  bie  bei*  cbetttü 
f  c()  c  tt  bctxgcfcücn,  ©jemals  begnügte  man  ft  cf)  ba* 
mit*,  bie  Stift  bett  ©emenfett  befahlen  ,  unb  ffe 
alß  einen  Scfranbtljcil  bei*  Äorpee  ju  betrauten* 
25 o pic  unb  /palet?  fügten  bie  S&emerfung  b‘nM 
baf  ftc  fiel)  in  ben  Körpern  ftgirfe A  ftcb  bet)  bet*  Berlc* 
gang  betreiben  cntmicfelc,  ba§  man  ftc  bep  biefet*  (Sa 
legenbeit  auffattgeit ,  tfjre  93?enge  meffen,  tmb  ffe  um 
tcc  ben  iprobtiften  cmffafjnen  lernte*  5Jjat)ott >,  ein 
Seitgcneffe  bon  23  o  p  le  bermutfjete ,  ba§  ftcb  tute  ein 
’£bc^  bce  Suft  mit  ben  $brpero  bevbanbe:  ähnliche 
§8fV.mutbungen  finbet  man  auch  itt  bcn  iSd)tiftett  bc$ 
^otacclfuö  unb  bau  /p e I m o n t ;  allein  aUcä 
mar  Jpi)potl;efe ,  biß  Sab oi fiel*  burdj  feine  neuen 
'  {mb  fcbavfftnnigen  23crfuct)e  btefen  ©egenftanb  in  ba$ 
gcl;bvigc  Sid;t  feilte. 

§*  59* 

2lu£  biefett  SBcrfucben  ergiebt  eö  ftcb,  ba§  ber 
8'toff,  melden  tbii*  im  borhergehenben  §lbfcl)nittc  fern 
’  nen  €igcnfcböften  nacl)  feinten  lernten,  einen  mefent* 
lieben  23eftanbt|eil  ber  Suft  außmaebt,  unb,bafj  ffe 
nur  bat;um,  tbeil  ffe  eine  beftimmfe  SOlenge  beffelbctt 
enthalt,  gcfdjicft  iff,  baß  iBerbreittten  unb  Sltfjmcn  ju 
unterhalten. 
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Vergleicht  matt  Die  (Erfcfjeinungen  welche  citt  in 
afmofpf)dcifcf)ec  Suff  brennenber  Körper  barbictct,  mit 
Denen  metcf)c'ba$  Verbrennen  cittcS  $orper£  in<5auew 
fioffgag  begleiten ^  fo  bemerft  matt/  Dal?  Icöterce  tut; 
gleicf)  lebhafter  uttD  raffet  cvfolgt  /  uttD  Da§  ^tebcp 
eine  weit  ffarfere  Jpi|e  tutb  glamnte  entwicfelt  wirb. 
Sftimmt  man  Pott  bepDcn  2uftarten  gleiche  Mengen  Dem 
(Bewidjte  nad)  r  fo  bemerft  man  ferner  ^  baß  pon  Dem; 
felbett  Körper  im  Sauerftoffgas  Dreimal  mehr  Per; 
brennt  als  itt  Der  atmofpbdrifcfjen Suft ;  Da§  erficre  btö 
auf  Die  le$fe  ©pur  abforbirt  trirD/  waljrcnb  Icetere 
nur  um  Den  fünften  tljcil  ihres  Volumens  perntinDerf 
ipirD;  Daß  alfo  in  Diefcr  nur  ein  gewiffer  Slnt^eil  ge; 
fctjtcff  i|T/  ftef?  mit  Den  Körpern  ja  perbinDett/  ttnö 
Das  Verbrennen  fo  wie  DaS  2ltl)emfjolctt  ju  unterhalten» 

§♦  6 1* 

£terattS  iff  matt  mm  im  Stanbe  ju  erflaren, 
warum  im  luftleeren  Raunte  fein  Körper  brennt; 
warum  citt  brettnenber  jvörper  in  einem  gegebenen  Vo; 
futnett  Suft  balD  erlifcf)t;  wenn  Dicfe  nicht  erneuert 
wirD ;  warum  ein  anbrer  brcnnctiDer  Körper  Der  in 
Den  ÜÜtcfftattb  eingefatief)t  wirb/  foglcicf)  auffjbrt  $u 
brennen.  «Heu  Diefcn  galten  fehlt  ttcntlicf)  Der 
Stoff  tpcleljer  allein  gefebieft  ift/  Das  Verbrennen  jit 
unterhalten. 

§.  62. 

Sattoificr  jeigte/  Da§  aut;  Körpern  Die  itt 
atmofpfjdrifcber  Suft  Pcrbrannt  worDen /  mit  J^ülfe  Der 
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SBdtme  unb  bcd  £icpted>  ftc^  genau  fo  Diel  Satierffoff* 
gad  bettt  ©cwicpte  nacp  entwicfeln  laffe,  ald  bie 
©emicptdjunapme  betragt,  bie  fte  bepm  Verbrenhctt 
erhalten  patten.  3^9^°^/  wenn  man  bie  er* 
paltene  Sftenge  ©auetftoffgad  mit  bcm  bcpnt  Verbreit* 
nett  gebliebenen  Oiücf'foanbe  oecntifcpe,  man  litte  Suff# 
«cf  erpaltc,  bie  itt  ipren  (E-igettfcpaftett  ber  atmofppd* 
rifcpen  boöfommen  glcicp  fep.  Sa  man  be 9  Diefent 
leiteten  Verfucpe  burcp  eine  wapre  ©tjntpeftd  bie  ab 
mofppdtifcpe  £uft  jufammcngcfept  pat,  fo  tarnt  matt 
auf  ber  attbern  Seite  behaupten ,  ba§  burcp  bad  Vcr* 
brennen  bie  Suft  jerlegt  worben  fei) ;  ba§  burcp  bie 
brennenbett  Körper  ipr  allmdplicp  ber  ©auerfloff,  ald 
bad  eitrige  Q3rincip  wclcped  bad  Verbrennen  511  unter* 
palten  gefepieft  ifi,  entjogen,  unb  non  ipnen  nttfi 
ntepr  ober  weniger  5BSarmejtof  nerbunben ,  fiep  attge* 
eignet  werbe ;  ba§  ettblicp  ber  Diücffranb  eine  meppt* 
tifepe  ©adart  fep  wclcpe  bie  Stopfet  audlofcpf,  Spiere 
tobtet,  baji  alfo  bie  atmofppdrifepe  Suff  aud  $wei?  an# 
bern  ©aparten  jufammengefept  fet),  bie  fowopl  itt 
SRücbftcpt  bed  Verbrennend  ald  bcd  Jltpempolend  gan$ 
entgegengefe§te  (gigenfepaftett  jeigen. 

§.  63« 

S3ad  gcWopttlicpe  Verpdltnif?  in  Welcpent  btefe 
©adarten  in  ber  atmofpparifepen  Suft  nerbunben  ftnb/ 
finb  27  Speile  0auerfio(fgad  unb  73  Speile  bed  an# 
gefüprtett  meppiftfepen  ©afed*  Sa  in  ber  golge 
.gezeigt  werben  wirb,  bap  man  jened  meppitifepe 
©ad  auep  bntep  anbre  Verfaprungdarten  eep  alten, 
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i.  ^  *'.«*• 

tmb  bann  aus  ifjm  Die  afmofpjjarifcfjc  Üuff  jufammeiw 
fit.cn  foune.;  fo  tmberlegt  fiel)  ber  Srtffjuift  bou  felbfr, 
&af?  Die  atmofpfdrifde  £uft  Dennoch  ein  einfacher 
Shpcc,  tmD  Das  nicp^fij'c^cöas  ein ‘ipco&ttft  D cs  Ser* 
.  brennens  fet>* 

§♦  64. 

Sa  Die  brennenben  Körper  Die  fuft  tvirfli d)  jer* 
legen,  fo  fcl)(o£  man,  Dcfi  ftenn  Das  Scr$aftnt§  Die; 
fet*  S5efiahDtf;cii(r  in  berafmefftdriften  fufr  uict>t  im 
tner  Daffcibe  Ware,  man  buerf  Das’  angeführte  33er* 
fahren  Diefe  UnfeefcpicDc  würbe  cmbecccn  föhnen* 
Sicfeß  gab  $ur  Qrnfftcbting  Der  €  u  D 1  0  \v.  c  t  v  i  c  ©e* 
legcnljcif.  Sfc  525 erzeuge,  Deren  mau  ;.d)  jtt  Dicfcm 
’3wetfc  bebienet,  (Die  <£ub  i  0  in  et  er)  faben  Die 
ßÜnriefynmg,  Da§  man  bermittclff  betreiben  Mengen 
nf m 0 fv>I) arifef) eir  Suff r  fo  ir-re  Die  ülnibcUc  welcfjc  ftc 
wdljrcnb  Dem  trennen  Der  Körper  beriieren,  uuD  wef* 
d;e  güri'icf  bleiben,  auf  Dtfß  genöueffe  abmejfen  famt» 
S?ci;  Gelegenheit  Der  Petfd)ieDencn  Körper  Die  gefc^icfc 
ftnö  im  CüuDiomefcr  terbrannt  ju  werben,  ein  mel;rcrcß. 
d'ier  htir  fo  lief,  Da§  aus  Don  S?  u m 6 0 1 D s  Seefu* 
d)en  f  :*)  ergiebf,  baf?  Die  30?cnge  beß  6'aiferftsffgafcß  in 
Der  a tm 0 fp b a f i f c n  S u ff  .2.3  bis  29  ^roccnt  betragen 
fann. 

,  :  §.  '6 5« 

Sa  Die  euDiomctrifcfjen  Serfutc  mir  Daß  Ser* 
baltnif  Dcß  CaiicegofTgafcs  gegen  Das  mepljififcbc  ©aß 
De  trimmen ,  Die  Sct)dDlitfcit  Der  Suff  aber  Don  anDcrit 
Pfeilen  ab£>angf,  Die  Der  Suff  bcpgemifd)t  ftnb ,  unD 
welche  D:e  cubicmcrcifdjcn  Q3ct‘fiicf>e  nicht  angeben;  fo 
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iic  ber  -Borttjeii  ber  ©ubipmetrie  für  bic  ^cifrunbe 
bcp  weitem  nid;f  fo  gro§,  alS  man  anfänglich  erwartete. 

§.  66, 

Ungeachtet  in  ber  afmofpharifehen  Suft  eine  grofie 
SOJenge  (Stoffe  enthalten  foiD,  fo  foll  Doch/  tvei!  aber 
ihr  qualifatipeS  unb  quatuitatwcS  Safepn  fiel)  nichts 
35efliimnte$  auemitteln  Iaht,  hiev  nur  »on  Den  SS-fTer 
m nb  ber  5Tof)lenfanvc  gerebet  werben.  Sie  Sie:  gc 
Des  crftcen  fann  nie  abfefot  befiimmf  werben/  fonbera 
nurrclatw,  Denn  es  fehlt  f>in'  ne  cg  immer  an  einem 
erften  ©liebe  non  bem  man  auegcljca  tonnte.  Sie 
^ohlenfaure  welche  eine  flüchtige  gasförmige  6'dtire 
i{T /  bereit  0gcnfd)aftcn  in  ber  §ofge  erörtert  werben 
•  (ollen,  macht  ein,  ^ocftflenö  jwei)  pewent  bei*  atwo*- 
fpharifchen^uft  aus*  Ungeachtet  aber  ftc  nur  in  einer 
fo  geringen -SDfenge  rorbanben  iff ,  fo  bewirft  fi'c  boch/ 
wegen  ftefe r  Erneuerung  ber  i;uft,  eine  S)?enge  ron 
erfcheintmgett  /  sott  welchen  im  Verfolge  biefes  SGerfeS 
bic  Siebe  |*et)U  wirb. 

§♦  ö7* 

Sic  mephltifche  ©aSart,  bic  im  folgenbcn  2 IU 
fcl)rtitte  unter  bem  tarnen  0ticfgaS  naher  tmf erfocht 
werben  wirb ,  würbe  non  £a  r  o  i  fi  e  r  als  ein  ubOig 
untyatiger  -Sefranbthcil  berfelben  betrachtet.  21  lieht 
fowohl  bet)  ber  natürlichen  xijS  funftlid)en  atmofpharh 
fchcit  Saft,  Welche  ber  EhJHuft  bereitet,  inbem  er  27 
2hcilc  ^auerjtojfgas  mit  73  Spciic^  Stücf'gaS  perbtw 
bet,  bewerft  man,  ba§  bas  ©erbremten  wett  alimah# 
figer  unb  mit  ungleich  weniger  £ebh.aftig£eit  erfolgt 
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afS  im  SauerffoffgaS.  Sicfer  UnferfcfjicD  fann  IcDig* 
lief)  Durd)  Den  3ufafc  Don  Stiefgas  bewirft  wetDen. 
-Sind)  fd)einen  bepDe  ©asarfen  nicf)t  bloß  gemengt, 
fonDern  wirflid)  gemifcfyt  ju  f epn,  Denn  Das  foecififcfe 
©cwid)t  Det*  Sftifdjung  i|t  grbfer,  alS  Die  elftitteljafjf 
Des  ©etmcfjfs  Der  bepDen  ©asarfen.  DaS  Sauerffoff* 
gas  meines  in  Diefcr  CDcifcfjung  Durd)  e<nc  beinahe 
Dreimal  fo  grofe  €0?enge  Sticfgas  eingebaut  ift ,  fantt 
nun  nicf)t  mefjr  fo  ungehemmt  auf  Die  brenncnDen^br* 
per  triefen  r  als  in  feinem  reinen  3uftanDe ;  audj 
fefeint  es,  a(s  wenn  Diefelbcn  eine  grbfere  £raft  am 
toenDcn  muffen,  um  DaS  ©auerfioffgaS  aus  Diefcr 
fSerbinDung  frep  §u  machen,  moDurtf)  ibre  2ln;icbung 
gegen  -Daffclbc  »crmiBberf,  unD  DaDuvrf)  Die  ©ctynel* 
ligfeit  unD  £ebl)aftigfeit  DcS  Soerbrennens  aufgefjaltctt 
jpirD. 


©edjflcr  %bfd)nitt 

Sßom  ©fiefftoff  unD  Dem  ©ticf'fioffgaS# 

t 

§.  68. 

S>cr  ©tiefffoff  iü  in  SKüdftdjf  unfrer  in  eben 
Dem  23cdjältni§  ein  einfacher  Stoff  als  Der  Sauerffoff, 
man  fann  ifjn  ober  eben  fo  wenig  als  jenen  in  einem 
reinen  ^tt^urte  erhalten.  (Er  fommt  nemlid)  entme* 
Der  im  33armcjtoff  aufgeloff  als  ©as,  oDer  in  natür* 
licken  unD  fünfflicf)cn  3oerbinDungen  als  ein  fefter  oDer 
ffüffigcr  Körper  ror.  Sofern  er  ftd)  rein  als  fefter 
"  oDer  fiuffigee  Körper  in  Der  ÜRatur  befinDcn  follte ,  fo 
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ifl  er  bocf)  bt$  jcfef  ben  Itnferfuctjuitgen  ber 
entgangen, 

§,  6g ♦ 

gaöoifter  war  ber  erfre,  welcher  burch  ge* 
naue  fBevfndje  sägte,  bah  ba£  Sticfga0  ein  eigen* 
tljümlicher  Stoff  fe«) ,  welcher  gan$  gebilbet  in  ber  21t* 
ntofpfjäre  »orljanben  wate,  nict>t  aber,  wie  man  bi£ 
bahin  mahnte ,  atmofphaäfche  Suff  bie  burch  Serbin* 
bung  mit  %'ljtogiffon  oerborben  wäre,  3«  öee  golge 
geigte  23erthollef  bah  bie  ?5aft0  biefer  £uft  ein  Q?c< 
ftanbtheil  mehrerer  fefter  unb  fiüffiger  Körper  wate. 
(Eaoeubifh  fanb  ihn  als  SSeftanbtljeil  in  einer  fetju 
häufig  angewanbten  Saure,  ich  felbff  geigte  burch 
zahlreiche  3Serfuche,  ba§  er  einen  23e(tanbtf>eil  Dieter 
SSerbinbungen  ausmache,  unb  bei)  ber  ^erfe^ung 
mehrerer  Subfidngen  frei)  werbe.  Seit  ber  3eit  bc* 
Zeichnete  man  ihn  mit  bern  tarnen  bes  Sticf  ftoffä 
(azote),  wa^renb  man  früher  ihn  in  feinem  gaefov* 
tntgen 3ufl«nbc  mcplf)iti  fct?es0  ©  a  0  genannt  tjatte, 

§♦  70. 

Sa  beinahe  bret)  -ßiert^eile  ber  atmofpfjarifchen 
Suff  au0  Sticfga0  begehen;  fo  muff  bie  SRatur  febt 
wichtige  unb  mannigfaltige  3wccfe  mit  biefetn  Stoffe 
fceabfidjtigt  ^aben ,  ungeachtet  e0  bem  Ghemiffcn  noch 
nicht  gelungen  ift,  biefelben  alle  aufgufiuben. 

§,  71. a. 

Sa  ba0  Sticlga0  trndig  gebilbet  in  ber  Sltmo* 
fphnre  enthalten  ift,  fo  muhten  alle  brennenben  Körper 
unb  lebenben  Stßefen ,  infofern  bnreh  fie  ber  Sau  er  fto  fff 


o&foe&irt  wirb ,  $ur  SarjMung  befielben  gebraucht 
werben  tonnen,  wofern  nur  burd)  ftc  ber  ©auerfroff 
üßUiij  dbgefd)ieben  wirb,  uub  fie  nid)t  etwa  felbft  in 
i>cm  ©«uerfioffgas  ganj  ober  $um  $f;eü  aufgcfbft  wer; 
öen.  Sie  fee  julegf  angeführten  Itrfadicu  wegen  ftnD 
imfjer  mit*  wenig  brennbare  Körper  gerieft,  bas  ©tief; 
ga»  in  feinet  3lein(jcit  Darjußclirn. 

§♦  7 i»  b* 

9la^  Sflboifier  edjdft  man  ocrmittclf?  bcS 
SpprppfjorS  (öeffcit  3uf(vmme»fe§«ng  uub  C:igenfd)affen 
unten  angegeben  Werben  fotten)  bas  ©tiefgas  rein, 
inbem  Dicfcr  Körper  Den  ©auerftojf  ber  SJtmofpbdre 
ganj  abforbirt*  konnte  man  ^ospfjor  ober  ein  CDfe; 
taU  of;nc  grogc  dvofreu  imb  SSeitlduftigfeifcn  in  atmoü 
fpf)drifd)er  Suft  ncrbmincn,  fo  würbe  man  Daburcf) 
ein  fefjr  reines  ©tiefgas  erhalten» 

§*  72, 

©  d)  e  e  le  fanb ,  ba|?  wenn  man  eine  Stufwfiing 
-Don  ©djwefcffali  in  einem  berfcbfofieneit  ©efa§e  mit 
otmofppdrifd)cr  £nff  in  3?erül>niug  b  v.d)te,  biefe  un; 
gefdtjr  um  ben  fünften  Sifieit  ifjre?  Qoolumcns  Dermin; 
bert  würbe ,  uttb  jwar  war  ber  ©auerneffge^atf  ber; 
feibett  abjprbirt  worben;  würbe  ber  §Iücffranb,  ba; 
Burcü  ba§  man  ifjn  mit  reinem  53affer  in  einem  Ge; 
fd§e  fdjüttelt,  gewannt,  fo  jeigte  er  ft  cf)  a(s  reinem 
©tiefgas* 

§*  73* 

55  e rt hoffet  fanb  eine  furjere  tmb  einfachere 
;t9?etf)obe  als  bie  bisherigen,  biefe  Gasavt  in  gvefee 
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$?enge  $n  entbthbcn,  ’@ie  bßfleljef  barin ,  boj  et*  in 
einem  fd)id'Iid)en  Sippavat  beiß  glcifd)  bei*  £ln ci*c  mit 
fd)  am  d;  e  r,  ©a  i  p  et  e  tfau  re  übergiept,.  3‘Cv  f>abc  in  bee 
§o!ge  bie  Q3cmcrfung  gemacht,  ba§  fie  in  bcn©d)mimm# 
blafen  Dev  Karpfen  enthalten  i|i  j?ann  man  |ld)  biefe 
in  etfot*berlic!)ci*  ^e'nge.  öerfd)<tffcn ,  fo  Darf-  man  fte 
nur  in  bet*  pneumatifd)en  Spanne,  untet*  ©locfen  bie 
mit  SScfTcc  angefüllt  finO  ,  jet-bruden,  unb  bas  ©aß 
auffangeu,  , 

§♦  74» 

Sluf  meiefje  5(i*t  mau  and;  bas  ©tiefgaß  erraffen 
Ijabeu  mag,  fo  $cigf  es,  memt  cß  gehörig  berei tet 
motben,  ftctß  folgenbe  ©igenfd)aften.  £ß  l)öt  im 
Slcu§et*n  aUc  2le^nüel)feit  mifber  atmofpIjaiifd)en  2uftf 
eß  vied)t  fabe ,  bepnafjc  nie  t^ietifdje  ©itbfötnjen, 
auf  ben  ©efd)nta<f  wirft  es  nidft,  ©ein  fpecififd)cß 
©ett>id)t  iff  etttmß  gelinget*,  alß  baß  ber  atmofpfjdri# 
fd)cn  Suff ;  nad>  2  ab  o  i  fi  e  t*  wiegt  bet*  iftibiftoü  bie# 
fer  £uft  etwaß  wentgeß  mein*  aiß  0/44  ©t*an,-  bet  fti# 
biffuf?  1  lUtje,  2  Summen,.  43  ©ran.  2itiß  biefent 
©vunbe  erlifdft  nent  $wep  brennertben  ^erjen,  bie  mau 
übet*  einanbet*  in  einen  mit  atmofpfjarifd)er  Stift  angeü 
füllten  9iecipienten  gefMt  fjat,  bie  obet‘e  $uevfft 

§»  75. 

€in  in  biefe  ©aßart  gcbradjtcß  SicJjt  edifdft  au# 
genblicflicf) ,  ein  £l)iee  baß  in  bicfelbe  gebracht  wirb, 

.  erftieft  fdjnell,  £dj?t  man  bepbe  tun*  fo  lange  bat  in, 
ba§  fic  nod)  eine  gewiffc  Semperatnr  bejahen,  unb 
bringt  fte  bann  in  ©guevfioffigaß ,  fo  cntjünöct  fteb  baß 
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Siebt  mit  einem  ©erdufdj ;  bad  et  feljtt  fc^neü  ins 
Seben  jufcücf.  Sa  btefe  6adart  ficf>  in  Siücfftcbf  Des 
sproceffed  bed  Verbrennend  unb  ber  Siefpiration  ganj 
entgegengefefst  tu ie  baß  ©auerftpffgad  Pcrfjalt,  fo  nannte 
ntanjened,  weil  btefed  cljemald  £ebcnß(uft  fjiefr 
©  tief  g  aß» 

§*  7  ö» 

Sa  man  burcf)  fein  bisher  befannfed  Verfahren 
ben  gadformigen  ^ufranb  biefer  ©ubftanj  aufbeben 
unb  fte  pon  bem  2Bdrmcftoff  trennen  fann,  fo  fennt 
man  biefe  ©adart  nur  burcf)  negatioe  ©igenfd)aftcn/ 
ba§  fte  Siebter  ausI6fcf)t  ^  Spiere  erfrieft,  tvebet  Pont 
SBaffer,  nod;  pon©duren,  noch  PonSllfalien  abforbirt 
merben  famt/  auf  feine  21rt  bie  Spfianjenfarben  dm 
bert  u»  f»  tP» 

§♦  77* 

Stdjt  unb  ©fiefgad  jeigen  nicht  bic  ntinbejte  ©in# 
tvirfung  auf  etnanber.  Ser  VSdrmejtoff  befjnt  biefed 
©aß  in  einem  noch  nid)t  beftimmfen  VcrbaltniiTe  auß> 
o^ne  feine  SRafue  ju  andern»  SDiit  bem  ©auerftoff 
perbinbet  ed  ft  cf,  nicht»  ©e£t  man  ber  atmofpbari# 
fcf)cn  Suff  einen  9lntt)eü  ©tieegad  $u,  fo  erfjdft  fie  feljr 
fcf)dblid)e  ©igenfebaften,  fobalb  biefer  3ufa6  ein  Srit# 
tljeil  Pon  ber  SReuge  ©tiefgaß ,  bie  ohne  bie§  fd)on  in 
biefer  Suft  entsaften  ift,  audmacf)t*  3°  geringem 
Mengen  perminbert  fte  bie  Irritabilität 

unb  tfjierifcbe  SVarme» 

§♦  78» 

Sd§tman  bttreb  eine  SRifcbung  and  brep  Steilen 
©tiefgad  unb  fteben  Steifen  ©auerfiojfgad  bem  ©e# 
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ttncf)fe  nach,  ben  electeifchcit  Junten  fjinburcf)  gehen,  fo 
bcdieeett  bcpbe  ©aparten  ihren  elaftifchen^ujcanb,  figb 
von  einet:  bcn  attbern ,  unb  berhinben  ftcf>  fo ,  ba§  ftc 
eine  eigentümliche  ©aure,  bie  ©alprferfaure, 
bacfteßen.  J?iecau$  füf>t  man,  ba§  bet*  ©ticfftoff 
flct)  ben  bcrkcnttlichen  Körpern  nähert,  ttnö  in  bie 
$laffe  berfclbett  mu£  aufgenommen  werben» 

§*  79» 

SUö  Q3eflanbtheil  fommt  bet*  ©ticfftoff  in  einem 
bet  2ilfaliett,  häufig  in  ben  tfyimföen  ©ub(ran$en, 
ttttb  auch  in  einigen  spftanjenforpern  bor. 


Siebenter  WbftynitU 

Sßött  beut  Sßaj|erftoff  unb  bem  SBajferffojfgäg. 

§♦  80* 

Sludh  biefer  $ca*per  fann  nicht  ifolirt  bargefTeßt 
werben;  ber  reinfle  3uffanb  beffelbcn  ben  mir  tennen, 
ift  ber,  wenn  er  bom  Sarmefiojf  aufgetoff  alß  @ai? 
crfcheittt» 

.§♦  8i* 

©chort  feit  frühem  Reifen  tbae  matt  auf  &rentn 
bare  Dünfre  aufmerffant,  bie  ftcf>  frepwißig  in  ©tein; 
fohlcngangen  unb  feep  manchen  chemifchett  Operation 
nett  entmicfeln,  93 o  ple,  Jr> a  l  e ö /  Soeepabe  mtb 
©tahi  h«&en  manche  Data  über  biefen  ©egenftanb 

Sheit»  § 
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gefammelf,  (Erft  im3afjre  1766  ftc(Ite(Ea»enDiflj 
Diefen  Körper  als  eilte  eigcnt^iimlicf)e  e(af?ifd>e 
feit  Dar,  f}J  rieft lep,  ©ennebier  unD  Volta 
crforfd)ten  if)re  (Eigenfcfjaften  genauer,  unD  nannten  fte 
brennbare  £ u f t ,  ober  brennbares©as.  (Erft 
im  1787  erfannten  Die  franjeftfefjen  (Ef)cmificn/ 
ba§  DkfeS  ©as  aus  einem  eigentf)üm(id)en  (Stoffe  be* 
ftelje,  melier  Durch  Den  5ödrmeffoff  aufgelbff  fep ;  Da 
fte  juglcicf)  fanDen,  Da§  Daffelbe  mit  SauerftoffgaS 
»erbrannt  Gaffer  gebe ,  fo  nannten  fte  Daffelbe  55  a  ff 
fetfioff*@as,  tvafferevjeugenDesöas  (gaz 
hidrogene),  Die  Vafis  Deffelben  55  a ff e r  ft  0  f f  (hi- 
drogene), 

§.  82, 

Ungcad)f.et  fiel)  biefeS  ©as  häufig  in  Der  Vatur 
5,  V.  auS  Stcinfohlengdngen,  fauIenDen  ©ctvdchfen, 
0umpfcn,  Vulfanen  tu  f.  t».  enttvicfeltj  fo  ifi  eS 
bod)  in  allen  Dicfen  gdUen  mit  einer  grofen  5)?enge 
fremDartigcr  (Stoffe  verunreinigt,  21m  reinften  (D.  h' 
fo  rein  als  mir  es  DarjufteUen  vermögen)  credit  man 
es ,  tvctm  man  5Baffer  auf  glul;cnDcs  (Eifen  tröpfeln 
lägt ,  ober  meid)cS  (Eifen  oDcr  3inf  in  ©cf)t»cfelfdure 
ober  Saljfdure,  Die  mit  5öaffer  verbünnt  ftnD ,  in 
Der  pneumatifcfyen  ©erdtljfchaft  auflöft,  unD  Die  ftd) 
cnfmeic^enbc  £uft  Durch  fcljicf licfje  Vorrichtungen  auf* 
fangt.  S5ie  brennbaren  ©aSarten ,  welche  man  Durch 
SDcftiüation  organifd)er  Stoffe  erhalt,  fmD  fcljr  unreine 
Slrten  von  55affer(toffgaS,  von  melden  Die  fte  verum 
reinigenben  Subf?an$en  fid)  nicht  trennen  (affen. 


—  83  —  . 

§•  83* 

©o  lange  biefeg  ©ag  in  bueebfiebtigen  ©efafjcn 
eiitgefcbloffen  ift,  laßt  eg  fid)  t>on  einet*  anbern©agarr 
nicf)t  unteefcbeibeiu  SBenn  man  eg  entbtnbet ,  fo  bei 
meeft  man,  ba§  eg  ftd)  t*afd)ee  entwickelt  unt>  ba§  Die 
Suft&lafcn  fd)neßet  in  ben  mit  2Baffet*  gefaßten  ©efd§en 
empoefteigen,  a(g  bei)  anbeen  ©agarten.  £)iefe  ©i* 
genfdjaften  an  benen  man  einigermaßen  biefe  ©agart 
jn  erkennen  im  ©tanbe  iff,  rupfen  t>on  i^tree  großen 
Leichtigkeit  • 

§.  84- 

©eiten  erhalt  man  biefeg  ©ag  fo  fein,  baß  eg 
i3mal  leichter  ift  als  bie  atmofpbdrifcbcLuft,  nteifiem 
tljeilg  iff  eg  9  big  umal  leichter  a(g  btefelbe*  La* 
poifier’g  2>et*fud)en  jufolge  wiegt  ein  j?ubif$oß  bef* 
fclbcn  0,035,  bet  $ubiffuß  61,15  ©ran.  liefet 
großen  Leichtigkeit  wegen  (feigen  bunne  Jjußen  wel* 
ehe  mit  biefer  ©agart  angefüßt  ftnb,  in  bec  atmo* 
fpt;dt*ifct)en  ßuft  in  bie  Jjobe ;  auch  erl )dlt  fie  ftd)  beg* 
wegen  in  gebfneten  umgekehrten  ©efdßen,  wdbrenö 
fie,  wenn  bie  ©efdße*  aufrecht  (leben,  fein*  halb  twn 
bet*  atmofpbdrifeben  2uff  oerbrdngt  wirb* 

§.  85* 

©in  anbereg  ^ennjeicben  biefer  ©agart  ifl  ein 
eigentbümlidjer ,  etwag  empireumatifeber  ©crucb  (unb 
wirflid)  erhalten  bie  £>ele,  bie  wie  empireumatifd)e 
nennen,  ibeen  eigentümlichen  ©eeueb  oon  einem  lies 
bermaß  unb  ber  ©ntwicfelung  biefee  ©asart),  bee  aug* 
nebmenb  junimmt,  wenn  brennbare  ©toffe  in 
ben  aufgefpfi  fiub, 

I  * 
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§♦  36. 

3Uf)crf  man  einen  btenuenbeu  .Ser per  Dem  CDaf? 
ferf?off*jas  tpelcftes  mit  atmofp|)drifd)er  Suft  in  5>e cü§? 
rung  ift,  fo  eutjünDet  cs?  ftef)  ,  brennt  o^ne  ©ecdufdj 
meifjr  ober  weniger  ru^ig  mit  einer  weifen  5'amtne; 
übrigen^  ändert  fid)  Diegarbe  Der  feiern,  fobalö  Dem7/ 
fclbcn  ein  auef)  ttod)  fo  geringer  Sintljcil  fremDartigec 
Körper  bcpgemifct)t  ift.  (Bfäfjenbe  9D?efaßc  cnfjitnDen 
baffeibc  nicht,  wo^i  aber  Der  efeefeifdjen  gunfen.  £)a 
e$  unter  aßen  brennbaren  Körpern  Der  Ictcf)fefie  iff,  fo 
perbrennt  c$  and)  am  fc^neUfien.  SBdrmejloff  unD 
Sid)t  ifolirt,  Pevmogen  e<?  ntcf)t  jtt  enfjunDcn.  dürfterer 
Delfint  e$  in  nod)  niefjt  Dollig  bekannten  SSerfjdltmflTen 
aus;  eine  gleiche  S5ewanDni§  bat!  es?  mit  Der  $red)ung 
Welche  Die  $id?tjkaf)Ien  in  Denselben  erleiDcn,  fotuei 
weiß  man,  Da§  fte  fiarfer  iff  al$  fte  imSScr^dftnip  Der 
£)id)tf)eit  Öte.fep  ®a£art  fetjit  foUte  /  unD  Da§  fte  Der 
5ßerbrennlid)fcit  Deffelben  me^r  analog  i|i.  Ungead)? 
tei  Diefes  ©as  ftd)  fefjr  jufammenDrücfen  la§t,  fo  f>at 
man  Dod)  bisher  Durchs  feinen  £>rucf  Die  Safts  Der  fei* 
ben  Poit  ihrem  Sluflofungsmittel  trennen  fbnnen, 

§*  87* 

Qaß  53afierjtojfga$  toDtct  £l)iere  Die  in  Daffef? 
ben  gebracht  werDen,  blo§  Darum ,  weil  if)tn  ein  2Jn* 
tfjcil  ©auerftoffgaS  fe^it ;  fonff  übt  eS  feine  jerffofiren* 
Den  ober  fd)dölichen  ^Birfungcn  auf  Die  DiefpirationS* 
Söerfjeuge  auS.  ©c^eele  unD  anDre  3}afurforft$ec 
haben  es  mieDcrpolcntlicb  eingeatfjntet,  oljne  3?ad)tljetl 
Daoou  $»  fpnren ;  boc^  fd>eint  hiebe?  Die  2iei$bavfei£ 


85 


bet;  3nbtoiöuen  mit  in  Slnfchlag  $u  fommctt.  ©e£t 
man  bentfclbcn  einen  EUnt^eU  ©auerftoffgaß  ober  atrno# 
fphaeifrhe  Suft  ju,  fo  f'antt  mait  es  ohne  25ebenfen 
einathmen.  ©o  wenig  bicfe  ©asart  g'efcf)icft  ifi  $ur 
Ütefpiration  $u  bicnett/  eben  fo  wenig  tauglich  ifi  fie 
baß  35tcnnen  Dev  Körper  ju  unterhalten ;  brennen&e 
^brper  Die  man  in  biefelbe  eintauchf/  oetlöfchett  äugen# 
blicllich* 

§.  88* 

Daß  533afferfcoffgaß  unö  ©auerfioffgaß  laffen  fleh 
jwar  mengen,  aber  nicht  mifdjen,  3iaf)et  man  aber 
einem  ©emenge  auß  einem  X^eilc  ©auerfioffgaß  unö 
jwep  Steilen  fHSajferficffgaß  öem  Volumen  nach,  ober 
auß  85  feilen  beß  erficit  unb  15  £fjei(en  beß  lebten 
&em  ©cwichte  nadjr  einen  brenttenben  Körper,  ober 
Ja§t  man  öen  clectrifcf>en  Junten  hinburchfchlagcn ,  fo 
erfolgt  eine  lebhafte/  oon  einet  heftigen  Detonation 
begleitete  ©ntjünbung.  tüiimmt  man  Diefctt  Sßerfu.d) 
in  mit  üueeffüber  obet  Raffet  gefperrten  ©efa§en  rot, 
fo  oerfd)Winöen(n?enn  man  baß  angegebene 33erhaltni§ 
genau  beobachtet  hat)  Die  bepben  ©aparten  gan$Hd> 
unb  ntan  erhalt  reineß  QBafTer,  beffen  ©ewict>t  bctu 
©ewicf>tc  bet  bepben  Suffarten  jufammengenommen 
genau  g(cicf)  i|i.  5Boöte  man  in  biefemSBecfuche  fiatt 
beß  ©auerfioffgafeß  atmofpljarifche  Suff  anwenben,  fo 
mufne  man ,  weil  Diefe  nur  wegen  ihre»  2|ht§eilS  ron 
©auerfioffgaß  gcfctjicf t  ifi,  baß  fSetbrennen  $u  beferbertt/ 
bepnafte  riet  She*le  öetfclben  gegen’  einen  Shell  reine* 
©auerfioffgaß  nehmen»  3m  Porigen  SSerfuchc;  mo 
ein  Shell  reineß  ©auerfioffgaß  gegen  jwep  Steile  brenn# 
fcareß  ©aß  bem  Solumctt  nach/  genommen  mürbe/ 


nm'ö  rinnt  affo  tct>na^e  Pier  Sfieife  «fmofphärifd)e  Suff 
nehmen  muffen,  um  Damit  Die  SDiifchung  eben  fo  leb* 
fiaft  Detonire,  unD  Das  SBaficrtfoffgaß  gaitj  in  JOaffcc 
ttmgeroanDclf  werbe.  Unter  Diefen  UmftdnDcn  bleibt 
ein  gasförmiger  üiücffranD,  welcher  Das  in  Der  atmo* 
fpharifcf>en  Stift  enthaltene  Stitfgas  ifr.  21uf  Diefen 
©rünben  beruhet  Das  Voltafche  (EuDiömcter, 
9)?an  Detonirt  oermittelit  Des  clcctrifcf)en  gunfens  in 
einer  ©lasrbhre  ein  ©emenge  aus  25aifcrfcoffgaS  unD 
Der  ju  prüfenDen  Stift.  Sftad)  bcenDigter  Detonation 
laßt  man  üBaffct*  in  Die  Söhre  treten ,  unD  beftiinmf 
aus  Der  erfolgten  VcrminDerung  Des  Volumens  Den 
Sauerftoffgehalt  Der  geprüften  Stift. 

§.  89* 

Sa  bet)  Dem  Verfuge  in  welchem  Die  ©ruitöla* 
gen  DcS  ©aucrl  toffgafes  unD  £Ba|ferffoffgafe$  fid)  oet* 
binDen  unt  55ajfcr  $u  bilDen ,  fte  aus  einem  gaeförmi* 
gen  in  einen  tropfbarftuffigen  übergehen,  fo  muß 
eine  SDIettge  Sicht  unD  SBarmeftoff  frei)  werben,  Die 
mit  Dem  ©raöe  Der  Dichtheit  welchen  fte  annehmen, 
unD  Der  Stenge  5Bacme(toff  welcher  in  Der  VcrbinDuttg 
jurucfbehaltett  mirD,  im  Verhdltniß  flehet.  Sao  oi* 
fier  tittD  Saplace  fanDen  Durch  Verfuge,  Daß  ein 
jpfunD  SBafferffoffgaS  bet)  Dcnt  Verbrennen  5  ^futtö 
10  Unjett  5  Drachmen  24  ©ratt  6auerftoffgaS  ab: 
forbirt,  unD  Dabei)  auS  leßtercm  eine  Stenge  VSarme* 
froff  cntbinDct  Die  hinreicht,  295  fpfunD  2  Unjen 
3*  Drachme  ©is,  Deffett  Temperatur  o  ifr,  ju  fcf)mel* 
jcn.  SluS  anDcrn  Verfugen  folgerten  fte,  Da§  Der 
Phosphor  Der  Den  größten  Slutfjcil  SSarmcftoff  beprn 
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fScrSretincit  auS  bem  ©auerfToffgaS  abfcheibet;  aui 
bet*  angegebenen  Stenge  ©auerfioffgaS  fo  t>icl  SBdrmej 
ftoff  frei)  gemacht  t;aben  würbe;  als  erforbetlich  tf um 
377  fjfunb  12  Unjen  3  ^Drachmen  ©$  $u  fchmeljen; 
eS  bleibt  alfo  in  bern  erzeugten  SSSaffer  fo  ticl  Sßdrm** 
fiojf  juvücf,  um  82  ’jpfunb  9  Unjett  7*  ^Drachme  ©S 
ju  fchmeljen;  alfo  itt  einem  SjJfunbe  um  12  $})funb 
5  Unsen  2  £>rachmen  48  ©ran  ju  fchmeljen.  Rieben 
-ijf  abet*  auf  ben  23drmcfioff  ber  ftd)  auS  bem  SBajfcr? 
fiojfgaS  entwicfelt;  gar  nicht  üXücfftd)t  genommen 
worben  ;  biefcö  wirb  ;  inbent  eS  auS  bem  gasförmigen 
in  ben  tropfbarflüjTigcu^uffanb  übergehet;  85 o  +  13 

—  11050  (beim  baS  fpcciftfcl)e  ©ewid)t  beS  Slöaffer; 
ÜoffgafeS  oerhdlt  fict)  ju  bem  ber  atmofpharifchen  £uft 

—  1  :  1 3  ;  baS  fpec.  ©ewid)t  oon  biefer  $u  bent  bcS 
SSafferS  =  1  t  S5o)  mal  biester;  eS  mu§  alfo  ein 
Sljeil  bcS  frepgeworbetteit  SßarmefioffeS  offenbar  auf 
Rechnung  beS  SöafferffoffgafeS  gefd)rieben  werben;  unb 
ber  ©auerjtoff  mefjr  S5arme(ioff  jurücb  bemaltet?;  alS 
angegeben  worben* 

§*  90* 

Ungeachtet  baS  rollig  gebilbete  SBafferjioffgaS  ftd); 
wie  gezeigt  worben;  nur  burch  SBerbrennen  mit  bem 
©auerfiojfgaS  rerbinben  lafüt;  fo  vereinigt  es  ftd)  hoch 
leicht  in  bem  Slugenblicb ;  wenn  ber  in  ben  spftanjen* 
fbrpern  enthaltene  SBatferfioff  ben  gasförmigen,  3u* 
ftanb  annimmt  (etat  naiffant),  mit  bem  ©auerfioffgaS 
ber  Sltmofphdre ,  bilbet  mit  ihm  SBaffer  baS  entweber 
•  «lS2)ampf  entweicht;  ober  in  fleinen Tröpfchen  fiel;  an 
bie  Spflanjenlbrper  anhdngt. 


§*  9 r* 

SBetflcrffcffgaS  unb  Sticfgas  (affen  fid)  jwar  men* 
gen,  geben  aber  feine  cl)emifc()e  Becbinbung  mit  einem* 
ber  ein,  Grifft  aber  Der  SÜajfcrffoff  Den  ©tieffroff  in 
bem  gehörigen  25cc^a(tni§  an,  unb  entweichen  f.c  benbe 
Jugleicf)  aus  eiltet*  ^ufammenfegung  Don  bet  fic  Be* 
fTanbtbeilc  waren,  fo  vereinigen  fic  fid>  innig,  nnb 
bilben  2lmmoniaf,  eine  2!rt  Sllfali,  beffen  (Eigcnfcfjaf* 
ten  in  bet  ^olgc  nabet  entwickelt  werben  füllen* 


%d)tc r  %bfd)t\itU 

33on  bem  diamanten  als  bem  reinen  5\of)(en» 
froffe  unb  bet  iiofyle. 

§.  92. 

©cfjon  Tftcwten  ntufbina§te  aus  ber  frarfen 
Brechung  welche  Die  £id)tfrrablen  burcf)  ben  2)  i  a* 
meint  crleibcti,  ba§  et  ein  brennbarer  $brpcr  fep. 
£üc  Berfucbc  welche  Soernus  m.  ©ro^etjüg  ton 
Soffana  burd)  bie  Sföitglicbcr  bet  Slfabemie  bei  (£i* 
meuto  in  ben  fahren  1694  u*  1695  anffetten  liep, 
zeigten,  baß  er  im  Brennpunkte  bc3  Brcnnfpicgetö 
feinen  Qjlanj  unb  ipolitur  verlöre ,  an  feinem  ©cwid)te 
äbncfjme;  unb  cttblid)  oljnc  eine  ©pur  ju  lajfen,  Der* 
fet>winbe.  granjl.  fab  bafj  baß  öfenfeuer  $ur$8ew 
ffüc^tigung  bc£  Siamanten  f>inrcicf)c*.  £>arcct  b« 
merfte,  bafj  er  in  wobl  vetfcf)lofiencn  porccllancncn 
Siegeln  jerjibbtt  werbe*  ©iacquer  war  bet  erfie, 
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meldjer  im  3^0^  1771  bie  Vemcrtung  machte,  baß 
er  mit  einet*  mct*füct>en  glamme  brenne,  unb  bepnt 
33remtctt  mit  einer  Sid;totmcfpf)drc  umgeben  fort» 
SvoucIIeöec  jüngere,  91 0 u xv  Habet,  03t v, 
touarf  beftdtigten  biefe  Verfliege.  Vorjügücf)  aber 
Perbanfctt  mir  Sapoifier,  Sampabius  unb 
neuerlich  ©upton  bie  genauem  Verfliege ,  mcldje 
uns  Sluffcblüffe  über  bie  ©efe^einungen  gemäpvcu,  Die 
■bicfcS  Verbrennen  begleiten. 

§•  93. 

ViS  je$t  Ijaf  matt  öiefen  Sorpcr  nur  in  einigen 
©egettben  OftinbiettS  bet>  ©olfonba  unb  Vifa# 
p  0  u  r ,  unb  non  geringerer  ©ute  in  33  r  a  f  i  l  i  e  n  ge* 
funbett.  03?an  erjagt ,  ba§  bie  diamanten  unter 
©ranitfelfen  in  einem  oeferartigen  Säger  porfemmen, 
unb  mit  einer  erbigen,  blättrigen  ober  fpatljformtgen 
üKinbe  umgeben  futb ;  jumeilen  m  erbat  fte  in  glüjfen, 
bie  fte  matjrfdjeinüd)  mit  fortgcfdjmemmt  $aben ,  au# 
getroffen.  Unter  allen  bekannten  Körpern  ijf  er  ber 
Ijdrtefic.  ©ein  fpecififcfjes  ©emid)t  fallt  nacl)  V  r  i  f{ 
fott  jmifebett  35,212  unb  3 5/ 3 10.  (Er  fommt  ge# 
molmlid)  ftpftallifirt  rer;  bie  Ärpfialle  fsttb  entmeber 
citt  regelmäßiges  Octaebnmt,  ober  ein  ad) t  unb  »im 
jigßad)iger  ÄrpfraÜ,  helfen  gldd)cn  Pon  brep  fmmmen 
Siniett  bcgrdnjt  merbeu ;  fte  nehmen  ttad)  einem  bc# 
ftimmten  ©efefje  ab/  meldjcS  ber  35urger  dpaup  be# 
rechnet  Ijat. 

§•  94* 

©d)on  im  90  §.  mürbe  erinnert,  baß  btefer 
•  Körper  bas  Sid)t  fo  ftarf  bricht.  2lußerbcm  mirft  er 
eS  fefjr  lebhaft,  nctdjbem  er  cs  in  alle  garben  bcs  Die# 


gettbogettS  jerlegt  fjat,  jurttcf.  Sefcf  man  ifjn  einige 
3eit  Der  (Sonne  aus,  fo  fangt  ec  Das  ficht  Devfelben 
ein,  unD  leuchtet  nad)f)er  im  Dunfein  mit  einem  pljoS* 
pl;ovifcf)cn  (Scheine. 

§*  95» 

Die  SBdrmc  Dcfjnf  tljn  aus'  ofjne  ihn  ju  febmef* 
$en;  Dorf)  mailt  er  leicht  auf,  bldljt  fid)  auf  unD  rer* 
fd)lacft  ft  cf)  fogar  an  einigen  Stellen.  (fr  »ediert 
einen  Dljeil  feines  äußern  ©lanjes ,  unD  vmtrD  mit  ei* 
nem  fcf)tt>arjlid)en  UeSerjuge  beDecft,  menn  fuft  in  Der 
'©cratf)fd>aft  befinDüd)  iff*  3lt  Sem  gener  065  $P<H‘* 
ecllanofens  tttirD  Der  Diamant,  ungeachtet  er  in  einem 
porccllaner.  Siegel  eingcfcf)lojfen  ift,  »erflüctjtigt  unD 
t>erfcf)tvinDct  gdnjticl), 

,  §*  9ö. 

jtt  Der  5ldlfe,  überhaupt  bet)  einer  nieDern  Dem* 
peratur,  äußern  Der  Diamant  uttD  Das  SauerftoffgaS 
feine  d)emifd)e  (finmirfung  auf  cinattDer,  mof)l  aber 
in  einer  beträchtlichen  Jjtitse.  Die  neuefren  55erfucf)e 
meld)c  Der  Bürger  ©119  ton  über  Das  SSerljaltcn  Des 
Diamanten  im  Satierjioffgas  in  Den^afjrcn  1796  unö 
1797  angejtellt  fjat,  fuhren  ju  folgenDen  Siefultaten, 
(fine  glafcrne  $ugel  tvurDc  mitSauerftoffgaS,  meldjeS 
aus  opigenifirt  faljfaurcn  ivali  entbunDcn  rncrDen,  ge* 
füllt,  unD  ein  Diamant  Der  3^766  ©ran  tvog,  in 
Dicfelbe  gebracht,  unD  fo  Dem  SF-rennpunftc  Des  geo* 
fett  Dem  ^ational*3nftitute  gehörigen  25rcnngla|eS 
ausgefegt.  Die  Stelle  n?elcf>e  juerff  ton  Den  Sonnen* 
ftral;len  getroffen  murDe,  tvurDc  fdjmarj ,  naef)  eini* 
gcr  $cit  fa$  Der  ganje  Diamant  fcf)tvar$  unD  fofjlig 


«ttS.  SBenige  ‘Jlugcnblitfe  nadlet  jetgfcn  ficf)  auf  Der 
fc^roarjcu  §ldd)e  gldnjenbe  fünfte,  £>ie  aufjumallcn 
fdjienen.  Da  eine  SBolfe  Die  Sonne  bcbccfte,  fo  fafj 
man  Den  Diamant  oon  einet  mcit  meifern  garbe  alS 
ju  Slnfang  Der  Operation,  Vci)  Der  erneuerten  €in* 
mirlung  Der  Sonne  erfefien  er  bleifarben  (cou- 
lear  plombee)  mit  metaßifd)cm  ©iattje  ,  fein  Volu* 
men  na^rn  ab,  feine  ©eien  unD  Seitenfanten  mürben 
ffumpf,  unb  eublid)  mürbe  er  ganj  ocrjcb.tt.  DaS 
Dvcfultat  DeS  VerbrennenS  mar  foljlcnfautes  @aS/ 
meines  21,06  ©ran  mog;  es  maren  alfo  3,760  ©ran 
Diamant  I)inreicbenb  gemefen,  biefe  511  bilben.  Jpun* 
bert  tycile  5vof)lenfdure  merben  bemnad;  17,88  Dia* 
rnanf,  unb  82,12  Sauerftoff  $u  ihrer  VilDung  er* 
forbern.  Die  Ji>i$e  Die  $u  Dem  Verbrennen  Des  Dia* 
mantS  erforberlicl)  mar,  betrug  nach  SBebgmooDS 
Xfjecmometer  3o  ©eabe, 

§♦  97. 

21ttd)  in  Der  atmofpI;drifd)cn  Suft  brennt  Der 
Diamant  fomofH  oor  bent  Sotprc^re  als  cfud)  im  geuer 
DeS  Ääpeßenofens ;  man  mag  il>n  übrigens  unter  Um* 
fianbeit  oerbrennen  unter  mcld)en  man  miß,  fo  iff, 
mic  bep  jcb#m  anbern  brennbaren  Körper,  Die  ©egen* 
matt  Des  Sattcrfioffgdfes  unumgänglich  erforbcrlid). 

§♦  98. 

2!uS  Dem  bisher  gejagten,  fo  mie  aus  Dem  folgen* 
bett,  ergiebt  ftd),  ba§  Der  Diamant  als  Der  bis  j e§t 
allein  bekannte  reine  5\ol>leuftof f  in  Der  Statur 
$u  betrad;ten  fep*  Die  Sub(ian$  meld)e  man 
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fu?  best  eigenfiidjen  jlofjfenftoff  gcöaTfcn ,  tmb  6ic  als* 
SSeffanbtljetl  aus  meierest  Körpern,  borjüglid)  burd) 
Das  SBerbrennen  aus  Den  £3egefabUicn  ausgefdjieben 
wirb/  rm:§  als  eine  iSerbinbung  Des  £oljlcnPtoffß  mit 
Dem  Sauecffoff,  ober  als  eist  jvofjlcnfFoffojcibe 
augefe^en  werben. 

§♦  99. 

Sbicfc^  ovoljlcnffoffotibe  tmmt  fjaufig  mit  einer 
fdjwarjcn  §arbe  po x,  ifc  fefsr  jerbrcdjlid)  unb  unter* 
fetjeioet  ftd)  mitbaburcf)  ton  Dent  ^Diamanten,  bcc  ftd) 
fo  feljr  burd;  feine  Jparte  ausjeidjncf.  de  ift  of;ue 
@efd)nsacf  unb  ©crud;,  unbur<$ftd)tig  unD  md;t  fcp* 
ftaUifir&ar. 

'§.  100. 

@d)on  bte  fdjsvarjc  garb/  biefcß  jvorpers  $cigt  anr 
Da§  ec  fefsc  begierig  Dae  liefet  einfauge.  Cfr  ifi  duferff 
feucrbeitanbig,  t>bflig  unfd;ntel$bar/  unb  bann  für  Den 
frr c rtgf^ii jT* 3 ft e n  jlorper  in  Der  Seltne  gehalten  werbet/ 
etud)  iff  ec  ein  feljr  fd>led)ter  beiter  für  Die  2s3«cme. 

§♦  101. 

3 wett  fiubet  bep  einer  nteDcrn  Scnipcrafur  feine 
bcmcrflid;e  2ln$ieljung  jtoifcfyen  Dem  Sauerftoff  unb 
Der  $of)le  fiatt.  fte  bleibt  in  bcmfelbcn  tyweranbert ; 
Dod)  giebt  es  einige  gälte  wo  Die  fein  {erfreute  £of)le 
fid)  mit  biefern  ©as  neebinbet,  unb  ficf)  allmafslid)  in 
Demfefben  auflo)?*  £)iefcs  fünDct  bei)  Dem  langfameit 
Verbrennen  öiefe£  Körpers  fiatt/  Das  ofjne  greproerben 
bou  2Sacme  unb  bid)t  erfolgt/  unb  ficf)  bep  bec  -25c* 
vu!)rung  orgauifd)ec  Stoffe  mit  Sauerftojf3«5  ober  at* 
mofplj&rifdjce  buff  ereignet. 
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§,  102, 

dleirb  eine  rotßglufjenöc  $oljle  in  ©auerftoffgaS 
eingetaud)t,  fo  brennt  fte  mit  £ebbaftigr'eit,  gunfew 
fprüben  unb  einer  jroar  nid)t  fc^t*  glanjcnben,  aber 
bod>  bemerfbaren  glamme.  (Sie  brennt  bei)  einer 
Temperatur  bie  nad)  Der  Dleaumurfc^en  ©fale 
148,4  ©rat)  betragen  mürbe ;  biefe  J? ifse  fcerbalt  fid) 
ju  ber  bep  meldjer  ber  Diamant  Perbrennt  trie  188  ju 
2765.  Sind)  ijt  noch  biefer  Unterfcbieb  bemerkbar, 
bie  einmal  entjünbete  jfoble  iff  gefdjicft  bas  Serbrem 
nen  im  ©auerftoffgaS  fortjufefjeu  ,  unb  giebt  gleicbfam 
felbtf  bie  baju  crforbcrlicbe  Temperatur  f;cr ;  ber  IDia* 
mant  hingegen  fjbrt  auf  511  brennen,  trenn  bas  Ofen* 
feuer  nad)lat?t,  ober  bie  rcrbicbtctcn  ©onnenffrablctt 
ifjn  ntebt  langer  treffen,  T)ie  £ol)le  trirb  in  bent 
©auerffoffgas  gleicbfam  aufgclofl ,  unb  ffellt  in  biefer 
SScrbinbung  eine  gasförmige  glüffigfcit  bar,  trie  f,  96, 
bie  $oljle  u  faur  e  ijr,  unb  meld)e  man  als  eine  roll; 
fornmne  Sättigung  beS  Noblen j?off$  burd)  ©auerfiojf 
betrachten  fann.  23  Tbeile  .foble  bebürfen  72Tbeile 
©auerffojf,  ober  iooTbctle  $cljle  252  T^eile Säuern 
floff  um  rötlfommen  gefattigt  ju  tverben,  tvabreitb 
100  Tlfeile  £>iamant  400  Tljcile  ©auerftoff  $u  ihrer 
Sättigung  erforbevn;  bie  gctrbhnlicbe  Äol;le  mu§  alfo 
fc^on  mit  3  6  ^Jrocent  ©auerfioff  perbunben  fepn, 

;  ^ — -y-  §,  10  3* 

3?ep  ber  SSerbinbung  ber  jtoljle  mit  bem  ©auer# 
fcoff  trirb  treit  tveniger  SBarmefioff  frep,  als  trenn 
man  SBajferftoffgaS  in  ©auerfioffgas  rerbvennt,  tveil 
ftier  tvieberum  ein  gasförmiger  ©tojf  gebilbet  wirb» 
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£  ab  o  i  f  i  e  r  unb  £  a  p  ( a  ce  fattben  bued)  t>ie  9Scrfud)c 
mit  bcnt  Salorimefcr/  ba§  bet)  Dem  Verbrennen  ber 
^of>rc  in  0auerftoffgäs  jwet)  Sßfunb  neun  Unjen  eine 
©racfjme  unb  jeljn  ©tan  $oI)lc  fo  oic(  2Bdrmcftoff 
entbinben  als  erforDerlicf)  ifr,  um  fedjs  unb  neuttjig 
SPfunö,  ad)t  Unten  ©is  511  fcfjtncfjeii/  waljrenb  biefelbe 
SJtcnvje  0auer(loffga6  fo  oicl  SBarmeftojf  muffte  fahren 
(affen ,  wenn  ber  0auerfroff  eine  fonfrctc  ©ctralf  ange* 
nommen  Ijafte ,  ba§  Rimbert  ein  tinb  ftcbjig  fpfuttb 
fecl)S  Unjen  brep  ©rannten  (riß  fjatten  fonnen  gcfcfjmol* 
jen  werben.  £s  bleibt  alfo  in  ber  neuen  3ufantmew 
fe£ung  fo  t>ic(  Söarmefroff  jurütf  als  erforberlicf)  i|t/ 
um  hier  unä»  ftebjig  (pfunb  bierjefjn  Unjen  fünf  ©racf>* 
men  (Tis  ju  fdjnteljcn.  golglid)  enthalt  ein  <pfunö 
gasförmige  jbcljlcnfaure  noc()  fo  bicl  VSarmeffoff/  um 
bamit  jwanjig  fpfunb  funfjefjn  Unjen  fünf  ©rahmen 
(riß  ju  fdjmeljcn. 

§♦  104. 

Verbrennen  ber  j\ofj(e  in  atmofpl)arifcf)et 
buft  bietet  ähnliche  (rrfd)einungcn  bar.  ©ic  glühen; 
be  £of)(e  oerbinbet  ft<$  naef)  tinb  nac()  mit  bem  0auer* 
ft  off  ber  Sltmofpbare ,  fte  ber.fd>winbef  bis  auf  wenige 
$(fd)C/  welche  jurücf  bleibt,  ©er  £uft  wirb/  wenn 
fte  nid)t  erneuert  wirb/  if)r  rcfptrablcr  2Jntf)ciI  ganj# 
(id)  entjogen/  unb  fte  ift  bann  ein  ©emifd)  bon  gas * 
förmiger  jtofüenfaure  unb  0ticfgaS. 

§.  105. 

5ftan  fennt  bi>>  jcBt  feine  Verbinbung  jwifeften 
bev  $ol)(c  unb  bem  0titfgas;  fommt  hingegen  ein 
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Dritter  Körper/  Der  SßSaflerffoff  IjinjU/  meiner  feine 
Sfnjiefjung  nüt  Der  Des  ©ticffioffP  bereinigt/  fo  er* 
folgt  /  n>ic  in  Der  golge  gcjeicjt  werben  wirb,  aller* 
DingP  eine  SSerbintning, 

§.  io  6. 

3wifd)en  Der  $oble  unb  Dem  SBajferfioff  fiuDet 
eine  feljr  merftic^e  2ln}icljung  fiatt,  nnD  man  trifft 
fjauftcj  Scrbinbtingen  wrid)e  man  wafferftoffftal* 
t  i  g  e  n  St  o  \)  l  e  n  ft  o  f  fr  ober  f  o  \)  l  e  n  (i  o  f  f  b  a  l  f  i  g  e  n 
533  a  f  f e  r  ft o  ff  nennen  fonnte.  3lu§crDem  fanit  aber 
aud)  Das  SßajferfioffgaP  leicht  eine  größere  ober  gcrin* 
gere  ^enge  ivof;le  auflofejn  £>ieß  ift  immer  Der  galt, 
wenn  cP  fid)  auP  (Stoffen  entwicfelt,  unter  Deren  Q5e* 
fianDtbcilcn  $of)le  iji.  Um  Dtefe  SSerbinDuug  ju  betvir* 
fen,  fann  man  Äoljle  unter  einer  mit  SöaffecjioffgaP 
gefüllten  ©lode  Der  (Einwirfung  Der  ©ennenft';af)leu 
ausfe^en,  wo  Dann  Die  5vof>le  yerfebwinbet  unb  DaP 
SBalferfioffgaP  in  feinem  SSolumen  oerminbert  wirb, 
ober  aber  man  Darf  ycgetabiüfcbe  ober  anintalifd)e 
©ubftanjen  rafd)  Durd)  (Einwirkung  DeP .  geuerP  jer* 
fe£en  u.  f.  w.  2ludj  Die  feuchte  5?of)le  entwickelt 
beprn  Verbrennen  DiefcP  6aP. 

§*  107, 

3e  nad)Dem  fid)  Die  $ol;le  in  größerer  ober  ge* 
ringerer  Stenge  mit  Dem  2Bafferfto{fgaP  berbiubet, 
jeigt  aucl)  DaP  foblenßofffjaltige  3öafferffoffgaP  ber* 
fd)iebcne  (Erfdjeinungen.  &  können  Daher  hier  mir 
Die  generifcf)cn  (Eigeufcbaften  Dejfriben  angegeben  tver* 
Den,  weld;e  folgenbe  ftnb:  eP  ifi  fermerer  alP  DaP 
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teilte  s&aftcrftoffgaS,  fjat  einen  um  'fo  Imtfenbern  6c; 
tud),  je  grb§cr  bicSftcngc  tfoljle  ift,  mif  Der  cS  perbim; 
Den  ift.  üSrenncnbc  Körper  Die  in  Daffclbc  gefaucht 
iperben/  erlofcfycn,  unb  Spiere  fterben  in  iljm  fdjneltec 
als  im  reinen  SffiafjcrftoffgaS.  (ES  brennt  aud)  nid)t 
fo  fcf)ttett  als  lefcteree,  oft  ift  Die  gfantme  Dcffclbcu 
blau  unö  bla&V  oft  totf)  ober  tveifj,  feljr  gldtijenb  unb 
g(cid)fam  olicf)t.  Oft  fest  c$f  menn  cs  mit  Perfekte* 
Denen  Körpern  bcljanbelt  tpirb/  £o()le  ab/  Die  man  an 
tf;rcr  fujroarjen  garbe  erfennen  bann,  3m  «Ugemei; 
neu  ft>irb  es  Don  Der  i\o^lc  Ijdufigec  unb  in  größerer 
Sötencje  perfd/lucrt  als  anbere  ©aSarfcn,  Unter  ge; 
tvijfen  Umfrdnben  bilDet  es  Oel  r  unb  fyat  baljcr  beit 
tarnen  gaz  olefiant  erhalten.  tSerbrennt  man  biefc 
©asarten  in  23oIta’s  (rubiometnv  fo  erhalt  man 
meljr  ober  tveniger  jvoblenfdure,  tpeldjc  Duecl;  Dietfoble 
tinb  Den  Sauerfiojf  gebilbet  trirb. 

§.  ioS. 

2) er  foljlcnjtoffljaltigc  döajfcrfiojf  ift  in  fetter  6c; 
ttalt  in  aßen  lobten  enthalten ,  in  betten  5Bafferf?ojf 
bcfiitblid)  ift,  oft  ift  E>iefcn23ef?anbtljcilett  nod)  ettpaS 
0'auerftoff  bepgefeßt.  Sba^cr  enttvicfclt  ftcf>  auS  aßen 
<vol)lcn  Die  in  Der  pneuntatifd)  d)emifd)cn  ©crdt£fd)aft 
ermißt  tpcrbcu/  fofjlenftojfpaltiges  SBajferfioffgas  unb 
^ofjlenfdure.  9IuS  eben  Dem  ©runbe  liefern  ^o^len/ 
Die  in  einer  beftimmten  S3?enge  Saucrfroffgas  per; 
brannt  tperbett/  Sßafjer  unb  dioplcnfduec;  au<$  rü()rt 
l>icPon  bet  l)bcf)(f  tmangenefjme  ©crud)  unb  DaS  fd)db; 
lid;e  ©aS  l)cv  f  Die  Kopien  im  Slugenbliae  iljreS  2(n; 
bremtcHS  Petbreiten,  ?)?gn  betratet  Da£er  J)e«f 
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Sage  bie  Degeta&illfdje  unb  antmaüfcfje  tfoljle  als 
£)pben  Des  fohlenfioffhaliigcn  SBaffec* 

fl O ff ^  (oxidea  de  carboxie  hidrogene), 

§♦  109» 

£ßcgcn  bec  ftacfcn  £Bafjlanäieljimg  ftle  ben 
©auecfioff  wirb  bet-  jvohlenfioff  bcm  (Sljemiflen  occ; 
jüglid)  tt>id)ttg,  um  mehvecen  ©(offen -fenen  ju  entjic# 
hcn*  (Betvbljnlid)  rocifit  mau  19m  ben  Stang  nad)  bcm 
-SSBafferffoff  an,  allein  ,eS  fließt  galle  n>o  ec  eine  na; 
I)ece  23ecmanbfcf)af(  gegen  benfclbcn  $tt  bemalen 
fc^eint  alS  biefec, 

§.  no« 

Einige  ©loffe  non  meieren  in  bec^olge  attsfüljc:! 
Ud)ecec  mirb  geccbct  meebcu,  enthalten  ben  Kopien* 
ffoff  jroac  nic^t  gan$  ccin  ,  allein  bod;  mentgec  ojeibict 
als  bie  gewöhnliche  Äofjle,  £iechec  gcljocen  baS  Steif?? 

blep,  bec  Slntljcafoltt,  bie  ^ilfemtp  *  $o£le ,  uub  bie 
fct)n>ac$c  Valerie  n>elct>e  im  ©ufieifen  unb  ©tafjl  ange# 
teoffen  tvicb,  £)iefe©ubjian$en  nähern  ftd)  bec$of>le 
bued)  ifjce  gacbe,  ©cpmece,  Unbuvchfichtigfett,  fo 
tt>ie  bacin  ba§  fie  gleichfalls  $ur Verlegung  beS2ßajfecSf 
juc  2>efojcibation  bec  9D?etalle,  bec  Qrntfaucung  bcS 
©djwefelS,  ipfjoßpljocS  u,  f  n>»  bienen,  tmb  £eitec 
fuc  bie  elcltcifche  9)?alccie  abgeben;  hingegen  bcc£>ia# 
mant  ein  eleftcifdjec  jvbcpec  ifl,  £>em  IDiamante  na# 
hecn  fie  ftd)  babued),  baf?  fte  mehr  S&cennfloff  entf)a(# 
ten,  alfo  aud)  mehr  ©auecfioff  abforbtren  als  bie^ohlc, 
unb  babuvch  eine  gvb§ere  SDienge  ^to^Unfauve  bilbetty 
baft  fte  nuc  bep  einec  etfybfyeun  £empetafm?  heennen^ 
I.  Shell,  ,® 
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unb  $u  kernten  aufßoren/  fobalb  biefe  na<*)ld§t.  Q?on 
bcpben  imterfdjeiben  fit  ftcl)  öabutrf),  ba§  fie  iit  33er* 
binbung  mit  3inf  ben  ©alnanifcben  ?;ei$  kaotJiibrin* 
gen  im  Stanbe  fi'nb.  3n  kr  golge  wirb  weitldufti* 
ger  ton  iljnen  gerebet  werben. 

$ltnnUz  %bfä)\\itU 

Sßom  $pf>o$pl)or. 

§.  in. 

£>em  «pljögpljör  gebüßt  wegen  feinet  33et* 
Wanbf<$äft  jum  Sauerftoff  bie  butte  Stelle  unter  ben 
einfachen  brennbaren  .Körpern  r  bet  Sticftrojf  erhielt 
nur  Darum  Die  erfte  Stelle,  weil  et  in  fo  gro{?er  9D?en* 
ge  in  bet  SRatur,  Porjüglidj  als  35eflanb$eil  bet  2lt# 
mofp^dre  ,  porfömmt. 

§.  1 1 2. 

Sein  Meinte  bebeutet  fo  oicl  als  kdjtfrdger.  Um 
fet  allen  Körpern  bie  freiwillig  leuchten,  ifc  et  Derjenige, 
bet  am  utuintcrbrocbenffen ,  ftdrfffen  unb  Jangften 
leuchtet.  £)as  kucfjten  iff  fetnet  bei)  iljm  eine  wc* 
fentiicfjc  (Eigenfctyaft ,  bie  t>ott  feinet  brennbaren  eigen* 
tf)ümüd)en  SRafur  ^ercu^vt /  wdbrcnb  Da3  kuckten 
ober  bie  ^3^osp^orefcenj  anbret  Subfranjen  oon  jufdl* 
ligen  Seftimmungen  abljdngt. 

§♦  ii3. 

Sri?  feit  bem  Cünbe  Des  ftebje^nten ^citjr^uttberfs 
ijt  biefe  Subftattj  ben  Sc^eibefwnjtletn  befannt.  £in 
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Slldjintii?/  Feimens  t an t> t  entbecffe  fic  int  ffci!)te 
1677  anfällig,  aß  et  tut  %ttte  ©olb  fud)te.  luiii 
fei  bereinigte  fid)  mit  einem  geroiffett  $r a ff/  um 
bem  ©ntbccfet  baS  ©e|eimni§  bet  SJ3eeeituttg  absufaw 
fett/  mürbe  abet  non  Steift  fjtnfetgmtgetn  «ftunfel 
bet  tmt  fo  biel  mu£te,  ba§  bet  ipijoSpfmt  auS  Jpattt 
bereitet  mutbe,  fing  ein  biefen  ©egenßanb  ju  Beatbeb 
tcn  /  unb  mürbe  ameptet  ©ntbecFet  biefct  Subfranj* 
Sludj  SB  o  t>  t  e  mad)t  auf  bie  €ljte  biefet  ©ntbecfung 
Slttfptucb,  et  machte  fein  5£5eefaljtcrt  im  3<*l)te  1680 
bet  ©ücietat  bet  SSiffenfdjaftert  $u  2  ö  n  b  0  tt  befannt, 
fp  mie  aud)  einem  (Üfjemifte.t  ©öttfrieb  J?a tth 
mt|‘,  biefet  unb  jfunfel  bereitetet  if;n  bepaf;e  aus? 
fd)liejjlid)  fut  bie  battialigen  $atutforfd)er.  £)ie 
teitungSart  beS  ifjljoSpborS  Blieb  immet  eine  latigmeb 
lige,  fof^fpieticjb  Arbeit,  bis  2D?atggtaf  1743  fit 
babutd>  abfitrjte,  bap  er  faljfautcS  £lep  mit  bem  ei«? 
gebicftert  Partie  unb  5vo^fe  $u  petmifd)crt  empfufjU 
Sftodj  micbtiger  mutbeit  @  d)  e  e  l  c  n  S  unb  ©  a  f)  n  $ 
(Enfbecfrmgert  (1774),  ba§  bie  ^JI)OSpl)orfdutc  einen 
Sßeffartbtljeil  bet  tbietifdjen  Änodjen  auSittacfje,  Mittel) 
bas  23etfal)tett  mcld)cS  fie  aitgabett  ,  unb  meines  in 
bet  golge  non  9Hco  laS  unb  gellet iet  tiod)  felit 
betbollfommnet  mürbe,  mürbe  bie  ©eminnung  be$ 
^fjOSpfjotS  erleichtert  unb  abgefütjt* 

§*  114* 

Werbern  ba§  bet  fljospfmt  f>auf*g  nfs  33cflanb? 
tljeil  bet  tfjierifdjen  igubfiemjert  oorfommt,  Ifjät  matt 
ifjtt  and)/  miemoljl  in  mit  gelinget  Stetige,  itt  mcf>re; 
reu  Spflanaenlbrpern,  fo  mie  and)  als  &ej?ßnbtf>eU' 

©  3 


IGO 


mehrerer  goffflien  angetroffen.  -Slßein  nie  fonimt  et 
rein  unD  ifolirt  por,  er  ifc  immer  mit  einem  ülntfjcile 
@aucr|tojf  perbunben,  unD  macht  fo  einen  SScftanb® 
tpcil  jufammengefegter  Körper  aus, 

§♦  ii5. 

£cr  fpb<^VÜ0C  melier  alfo  bent  ©efagten  jufolge 
als  ein  iprobuft./  ober  ciclmefjr  als  €buft  bureb  £unfb 
ntu§  angefeben  werben,  fommt  gewöhnlich  als  ein  fe* 
ftcr,  ^albburcfiftdjtiger,  etwas  glanjenber  Äorpet  por, 
ber  eine  bem  SBacbfe  d^nlict>e  £onft|tenj  ^at,  bei) 
einer  Temperatur  bie  einige  ©rabe  über  o  ift,  weich 
wirb,  ftef)  bep  cinjr  Temperatur  Pon  2 5  0r.  ftreefen 
Ia§t,  hingegen  bei;  einer  niebrern  Temperatur,  (Por* 
$üglicf)  unter  o)  wenn  er  geftf)Iagen  ober  gebogen 
wirb,  in  0tücfcn  jerfpringt,  ftc£>  leicht  febneiben  li£f, 
burd)  ben  iftagcl  (rinbrüefe  annimmt,  unb  einen  gla< 
figeit,  glan^cnben,  juweilen  etwas  blättrigen  äbrueb 
jeigt. 

§.  11 6. 

5d)  fyabe  bas  fpcciftfcfje  6ewid)t  biefer  0ubftan$ 
gleich  0,0332  (bie  bes  5ßa|Tcrs  gleid)  1,0000  gefegt) 
gefunben.  0ie  fehmeeft  etwas  fc^arf  unb  unange* 
nchtn,  perbreitet  einen  febr  merflicf>en  fnoblaud)artü 
gen  ©erud),  frnftalliftrt  in  fabeln,  ober  in  glimmet* 
artigen  ^la^tcben,  ober  in  febr  Perlangcrten  öctaebcrn, 
»elcbc  mebrere  2>erfcbiebenf)cifen  barbieten, 

§,  1 1 7* 

^aS  Sic^t  wirft  nicht  beträchtlich  auf  ben 
pbor,  eS  crtbcilf  ibnt  eine  sot^e  garbe,  unb  macht 


tfjnbiegfantf  mettn  er  Porlfcr  fprobe  war;  auch  mir> 
(ß  mehr  im  IBerhdltnii?  ber  Brennbarkeit  als  ber  T>id)te 
beS  ?p^o^r;oi^  gebrochen.  £)er  SBdrmeftoff  dnberf 
ihn  merrlicfjcr*  Bet)  einer  Temperatur  pou  25  ©ca* 
ben  nach  Sveaumur  mirb  er  meid)  unb  biegfaut/  bep 
32  ©rabeit  fchmiljt  unb  fließt  er  roic  ein  meifieSTUl; 
auch  fd)eint  eS,  ba§  er  bepnaffc  fluffig  merbe,  wenn  er 
mit  ber  menfd)lid;en  Sjaut,  beren  Temperatur  gevim 
ger  als  32  ©rab  iff  /  in  Berührung  femmf.  3}ad) 
feem  0d)melje)t  erkaltet  er  langfam  unb  frpffalliftrf. 
Stfmmt  man  bic  erwartete  öbccflachc  Ifinmeg,  unb 
laßt  man  ben  noch  fluffigett  ^(josplior  ablaufen,  fo 
trifft  man  bas  übrige  in  prismatifdjen  fabeln  ober 
fcl)r  langen  Ocfaebern  angefdmffcn  an.  Bepm  76  ©cabe 
beS  3ieaum.  Thermometers  oerbampft  er  r  un$  bepm 
86  ©c.  fammelt  er  fiel)  im  bpalfe  ber  Retorte,  in  mel= 
eher  er  mit  SBajfer  ecl)if5t  mirb ,  in  Tropfen.  SSirb 
er  offne  Sßaffcr  in  einer  irbenen  Retorte  fo 

fangt  er  bepm  232  ©rabc  an  $u  kochen,  unb  mm 
fltefcn  bie  Tropfen  ununterbrochen  jum  Jpalfe  ber  3ie* 
toete  heraus.  ©hcmalS  reinigte  man  ben  Phosphor 
burch  Ticfnllatton  in-  kleinen  glafernen  Sietorten,  benen 
man  eine  bis  auf  bie  Jpalfte  mit  SBaffer  gefüllte  Bor* 
Jage  gab  ;  je$t  reinigt  man  ihn  baburd) ,  ba§  man 
ihn  entroeberin  Üiblfren,  melche  man  in  hei§es5öaffer 
taud)t,  fchmeljen  faßt ,  morauf  fich  bie  Unreinigkeiten 
<tuf  ber  Oberfläche  fammeln ,  ober  ihn  in  tvarmen 
SBaffer  burch  eine  ©emshaut  preßt. 

§.  118. 

3m  reinen  (SaucrfcoffgaS  leuchtet  ber  Ißho^h^ 
nichts  fo  lange  bie  Temperatur  unter  24  ©rab  iff, 
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wofjl  aber  Scj)  250;  worauf  er  6aft>  tn  flammen  aue* 
bricht,  £agt  man  Die  Temperatur  Der  £uft  aümdf)lig 
Waffen,  fo  fiitDet  man,  Dap  er  frf)ou  bei)  22  ©raDctt 
'  $u  leuchten  anfdngt,  Vet)  feiner  GcntjünDung  in  Die* 

-  fern  ©aS  leuchtet  er  mit  einem  ©lan$e,  welchen  DaS 
SJuge  kaum  $u  ertragen  permag,  Das  iSaucrifoirgaS 
verliert  feinen  gasförmigen  3ufkanD,  perfctjminDet 
gan$  unD  gar,  unD  gefjt  als  ein  feftce  Körper  an  Den 
^fjospljor  Über, 

§<  119.  „ 

Sapoifier  unD  £aplacc  fanDen,  Dap  bepm 
Verbrennen  eines  IßfunDcS  IpfjoSpbor  in  SaucrfioffgaS 
ftet)  fo  Picl  SSdrme  entwickele  als  erforDerlicf)  fco ,  um 
66  ipfunD  10  Un$en  5  ©rahmen  24  ©ran  (EiS, 
öeffen  Temperatur  0  iff,  $u  fctjmcljcn,  Dap  er  unter 
allen  brennbaren  Körpern  Die  grepfc  V?enge  2$drme* 
ftoff  aus  Dem  SauerfioffgaS  entwickele,  unD  Dap  Der 
Coauerftoff  in  ifjm  ftef)  im  moglicf)fi  Diäten  3ufcanDe 
befinDe*  £>cr  ipboSpbor  perbinDet  fiel)  unter  Dicfcn 
UmpdnDen  mit  anDerfbalb  Tljetlen  0auerfro|f  Dem  ©cü 
widjte  naef),  PerwanDelt  f:d)  in  weipe  frpffatlinifcbc 
flocken  •  Die  in  Der  golge  als  <pijoSpb  orfduro 
ndljer  werben  unterfliegt  werben.  Unternimmt  man 
DaS  Verbrennen  in  mit  SBafier  gefperrten  ©efdpcn,  fo 
WirD  Die  <£dure  tont  Gaffer  aufgclopt. 

§♦  130* 

bringt  man  tytwSpfjor  in  afmofpbdrifcbe  £uft, 
fo  ctfc^eiut  er  auct)  bei)  einer  Temperatur  Die  einige 


(BraDe  tfnfer  o  ift  *),  am  Sage  mit  einem  Kampfe 
umgeben ,  meidet  im  ginftern  leuchtenD  crfcheint. 
£)iefe  Kämpfe  (Das  (Phänomen  meines  man  juerff  am 
«PDoijpIjoe  fenucn  lernte ,  unD  weichet  .mehr  als  fccf)$ig 
3al)ee  aßetn  Die  21  x  i  f  in  c  f  f  f g  nt  feit  Per  2Raturforfcf)er  be* 
fu)dftigtc,  unD  i^m  Den  (fisnten  (pljoephor  erwarb) 
flnD  nid>£  vermbgenö  brennbare  Körper  ju  cnt$ünDen/ 
ober  eine  bemcrflict>e  SS3dtme  $u  verbreiten,  Saßt 
man  Den  ^J^oep^or' eine  Seitlang  mit  Der  freien  atmo* 
fpf;drifef)cn  £uft  in  Berührung ,  fo  fdfjrt  er  fort  lang* 
fam  ju  verbrenne»/  verflüchtigt  fi cf)  ailmd^lig r  Die 
geucf)ttgfcit  Der  atmofp!>drifd;en  Stift  nimmt  Die  £>dm* 
pfe  anf/  unD  vom  tyfoipfyov  bleibt  enDlicf)  feine  Spur 
übrig.  Üftimmt  man  Dcnfclben  (Berfucf)  in  verfd>loffe* 
nen  (Befaßen  vor/  unD  erneuert  man  Die  Stift  (angfant 
Durch  Settcuofnungen  ber©j:fdße/  fo  vertvanDclt  er 
fch  mit  Jpulfc  Der  geuchtigfeit  Der  Soft  in  eine  flufttge 
Saure.  Um  Dicfe  bequemer  fammeln  ju  fonnen^ 
legt  man  Den  (phDSplW  i»  einen  glafernen  £ricf)tcr, 
Dejfen  engere  Ocfnupg  in  ‘  einer  glafcfjc  ffeef t,  welche 
Die  erzeugte  Saure  aufnimmt.  £)iefe  Saure  unter* 
fcheiDet  ftch  von  Der/  welche  man  Durch  Da$  (Berbtcn* 
nen  Deo  in  Squcrftoffgag  erhalten  hatte; 

man  nennt  fte  pho^phorigte  Saure. 

§,  12 1. 

£>er  angeführten  £igenfcf) affen  wegen  fattn 
man  ftch  <p(jo$ph*^  ju  euDiometrifchen  ^crfuchen 

*)_9iacf>  ©patßiijani  erft  bet)  einer  Semperatur  von  5  @raö 
über  0. 


104 


beDiencn.  311  Dem  (SnDc  bringt  man  in  eine  gldferne 
oben  pcrfcfjlofmc ,  unten  offne  etwas  erweiterte  Sichre, 
bie  mit  Saffer  gefußt  in  Der  pncumatifchen  Sanne 
aufgetfeßt  worDen,  eine  genau  befrimmte  Senge  Der 
gti  prüfenDcn  Suff,  fcfyicbt  ^ierauf  in  Diefc  ein  an 
einem  gldferne»  ©tdbeben  befeftigtcS  ©tuef  ipi;oSp^or/ 
unD  Idüt  eS  fo  lange  Darin  ßerweilcn,  bis  c5  weDer 
Kampfe  noch  Sicht  jeigt.  £>ann  nimmt  man  Den 
sphoSpfwr  ^erauS,  ld§t  Safer  Ijtneintreten,  unö  fd}liept 
aus  Der  erfolgten  SQcrminDcrung  Des  SSolumenS  D^r 
$uft  auf  Den  ©auetfioffgehaft  Derfelben.  £>ocf)  la§t 
(xd)  Durch  DiefcS  Verfahren  nicht  aller  ©ehalt  an  ©auce* 
fieffgas  pinmegfrfjaffen ,  inDem  im  SiuctftanDc,  ©pa* 
ianjafti’S  SBerfucljen  infolge ^  noch  feef)S  iprocent 
©auerjTojfgaS  juruefbleiben  ;  nur  Dann,  wenn  man 
biefen  Dvudt^alt  mit  in  Stnfcf)lag  bringt,  finDct  man 
genau  Die  Stenge  DcS©auevftoffgafcS* 

§,  122. 

Segen  Der  SSerbrennlichfeit  DeS  <ph°^oi^ 
<ttmofph«rifcher  Suft  mu§  er  in  abgelebtem  Saffer-  auf« 
bewahrt  werDen ,  unD  fclbft  Dann  wirD  er  auf  feiner 
:Obcrfvdd)e,  Durch  Die  bepm  £)efttcn  Der  ©efd§e  eintre* 
tenDe  unD  rom  Sajfcr  abforbirtc  tu  ft  oerdnDert.  Sie 
Obcrfldclje  fangt  an  eine  23crbinDung  mit  Dem  (Sauer* 
ftoff  cinjugeiwn,  eS  erjeugt  ftd)  ein 
Opi  De.  SDcr  ^p^oop^or  perlicrt  feine  jpalbDurd)fich# 
ttgfeit,  wirD  wci§,  unDuecbfic&tig ,  gleichfam  mehlig, 
unD  DaS  Safer  nimmt  Die  <£igcnfd)aften  Der  l^oS* 
i'T;ortgten  ©dure  an» 


(Etmavmt  man  t>cn  ipbo^plioi*  itt  atmofpljarifdjet 
fuft  bi£  {um  40  ©vabc  (noch  fKeaum.)/  f°  eutüünbef 
ct  fid)  lebhaft/  öcrbrcifct  ein  leb|afteß  Sidjt  unDJpitje/ 
unb  nei*man>elt  fiel)  in  ?f3^oslpI>orfdure*  JDiefe 
(Sntjunbung  unterfd)eibet  fiel)  t>on  bet/  roeldje  im 
©auerfts>ffgas  jiatt  finbet/  nuf  babusef)/  ba§  fie  ntefjf 
ton  einem  fo  glan{cnbeit  Siebte ,  unb  einet  fo  betedcf>t? 
liefen  £i£e  begleitet  ift;  crad)  bleibt/  nad)bera  baS 
<Sauccftoffgaö  abfoebivt  motbe-U/  baä  ©tiefgaö  bet 
Sltmofp^ate/  n?eld)eß  einen  Sljeil  $}3l)oepl)ot  aufgelöst 
|)at/  al6  9iucE|T«nb.  ^ictauf  grünbet  fiel)  ©  eg  u  in  $ 
(gubiometet/  meld)e^  fid)  t>on  bern  im  12 1  $♦  be fcf)tie? 
benen  nut  baburd)  unterfc£)cibct/  ba§  man  bie  ©las?# 
roijte  mit  Quecbfilbet  füllt/  unb  ben  burefj 

eine  bemfelben  t>on[2iu§cn  genaljette  $oljle  entjünbet* 
Slud)  bct>  biefem  (Bubiotnctct  finben  bie  §♦  12 1.  getug# 
ten  $el)let  jratt. 

§*  123*  b. 

^n  teinem  ©tiefgaö  leuchtet  unb  entjunbet  ftc§ 
bet  Ipboßpljor  nid)t/  allein  et  Ibpt  ftef)  leicht  in  bem# 
felben  auf*  Sagt  man  nun  }u  biefem  mit  ipi)03pl;ow 
bampfen  angefuUfcn  ©ticlgab/  ©auerjtoffgaß  treten^ 
fo  bemetft  man  felbfl  bei)  einet  niebetn  £empeeatuty 
£id>t  unb  ein  laugfame^  IBerbtennen  bejfclbcn*  ©au 
bet  leuchtet  bet  bepm  OScrbrenncn  be£  ^^oepbot^  itx 
atmofp£atifd)ct  Suff  gebliebene  Ülücffcanb  <tets>  fobalb 
man  ©auerftoffgaß  l)in{utvefcn'  la§t*  0oll  alfo  bcs 
<pf)osp!)ot  in  ©auerfioffgaß  langfam  ßetbrennett/  unb 
in  p^oßp^origte  ©gute  übergeben /  fo  muß  biefem  enfc 


Weber  eine  ©aäart  fcet)gemi fd>f  fepn,  weiche  benfc!6en 
öuftofen  fann,  ober  mau  mnf?  i C n  teeret  in  einer  am 
bern  ©asgrf  aufgelöst  Imbcn,  cr)c  mau  ipu  mit  Dem 
©auerftoffgas  itt  SSerbusbu.  g  bringt* 

5*  124* 

SOfit  bettt  SßafTerfkff  o.rtt  ber  ^fjosr-bor  feine 
SBcrbinbung  ein.  23af7e:f v.fgaß  :  :  '  t:f  et*  nicht; 
allein  aud)  biefes  (6£f  ilju  auf,  r.ub  C5  crwfgt  ein 
geübten  f>epm  3nteift  bc«  ©an  erftoffg  .•»><:.  J'n  Der 
golge  wirb  ein  erfahren  angegeben  werben,  wie 
eine  größere  ?9?cnge  Phosphor  im  ußafierfreffgae  auf# 
gelobt  werben  fbmte,  wo  bann  auc^>  Die  €ijcnf<$ affen 
biefee  23erbiubung  werben  aueeinanber  gefegt  werben* 

§t  125* 

Ungeachtet  man  ben  Phosphor  in  SScrbinbung 
tritt  bem  Äohlenftoff,  SSSafferffoff  tmb  ©tufftoff  in  ben 
thierifchen  unb  bcgc^büifd)eit  ©ubftanjen  antrifft,  fo 
ift  hoch  bis  je§t  noch  feine  bireffe  IBerbinbung  jtvifdjen 
bem  iPijoSphor  unb  £oh(cnftoff  befannt* 

§.  126* 

£>a  nach  neuern  3Serfud)cn  ber  ipho$p$er  «IS 
©Ift  auf  bic  £f;icrc  ju  wirfen  fd)einf,  fo  mu§  er  mit 
groftcr  Skhutfamfeit  aB  Jpcümiftel  gebraucht  werben. 
Sbein  tff  w  wegen  feiner  5ßahfanjiel;ung  ge* 

gen  bett ©auerjtoff,  unb  einige  attbre  Körper,  wichtig, 
©eine  gro§e  ^ntjunblidjfeit  gebietet  übrigens  bep  Der 
Slufbewahvung  unb  Slnwettbung  bcffclben  Serfuchen 
$ie  grb&fe  £$fft$f* 


io7 


Sinter  %bfd)nitt* 

Sßoro  0c^tvefef* 

§♦  12  7, 

@rff  fett  S5egeünbung  Der  neuem  lernte  bat 
tttan  Den  Schwefel  alb  einen  einfachen  Körper  an« 
erfaanf,  man  hielt  i£n  für  jufammeugefegt,  jerleg* 
Dar,  glaubte  if;n  jufammenfc&en  ju  fonnen,  unD 
©taljl  grünbete  auf  Die  mjraubgefclte  ^ufammenfe» 
$»ng  Defjclben,  oorjüglid)  feine  £el)re  t>om  Srennfrojft 

§♦  i^S* 

£>ee  ©c^mefel  fommt  Ijat>ftg  in  Der  Teafur  bot> 
ffttDet  man  ifm  gleicf)  nicf)t  in  gruben  Waffen,  fo  ifl 
er  Dafür  faff.  überall  verbreitet,  0D?ait  f;uDct  tfjn  an 
einigen  Orten  angebauft,  an  anDern  alb  Uebcrjug, 
ingortum  Stalaktiten,  in  Raffer  (oerwittelf?  einer 
eigentümlichen  5>erbinbung)  aufgclb§t ,  in  Der  3>afjc 
non  feuerfv'cnenDett  bergen ,  in  SSee&tnbung  mit  metaf« 
lifd)en  Stoffen,  in  mehreren  tljierifcben  unD  pegetabi* 
Jifdjcn  $brpewt  * 

§*  129, 

9lm  baufsgtfen  erhalt  man  Den  Scbmcfcl  aub  fei« 
nen  metattifdjen  aScrbiuDungen  oermittelff  Der  SSarme* 
3n  Der  ©cgcitb  oon  Solfatara  braucht  matt,  nur 
Die  aus  Der  Gürbe  aufflcigcnDen  ScftmcfelDam’pfe  btteclj 
eine  fct)idflicl)c  SSonvicfjfung  ju  perDicfjten.  Um  Den 
ScQtnefel  ju  reinigen  wirb  er  gcfdjmoljen ,  unD  ttaef)« 
Dem  er  ewas  erkaltet/  in  bbljcrne  maljeufbrm.ge  gor« 


ntett  gegöffeif,  vorauf  ec  ben  tarnen  Stangen* 
fd)WCf el  (foufre  ?n  canons)  befommt. 

§♦  Igo. 

SBcntt  ec  rein  ift/  ffeßt  ec  einen  feftcn  tfbrpec 
»on  einec  eigent^umli^en  gelben  (fchwefelgelben)  garbe 
bar.  2)ec  natürliche  gediegene  Sd)wefel  ift  uberbieß 
fd)6n  ^albDttccf)ftd)tig  r  unb  gewöhnlich  in  öctaebern 
frpftafliftrf* 

$♦  I3i* 

£>ec  bucch  Äunff  au»  bcn  gofTilicn  gewonnene 
unb  gereinigte  Schwefel  ift  niemals  Durdjßchtig  obec 
regelmäßig  frnftaßiftrt ,  auf  bcm  5ßrud)e  fbrnig  unb 
glcid)fam  blättrig;  burch  Dtcibcn  wirb  er  cleftrifch. 
£)as  fpccififdje  ©ewidjt  bee  natürlichen  Schwefels  ift 
r.ad)0ciffon  gleich  2,0332, 'i>ci  gefchmoljenett 
gleich  1/9907,  bas  bes^Baffers  gleich  i/oooo  gefegt. 
0c  ift  fcf)c  jecb rechlich  r  laß*  fi<#  leicht  jerrcibeit,  f> at 
anfänglich  feinen  beftimmten  ©efchmacf,  aßein  wenn 
matt  ihn  einige  ^eit  im  SSftunbe  behalt ,  nimmt  mau 
einen  ©efchmacf  wahr.  JKeibt  man  ihn  anhaltend  fo 
rcrftuchtigt  ec  ftd) ,  unb  nerbreifet  einen  cigentfjümli* 
d)en  unangenehmen  ©entd).  Umfaßt  man  eine  Stange 
Schwefel  einige  3eit  mit  bec  £anb/  fo  fnifiect  fte,  jcc; 
fpringt  in  Stucfe,  unb  (aßt  auf  bec  £aut  einen/  eint; 
ge  3<üf  anhaltenben  ©erud)  juruef.  £>urch  ^Juloern/ 
noch  mehr  aber  burch  Sljeilung  oermittclff  chcmifchee 
Mittel,  öcrliert  er  jutn  SljeM  feine  .garbe/  unb  wirb 
manchmal  grau  ober,  weiß* 


£>cr  «ÜBarmefioff  be-nt  Den  @e-we fei  aug;  itt 
Witter  etwas  -b-ern  Temperatur  als  Der  De£  foc-cnDen 
SBaffcrö,  gerät!)  er  in  einen  faft  teigigen  glufj.  £)a£ 
6c-mel$en  madjt  i-n  Durc-fic-tig  unD  erteilt  i-m  eine 
rot-braune  garbc,  Doc-  fe-rt  Die  gelbe  garbc  bepnt 
ßrfalten  wieDer,  SBcnn  er  nie-t  ju  lange  Dem  geuer 
auPgcfegt  gewefen,  fo  frpfta-üifirt  er  unregelma§ig_  in 
ÜRaDeln  oDcr  priemen,  ga-rt  man  fort  i-n  ju  cr-i; 
gen,  fo  wirb  er  immer  ja-er,  wenn  man  i-n  jegt  in 
Söaffer  giefit,  fo  bleibt  er  meid)  unD  Dient  fe-r  gut  ju 
SlbDrüef'em  Halt  man  i-n  einige  ^eif  in  »erfc-loiTb 
nen  (Befaßen  im  gluß,  fo  verflüchtigt  er  fleh  unD  fegt 
fie-  im  obern  T-eHlc  Der  (Befaße  in  (Beftalf  feiner  3ia# 
belnfefl,  Die  man  unfe-itflic-  S  c-  m  e  fei  bl  unten 
genannt  -at.  £)a  bep  Dicfer  Operation  leicht  etwa$ 
(3d)Wefel  oerbrannt  wirb,  fo  ftnD  Die  @c-wefelblume« 
me-r  ober  weniger  fauer,  ja  manc-mal  in  einem  fo 
-o-en  (BraDe ,  baß  fie  geuc-tigfcit  au£  Der  £uft  an$ie* 
-en;  Da-er  muß  man,  wenn  man  fie  al$  Heilmittel 
braunen  will ,  fie  wafc-en,  um  i-nen  Diefen  Slnt-eil 
6cture  $u  entjie-en, 

§*  133» 

_  3«  &er  jtalte  verbindet  fie-  Der  6c-wcfel  nicht 
nutzem  ©auerfioffgaä;  bringt  man  i-n  -ingegcit 
gefe-moljen  unD  fiarf  erwärmt  in  Diefe  ©aßart,  fo 
entjunDet  er  fie-  mit  einer  glanjenDen  blauweiße» 
flamme,  ©ß  entwickelt  fie-  eine  bctrac-tlie-c  Stfieuge 
5Barme,  Doc-  iji  fie  nic-t  fogroß  aß  bepm  SEkrbvcw 


lim  Der  ©cbmefel  abfot6irt  ben  Sauer* 

ftoff  tmö  öermanbelt  fid)  in  eine  fearfe  ©dure,  Die 
£  d)  n>  e  f  e  l  f  d  u  r  e  genannt  n>ij;b*  -£)ie  COJenge  De$ 
freptoerbenben  SBdrmefroffs  ift  noch  nicht  genau  be* 
fnmmt  rnorben;  nad)  einer  ungefähren  ©cbdfjung 
ftirb  aus  Dem  abforbirten  ©auertroffgqs  ein  Srittbeil 
bis  Die  Jpaifte  tPeniger  SSdrmc  frep,  als  beprn  23er* 
brennen  Des  $p$o$p$o*ö;  53/56  Steile  «Schwefel  abi 
fovbirert  44/44  Steile  ©auerftoff, 

§♦  i34‘ 

Sn  Der  afmofpfjdrifcf)ett  £nft  erleibet  er  in  Der 
$dlfe  feine  2?eranberung/  erbifct  man  U)n ,  fo  »er; 
brennt  er  fangfam.  SöirD  er  nur  bi£  51t  Dem  junt 
©cbmeljen  erforderlichen  SÖdrmcgrabe  erbiet/  fo  abfor* 
bitter,  tpenn  er  einige  3ciC  in  Diefcr  Temperatur  er* 
halten  wirb;  eine  fe^r  geringe  $Ö?ettge  ©auerftoff,  unb 
perwanbelt  ftcfj  in  eine  braunrotbc  9)?affe  Pen  etwaä 
herbem  ®efcl;macf,  meiere/  ba  ftc  noch  nicht  Die  (Ei* 
gcnfd)aften  einer  ©dure  bat/  6  d;  ivef  e  lo  p  i  b  e  ge* 
nannt  wirb;  2M3  $um  (EntjünDcn  erbiet/  perbrennt 
er  mit  einer  blasblauen  flamme/  unb  perbreitet  einen 
ftatfen  reijenben ,  erftufenben  @erud).  2>as  ütcfultat 
biefee  53crbrennene  ift:  eine  flüchtige ,  riechenbe,  in 
Vergleich  mit  Der  ©cbtPefelfdure  nur  fcf}tvachc6dure, 
Welche  fchmefeligtc  0dure  genannt  wirb/  unb 
fich  pon  jener  Durch  einen  geringem  ©ebalt  an  ©auer* 
ftoff  unterfcheibet, 

§*  135» 

$lu£  Den  angeführten  (Erfcheinungcn  erftebt  man/ 
bafi  Der  ©chmefcl  in  einem  geringem  ©rabe  brennbar 


__  i r  ?  — 

(et),  als  bie  twr  ihm  abgehau&elten  $brper/  inbeüt 
fein  Verbrennen  längere  Seit  erforbert/  6 et)  bpmfelbett 
Weber  fo  s>ief  ©arme  noch  5 icf)t  frep  wirb ,  et  aud) 
eine  geringere  #)?enge  @auerffo|f  abforbirt ;  ber  bren* 
nenbe  ©d)wefel  ift  and)  nicht  im  ©tanbe  ber  afwo* 
fp$ärifc|ien  Suft  alles  ©auerf?offgaS  |tt  ettyhfyctt,  unb 
in  einer  £uft  in  welcher  ©djwefel  ausgebrannt  l;at/ 
bann  ipi)oß'pT>ov  unb  spptcptjo?  noch  brennen/  er  hat 
alfo  weit  weniger  Shijiehung  für  ben  ©auerfloff ,  als 
ber  ©afferftotf/  bie  /  ber  ;  bafjer  fow 

neu  if;m  biefe  ictrper  auch,  wie  in  ber  golge  gezeigt 
werben  wirb/  ben,  ©auerfloff  rauben,  3fr  ber  6cf)we* 
fei  fef)r  fein  jertljeilt,  wie  $*  V.  in  mehreren  Serbin* 
bungen/  twrjügiicl)  wenn  er  in  glüjfigfeiteh  aiifgelb&f 
ifr,  fo  abforbirt  er  ben  ©auerfbojf  ber  toofpharc/ 
ohne  baf?  Sicht  unb  ©arme  frep  werben/  unb  perwaw 
beit  ftch  in  ©cbwefelfdure* 

§*  1 3<5*  / 

Ungeachtet  bie  9?atur  Jßauftöt  bett  ©ticffloff  unb 
©cl;wcfel  mit  mehrerer;  anbern  ©toffen  uerbunben  hat/ 
fo  fennt  man  bod)  bis  je^f  feine  Verbinbung  jwifchert 
©tieffioff  unb  ©d;wefel  allein*  (Erhifrt  Wan  @d)WC* 
fei  in  einem  mit  ©ttcfgaS  angcfülltcn  feefdfj/  fo  Jofit 
biefeS  einen  The^  ©chwefel  auf*  £>tcfeS  f cb>  w  e  f  c  (# 
haltige  ©tufgaS/  beffen  £tgenfd)aftctt  noch  nicf)C 
Weiter  unterfupht  ftnb ,  oerbreitet  einen  Übeln  ©eruch/ 
unb  fest  bep  oerminberter  Temperatur  einen  Thctf 
Schwefel  ab* 


112 


§»  137» 

£)ie  gc$i ttepte  birclte  SSerbtnbnng  jwifchett  SBafJ 
fcrftoffttnb  Schwefel  ij!  gleichfalls  wenig  befannt,  uu; 
geachtet  eS  ausgemacht  i|t,  Da§  bepDe  Körper  eine 
SSerbinbung  eingcljett;  mit  mehreren  anbcrn  Stoffen 
bereinigt,  fommeit  fie  häufig  in  thicrifdjen  unb  ocge* 
tabilifcheuSubfianjen  oor.  ©tuwicMt  ftd;  bcrSBafferj 
ffojf  auö  einer  3ufammenfe£ung,  unb  trifft  er  in  Dem 
-Slugenblicfe,  wo  er  bie  gasförmige  ©cfcalt  annehmen 
will,  fel;r  fein  jcrfheilten  Schwefel  an,  fo  lb§t  ec 
oon  biefem  eine  mehr  ober  weniger  beträchtliche  EDicngc 
auf.  -Diefe  SSerbinbung  wirb  fd)Wefelf)altigcS 
dB  a  f  f  c  r  ft  offgas  genannt.  tiefes  ®aS  i|t  uu* 
gleich  fchwerer  als  baSSßafferfroffgaS,  oerbreitet  einen 
fef;r  unangenehmen  ©erud),  föbtet  Die  Xh>icrc  ploglid;, 
brennt  mit  einer  blauen  glömme  unb  fefet  bemu  35ren* 
nett  Sdjwefel  ab,  ber  ftd)  gleichfalls  aus  bemfelben 
r.ieberfchlagt,  wenn  es  eine  ^eiflattg  mit  ber  atmo* 
fpharifchen  Suft  in  Berührung  ift.  Seine  große  2luf# 
IcSlicbteit  im  UBaffcr  crfldvt  Die  ßntflchung  ber  fd)wc< 
felhaltigen  9)?iueralwdffcr.  23ou  biefen,  fo  wie  oott 
ben  IScrbinbungeu  bes  Schwefel»  unb  3CafferftoffS, 
bem  f  d; » c  f  c  1  h  a  U  i  g  e  n  93  a  f  f  c  c  |r  o  f  f  (hidroge- 
«e  fulfuve),  berin  mehreren  organifd;en  Subfianjen,  fo 
wie  in  ben  Soerbinbungcit,  wcld;c  35erthollet  hy- 
drofulfures  genannt  hat,  oorfommt;  ferner  ooit 
ber  unmittelbaren  Sßcrbinbung  Des  Schwefels  mit  bein 
«IBaiTerftoff,  im  fonfretett  »affet*  ftoffhalti* 
gen  Schwefel  (foufre  hidrogjne  concref),  einer 
Subßanj  oott  Midiem  Slnfchn,  bie  35 er t holle t  alS 


Bebenfab  in  ben  Slußofungcn  mehrerer  .fppbrofuk 
furen  gefunben  bat ,  wirb  in  ber  golge  weitläuftü 
ger  gcrebet  werben. 

§.  i38» 

<£ine  unmittelbare  Bereinigung  be£  ©djwefels 
mit  beut  jlofjlenjtoffe  bat  bi£  je£t  noch  nicht  gelingen 
wollen/  t>ocJ>  fttibef  man  biefe  (Stoffe  mit  einem  Dritten/ 
auel)  wobl  vierten  Körper  in  ben  organifeben  ©ubftan? 
jett  »erbunbeit.  ©er  ippropbor ,  beffen  (Eigenfcl;aften 
in  ber  golge  fallen  angegeben  werben/  febeint  gleich 
falW  eine  Berbinbuttg  biefer  bepben  ©toffe  5» 
enthalten. 

§.  139» 

©er  <pbo$pbor  unb  ©ct)»efel  bereinigen  fiel)  in 
allen  Berbaltnificit.  bem  ©nbe  fdjüttet  man  ge; 
pulberten  ©ct)wefel  aufipbospbor  ben  man  unter  SSaf* 
fec  gefcbmoljen  bat/  ber  ©cbwefel  wirb  augenblicklich 
abforbitt/  unb  fcbmiljt  mit  ibm  jufammen.  ©iefe 
3ufammcnfe§ung  i(t  ungleich  ftujftger  alo  jeber  ber 
einzelnen  Beftanbtl;eile/  unb  wirb  febwe  felba  It t* 
jer  ipbospbcr  (phosphore  fulfure),  oi>cr  pbo& 
pbor  baitiger  © cb> w e f e l  (foufre  phosphore) 
genannt/  je  naebbem  ber  eine  ober  ber  anbre  biefer 
Beftanbtbeile  bie  ©berbattb  bat.  pelletier  bat 
folgenbe  düigenfebaften  an  biefenBcrbinbuttgen  bemerft. 
Siebt  £beile  IPba^pbor  unb  ein  £beil  ©cbwcfcl  bilbett 
eine  3ufammenfe£ung  bie  bep  bem  28  ©rabe  Sie  am 
m  u  r  nod)  jiuffig  bleibt.  Bier  Sfjcile  ipbcopbor  mit 
einem  Sbeil  ©cbwefel  berbiinbett/  bleiben  bepm  in 
©rabe  noch  fTüffig.  §wep  tyvik  ipbotfpbor  ptit  einem 


SfjeUe  (Schwefel  t>ereinigt,  ftnD  bcp  8  öraöctt  ^  unD 
glcidpe  Speilc  $Jf)oßpljor  unD  <Scf>mcfct  nod)  bcp  4©r«? 
&en  ftöffig.  <£itt  Spcil  ^pooppor  »erbinDct  ftd)  leicht 
mit  $mcp  Sljeilen  (Sdjmefel  bet)  einer  gelinDen  SSärme 
unter  Gaffer;  Piefc  ^ufammenfetmng  bleibt  bis  ju 
einer  Semperatur  Pott  18  ©raDcn  flüjTig,  unD  frpftal# 
lifirt  Pann  $um  Sbeil.  Sin  Speil  ipijoßppor  mit  Prep 
Steilen  (Schwefel  gemifept,  wirD  bep  einer  Sempera? 
titr  Pon  30  ©raDcn  fc|?*  SD?an  bemerf't  bet)  Picfcn 
SSerbinPungcn  eine  geringe  SßcrminPcrung  Per  Sctttpc? 
fatnr^  Dtefeß  Peutet  auf  eine  Slbfcrption  Peg  SBarme? 
ftoffeß,  woDurd)  Pie  2eic^tffü|Tigfeit  Perfelben  bewirft 
wirP*  SÜiatt  fann  Picfc  3tjfammcnfc(jnngcn  bewirten^ 
inPcm-  man  bcpPe  (Subfcanjcn  opne  aSaficr  in  einer 
-Sictorfe  Per  Seflittation  unterwirft,  unP  Pie  «proPuftc 
in  einer  biß  auf  Pie  Raffte  mit  CSaffer  gefällten  -oov? 
läge  fammeft»  Sa  Pie  SSerbinPimg  rafd)  erfolgt,  unP 
mit  Spploftonen  begleitet  ifc  ,  fo  mu§  man  bep  Piefen 
.SBer'fuc&cn  befjutfam  ja  SSerfc  gcljett,  wcld;cg  aud)  $u 
ratpen  ifi,  wenn  bepPe  0ub|tan$cn  unter  SSaffer  ge; 
raifept  werben» 

§»  140* 

SBirft  man  Picfe  ^ufamntenfe^mtgen  Pic  tropfen 
gebiiDet  wurPen ,  in  ®affer7  fo  blapcn  ftc  ftd)  auf? 
eß  entwickeln  ftd)  Suftblafcn  Pie  einen  fcinlcnPcn  ln  ob? 
fauepartigen  ©erud)  peebreiten  ttnP  im  ^iufiern  leud); 
tett,  oft  entjunöen  fte  ft  cf)  t'on  fcfbfr  mit  ©rplojtou, 
Ser  fcf)wefel^altige  ^3f;oßpl)or  Dient  wegen  feiner  großen 
SntjunPlid)fcit  jUr  Bereitung  Per  Su  r  i  ncr  t  c  r$  c  n, 
Pie,  nacbPcm  man  Pie  dopten,  in  welchen  ftc  cinge* 


fcfjfoffcn  ftttö/  $erSrod)en  unb  Der  atmöfpDdrifcDcn  Suft 
Zugang  t>erfcf)nfft  \) at,  ficfy  entjunbem  Sind)  Die 
SpDkpbo^Seuerjeuge  beruDeit  auf  Diefeit  ©rünben* 
53?an  oerfertigt  fie  ,  inbem  man  spDoäpbW/  welken 
man  in  ein  gldfcbgen  gefd)üttet  unb  gefdnno^en,  mit 
einem  glufjenben  £>ratD  enfjunbet,  unb  burd)  hinein? 
blafen  beö  2itfjcmö  ojribirt.  IBerüDrt  man  biefes^D0^ 
pDoropbe  mit  einem  ScDwefelDbljcbe»/  fo  fangt  bie* 
fes,  fo  halb  ei  an  bie  Stift  fomntt,  $cucr. 


(Eilftcr  %bfd)\\itU 

>  '  *  /  ’  N  * 

Q3on  ben  Statten» 

§♦  141» 

Sie  Metalle  ftnbeti  Dia*  nur  bei*  SMfUnbigfeit 
wegen  eine  Stelle,  inbern  fte  gleichfalls  $ur  Älaffc  bet 
einfachen  brennbaren  Körper  gehören;  fie  werben  nur 
nacD  iDren  gencrifcDen  ©igenfehaften  betrachtet  werben, 
tnbern  bie  fpecififcDcn  (Bgcnfd;aften  eines  jeben  befon* 
bent  COJcfall^  einem  anbern  Orte  aufbeDaltcn  finb, 

§♦  142, 

5Mc  Metalle  unterfcDeibcn  fich  oon  allen  übrigen 
&kpern  burcD  ifyw  oollige  Unburd)fi<htigfett,  ben  nte* 
tallifchen  ©lan$,  bie  Schwere  unb  bie  Sebttbarleit 
bic  einigen  eigen  iff#  Sie  geDoren  ju  ber  ivlafTe  ber 
brennbaren  forper,  benn  fie  oerbinben  ficD  alle  mit 
km  Sanevftoff,  unb  kennen  mit  einer  meDv  ober 
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weniger  lebhaften  glamnte  imD  Jöifce.  Biß  werfen 
mcf;r  ober  minder  ftarl  ba£  jurüif ,  unb  bilben, 
wenn  fie  polirt  fmb ,  Spiegel.  Der  SBdrmeiloff,  für 
ben  fte  gute  Leiter  futb,  bel)nt  fie  aus,  unb  bringt  fie, 
wenn  er  fie  burdjbrungen  Ijat,  in  3lu§.  Einige  wer; 
t>en  leicht  oerfiüd)tigt,  anbre  fdjwercr.  Sa§t  man  fie 
nadj  Dem  Sd)mel$en  langfam  erlalten,  fo  Irpftallifu 
ren  fie  in  Dctaebern  ober  jlubcit,  ober  in  formen  bie 
pon  biefen  abljdngen. 

§.  143. 

Sille  Metalle  brennen  im  Saucrftoffgao  bep  einer 
Temperatur  bie  bep  jebem  etnjelnen  oerfd)ieben  i|t, 
unb  entwickeln  mefjr  ober  weniger  £id)t  unb  SBarrne, 
abforbireit  oerfcfyiebene  Mengen  bcs  Sauerftejfß  unb 
galten  if)tt  oerfcfyiebcntlid)  feft,  )c  nadjbcm  bie  Metalle 
fclbfi  oerfdjicbcn ,  ober  auf  eine  oerfajiebcne  Slrt  mit 
bcmfclben  »erbunbeit  ftnb,  Die  meifieit  ber  fdjon  ab* 
ge^anbclten  brennbaren  jibrper  Ijaben  eine  grbfere 
Sßerwanbfdjaft  gegen  ben  Sauerftoff  als  bie  COletalle, 
e.ntjiefmt  iljn  alfo  biefen. 

§.  144- 

S?>ep  ber  gewbfjnlidjew  Temperatur  erleiben  bie 
weiften  CDietalle  in  ber  atmofpfjdrifcbeu  guft  nur  eine 
geringe  -Serdnberung ,  einige  gefjen  aber  bod)  unter 
biefen  Umftdnben  fdmell  eine  QSercinigung  mit  bem 
Sauerftoff  ein.  <£r^ijt  opibiren  fie  fid)  alle,  entwe* 
ber  mit  ober  oljne  glamme,  cntjieljen  ber  £uft  ben 
Sauerftoff ,  unb  bas  Sticfgas  bleibt  juruef.  (Einige 
berfelben  konnte  man  $u  Gubiometern  brauchen. 
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§.  145* 

Sie  $unft  Permag  nicfjt  ben  6ticfßojf  unb  ben 
Sßafferfioff  mit  bcn  befaßen  ju  oerbittbcn ,  bod)  iß 
barum  bie  Unmbglicbfeit  einer  folgen  ?3erbtnbung 
überhaupt  feinefmege^  bargethan.  SBerfefytedene 
Shatfachen^cigen ,  ba§  ba£  SBafferftojfgaö  einige  S3?e« 
taße  öuflb§t.  §inbet  man  folcbe  SSerbinbungen,  fo 
mürbe  man  fie  metallhaltigen  SBafferßoff, 
(metaux  hidrogenes),  ober  JP  ü  f  f  e  r  fi  0  f  f  fj  a  It  i* 
g  e$  SDtCtall  (hidrures  metalliques) ,  je  nachbent 
ber  eine  ober  ber  anbre  bicfer  2?cßanbtheile  bormal# 
tet,  nennen  muffen, 

§,  146* 

Sa  Pon  mehreren  Metallen  befannt  if ?,  ba§  fie 
ficfy  mit  bem  fohle»  floff  oerbinben,  fo  fammanoer* 
muthcn,  ba§  fünftige  58erfucf)e  un£  oon  ben  meinen 
jcigen  rnerben,  ba§  fie  eine  folche  fSerbinbunc*  ringe* 
hen  fbnnen.  Siefe  3?epmifchung  beö  fofjlenfioffs 
raubt  ben  SDMaßen  ihre  Sehnbarfeit,  garbe,  0ct)me# 
re,  ©chmeljbarfeit  tu  f,  m,  ?DJgn  fonnte  fie  fohlen# 
floff haltige  befalle  (metaux  «arbones)  ober 
metaUhaltigen^ohlenftoff  nennen,  je  nach# 
bem  ber  eine  ober  anbre  biefer  25ejianbtheile  bie 
Sberpanb  h at*  '/  1 

§.  147, 

Sa3  fohle  n,  ff  offhaltige  Safferßoff* 
ga$  bereinigt  ftch,  fo  oiel  bi$  jc£t  befannt  iß,  nicht 
mit  ben  SDJetaßen.  Sahingegen  ber  SBafferßoff  eine 
grb§ere  SSermanbfchaft  gegen  bcn  ©auerftoff  hat,  aß 
bie  meißen  Metalle,  fo  mcrben  bie  Spibett  berfelben 
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\  fomobl  von  ifjrn ,  al£  von  ben  tra(Tctrfroflf^a(tigcn 
famroenfe£ungett  $erfe£t  »erben. 

§♦  148» 

Ser  5]35r^or  verbittbef  f;cf)  feiert  mit  atTm  50<ci 
falten/  uni)  Mit  et  pufanimcnfefcungen  t>ic  mehr  ober 
weniger  fornig ,  blättrig,  fptobe,  fchmeljbar,  enf# 
jünblicb  ftnö ,  unb  bep  bern  Zutritte  besSSafierS  ober 
ber  feuchten  Suft  einen  ftinfenben  ©ernef)  perbreiten» 
,  Ser  ^oöpljcr  fiert  auf  $u  leuchten ,  unb  verliert  jum 
Sljeil  feine  23cr6rennlicf>fcif.  Siefc  «Scrbinbungen 
mürbe  man  pljoophorhaltigc  53?  et  alle,  ober 
metallhaltigen  $h  oöphor  nennen  fbnnen,  je 
nadjbem  ftc  mehr  ^3h°^or  al$  Metall,  ober  mehr 
SDJetpll  alv  «Phoöpfjw  enthalten. 

§.  149. 

'  '  \  r 

SaS  pfjröpjjörhottige  svgafferfroffgas  jerfe^t  ben 
größten  $he^  ber  CSRctaKoyiben  unb  raubt  ihnen  ben 
0auerftoff;  tvie  e$  auf  bie  SDvCtalle  wirft,  ift  nicht 
befannt. 

§♦  150. 

Sowohl  Sftafur  aß  Äunft  bewirten  häufig  bie 
53e*binbung  bcs  Schwefelt  mit  ben  «Ketallen.  ©ehr 
fchmeljbare  «Üfctalle  »erben  burcf)  3«fa§  von  Schwefel 
ftreugflüffig ,  ftrcngflüfrtge  baburch  leichtflüfftger.  €i* 
nige  biefer  «Serbinbungen  jief;en  begierig  ben  Sauer; 
ft  off  an,  unb  fonnen  baher  in  ber  (Subiometrie  qv 
braucht  tverben  u.  f.  w. 


£>a£  fc^mcfeffjaltige  SBafferffoffgaS  mirft  Ie6^aft 
rtuf  Die  S0?etatle /  bie  Dufd>  bie  leifefTc  Q5erüijrung  mit 
bemfd&eit  gefärbt  merbert.  <£b  fdjeitiff  ba§  in  biefen 
ficf)  De?  0<tnerf?off  ber  atmofpljgrifcfyeit  £uft 
mit  bettt  ÖBaffcrfroff  oerbinbef,  ba£  SQIetäll  hingegen 
mit  bem  6d)wcfd>  2lnbre  $?etaffe  fetjeinen  biefe©«& 
«rt  ganj  $u  a6for6tccn ,  tmb  ^pbrofulfurcn  jit 
btlbcn.  2c%te reb  fmbet  auch  bep  mehreren  50?ef«Uojri^ 

ben  fiatt,  anbre  SftctaUojribcn  hingegen  $erfe£en  biefe 
©n£art,  unb  werben  oon  ibr  gan$  ober  |um  Sbeif 
$erfe£t. 
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dritte  51  b  r  f)  c  i  I  u  n  g. 

•2  o  n  Öen  üetbrannten  .Körpern  (corps 
brules),  öen  Opi öen  unö  ©äuern. 


©rjfer  %bfd)nitt. 

33on  bet  Sßerbrennnng.  Allgemeine  SSettadjfun» 
gep  übec  Die  Opiben  unö  ©quetm 

§,  i» 

S^cnn  gemöbnlicb  öie  $01enfcf)eit  nur  folcf>e  SSctdm 
Derungen  Der  Körper,  öie  mit  grepmeröen  t>on  £id)t 
unö  $ß>Srmc  begleitet  finö,  QScrbrennen  nennen, 
fo  gtebt  Der  ©beiniff  öiefem  SBorte  eine  auegeöebntere 
3?eöcutung,  unö  öerfte^et  Darunter  eine  jeöc  25  er* 
binöung  Der  Körper  mit  Dem  ©  a  u  c  r  fl  o  ff. 
S^ie  Acfultate  ötefer  SÖerbinÖung  finö  entmeöcc 
0  p  i  ö  e  n  ober  ©  d  u  e  r  n. 

$♦  2* 

Unter  einem  Opibe  Dcrffe^ct  man  einen  mit 
©auerfrotf  pcrbunDenen  jforper,  Der  nid)t  fauer  iff, 
ö.  f>.  Dem  bet  eigentümliche  ©efebmaef,  fo  »ie  Die 
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ftorfr  2tajic$mig  unb  «Zeigen  cf)ar«fferiftifef)ett  eigen; 
fünften  Dev  ®aure  fehlen.  Sic  Öjriben  ftnb  t>on 
|rcei;cclct)  Slct.  Sie  einen  fbmtett  bued)  feine  Q3elj'nnb; 
lang  in  eine  wirfUdje  (Sauce  ijertvanbelt  werben ,  tva& 
renb  Die  anbren  r.ur  einen  3tt>ifcf)fn$u(tanb  bilben, 
buccf)  »fldjeit  bie  f&tpec  bet)  i^cer  ümmaubehtrtg  in 
(Saucen  f;ittburd)gef>en,  fie  enthalten  in  birfem  3u; 
ftanbe  ned)  nid)t  bie  erforberlidje  93?engc  6auerf?ojf 
um  als  (Saucen  cefcfyeincn  ju  fbnuen ;  wirb  ifjnen  t> in; 
gegen  biefee  ju  Sfjeü,  fo  nehmen  fte  bie  9?atuc  Der 
(Sauten  an.  3n  bec  ectfen  Pfaffe  gehoet  bas  Cjeibe 
beb  üßalferftoffS  obec  Das  ^Baffer ,  unb  mehrere  §)?c; 
tallojnben,  juc  jmepfett,  bec  (JH)oSpI)or,  (Schwefel, 
6ticf|?off,  bec  $o£lenffoff  unb  einige  mctattifche  0ttb* 
fianjen. 

§.  3» 

€D?art  mich  bet)  Den  Sjriben  ftnben,  ba§  berfefbe 
©nmbfroff  in  uecfc^tebcnen  aSer^ditnijTen  mit  bent 
(Sanevfiojf  oeebunben  fcptt  fontte,  woDurd;  fte  bann 
aud)  in  if)ren  (Eigenfdjaften  merfttch  uon  einanbec  ab; 
meinen.  9iucl)  babued)  untecfd)eiben  fte  ft  cf),  Da§ 
t>on  einigen  berfelbeti  bec  (Satterfioff  felje  kityt ,  oft 
burd)  Qjlnmicfung  eines  fd)Wad)en  Siebtes  abgefdjicben 
werbe«  fewtn,  md^cenb  bet)  anbecn  bie  Berfcjsung  nur 
bttt'd)  bie  vereinte  (Einwicfmtg  bes  £id)ts  unb  bei* 
5Gdrme  ju  bemiefen  ift.  (Einigen  la§t  ftd)  bec  (Sauer; 
floff  fafl  gar  nid)t,  obec  nttc  Durch  vereinte  SBirfung 
mehrerer  SBahlanjiefjungen  rauben.  SScgen  ihrer  na« 
hen  Sßevwanbfd>aft  $um  Satter  jfoff  finb  bec  Äo^'ens 
f? off  unb  iS?a|Tecitojf ,  unfecjfu&t  bucch  eine  mef;c  obec 


töetriger  crlj&fjetc  Semperatur ,  twrjügficf)  gefcf>icft  eine 
feiere  aerjcyung  ju  bewirfen. 


3 !t> e i> f e r  %bfd)nitU 

£5om  ^SBaffet:  ober  bem  ö.ribe  beS  ©ajfetfioffs. 

§♦  4* 

Seitdem  man  bet  mefjt  al£  funfteljn  3af>ren  die 
(Sntbecfung  gemacht  fyat,  Da§  funfjefm  Steile  ^Baffer? 
fcoffgas  bepm  Verbrennen  fünf  und  acf)t}ig  Sfjeife 
SauerftoffgaS  abforbiren,  unb  damit  hundert  Xfjeile 
#od)ff  reines  SBajfer  (wofern  nur  die  ©asarten  felbft 
vbßig  rein  find')  bilden ,  fo  mufHe  man  Die  SDietmung, 
bas  Malier  fep  ein  Element ,  als  irrig  aufgeben,  unb 
cs  für  eine  3ufammcnfe£ung  aus  SBaffcrftoff  unb 
Sauerfroff  anerkennen ;  Da  biefet  Subftanj  die  faurett 
<£igenfcf)aften  fehlen,  fo  muß  fic  beneiden  beygejdfjlt 
werben. 

§.  5* 

2>as  SBaffcr  femntf  in  grofer  5)?enge  fn  fefter, 
f r* o p f 6 ar flüffig er  un.D  Dampfförmiger  @c:?alt  auf  unfret 
vor.  IDer  ^aturforfcf)er  befrachtet  feine  ver* 
fd)icDene  Slnhdufungca  unb  3ufrauDc  in  Den  wafri^ 
ton  Urteeren  ,  feine  Sinfammlungcn  auf  ber  €rbe  ju 
£Uicßcn,  Aachen,  Strömen/  Leeren  u.  f.  w.  £>ec 
ty[)X)htn  beftimmt  fein  fpccif.fc*>es  ©emicf)f,  unb  findet 
es  83o  mal  großer,  aW  bas  ber  atmofpf)drifcf)Ctt£uft; 
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er  bemalt,  bap  cß  ofmc  ©cfdjmac?  tmb  ©erttd)  fep, 
wii f?t  Die  Sßicfrirtgcn,  Die  eß  a'ß  fEüffig  imelöffifct)e>f 
fd)tt>etcr  ü'erpcr  ^>cri?or6rtncjt  u.  f.  tv. 

§.  6. 

2)  aß  £ißjamt  alö  eine  traljrc  ^rpfiaUifation  beß 
SKsaffees  angefepeu  werben ,  Die  fiatt  findet,  vocnn 
baß  €S5affce  einen  Sdjeü  feinet  SBarmejioffß  wlicrt. 
53ep  biefer  Sienbcrtmg  beß  Sufcaubeß  fitibct  greptvcrDcu 
beß  3Barmeftoffß  fiatt ,  Daß  Sßolumen  bcffclben  nimmt 
ju ,  bie  Sljeiltpcn  beß  ßrifcß' bilbcn  nabelfövmige  hier; 
fettige  priemen  mit  Diebrifd)cn  (Enbfpi^en ,  tmb  Diefc 
TRabeitt  Iteeten  tricber  unter .SStnfcftt  ron  60  bis  120 
©raben  jufammen»  £>aß  €tß  famt  gepufbert  werben, 
nod)  einen  großen  Sljeil  SBarmcfiojf  verlieren,  cß  if! 
elaftifd)  unb  übt  auf  ben  tfjicrifdfen  Körper,  bem  cß 
fef)r  fd;nell  einen  £f)eü  feinet  SSarmefioffs  entjief)cf, 
eine  Ijeftigc  3Strfung  auß,  ^urd)  bie  in  feinem  3m 
nern  ent^aftene  £uft  wirb  eß  unburd)fid)fig  unb  leid)* 
tcr  alß  flüffigcß  SBaffer. '  23cpm  (Sc^mc^en  crljalt  eß 
fid)  fo  lange  bei)  Der  Temperatur  o,  alß  nod)  cinTIjcüc 
d)en  £iß  übrig  bleibt,  wclcpcß  ju  feinem  glüffigwerben 
beß  SSavmefioffß  bebarf. 

§♦  7* 

£>cr  2BajTerbampf  ifi  rollig  imburd)ftd)tig,  unb 
Wirb  nur  bann  ftd^toar ,  trenn  er  einen  Tpeii  feineß 
Södrmcftoffß  radiert.  (£r  nimmt  einen  Soomalgrof 
ßeru  Diaunt  ein  alß  baß  Sßaffer,  unb  bringt  rermoge 
feiner  CikRicitat  Die  gropfen  SSirfungen  fieroor.  ©eftt 
ber  SöafferDampf  in  ben  tropfbarfiüfigen 3ufignb  über,' 
fo  wirb  Sßarmcftojf  frep.  (Es  begünfligt  baß  Sc« 
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kennen  fo  fei pr,  Dag  man  ipn  als  «rfellbectreter  Der 
fuft  braunen  fann,  ja  Dag  man  mdfjnfe,  ec  pabe  fiep 
in  £uft  umgemanDeft, 

§.  8. 

Sas  Halfer«  erfeibet  com  Eicpte  feine  23erdnDe* 
rungen/  Die  £id)tftraplen  mcrDcn  ftdrfcr  fcor.  Demfcl* 
'  Sen  gebrochen,  als  es  nad;  Dem  3Ser^aIfni§  feiner  Sief» 
te  fet)n  fofitc,  Paper  bermutpete  lernte  n  ein  bcenm 
bares  frincip  in  Dcmfeiben.  Sa?£i£  brid)t  Die  fiept* 
ffrapfen  fepr  frarf.  Ser  SBafferöampf  jertpeift  Die 
aujfaßcnbcn  (Srcaplcn,  unD  erzeugt  Die  garbett  Dei 
ÜTegcnebogens.  fdgt  man  Den  clcfttifcpen  gunfett 
Durd)  Das  in  eine  flcinc  ©lasropre  eingcfcploffene 
©affet  ^  öermoae  jtveper  einanDer  gegcnübergetfeUtett 
Srdtpe,  nicDcrpcflt  pir.Dnrcpfcplagen ,  fo  tvirD  Da$ 
SBaffec  in  feine  3>effanDtpeite  jerlegf.  3 ff  Diefnftfdule 
fo  gco§  geworben,  Da§  fie  Die  bepöen  Srdtpe  umgiebt, 
fo  wirb  ftc  oon  Dem  eleftrifcpcn  gunfen  entjünbet,  unD 
nucDcr  Gaffer  gebilPet.  (Eine  apnlicpc  3«lcgung  De£ 
SSajfers  fann  man  oermittclft  Der  ©aloanifepen  ©atte* 
ric  unD  jroar,  in  einer  bicl  fördern 3cit  bewirten. 

§♦  9. 

Sas  ffuffige  Gaffer  mug  als  eine  wapre  Serbin* 
Dung  Des  feiten  SBafferö  (Des  <Eifes)  mit  Dem  SSdr* 
ftojf  betrad)tet  rnccDcn.  Sas  fcpmeljenDe  (Eis  abforbirt 
eine  fo  groge  Sftcnge  5Edtme(toflf,  Da§  Daburcp  in  einer 
gleich  grogen  53?eugc  SSajfer  eine  (Erpopung  Der  $cm* 
peratnr  ton  fünf  unD  fiebenjig  ©raDen  würbe  bewirft 
werben;  eipat  Dapec  eine  unglcicp  größere  ^apacitdt 
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old  E >ad  flüfltge  SBaffcr,  weil  cd,  of)ne  ba§  ferne 2cm* 
peratur  erholet  wirb ,  eine  fo  gv ofe  SKenge  tarnte jtojf 
$u  binben  ocemag.  Sftan  fann  aud  Diefett  ©rünben 
nur  Die  Stenge  SBarmejToff  meflen  Die  Dem  SBatfer 
jufomtnt,  wenn  feine  Temperatur  über  o  wdd)ft,  Die 
im  <£ife  befinblidje  SJifenge  Dcffelbcn  bann  nid)t  befrimmt 
Werben.  33 aber  Die  ©treitigfeiten  Der  iphpfifer  über 
Die  93?cngc  SBdrmeffoff  Die  im  SBaffer  noch  bep  einer 
Temperatur  pon  o  ©rabeit  enthalten  iff. 

§.  io. 

Dad  SBaffer  wirb  Durd)  (Erhöhung  Der  Tempera» 
tur  audgebe^nt.  J?at  cd  eine  Temperatur  uon  8o©ra» 
Den  nact)  9? ea um u  r  erreicht,  fo  ocrwauDelt  cd  ficb> 
in  SB  a  ffc  r  D  a  m  p  f.  Sftun  finDet  feine  Erhöhung  &er 
Temperatur  weiter  fiatt,  tttbem  jeber  neue  Sintpeil 
SBarmefloff  oerwenbet  wirb/  um  Den  Aggregat *3Ua 
franD  Des  SBafferd  ju  anbern.  SBeun  Das  SBajfer  Die 
angeführte  Temperatur  erreicht  bat,  fo  jeigen  ftef)  in 
Dcmfclbcn  häufige  Olafen,  fic  werben  Durd)  DadSBaffer 
gebilDet,  welcped  fd;on  in  SBajferbampf  PcrwanDclt 
worben,  unb  nun  $u  entweichen  (Irebt.  Sie  entfte» 
hen  auf  bem  hobelt  Der  glüffigfeit,  weil  an  Diefcr 
©teile  Der  SBdrmcjfoff  Dem  Söaffer  jugelcitct  wirb,  Der 
alfo,  Da  Dad  SBajfcr  in  feinem  tropfbavfiüjfigen  pu» 
fianbe  feine  größere  Stenge  Dejfelben  aujüttcl;mcn  Dees 
mag,  fogleid)  Dajfelbe  in  Dampf  oerwanbelt.  Dtcfe 
€*rfd)einung  bepm  SBajfer  nennt  man  Dad  ©»eben 
De  ffc  Iben.  Der  Drucf  Der  2ltmofpl)dec  f>at  auf 
Dad  Sieben  einen  beträchtlichen  ©influf;  Die  £rfd)ei» 
nungen  Ded  ©lebend  treten  bep  einem  DerniinDerfcn 


£>sucf  $.  3%  auf  Dem  Gipfel  eines  Sjergee  ton  einet 
nieDrcrn  Temperatur,  hingegen  bet)  einem  vermehrten 
£>rüc£  bep  einet  bot)_etn  Temperatur  als  Der  t»ou  80 
C)taDctii)lcau nt us  ein  ;  Diefc  leiste  gilt  nur  füt  einen 
S5atomctfr|tanö  von  2s  pcU. 

§.  11. 

S>ct  ffoaffcrbcimpf  tvivD  angcnbliulid)  $erfc($f/ 
wenn  ii)m  ein  fatfever  Vesper  genähert  wirb,  Dicfcc 
raubt  iljm  Den  33armcfföff,  unö  Dasiöaffer  erhalt  fei; 
nett  tropfbaren  pufranD  wieöer.  31uf  Dicfett  GrüttDctt 
beruhet  Die  £)eff»üation  Des  Gaffers. 

§.  12. 

Ter  ©auerjtojf  äugest  feine  metflic^c  Slnjicfjung 
gegen  Das  33a per ,  hingegen  wirb  Daß  Sau^rftoffgaß 
»ott  iljm  abforbirt.  $a§t  man  atmofpbarifche  Suft 
Du  tu)  5ßaffet  ffreichen,  fo  IPft  jette  einen  um  fo  großem 
-Qlntljeil  Dcffelbett  auf,  je  wajferfrepet  (tc  war.  $uft 
Die  lange  3cit  über  53 affet  gefcanDen ,  ober  über  feine 
■Oberfläche  binfereiegt,  oDcr  aber  jufanimctt  mit  SBaffcP 
aefebiitteit  tvirD ,  lb§t  eine  größere  oDer  geringere  Sföe»; 
ge  Deffelben  auf,  je  nachDem  ftc  mefjr  aber  weniges 
OicI)f  iff.  £>a  Dietere  2uft  einen  großem  21ntfjeif 
iß  affet  aufjitlbfcn  vermag ,  fo  wirb  ein  Tfjcil  Des  auf; 
gefaßten  SBajfcrß  nicDergefchlagen ,  fobalD  Die  iuft  per« 
Dünnt  wirb.  21  uf  Der  Slufilößficbfcit  Des  SBajferß 
Durd)  Sufi  beruhet  Daß  fBerDttufteu  Dtifelben.  !Daß 
33erDunffen  Des  55affers  tvirD  Durch  ülcuDcrmtgen 
im  Ttriuf  uttD  Temperatur  Der  2»tmofpfjäre  beforbert 
ttnö  $uritc£gefjaften.  35on  Den  ununterbrochen  erfolg 


gcnDen  Sluflofungen  unö  ;RtcDcrfchldgcn  Deß.Safcvß 
in  Der  afmofphgrifchen  Stift,  Deren  Steigerungen  ober 
Anfänge  nur  Durch  Den?  Jjpgrometer  öngejeigt  werDcn, 
hangt  Die  (Euffle^ung  aller  wdjrigen  Srteore  ab. 
San  muß  forgfdltig  Die  Hingaben  Dejß  J^pgrometerß 
Don  Der  in  Der  Stift  enthaltenen  gbuchtigfeit ,  Don  Der 
in  ihr  beftnbücpen  Senge  chemifch  aufgelösten  Saferß 
unterfct)ciDcH.  £)as  Jppgrometcr  jeigt  nur  Den  fid) 
$erfe£enDen  SafcrDampf  an,  wdfjrcuD  Dem  Daß  d;e* 
mtfcl)  in  Der  Suft  aufgelöste  Safer  nur  Durch  d;emu 
fd)c  Sittel,  Die  in  Der  golge  erörtert  werDcn  feilen, 
Dargefteßt  toerDcn  raum  (re  jeigt  oft  Daß  Pogrome« 
tcr  an  einem  warmen  Sage  auf  g'rofic  Sro,cfhi§,  unö 
Dennoch  fe|t  Dicfc  Suft  Safer  ab ,  wenn  matt  fit  biß 
auf  Die  Sempcratur  o  Ijcrab&ringt»  San  bann  $u 
Dem  ©efagten  noch  Die  S5emcrfung  »jinjttfüyen ,  Da*? 
auperDem  Da£  Safer  weldjcß  in  Die  Suft  geworfen, 
©Der  in  ihr  bewegt  wicD,  ftch  in  Dcrfelbeu  jum  SJjcjl 
auflojjt,  eß  auch  jur  Steinigung  Derfäbcn  Diene,  im 
Dem  Die  Suft  DaDurch  nicht  allein  in  Bewegung  gc? 
fe£f  unD  erneuert  wirD,  fonDern  aud)  Die  fremDartu 
gen  irrefpirabeln  aufoßlid;en  Sjjeile  auß  ihr  hinweg; 
gefd;aft  werDcn. 

§<  iS. 

(So  Wie  Die  Suft  Daß  Söffer  aufHojlf  ,  fo  !b‘;t 
trntgcfefjrt  Diefeß  jene  auf,  unD  aüeß  Safer  welches 
Der  Suft  außgefefet  if ,  nimmt  balD  mehr  balD  weuk 
gcr  oon  Diefcr  auf.  Slu§er  Den  /pulfßmittcln  welche 
Der  €f)cmift  fyat,  Diefc  Senge  Suft  ju  befimnten,  wef 
che  an  einem  anDern  Ovt-e  werDeit  angegeben  werben, 
fiept  man  fie  auß  Dem  Safer  im  tSafuo  Der  Safte 


pMtnv'C/  fo  wie  aus  Dem  bit*  $um  (Sieben  erfji(tfett/ 
ober  bt$  jum  ©efvieven  ecfdfteten  Sßaffcv  eutwcictycn» 
£)ie  2Iuflce(id)fcit  Dev  Juft  im  Gaffer  I jat  alfo  jwep 
©renjen  /  Die  0ieDf)i;;e  imb  Den  ©effierpunft.  Uw 
terfuc^t  man  Die  aus  Dem  SBajfev  entweidjenbe  ^ uff/ 
fo  ftnDet  man  if)vcn  0auevjtGffgcf)alt  etwas  grefücr  al$ 
Den  Dev  atmofpf;dvifd;cn  fuft ,  woraus  man  gefolgert 
I;at  /  Dali  es  etwas  nul)v  0auerftojfgas  als  Die  iit  Dev 
otraofpl}gtifd)cn  £uft  vou)anDene  ocrf;dltni§md§ige 
swinge  abfovbire.  £>ent  «Baffer  ire(cl)cm  man  alle 
i'iift  entjogett  Ijat ,  fcf>lt  Dev  lebhafte  gleid)fam  pifante 
©cfcfymacf/  welchen  Das  mitOüuft  gcfctywdngerte  l)atr 
aud;  befd)wcrf  cs  bau 'Stagen  tiuo  bcfbrDert  Die  Bcr* 
.batmng  uidjt  fo  gut  als  letzteres. 

§♦  14» 

Qct  0ticfftoff  gef)t  mit  Dem  SBajTcr  feine  53er* 
biuDung  ein  /  auch  Das  0ncfgas  wirD  nid;t  merflief) 
von  Demfelbeit  abforbirt,  fo  wie  cs  ftinevfeits  aud) 
nur  wenig  Sßaffer  aufjulbfen  fd)eint.  £iefc  negative 
e£-igenfd)aft  Des  0ticfgafes  in  3ui  eff»  d)t  Des  5i3a|ferS  iff 
fogav  ein  iDennjeidjen,  welches  oft  $uv  Untcvfd)ciDung 
Deffelbcn  Dient, 

§t  15» 

svucDev  Dev  SBaffecitoff  ttod;  Da3  SB  afferfi  offgag 
fmb  int  «Baffer  auffofilid)/  hingegen  lopt  Dtcfe ©asatf/ 
wenn  man  fte  Duvd)  Halfer  ffrcictyen  laßt,  einen  2ln< 
tbeil  Deffelbcn  auf. 

§.  16. 

£>as  «Baffer  äußert  gegen  Den  falten  Äüfjfenffoff 
f v  ine  ©inwirfung.  hingegen  oerfdpuefen  Die  £ol)len 
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fehr  Begierig  bie  in  ber  £uft  befinblicbe  Feuchtigkeit, 
2fcb  habe  fohlen  unterfuhr  welche  mehrere  ^afyxfyimt 
berte  in  ©rabern  gelegen  Iju&en  ,  fi'c  waren  bureb  baS 
eingefogene  SBaffer  erweicht  unb  beinahe  jerreiblicb 
geworben,  Sutcb  unS  unbefannte  Mittel  lo§t  Die 
Sßatur  ben  fohlenfiojf  im  Sßaffee  auf,  unb  fuhrt  ih« 
fo  als  SßahrungSmittel  ben  ©ewaebfen  ju.  3m  9l& 
benben  3uflanbe  ubt  ber  f  o^lcnfToff  beträchtliche  SBiri 
fungen  auf  baS  Gaffer  aus,  es  wirb  jerfe^t,  unb  eS 
entwickelt  ficb  Sßkfferfloff  unb  toblenfaureS  ©aS.  Sa« 
ber  vermehrt  SBafier  welches  auf  gluhenbe  fohlen  ge# 
fprufct  wirb,  Die  ©lutb  berfelben;  feuchte  fohlen 
brennen  mit  Flamme,. unb, eS  entwickelt  ficb  ein  febc 
fiinfenbeS  mep^itifcfjeö  koljlettfioffhaltigeS  S&afTerfloff* 
gaS  auS  ihnen.  3luf  baS  kohlenfioffhaitigeSlöatTerfloff« 
gaS  wirkt  baS  Raffet  wenig,  nur  nimmt  le$tcreS  ba« 
bon  einen  fiinfenben©erucb  an,  unb  lo@t  eine  größere 
Stenge  als  bom  reinen  SBafferfiojfgatf  auf, 

§.  17« 

■s* 

See  tpijoSpbor  bereinigt  ficb  weber  in  ber  falte 
noch  Sßarme  mit  bem  SBaffer.  Ser  gefcbmoljene 
iPhb^V^r  liegt  unangegriffen  auf  bem  S3oben  ber  ©ei 
fa§e  unter  Gaffer;  flarker  erbiet  geht  er  alS  Sampf 
bureb  baffelbe  hinbureb,  unb  berhrennt  auf  ber  0 bete 
flache  bejfelben,  9Ö?an  bewahrt  ihn  in  wohl  berflopf« 
ten  ©efaflen  unter  SBafier,  bem  man  Die  £uft  foeg* 
faltig  entzogen  hat*  Enthalt  baS  SSaffer  £uft,  fo 
berbrennt  biefe  ben  tphosphor  auf  feiner  Oberfläche ; 
«ueb  jeigt  bie  rotf>e  Farbe  bie  ber  im  SBaffer  aufbc« 
»ahrte,  bem  £id;t  ausgefefcte,  annimmt,  ein 

I.  ZWL  2t 
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Verkennen  an,  baß  burcf)  ben  im SBaffer  aufgelofrttit 
©huerffoff  bemtrft  tvirb.  5öcil  bet  35erfucf>  ju  ge* 
fa^did)  fepn  mürbe,  fyat  man  nocf)  nid)t  auSgemittelf, 
ob  bet>  einer  fefm  erlje^etcn  Temperatur  bet  ^bosefjor 

eine  grb§cre  5in$ief)ung  gegen  ben  ©auerftoff  afä 
bet  SBaffetffoff  außübeu,  unb  baß  53affcr  jerfe^en 
mürbe.  £d§t  man  $u  bem  unter  Slßaffer  gefcfymoljenett 
spfjkpfjot  ©auerftoffgas  binjutrefen,  f°  erfolgt  eine, 
ttoi'juglid)  fd)one  ©ntjünbung.  £)a£  p(jo$pf)orljaUi$e 
SBafferftoffgaß  iff  int  SSaffet  nid)t  aufloßlid),  bod) 
anberr  eß  ft cf)/  mentt  e$  lange  mit  bemfelben  in£erüf)* 
rung  fielet;  eß  feßt  <pfjoi2pfjor  ub,  unb  verliert  feine 
frepmittige  ©MiünDlid)feit  an  Der  Suft. 

§»  1 8* 

©cfmefcl  unb  SBaffet  mirfen  nid)t  ctyeraifd)  auf 
einanber.  35ringf  man  ©cfmefel  in  falteß  ^affc^ 
fo  verliert  er  nid)fß  »on  feinem  ©cmidjfe,  unb  t^cilr 
bemfelben  feine  d)emifd)e  (£igenfd)aften  mit.  S3on 
gefcpmoljcnem  ©c^mefel/  Porjüglid)  trenn  erlange  im 
§fu§  gehalten  mürbe ,  nimmt  ba»  5EBaffer  einen  fc^ma; 
d)en  ©efepmaef,  aber  merflidjen  ©erud)  an,  unb  ber 
©cfmcfel  berliert  nid)t£  ron  feinem  ©emicfjte.  ülucf) 
&ep  fefjr  erdeter  Temperatur  beß  ©d)mefelß  i|?  er 
nieft  bermogenb  baß  Söaffer  ju  jerlegctt.  £)as  fcfjmc: 
fel^altige  9Ba(ferffoffgaß  i(r,  mie  fd)on  gefagt  tburbe, 
im  Stßaficr  aufloßlid).  ©ine  QSetbinbung  aut<  *)Jf>o& 
p^oc  unb  ©cfmefel  fd)eint  Den  (i  iteülbtbeil.  §.  140.) 
angegebenen  ©rfdjeinungcn  jufolge,  eine  3«Icgung 
beß  SSafferä  $u  bemirfen,  tveil  ben  Dicfem  SSerfudje 
fcpmefefc  unb  pj)pep$or(ja(ti3cs^afFer|to|fgas  eutmeid)t. 


—  1 3 1 


§♦  19* 

<ber  größte  S^eil  bet  Metalle  bringt  webet*  $lcnt 
betungen  im  üßalfer  hettwr,  noch  werben  fte  bmrd^ 

,  baffelbe  oeranbert,  bie  Setttgeratut  fep  welche  fte  wolle. 
Einige  bie  eine  feht  ftctrfe  Slnjiebtmg  gegen  ben@auer* 
fiojf  haben,  jerlegen  bab  2£affet  wiewohl  nur  langfam, 
fogar  in  bet*  $alte ;  bet)  einet  j$l)etrt  itemperatur  «bet 
fefw  rafd)  unb  lebhaft;  eb  entwicfelt  ftd)  eine  betracht* 
liehe  Selige  Sffiafferftoffgab,  ttnb  bab  3)?ctalt  wirb 
ofibitt.  £>a  bie  J£mbinbung  beb  iffiatfetftojfgafeS 
auch  in  bet  $alte  ffatt  ftnbef,  fo  mu§  bet  ©auetfiojf 
eine  grofe  Stenge  SSarmcftojf  abgeben,  barnit  bet 
5öafTerftoff  alb  ©ab  entweichen  fonne,  folglich  in  weit 
fefietet  ©efialt  in  ben^etaUo^ibcn  alb  im  Sßaffet  etu* 
halten  fet)n.  SMe  wichtige  €ntbe<fung  oon  bet  $etle* 
gtutg  bcbSöaffetb  butch ©Jetalle,  bie  .1784  juiparib 
gemacht  wutbe,  ift  ftät  Oie  SSifenfdjaft  bbrt  bet  aufjer* 
ffen  Bichttgfeit« 


dritter  %bfd)ttitt 


^Sun  ben  mefaflifihen  ttnb  mchtmefglltfchen 
Ojribem 

$.  20. 


£>a  biefe  Stoffe  in  bet  golge  mit  bet*  graften 
Slubföhtlichfeit  werben  abgehanbelt  werben,  fo  wirb 
im  gegenwärtigen  ^Ibfchnitte  mit*  im  Slllgemeinet?  m't 
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Heberftcbt  iljt«  Siatur  unb  Unterfchiebe  gcltcfetrf/  ft>cil 
fie  gleichfalls  ju  den  3ufammenfef3ungen  gehören/  wel« 
cf)en  gegenwärtiger  Slbfchnitt  beliimmt  ifi. 

v  §•  21. 

£>ie  SOicfallojctden  find  ein  fproduft  beS  SSerbrem 
ttens.  0ie  find  entweder  natürliche  ober  fünf?« 
liehe.  3iur  feiten  bietet  fie  Die  3?afur  rein  bar/  rnei# 
fientheilS  bereitet  fie  Die  $unfi.  (gewöhnlich  ffakw 
fie  bie  ©efralt  eines  mehr  ober  weniger  feinen  0taubcS, 
finb  fehwer,  mannichfaltig  gefärbt  (bie  glänjenden 
dauerhaften  färben  ber  gefärbten  ©lafer,  Emaillen, 
deS  fporceßanS  oerdanft  man  ihnen)/  fafi  immer  oott 
einem  herben/  fcharfen/  faufiifchen  ©efehmaefe;  doch 
Siebt  eS  einige,  bie  fafi  feinen  ©efehmaef  ffa&en.  Se(s* 
tere  halten  ben  0auer(?off  au§erfi  fefi,  wahrend  oor* 
jüglich  bie  fauftifchen  ihn  fehr  leicht  an  bie  thierifcf)en 
0toffe  abgeben. 

§.  22. 

50?«n  bereitef  fie,  je  nachdem  bie  C0?etaHe  eine 
mehr  ober  weniger  fiarfe  Slnjiehung  gegen  ben  0aucr* 
fiojf  du§ern;  in  ber  Platte  /  derSBarme,  durch  0chmeU 
gen  ober  ohne  0chmel$en  ber  SDietaße  /  durch  blofje&e* 
rührung  mit  atmofpfjdrifcher  Suff  ober  mit  £ülft  beS 
reinen  0auerfioffgafeS ,  durch  3erfegung  beS  SBaffers. 
£)er  ©auerfioff  befindet  ficf>  in  ihnen  mehr  ober  wem; 
ger  frep  oon  SBdrmefioff  in  fehr  ocrfchiebenen  ODiengcn, 
indem  nicht  nur  oerfchiedenc  Sttetafle  eine  perfchiedene 
Slngiefjung  gegen  ben  0aucrfroff  aueüben,  und  dem 
gcmdjj  fief)  terfchiebene  Mengen  0auerftoff  aneignen, 
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fonbern  auch  jebeä  Sttetall  intfbefonbere/  nach  SSer» 
fcbiebenfjei t  berilmftänbe  unter  welchen  ibm  ber©auer # 
(loff  bargeboten  wirb ,  ftet)  mit  oerfebiebenen  Stenge» 
beffelben  eerbinbef/  alfo  bureb  mehrere  ©rabe  berOyi* 
bation  fjinburebgebet, 

§♦  23*  - 

@o  ttjie  bie  Slnjicfjung  bec  SWetaKe  gegen  ben 
©auerftoff  nerfebieben  ifl  /  ift  auch  bie  SBitfung  ner* 
febieben  welche  ba$  Siebt  auf  bie  SDtetaüoyiben  au$# 
Abt,  da  ti  ba$  Q5eftreben  bat/  ibttcn  ben  ©auerftoff 
{u  en Rieben,  fo  muffen  meiallifcbe  färben  in  unbureb# 
ftebtigen  ©efäfien  aufbewabrt  werben,  die  oerglaften 
Oyiben ,  ober  bureb  SDtetaßoyiben  gefärbte  ©läfer  wer# 
ben  gar  nicht ,  ober  nut  wenige  bureb  bie  Berührung 
beö  Siebte  gednbert. 

§♦  »4» 

diejenigen  «Dfetalloyiben  welche  niebt  f ef>t  innig 
mit  bem  ©auerfioff  jufaitimenbängen/  werben  bureb 
ben  SSärmeftoff  jerfefct/  anbern  entjiefjt  er  nur  einen 
$beÜ  beffelben  in  ©eftalt  be$  ©auerftoffgafeä.  2luf 
anbre  wirft  er  gar  nichts  wäfjrenb  er  anbre  $u  ©la$ 
febmiljt,  SBirft  ber  SSÖärmeftoff  in  föerbinbung  mit 
Siebt/  fo  erfolgt  bie  ^erfefcung  fräftiger. 

§•  «5. 

die  gefertigten  Oyiben  berdnbert  ber  ©auerftoff 
niebt/  bie  nicbtgefdttigten  abforbiren  juweilen  einen 
Sb«ii  beffelben.  die  ©inwirfung  bei  ©tieffioffo  auf 
bie  Metalle  fennt  man  nicht. 


©er  SBaffecfioff  $ecfe£f  aße  ^etaßopiDen,  Dcxrett 
SrunDlagcn  ba&.2§after  nicf)f  scrfegen,  Oft  raute  ti 
felb ft  Denen;  Deren  €0?efaüe  DasSBaffer  $erfc$en,  einen 
£ljeU  t^res «Sauerffoffg,  ©icfelerfcgung  Der  sjftetaßopu 
Den  Durch  SßaflTerfloff  finDet  bet)  aller»  £emperatuveu 
ftattf  eg  wirb  SSBaffec  erzeugt;  unD  Dag  COvctaU 

9ee$eßittU 

5.  27, 

£>ie  i\o^le  jerlegt  alle  SÜftefaßopiDen  in  Der  «Koty# 
glüfffjifce,  feiten  anbert  fte  Dicfelbeu  in  Der  Saite, 
©eriPbogpbor  hingegen  jerlegt  piele  in  Der  Saite,  noch 
mehrere  Durcl)  ÜBarme  unterfingt,  23  et)  bcc3erlcgung 
Der  93icfaßopiben  Durch  Sepie  wirb  foplenfatiree  @ag, 
bet)  ihrer  Belegung  Durcl)  ^Jpoep^or  <pi)ogpfjocfauec 
gebilDet» 

§♦  28t 

©er  Schwefel  entstehet  nur  wenigen  Sftetaßopiben 
einen  ipreg  ©auerfioffg ,  rait  anDem  vereinigt  ec 
fiel)  unb  bilDet  fchwefelbaltigc  ©piben  (oxides  fulfu- 
res),  ©ag  fchwefelbaltige^afferfioffgag  wirft  fehneß, 
unD  fclbff  in  Der  Saite  auf  mehrere  OpiDen,  cg  finDet 
hiebep  eine  Doppelte  Slnsiepung  Dcg  5ffiafferftoffo  jtmt 
6auerfco|ff  unD  Deg  weniger  opibirten  SSctaßg  jum 
gcpmefel  jfatt. 

$.  29, 

Mehrere  $?etaße  wirfen  auf  Die  £>piDcn ,  sieben 
fie  Den  @aner(?off  ftarfer  an,  fo  jerfe^en  fte  Diefdben 
enttveber  gem$  ober  23ep  Diefen  Uebergaw 
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gen  nimmt  der  Sauerfioff  oft  eine  mehr  feffc  ©efealt 
an,  Dann  entbindet  fic^  Sßdrmefioff/  $uweilen  auch 
Sicht, 

§,  3o, 

OaS  SBaffer  wirft  auf  einen  großen  Shell  der 
€D?ctaIIo^i£>cn  nur  mbchanifcf)  /  einige  derfelben  loßt  es! 
aber  auf ,  und  diefe  nähern  ftd)  dadurch  den  Säuern, 

§,  3i, 

Sluch  die  $?cta(lojäden  feigen  mit ^)ülfc  beSSßdr* 
mefioffS  eine  ßHnwirfung  auf  einander/  einer  wird 
durch  Sftitwirftmg  dco  anderen  in  §luß  gebracht  und 
perglaft,  Oft  Pertbeilen  fi'c  den  Sauerfioff  in  einem 
andern  vBerfjdltniß  unter  fiel)/  u,  f,  w» 

§«  32t 

Oer  Sticffloff/  ^fw^pbor/  Schwefel/  und  der 
$ol>lenfioff  bilden/  trenn  fie  mit  einem  flehten  Sin* 
,0eilc  Sauerfioff  rerbunden  find/  gleichfalls  Oxiden. 
Von  demOpidc  des*  SticffioffS  wird  in  dem  Slbfchnitte 
ron  der  Salpeterfdure  geredet  werden,  Oer  weiße 
Staub  welcher  den  im  SBaffer  befindlichen  Phosphor 
bedeeft/  ifi  wcißeS  ^^o^p^orojribe ;  fo  bilden  die 
bept  rafchen  Verbrennen  deS  ipb^Pb1^  ubvigbleibem 
de  rothen  Schuppen  oder  Staub/  rotl>e®  «Phosphor* 
ojride/  daS  fict>  fchon  feljr  dem  Sufiande  der  Saure 
nähert,  (Eben  fo  fiellt  der  gefchmoljene/  oder  in  33e* 
rüfjtung  mit  der  Suff  erbäte  Schwefel  ron  rothee 
oder  brauner  garbe  ein  Schwefelojude  dar/  und  fo 
^ijl  endlich  unfee  $o!>le  «W  ein  wahres*  ^oi;lenfloffopi0e 
$u  betrachten, 
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§.  33. 

fann  mit  feiner  geringem  Sftenge 
©auerfioff  oetbunben  werben/  alg  er  im  Sßafier  new 
einigt  ijf. 

§♦  34» 

2lu§er  Den  angeführten  giebt  cg  noch  jufammen* 
gefegte  öjüben/  oöer  öpben  öeren  Q5afig  aus  $wcp 
SSefianbtheilen  Befielet*  Jgiieher  gehören  öie  3n<am> 
menfe^ungen  aug  Sßajferfloff,  Äohlenffojf/  ©auerffoff/ 
welche  Durch  Slnhaufung  einer  großem  C0?enge  ©auew 
ftoff  in  (Sauren  fonnen  ocrwanbelt  werben/  fie  fönt# 
men  in  Den  Sßegetabilien  not/  unb  werben  an  einem 
anöern  X>rte  nah«  erörtert  werben. 

$♦  35* 

$?an  erfieht  aug  Dem  SSorhergehenben/  öa§  eg 
Pier  non  einanber  unterfchiebene£);iben  giebt.  i)  Uw 
fprüttgliche  jwepfach  jufamm  engefefe  te 
(oxides  binaires  primitifs)*  biefe  fonnen  nur  mit 
einer  befiimmten  Sttenge  ©auerffoff  fich  nerbinben ; 
big  je$t  ifc  aug  biefet  $lafie  nur  bag  SBaffer  ober 
SBafferjroffojcibe befannt.  2)  2Seranberlicf)e  $Wep* 
fach  jufammengefegteOnbcn  (oxides  bi¬ 
naires  variables)  :  in  biefe  jvla{Te  gehören  Die  meinen 
sjftetaUoyiben  /  Die  ftef)  in  fehr  t>erfcf)ieDenen  Verhalt* 
nifien  mit  Dem  ©auerffoff  nerbinben  fonnen/  ober 
nerfchiebener  ©rabe  Der  Öyibation  fähig  fitib.  3)  @  a  u* 
refäfnse  jwepfach  jufammengefe^te  ü)fi# 
Öen  (oxides  binaires  acidifiables)  ffab  Diejenigen/ 
welche  Durch  einen  3«fo$  »on  ©auerjToff  in  ©äuren 
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ftch  umtbonbeln;  t>ic§  fmbet  Bep  t>ier  Sttetaffen,  Dem 
fpho^phßr,  ©ticffioff  unb  ©chmefel  fiatt*  4)  t)rep* 
f acf>  $u  famntenge  fe£te  Öpib en  (oxides  ter- 
naires) ,  ober  Die  25erbinbung  be$  Äo^len(h>ffö  unb 
SBafferfloffö  mit  bem  ©auerfioff  ju  einem  >0*ibe. 


SSiertcr  %bf<f)nitt 

33on  ben  (Säuren  im  Allgemeinen,  «nb  i$m 
Älafftjtfcttion.  < 

§♦  SÖ* 

$D?an  nennt  ©äuren  mit  ©auerffojf  berBunbe* 
ne  Äorpet  Die  einen  fauren  ©efehmaef  BaBen,  mehrere 
Blaue  ipflanjenfäfte  rotljen,  gegen  fehr  biele  tforpee 
eine  lebhafte  Slttjiehung  äufjern,  unb  mit  betriebe? 
nen  ©runblagen  ©alje  hüben, 

§♦  37* 

£>a  ben  einem  gro§en  tyeik  ber  ©äuren  bic  55 tt 
ftanbtheile  Befannt  finb,  unb  unter  biefen  f iet$  bet 
©auerfioff  angetroffen  mirb ;  überbieg  Die  Körper  nut 
fid)  bann  in  ©äuren  umtbanbeln,  menn  fte  ©auerfioff 
abforbiren,  f>ilt3c9e«  i$te  faure  Qüigenfchaften  berlie* 
reu,  wenn  er  ihnen  ganj  ober  $um£hcil  enfjogen  wirb  ; 
fo  betrachtet  man  ihn  al$  bag  eigentliche  fäureer* 
jeugenbe  ^>vittcip,  bie  Unter fd>ieDe  ber  berfchie* 
benen  ©äuren  ^itt0egen,  flicht  man  in  ben  berfchiebee. 


nett  ©ubfianjen  bie  mit  bemfelbeit  berbunben  ftn&, 
snb  welche  man  (Brunblagen,  Q3afcn,  Slabi# 
f  a  le  ber  Sauren  nennt* 

§♦  3  8f 

3n  biefer  2lbfh#ilung  wirb  mir  ton  ben  Sauren 
gerebet  werben ,  welche  Ducct)  bie  58erbinbung  bet  in 
bem  vorigen  Slbfchnitte  abgefjanbeltcn  einfachen  Stoffe 
mit  bem  Sauerfioff  erzeugt  werben,  Sie  .ftohle,  bec 
Schwefel,  ber  ^3f)05pf)ßr,  ber  Sticffioff  unb  hier 
Metalle,  finb  bie  ad)t  unterlegten  faurefafjigen  ©afen,- 
beren  SSerbinbungeu  mit  bem-  Sauerffoff  $u  Sauren 
hier  abgehanbelt  werben  fotfen,  9ftan  wirb  iljnen 
noch  bie  Saljfaure ,  §lu§faure ,  3?orarfaurc  jufugen, 
welche  man  bisher  nod). nicht  jerlcgt  ^at,  bie  gleich 
falls?  einfache  0runbIagen  $u  fjaben  fd)einen ,  unb  über* 
$aupt  jenen  fefjr  analog  finb, 

§,  39*  . 

Sa  mehrere  ber  genannten  (Brunblagen  einen 
jtvet)facl)en  (Brab  ber  Säuerung  eingcljen  /  je  nadjbem 
fi'e  mit  einem  grb§ern  ober  geringem  Slntfjeile  Saure# 
froff  berbunben  finb,  fo  mu§  man  ben  cilf  im  borljer* 
gejuben  e,  angeführten  Sauren  ,  noch  bie  pljo^fjw 
richte,  fchmeflichte,  falpetricf)te  unb  eine  Der  metaüifchen 
Sauren  jtifügen.  Sa  auch  bieSaljfaure  fich  noch  mit 
einem  grbfjem  2lnthcil  Sauerfioff  berbinben  fann,  unb 
fo  bie  o^ibirte  ober  opgeniftrte  Saljfaure  barftellf,  fo 
finb  fed^eljn  Sauren  in  biefer  2lbtf)eilung  abjuhanbeln, 

§,  4°* 

3e  fiarler  ber  Sauerfioff  bomSvabifal  ber  Saure 
angetogen  wirb.,  um  fb  fd>wad)er  ifi  ber  faure  (Be? 
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fc^macf  betfelbcn,  baraug  ergtebf  ftcf> ,  ba§  btc  j?au* 
ft; titelt,  fo  tvic  ber  fcharfe  ©efchmaif,  ber  mefjrcrtt 
bctrfelben  eigen  tft,  blo§  Davon  fyettufyvt ,  ba§  De* 
©auerdoff  fte  leicht  beeidet ,  unb  an  Die  thierifchcn 
©wbfianjen  ubev^epet»  v 

§►  4 1  * 

©ond  fafje  ntan  cg  alg  ein  »efentlicheg  dürfen* 
nunggmittel  Der  (Sauten  an,  baf?  fte  blaue  $pjian$cn* 
fäffe  t*ot^  färben,  allein  einige  blaue.  Ißffanjenfarben 
»erben  nur  wem*}  Durch  ©auern  verdiiberf;  auf  bet 
anber«  ©eite  öiebl  eg  ©auern  »cid»  nur  bie  fch»ad)* 
fien  unb  jartefTen  blauen  l)3flan$enfdfte  rctfjen  /  anbre, 
bie  fie  fall  gar  nicht  dnbern,  »df»enb  bem  anbre  alle 
garbe  berfelben  $'etfio!jjrett. 

5.  42* 

(Einige  ber  j»ct)fach  jufammengefehten  ©durett 
jerfe£t  bag  Sicht,  ber  SBdrroedoff  verflüchtigt  viele, 
ertl)eilt  mehreren  bie  ©aggedalt,  unb  uerglaf?  einige, 
Sie  völlig  mit  ©auerdoff  gefdttigten  ©duren  dufjem 
feine  merkliche  2lnjie^ung  gegen  ben  ©auerdoff,  <£v, 
nige  jieljen  Dag  in  ber  Qltmofphdre  bcftnbliche  SBaffcr 
an,  anbre  verflüchtigen  ftd)  an  ber  Suff,  noch  anbre 
bleiben  unverdnbeVt,  Sie  einfachen  Stoffe  dnbern  fle 
mehr  ober  »eiliger,  je  nad;Dem  jene  eine  größere  ober 
geringere  2in$iehung  , gegen  ben  ©auerdoff  andern,  alt 
bie  (Brunblagen  ber  ©auern,  Sie  meiden  fmb  tm 
SSafFer  fehr  auflöölid),  ade  verbinben  fch  mit  bem 
grbfken  ^heil  ber  SDfetaßojciben  unb  deöcn  Safte  bar, 

§♦  43t 

3»«d  »erben  bie  ©duren,  bereu  35eftanbtheiie 
man  leimt ,  abgehanbclt  merbeu,  unb  $»ar  tvivb  man 
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oufjebe  bccfcISen  t>  i  e  folget?  taffen  f  Welche  biefelbe 
©runblage,  aber  einen  geringem  ©e(jalt  an  Sauerfiojf 
f}au  hierauf  folgen  Oie  Sauren  Deren  $afi$  nod) 
wnbefannt  iff ,  n?elcf>e  aber  wegen  tljrer  gro§en  2lnalo# 
gie  mit  jenen  ftd>  bon  ifjtten  nicht  trennen  (affen,  unb 
jwat  werben  jene  ttad)  ifjrer  betriebenen  QSerwanb# 
fetjaft  $um  Sauerftoff  georbnet  werben,  fo  ba§  bie,  an 
welchen  et  weniger  feftfjdngt,  bie  alfo  jerlegbatec  finb, 
Denen  borgefjen,  welche  inniger  mit  bemfc(6en  betbum 
Den  finb/  btefe,  nacf)  bem  25er^dltni§  iljter  anjie# 
fjenben  Ärdfte.  Sie  metallifc^en  Sauren,  bie  fdjicf« 
lieber  bet)  jebem  Metalle,  welches  ifjnen  jur^afti  bient/ 
ifjren  (Eigenfchaften  nad)  d)araftertfirt  werben,  fallen  itt 
biefer  Slbt^eilung  tnägefammt  in  einem  Ülbfchnitte  im 
Slögemeinen  betrachtet  werben. 


fünfter  2U>fcfjititfc 

,9ßon  Der  Äohlenfäure* 

§.  44. 

*&et)  beniltcrn  Schriftfledern  fommf  biefe  Saure, 
bie  eine  innige  Sßerbinbung  be$  jfofjlenfloffe  mit  bera 
Sauerffoff  itf ,  unter  fefjt  betriebenen  tarnen  bor, 
SD?an  nannte  fie  tobtlid)en£>ampf,  Spiritus 
lethalis,  iparacelfu^  unb  ban  jjelmont,  bte 
f«  al$  eine  etgentfjümlid)e  Subflanj  anerkannten/ 
nennten  (t e  Spiritus  fylveftris  unb  © a £. 
Jfyaleö  Der  fte  für  beworbene  buft  hielte  erteilte  ifyt 


ben  tRamen  fi;e  Suff,  einen  tarnen  »eichen  fie 
lange  3cit  galten  ha**  03oerhape  erhielt  fte 
burd)  baS  Olufbtaufen  bet  ©alje  im  luftleeren  3iaume, 
unb  glaubte ,  fie  Ware  atmofpharifche  Suff,  grie  b. 
Jjoffntann  erfannte  ihre  ©egenwart  in  ben  ©auec# 
brunnen,  unb  nannte  fte  fauren  Sarnpf,  dtlje* 
rifcheSfprincip.  53  eitel  war  ber  erfic ,  ber  fie 
im  3a^re  1755  mit  SBaffer  oerbattb,  unb  fo  einen 
fünfilid)en  ©auetbruntten  barffellte ;  allein  er  bemühte 
ft cb  bod)  barjuthun,  ba§  fte  atmofpharifd)e2uft  fep. 

3nt  *757  jcicjte  031  ad,  ba§  fte  eine  ei# 
gentbumlicbe  ©ubfianj  fcp,  bie  gewöhnlich  bie  $alfr 
erbe  unb  Ollfalien  fattige,  unb  ihnen  ihre  5?auf?U 
citdt  raube,  er  lief  ihr  ben  SRamcn  fiye  Suft. 
©leid)  nact)  ihm  imterfuchten  (Saoenbtfh,  $01  ac# 
bribe,  Satte,  Jjacquin,  ^Jriefflep,  05ewlp, 
Bergmann,  Siouelle,  (Sfaulneß  fte  genftuer, 
lernten  mehrere  ihrer  Qngenfchaftcn  fennen ,  unb  nun 
fing  matt  an ,  fie  allgemein  alS  eine  ©dure  $u  betracht 
ten.  (Sttblid)  legte  Saooifier  1776  ihre  05efianb* 
theile  bar,  unb  jeigte,  ba§  fte  auS  28  ^heilen Sohlen# 
floff  unb  72  $be»len  ©atterfioff  befiele ;  ba  aber  bas 
wa$  Saooifier  für  reinen  j?oljlenfioff  hi dt,  ein 
£)^ibe  beffelben  ift,  wie  fpdtere  03erfud)e  gezeigt  haben, 
in  bem  noch  36  iprocent  ©auerfioff  befinblicb  ftftb,  fo 
wirb  ntatt  ba£  angegebene  OSerbdltnifj  bahin  abdnbern 
muffen,  ba§  in  100  ^heilen  j?ohlenfdttre,  au§er  bem 
Sßdrmefioff,  bem  fte  ihre  gasförmige  @e|ialt  oerbanft, 
17  Steile  ^'phlenfioff,  unb  83  2i;eile  ©auerfioff  ent* 
falten  ftnb,  ©urd)  bie  Olnalpfe  biefer  ©dure,  bie 
Senant  unb  IfJearfon  unternommen  haken,  ifi 
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bafielbe  2>erhalfni§  bet£cfranbfheile  gefunben  worben, 
tiefer  R$efranbtljcile  wegen  f)at  man  ifjr  ben  tarnen 
Äohlenfdure  gegeben;  biefe  Benennung  ifc  jc£t 
allgemein  angenommen/  unb  l)at  nirf>f  nur  bie  ange* 
fugten  altern/  fonbern  and)  einige  neuere/  als  £uft* 
fdurc/  $ reibenfdure/  mephitifche  (Saure 
perbrdngt. 

§.  45. 

3n  ©asgeftalt  ftnbet  matt  biefe  Saure  auf  unfrec 
(Erbe  in  ber  atmofphdrifcf)eu  £uftr  ber  fte  im  23crf)altm§ 
pott  ein  biS  jwep  *}3roccnf  bepgemifcht  i (!/  in  ber 
.^unbsgrotte  bep  Neapel/  überhaupt  m  ©egenben 
wo  ehemals  SSttlfane  thdtig  waren,  ober  noch  ftnb. 
Seicht  gasförmig  fonbern  Ruffig  fomrnt  fte  in  mehreren 
5Sa(fern;  fefl /  in  mehreren  Saljen  unb  Steinarten 
&oi*/  fo  ba§  fte  bieERatur  unter  brep  perfcf)icbenen  ©e< 
Raiten/  gasförmig/  RuRig,  fefl  barbietet.  Sie 
fd)eint  unter  allen  Sauren  am  hdufigffen  auf  unfrett 
(Erbe  Perbreitet  ju  fepn. 

p  §.  4  6. 

£>cr  Scf)eibefun(rler  bereitet  ftef)  biefe  Satire  ge* 
wohnlich  funfclich/  ittbem  er  fte  eittwebcr  aus  ihren 
lÄeftanbtheilen  jufammenfefjf  /  inbem  er  Äohle  in 
Sauerftoffgas  perbrennt/  ober  baburch,  ba§  et  $Re* 
taüopiben  mit  Jjülfe  ber  £ohle  rebucirt/  ober  baß  er 
bie  frepwiUige  3erfe£ung  jucberhaltiger  tegetabütfeher 
Subfianjen/  burch  bie  geifrige  ©ahrttng  beförbert, 
ober  baR  er  biefe  Subftattjen  ber  jüefiiüatiott  unter* 
wirft.  Ober  aber  er  fcfjeibet  fte  aus  Körpern  auS^ 
welche  biefe  Saure  als  25eftanbtheil  enthalten/  inbem 
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er  biefelbet*  enfmeber  in  ocrfchloffenen  ©efaßen  einem 
Irarfer,  geucr  augfcfyt,  ober  fie  mif  Sauren  ubergteßf/ 
unb  Die  erttriKtcbcttDc  gasförmige  Saure  burcf)  fcf)i cfli# 
che  Vorrichtungen  auffdngf.  Unter  allen  VerfaljetutgS» 
arten  iff  reifere  rnegen  tfjrer  Einfachheit  /  mtb  naeif 
fie  mit  beit  foenigtfen  hoffen  eine  große  9)?enge  j?oß# 
lenfaure  in  fur$er  $eit  liefert/  bie  übliche. 

§.  47. 

SMefeSäure  ffcHt  in  ifjvcttt  gasförmigen  3trffanfee 
eine  brcpfacfye  Vcrbinbiing  bar,  in  beut  fie  auS  Sauer» 
fioff/  jvo^lenfioff  unb  SBdrmeßojf  befielet,  Sic  be» 
barf  übrigens  feines  großen  SlntfjeifS  non  festerem/ 
meil  bet/  welcher  im  Sauerßoffgas  enthalten  ift,  jum 
2f;eil  frep  wirb,  wenn  man  burcf)  Verbrennen  ber 
tfohfc  in  Sauerffoffgas,  Sohlen  lau  re  erzeugt.  £)ie 
.£auptcigenfcf)aften  biefer  luftformigcn  Saure  ftnb 
folgenbe.  Ungeachtet  fte  feßr  burchßchtig  unb  eben  fo 
unftcf)tbar  als  atmofphdrifche  Suff  iff ,  fo  fehwebt  fie 
boef)  als  ein  Üvaucf)  über  ©egenftanben  auS  benen  fit 
ftef)  entwicfelt,  wenn  fte  eine  große  Sftenge  geuchttg» 
feit  aufgeloßt  ßaf,  Sie  i|f  bepnaße  noch  einmal 
fo  fcf)Wer  als  atmofpßdrifche  Suff,  ber  $ubif$oll  ber» 
fclben  wiegt  nach  Saooifier  o,6g  ©rau.  SBcgen 
biefer  großen  Schwere  erhalt  fte  fiel;  in  oben  ojfen’esi 
©efaßen,  unb  in  ben  ^blutigen  ber  Erbe,  fließt  tote 
eine  aitbrc  g-lufftgfeit  aus  unten  ober  an  ben  Seiten 
ber  ©efaßc  angebrachten  Hoffnungen  auS/  uttb  laßt 
fich  nus  einem  ©efdße  in  ein  anbereS  mit  atmofpßdri» 
(eher  Suft  angefullteS  gießen ,  infcem  fte  ledere  auS 
ber  Stelle  brängt.  Sie  bient  Weber  fUffi  Verbrennen 
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noch  21tljemIjofen,  Die  fyiext  welche  in  fte  geblaut 
»erden,  fferben  plo&lich,  i^c  Jr>ccj  und  ifjre  Wusfelti 
Ijaben  allen  Üleij  oerloten ;  wenn  man  fte  galoaniftrf, 
fo  erfolgen  feine  3ucfungen.  Sin  in  fte  getauchte* 
Stc^t  erlifcht  eben  fo,  alS  wenn  man  es  in  9Baffer  ge< 
taucht  ^attc*  Sin  eigentümlicher  ffechender  ©erucf), 
Öen  man  an  Orten  wahrnimmt,  wo  ftch  Diefe  Saure 
l>auftg  enttoicfelt,  oerbtmDen  mit  einem  fäuerlicfjett 
fiedjenöen  ©efdjmacf,  charafteriftren  gleichfalls  Diefe 
Saure.  S0?an  mu§  ftch  fef)t  hüten  fte  unbehutfatn 
einjuathmen,  indem  fte  Jjufrctt,  liefen,  Schwindel, 
ja  fogar  Srfticfen  bcroirfen  fann.  Sie  rottet  die 
SacfmuStinftur,  Diefe  erhalt  aber  an  Der  atntofphari* 
fchen  Suft  allmählich  ihre  blaue  garbe  wieder,  inDem 
Die  ^ohlenfaun  entweicht. 


§.  48» 

£>aS  Sicht  geht  Durch  Diefe  Saure  hindurch  ohne 
fte  raerflich  $u  oeranöern ,  Doch  erleichtert  feine  Sftifc 
wirftmg  ihre  3erfefcung  Durch  anDre  Körper.  Oee 
«fedrmeffoff  Dehnt  fte  auS,  unD  fte  h nt  im  feflen  unö 
tropfbatfatffigen  3uftanDe  ein  gro§eS  23eftreben  ftch  iit 
ihm  aufjulbfen  unö  auS  Den  Körpern,  in  welchen  fit 
enthalten  ift,  in  ©asgeffalt  ju.  entweichen, 

§.  49* 

3wifcf)en  Der  gasförmigen  jvohlenfaure  unö  Dem 
Sauerfiojf  findet  feine  55erwanDfd)aft  ftatt.  9Jiit 
Sauerfioffgas  gemengt,  ld§t  fte  ftch  ohne  SRachtheil 
ernannten,  wenn  fte  nicht  über  ein  £>rittheil  Des  ©e* 
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menget  betragt.  £)te  atmofpljdrifdje  Suff  lß£f  Die 
gasförmige  tfofjlenfaure  naef)  unD  ti  ad),  unb  um  fo 
fcfynellcr  auf,  in  je  mehreren  fünften  fie  ficf)  berufe 
ren.  Sitmofpfjdeifdje  Suff  Dev  $cljn  iprocer.t  ton  Diefcu 
Säure  bepgemifd)t  finb ,  famt  nod)  oldte  Wad)t‘)e\l 
ciugeatfjmct  werDen ,  man  Ijat  Diefe  SSerbinDung  alß 
Heilmittel  bei)  <j)cefbnen  Die  $u  ©efefgnüren  unD  ©nt* 
JunDtingen  itt  Der  Suuge  geneigt  finD,  gebraucht, 
2)?adjf  man  jin  ©emenge  auß  atmofpljärifcfjet  Stift  unD 
gasförmiger  $ol)[eufäurc ,  fo  Da§  leßtere  mehrere  l}Jro* 
cent  betragt,  unD  ld§t  Diefeß  ruljig  fiepen,  fo  fenft  fte 
\\d)  auf  Den  ©>oDen  Der  ©efafie  Ijerab. 

§♦  5o. 

Der  5ccI)lenfoff  eine  ftätfere  5ln$ief)URg  gegen 
Den  eauerftoff  als  Der0ticffrcff  fjaf ,  fo  dnDcrt  Diefer 
Die  Öloblenfäurc  r.id)t.  SWengt  man  (Stufgaß  ober 
foljlcnfäureß  ©aßr  fo  trennen  fie  fiel)  n 0 cf)  lcid;tcr  aiß 
ein  ©emenge  auß  Diefem  u«D  atmofpl)ärifd)cr  Suff, 
weil  Daß  Sticfgaß  leichter  ifr;  nod)  f^neHer  erfolgt 
Diefc  Trennung,  wenn  man  ftatt  Deß  Sticfgafeß,  SBaf* 
feif  offgaß  nimmt,  fonff  aufm  Daß  Safferfcoffgaß  ben 
feiner  Temperatur  eine  c^emifd;e  ©iymirfung  auf  Daß 
foljlenfaure  ©aß.  93?c£rcre  ©rfdmmmgen  bep  tegefa? 
bilifdjcn  unD  animalifcfjen  Snfammeufeßimgem  nötigen 
miß  jmar  anjunefmten,  Da0  Der  fJaffcrffoff  in  feffer 
oDcr  flüffiger  ©efralt  Die  dloljumfdure  muffe  jerfeßett 
fonnen,  allein  Dnrd)  iBcrfud;c  la0f  fiel)  Dicfcß  biß  jeßf 
nid)t  DartljiiR. 

§.  5i* 

o^er  dtoblenffoff  wirft  auf  Die  dvoljlenfäure  nickst, 
leßtcrc  fann  ton  Dem  erfreru  feine  größere  Sfjenge  in 

J*  Xf’eit,  -  $ 
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fid)  neljmen ;  $mar  abforbiren  er^i £te  Sollen  £of)lem 
faure,  allein  biefe  bringt  nur  in  Die  3mifcf)cnvdume 
ton  jenen  ein,  unb  entweicht  fobalb  man  bie  j\ofjlen 
einige  2Jugenblicfe  in  iJBaffer  taucht. 

§.  53. 

ÜBeber  ber  (Scf)irefel  noef)  bringen  eine 

Slcnberung  in  biefer  (Saure  jutrege.  £cpbc  taffen 
n  jttar  mit  Jpülfe  ber  3Bärme  in  berfclben  tertl;cw 
len,  allein  biefe  SSerbinbung,  treibe  feittebtreges  eine 
d)cmifcl)e  Bereinigung  i|t,  wirb  feljr  halb  micber  auf# 
gehoben.  £>ab  fofjlcnfcofrfjalrige,  pl;obpfjorl)altige, 
fcf>n>cfel^altigc  SBafferftoffgab  leiben  nur  in  2Jnfc£ung 
ifjrcr  (Entjünbücbfeit,  trenn  fi'e  mit  fol;lcnfaurem  ©ab 
termifcl)t  trerben.  0onjl  fommen  biefe  ©aearteu 
^dufig  mit  ^oljlenfdute  gemengt ,  bep  ber  Biegung 
tcgetabilifc^er  unb  animalifcfyer  ^ufammenfcipuugeu 
tor.  £ab  brennbare  ©ab,  trel^es  ftd)  aub  (Sümpfen 
entwickelt/  ift  Ijdufig  foljlenftoff^altigcb  Söafferftoffgab 
mit  jvo^lenfdure  in  ©asgeftalt  gemengt,  fo  ttie  bab 
aub  ben  jjepatifrfjen  Södffern  entttiefelte  fcl)trefciljalti# 
ge  2Bajferfto|fgab  gteid)fallb  tjdufiig  mit  biefer  vSdure 
gemengt  ift. 

§>  53. 

£)er  größte  £fjeil  ber  Metalle  leibet  leine  Slenbe# 
rung,  wenn  man  iljn  mit  jvoljleufdure  in  Berührung 
bringt.  (Einige  berfclben  treibe  eine  fravfe  Slnjic^ung 
gegen  ben  Satteriroff  haben,  jerlcgcn  bab  ÜBaffcr 
fcfjnelfer  r  trenn  eb  mit  ^oljtenfdure  rerbmtbeu  ift, 
ojeibiren  ftcf> ,  unb  eb  enttreidjt  SBafferjioffgab. 


SDaö  3Bajfer  abforbirt  DaS  foblenfaure  ©aS  be* 
gierig/  Diefe  SSerbinDung  erfolgt  um  fo  fd;nelle  17  wenn 
man  bepDe  j?kper  jufammen  fcfyüttelt.  »Sep  Dicfer 
Gelegenheit  wirD  DaS  fofjlenfaure  ©as  t>erbid)tct  unD 
in -einen  tropfharflaffigett  $kper  verwanDelt/  es  last 
einen  TJjeil  feinet  SBdrmefojfS  fahren ^  Der  aber  nicht 
benterfbar  wirD/  weil  es  «berhou)>t  wenig  tBdrmefioff 
enthalt/  Dorf)  fchmiist  ©iS  DaS  man  in  Diefe  ©aoart 
eintaurf)t/  auf  feiner  Oberfläche.  3fl  Die  Temperatur 
De$  SBaffcrS  o ,  fo  vereinigen  ftch  bepDe  Körper  nicht, 
jaüBaffcr  welches  fohlenfaureö  ©a$  abforbirt  fjat/  ld§t 
eS  im  2iugenblicle  DeS  Gefrierend  fahren»  3$ep  einer 
Temperatur  über  o  vermag  hingegen  Das  SBaffer  um 
fo  mebe  von  Diefer  ©dure  ju  abforbireii/  je  me!jr  Die 
Temperatur  Des  SBafferS  ftch  Der  Temperatur  o  nähert, 
25ep  Drep  ©raDen  über  o  abforbirt  DaS  SBaffer  $wep 
Tfjeto  tfoljlenfdure  Dem  Volumen  nach  ^  bep  12  ©ra* 
Den  nur  b^b  fo  viel,  oDer  ?I2  feines  ©ewiehtö. 
tftimmt  man  noch  mitten  verjldrften  £)tu<f  ju  Jpulfh 
fo  fattn  man  noch  eine  größere  3)?engc jfobleitfdure  mit 
Dem  SÖSajfer  vereinigen*  5B?an  $at  eS  Durch  Diefe 
JpulfSmiftel  Dabin  gebracht,  Daf  man  jwep  unD  einen 
halben  Tfjeil  foblenfaureS  ©as ,  Dem  Volumen  nad)/ 
mit  einem  Tpetl  SBaffer  vereinigt/  unD  auf  Diefe  2lrt 
«Sauerbrunnen  verfertigt  bat/  wrtd)e  Die  natürlichen 
an  Geholt  bon  $oblenfdure  bep  weitem  übertreffen. 
£ep  einer  Temperatur  von  50  ©raDen/  norf)  mepr 
bep  Der  Oed  fteDenben  SBafferS/  abforbirt  Das  StBaffer 
lein  fohlenfawved  ©aS/  Diefes  geht  Durch  Die 

$  2 
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feit  fjinDurch  oljne  ein  J^inDcmip  ju  finDeit  unD  ent* 
tvcityt, 

§.  55. 

£)a3  fpcctfifc^e  ©emiefjt  Deg  mit  fcf;(enfaurcin 
(5>a$  gefchtvangertcn  2ßa|fcr$  Dcrfjdlt  fiel)  511  Dom  Des 
reinen  SSBaffcrs  toie  10015  5»  iccoo.  dt  Ijat  einen 
flecf)enDen  faucrlicf)en  ©efdfjmacf;  rbtljct  Die  Sacfmus* 
tinftur f  wirft,  wenn  man  e$  fcfjutteU/  S5(ft&cl;ei*  unD 
fd)aumt/  jföfit  Die  pfropfen  aus  unD  jer6vict)t  Die  31a* 
fcf)en.  2Safiu>  Der  Suftpumpc  entweicht  Die  £ol)* 
lenfdure,  Diefes  finöct  aud)  fratt,  wenn  man  e6  erwärmt, 
ober  einige  3eit  mit  Der  atmofpf)ärifcf)eu  £uft  in  3?« 
tüljruug  la§t, 

§♦  5  6* 

£)ic  meiften  0ftetaUopiben  pereiuigen  ficf>  mir  Der 
^voljtcnfdurc/  unD  bilben  mit  x\)t  3ufammenfef$ungen, 
Die  häufig  in  Der  3}atur  Dorf ommen ,  unD  leietjt  Durcf) 
.jiunft  bereitet  werben.  (Einige  DicfcrÖfiDen  Die  man 
I)ci§  in  gasförmige  $ofjlenfdure  taucht,  fangen  Die» 
felbe  eilt, 

4 

(3ecf)fter  SU>fd)nitf* 

-33  on  Der  ^fjospfjorfaurp, 

57* 

Sttarg raff  »ar  Der  erfre,  melier  int 
1743  Diefe  (Saure  als  eine  eigentümliche  anerfamttc, 
er  jeigte ,  ba£'  fte  «ß  -ScfianDtfwf  im  menfd;licheu 


jjarne  enthalten  unb  allein  gefd)icft  (et),  ffJh0ß’P50C  Ju 
geben/  fo  wie  biefer  atfein  fiel)  fn  ^Ijo^pljoefduve  um; 
tbaubeln  tonne,  3it  bei*  ^olge  fanb  man  biefe  Saure, 
non  bet*  man  anfänglich  glaubte/  fte  fet)  ben  t^icrifc^ett 
0ubf?ait$en  eigen,  and)  in  einigen  Sßcgctabilien* 
0c()eele  unb  ©ah«  entbeeften  fte  1772  al£  35e; 
fiaubtheil  in  bett  Knochen,  -jUaproth;  ^Berg# 
mann,  tproiifT  unb  tenant  fanben  fxe  ^duftg  in 
mehreren  $ofl'i(icn,  v?9van  fleht  hieraus,  ba§  biefe 
©cturc  allen  beet;  Naturreichen  angehbrf,  unb  jtvar 
fommt  fte  am  felfcnften  im  ipflan$enmcf>c,  häufiger  im 
. €Oiineralt*cid>e ,  am  Ijdufigfien  in  tptcv*ifcJ>en  ©ubjtan; 
$en  poi\ 

§►  58» 

3  st  bef  Natur  fommt  bie  ?|3^oepT)ocfdure  nie  vein 
bor,  ^unfilich  bereitet  man  fte,  wenn  manSufammen# 
feßungen,  non  besten  fte  einen  £5ejtanbtl)eil  au^mad)fr 
burtf)  härtere  kaufen  jerfefct',  ober  mau  fc£t  fte  atsö 
ihren  S3effanbtljeilen  jufammen,  istbern  man^h°sPÜ0,J 
unter  mit  0auerfioffgaß  ungefüllten  ©locfen  betbrennt, 
©perrt  man  bie  ©locfen  mit  Dmecfftlber,  fo  erhalt 
man  bie  ^3f>o8p^°t:fdtire  in  fonfreter  ©cfialt,  i^  meinen 
frt;ffalUnifd;en  glocfcn ,  bie  begierig  $eud)tigfeit  ein; 
fangest  unb  bann  jerfliefcn;  ftnb  fte  hingegen  mltSSaf; 
fer  gefperrt,  fo  tvtrb  t>on  biefent  bie  0dttre  abforbirt, 
fte  ift  aisbann  feljr  berbünnt,  mast  fonccntrirt  fte  bitreh 
Cbaporiren.  0ie  ld§t  ftch  auch  bereiten,  wenn  man 
0durctt ,  bereu  ©runblagcn  eine  geringere  QSerwanb; 
febaft  junt  ©auerftoff  haben  alä  ber  SPh^Pf^r,  bnreh 
bicfeit  jetfefct. 
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§♦  59* 

5^ep  Der  Bereitung  Der  ^p^o«vI)orfauve  Perbinben 
fid)  bepnal;c  Steile  Säuerfiojf  mit  einem  Steile 
<pi)ospl)or ,  (Die  genaue  ’&enittuiß  Der  2>e|TanDtI;cile 
oiefer  Saure  perbanfen  mit  Lapoifiec/  Der  Durct) 
Die  forgfaltigflen  SSerfucfye  $uglcid)  Das  Sßerl;dltniji  Der; 
felben  genau  Dargctljän  l)at)  bas  Satietftoffgaö  ld§t 
einen  grojüen  £l)eii  feines  S83dtmeftoff$  bepnt  ©erbten; 
nen  fahren/  unb  Die  ©aft's  Dcjfelben  befinöet  fict)  in 
einem  felje  peebiepteten  ^ufianbe  in  Diefcr  Sauce. 

§.  60. 

Sie  spijospfjorfaure  fommt  in  Den  Laboratorien 
gctpoljnlid;  in  ©efralt  einer  bilden/  bepnalje  fiebrigen 
giuiTigfcit  Pot/  welche  an  Den  SeitenmdnDen  Der 
@cfd§e,  in  Denen  ntan  ftc  fd;üttelt,  in  Streifen  l)or; 
abfliefit.  3^  fpecififcfje^  ©etpid)t  ifi  bepnalje  Doppelt 
fo  groß  altf  Das  Dc$  äöajfers ;  fic  i(t  oljne  Oerucf)  pon 
feljc  faurem,  nid)t  fauflifcfjem  ©cfcfymacf.  Sie  ojibirt 
organifdjc-  Stoffe' nid)t/  jie(>t  begierig  attbre  Subftan; 
jett  an/  unb  nnrb  Pou  iljncn  angejogen. 

§.  6i. 

Sas  !icl)f  tpirft  auf  Die  fpljospfjorfdurc  nid)t. 
Scöt  man  ftc  in  fhiffigec  ©cflalt  Der  (Etntöirfung  Der 
5Bdrme  aug/  fo  Perbicf't  fie  ftc{>;  DasSBaffer  perbampft 
unb  füfjrt  einen  felje  geringen  Slntbeil  Saure  mit  fid) 
fort.  Surdj  öiefeä  ©erfahren  laßt  fte  ftd>  itr  eine 
Durd)f;d)tige©allecte  pertpanbcln/  tpeldje  ficb  in  etnent 
mol;l  PcrfctjlofTenen  ©efäjie  in  Dicfet  ©eftalt  erhalten 


laßt/  an  ber  Stift  «6er  (luftig  wirb.  ©rfjiljt  man  bie 
(Gallerte  511m  2>lotljglüljen  /  fo  fcbmtljf  fte/  blapt 
ftd)  auf  f  wirft  bauftge  Olafen ,  fomrnt  enblid)  in  vu; 
bigett  §tu§  unb  öcrglaft  ftd)*  £)iefctf  @(a£  1 (jat  einen 
fattten  ©efebntaef/  jerfUefit  an  ber  £uft  unb  iflfebr 
auflcslid).  SBUl  man  biefeä  ^^o^ftpocglas  red)t  rein 
erhalten,  fo  mu§  man  ftef)  bic  Saure  bttrd)  23erbren; 
nett  bes  ijJ^o^ljoi^  im  Sauerffoftgaä  bereite« ^  unö 
fte  bann  in  einem  Siegel  auö  spiafina  fdjmeljett:  benn 
fobalb  ber  (Saure  ein  erbiger  ober  alfalifdjer/  felbfl 
metallifd)er  SSefranbfbcil  bet)gemifd)t  ift ,  fo  wirb  baS 
©las  unburd)ftd)tig/  gefärbt/  unfd)macfbaft/  unauf; 
loelicb;  ci  jerftieftt  nicht  an  ber  £uft  unb  oerbreitet 
gerieben  einen  ©crud)  /  mobet)  im  puffern  jugleid)  ein 
Feuchten  bemerk  wirb*  £>ie  reine  bcrglaffe  Saure 
in  Söafter  aufgelöst/  fommt  bbllig  mit  ber  «p^o^p^or# 
fdure  überein* 

§.  62* 

Sßeber  ber  Saucrftoft  noch  ba$  Sauerf?offga$ 
wirken  auf  biefe  Saure*  $ltt$  ber  atmofpijarifc^en 
Suft  jicftt  fte  bic  §eud)tigfeit  an*  £>er  Sticffioff  unb 
baeSticfgat?  wirfen  eben  fo  wenig  al$  batfSßafterftoff; 
ga£  auf  fte;  aud)  bat  man  feine  Direkten  35eweife  ba; 
für/  bafj  ber  Söafterftoff  bie  ftüftige  ^p^oep^orfdinre 
jerlcge. 

§*  63* 

£>cr  retne  ßoblcnffoft  wirft  in  bem'  feffen  Slgre; 
gat<3utfanbe/  itt  welchem  er  im  Diamant  oorfommt/ 
nic^t  auf  bie  spftoepborfaurc*  S)ie  jfoble  hingegen 
äußert  in  ber  jfdlte  feine  Söirfuttg  auf  biefe  Saure/  fo 
baft  alfo  bet?  einer  niebern  Semperatur  ber  ^3^oe-p^ov* 
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freit  0atievi*-  ;r  feavfcr  anjiefjt  als  fric  5?sljfc;  tv-irfr 
Dingegen  friefe  bis  jum3tot!jglüljcii  mit  rfrocfencv 
pljoefdurc  cdyi'Qt,  fo  cnflüdcbi  free  Cauccdoff  in  -3a'; 
biüfrung  mit  free  jfrofjfe  als  fofttötjV.urcs  Gas ;  tmfr  free 
SPOospIjoc  nnrfr  feep.  hierauf  beruhet  fric  ©omitu 
mm3  Des  fpjjosphorS  fcueef)  'Dcftillation  fror  fre cfnm 
iP^osp^oefauec  mit  ^olyic.  9!m  befren  gelingt  tiefe 
Slebcit,  tvenn  man  fric  beerbe Vfottrc  bis  $ue  .youig? 
friefe  abvaucfjt,  ifje  fren  fccfjfren  ££eil  iljecs  Gctvicf)tS 
an  ffo&fc  aus  5Sct§*J&o[$  $ufe(?f/  unfr  fric  Seftillcaou 
in  gldfcrnen  befcfylagenen  3ietoetcu  üovnimmf.  SRan 
fcf)üttct  in  fric  Vorlage  SBajjee,  in  welches  free  £alS 
free  üieforfe  cintaucfyt,  framit  frer  f;ci§c,  gefd)mof$ene/ 
in  Stopfen  ubeegeljenfre ,  fpijoepljoe  niept  peebeenne, 
foufreen  fogfeief)  frueep  freu?  flÖafTce  abgefüplt  merfre. 
tftoep  beffei-  Dient  jne  Vorlage  ein  fupfcencS ,  bis  auf 
jinci;  öeittljcilc  mit  -SaiJce  gefülltes  Gefa§ ,  aus  freut 
eine  Oibpee  Ijeeansgeljet,  fric  bis  auf  fren  Sofrcn  frcS 
Gefdgcs  foetgefu^vt  i|f ,  tvc  fte  frett  jjals  free  Dictorfe 
aufnimmt.  59?an  fonntc  f;cf)  and)  free  flu  fit  gen  'ipijos* 
pfiorfdure  Die  mit  $of)lcnpulüee  jti  einem  Scige  gefuctet 
ivoefre»,  ofree  auefi  einee  ?Oiifcl)ung  auS  feeps  Steilen 
gcpnlncetem  ^Jfjcspfjoeglafe  uni)  einem  Steile  Kopien* 
pulpee  $ur  Gcmtnmmg  Des  ^cspljocs  befrienen;  aKcin 
jenes  23ccfaljrcn  eeforfreet  ju  inclc  froebcecitenfrc  9!ebcif 
teil/  friefes,  eine  ju  |rarfe  JpiPc,  bep  mclcpee  fric  ire* 
freuen  Üictovfen ,  freeett  man  fiep  ju  friefet  Ulebcit  bc* 
frient,  fiaufig  fpeingen.  Gomofil  Die  3crfc£nng  free 
fpfiospfioefduee  frurct)  £of;le  als  tljec  ^ufammeufeCung 
gicbf  als  33cftanötljctl  freefelbcit  39  Steile  ''pfiosppoc 
unfr  61  Sbeilc  i-atteefrejf* 


t 


©cf  fpfe$p$or  rcrbinbct  ficf)  birefte  bet)  fcinee 
Temperatur  mit  bcr  fljobpftorfdnre/  beim  be'c  93dr# 
mefcoff/  welcher  fo  oft  brr  Serbinbtmg  bcc  jt'o^pet? 
befoebern  yil \t,  richtet  Ijtcc  nxdjtö  aub/  tretl  berippob* 
pfoe  eben  fo  p.  luftig  unb  fc&mcljbör ,  alb  bie  fppob* 
pjjoefducc  feuerbcftdnbig  unb  fermer  ju  fctjmc^cn  iff* 
Sind)  bei*  ©$trefcl  trieft  nid)t  auf  Oiefe  ©duee. 

§♦  65»  "  v  ' 

©ab  Gaffer  trieb  non  bcc  Söfjobpljorfdure  iit  je* 
bem  ipeee  3irfidnbe  begierig  angejogen.  ©ie-  troefne 
6duce  in  treiben  glotfen  §.  58 . lb§t  ftcf>  in  einet*  ge? 
viitgctt  iOiengc  biefee  glüffigfeit  mit  einem  ©erdufcf) 
auf/  alb  trenn  man  ein  glüftcnbcb  <£ifen  in  SB  affet 
taucfyfc;  jugleid)  trieb,  eine  grofe  Quantität  SBdeme# 
ft  off  enfbunben.  ©ic  nerglaftc  ©eure  loft  ftd)  nicfyf 
fo  leicht  auf.  ©ie  pfiffige  ©duee  neebinbef  ficf)  faft 
ofne  affe  (Evfjifjung  mit  einet*  gebfeen  Stenge  SBaffee. 
3e  gebfee  lepfcce  iit ,  tun  fo  tncfje  rcelicet  bie  ©duee 
ron  iprem  ©efd)macfe,  ©icl)fl)eit/  fpccipfdjcm  @e* 
ivicfpc  unb  ©tdrfc.  ©a  fte  menigee  flüchtig  tfi  alb 
SBajfce ,  fo  fouccntcirt  man  fte  burcf)  Qünaporircn. 

§♦  66. 

©ic  C0?efaCfc  dufeen  in  ifeem  metaflifeben  3u; 
ftattbe  feine  (Eintrirfung  auf  btefe  ©duee/  mehrere  um 
tce  ifjnen  fbnnen  ftbrigcnb  mit  bpülfe  bcefclbcn  bau 
S3ajfce  ben  ©auceftoff  rauben »  tnobet)  bab  SBaf# 
feeftoffgab  cnttricfelt  trieb»  (Einigt  man  in  einem 


1.54 


(Sehrtteljttcgel  brep  Jlicilc  eines  [eicht  oj-ibirbaren 
falls  mit  einem  Steile  ipboephorglas,  fo  wirb  ein 
Shell  Des  SDcetalls  opibirf/  unb  ein  2^cil  mit  ^.^osp^ot 
»erbunben.  £>a  in  Die  fern  ^alle  Die  TOten^c  Des  Wei 
taßs  großer  ijt,  als  baß  fle  Durch  bas  in  ber  6äure 
befinDliche  Quantum  (Saucrtoff  oyibirt  werben  tonnte/ 
fo  wirft  ein  ^Ifjeii  bes  SDittalls  auf  ben  <Sau erffoff  ber 
(Säure,  tod^renb  ein  anbrer  ftd)  mit  bem  erzeugten 
$pf)0£pf>oe  51t  oerbinben  ffrebt.  SKit  bett  ?)?ctaüo;iben 
bilbet  biefe  (Säure  leict)t(Tü|fige /  im  Raffer  fermer 
auftoslid)C  6al$e.  Gefd)mclien  frpßallifiren  einige 
bepm  verhalten*  3fn  ber  l|)t)ospborj*äure  fi'nb  fie  auf? 
löslich.  £>te  meifeen  Dcrfel&cn  geben  mit  $o()lc  er j 
$iijt,  ^p^oeppor  ober  phosphorhaltigeö  SDjetall. 

§.  67. 

$D?it  ber  $o!>lenfäure  überhaupt  geht  bie  <Ph<^ 
phorfäure  feine  2>erbitibung  ein.  £>a  üe  ßarfet  ijt 
als  jene ,  ober  leichter  burch  mehrere  ©ubffanjen  »er/ 
dnbert  werben  fann,  fo  treibt  fte  bie  jtojjlenfäure  au$ 
ben  meijten  ihrer  Qoerbinbungcn  autf. 


@i ebenf er  %bfä)nitU 

5ßon  bet  phoSphorigten  (Säure* 

§♦  68. 

SDiefe  Säure  welche  man  fonft  mit  ber  «PhD& 
pherfäure  »erwechfelte,  Pon  meid) et  ßc  fiel)  aber  Durch 
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ben  geringem  (Bemalt  an  ©aucrffojf  unterfcheibet/ 
tvirb  duf  bie  2lrt  bereifet/  ba§  man  beit  Phosphor 
langfam  verbrennen  ld£t/  wobatrd)  er  ftd)  mit  einer 
geringem  Sftettge  ©auerftoff  verbinbet.  2D?an  fantt 
ftd)  biefc  ©dure  auch  aß  eine  mit  ^eßpfjor  überla* 
bene  ^p^o^p^orfduve  Vorteilen. 

§♦  69* 

2>a  Die  p^o^p^origte  ©dure  in  ber  $}atuc 
nic^t  attgetroffeu  tvirb  /  fo  bereitet  man  jte  fünfilid), 
3u  bem  Gnbe  legt  man  ^h^Ph^^^en  *n  ölafernc/ 
oben  mite,  unten  ftd)  in  eine  ©pifjc  verengenbe  EKblj* 
rcn?  bie  an  bepben  ©eiten  offen  ftnb;  biefe  Stohren 
orbnet  man  in  einem  glafemen  ,  auf  eine  ©lasflafche 
gefieeften  Trichter  fo/  ba§  bie  engern  ü)effnungen  nach 
unten  gelehrt  ftnb.  ©0  ifolirt  erf;iben  ftd)  bie  tyfyoü', 
pborftdbdjen  nicht/  tt>cld;eö  mand)mat  erfolgt/  trenn 
fie  ftd;  berühren,  ©iefer  Apparat  mirb  auf  eine  mit 
SSSaffer  gefüllte  ©djuffel  gcfeljt/  unb  mit  einer  ©lode 
überbeeft/  an  ber  $mep  fleine  ©eitenbffnungen  beftnb? 
lieh  ftnb/  bie  man  offnen  unb  verfd)lie§en  fann  /  um 
baburch  bas  Verbrennen  ju  beforbern  bber  ju  hemmen. 
£)ie  phosphotigte  ©dure  fammelt  fich  in  ber  glafd;e/ 
unb  rniegt  brepntal  fo  viel  al&  ber  angewanbte 
^3l>06pljor:* 

70, 

§?ep  biefent  Hebergange  in  pho^phorigfe  ©dure/ 
leuchtet  ber  ^p^oepftor  nur  mit  einem  fd)tvad)en  Sichte/  etf 
etumicfelt  ftd;  menig  SBdrme /  tvdhrenb  bem  bep  bem 
Verbrennen  bes  fphosph1^  beffen  Siefultat  ^h0öP^0^ 


faurc  tp ,  eine  hcV:hd;tlid)c  3)?cnge  fitfjt  nnt>  SBdrme* 
^CT  frei)  nr-irD  ;  es  u>irö  alfo  in  ber  pl;ospfjorigtctt 
So,urc  nid)t  cficirr  eine  geringere  Stenge  Sauerfioff 
enthalten/  fonbern  biefer  löirb  aurf)  mit  einer  grbpern 
Stenge  CSarmcpoff  als  in  Der  fpfj^P&orfdure  perbun* 
Den  ferm» 

•§.  7'i. 

SBirb  Me  p^oepftovigte  Saure  nad)  bem  ange* 
geben cn  23erfaf)cen ,  meines  pon  pelletier  per* 
ruf )rt,  Perfcttigt,  fo  crftdlt  man  eine  reeife.,  bicfiid>e^ 
^  fprupsapnlicpe  glaifigfcif,  bie  an  Den  Södnben  bet 
©cfdpe  ist  Streifen  spie  cinOcl  f-erabpi  jf,  Docf)  bängt 
ipre  ovonppcstj  non  Der  iOfen.gc  Gaffer  ab,  bie  pc  ein? 
gefogeit  bat.  2$c  fpccipfepcs  ©eipupt,  bas  nieptge* 
nau  bepimmt  worben,  fepeint  etwas  geringer  als  bad 
ber  fpbospborfäure  ju  fepn.  Sic  fjaf  einen  faucen, 
ftecfjenbcn  ©efepmaef,  ftumpft  pari  bie  3äpne,  ttnb 
unterfcpcibet  pep  in  biefer  3tö  c£p  cp  t  btircp  nichts  post 
ber  fpboepporfäurc,  cud)  färbt  fie  eben  fo  roic  biefe, 
blaue  fppanjcnfdftc  rotp; 

§»  7a» 

IDurcp  bas  2icf>t  wirb  bie  ppodpporigfe  Saure 
niept  gednberf,  mir  briept  pc  es  pärfer  als  bie  <}Jpos* 
pporfuurc.  Scbt  man  ppospporigtc  Saure  in  einer 
©lasrctortc  ber  ©inttnrfuug  ber  21'ärme  ans,  fo  Per; 
bampft  juerp  ein  iS^cil  ipccc  Saperd,  banst  ergebest 
ft cp  plbfyltcp  oom  Söbcn  ber  ©efdpe  Olafen ,  wekpe 
auf  ber  £)bcrpäcpe  ber  ^lüpiglcit  als  ein  biefer  weiper 
Staud)  jerpla^ctt,  unb  pd)  cnt$unben,  tpenn  eine  piw 
reiepenbe  2£cnge  atrn  ofpparifcper  £uft  in  ber  ©eratf)? 
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fcJjaft  botfjanben  ifr.  ©teilt  man  Den  5Ser(ud)  in  di 
nem  offenen  ©efdfje  an,  fo  enpfgünbet  fi'cf)  jebe  S5!afe, 
fo  tote  fie  mit  bet  atmofpjjdrifc^cu  Suff  in  Berührung 
fommt,  unb  e<$  öctbteifct  ffd>  ein  unangenefjmet  ©c< 
tud)/  mie  bci;m  p^o^ot^altigcnSßaiTetftofööSi*  ©e£t 
man  biefen  SSetfud)  lange  3eit  fort,  fo  jeigf  Die  jii* 
tücfbleibenbe  ©dute  alle  ©igenfcfmften  bet 
y  poi'fduve» 

§.  73. 

SBegcn  bet  innigen  ISeebinbung  be£ 
mit  bet  ©dute  gepf  fic ,  bem,  ©aucrftoffgdb  obet  bet  • 
atmofpl)dtif4cn  £uft  <tu6gefe(*f,  nut  fepr  langfam  in 
^Jpöspp öt fvitire  übet,  liefet  ilebergang  erfolgt 

fdjnellct  j  menn  bie  ©dute  mit  ticletn  SB  a. frei*  kebünut 
iff.  .picbntd)  unterf epeibet  fiel)  biefe  ©dute  ton  au* 
bern,  beten  Slabifal  niepf  mit  ©aueeftoff  gefdttigt  tft. 
2iucp  ba3  £Bafrctfroffga$  mit U  niepf  auf  biefe  ©dute. 

§♦  74» 

Ungeachtet  bie  ivoplc  biefe  ©auve  in  bet  5idlte 
nicht  jetlegt,  fo  bewttft  bod)  bie  giüpcnbc  dvopte  eine 
3ctfe§ung  betfelben,  unb  fcpeiDet  mef;t  ^{josphet  ctsö> 
ihrafcal$au£  bet  «ppoöppotfdm*e A  weil  in  ifrt  mepc 
^pposppor  enthalten  ifr.  Sa  fie  mit  ^3poeppov’  gefat* 
tigt  ifr,  fo  oetbinbet  fiel)  fein  gto§etet  Slutpcil  befrei* 
kn  mit  ipr  /  and)  wirft  bet  ©d)Wefel  niept  auf  fte, 

i  75. 

SQiit  bem  SBaffer  nerbinbet  fiel)  bie  ppoepporigfc 
©dute  in  allen  23crf)dltmfrcn.  Sa,  wie  §,  72 .  ge; 
jetgt  wuvbe,  fie,  fo  wie  ipv  butd)  bie  SBdrme  ba£ 

•  ■  V  ■  ,  .  © 
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Soffer  bis  auf  einen  getpiffen  @hab  endogen  wirb, 
Den  Uc6ci‘fcf)u{5  Pott  ^3^oep5’oc  /  H>eleher  tf>ren  fpecifu 
fdjen  UtiterfchieD  auSmacht,  fahren  laut,  fo  la§t  fie 
ftet)  nicht  in  feffer  ©efralt  Dat|tellciu 

§.  76* 

bringt  man  Stalle  Die  mehr  ober  weniger  ftarf 
DaS  SBaffer  jerlegfen ,  mit  einer  Perbünnten  pfjßs'p l)ti 
rigten  0anre  in  23erbinDung,  fo  mcidjeit  Die  €rfc^ei« 
nungen  Pott  Denen  §.  66.  angegebenen  Darin  ab,  Dag 
Daß  cnttpeid)enDe  SBafferfiojfgaS  etwas  ^j^osp^or  ent* 
halt,  Der  tfjrn  einen  fcfjr  irinfenDen  ©eruch  ertfjeilt; 
welches  aber,  Da  Die$?enge  DeS ^Ijoop^orß  nicht  gro§ 
genug  ift,  fief)  nicf>t  an  Der  £uft  entjunbet.  S^iefe 
Cntmcic^ung  Des ^Ijoepfjorß  jeigt  an,  Dag  Die  berrirf* 
te  23crbinDung  eigentlich  pon  Der  <pfjoSpl)orfdure  her* 
rühre.  SDfit  Den  9)?etaÜ0jriDen  bÜDct  Dicfe  Saure  bei)', 
nahe  unauflösliche  Salje.  Einige  Dieferö^iDen  geben 
an  Die  Saure  einen  £fjeil  ifjres  SatteefioffS  ab,  Die 
fleh  Da  Durch  Der  <Ph<^P£c*fÄure  nähert,  fo  wie  fte  Dem 
metaöifchen  JuftanDe, 

§♦  77. 

£>ie  ph°^Phörigte  Sdur-  iff  fidrfer  als  Die  j?t>h' 
lenfaure,  fehtvdeher  als  Die  ®h°®Pl>orf'*ucc»  &*efe  $er* 
fegt  Daher  Die  meiftett  ^ufammenfegungen  welche  jene 
bilDet ,  fo  wie  ifjrevfeitS  Die  phoaph»rigte  Saure  Die 
i?ohl«nfaure  aus  ipren  23erbinDungen  in  ©asge|calt 
austreibt. 
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$d)fer  %bfänitU 
Sß  o  n  t>  e  r  0  ^  ‘.2  e  f  e  l  f  d  u  r  e. 

§♦  78. 

SMefe  ©dure  melche  fonft  Den  tarnest  9Sitrio(* 
faure,  in  fonccntrirterm  ^uflanDe  Den  tarnen  93  u 
triolbl^  in  berDänntem  3uf?anDe  Den  tarnen  93 v 
triolfpirituS  führte ,  tbcil  fie  Durch  Defiillation 
auS  if>rcv*  SßerbinDung  mit  ©ifen,  Vitriol  genannt, 
gewonnen  wurDe ,  heißt  fcfncflicher  ©  ch  m  e  fje  l  f d  u  r  e, 
inDem  fte  aus  Dem  ©chwefel  als  ISaftS ,  Der  boliig  mit 
©auerjtoff  gefdttigt  ifl ,  befielet. 

§.  79* 

IBrtfifiuö  fSalcntiittis  ifi  Dev  erffe  (EJjemtft 
Der  $u  ©nDe  Des  fünfzehnten  ^nfjrlßunDatS  bon  Diefcr 
unD  Der  fchwefUchtett  ©dure  reDet.  Slgricola  unö 
<paracelfuS  ermahnten  ihrer  nur  Dunfel ,  Deutlicher 
betrieb  fte  £)ornduS  1570,  %n  neuern  Seiten 
bekräftigte  fiel)  t>or$ücjIicf)  @tal)l  mit  Derfelbeit,  nur 
irrte  er,  inDem  er  glaubte  Daß  fte  im  ©chwefel  bcüig 
gebilDef  enthalten  fei),  ein  ^rrthutn  Den  mehrere  feiner 
Nachfolger  mit  ihm  feilten,  bis  1778  Saboifier 
DaS  genaue  93erhdltniß  ihrer  ^SeftanDtheile  befännt 
machte. 

§.  80. 

Nein  trifft  man  Dtcfe  ©dure  nur  in  einigen  bttfc 
fanifchen  ©cgettDen  an,  j.  in  Der  ©egenD  o’on 
©ietta  unD93iterbo,  bep  Den^aDern  bon©  aint* 


^tj-Hippc  in3hilicn,  unb  über  einigen  fapoefelidj', 
ten  SNmeralroaffievi!/  aber  ficts  nur  in  einer  fcijr  gcritt* 
gen  9)?cnge.  ^>dufi  3  hingegen  fnibct  man  fic  als  Be* 
flaitbtljcil  nid;t  nur  im  vDtcncralrcicfye,  fonbeni  auef) 
im  ganten*  unb  £f)ierreicl)e  bcfmblicfjcr  ©alte  an* 

§♦  81. 

Sa  tiefe  (Satire  feljr  Jjdufig’ge&riucfjf  wirb,  fo 
bereitet  mau  fic  enttpeber,  inbem  man  f;e  auc  einigen 
nictaltifdjen  ©ubfranjeu,  pou  beiten  fte  einen  BcfianD* 
tp  eil' ausmacfit,  ausfefjeibet ;  ober  man  fegt  fte  un« 
mitfelbar  Dufccf)  bas  Verbrennen  De£  ©cfpcfcls  jufatm 
men*  Sie  erfre  Bereitungsart  mar  fonft  Die  allein 
übr>/  unb  nod)  bebient  man  ficf)  i^rer  in  ©adffeiv 
Böhmen,  ©Rieften:  fte  befielet  Darin,  baß  man 
fd)n>efclfaure$  (Eifen  (  (r  ife  no  i  t  r  i  öl)  in 
irrbetten  Dietorten  in  (tarfcmScucr  Deftillirt,  DieSdure 
welche  man  auf  Dicfem  SBcge  credit/  i|l  aber  fcljr 
unrein.  Sic  jroepte  2Ict  biefe  (Satire  5»  gewinnen  ifc 
Die,  ba§  man  ©cfjroefel  mit  einem  3d;ntf;cil  Salpeter, 
bem  ©cwicf)te  na  cf)  ,  perbrennt,  £  e  f  c  0  r  c  unb 
ferner  9/  jmep  fran$o|ifefje  (tbemiiten,  gaben  biefed 
Verfahren  jucr|t  an.  Slnfdnglicft  üerbrannte  man  beit 
©cf;ioefof  in  großen  gTdferncn  Ballonen  ,  fegt  gefegte# 
«):t  c3  in  fjoljcrncn ,  mit  B-ep  liberiogeueu  Kammern, 
Die  50  §tip  fang/  16  gup  breit  unb  eien  fo  f>od) 
fiub).  £Bdj)renö  bei*  ©cfymcfcl  auf  einem  Siofc  Der  brep 
Etagen  fcat,  mit  .pulfc  bes  (Salpeter»  unb  Der  in  Der 
Kammer  beftnblicl)en  Stift  perbrenut ,  wirb  bic  cqeugte 
(cd irre  pon  bem  auf  bem  Beben  De»  Bcpdltiitiics  be* 
ruibli<f)c)i  VSaffec  abforbirt/  ivu-lrc  (,d)  an  einer  etwa» 
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vertieften"  ©teile  famntelf ,  von  wo  mein  et?  burcf) 
eine  mit  einem  verfefjenc  blcperne  Siofjre  in  ein 
blcperneo  ©efa§  ablcifct/  Das?  in  einem  2lrbeit£orte/ 
welcher  tiefer  als?  Die  SSlepfamnter  liegt ;  aufgeftellt  ift. 
Jjüer  fmb  ©alccrcnofett  mit  großen  glafernen  Sief  orten 
bcfinblid)/  in  welchen  man  Die  ©aure  reftificirt/  ba$' 
ÜBaffcc  weichet?  liier  entweicht ,  wirb  genügt  um  Die 
©aure  in  Der  25lepfammer  $u  abforbircu. 

§.  82. 

Oie’ Saure  welche  man  Durcf)  Diefc^  53erfaf)rett 
gewinnt/  ift  fcfw  rein/  färben;  unb  geruchlos/  von 
bücl)fer  j?onftftcnj ;  U)v  fpecififcfyei?  ©ewid)t  vergalt  ftd) 
ju  Dem  DcO  Söaffert?  wie  1840:1000.  Sie  ift  fo 
faucr,  Dafj  ftc  wie  Da»  ftarlfte  Slcßmitfeb  Die  t^ierifetjew 
Organe  jcrfiofjrf.  Sille  blaue  ijJftansenfarben/' Die  ge; 
rottet  werben  tonnen ,  werben  buccf)  ftc  gerottet. 
Sille  vcgetabilifdjc  unb  animalifc^e  ©ubftanjen  werben 
von  if)r  gefd) warst/  unb  in  einen  fopdjten  S5rep  ver* 
wanbeit,  ©obalb  biefe  ©aure  eine  gelbe/  braune 
ober  fcfywarse  $arbe  ^af /  raudjenb  ift/  einen  ©eruef) 
wie  brettnenber  ©d>wefel  verbreitet/  ift  fte  mit  fremb; 
artigen  Körpern  verunreinigt. 

§♦  8  3* 

SÜian-  fann  Die  ©djwcfclfaurt  /  wie  «udj  fcf)on 
au£  iljecr  35cmfung0art  jti  erfefjen  ift  r  nid)t  in  troef? 
ner  ©eftalf  barftellen.  Stad)  Den  genaueren  SScftitttt 
mungen  brauchen  100  Steile  ©d>wefel  ju  iljrcr  ©at? 
tigung  79/  8  Steile  ©auerftof.  €0  ftnb  alfo  in 
100 feilen  troeftter/  wafTerfrcper ©aure  55/562ljei* 
le  ©djwefel  tmb  44/44  ©auerftoff  enthalten. 

I.  'fcfcit.  S 


—  IÖ2  - 

§♦  84* 

Tas  £icbt  dnDert  Diefe  v Saure  nicht,  Die  Src; 
cfuntg  Die  eg  erleiDet,  tretet  mtt  Der  Tickte  unD  Dem 
brennbaren  StaDifal  Dcrfelbcn  im  Serhdltnt§.  $ft  tbr 
fpccinfd)e5  ©erpicht  gleich  1,650,  fo  frpjfaüifirt  fte 
bcp  einer  Temperatur  non  3  bis  4  ©raDcn  unter  3htU 
nach  Sc  au  mür  tn  fectysfeitigen  abgeplatteten  ^Jris* 
men,  Die  jtch  in  eine  fecf)ßfeitige  'pptamtDc  enDigen; 
betragt  hingegen  Das  fpeciftfc^e  ©ernicbf  Der  Saure 
1,840  ,  fo  mirD  fte  nur  bei)  einem  fefjr  hohen  ©raDe 
Der  ^dlte  feit. 

Ungeachtet  Die  i?apacttdt  Diefer  SduVe  für  Den 
SBdrmeftoff  fcljr  gering  ttt,  fo  ld§t  fie  ftef)  Dod)  ber> 
einer  Temperatur  öon  ungefähr  120  ©raDen  tn  ©e; 
.  fralt  eines  tpci§en  ferneren  Kampfes  übertreiben,  Der 
ftef)  oer Dichtet  unD  f!ü|Tig  mirD.  2Durcf>  Diefes  Ser; 
fahren  er^dlr  mau  Die  reirtfre  Saure, 

§»  So» 

Tic  mit  Sauerftoff  gefertigte  Saure  becbinDet 
ftef)  eben  fo  toenig  mit  Saaerjrojf  als  mit  Sauerftor; 
gas.  21tis  Der  atmofpharifchen  $uft  abforbirt  fte  Die 
§eud)tigfcit,  unD  nimmt  beonaI;c  um  Die  .fjdlfte  ibretf 
©etpicbts  ju.  gremDe  oft  brennbare  Körper  Die  in 
Der  £uft  febmimmen,  färben  Die  fcncentrirte  Saure 
jumeilen  fchrcarj.  ©ine  3en*eßiing  Der  atmofphari; 
fcf>cn  £uft  ;u  bemrfett ,  nermag  fte  nicht.  Slttd)  auf 
Den  Sticfitoff  unD  Das  S  tief  gas  rc irft  fte  nid)t,  treibt 
es  auch  au»  mehreren  -SerbinDungcn  Dcifeiben  nicht 
aus,  tvelcfjesl  Doch  eine  fd;irachere  Säure  thut/ 


bet  in  bei;  $olge  mitb  gevebet  metben»  Der  ©tief? 
ffojf  f)<xt  eine  getingete  £>etmanbfd)aft  $um  Sauetfiojf 
als  bet  Schwefel* 

§♦■  86, 

fbn  matt  ben  SBaffetfioff  ttic^c  fein  batfieüen 
fatttt/  fo  fann/  ungeachtet  man  rnegen  feinet*  fiatfeen 
Sütjiehung  gegen  ben  Sauetfiojf  &orausfe§en  muß/  ba§ 
et  bie  Sd)toefelfdute  jetlegt/  fyiet  ttut  baS  SBafjferfiojf#' 
gaS  tn  ^Bettachtung  gejogen  metben,  3«  bet  falte 
»itft  eS  auf  bie  Sd)tvefelfdute  nicht,  £d§t  man  hin* 
gegen  butch  eine  glufjenbe  potcellane  Öiöhtc  Schwefel* 
fdtite  unb  SSaffetfioffgaS  ^inöutcfjgcpen  /  fo  mitb  m 
fiete  jetfegt/  SBajfet  etjeug t,  unb  Schwefel  niebetge* 
fdjlagcn,  3iimmt  man  hoppelt  fo  nie!  Sßaffetfioffgaö 
als  Sdute/  fo  oetbittbet  ftd)  baS  nicht  |ut3etfeöung 
bet  Saute  etfotbetlid)e  SSaffetjioffgaS  mit  bemSchwe* 
fei  |u  fchmefelpaltigem  SBaffetjioffgaS, 

§♦  87* 

&ie  rothgluhettbe  fohle  jetfegi  bie  Schwefelfaure* 
Saucfyt  man  eine  gluhenbe  fehle  in  bie  foncenttitte 
Saute/  fo  entmicfelt  ftd)  fdjneÜ  ein  meidet  biefep 
Sbampf/  bet  aus  oeeftöchtigtet  Schwefelfäuee  unb 
Cffiaffet/  unb  aus  fchwefüchtet  Saute  befielet,  Ible 
Schmefelfaute  ttitt  itemlid)  einen  ihres  Sauer* 
jiojfS  an  bie  fohle  ah/  mobutd)  gebilbet 

wirb/  unb  gehet  bähet  |um  tfyälin  f^jmeffichte  Sdu# 
te  fibet.  So  lange  bte  Saute  jiüffig  ift/  fo  entliehet 
ihr  bie  fohle  mit  einen  Shell  Sauetfiojf /  werben 
gegen  bepbe  einer  fehr  fiarfen  £i§e  auS|efe|t/  wnfe» 

i  a 


IÖif 


befinbet  fic^  bic  Sducc  in  einem  feljr  fenccntrirfcn 
troefnen  3u(rcutDe,  (toclefyeS  Der  gall  bet)  einigen  3u* 
fammenfegungen  ift)  fo  toicD  Die  Saure  pöllig  jerlegt, 
uttb  man  credit  S*l)Wef el  unD  Soljlcnfdurc.  £a  Die 
Saure  aber  fefjr  feiten  roajfeefrci)  ift,  fo  erhalt  man 
gemcljnlicf)  fcbmcfelljaltiges  53k|icrfcoffgaß ,  toegen  Der 
jugleid)  erfolgenDcn  Verlegung  Des  SBafferß,  utiD  mcil 
Der  Sßafiferfroff  frrebt  fid)  mit  Dem  Sd)trefcl  ju  per* 
biiibcn,  ma$renD  Die  5voIjfc  fid>  mit  Dem  Sauerftoff 
vereinigt» 

§>  SS- 

3n  Der  ßdltc  mitD  Die  Scfjtpcfelfdure  nur  feljr 
langfam  oom  ^3f)osp^or  jerlegf,  Durcl)  Marine  unter# 
fragt  erfolgt  Die  3erle§uttg  fcfjneUer ;  es  entweicht  gas# 
förmige  fc^mcfiicbte  Saure  Die  etmas  ?p^ospT>or  mit 
pinmegfüfjrt,  Der  übrige  ipbospfjo:  bleibt  als  <pfjos# 
pljorföurc  juruef.  S5ep  Dicfer  Simoirlung  oerlicrt  Die 
Saure  nur  fo  oiel  Saucrfioff/  um  in  Den  3uftanD  Der 
fctjmepic^ten  Saure  überjugefjen,  Die  fc^mcflicbte 
Saure  oermag  er  nicht  ja  $evfe$en,  S)?an  feilte  Daljer 
nkf)t  forooI)l  fagen^  Dec  ipf)ospl)or  duücre  eine  fidrfere 
3lnjiel)ung  jum  Sauedtoff  als  Der  Sctymefel,  fonDern 
Pielme^r  als  Die  fcfnoeflicl)te  Saure, 

§♦  89» 

^n  Der  SEBarme  lo§t  Die  Sctjmcfelfdure  einen 
Sfjeil  Schwefel,  Dcffen  93?engc  man  noc§  nicht  bc# 
jcinimt  r>at/  auf,  unD  ocrtoanDelt  jtef)  in  fd; weflict)te 
Saure. 

§-  90. 

sgjifc&t  man  Pier  Tfjeile  fonccnmrtc  Schwefel* 
faute  mit  einem  Tfjeile  teilen  Temperatur  OM 


ifi,  fo  cntwicfett  ftcf>  im  2lugcnblicfc  ber  fBerbtnbtfag 
betjber  ©ubfian,$en ,  tmb  ittbem  ba£  fchmiljt/  fo 
t>iel  SEBdrmefioff/  bafi  eilt  in  bet*  Sftifchung  eingefenf# 
tes  ^Det-niomcfct  80  ©rabe  (üieattmür)  jeigt,  bas' 
Söaffer  ifi  in  biefer  33erbinbuttg  mehr  ncrbid)tet ,  afö 
e£  im  CEife  war.  Stimmt1  man  hingegen  rier  X^eile 
beffen  £cmpcratur  o ,  tuib  einen  fonccntrir# 
ter  ©d)Wefelfdure/  fo  ftnft  ba<?  S^evmomeiee  1 6  big 
18  ©rabe  unter  -flult.  Sicfc  auf  ben  erjien  2lnfd)ein 
wibcrfprechenbc  ©rfcheinuugcn  taffen  ftd)  fo  erfldren. 
SDian  fann  wie  bet)  alten  anbern  SScrbiubungen  aud) 
hier  ein  9)iapmum  jwifchett  bec  ai^iehenben  $raft  bec 
©dure  unb  bem  ©ife  annehmen/  biefeg  tritt  eilt/  wenn 
Pier  S:(jcile  foncentrirfe  ©dure  gegen  einen 
©i3  feorljanbcit  fittb.  3*«  testen  iBerfud)e  tfi  alfo 
fc^ott  ber  fed)$cf)nte  S^cil  beg  ©ifc£  ^inreic^enb  bic 
©dure  jn  fattigen,  Sie  frcpwerbenbeSdrme/  welche 
au$  bem  ocrbid)tetcn  Gaffer  fleh  cntwicfclt/  wirb  nun 
baju  »ermenbef/  bic  übrigen  funfjohn  S:^etle  be£  £ifcg 
ju  fdtmcljcn/  bic  fiel)  bann  gleichfalls  mit  ber  ©dure 
toerbinben.  Sa  biefe  bei)  ihrer  ^Bereinigung  mit  ber 
©dure  aber  and)  bet)  weitem  nicht  bie  5Serbid)tung  er# 
leiben/  fo  taffen  ftc  ungleich weniger  SBdrmefloff  f afy 
1  reit  als  ber  erfte  Slnfhcil ;  eS  fann  alfo  biefer  nicht 
allein  ganj  t>6n  bem  fchmeljenben  hülfe  gebnnben  wer# 
ben/  fonbern  ifi  fogar  baju  nicht  ^tnreic^>crtt>/  eS  wirb 
baljer  auch  noch  &en  umgebenben  ©egenjianben  Södr* 
mejioff  geraubt/  unb  fo  bie  ©rniebrtgung  ber  Sernpe# 
ratur  bewirft»  Sie  SJcrbinbung  bcö  ftüffigen  SBafferS 
mit  ©d)Wefelfdure  ifi  fietS  mit  ©ntwicfelung  nonSSdr# 
me  begleitet,  ?Bcrmifd;t  mau  ricr  $heile  ©dure  mit 


einem  Tßeilc  Gaffer  ,  fo  freigt  Die  Temperatur  Der 
?9?ifd)Uttg  hinauf  12a  ©rabe,  eg  mirb  ßiebep  fc^nell 
ein  Tßeil  SBaffer  in  Sampf  Petmanbelt Der  in  25 cw 
binbung  mit  einem  geringen  2lntl)cilc  Saure  entweicht. 
SDJan  ntu§  baßer  Die  SSermifcßung  bepber  Subfianjcu 
ttüt  großer  25orftd)f  machen ,  unb  Die  Sdjmefelfaure 
nad)  unb  ft  ad)  in  fleincn  Mengen  jum  5Ba|Jei  gießen, 
nicßt  umg:feljrt,  Sag  Gaffer  wirb  bctrdd^tli^i)  per* 
Dichtet,  fo  Daß  Dag  fpecififdc  ©emidjt  ber  $)itfd)ung 
nid)t  alg  bie  Sftittcljaßl  Der  Sichte  ber  bepben  gemifd)* 
tcn  Subfianjen  angefe^eit  mcrben  fanm  3C  g^ßct 
Die  20?cnge  2Baffet  ijc  (mcfcßcs  man  übrigens  in  jebern 
2>erßdltniffc  mit  Der  Saure  mifcßen  fann),  um  fo  ntcßr 
mirb  ber  ©efcßmacf  unb  bie  Starfe  berfclben  ge* 
fJ)t»ad)ft  Sucßt  man  eg  micbcr  abjufcßeibeit,  fo  ent* 
tveidjen  bie  julefct  jugefe^ten  Slntßeile  meit  früher, 
mdfjrenb  bie  erjtcren  ungleich  inniger  anfjdngen,  unb 
meit  fd)tvcrer  tu  trennen  ftnD* 

$♦  91. 

25on  Den  Metallen  mirfen  Die,  meldje  nur  eine 
feße  geringe  Qintiefjung  gegen  ben  Sauerftoff  Ijaben, 
bep  feiner  Temperatur  auf  Dicfelbc,  Sinbre  mitten 
jmat  in  ber  $altc  nidfjt  auf  bie  Saure,  allein  moßl 
mit  jpülfe  ber  2ödrmc»  Sie  Saure  mirb  bann  jum 
Tfjeil  $crfe§t,  ce  entmeießf  gasförmige  fd)rocflid)te  Sau* 
re,  bag  SDJetall  mirb  ojübirt,  unb  perbinbet  ftd)  mit 
einem  Tßeile  ber  unterlegten  Saure,  ober  bleibt  ifolirt, 
menn  fte  nidjt  in  nötßigcr  Sftenge  Porßanben  mar» 
?5ep  einer  feßr  ßoßen  Temperatur  mirb  bie  Saure 
gdnjlid)  Duyd)  biefe  Metalle  ^erlegt,  es  mirb  Scßmefet 
mtsgefeßieben,  unb  fcßwefelßaltigcs  Metall  gebilbet» 


Sic  Dritte  klaffe  tinrft  mit  £ülfe  Der  Säure  «uf  Da* 
SBaffer,  mit  Dem  Diefe  berbünnt  iff,  erfolgt  ein 
lebfjafteb  Slufbraufen,  Der  eine  23e|ianDtljeÜ  Deb  2$af* 
ferb  entweicht  alb  $ö3a|ferftoffgab ,  Der  anDre  tritt  au 
Dab  befliß/  unD  Die  entffanDene  S0?efalIojriDcn  öerbiw 
Den  fid)  mit  Der  Saure,  Die  unberminbert  unD  in  eV 
nein  foneentrirteren  3ufianDe  in  Der  2lufßfung  ange* 
troffen  -virD,  Sie  sßcctallojäbcn  mcrDcn  im  2lögemci* 
neu  begierig  oon  Dicfcr  Säure  aufgeloftt,.  2lub  einü 
gen,  Die  mitSauerffoff  überlaDen  ftnD,  unD  mit  Denen 
fte  fiel)  bep  Diefem  ©rabe  Der  SjeiDation  nicf)t  oereint* 
gen  fann,  enttoicfclt  fie  Denfclbcn,  anDre  lofit  ffe  bep 
jeDcm  ©rabe  DeeSjciDation  auf,  ttod)  anDre  oerbinbcu 
fid)  nid)t  mit  iljr;  cb  fiuD  oorjüglid)  Diejenigen  welche 
mit  ©auerfioff  gcfättigt,  Säuren  bilben, 

§♦  92* 

Sie  fpijobpljorfäure  unD  Scfjmefelfäure  ocretni* 
gen  fiel)  nic^t  c^cmifcl)  mit  einanber.  £e$tere  entjte* 
l )et  Der  erffen  tyx  5Ba|fer,  toirb  DaDurdy  fd)toäcper, 
Die  anDre  foncentrirter,  Sa  Die  $Pfjobp$orfaure  fetter* 
bcftätiDigcr  iff  alb  Die  @d)tocfelfäure ,  fo  laffen  fte  ftd) 
Duref)  Die  ScfTißation  trennen.  Sie  pf;oßpl)orid)tD 
Säure  entiiefjet  in  Dem  21ugenblicfe,  toenn  DieSd)toe* 
felfäure  anfängt  $u  foepen ,  ifjr  fo  Diel  Saucrfioff  alb 
erforbert  toirb ,  Den  ^pijoßpljor  toelcl)cn  fte  enthält,  $ti 
fättigett;  fte  oertoanbelt  ftef)  ganj  in  ^pfsoo^oefäure, 
Die  Scbtvefelfäure  in  fd)toefiid)te  Säure,  ^n  öcc 
$älte  toirfen  Diefe  Säuren  nid;t  auf  einanDer,  au§cr 
Da§  Die  Sc^mefeljaure  Der  p!)os|>|)ovid;ten  Dab  $?affeo 
ent$iej>et. 


Neunter  %bfd)nitt. 

^Son  bec  fcf;wejTid}ten  0.fute* 

§.  93* 

(Stal) l  untcrfud)fc  in  Den  etilen  3a$rfn  bcs 
achtzehnten  ^a^r^unDetfö  $uerü  Die  €igcnfd)aften  Die; 
fer  Saure  genauer/  Dod)  irrte  er  in  2iufel>ung  De6  ei? 
gentlictyen  ÜCefenä  Derfelbett.  (Erft  Durcf)  Eatoi? 
f i  cr’s  -Becfuctje  würbe  1774  erwiefeu,  Da§  fte  eben 
fo  wie  Die  öorljcrgcf;enDe  aus  Schwefel  unD  ©auerfioff 
befreiet/  unD  Da§  fte  fid>  nur  DaDuvcf)  ton  if)t  unter? 
fd)ciDet,  ba§  fic  eine  geringere  SJfcnge  Sauerfroff  cut{ 
f)ält.  2iu§erDcm  unterfucfjte  ())  riefelet?  Die  (Eigen? 
fetjaften  Derfeiben  aI3  eines  (Safes.  3? ert Rollet 
(teilte  fd)a(jbare  Untcrfucf)ungen  über  Die  35ilDung,  3u? 
fammenfe§ungeu,  2>erbinDungen  unD  SlnmenDungcn 
Diefer Saure  an.  (EnDlid)  (mb  Durdj  33aucquelin 
unD  mich  mehrere  if?rer  (Eigenfd)aften  noch  genauer 
beftimmf,  unD  torjüglid?  Die  S a^e  welche  fte  mit  falj? 
fähigen  2>afen  bilDct,  uutcrfucf)t  worben* 

§♦  94* 

£ie  fc^tvcflicf)te  Saure  fommt  läufig  in  Der  9}a? 
tur/  torsüglid)  in  Der  2ßacbbarfcf)aft  Der  23ul£anc  tor* 
Sie  entwicfclt  |lcf>  auS  einigen  Earen  Die  im  §lu§ 
ftnD,  au$  fd)wefelt)alrigen  unD  warmen  (ErDftrid)en 
u.  f.  w.  £ün(rlid?  bereitet  man  Dicfc  Saure,  inDcm 
man  cntweDer  Sdjwefcl  laitgfam  in  einem  fd)icflicben 
Apparat  über  53a (fer  terbrennt,  welches  Die  ftd?  bil? 
Dcube  fdjwefUcbte  Saure  abforbirt,  ober  inDcm  man 


©cbmefelfdnrc  tsurcf)  brennbare  $6rper  jerfeljt.  33?an 
f  bunte  ftd)  aöer  ©ubßamett  bebienen ,  meld)C 
biefer  ©eure  einen  Zfye'il  iljreS  ©auerfioffS  rauben. 
£>a  aber  tUctifd)e  unD  negcfabilifdje  ©ubßameit,  eine 
mit  fremt artigen  6f offen,  oorjuglid)  mit  jvo^enfaure 
»erunrett  igte  ©dure  geben  mürben ,  fo  bebient  mau 
ftd)  lieber  eines  SftetaßS,  bet)  welchem  biefc  Sßadjtljeile 
nid)t  flatt  finben.  9ö?an  erreicht  biefen  pmeef ,  menit 
man  einen  Sljcil  laufettbeS  ünecfftlbcr  mit  $mep  bi^ei^ 
lejt  foncentrietcr  ©d)mefelfdurc  in  einer  flehten  lang* 
balfigen  gldferncn  Svetoric  ber  ©inmirfung  beSgcucrS 
ausfe&t.  ©o  mie  bic  ©dure  anfdngt  ju  fod)ett,  mirb 
f?e  w  D.uecf'ftlbcr  jerlcgt,  bicfeS  ojeibirt  ftd),  bic 
©dure  entweicht  als  gasförmige  fd)mcjTtd)tc  ©dure,  ttttb 
muß  in  mit  üuccfftlbcr  angefußten  ©efdßen  atifgcfan* 
gen  merben. 

§.  95« 

Sbiefc  gasförmige  ©dure  iß  rneljr  als  nodf)  ein* 
mal  fo  ferner  als  atmofpfjdrifcbciuft,  non  biefer  miegt 
ber  fubifjoß  0,46  ©ran,  sott  jener  1,03.  ©ie  bat 
einen  fd)arfctt  ßed)ettbett  ©crud) ,  bem  gleicf),  melden 
ber  mit  einer  blauen  flamme  brennenbe  ©cfjmefel  rer* 
breitet.  3br©cfcf>macf  iß  fauer,  fte  trotzet  Die  blauen 
<Pflan$enfarben ,  unb  jcr(tÖl)rf  beit  größten  ber* 
fclbeit;  baf)cr  giebt  bicfe©durc  ein  gutes  Bleichmittel, 
ttorjuglicf)  für  ©cibe  unb  SBoße  ab.  ©ittgegtfjntef 
erregt  (tc  liefen ,  ^uißcn  unb  Sutanen  ber  Singen ; 
fte  tobtet  unb  erßicft  2l>ierc,  üftaef)  einer  fcljr  ttnge, 
fapven  ©d)df3ung  beßeßet  fte  auS  85  Steilen  ©$wefel 
»utb  15  Hfjeilen  ©auerjfofi. 
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§.  9  6. 


Sicht  mich  von  iljr  ffarf  gc6rccf)cn  ^  oljnc 
Dabttrch  ocränbcrt  311  rocrben;  Der  SBdrmcftoff  Dehnt 
ftc  aus.  tftaef)  3)?  0  it  3  eÄ s  unD  CE  1 0  ti  c  t1 0  QfntDc? 
cfungen  tvirD  fie  bei)  23  ©raD  unter  1R11U  tropfbar? 
flüfTtg.  Iftad)  meinen  5Berfuchen  tvirD  ftc  in  einer 
frarfen  .f?i§e  nid)t  »erdnDcrt ;  nach  ^rieftlet)  unD 
£$ ert  Rollet  foll  fie,  toenn  ftc  lauge  anhdlt,  Schtor? 
fei  abfeßen. 

§♦  97« 

Ungeachtet  Die  fcf)tt>eflicf>fe  (Saure  öorjügfich  itt 
gasförmiger  ©cftalt  mehreren  Körpern  ,  roelche  mit' 
ßauccftcff  übcdaDen  ftnD,  Denfelfccn  cufjie^et /  fo 
perbinDet  fte  ftef)  Dod)  nicht  unmittelbar  mit  Dem 
SaueritoffgaS.  Sd§t  man  hingegen  leeteres  zugleich 
mit  gasförmiger  fchmeflicbter  Säure  Durch  eine  glühen? 
De  irrDcite  Sftbfjre  ftrcichcn,  fo  bilDet  ftd)  Sd>roefeI? 
fdure.  Sticffcoff,  Sticfgas,  unD  atmofp(jdrifd)c  £uft 
änDern  Diefe  Saure  md)t. 

$.  98« 

3n  Der  3idtfe  du§ert  DaS  $S3aficrffoffgas  feine 
©inmirfung  auf  Die  fd)ti'eflichte  Säure,  bep  einer  1)6? 
hent  Temperatur,  $•  2?.  tvenu  man  bcnDc  Durch  eine 
glupcnbc'poreeUanenc  Sichre  ftrcichcn  lä§t,  tvirD  2Baf? 
fer  erzeugt  unD  Sd)tvefd  abgefefct.  3fr  öäS  ^erhalt? 
ni§  Des  5Saffer(io(fgafcs  ju  Dem  in  Der  Saure  enthal? 
fetten  Sauerftoff  fehr  gro§,  fo  enttviefdt  ftch  fd)we? 
fdpaltigcs  sSaffevffoffgas. 


3n  ber  Stöt^glü^iöe  $evfc£t  Die  $ofjle‘  tiefe 
Sauce  rcllfommen,  e6  trieb  Sdjtrcfcl  in  frpflaUitw 
fc^ec  (Seflalt  abgefc^ieDen /  unb  e$  enttreietit  fohlen# 
fauve<?  '©«$,. 

§.  10  0» 

Sieber  her  Scfytrefcl  ttod)  ber  ip^o^ov  triefen 
auf  bie  fdjtreflicf)t«  Sauce.  £>a£  p^os»^oc^aIti3e 
?23a(fer(toffgaS  wirb  bueef)  bie  gasförmige  Sauce  $cr* 
fegt/  SBaffer  erzeugt  unb  fdjtrefclfjaltigcc  i|31)DSppo» 
abgefdpieben*  Stne  äljnlid)e  3ecfe^ung  erfolgt  bet) 
bem  fd)trefelbaltigeiv!SajTecffoffggg ;  fo  trie  btefcs  mit 
Der  gasförmigen  fcfytrefUcbten  Sauce  in  IBerübrung 
fommt/  fo  treeben  bepbe  oecDid>tet  unb  getrübt,  e$ 
mich  @d)t»efel  abgefe^f  unb  Kaffee  bezeugt.  Sieger* 
fefcung  fotrefd  beö  p$o6p$j»r$altigen  als  fd)trefell)altw 
gen  Sß3a(fecfioffgafe|  erfolgt  buedp  eine  Doppelte  $®af)U 
anjieipung» 

§.  XOI. 

£>ie  meinen  93?ctaHociben  triefen  auf  biefe  Sauce 
in  ©aggeffalt  ,  intern  fte  ftd)  enftrebec  mit  bem  ®cl;tre* 
fei  rerbittben,  ober  i^cen  Sauerftoff  an  bie  Sauce  - 
abgeben,  3n  bepben  fallen  trieb  ®d)trefclfaure  er* 
jeugt,  tute  mit  bem  Unterziehe  ,  D.aff  im  lebten  gälte 
reine  f^trefelfauceSDbefallrecbinbungen  entfielen,  tralj* 
cewb  im  evfien  galle  biefe  2Secbiubungen  fdptrefelfjak 
tig  ftnb» 

§.  X  02» 

(£\$,  treldje^  in  bie  gasförmige  fd)trefl icfjte  Sam 
re  gebvadjt  triebe  olme  bemeefbaee  Tempera* 
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fiiroeranbmutg.  ?\if  Dem  52?cffer  pcrbinbct  fic  ftd) 
in  jeDem  23ochältt'iffc ,  unD  Da  fic  in  Dicfet  35er? 
binbuttg  leichter  attfjubewahren  unD  antuwenDcn  i|t, 
fo  beDienf  man  ftd)  »crjügru^  bcrfclben.  3e  fältcc 
Dag  ISaffer  i^r ,  um  fo  mef)r  alforbirt  cs  oon  Der  gasV 
förmigen  Saure.  2öep  einer  Temperatur  oon  4  bis  5 
©rcDcn  über  eftuü,  nimmt  es  ein  Sritfbeil  feines  ©e? 
w:d)ts ,  bep  einer  Temperatur  i>on  75  ©raDcn  nur 
.fehc  wenig,  unD  bep  einer  Temperatur  pon  100  ©ra? 
Den  gar  nichts  ron  Diefcr  Saure  in  ficf) ;  bep  Dicfer 
33erbinDung  mich  fcljr  wenig  Sßarmeffoff  frepl  Sie? 
fei  tom  SSBajfer  abfocbirtc©as  üermefirt  DaS  fpecififd)e 
(BeWidjt  Deffelben  wenig;  nad)  Bergmann  perhält 
ftd)  Das  fpeäfifd)e  ©ewid)t  Des  mit  Der  gasförmigen 
Säure  gefättigten  SEaffers  (trcldjes  man  eigentlich 
{djwcp.ichtc  Saure  Der  Analogie  wegen  nennen  mu§,) 
ju  Dem  Des  CBaffctg  wie  100,246  $u  100,000, 
Surct)  Das  ©efrieren  fa§t  Das  SBaficr  Die  Satire  nicht 
fahren,  unD  nur  bep  einem  bctrad)tlid)cn  ©raDc  Der 
523arme  erfolgt  Diefcs ;  and)  entwicfeln  fid)  int  -8afuö 
Der  Luftpumpe  nur  wenig  Suftblafen  aus  Der  tropf? 
fcarflüjfigcn  fd)Wcfücf)ten  Saure.  3m  ©enid),  ©e? 
fd)macf  unD  Der  (Eigcnfd)aft  Die  Farben  jtt  jerfrehren, 
fommt  fic ,  fo  wie  in  Don  übrigen  (Eigen  fefoaften,  mit 
Der  gasförmigen  Saure  überein;  au£er  Da§  fte  Dag 
reine  Saucrfiojfgas,  ober  auch  Das  tu  Der  Sltmofpfjare 
enthaltene,  allmaltg  abforbtrt,  unD  fo,  wiewoljt  nur 
iangfam,  in  Sd)wefdfautc  übergehet. 

§.  103. 

Sie  fcf>tt>cfücf)fc  Saure  i(t  (Tarfec  alg  Die  Sohlen? 
faure,  jene  treibt  Dicfe  Daher  aus  ihrcu  23erbinDungcn 


auS,  hingegen  wirb  fte  fowofl  von  ber  IßljoSphorfdure 
als  öct*  pf)oSpl)orichten  auSgefd)ieb<m, 

§,  104, 

9Iuc^  bis  ©ef)mcfelfdure  fcfjcibet  bic  fd)rocf[ic$te 
©dure  auS  ihren  Berbinbungen,  felbff  aut?  bcmSBaffer/ 
in  gasförmiger  ©eftalt  auS,  Sie  foncentrirte  ©chwe; 
felfdure  abforbirt  bte  gasförmige  fcl)n?efücf)te  ©aure, 
nimmt  Oa  von  eine  gelbe  unb  braune^arbc  an,  erhalt 
einen  ©erud)  unb  wirb  raitd;cnb»  Sk  Bereinigung 
§wjfcf)en  biefcn  bepben  ©duren  iff  feljr  innig,  unter; 
wirft  man  fte  Der  Seftiüation,  fo  frpffalliftren  Die 
juerfl  ubergebenben  Sdrnpfe  in  ber  erkalteten  Borlage 
als  weife  ^jvismatifcJje  tRaöeln*.  ©ine  fold)e  fefte©du; 
re  (fluchtiges  Bitriolfalj)  erhalt  man,  wenn  manSßorb; 
|j«ttfcr  raud)enDcs  fogenanntcSBitriolbl  (baS  eine  Ber; 
binbung  von  ©<J)»efe{fdure  unb  fd)Weflid)tcr  ©dure  i|r,) 
ber  Scftülafion  unterwirft,  ©ie  verbreitet  einen  ©c; 
rucl)  wie  fd;Wcflid)te  ©aure,  raud)t  an  bcrSuft  unb 
jerfieft,  Wenn  biefe  feud)t  ifc,  fe^r  halb  mit  Slufmal; 
len;  wirft  man  fte  inHSaffer,  fo  cnffteljet -eiu©erdnfd> 
als  wenn  man  eine  glühenbe  jvo^le  eintaudjte ;  enthalt 
baS  SBaffer  £uft,  unb  ift  eS  in  gehöriger  ®engc  vor; 
hanben,  fo  prt  fte  auf  $u  rattdjen  unb  fd)Wefiid)te 
©dure  $11  fcpn,  ^vunftlid)  kann  man  biefe  ©aure  bc; 
reiten,  wenn  man  ©cbwefelfdure  mit  gasförmiger 
fd)Wcflid)tcr©durc  vermifd)t,  unb  bep  gelinSerUBdrmc 
bcjiillirt,  bis  fte  burd)  biefe  Bcrbiubmtg  raucf)c;tb 
wirb,, 
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3  e  f)  it  t  e  r  %  b  f  #  n  1 1 1. 

Sßott  bei*  ©afpetevfäure. 

§.  105.  , 

Sen  genauen  SSerfucfjen  öott  fprtenlcp,  £a* 
boificr,  55er  t  ho  lief  unt  (Eatentifh,  bet', 
tauft  man  richtigere  begriffe  über  Die  3?atur  tiefer 
0äure.  liefen  jufolge  mei§  man,  ta§  fie  aus  Dem 
mit  0anerftoff  Oollfommen  gefättigten  ©ticfjtcjf  als 
StaDifal  beftche,  unD  jmac  aug  20  tycilen  ©tiefftoff 
unt  so  Sfjeilen  ©auerftoff. 

§.  1 o<5. 

£}ie  tftatur  ifr  ununterbrochen  fhatig  tiefe  ©äure 
juerjeugen,  intern  fie  Den  ©ttefftoff  mit  Dem  ©auer* 
ffpjfc  torjüglich  bet)  langfamfaulenten  organifchen 
©tojfett  oerbinteri  Slllein  ungeachtet  tiefe  ©äure 
fehr  oerbreitet  tfr,  tf!  fie  boefj  nic^t  rein,  fontern  mit 
erbigrit  oter  alfafifchctt  ©tibftanjcn  oerbunten,  u:tD 
ta  e£  bi6  jefet  Dem  Shemifren  noch  nicht  5at  gelingen 
moUett,  fte  unmittelbar  aug  ihren  55cftanbtheilen  ju? 
fammen  $u  fe£en  ,  fo  ntu§  er  fie  aus  Den  natürlichen 
QSerbintungen  ausfeheiten.  $u  Dem  erftern  geben  in* 
teffen  Saocnt  ifh23erfuchc,  Der  tatureh,  ta§  er  Den 
elcftrifchen  gunfett  Durch  ein  ©emifd)  001t  ©tiefgag 
und  ©auerftoffgas  ^inDurcf)  fchlagen  lie£,  0  alpet  er* 
fäu re  erhielt,  Die  gegrüutetfte  Hoffnung, 

§♦  ic  7* 

Olm  häufigen  fcheitet  man  tiefe  ©äitre  aus  tertt 
falpeterfauren  ivali,  fonft  0 alp  e  t  e r  genannt/ 
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ba$  matt  mit  einet  fidtfetn0dute/  gembfjnlicb  ©c^me* 
felfdure ,  übetgie§f;  Die  ©alpeterfdute  entmcidf)t  m 
£>dmpfcnr  Die  fid)  in  betJBotlage  betb jetten,  25Jau 
ent$ief)t  iljt  i^re  $atbe,  fo  mie  einen  2fjeü£ßaffer  Dec 
fte  fcf)mdct)t ,  inbern  m«n  fte  einet  gelinben  Sßdtme 
ctu£fe£t* 

§♦  108. 

©o  beteitet  0%  107.)  (teilt  fie  eine  fatbenfofe 
glüffigfeit  bat,  beten  fpecififd)eg  ©ctbid)tf  fief)  ju 
bem  be3  3ßajTer$  tbie  15  jw  fo  berljalt.  3^t  fautet 
(Befcbrttacf  iff  fo  fdjfltf  unb  faufttfc^,  ba§  fie  bte  orga* 
nifeben  ©toffe  jetftoljtt;  ift  fie  betbünnt/  fo  ettfjeüt 
fie  ifjttcn  eine  mef)t  obet  tveniget  gelbe  §atbe;  fte 
fdvbt  blaue  l)3flan$enfarben  tot^  unb  $erf!6#tt  fte  fo 
tbie  meljtete  anbete  fpflanjenfatbem  @0  lange  ba£ 
93erfjdltni§  ifjteö  fpecififdteu  ©cnoic^teö  $u  bem  be$ 
SÖSaffers  nid)t  getinget  ift,  afö  13  $u  ior  ftb§t  fte 
einen  meinen  £)ampf  au$,  bet  einen  fetyatfen/  Ijetbetv 
efelettcgenben  0etud)  berbteitet, 

§.  109, 

£)a$  ?tcbf  roitb  bon  btefet  ©dttte  etma£  fcarlet 
al£  im  2>erl)dltni§  tfjtet  r£>id)ti)t'U  f  gebtodjen,  SßSitb 
fte  btt)  einet  Sempetatuc  bott  20  ©taben  lange  bet 
©intbiefung  bcjfelben  ausgefefst/  fo  entweicht  ettvatf 
0auetfiojfga$  t  unb  bic  ©dute  rnitb  gelb  gefdtbf. 

§,  IIO, 

&ep  einet  madigen  Sßdtme  tbitö  tiefe  (Saute 
auggebefmt  unb  berjtucbtigf/  bep  etfibfitee  £eropetettut/ 


memtmait  fte  $.  95.  Durd)  eine  glüfjcnDe  ftofjrc  IjittDurd)* 
firetcf)cn  laßt,  tvivD  fie  5  erlegt ,  unD  man  erhalt  eine 
©aßart,  mclcfyc  an  ©auerj?ojfgel)alt  Die  atmofpf;dri* 
fct>e  Suff  übcrtrijft.  $9tan  fte^C  hieraus /  Daß  Die 
bepDen  3ScftanDt£eilc  Dicfer  ©dure  einanDer  nicf)t  fefje 
innig  an$ie£cn» 

§.  m. 

SBeDer  Daö  ©auerffoffgas  nod)  ©titfga$  werben 
t'on  Dicfer  ©durc  abforbirt,  ober  fonfi  gednDert,  aud) 
dnDcrn  fie  Die  ©durc  nicht.  Einigen  tf)icrtfd)en©ub? 
fransen  entstehet  fie  Den  ©tiefftoff,  Der  in  ©aegcftalt 
entweiht, 

§.  112. 

©efet  man  fonccntrirte  ©alpeterfaure  Der  ©in? 
wirftmg  Der  atmoft>f)«rifd)en  Saft  aue  ,  fo  DerbinDct 
fief)  Der  Dampf  Den  Die  ©durc  ausfioßt,  mir  Der 
geucfytigfcit  Der  Suff ,  unD  bilDet  Den  weißen  ?iaud> 
Der  ft$  nadj  unD  nadj  ju  einer  glüffigfeit  »crDicfjter. 
Sind)  Die  ©durc  jie^t  Die  geud)figceit  aye  Der  Stift  aiv 
wirb  DaDttrd)  fef)wdd)er  unD  verliert  Don  iljrcm  fpeci* 
fifc^em  ©ewtebte. 

§.  ii3. 

Der  5fßa(fer(!off  jerfegt  bet)  einer  fcfjr  ljof>en2em{ 
peratur  Die  ©alpeterfdure.  Süßt  man  be$De  ivbrper 
Durcf)  eine  glüljenDc  pcrccllancne  üu'bee  f'inDurdjge^en, 
fo  erfolgt  eine  mit  Detonation  begleitete  ©ntjünDung; 
e»  wirb  Sffiaflfcr  gebilDct/  unD  cs  blcibt©ticfgas  übrig. 
Dtefes  Dient  wieDer  $unt  35eweife  ($.  iio .),  rote  ge* 
neigt  Die  S&eftanbtfjcile  Dicfer  ©eure  ftnD  /  Den  gasfbr* 
migen  5llfr«nD  anju neunten. 
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§.  1 14» 

£>ieSoljle/  ber  <pfjoSp|jor  unb  ©dpvcfel ,  werben 
bei)  einer  ^open  Temperatur  oon  öiefcr  (Satire  ent* 
jünbet/  unb  es  wirb  Sol)lenfdure ,  ober  Ißhosppr* 
fdurc/  ober  ©chwefelfdure  gebilbet,  3»  ber  Saite/ 
ober  bei)  einer  gelinben  üödrme  ent$iefjen  bicfe  brcp 
brennbaren  Körper  ber  ©dure  nur  einen  Sijeü  ihres 
©auerfiop/  fte  wirb  in  falpefrige  ©dure  ober  ©ab 
petergaS  oermanbelt/  unb  ber  ^(josplwr  unb  ©cbwe* 
fei  werben  langfam  perbramtf.  £>iefes  ift  jugleiri)  ein 
gutes  Verfahren/  reine  iphosphorfdure  ju  bereiten, 
S0?an  tragt  in  Pier  S{jcUe^rWdrmte  ©alpeterfdure  einen 
SfjeU  in  fleine  ©tucfd)en  §erfcf)nittcnen  ^pSpfjor  nad) 
unb  nad)  ein ,  unb  fdjeibet  nad)fjer  burd)  £)efnUation 
bie  flüchtigere  ©alpeterfdure  pon  ber  feuerbcftdnbi* 
gern  ipfjospI)orfdure, 

§»  n5» 

5Begen  bem  33e(treben  weld)eS  biefe  ©dure  1 [jat/ 
ftd)  mitSSapr  $u  oerbinbet»/  fann  fie  nur  in  tropfbar* 
flttffiger  ©effaft  bargeffellf  werben,  2D?ifd)t  man  Pier 
Steile  ©iS/  beffen  Temperatur  o  iff  ^  mit  einem  Tljeü 
Ic  ©alpeterfdure/  beren  fpectfifcbeS  ©ewid;t  gleich 
14  iff  (öaS  DcS  SöafferS  10  gefegt)/  fo  erfolgt/  wenn 
man  bie  9Diifd)ung  in  eine  SSerbinbung  auS  einem 
Tfjeile  5?ocf)fal5  unb  brep  2hc*Iert  ^  faßt/  eine 
Saite,  ©e§t  man  in  bie  bis  auf  16  ©rab  er* 
faltete  ©aure  eine  aubre  S?ifd)ung/  gicid)falIS  auS  Pier 
Stilen  ©iS  unb  einem  Tljcile  foncentrirter  ©dure/ 
fo  erhalt  man  eine  Saite  Pon  22  ©raben.  Sauest 
1.  £&eit. 


matt  in  foltere  ein  ßcfa§/  Datf  eine  93?ifd)ung  au6 
<£i3  uuD  Saure  in  Denfelbcn  ?3crhdltnif[en  enthalt/ 
fo  fallt  in  Derfelbett  Daß  Thermometer  bis  auf  3o(Braö 
unter  3full ,  unb  Dmecf ftlbcr  gefriert.  33ier  Sbcile 
Saure  unD  ein  Thcil  Sie  bringen  eine  S) iße  Terror, 
Die  etwas  geringer  i|r,  als  Die  (§.  90.)  Durch  Sdjwe* 
felfdute  erzeugte.  @ie§t  man  fonccntrirte  Salpeter*, 
fdure  in  SSafier,  fo  erfolgt  eine  (Erfjißung/  Die  ?D?ij 
fct)ung  ifi  Dichter  als  Die  Sftiftcljaljl  Der  dichten  bepDcr 
gut*  53iifd)ung  angetpanDten  Subftanjcn.  (Eine  t>er* 
Dünnte  Salpeterfdure  fommt  im£anDel  unter  Dcm9Ra* 
men  Des  0d>e  iDetoa  ffer$  oor,  gewöhnlich  i |f  fie 
nod)  mit  fremDartigen  Subflanjen/  porjüglich  Salj* 
fdure  perunreinigt. 

§.  116. 

gaft  alle  Metalle  jerfeßen  bep  jeber  Temperatur 
Diefc  Saure.  bringt  man  einige  Derfelbett  fein  $er* 
tfyiit  unD  erwärmt  in  Diefe  gluffigfeiten,  fo  erfolgt  eine 
SntjüttDung.  Sie  meinen  oerwattDeln  Die  Saure  in 
ein  SpiDc  unD  werben  felblt  OriDen.  Sic  fallen  als 
$)ulper  5U  23oDen  ober  bleiben  in  Der  gluffigfeit  aufge* 
lb§t  unD  bilDcn  metallifctje  Salje.  Einige  Die  eine 
fefjr  ffarf'c  üinjicfiung  junt  Sanevftoff  beftßeit,  unD 
eine  gro§e  5)?cngc  Dcffelbett  ju  ihrer  Sättigung  beDur* 
fett  /  entziehen  if;r  allen  Sauerftojf/  unD  Die  ®tunD* 
läge  Derfelbett  entweicht  als  reines  Stufgaß.  8ü?cfj* 
rere  93ietaIIopiben  löft  Die  Salpeterfdure  auf/  uttD 
bilDet  mit  ihnen  Salje ;  attDre  (taef  o^iDirte  greift  fie 
nid)t  an/  löft  fie  ja  einige  öerfelbcn  auf,  fo  fallen  fte 
balD  aus  ihr  nieDer,  Sie  nod)  nicht  gefattigteq 
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tt>dd)£  &abet>  £>ett  ©auertfoff  frarf  an^te^ett  f  $erfe£cn 
tmP  vertvanpeln  fte  in  ©alpetergas  (oxide  nitreux), 

§*  ii7* 

Sic  jvofjlcnfdurc  uni)  ^otfyjjorfdure  tvcrPen 
btnrd)  Die  ©alpeterfdure  aus?  ifjren  2>crbinPungen  aik# 
getrieben ,  jene  in  gasförmiger,  Piefe  in  tropfbarflüf# 
ftger  ©efralt,  aud)  trirP  le^tere  manchmal  nur  juht 
SljeU  abgefonPcrt.  Sie  pfjoepfjoridjte  ©aure  trirP 
Purd)  t)ie  ©alpeterfdure  in  ißljoöpljoefdure  vertvanPclt. 
Sicfcs  ifl  $ugleid)  eine  Per  jtvedmalngfren  Slrten  Piefe 
©aure  $u  bereiten.  3 u  Pern  (SnPe  tvirP  Pie  ^  nad)  Per 
§.  69.  gegebenen  QSorfcfyrift  verfertigte ,  pl;oöpIjorid)te 
©aure  mit  Pem  achten  Steile  ©alpeterfdure ,  Pem  @e# 
tvid)te  nad),  Peren  fpccififd)e$  ©etvicf)t  13  ift/  über# 
goffen,  unP  in  einer  gldfernen  Stetorte  bep  gelinPer 
SSBdrme  Pefliöirt» 

§♦  118. 

SDJifdjt  man  ©alpeterfdure  mit  ©d)trefelfaure, 
fo  entjicfjt  Piefe  Per  erftern  tpren  tra§rid)ten  Slntljeil, 
unP  foncentrirt  fte  meljr,  Sie  fcf)treflid)te  ©aure  Ijin* 
gegen  trirP  Purd)  fte  in  ©cfytvefelfdure  vertranDelt, 
tral)renP  Pie  ©alpeterfdure  in  ®glpeterga£  übergebet, 
sgjan  bePient  fid)  Paljer  Per  ©alpeterfdure  um  eine 
mit  fd>trcflid)tee  ©aure  verunreinigte  ©djtrefelfaure 
von  jenem  2lntf)eile  ju  befrepen;  PiefeöSSerfafjrcn  fann 
aber  nur  Pann  gebilligt  trerPett,  trenn  nad)f)er  Pie 
©d)tvefelfdure  fo  (iarf  crf)i£t  tvirP ,  Pa§  Pie  Salpeter* 
faurc  unP  Pa$  ©alpetergas  aus  Piefer  2D?ifd>ung  gdn$* 
lid)  enttveid)enf 

SD?  2 


—  iSo  — 

§.  119. 

£ßirb  bic  Salpeterfdure  bucd)  Sftctallc  §.  116. 
nur  jtim  JI)cil  jerfeßt,  fo  entweicht  Die  Saure  intSas* 
fbrmtgcr  ©cflalt.  ^ricfclep  war  ber  erffe,  ber  bie# 
fest  Stoff  entbeefte,  unb  iljm  beit  ganten  Salpeter# 
gaS  gab.  SaPoifier  beftimmte  bic  (ligenfchaften 
bcffclben  genauer,  er  jeigte,  ba§  er  bann  gebilbet 
werbe,  wenn  Die  ?9?etallc  bepnahe  Die  Jpdlfte  bcs  in 
ber  Saure  enthaltenen  SauerftoffS  mit  ficf>  pereinigen, 
ober  wenn  fic  Pott  ben  80  £h<ulcn  Saucrfroff  bic  in 
100  Steifen  Saure  enthalten  finö ,  fref)  37  ancigneu. 
£)aS  S  alpcfc  rg  ad  ober  S  t  i  d  ft  0  ffpjr  i  b  c  beftc# 
hef  bemnach  aus  3 2  Shciien  Sticf'jro ff  unb  63  2he^ert 
Sauerftoff.  Ungeachtet  btefer  entfduerte  Körper  noch 
immer  $wep  2he^c  Sauerftoff  gegen  einen  2hc^  Sticf? 
ftoff  enthalt,  fo  bient  er  hoch  511m  $eweife,  ba§  brr 
Sticbftoff  ungleich  weniger  feuerbar  (acidiiiable)  fep, 
als  bie  «nbertt  brennbaren  Körper,  unb  ba§  er  nur 
barum  eine  fo  leicht  jerlegbare  Saure  bilbe,  weil  ju 
feiner  Sättigung  eine  fo  grofte  Sftenge  bcS  fdnreerjeti# 
genbeu  iprincipS  erforberlict)  ift,  welches  jugleich  an# 
beutet,  ba§  nur  ein  fchwaches'  33anb  es  an  bas  Siabi# 
fal  ber  Saure  fnupfe.  3U  ber  golge  werben  mehrere 
Slrtett  porfommen  biefes  ©aS  $u  bereiten  ber  fur;cf  e- 
unb  bequemfte  5ßeg  ift  aber  ber,  wenn  man  brennba# 
re  mctaUifche  ober  pegctabilifche  Äbrper  im  pneuma# 
tifcljen  üipparai  mit  einer  etwas  perDunntcn  Salpeter# 
fdure  ubergieft,  unb  Das  fiel)  cntwicfelnbeöaS  in  mit 
Ußaffec  gefüllten  ©cfdfcn  auffangt. 


—  1 8 1 


§,  120.  * 

£)iefeg  &aß  fjat  einen  fipptifdjen  unangenehmen 
©efebmatf,  einen  ffarfett  Dem  Der  ©aipeterfdure  tyru 
licken  ©erud) ;  fein  fpeciftfd)e£  ©cn)id)t  uerbdif  jtd)  $u 
Dein' Der  atmofpbdrifeben  Suff  wie  107:100.  <E*£  * 

bricht  Dass  Siebt  ebne  Don  bemfelbert  $erfe£f  ju  werben, 
t>ie  SBdrme  Debüt  eß  atW;  felbfl  Dann,  wenn  man  eß 
Durch  glübcnDc  porcellanene  SXbbren  (freieren  la0f/ 
wirb  cs  nicht  jcrfejjf.  33ßn#9i£arum  fanD,  Dajü 

wenn  er  Den  elefn-ifdjen  gunfett  burd)  baffeflje  b'm# 
Durchgehen  lief?,  eß  nur  Den  Driften  S^eit  feinet  Dort# 
gen  9ßofumen$  cinnafjm,  uttD  ftef)  in  ©tiefgaä  unö 
falpctrige  ©dure  oerwanDelfe ;  eß  i(?  nid)f  fauer,  Die 
Hauen  ijjflanjcnfar&ett  werben  bon  ihm  nicht  gerottet, 
ton  reinem  SPBaffer  wirb  eß  nid;f  abforbirt,  ess  ift  irre# 
fpirabcl,  unD  Die  weiften  brcnnettDen  Körper  erlbfdjcn 
in  ihm ;  and)  wiDerfie^ef  iß  fedftig  Der  gdulnip  tbie# 
rifefter  ©ubfianjen. 

§.  121. 

'baß  £auptfenn$eicben  Dicfer  ©asart  ifi,  ba§ 
fobalD  fte  mit  ©auerfioffgag  in  Serubrung  fommt,  fte 
ihren  gasförmigen  ^ufiaitD  Pevliert,  unD  falpetrige 
©dure  bifDet,  eS  wirb  jugleid)  Sßdrme  frep  unD  e$ 
entliehen  rot^c  Kampfe.  (£in£fjeil  ©auerfioff  bebarf,  um 
mit  ©afpetergaS  gefdttigt  jti  werben,  3/2  HS  2,8  1\)eile 
bcficlben,  je  nad)Dem  eß  mehr  oDer  weniger  rein  oon 
©ticfjtoff  ifi.  $D?an  fann  Die  rofben  Kampfe,  welche 
in  Dem  Slugenblicfc  entfielen,  in  weldjem  DaS  ©alpe# 
tcrgaS  Das?  ©auerfioffgaö  berühret,  als  eine  Slrtglam# 
me  betrachten ,  fte  beweifen,  Dap  DaS  ©ticf|toffopbe 


ungleich  berbrcmtlicber  fep  als  Daß  ©ticbgaß.  Beo 
Dicfem  Be  r  brennen  verliert  übrigens  Das  ©auerfroffgas 
nur  wenig  23drtnc|io|f;  nad)  2aboifier’ß  23erfu> 
eben  wirD  ein  Ifteuntheil  Deß  SBarmeficffß  frep,  Der 
würbe  entwickelt  worben  fcpn,  wenn  Diefelbc  Stenge 
©auerftojfgaß  Durd)  ^{jospfjor  wäre  $crfet3t  worben. 

i»  122. 

£a  Das  ©alpetergaß  and)  Der  atmofpbatifdjen 
Üuft  ihren  @auerfiojfgef)alt  cntjieljet/  fo  f)at  man  ftcb 
fd)on  langfl  bejfelben  $u  eubiometrifc^cn  SSetfucben  be* 
Dient*  £>a  aber  Daffelbe  non  felji'  linejfeicfjer  Befd)af 
fenl>eit  ift  r  halb,  mehr  batö  weniger  ©tiefgaß  enthalt, 
auefy  nach  Sßcefd;tcDcn^eit  Der  Umftanbe  bcrfcbieDene 
Mengen  ©alpetergaß  non  Der  erjeugfen  (Saure  abfor* 
birt  werben ,  fo  beDient  man  ft  et)  jc^t  ^  Da  man  juner* 
laffigere  SScrfafjrungßarfen  feunt,  beffelbcn  feiten, 
^acb  J?  u  m  b  o  l  D  foü  Das  fd)mefelfaure  (E.ifen  Die 
genfebaft  beftßen  ,  Das  ©alpetergas  ju  abforbiren,  unD 
Den  ©ticffcoffgehalt  Deffelbeit  jurücFjulaffe«.  (Er  cm* 
Vfietjlt  Da^er  Diefe  ?)ict!)oDe/  um  Den  Slntheil  ©tiefgaß 
Der  im  ©alpetergas  enthalten  ii?,  $u  bettimmen,  wo 
man  es  Dann  mit  Der  größten  ©icberheit  jtt  euDiomc; 
trifeben  3Serfud)en  mürbe  anmettDett  können.  ©oüte 
fid)  inDeffctt  Berthe  II  cts  Behauptung  noch  naher 
beliebigen,  Da§  Das  ©alpetergaß  bom  fdjwefclfaurcti 
Gifen  nicht  b!o§  berfd)lucft,  fonDern  auch  jerfetft  men 
De,,  (mobep  fid)  ein^heil  feines  ©auerfioffß  entbinDen, 
unD  mit  Dem/  Dein  ©alpctergafe  bepgemifd)tcn  ©tief; 
ßoff  fid)  ju  ©alpetergaß  bereinigen ,  unD  fo  ebenfattß 
pcrfcf)Iucft  wer  Den  fo  fl)/  fo  mürDc  Daß  ©alpetergaß 


nocT)  immer  ein  unserer  fbrpct  für  cubiomctrifd)e 
Q5c|iimmungen  bleiben.  2ftad)  Jpuiubolbß  ^rfaß# 
rungen  bernicfyten  67  Steife  ©alpetcrgaß  27  Steile 
©auccfrojfgaß  bet  2ltmofpf)are. 

§♦  123* 

5luf  Den  ©titfffoff  »irft  baß  ©alpefergaß  nictyt. 
man  cß  mit  SBaffcrjioffgaß  t  fo  brennt  biefcß 
mit  einet  grünen  glömme;  famnjclt  man  £>ie  9)robufte 
beß?$etbrcnnenß,  fo  erhalt  mö»9Bft,|fer  unb©ticfgaß. 

§•  124. 

3n  bet  ÄoJte  wirft  baß  ©alpefergaß  webet  auf 
bie  5vol)(e  nodj  auf  ben  spijoßpljov  unb  Schwefel ,  bep 
einet  erbeten  Temperatur  oerwanbett  eß  fie  in  ©au# 
rett/  unb  gcljt  in  ©tiefgaß  über.  35ep  ber  bloßen 
2?erüf)rung  mit  f<$wefeljja(ttgem  unb  pl>oßpf)or[)altigem 
SÖaiferfioffgaß  erfolgt  eine  3erfe§un$,  unb  eß  bilbet 
fictySEßaffer,  ©cfynkfel,  ip^oßp^ot  unb  ©tiefgaß.  £)ie 
leichte  3erfe§ung  beß  ©alpctergafeß  fcfyeint  bon  bet 
großen  SDJenge  SÖarmeftoff  perjutüljtcn  /  bie  in  iprn 
enthalten  i|f. 

§.  125. 

£>ic  mcjficn  03?etaüe  erleiben  burcf)  baß  ©alpe# 
tergaß  feine  SSeranberung  r  bie  leicf)t  opibirbaren  ent# 
jtcl;en  if;m  aber  bod),  wenn  fie  lange  mit  if)tn  in  55e# 
rüljrting  fmb/  ben  ©auerfioff,  unb  bermanbeln  eß  in 
©tiefgaß.  ©efjr  fein  jcrt^eilte  feuchte  fdjmefel^alttge 
Metalle  (fulfures-  metalliques)  trennen  baß  ©alpetcr# 
gaß  in  feine  bepbett  gasförmigen  33ejfanbtl)eUc/  unb 


man  fiubcf  no.cf)  einigen  2ogen  eine  reinere  fuft  als  bie 
oftr. d frlj a r i fer c ;  Dorf)  tr ivb  enDlicf)  Da6  Sauerfroffgas 
obfotbirf,  uni)  ec  bleibt  nur  SticFgas  übrig.  £icjeni; 
gen  ^etalloriDen  Die  Den  Sauerüoff  begierig  anjicbcn, 
jerfe$en  Das  Salpctergas  mit  Der  3<üt  unD  termanbdn 
es  in  Sticfgos;  anDre  laffcn  einen  £fjci(  ifn'cs  Sauer; 
ftoffs  fahren ,  es  trirD  Salpeterfaure  gebildet  Die  mit 
tarnen  falpcterfaure  Saljc  DarfteUf. 

§♦  1  =  6, 

35a£  SBaffcr  lest  bas  Salpctcrgaö  nic^f  auf;  ent; 
$alt  d  aber  5uft>  fo  trirD  Das  ©as  in  Saure  bcrman; 
Delt  unD  Dann  t>om  SBajfcr  abforbirf.  Sluf  Die  £o£* 
lenfdurc,  $p»)ospborf<iure  unD  ppospfjorict}te  Saure 
rrirft  Da6  Salpetergas  nict)t.  €P?it  Der  Sdjtoefelfdure 
vereinigt  es  ftcJ)  innig  ,  unD  erteilt  i^r  eine  fonfrete 
eisd^nlic^e  ©eüalt;  fommt  Diefe  SerbinDung  mit  Der 
atmofpbarifcf)en  Suff  in  5?crüc)rung,  fo  mirD  f:e  mit 
einer  rof^Iic^ert  Sltraofpljdre  umgeben ;  le§t  man  fte  in 
UBafifer  auf/  fo  entweicht  Das  Salpetergas'.  -Sluclj 
mit  Der  Salpeterfaure  bereinigt  es  fiel)  leicht/  unD  Der* 
teanDelt  fie  in  falpctrige  Saure, 

§.  127. 

£as  Salpcfcrga^  faitn  nod)  ftdrfer  De^opiDirt 
irerben,  tvo  es  Dann  Den  tarnen  opiD  irt  es®  tief; 
gas,  faucr  ftoffljaltiges  Sticfga^  erhalten 
bat.  snjan  erhalt  es,  menn  man  über  angefcud)tcter 
Sifenfcile,  fcbn>efe!f)altigem  jtali ,  faljfaurem  Sinn,  u. 
f.  n>.  fo  lange  Salpetergas  freien  lägt ,  bi$  es  eine 
^crminDerung  ron  inet)  SDritt^eilen  feine#  &olumen$ 


erlitten  fyat,  ober  inDctn  man  baffclbe  über  gfühenben 
Salpeter,  ober  glüfjenbetf  (Eifert  ftreicbcn  ld§f,  ober  c0 
mit  phosphorhaltigem  53affec{toffgafe  in  Berührung 
bringt.  3crfe^t  man  ooßfommen  ncutralifrtes,  ntog* 
lichfc  trocfne0  falpefcrfaureS  Slmmonium  beo  einer  £i£e 
Die  nid)t  unter  1 38°  unb  nicht  über  1 78° 3i c  au mür 
ferm  Darf,  fo  erhalt  man  benfelben  Körper  in  einem 
oorjüglicfren  ©rabe  Der  Feinheit,  uub  $mdr  giebt  ein 
^ftinb  DiefeS  SaljcS  etwas  über  oicr  d?ubiffu§  non  Die# 
fer  Suft.  21ucf)  tvenn  man  $0?efalle  in  Salpetcrfdure, 
bic  mit  oiclcnt  5'ßaffer  oerbünnt  rnorben,  ober  in  SJJi# 
fdjungen  au0  Salpetcrfdure  unb  anbern  Sauren  auf# 
lo^t  ^  erhalt  man  biefe  ©a0art. 

§♦  128. 

SMe  Qlrtcn,  mie  man  DiefeS  ©aS  au£  bem  Sal* 
pctergaS  (§.  127.)  Darffeflt,  jetgett  an,  ba§  leöterem 
SauerfToff  entjogen  rnorben  fep.  £0  enthalt  in  100 
Sfküen  37  Shcile  Sauerfioff  unb  63  SticFftoff. 
S0  $eigt  leine  fauren  ©igenfchdften ,  unb  rottet  auch 
bic  blauen  ipflanjenfarbcn  nicht;  basSöajfer  nimmt  e0 
in  beträchtlicher  Stenge  auf,  ba0  Sauerftoffgas  unb 
bic  atmofpharifche  Suff  mirfen  nicht  auf  baffclbe.  (Sin 
Sicht  brennt  in  bcmfclben,  and)  bient  c0,  n>emt  e0 
recht  rein  itf,  nach  2?ebboeS  jttr  Diefpiration. 
3»  biefem  (SnDc  mu§  man  c0  au0  falpeterfaurem  2lnu 
monium  (§.  127.)  bereiten,  es  Durch  SBaffcr  gehen, 
unb  roenigffeiis  anbcrthalb  Stunbcn  Damit  in  33erüh* 
nmg  fJcTjcn  laffen,  ehe  man  c0  einathmef.  ©eit 
entfernt,  ba§  ba0  ©inathmen  beffelbcn  mit  nad)thcili# 
gen  folgen  ^«ttc  perfnüpft  fepu  feilen/  öfficivte  c$ 
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bielmehr  Diejenigen,  welche  cd  refpirtrtctt;  fc^r  ange* 
ttehm ,  unD  fehlen  Die  Sebcnsfraft  andere  deutlich  $u 
berntchren.  ^osp^or,  $ohlc,  ©thwcfel  br-’~\  .  itt 
bemfelben ;  matt  farm  cd  ald  eine  iprebc  eine;  Ute  in# 
heitanfejjen,  wenn  ©chmefel  mit  einet  •  :en  ro# 
fonrofben  £arbe  Darin  brennt.  €9fit  Dem  Deuten £fjeile 
SSafferftoffgad  bcrmifd)t,  enfjunDet  es  ficf)  mit  £)eto# 
nafiott ;  überhaupt  finD  alle  wafierftoffhaltige  .©ubjtan* 
jen  farjig  Daffelbe  ju  DeäopiDiren. 


CEilftcr  ^tbfd^nitt*  s 

SBon  Der  falpetrigen  0  ä  u  t  c, 

§♦  129* 

?0?an  erhalt  Die  falpetrige  ©au  re,  trenn 
man  ©alpctergas  in  ©alpeterfaure  auftö&t,  £)iefeS 
fann  unmittelbar  gefdjefjeit ,  inDcm  man  bepDe  Äbrper 
mit  einanDer  mifd)t.  3erfefct  man  aümd^ücf)  eine  fie< 
fer  liegenDe  ©d)id)te  Der  ©alpeterfaure,  fo  Da§  Das 
entmeict)enDe  ©alpctergas  bon  Den  Darüber  licgenDcn 
abforbitt  wirD,  fo  entfielet  gleichfalls  falpctrige  ©äure. 
tiefes  gefd)iehet,  trenn  man  auf  Den  35oDett  eines  mit 
seiner  ©alpeterfaure  angc füllten  @efa§eS  ein  SfletaH 
wirft,  welches  ftd)  nach  unD  nach  aufl6§t r  inDem  eS 
Der  ©aure  einen  £f;eil  if) reS  ©auerftoffS  entziehet. 
(Etwas  ähnliches  ereignet  (ich ,  wenn  man  ©alpeter* 
(ante  Dcmüchte  ausfe^t,  mcDurd;  ihr  ein  £$eil©aucK 
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(Io ff  cnfjogen  wirb;  ein  gleichet!  finbet  fiatt,  wenn 
Gcdpetcrfaurc  in  einer  Retorte  frarf  unb  lange  cu 
bii.t  wirb/  nur  mit  Dem  Untcrfcf)tebc,  ba§  ba  im  m 
f Ten  %r\Ic  buedj  Gnfjicpung  eincg  SiljciB  Des  Gatter* 
ftoffti ,  bas>  23crfj«ltni§  beg  Gticfffop  gegen  beit  ju? 
rücfbleibcnben  pergpo§ert  würbe ,  im  lebten  gaffe  ba3 
Galpctergaß  autfgcfef)iebcn  wurbe,  welches  einen  Sijeil 
Gafpeterfaure  herüber  nahm ,  mit  ber  cg  fid)  jtt  falpe* 
triger  Gäure  perbanb. 

§.  130. 

Da  bic  falpctrigc  Gattre  aB  eine  SSerbinbuiiß 
beg'  Galpetergafeg  mit  ber  Galpcterfaure  angefefwn 
werben  feutn,  fo  mu§  fte  mehrere  2>erfd)»cbenljeiten 
barbieten,  je  nad)bcm  ber  Slntpcü  pon  Galpctergag, 
ber  ifjr  bcpgemifcfyt  ifl,  großer  ober  Heiner  ijf.  Dod) 
giebt  eg  einen  Gattigunspunft,  über  ben  IjinatB  ifjr 
fein  größerer  Slnffjcil  Galpetcrgag  jugefe^t  werben  fann ; 
er  tritt  ein,  wenn  bie  Gaipetcrfütire  ganj  in  einen  rotfjen 
Dampf  perwanbclt  wirb ,  ber  fcljr  ferner  ju  perbidj* 
ten  ifl.  gür  biefett  3u)?anb  fcl)eint  bag  Pon  £  a  0  0  if 
fier  angegebene  93erl)altni§  ,511  paffen,  ttacf)bem  fte 
aug  25- Steilen  Gticfftoff  »»b  75  Gaucrftoff  befleißen 
fofl,  ^rieftlcp  fattb,  ba§  100  X^cile  Galpcter* 
faure,  bereu  fpeciftfd)cg  (Bewiest  14  (bag  beg  SBajfeiB 
io  gefegt),  $tt  ifjrer  Gattigung  90  £(jeile Galpetcrgag 
brauchen» 

§»  131» 

£>ic  gefertigte  Gauee  erfc^eint  in  ©effalf  bunfefj 
rotljer  Dampfe,  ober  aB  ein  flcf>tbarcs  @as  welcljeg 
Gaffer  aufgelegt  f;at;  fte  wirb  fcfpwee  Pom  Baffer  abi 


forbirt,  i(?  ungleich  fluchtiger  di  t>ic  ©afpeterfSure ; 
man  famt  Daher  Dicfc  Durch  2)efriffation  t>ou  jedem  ilm 
tpe ilc  ©alpetecgaS  reinigen  ,  Der  in  'BccbinDung  mit 
einem  Zl)dk  ©afpeterfaurc  in  ©eftaft  retherfDämpfe 
aus  Der  Slujfigfeit  entweiht. 

§*  132. 

£)ie  falpetrige,©aurc  mirD  in  feinem  ihrer  3 m 
fidnbe  t>ont  £icf)te  unD  Dem  SBdrntcfloff  PeranDerf. 
5Dab  ©aucrffbffgaP  perbinDef  fldj  nicht  mit  ifjr,  ifE 
hingegen  Der  ©auerfloff  im  tropfbarftüfftgen  oDerfeflcnt 
3uflanDe,  fo  fann  er  ftd)  mit  Dem  ©afpefergas  Der  fal* 
petrigen  ©aurc  verbinden  und  ©alpeterfdure  erjeugen. 
9)Jit  Der  atmofp^>drifd)cn  Stift  perhdft  ftd)  Die  fafpe* 
trige  ©ante  roie  mit  Dem  Sauerfroffgas.  €0iif  Dem 
©tiefgas  und  ©tiefitojf  PerbinDct.fle  ft  cf)  eben  fo  tvenig 
als  Die  ©afpeterfaurc. 

§»  133* 

SMe  brennbaren  Körper  werden  Pon  ihr  eben  fo 
petdnberf  wie  pon  Der  ©afpeterfaurc;  nur  mit  Dem 
Unterfd)ieDe,  Da§  ftd)  biefefben  in  Den  perfc^ieDencn 
-  fOiOdififationctt  Der  fafpetrigen  ©cture  fchnelfer  und 
beffer  cntjunDen  al$  In  Der  ©afpeterfdure.  £>tefc$ 
fd)etnf  theifs  Daher  ;tt  rühren;  tpcil  Da$  ©afpetergaö 
eine  ülrt  3crtheüung  und  SSerDünnung .  in  Der  ©alpe# 
letfdure  bewirft,  theifs  Daher,  rneif  Da4  ©afpetergag 
uugfeid)  jeifcgbarcr  ifl,  alfo  auch  öen  ©auerfloff  weif 
leichter  fahren  fd§t,  alb  Die  ©afpeterfaurc.  *  $D?an  be* 
nt erft  Daher,  Dag  fo  rnie  eine  Der  PcrfchieDcncn  5)ioDi# 
filationen  Der  fafpetrigen  ©durc  auf  brennbare  Körper/ 


t>or5Ü<j[ic^  auförütjenöc  ^vo^Ien,  poSpßor,  gefcbmol; 
jenen  ©djrocfcl  wirft ,  fxef)  tut  fee  fjeftigem  SlufwaUeu 
eine  große  Stenge  Suff  entwickelt,  Die  faß  gan$©ticf; 
ga6  ißt  Daß  ein  geringer  Slntfjeil  t>on  fafpetrigee  ©au; 
re  in  Sampfgeßaft  begleitet/  Der  jugleid)  mit  ent; 
weicht.  3lue  Denselben  ©runDe  jerfetu  Die  falpctrige 
©aure  Das  pf)o$p|jptljaltige  unD  fd)wefel!)altige  33 af; 
ferffoffga^  /  uni)  fd;lag£  Den  $pi)o3pbot  unD  ©c^wefel 
nieder* 

§.  134- 

£3  iß  fd)on  erinnert  worDen,  Daß  Die  waf>re 
falpctrige  ©aure,  D.  I).  Diejenige  ©alpctcrfaurc  Die  bep; 
nal)e  gleiche  Steile  ©alpetergat? ,  Dem  ©ewicfyte  nad;, 
enthalt,  unD  ah>  ein  rbtf)lid)cr  falpetrigcr  Sampf  er* 
fcf>eiut/  im  SSaffer  wenig  auflbcüd)  fcp;  mit  Der  %c\t 
n>irb  fie  Dod)  oott  Dcmfelben  aufgenommen ,  eS  wirb 
SBarmcftojf  frep/  unD  e£  .entweicht  eurSdjeil  Salpeter; 
ga$.  ©o  wie  ba£  Sßajfer  Die  ©aure  aufnimmt/  g el;.t 
eß  in  Die  braugrüne,  grüne,  gelbe,  orange  ttnD  rotfj; 
braune  $grbe  über*  £nri)a(t  Da3  SSaffer  atmofpfjari; 
fcf>e  Suff/  fo  oermanDefn  ftd)  Die  'erften  SJntbeUe  De3 
falpetrigen  Scimpfeö  Die  fid>  mit  Demfe’lbcn  PcrbinDen/ 
tn  ©aipeterfäure, 

§.  135. 

3e  nad)bem  Die  3JfefaUojriPen  mc!jr  ober  wenige» 
oyiDirt  ftnD,  ift  aud)  ibrSSerfjalten  gegen  Die  falpctrige 
©aure  t>erfd)ieDen,  Sie  am  wenigften  opiDirteu  oer; 
einigen  ftd)  mit  Dem  2int^eile©a!peterfaure  meinen  ftc 
enthält  /  unD  Da6  ©alpetergaS  entweid)t>  Sie  ßarf 
erbitten  überlaßen  iljr  juweilen  einen  Sjjeil  if;re^ 
©auerßofp,  unD  uerwanbein  fie  in  ©alpcterfdure. 
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§.  136. 

SSegen  Der  Sd)tvierigfeit  mit  trefdjcr  ftd;  Die  t'v, 
gentlid;e  falpetdgc  Saure,  oDcr  Der  nitrofe  £)atnpf 
mit  Den  b’erfd;icDenen  jd($fdf)igen  ©tunDlägen  berbin* 
Dcf,  werDe.n  Die  jvofjlcnfaurc  tittD  ißljosptjerfdure  nur 
febmer  Durd;  fte  aus  iljrcn  33crbinDungctt  ausgcfd;iej 
Den.  SinD  fic  übrigens  lauge  miteinanöcr  in^erü^ü 
rung ,  fo  bereinigt  fid)  Der  2lntl)cil0alpcterfdure,  Der 
i.  Der  falpctrigen  enthalten  ift,  mit  Dicfen  ©runDlagen, 
treibt  jene  Säuen  aus,  unD  jugleid)  enttbeicf)t  Da< 
Safpetergas.  Sie  pljospljoric^tc  Säure  tvirD  Durd) 
Die  fafpetrige  in  ip^osp^orfdure,  Die  fcf>iveflid)te  itt 
Sd;tyefelfäure  bernxinDelt;  Das  Salpetergas  entweicht 
in  SepDett  gäUcn.  gelteres  bewirft  aud)  Die  Gd)tbc« 
feffäure ,  Die  jugfeid;  Das  ^Baffer  aus  Der  falpetrigen 
Saure  abforbirf. 

§.  i37. 

£>aDic  Salpetcrfäurc  DaS  SalpetergaS  in  feljr  be« 
ftyicDcnen 33crl;ältniffcn  auflofen,  unD  Damit  (§.  130.; 
feljr  bcrfdjieDcne  SÖJoDiftfationen  falpetriger  Saure  biU 
Den  bann,  fo  berftcfycrt  mau  ftd)  bon  Der  Stenge  Des 
GalpctergafcS,  welche  in  einer  beftimmten  £D?enge  fab 
pctvtger  Saure  enthalten  ifr ,  Dapttr<$,  Das  man  le^ 
tere  Der  DcfriUation  untertbirft,  iroDurd)  DaS  Salpeter* 
gas  cntbtmDen  tbirD,  uuD  Die  Stenge  Deffclben  ftd) 
leicht  befummelt  lagt.  &3ill  Der  (Lbcmifr  Duvet)  Das 
julctd  angegebene  Ükrfaljren  aus  Der  falvetrigcit  Saure 
D;e  Salpeterfaure  reinDarircb.cn,  fo  nuig  er,  fo  wie 
Dre  nitro  fett  Kampfe  übergegangen  ftuD,  fogleid)  Die 
Vorlage  Ijintbegneljmen.  Unterlagt  man  DiefeS,  fo 
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abforbirt  Die  tu  bet  0vctorte  jurucfgebliebene  ©afpetet* 
fdure  wieberum  einen  2^«il  öetfelben ,  unb  ungeachtet 
fte  fatbenloö  crfcf>eint,  fo  floßt  fte  bocl),  wenn  man 
fte  erwärmt,  rothe  Kampfe  aiW, 


Bmolftcr 

$3on  ben  -tatetalUfc^en  ©auren* 

■§.  I38t 

©a  Die  eigentümlichen  (?igenfchaffen  einet  {eben 
befonbern  metallifchen  ©ante  ausfu^ciict)  bep  ben  ein? 
jeltten  Metallen,  bie  $u  ihnen  bie  SBaffö'  Jkwbcn,  fob 
Jen  erörtert  merben;  fo  mirb  Jjies:  nur  oon  ben  aflge* 
meinen  (Eigen  fdjaffen  berfelben  bie  Diebe  fepn. 

§♦  1 39* 

•Bort  ben  ein  unb  jwanjtg  tr.cfaUifchen  ©ubjiaw 
jen  welche  wir  biß  jc(3t  fennett.  ftnb  nur  biete  . bie 
in  ©auren  fmben  formen  betwanbclt  werben,  biefe 
ftnb :  bet  Ulrfcnif,  ber  Sungftein,  batf  3)?olpbbdnum 
unb  Chromtum*  IDerfelbe  Umffanb  bet  bep  ben  ubtb 
gen  ©auren  fiatt  fanb,  fitibct  auch  bep  biefen  fiatt, 
fte  etfotbetn  alle  eine  gewiffe  DJiettge  ©auerfroff,  um 
in  ben  ^ufianb  bet  ©auren  übertugehen.  (£.he  fw 
aber  ©duten  werben,  bilben  fie  borldpftg  jCpbett; 
matt  muß  alfo  in  ihnen  jrnep  Slntfjeile  ©auerftoff  um 
terfet eiben,  einen,  bet  |ur  £tyibation,  ben  atTöevn, 
bet  i,ut  2>etwanbclung  berfelben  in  ©duten  ctfotbctlich 


i(r*  £e r  ertfcre  Slntfjeif  ©aucrftoff  ift  be\)  allen  biefeit 
■Säuren  inniger  mit  Der  Safte  oerbtinbcn,  als  Der 
ledere ;  cs  macht  ungleich  meljr  SJftühe  bep  Der  3erfc- 
fjung  ihnen  jenen  ju  rauben,  fo  wie  cä  umgefeljrt 
bep  Der  3ufammenfc§ung  fdjmierigcr  ifl,  Den  U% 
fen  Sintpeil  ©aucrftoff  mit  Den  £>pDen  511  pcrcinigcn. 

§.  140, 

£\te  lebhafte  Sicht  permag  einige  Derfelba'  tu 
was  ju  jerfefeen ,  inDem  es  ©auerftejfgaS  entbinDet. 
Ser  Sßdrmeftoff  wirft  weniger  frdftig ,  inDem  fie  bieU 
mc^r  gc^rgf  fmD  ftcf>  ju  perglafen.  £)as  ©aucrftoff* 
gag,  ©tiefgaä  unD  Die  atmofpjjdrifc^e  Suft  wirfeu  gar 
nicht  auf  fie, 

§,  141. 

Sitte  brennbare  Körper  fmD  permbgenD  fie  ju  jew 
fe£en  unD  ihnen  Den  Ifyeil  ©aucrftoff  $u  entsiegelt/ 
Durch  öcn  fie  'Sauren  werben,  oft  auch  Den,  Der  ihren 
öriDcn  angehbrt.  ©ewbhnlicf)  gefchichet  Dicfe  3crfc* 
ßung  nur  Durch  SDtitwirfung  einer  heftigen  2Barmr, 
vSirfen  Die  brennbaren  Körper  Durch  Doppelte  SBafjl* 
anjichung,  jieht  ein  Sljcil  Derfelbcn  Den  ©auerftojf 
an,  wdhrenD  Der  anDre  ftcf>  mit  Dem  SKetatt  ju  Per  bim 
Den  ftrebt,  fo  erfolgt  Die  Erlegung  um  fo  leichter, 
jjwep  brennbare  ivorper  wirfen  noch  fehnetter,  oft  bep 
Dev  erfreu  Serufjrnng  unD  in  Der  Ädltc  auf  Dicfe  ©dm 
ren :  fo  fchwÄrjt  Das  fchwefclhalfigc  £3affctftojfga$  Die 
metattifchen  ©ditren,  ftrebt  fie  in  Den  metattifepen  Jiu 
jtanD  juruefjubriugen ,  ober  in  fdjwefclhaftige  SKetatte 
ju  pevwauDdn,  v 
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§.  142. 

9Ee$veve  ton  Den  Metallen  rodele  jtclj  nie i)t  in 
©duren  oerwanDeln  laffen ,  $erfk§en  Die  mctallifchen 
©duren.  Ungeachtet  ftc  lefetere  entfauren  fönncit ,  fo 
»erwogen  fte  Doch  oft  nicht/  ftc  jtt  Deso^ibiven.  £)iefeS 
bient  abermals  jum  sSeweife/  Da§  Der  fdurenbe  SÜtthcil 
weniger  innig  mit  Den  ©runblagen  »erbunDen  iff,  als 
Dev  ojciDircnDc* 

§.  143. 

Slögemeinen  fitiD  Die  metallischen  ©auren 
weif  weniger  aufloslich  im  SBafjer  als  Die  »orhergehen* 
Den.  ©inD  ftc  in  Demfelbcu  aufgelöst/  fo  cvtheilen 
ftc  ihm  einen  fchavfe«/  herbett/  ntetaüifchcn  ©efehmaef ; 
Duvd;  Die  ©inwirfung  DeS  geuers  werten  fte.  leicht 
roicDcr  abgefchieDetn 

§*  144* 

SKit  Den  weiften  SOtetaEo^iDen  'Die  eine  gvofe 
sjftenge  ©auerfiojf  enthalten/  vereinigen  fie  fiel)  mclir 
oDev  weniger  leicht.  Diefev  iBerbinbung  bilDen  fte 
mehrere  gofftlicn/  auS  welchen  fte  Die  $unf?  »ermit* 
telff  Der  »orhergehenben  ©duren  ausfcheiDef.  SDiit 
Der.  meinen  ©duren  vereinigen  fich  Die  metallifchen 
©duren  entweDer  gar  nicht/  oDcr  au§crf^ fc^mcr,  Qm 
ben  fte  noch  nicht  Die  crforDcrlichc  CDJenge  ©auerfiojf 
ftch  angeeignef/  fo  entgehen  fte  »orjüglich  Der  ©alpe* 
terfdure  einen  2heÜ  Deffelben;  aucl)  beDient  man  ftch 
fafi  immer  Diefer  ©dttrc/  um  tiefe  ©ubffanjen  aus  Dem 
pujianDe  Dev  jCtyiten  in  Den  Dtv  ©duren  jtt  verfemen* 
k  Ä&eif,  ^ 
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§.  145. 

2lu§er  Den  angeführten  Analogien  jmifcf)en  Diefen 
unD  Den  oorhergeljenDcn  Säuern  gewahrt  eine  Derfel; 
ben,  Die  2lrfeniffaure ,  Die  (Erlernung  Da§  fte  bei) 
i£rer  Säuerung  eine  9J?oDififaticn  Darbietet,  Die  lief) 
jur  21rfcniffdure  wie  Die  fchwefücbtc  uuD  p^oep^orictjte 
jur  Schwefel;  unD  ‘Phss^ondure  »erhalt. 


£)ret)$ef)itter  2(bfcf)nttt. 

Sßon  Der  0aljfäure. 

§.  146. 

Den  tarnen  hat  Diefe  Saure  non  Dem  ^  0  cf); 
falje,  welches  man  auch  ausfchliefenD  Sal$$u 
nennen  pflegt ,  als  Der  Subftan$,  aus  welcher  fte  ge* 
nomnten  wirD,  erhalten.  Sie  wirD  ^aufig  in  Der  SRa; 
tnr  angetroffen,  unD  fd>eint  unablajfig  imtEReerwaffec 
erjeugt  jti  werDen;  allein  noch  ift  es  uns  »erborgen, 
welche  BcffanDtheile,  unD  in  welchem  Berfjdltniffe,  Die 
Sftatur  bep  Diefer  ^ufammenfefeung  anwenDe.  3roac 
Will  Berthollct  neuerlich  gefunDeit  ha&cn,  Dafj 
Diefe  Saure  eine  Dreifache  BerbinDung  ans  Sauer; 
ftojfr  wenig  53affer|toff  unD  fchr  biel  mehr  Sticfffoff 
fep,  (Er  grünDet  Diefe  Behauptung  1)  auf  £um; 
bolDS  Benterfung,  nach  welcher  benm  Berfchlucfen 
DcS  SalpctergafeS  Durch  fd;wcfelfaures  (Eifen  fich 
fal$ faures  (Eifen  bilDet;  Dann  2;  auf  Sauen# 
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bifh  Bemerfung,  ba§  fafpctrigfaureß  j?a!i,  welche^ 

«uä  Dem  Durch  geuec  jecfefcten  falpeferfauren  gewon* 
ne«  wirb,  aus  Dem  falpeterfaurem  ©über  eine«  Dem 
faljfauren  ©über  ähnlichen  TüeDerfd)l«g  falle;  3)  Dar; 
auf,  bafj  fafl  unter  allen  Umjldttben,  wo  fid)  ©clpctcw 
fauce  bilbef,  auch  ©al$fdure  Jjotlomme.  3«  aßen 
biefen  Gürfdjcinungen  muffen  DieBeflanbtheile  ber  ©al;? 
fdure  imSBaffcr  unb  ber  ©alpeterfdure  gefud)f  werben; 
ba  aber  bie  ©aljfayre  ^6cf>ft  utwerbrcnnlich  unD  um 
jerfe^lid)  iff,  fo  fönnen  SBajferftoff  unb  ©auerftoff 
nicht  bie  fjen-fdjenben  Beflanbfheile  fepn;  weil  über 
bief?  bie  Berbinbungcn  Deß  ©tiefftoffä  mit  ©auerftoff 
fafl  nach  allen  Sßeehdltntffen  befannt  ftnb ,  fo  glaubte 
ec  ftd)  ju  oben  angeführter  Sinnahme  berechtigt.  SBenn 
man  aber  bebenft*  bafj  1)  in  allen  biefen  gdllen  bie  > 
Menge  ber  ©aljfdure  bie  man  erzeugt  haben  will,  fo 
gering  iffr  Da§  fte  faum  gefdjagt  werben  f'ann;  2)ba§ 
bie  Heine  Quantität  ©aljfaure  mit  ber  übrigen  Stenge 
Materialien  bie  $u  biefen  SSecfudjen  oerwenbet  worben, 
in  gar  feinem  Bcrhdltniffe  flehet,  alfo  leid)t  fd)on  in 
le^tcrn  prdepifiircn  fonnte;  3)  ftcf>  au£  ben  hieß# 
rigen  Bcrfuchen  nid>tß  über  bie  per|jdltnifhn£fHgeMcm 
gc  bicferBefianDtljeUe  außmittcln  l.dpt,  enblicf)  4)  bie. 
©al;|aure  nicht  hat  jerlcgt  werben  f&nnen,  welche^ 
bep  ihr  aß  einem  brepfad)  jufammengefegten  Körper 
Doch  ju  erwarten  Ware ;  fo  wirb  man  erff  mehrere  Be* 
ftdtigungen  abwarten,  ehe  man  biefer  Behauptung 
bepfritt. 

§♦  i47* 

Ungeachtet,  wie  §.  146.  erinnert  worben,  biefe 
©aure  h^ftg  all  Berbinbung  mit  fälligen  Bafen 

m  2 


perfommf,  ja  fogar,  tute  einige  »offen ,  in  Der  'ftad)', 
barfefaft  Der  3)?ccve  frei),  als  Dampf  Der  afntofplja; 
rifd)cn  Stift  bepgemifeft  feptt  foll,  fo  wirb  fie  Docf)  nur 
bereitet/  ba§  man  ivßdjfalj  mit  Schwefel  faure  übe« 
gie&t/  unD  fo  Die  Saljfdure  ausfct)cibet.  Da  fte  fel>c 
fluchtig  iff  /  fo  cntmicfelt  fte  fiel)  mit  le&faftcm  2iuf* 
braufen  unö  man  erfjalt  fte  gasförmig,  oDec  auef) 
t  copfbatflüffig ,  wenn  man  faltes  tffiaffer  borlegt,  um 
DaS  ©as  $u  abforbtren,  ©lauber  mar  Der  erfie, 
Der  jtt  ©ttbe  Des  fje&jcfnfcn  3afrf  unDerte  Diefe  Saure 
bereiten  leljrte;  nur  mar  Das!  altere  SSerfafjren  fefjr 
unootffommen,  inöem  ein  großer  eil  Der  Saure  uttge; 
migt  entwich» 

§.  148. 

■Die  gasförmige  Saljfaure  nähert  ftch  im  Stetigem 
ungemein  Der  atmofpfarifchen  Suft,  Doch  ift  fie  faic 
immer  etwas  Dampfartig  unD  fic^tbar,  meil  fte  ftctS 
etwaS  5Sa|fer  aufgelegt  enthalt,  ©in  tfubifjoü  Derfcfe 
bett  wiegt  o ,66  ©ran.  Sie  perbreitet  einen  fiarfciv 
fefjarfen,  fautett ,  Itec^enDen  ©erttch,  Der  Die  Slugat 
unD  £unge  reijt ,  unD  entfernte  2ief)nlichfeit  mit  Dein 
Der  Sicnetten  ober  Des  SafranS  fat.  Sie  fc^meef t  (eft 
faucr  uttD  fcf)arf ,  taugt  nicht  jur  Stefpiration,  ja  |tc 
wirft  fogar  auf  Die  Jpauf  welche  fte  rettet  uttD  eim 
junDct,  oljnc  fte  Ded)  511  jerfreffen,  oDee  $u  Perbrettnen, 
o&crauctj  ju  färben.  Sichter  etlofcfje»  in  iljr  mit  einer 
feilen  grünenglamme,  50?efrere  blaue  ^flanjenfarben 
werben  Pott  iljr  geeotfet,  anDre  Die  Diefe  Nuance  fat 
bett,  merDen  Durcf)  jte  lebhafter. 
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§♦  149* 

T>aS  £icgf  dnberf  fie  nicgf,  c$  mirb  aber’  ffarf  bon 
tgr  gebroden;  bie  SGßarme  Dcgnt  fie  Betrddjtlicg  <n\$f 
Dod)  Befjdlt  fie  Bei;  jebev  Temperatur  iptre  ©igenfcgaff 
teil  Bep. 

§.  15©* 

Ungeachtet  fie  fiep  mit  Dem  ©auerfloff  itt  ftrofof# 
Barßüffiger  ober  fefier  ©eftalt  berBinbet,  fo  wirft  fie 
boeg  auf  baö  «Sauerffoffga^  niept.  dfommt  fie  mit  Der 
atmofpgdrifcgen  Suff  in  Serugrung  f  fo  goßt  fie  eine» 
meinen  Dicfen  9laucg  auö ;  Diefeä  rüßrt  Don  Der  geueg* 
tigfeit  ger  wefege  fie  au£  Det4  Suff  annimmt,  unD  mit 
ber  fie  ^icp  t>et*bicpfef ;  e$  wirb  jugleicg  SBätmeßoff 
cntibicfelt. 

5*  i5i. 

Sluf  Die  Brennbare»  fkper  ffkrgaupt,  äußert  ffe 
feine  SBirfung;  Dieg  iß  $ugleicg  mit  ein ©runD,  warum 
«n$  Die  SBeftanutpeife  Diefer  ©duve  unBefannt  finD* 
Sic  SSKetatfe  Werben  nur  Dann  ton  igr  angegriffen,- 
wenn  fte  Gaffer  aufgelegt  entgalt,  3«  biefem  gaöe 
Begunßigt  Die  ©äure  eine 3erlegung  De^SBaffer^  bureg 
Die  fOtefaüc,  unD  berBinbet  fiep  Dann  mit  Den  öjüDen 
DerfclBcn,  fo  wie  fie  üBergdupt  feg  mit  Den  SDfetalfe 
ojßDen  ju  metallifcgen  ©aljen  bereiniget* 

§*  152* 

bringt  man  ein  ©tücf  <£&  in  bie  gasförmige 
©durc,  fo  fcgmiljt  c$  plegikg,  unD  Die  ©dure  berbieg* 
tet  fid).  Stimmt  man  bier  Tßcilc  ©i£  gegen  einen 
Speit  Diefer  ©dure,  fo  wirb,  mie  Bep  Der  ©alpctcr 
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unl>  Sctywefdfdure/  Saite  erjcugf.  QaS  ©affcr  ter« 
binbet  ficE)  begierig  mit  biefer  SdutC/  uitb  nimmt 
bei;naf)e  gleiche  Xfjeilc  berfclbcn,  bem  (5etmd)te  nad)/ 
in  ftcf) ,  wobei)  cs  ein  boppdt  fo  großes  Volumen  al$ 
anfdngüd)  erhalt.  Q5ej)  biefer  ^Bereinigung  roirDSBdr* 
me  feep ,  fo  baß  oft  bic  gliiffigfeit  eine  £emperatuc 
ton  ncbtjig  (Stäben  annimmt ;  tritt  biefe  £cmperatut 
ein,  fo  wirb  bie  fernere  Slbforptiott  ber  gasförmigen 
Saure  fo  lange  gehemmt ,  bi$  fie  erniebrigt  worben. 
£>ao  mit  gasförmiger  Saure  gcfdttigfc  2ßaffcr  ffeOt 
bie  tropfbarfiüffige  Satyfdure  bar. 

§.  153. 

£>ie  jfof)fenfdure,  <)3f)ospfjoefdure/  p{joepfjorid)te 
unb  fd)weflid)tc  Saure/  werben  wofjl  »on  ber  tropfbar; 
fiuffigen,  nicf)t  aber  non  ber  gasförmigen  aus  if)ten 
vöerbinbungen  ausgcfdiiebcn.  £)ic  Safpeterfdure  ab; 
forbirt  bie  gasförmige  Saljfdure/  Perliert  baburcf)  ei; 
neu  Jfjeif  if>res  SauerfToffs  unb  wirb  in  Safpeterga* 
»ermanbelt.  £)iefe  (Entfdurung  ber  Salpeterfdure 
£ört  auf,  fobalb  fie  mit  Salpetergas  gefdttigt  if?. 

§.  154* 

£>er  (übemiff  bebient  fiel)  porjüglid)  ber  tropf; 
barfluffigen  ©aljfanre  §.  152.  3fT  baß 
Gaffer  mit  gasförmiger  Safjfdure  gefdttigt/  fo  ner; 
f>«It  ftcf)  fein  fpecififdjcß  @emicf)t  ju  bem  beß  5Ba(feri 
wie  1200:1000.  Sie  i|r  fatbenloß/  fiößt  weiße 
S>dmpfe  attrv  wdebe  benen  cfjnlid)  finb/  welche  bie 
gasförmige  Saure  hübet/  wenn  fie  mit  feuchter  Hft 
in  Berührung  fommt.  2£r  ©cruefy  ij?  bem  bet  gas# 
förmigen  glctd;. 


$.  155. 

Sag  H<f)t  dnberf  fte  nid)t,  berSffidrtneffoff  behnt 
fte  äug  unb  entbinbct  bag  ©ag  aus»  iljr ;  bod)  fonneit 
bie  lebten  2Jntl)eile  bcffelben  tute  mit  $0?üf)e  auege# 
trieben  töerben.  Sag  ©auerftoffgag  mich  non  i^r 
nicf)t  abforbirt,  mohl  aber  Der  ©auerftoff  in  fefter  ober 
flüfftger  ©eftalt.  Sie  meiften  Sdmpfe  meiere  fte  att 
Der  atntofv^acifcf>eit  2uft  augf?o§t  §.  154.,  enttvicfeltt 
eine  fel>r  bemerfbare  ÖSdrme. 

§.  156. 

3«  Sinfehung  ifjreS  Sßerhalteug  gegen  brennbare 
forper  unb  COtCtaUe  fomint  fte(§.  i5i.)  mit  ber  gag* 
förmigen  ©dure  überein.  Sie  ?9?etaHoj*tben  lb§t  fte 
im  2lßgemeinen  beffer  auf  «lg  jebe  anbre  ©dure;  aul 
einem  großen  Steile  berfelben  enttnicfelt  fte,  inbem 
fte  ftc£)  mit  ihnen  ju  rerbinben  ftrebf,  einen  Zfytil 
©auerftoff,  ber  ftd)  mit  einem  2lntheile  ©dure  $u 
birter  ©aljfaure  nerbinbef;  bie  23 erb inb ungen  welche 
«ug  biefer©dure  unb  beit  gefallen  entftehen,  fommett 
an  einem  anbertt  Srte  ror. 

§♦  i57* 

Sftit  bem  SBajfer  bermifcht  fte  ficb)  in  jebem  23er# 
Ijältniffe,  fte  trirb  baburd)  gefchmadjt  unb  verliert  bie 
(£igenfd)aft  ju  rauchen.  ©ie  nerbrdngt  bie  fohlen# 
fdurc  «ug  ihren  SSerbinbungcn.  2luf  bem  «affen 
SSege  ift  fte  ftdrfer  alg  bie  ^h^Ph^fdure ,  auf  bem 
trotfnen  SBege  entricht  ihr  hingegen  biefe  mand)tnal 
ihre  ©runblagen.  Sie@d)tt>efelfdure  jerfeßt  bie  falj# 
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fauren  SSerbinbimgea,  ja  mbrdngf  bie  Sedtfaurc  fo; 
gar  aus  ihrer  Q3erbinbung  mit  bcm  SBajfer;  bas  ncrm 
Iid;e  fl>ut  Die  Saljfdure  ber  fd)weftid)ten  Saure* 

§♦  J58* 

bringt  man  Salpeterfaure  unb  Saljfaure  $u* 
fammen,  fo  burd)Dringen  ftef)  bepbe  glüjftgfciten  am 
gcnbHcflid) ,  cs  wirb  ’SBarineffoff  feep  ,  jugleid)  fmbet 
ein  SUifbraufen  fratt ;  unb  bie  gemifd;te  Saure,  bie 
ganj  anbre  (iigenfe^aften  jeigf,  als  bie  aus  weiten 
fie  jufammengefegt  mürbe,  nimmt  eine  orange,  and) 
wohl  roflje  garbe  au*  Sonfr  nannte  man  biefc  Wv 
fd)ung  .ffottigß waffer,  weil  fie  ©olb  aufiö§te, 
welche^  man  als  ben  5?onig  ber  Metalle  betrachtete* 
Jfjettt  $u  Sage  nennt  man  biefc  Saure  falpetr  ict)t* 
faure  Saljfdurc  (acide  nitro  muriatique). 
fmbet  bep  biefer  3ufammenfe|ung  eine  hoppelte  SBaljl? 
«njiefjung  fratt ,  ber  Saljfaure  jum  Sauerftoff,  unb 
ber  Salpeterfaure  311m  Salpcfergas.  Sie  Saljfaure 
entziehet  nemlid)  ber  Salpeterfaure  einen  Sfjeil  ibrc^ 
Sauerftoff^,  unb  bie  baburd)  ojribirte  Saure  entweicht 
mit  2Jtifbraufen  in  ©cfralt  gelber  Sdmpfe,  Sec  nicht 
jcrlcgte  £ljcil  ber  Salpeterfaure  abforbirt  bat>  entftam 
bene  Salpeterga^,  fo  Wie  er  aber  bamit  gefdftigt  tff, 
fo  hört  bie  Cüinwirfung  auf,  unb  bie  $Jiifcf)ung  ent* 
halt  Saljfdure  bie  fef;r  innig  mit  falpctriger  Saure 
gemifdjt  i|t.  3>?an  fie^t  jtiglcid),  ba§  wenn  man  Salj* 
fdurc  unb  gefdttigte  falpetrigc  Saure  3tifam;ncn6ringf, 
jene  ben  falpetrigfauren  Sampf  abforbiren  unb  falpe* 
trichtfaure  Saljfaure  bar  (teilen  werbe* 
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$3 i e r 5 e rt t e r  %bfd)t\iit 

\ 

33on  ber  ojribirten  ©afjfaute* 

§♦  i59* 

if?  eine  <5igent|jümlid)fcif  beeSaf$fdure,  bat? 
ftc  ben  ©auerffajf  in  flü|figer  ober  fefler  ©eftait  ab* 
forbirt,  uitb  ifjtt  einer  gro§en  Stetige  3ufammenfe* 
jungen  cnf$iel>et,  93?an  fottfe  burct)  biefe  <£rfd)einung 
«ufbie  33ermutl)ung  gerätsen,  ba§  fic  enftoeber  fei# 
tten  ©auerfioff  enthalt,  ober  Damit  nict>t  gefdttigt  fcp* 

§♦  i6o* 

@<$eelc  ifl  ber  ©ntbeefer  biefer  ©durc^  er 
nannte  ftc  Dep&lo  gifiifirte  ©aljfdurc;  ic^ 
fd)lug  in  ber  golge  bie Benennung  oor:  ©aljfdure 
mit£e&en6luft  (acide  marin  ae re);  enblict)  f)at 
fte  in  ber  neuen  SRoroenf'Iatur  bett  tarnen  o  jeigeni* 

firte  ©aljfdurc  (acide  muriatique  o'xigcne) 
erhalten ;  in  biefer  Ueberfefcung  wirb  man  fte  burd) 
oj:ibirte.@al$faure  bc$eid)ncn.  55  er  trollet 
fjat  bie€ntbecfungcn  6d)eelens?  erweitert ,  unb  ba* 
burct)  bic  gigenfdjaften  unb  SRatur  biefer  Saure  uni 
gemein  aufgeffdrf ;  id)  pabe  and)  einige  55emerfungen 
über  biefen  ©cgenßanb  gemacht, 

§,  iöi* 

'  55i£  \e%tl)at  man  biefe  Satire  nur  immer  burd) 
Ätmfl  erhalten,  inbem  man  etttmeber  einige  SÄctaß-; 
o^iben  mit  einer  etwa3  foncentrieten  Saljfdurc  über« 
goftr  ober  inbem  man  gu$  dvocfyfalj,  ba$  man  mit 


Dem  vierten  Tfytiic  SSraunffcin,  Dem  ©etvictyfe  nad), 
t>crmifcf)t  f mtte A  Durd)  Sdjroefclfaure  Die  Salifdure 
öusfd)ieD.  311  t,er  tverDen  nod)  einige  anDre 

fftctaüopiDen  angeführt  rnerDen ,  Deren  man  ftc^  fiatt 
DeS  35raunftcins  bcDienen  fann.  So  n>ie  Die  Saure 
mit  Den  ÜtyiDen  in  25erü()rung  fommt,  fo  cnttvicfcln 
ftd)  gelbjj"ünlid)e  Kampfe/  Die  einen  fef)t  fdjarfen  ©e* 
tud)  verbreiten/  uuD  rodele  man  enttvcDer  in  ©asgeffatt 
auffangen  lann,  inDem  man  fie  Durd)  eine  Keine  COicnge 
5Sa]fcr  fjiuDurd)gcf)en  Ia§t,  ober  in  trov'fbarfluffiget 
©efialt/  wenn  man  Die  Kampfe  lange  ^c\t  mit  crfal* 
tetem  SBaffcr  in  einem  @efd§e  in  25erü(i>rung  la§t/ 
ias  f;od)  genug  tft,  um  Damit  Durd)  Den  verurfad)ten 
£rutf  Die  Slbforption  Decfelbcn  beforbert  tperDd 

§»  162. 

5Me  Saure  in  ©asgeftalf  unterfd)cibet  ficf)  von 
Den  übrigen  elaftifd)englüjTigfetfen  Durd)  i(;re  gelblich 
grüne  §arbc ,  Den  erfiicfenDcn  ©erud)  unD  Den  fd>ar* 
fen  jufammenjicfjenDen  ©efetjmaef.  SaDurd)  Da§  fie 
Die  glüffigfeiten  verbietet,  beroirft  fie  (S:rfd)cinungeR, 
Die  Denen  melcfye  bepm  Schnupfen  ffatt  fünben,  voll* 
lommen  ähnlich  finD,  aud)  bewirft  fte  einen  fjdufigm 
SluStPurf.  Sic  unterhält  Das  trennen  angejünDetcr 
$er$en,  Die  mit  einer  rotljcit  ^famttie  brennen/  n>eU 
d)cs  von  Dem  2SaferDampf  f)ertü(jrt,  Der  fte  umgiebt. 
Statt  fte  rotfj  $u  färben,  jcrfrbfjrt  fie  mehrere  blaue 
5{5 fianjenfar ben  gdn$licf) ,  unD  Dient,  wegen  i^rer  ent; 
färben  Den  £igenfd)aft  bep  33egefabi(ien  überhaupt/ 
«iS  Bleichmittel  Der  aus  iljncn  verfertigten  %tu$e. 


§.  i63» 


;  „  * 

Sicht  tinb  SBdeme  mitten  auf  bie  gaiformieje 
©dute  nicf)t /  ftc  gefjt  fogar  burd)  glühenbe  Suchten 
ohne  petanbett  ju  merben.  2lud)  baß  @auec(ioffga$ 
tinb  6ticfgas>  eticiben  butd)  fie  feine  SSttdubcrung. 
0ic  mifd)t  ft cf>  mit  bet  atmofpfjdeifefyen  £uft,  o^ne 
eine  ihrer  (£igcnfd)aftcn  j|u  oetliften.  Da  fie  abet 
auf  alle  tied)enbe  thietifd)c  unb  i>egetal>ilifd)e  ©tojfe 
eine  lebhafte  SSicfang  du(?ect,  fo  jerjrbhtt  ftc  bie  fau* 
ligen  SOJiaetnen  melcbe  bet  £uft  an  manchen  Drteit 
bepgemifefjt  ftttb.  3d)  h«be  fie  baf;cr  als  Mittel  ent* 
pfo^len  bie  £uft  bet  ©efdngnijfe,  Jjofpitdlet  u.  f.  m. 
$u  oerbeffern.  3n  bet  $dlte  mitff  fie  auf  Dag  2öaffcr* 
fiojfgag  nid;t;  ld§t  man  bepbe  Durch  eine  glühenbe 
Sib{jre  gefeit,  fo  cntjwnben  fte  fid>  mit  Detonation* 

§t  164* 

$$o$pI)or  unb  gefd>mol$ener  (Schwefel  enfjunbett 
ficht  menn  fie  in  biefe@dute  gcbrad)t  werben,  etffetet 
gehet  in  $f)ogpf;orfdute ,  leitetet  in  ©chwefelfdure 
übet.  Dag  p^o^p^or^aftige  SBafferfiojfgag  wirb 
glcid)fallg  Pott  ihr  entjunbef,  felbft  Dasjenige ,  weld>e$ 
nid)t  freiwillig  an  bet  atmofphdrifdjen  £uft  brennt. 
Das  fchwefelfjaltige  Söafferfioffgaß  mirb  langfam  unb 
ol)ne  €ntjunbung  »on  ihr  jetfe§t,  bet  Schwefel  mich 
ausgefd)icben,  unb  bet  SSJa(fct(io|f  oetbinbet  ft'cfj  mit 
bem  Sauerfioff;  aud)  bet  ©djmcfcl  welcher  in  SBaffer* 
aufgelösten  .f)t)bro{@ttlfuren  enthalten  ift ,  mich  oon 
ihr,  felbft  in  ?Sctbinbung  mit  biefec  falten  glüflftgfcit, 
in  ©chmcfelfdute  ncrwanbclt. 


4 


§.  iö5* 

Sluf  bte  tvicft  ftc  bep  feiner  Temperatur. 
(!:nt$ünDcf  man  ein  ©ernenge  aus  gleichen  tljeilen  tofy 
lenftofföaltigem  SBaffecftoffgao  ur.D  gasförmiger  0)-iDir* 
fer  Saljfdure,  fo  verbrennt  allein  Das  USafferftoffgaßr 
unD  Dicfcfjle  rcirD  au6gefd)ieDen.  9Diifct)t  man  bepDe 
©asarten  in  einem  gemiffen  SSer^dltniiK/  fo  nnrD,  mit 
an  einem  anDcrti  Orte  gezeigt  tverDen  toirD,  ein  tvalj* 
res  Ocl  Daraus. 

§.  1 66. 

Sille  mefaßifd)e  SubfranJen  mcrDen  pon  Diefer 
Saure  ojriDirt,  einige  cntjunDen  fiel)  fogar  in  Decfelben. 
3u  Dem  ©nDe  mir  ft  mau  Die  Metalle,  tr>elcf)c  man 
porter  fein  jectl;eilt  l;atv  in  Die  gasförmige  Saure, 
worauf  augcnblicflicf)  eine  (EntjünDung  erfolgt.  Oaf* 
felbe  ereignet  fiel)  be>)  öen  fcfyroefelfjaltigen  unD  pfjos* 
jpljorfialtigcn  gefeiten.  Oiefe  (EntjunDung  fmDet  por# 
juglicf)  bep  Den  Sftctallen  fiatt ,  Deren  OjiDcn  Den 
(Sauerjroff  niefjt  an  Die  Saljfdurc  abgeben.  SBerDen 
ja  einige  Poit  Denen  melden  Diefc  Saure  einen  Tfjeil 
ifjrcs  Sauerfloffs  cntjicfjen  fann,  in  Der  gasförmigen 
ppiDirtcn  Saljfaure  cntjünDef,  fo  werben  ftc  unter  Die# 
fen  UmjtänDen  Docf)  nur  tpenig  ojiD-irt,  unD  rneit  ent# 
fernt,  Das  Sttapnuim  Der  OjiDation  $u  erreichen,  tpel# 
dies  nbtljig  iff,  um  Damit  fte  Die  Saljfäure  o^iDircn 
fonnten.  SSon  Den  SKctallopDen  abforbicett  nur  Die# 
jenigett  nicf)t  Die  gasförmige  ojciDirte  Saljfdurc,  i vtU 
cl)e  fcl)on  ju  (tarf  oyiDirt  finD. 

§.  167. 

£>ic  ffdrfcre  Scljrocfelfdurc  mirD  Pon  Diefer  Saure 
gednDert;  hingegen  fotvofd  Der  Scfjtvcfcl  atö 
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auch  Die  fcö tyeffidjfe  Saure  in  Scbwefelfdttre  cecwait* 
Seif.  Sie  ©alpeterfdure  unD  Die  fafpetrige  Saure 
werben  «on  ifjt  nicht  afficirf/  ungeachtet  laß  ©alpe? 
tergaß  in  rot^c  Sarnpfe  oerwanbelf  wirb,  Stefeß 
rührt  Daher/  weil  baß  Salpefergaß  eine  nähere  Sßer# 
wanbfd)aft  jur  Salpeterfaüre  alß  jtirn  Sauerftoff  tyat ; 
Die  optDirtc  Saljfaucc  wirft  a!fo  ganj  wie  Daß  Sauer# 
ftoffgaß  §,  1 2 1  u.  132.  fowoljl  auf  Daß  Salpetergaß 
«Iß  auf  Die  falpetrige  Saure.  Sie  gaßförmige  optbir# 
te  Saljfattre  wirö  auß  ihren  *£erfunbtmgett  /  unD  feibf? 
auß  Dem  SBaffer ,  Durch  Die  gewöhnliche  gaßförmige 
Saljfaure  abgetrieben. 

§.  168* 

Saß  SBaffcr  lö§t  twn  Der  gaßförmigen  opiDirfes-; 
Saljfaure  weit  weniger  auf/  alß  t>ott  Der  gaßförmigen; 
nicht  opiDirteit/ unDperDid)tet  ft  cf)  nicht  fo  frarf  mit  ihr. 
Um  Daß  SSaffer  mit  ihr  ju  fertigen ,  muß  jeneß  redjf 
falt  feptt/  unD  man  muß  einen  ocrßdrftcn  Sruef  ju 
£ülfe  nehmen.  Saß  mit  Der  gaßförmigen  'oriDirten 
Saljfaure  gefdttigte  SBafTcr  fietlt  Diefe  Saure  in 
tropfbarflüffiger  ©eftalt  Dar.  (3n  biefec 
©eftalt  wirD  fte  oorjüglid)  in  beit  ^Cunflen  r  unD  fclbfc 
in  Der  (Shemie  angewenDet.)  Umgiebt  matt/  um  Die 
Sättigung  Deß  SBaffcrß  $u  beförDerrt/  Daß  SBaffcr  mit 
-€iß/  fo  fattigt  ftch  nicht  allein  Daß  SBafier  mit  Der 
gaßförmigen  Saure/  fonDern  Diefe  fattigt  ftd)  jugleid) 
mitSöajfcr/  unD  fcf)i eßt  auf  Dem  25oDen-  Der  ©cfaße 
in  glattjenD  wei§en  unD  grünlichen  fechßfeitigcn  3Matt# 
chcn  an.  Sie  Saure  verliert  augenblkflid)  Diefe  fefie 
©eftalt  unD  wirD  gasförmig/  fobalD  Die  Sempcrata; 
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nur  wertig  über  SRull  freist,  unD  entweiht  aus  Der 
gefertigten  glufftgfcit  als  em  gelbgrunlichcs  ©as. 

§.  169. 

Sic  tropfbarfliiffige  epiDirte  ©afjfaure  unterfd)cü 
Dct  ftd>  in  ihrem  fpeciftfc^cn  ©cwicf)te  wenig  oon  Dem 
t>efciUirtcu  SBaffer.  0ic  hat  eine  gclbgrünlid)e  garbe^ 
einen  fdjarfen,  fiarfen,  crfticfcnDen  ©ecucf),  einen 
herben  t  fdjatfen,  aDftringirenDen  ©efehmaef.  ©ie 
»crDid)tct  augenbficfiich  Die  geudjtigfciten  in  Dcm^uw, 
De/  Den  ülafenljölcn  unD  ©cf)lunDe,  unD  fatrn  in  Die# 
fer  ©cftalt  bepnaf;e  nicht  ohne©efaf)r  gefofiet  werben; 
tt>iü  man  fie  etwa  als  Slqnepmittcl  braunen ,  fo  »er* 
bunttt  man  fie  mit  oielem  2Baffer,  woDucd)  fie  gef 
fd)wad)t  wirb,  unD  blojj  einen  unangenehmen  ©efehmaef 
übrig  behalt*  ' 

%,  170* 

Sic  Sacfmustinftut/  Der  33eilchenfafr  rc. ,  fo  wie 
überhaupt  Die  meinen  spfTanjenfarben,  mit  2Iubfd)luf? 
Der  .gelben ^  werben  Durd)  Diefe  ©aure  jerfcchrt.  3U 
ihrem  foncentrirtcn  3uftanDe  jerffo^rt  fie  fowohl  Die 
©trufrut  Der  oegctabilifd)en  als  animalifd)en  ©toffe; 
Doch  wirft  fie  auf  Die  garbe  Der  leßtern  nicht  fo  wie 
auf  Die  ipflanjenfarben. 

§.  171. 

Sem  Sonnenlichte  ausgefe^t,  entfärbt  fie  fleh; 
t*  eutbmDct  fich  aus  ihr  ©auerftojfgas  und  fie  gehet 
in  Den  ^ufianD  Der  ©aljfaurc  über.  Saö  fiep  enfc 
witfelnDe  ©auerfioffgas  betragt  ungefähr  ein  gönftheil 
Des  -ColumenSr  ober  em  ©ecustheil  Des  öerrid)ts  Der 
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in  Der  glujfigfcit  enthaltenen  Saure.  Sie  $Bdrme 
treibt  Die  Saure  in  gasförmiger  ©ejialt  aus,  ohne  fie 
merflicf)  ju  jerfeisen. 

§.  172* 

SBeDcr  mit  DemSauerfioffgaS,  noch  Dem  Sticf* 
gaS,  noch  Pen  23afen  Dcrfelben,  geht  fie  irgenD  eine 
SSerbinDung  ein,  2ln  Der  £uft  verliert  fte  wenig  oon 
ihrer  Saure,  Die  nur  fef;t  lattgfam  entweicht,  aber 
lange  3cit  einen  unerträglichen  fiinfenöen  ©eruch 
nacl)la§t, 

§♦  i73» 

Sie  o^iDirte  Saljfdure  wirft  nicht  auf  DaS  5©af? 
ferfioiiga» ,  Der  £5ajferfioff  wirD  in  manchen  feiner 
SSerbiuDungen  oon  ihr  o^iDirt  Ser  <Ph°6ph0C  WirD, 
wenn  ihre  ©inwirfung  Durch  DaS£icl)t  untcrf?ü§t  wirD, 
in  eine  fehr  fchmachc  ^h06Ph0i;fnure  DerroanDelt,  SaS 
yhosph^rhaltige  ^LBafferff off jae  wirD  jerfe^t/  Der  58af# 
ferfioff  wirD  op.Dirt,  unD  Der  ^Jh^Ph^  nieDetgefchla# 
gen.  Sßur  Dann,  wenn  fie  Den  Schwefel  fehr  fein  jer# 
theilt  unD  in  5Saffer  aufgelöst,  wie  $,  §5,  in  Den 
fchmefelhaltigcn  SBaffern,  antrifft,  wirft  fie  auf  ihn 
unD  oerwanDelt  ihn  in  Schwefelfdure.  S5et?De  Q3e* 
flanDthcilc  DcS  fchwefelhaltigen  SBafferfioffgafes  io  et# 
Den  oon  il;r  ooflfommcu  oerbrannt.  Sie  löffle  fchei# 
Dct  fie  aus  ihren  iBerbinDungen  auS,  inDem  fie  auf 
Den  SBcfferjfojf  wirft.  Saö  fof)lenffoffhdtige  Söajfer# 
fiofrgaS  wirD  oon  ihr  nicht  angegriffen, 

§•  174» 

$ein  SttefaU ,  felbff  ©olD  unD  ipiatina  nicht, 
t  ;'crf?cf)e«  ihrer  ©inwirfung;  Die  Saije  Die  DaDurch 


gcbilDct  merten,  ftitb  faljfaurc  SGcrbiuöungctt  r  intern 
fct)on  oorfjer  Der  fie  cpiDirettDc  Sauecftoff  Die  SÜietallc 
in  öpiten  bemäntelte.  Sie  berbintet  fiel)  mit  cinec 
grofjen  Stenge  SCRetallopiDcn,  einige  lo§t  fte  auf  unt 
macJ)t  fte  fluchtig,  anöre  lb§£  fte  nicf)t  auf.  SlnDre, 
Die  511  ftarf  opitirt  ftnD ,  merten  bon  ifjr  gar  nicf)t  an? 
gegriffen;  Dic§  ftnD  im  2lllgemcinen  Die,  freiere  Die 
(galjfdure  in  opitirte  Salsfaurc  öcrtnanDeln.  2>ie 
©erbintungen  tvelcfje  Die  opitirfe  Saljfdurc  mit  Den 
COietaUopiDcn  eingefjet,  frellen  entmeter  fafjfaure  otec 
opitirtfalsfaure  €9?ctaUfa fje  Dar. 

§.  1 75. 

3>ie  $off(cttfaure  tbirt  aus  tljren  ©erbittbungen 
bitrefj  tiefe  Saure  nicf)t  ausgefrieben,  fte  ift  ungleich 
fd)tbdd;cr  als  Die  fpfjotfpfjorfaure,  Die  pfjospljoridite 
nmtiDett  fidf)  in  jene  um.  3n  Demfelbcn  ©erljaltnifte 
ibie  gegen  tiefe  besten,  freuet  fie  aud)  gegen  Die 
Scf)ibcfcl?  unD  fcfjmcflicfyte  Saure;  Daljer  entfärbt  fte 
Die  Scfymefelfdure.  bringt  man  gasförmige  fd)tbcf? 
lichte  Saure  mit  Der  optDirtcn  Saljfdure  in  Serbin'/ 
Dung,  fo  entfielet  eitt  ftarfer  meiner  Sampf,  ttnD 
erftere  gcljt  ttt  Scf)n?efelfdure  über.  2luf  Die  Salpeter? 
fdure,  unD  Die  falpetrige  in  rotten  Kämpfen,  roirft  fte 
nid)t;  Das  Salpetergas  jcrfe(3t  unD  bemäntelt  fte  in 
vaud;ente  falpetrige  Saure.  SDiit  Der  gcmbbniicf)cn 
S  alj  fau  re  wrmiföt  fte  ft  cf;,  unD  tljeilt  tiefer  ifjre  ©i? 
genfcfyaftcn  mit.  ©ringt  man  fte  aber  mm  bep  einer 
Sempecatur  Die  2  bis  4  ©rat  über  üutll  betragt,  auf$ 
SReue  mit  gasförmiger  opitirtcr  Saljfdure  in  ©erü^ 
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tmng,  fo  abforbirt  fic  einen  £I)eü  berfelben/  gieSt  an 
jene  einen  fleinen  2lntheil  ihreg  SEajfers  ab,  unb  macht 
bag  fie  frt)ffalliftrt, 

$.  176* 

2lu$  bem  §,  167.  Angegebenen  wirb  man  |ic^ 
eine  (£rfd)einung  erfldrcn  fontten,  welche  ftc^>  ereignet, 
wenn  man  bet)  bei*  Sefiillation  ber  ©aljfdure  ftd)  beg 
Sßoulfifchen  2lpparatö  bebient,  Sag  SEBaffer  in 
bei*  erfien  glafcfye  nimmt  oft  eine  gelbliche  garbe  an, 
weil  ein  gecincjer  Anteil  (Sifenojibe,  bet  in  bem  Äod)* 
fal$  enthalten  war,  eine  fleine  SDJenge  ojrtbirfer 
fdure  erzeugte,  Die  ftc^>  mit  biefern  SBajfer  oerbanb; 
fo  wie  fid)  aber  reine  Saljfdute  entbiwbet,  fo  wirb 
biefeg  SBaficr  wicber  farbenlog,  inbem  baburc^  Die 
ojeibirte  ©aljfdure  ausgetrieben  wirb, 

§*  177* 

1  . 

Alle  bisher  angeführten  grfdjetnungen  jeigettf 
baft  bet  Sauerfioff  nur  fel)t  lofe  mit  ber  «Saure  oer* 
bunben  fet),  unb  du§erfl  leicht  oon  ihr  getrennt  wer* 
ben  fbnne.  'Sähet  wirb  fie  bem Shcmiffen  unb  Äff* 
ler  ein  wirffatnes  SOJittel,  um  ben  Sauerffoff  oerbich* 
tet  unb  in  ein  fleiner  Volumen  gebracht,  an  Die  3?or* 
per  überjutragen,  Ser  Ätjfler  bebient  fid)  ihrer  all 
Bleichmittel  bet)  oegetabilifchen  Subffanjen,  ber  l$be* 
miff  alg  wirffatneg  3£eagenS,  ber  Ar$t  alg  ffenifcheg, 
auch  alg  antifpp^itUtifc^eö  SDfebifament» 


'gunfoefjnter  $bfcf)nitf. 

33on  ber  glufjfdute, 

§.  178. 

£>ie  ^luffaiirc  ift  bie  jwepte  Saure,  bereit 
Stabifal  unbefannt  ift.  Sie  wirb  in  Der  Statur  nie 
frei),  fonbcrn  immer  mit  erbigen  Subftanjen,  vor* 
jügüd)  mit  ber  j\alferbe,  in  SSetbinbung  gefunben. 
2ßon  biefer  23erbinbung  welche  man  glu§fpath 
nennt ,  unb  aus  welcher  man  fie  ausfd)eibet,  hat  ftc 
ben  tarnen  glufjfdure  erhalten.  33?an  gewinnt 
fie,  inbem  man  gepulverten  glugfpath  in  einer  jinner* 
nen  ober  bleperncn  Retorte  mit  fonccntrirter  Schwefel* 
faure,  ober  Salpeterfdure,  ober  Saljfaure  übergie§f, 
unb  an  bie  Sietorte  eine  bleperne  Stöbre  befefiigt, 
burd)  welche  man  bie  gasförmige  Säure  unter  glafcrne 
mit üuecfftlbcr  gefüllte  ©locf'en  leitet,  ober  man  fängt 
bie  Saure  in  fleinen  gldfernen  halb  mit  53afier  ge* 
füllten  Siecipienten  auf;  im  (extern  galle  erhalt  mau 
fie  in  iropfbarftüfftger,  im  erfreu  in  gasförmiger 
©eftalt, 

§*  1 79* 

Scheele  entbeefte  biefe  Satire  im^ahre  1771. 
^Jri  eftlcr?  unterfuchte  vorjüglid)  ihre  (Eigenfcfjaften 
im  gasförmigen  ^uftanbe.  3n  le|term  ftelU  fie  eine 
unftchtbare  glüfflgleit  bar;  fobalb  fie  aber  geuchtigfeit 
antrijft,  jeigt  fte  lieh  als  einStebcl  ober  Dampf.  Sie 
hat  einen  ftedjenben,  fcharfen,  ber  Sal;faure  ;wat 
nid)t  gan;  gleid;en,  aber  hoch  dhnenbcln  ©eruch,  6ic 
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ifi  beträchtlich  fermem*  als  Die  atmofphdrifche  Suft; 
genau  f;at  man  iljr  fpeciftfcf)ee  ©ert>icf)t  wohl  Darum 
nid)t  beflimmt,  weil  man  fie  nie  rein  hat,  trennen* 
De  jverjen  erlbfcben  in  ihr,  inbern  ftc  Der  flamme 
eine  merfücfje  grüne  $arbe  erteilt;  fie  toDtet  Die^ie^ 
re  unb  färbt  Die  blauen  ^Jfümjenfarben  roth»  3fr 
norjüglicbfieo  Unterfd)cibungcäeicben  befielet  Darin, 
ba§  fte  Daß  ©laß  jernagt,  ihm  feine  Politur  nimmt 
uuD  eß  auflopf,  fo  Da§  fie,  felbfi  in  (el)r  Dicfcn  gla* 
fernen  ©efa§en ,  fid)  nirf)t  lange  aufbewahren  la§t. 
®cf>r  feiten  finDet  man  fie  frep  non  Der  €rDe  welche 
Die  $2?afiß  Des  ©lafcß  außmad)t;  Denn  felbft  Dann, 
trenn  fie  in  metallenen  ©efd§en  bereitet  wirb,  nimmt 
fte  Diefelbe  Dod)  ^anftg  aus  Den  ®ub|ianäen  auf,  auß 
welchen  man  fte  entbiuDet. 

§♦  i8°‘ 

©aß  £id)f  tvirD  non  Diefer  (Saure  im  SBedjdltnifi 
il)tee  ©id)te  gebrochen ,  Der  5ödrme(!off  Dehnt  fie  auß, 
ohne  fie  ju  anDern,  Sieber  baß  Sauerfioffgaß  ,  noch 
Daß  Sticfgaß,  noch  Die  atmofpharifd)c  Suft  anDern  fie, 
ober  werben  non  ihr  oerdnDcrt.  Sftur  Dann,  wenn 
Diefe  glüffigfeiten  geuebtigfeit  enthalten,  bilDet  Die 
gasförmige  glufjfdurc  einen  getnijfen  tTJebel,  inDem  fie 
mit  ihnen  in  Berührung  fommt;  Dicfes  rührt  nicht 
allein  Daher,  Da§  Die  «Saure  Durch  ^Baffer  nerDichtet 
tvirD,  fonDern  auch,  Da§  fie  bep  Diefer  ©clegenheit 
Die  aufgelöste  £rDe  fahren  la£t, 

§.  1 81» 

©er  Söafferfloff,  Der  reine  ivofjlenfiofF  (©iamant), 
Der  ^ßP^*/  ^<*;wefel,  Die  &oi;le,  Das  fol;lenftoffV 
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faltige  f  fcf>n>cfcl^altigc  r  pfpsphorJjaltige  ©afferfroff; 

werben  eben  fo  wenig  oon  öiefer  Saure  Perän* 
»bert,  al6  ftc  öiefelbe  peränbern.  £>iefes  i(t  auef)  Der 
©runö  warum  uns  öie  2>ef?anötfjeile  öiefer  Säure  fo 
unbefannt  geblieben  finö,  inöem  öaS  3iaöifal  berfcl* 
ben  Den  Sauerftoff  frärfer  anjie^et  als  irgenö  einer 
öer  brennbaren  Körper.  £>iefeS  ifc  jwar  eine  Jpppo? 
tf;efc  f  allein  fte  Ijat  öie  Analogie  für  ftd) ;  eben  fo 
^ppotljetifd)  würbe  es  fepn^  fte  für  einen  einfachen 
Stoff  $u  erflären. 

§.  182. 

£)ie  SSWatle  Perhalten  ftcf>  eben  fo  gegen  tiefe 
©ättre ,  wie  öie  anöern  brennbaren  Körper  §.  181. 
£>ie  meiften  Sfletalloriöen  abforbiten  öiefelbe  langfam. 
SBennman,  inöem  man  öiefc  Subffanjen  auf  einan* 
öer  einwirfen  lä§t,  SBaffer  f)iit$ubringt,  fo  erfolgt  eine 
Weit  fdjnellere  unö  leichtere  SSerbinöung;  pon  Den  cw 
genthümlichen  metaltifcfjen  Saljen  öie  Daraus  entffe# 
hen,  wirb  in  öer  golge  weitlauftiger  gcfjanbelt 
werten. 

§.  183. 

SMe  gasförmige  $lu§fäure  treibt  öie  jvofjlenfaure 
auS  Öen  meinen  ihrer  3Serbinöungen.  Schwächer  als 
öie  Schwefelfäure,  ipiwspfwrfaure,  Salpeferfäure, 
Saljfäure  wirö  fte  ^inwieöerum  Pon  öiefen  aus  öett 
SSerbinöungen ,  in  öenen  fte  als  Qjeftanöffjeil  enthalt 
tenift^  auSgefchieöcn.  Ungeachtet  fte  öie  Sßcrbinöum 
gen  öer  pfjosphorigen ,  fchwefligen,  falpetrigen  Säure 
jerfefct;  fo  permag  fte  öoef)  nicht  fte  ftärfer  $u  ojiöU 
r«n.  Sluf  bas  SalpetergaS  wirft  fte  auch  nicht.'  Sie 


ift  fchwächer  aig  einige  Der  metaflifchen  Säuren  ,  ftär* 
fer  aß  einige  anbre  berfclben, 

§.  184» 

Sie  wirb  fowofjl  t>om  Söaffer  in  ©iggeftalt  al$ 
in  flüffiger  ©eftalt  abforbirt ;  bag  ©ig  wirb  fälter  m 
bem  eg  fchmilit,  bag  SJBaffec  wärmer  inbern  eg  fte 
terbichtef.  So  wie  fte  oom  SBaffer  abforbirt  wirb/ 
fe£t  fte  bcn  grofiten  Sfjeii  Der  erbigen  Subftanj  ab/ 
welche  fte  in  ©aggeftalt  aufgelöfit  fjatte.  Sie  oereU 
itigt  fxcf)  übrigeng  in  jebem  SBerhältniffe  mit  bem  Söaf* 
fer,  unb  wirb  um  fo  fcfjwädjer,  je  gröfter  bic  SDtenge 
beg  lefjtern  ift*  Verhält  ftch  bag  fpeciftfche  ©ewicht 
be$  mit  biefer  Säure  gefchwängerten  SBafferg  ju  bent 
beg  reinen  SBajferg  wie  1064  ju  1000,  fo  enthält 
fe  nur  zhö  jener  ihrer  Statur  frembartiger  (£rbe,  unb 
ift  fo  rein  aig  fte  fet;n  fann.  2Bie  gro§  bag  fpeciftfche 
©ewicht  beg  mit  gagfbrmiger  $lu§fäure  ootlfommen 
gefättigten  Söafferg  fct) ,  ift  noch  nicht  genau  beftimmt* 
3n  biefem  3uftanbe  ft  eilt  eg  bie  tropfbarftäfftge  gUtf» 
fäure  bar*  Sie  hat  einen  fehr  fauten,  fcharfen,  ak 
lein  ntentaig  fauftifcfjen  ©efchmacf;.  fte  rotljef  bie 
blauen  spflanjenfarben  ohne  fte  lebhafter  ju  machen; 
ba  fte  bag  ©lag  angreift,  fo  mu§  man  fte  in  mit 
$ßad)g  überzogenen  glafchen  aufbewahren,  felbfc  wenn 
bag  ^Baffer  mit  biefer  Säure  gefättigt  ift,  ftofüt  cg 
nur  wenig  Stauch  aug ;  bie  ©rbe  ber  ©efäfie  wirb  oon 
^r  nicht  fo  ftarf  aufgelöfit,  aig  oon  ber  gagformigen 
Saure* 

§♦  185* 

2)urch  bag  Sicht  wirb  fte  nicht  geänberf,  bie 
sffiärme  treibt  bie  glupfäure  in  ©aggeftalt  aug,  Doch 
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fangen  Die  teufen  2intf)ei(e  Dcrfelbm  fo  fe(l  an  Dem 
Sffiaffer,  baß  ftc  nur  ntif  Sliüfje  abgefcbieDen  tt*crö-it 
fbnnen.  ®egen  Die  brennbaren  Körper  rcrf)dlt  fie 
ftd)  mie  Die  gasförmige  Säure,  nur  baf  fic  Die  3J?C'/ 
falle  lebhafter  angreift  als  Dicfe.  Sie  Slnjiefjung 
tt>elcf)e  fie  gegen  Die  SpDen  au§ert ,  mad)t  Da§  Da$ 
SBafTer  Durd)  einige  Derfclbcn  leicht  jetlegt  n>irD,  rnober) 
ftd)  SBafierftoffgae  entmicfelt,  So  n>ie  Die  Metalle  Durdj 
Den  Sattcrfioff  Des  53affers  o^iDirt  tvcrDcn,  lb§t  fte 
Die  Saure  auf.  Sie  oerbinbet  ftd)  mit  mehreren  me* 
raüifdjen  SjtiDen,  auf  Die  nid)t  metaüifd)en  mirft  fte 
nid)t.  Sie  nimmt  feittesmeges,  mie  Die  Saljfaure, 
einen  f)6fjcrn  ©raD  Der  SfiDatiott  an.  SaDurd),  Da§ 
Diefc  Saure  auf  Die  Salpcterfdure  nicf)t  fo  rnirft  mie 
Die  Saljfaure,  unterfdjeiDct  fte  ftd)  oon  Unterer 
mefentlid), 

§*  i8ö* 

50?an  bebienf  fid)  bis?  K&t  biefer  Saure,  um  mit 
ifjr  in  ©las  ju  äsen,  unD  f)at  Diefes?  mit  (Erfolg  bet) 
Verfertigung  mctcorelogifd)er  unD  pfjpftfalifcfjer 
ffrutnente  genügt. 


(Sec^^ge^ntcr 

S£on  Der  33ora;fäure, 

§.  187*  m 

Sie  Vorapfaure  ift  Die  Dritte  unb  lt%u 
Saure,  Deren  üiabifal  unbekannt  ift.  §D?an  : 

fte  aus  einem  Körper  meldjer  5  o  c  a  je  gena 


215 


t>on  we^em  in  bcr  Slbfheilmtg  Die  non  ben  ©aljett 
hanbelt,  weitlduftiger  wirb  ejereDet  werben. 

§.  i88* 

Jjomberg  entbeefte  fic  im  3ahre  1702 ,  al$ 
ec  ein  (Bemifch  au£  Bora;  unb  ©chwefelfdure  bcjiil; 

litte.  (£t  nannte  fie  fal  volatile  narcoti- 
cum  Vitriol i,  auch  ©  e  b  a  t  i  o  f  a  l  j ,  un  b  glaub; 
te ,  ba§  ba$  fchwefelfaure  Cifen  $u  ihrer  Bilbung 
beptrage.  £emerp  bei*  ©oljn,  fanb  halb  barauf, 
bafi  man  fic  <tu$  Dem  Boraf  butch  ©alpeterfaure  unb 
©aljfdure  burch Sublimation  obfcf>ct£>ett  fonne.  ©eof; 
frop  erhielt  fte  auf  bem  naffen  $ö3ege,  inbem  et  fie 
au$  ber  Sluflbfung  be$  Borap  in  ben  genannten  ©au; 
ren  ttieberfchlug ,  unb  bewies ,  baft  fte  im  Bor«r  mit 
Sflatrum  berbunben  fep.  Baron  erweiterte  biefe 
Behauptung  unb  jeigte,  ba§  man  ftch  bet  fehwdehfiett 
barnaUS  befannfen  ©duren  $ur  2lugfct>eibung  biefet 
©dure'bebienen  fonne,  unb  fd)lofj,  baß  fte  bbüig  ge# 
bilbet  im  Boraj:  enthalten  fep* 

§.'  I89« 

Ungeachtet  meldete  ^hatfachen  $u  bet  Betmu; 
thung  berechtigen,  ba§  biefe  ©aure  täglich  butcb  bie 
frepwillige  ^etfetjung  fetter  ©ubfianjen  gebilbet  werbe; 
fo  wei§  man  hoch  bis  jefst  nichts  befiimmteö  übet  ihre 
Btlbung*  Sj^an  finbet  fte  im  £offanifchen  in 
ben  ©emdffern  mehrerer  ©een,  wo  fie  £bfer  itn 
Sahre  1776  entbeefte,  inbem  ©ee  ^ er i ai 0  in 
bei*  ©egenb  bon  $D?onterotonbo  wirb  fte  borjüg; 
lieh  in  jolcher  SÜfenge  angetroffen,  bafi  man  fte  mit 


fÖort^eiC  burcf)  einen  3ufaf^  ton  Matrum  in  35orap 
terwanDelt.  Sind)  in  einigen  goffilien  fommt  fie,  wie 
in  Dem  2ibfd>nitte  ton  Den  ©aljen  witD  gejeigt  w er# 
Den/  aU  25eftanDtl;eil  tor. 


§.  190* 

Um  fie  auS  DemSoraj;  au^ufcfwiDen  /  gießt  man 
in  eine  warme  SXuftöfung  Deffelben  fo  tiel  ©ctywefel# 
faucc /  ©aljfdure  oDer  ©alpeterfaure,  um  Damit  Die 
gluffigfcit  einen  Uebcrfcf)uß  ton  ©aure  jeige.  ©aff# 
renD  Dem  (galten  fdjeiöet  ftcf>  Die  5?ora;faure  in  6e# 
ftalt  mefjr  oDer  weniger  breiter,  unregelmäßiger/  f ed)& 
feitiget/  frpfiallinifcfyer/  glanjcnDer,  bepnaffe  (Über* 
Weißer  Schuppen  ab;  Diefe  fußt  man  fo  lange  mit  fab 
tem  ©affet  aus ,  bi$  alle  fremdartige  ©dure  ffinwe## 
genommen  ift, 

§.  191. 

£>iefe  ©dure  Ijat  einen  faljigcn,  fuljlcnDen,  fauer# 
liefen  ©efe^maef/  fie  rottet  Die  blauen  ^3flanjenfarben. 
©ewoffnlicf)  iff  fie  nocl)  mit  einem  flcinen  ülntfieile  Der# 
jenigen  ©dure  tcrbunDeit/  Deren  man  ftd)  bediente^ 
um  fie  auS  Dem  ©ora^  aue$ufcf)eiDen.  SDJan  unter# 
fcfyeiDet  Diefe  ©dure  Durcf)  if)t  Qlnfe^n ,  ©efcfjmady 
©eftalt  uitD  Durd)  Da$  fettige ,  fo  wie  Das  ©IdnjenDe 
iljrcr  Oberflächen, 

§♦  192. 

£>a$  Sicf)t  anDert  fie  nicf)t/  am  firnißt 
fie  furj  jutor/  elfe  fie  anfangt  rotfi  ju  glühen/  offne 
Daß  fie  merflief)  ©affet  terliert.  ©0  lange  fie  nicht 
rotffglülfef/  ift  Der  gfof*  teigig  /  Dann  aber  laßt  fte  fiefy 
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mietbolß  nicßt  fo  gut  atö  beciSora»  in  gaben  $ic!jcn, 
£)ie  fo  gefcßmoljenc  Sauce  beßnbet  ßdj  in  einem  gla# 
ßgeti  3ufknt>e,  ftc  iß  ßaef,  buccßßcßtig,  an  ber  £uft 
tbicb  ße  etma£  uitbuccßftcßfig,  oßnc  jeboeß  geueßtig# 
feit  anjujie^en,  obec  fonß  eine  23ecdnbecung  $u  erleb 
öen.  £bßf  man  bie  becglaße  ©auce  in  -SSaffec  aufy 
fo  nimmt  ßc  bepm  SSecbampfen  eine  gaßectactigc  ©e# 
flalt  an,  unb  fcpßaßißct  nuc  auf  bcc  öbeeßdeße  irr 
SSldttcßen. 

§*  193* 

£>ie  fonfccte  55oca^fauce  mich  Dom  ©aueeßoff# 
g aß,  bec  atmofpßacifcßen  8uft ,  bem  ©tiefgaö,  bent 
SBaffecßoff,  bec  $oß!e,  bem  ^Jßospßoc,  ©eßmefef, 
bem  pßogpßocßaltigen ,  fcßwefelßaltigen  2ß3aßecßoffga$ 
u.  f.  tt>.  nießt  oecanbecf/  fo  tbie  ße  aueß  biefe  @ub# 
flanken  nießt  $u  bccdnbecn  beernag.  Untec  aßen  Sau# 
rcmdußect  ße  bie  wenigße  Sinmicfung  auf  bie  Gefäße; 
felbß  bie  SDJetaße  welche  am  geneigteßen  ßnb  ba$  Sßaf# 
fec  $u  jecfe^cn/  setlegen  e$,  ton  biefec  Sauce  untec# 
ßufct/  nuc  feßt  feßmet.  2lucß  gegen  bie  SO^etaßo^i# 
ben  äußert  bie  fonfeete  2>oca;fdute  nuc  eine  gccinge 
Slnsießmtg;  in  bec  golge  mich  gezeigt  merben,  baß 
man  ße  nuc  bermoge  einec  hoppelten  $H3aßlansießung 
geßoeigmit  benfelben  bereinigen  fann;  ba^  SSJajfec  be# 
günftigt  einigermaaßen  biefe  SSetbinbung. 

§.  194. 

tRimmt  man  bie  mefaßifeßen  Saucen  au$,  fo  iß 
ße  aueß  Diejenige  tbelcße  bie  geringße  2ln$ießung  für’ 3 
Söaffev  ßaf,  $ocßenbe£  fSBaffer  loßt  ungefaßt  beit 
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funfjigffen  tfjeil  feines  ©emid)feS  bon  i fjr  auf.  ^aftei 
Gaffer  nimmt  eine  weit  geringere  $9?enge  Derfelben  in 
fid) ;  aud)  frpftallifirt  Die  Saure  fobalD  Die  2Jufl5fung 
erfaltet.  Gbaporirt  man  in  berfd)loffencn  ©cf^en, 
oDer  Dcftiüirt  man  eine  3Iufl6fung  Der  Q^orapfäure,  fo 
tbicD  ein  Xf)eil  Der  Säure  bon  Den  SBafTerDämpfen  in 
Die  .<j)6l)e  geriffen,  unD  frpffaDifirt  im  Diecipienten, 
0o  mie  DaS  Söaffer  fef)lt,  ^ort  aud)  Diefe  Sublimat 
tion  auf;  an  ftd)  iff  Diefe  Säure  nicf)t  flüchtig,  unD 
fdjmiljt  eljcr  ju  ©lafc,  als  Dafj  fte  ftcb)  foUtc  berffüd)* 
tigen  laffen.  £>ie  ülupbfung  Der  Säure  fjat  nur  tvef 
mg  ©cfd)macf,  rbtfjet  aber  Die  Sacfmuetinftur  frarf, 

§.  195. 

Sd)tbad)er  als  Die  meinen  übrigen  Säuren,  tbirö 
Die  SBorapfaure  bon  Diefen  aus  ifjrcn  23erbiuDungen 
ausgetrieben.  2)ie  SBa^lanjie^ungeit  Derfelbcn  tvew 
Den  übrigens,  feljr  Durd)  Die  Jemperatut  moDifkirt. 
Sluf  Dem  trocf'nen  Sß3ege  in  DerSBärme,  borjüglid)  aber 
in  Der  Dtot^glü^i^e/  treibt  fte  Säuren  auS  i! )cen 
SßerbinDungen  aus,  bon  Denen  fie  fclbft  in  Der  $älte 
unD  .auf  najfem  5Bege  ausgefdjieDen  mirD.  Sec 
©c^mefclfäure,  Salpcterfaure  unD  opiDirtert  Saljfäure 
ent;ief)t  fte,  roenn  fte  mit  ihnen  er^iBt  tvirD,  einen 
Sf>cil  Des  SauetfToffßf  unD  fd)cint  fclbft  DaDurd)  opi* 
Dirt  ju  mcrDcn;  Dod)  ift  nod>  nicf)C  red)t  auSgemittelt, 
n>aS  fte  unter  Diefen  UmftänDeit  für  eine  $eränDerung 
erleiDet. 

§.  196. 

sßor  einigen  fahren  behauptete  gabroni,  Daf? 
liefe  Säure  eine  SftoDififation  Der  Salifäure  fep,  unD 
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baf?  fte  ft  cf)  t>DfticTt  aus*  tiefer  Saure  bereifen  faffe.  (Er 
oermufbete,  ba§  t>icfe  SOtoöififafion  Der  Saljfäure  in 
ben  Seen  oon  Sofia  na,  in  welchen  man  93ora^ 
fanre  antrifft,  erfolge,  uub  fo  tiefe  Saure  gebüöet 
Werbe.  Slücin  et}e  man  Diefcr  Q?ebauptung  bepfrefctt 
faun,  mu§  man  erff  nähere  2Scrfucf)e  abwarten,  turrf) 
welche  fie  betätigt  wirb.  &i$  tabin  i(t  man  gcno* 
fbigf,  fie  al3  eine  Subfianj  ju  betrachten ,  welche  ftcf) 
wefentlicf)  xwn  ben  übrigen  Sauren  unterfcheibet.  2luf 
fie  lafit  ftcf)  bas  auch  anwenben,  wa£  §.  181.  t>on 
ber  gluffdure  gefagt  würbe* 

§.  197* 

£>er  Sbcmtfl  b<*f  ftd)  twrjüglirh  nur  mit  tiefer 
Saure  befefjaftigf ,  um  i^r  Verhalten  gegen  anbre 
Körper  fennen  $u  fernen.  23on  ben  (Bolbfchmieten 
u.  f.  w.  fann  fie  wte  be,r  35oraje,  atö  Niftel  um  Da£ 
Scfjmeljen  ber  Körper  ju  beforbertt,  gebraucht  werben; 
bod)  befifst  berißorajr  $u  biefem^wecfevBorjüge.  ©ent 
Mineralogen  bient  fie  ju  feinen  2Serfucf)en  mit  bem 
Sbtbrobre. 


22< 3 


Riefte  b  t  (je  U  u  n  g. 

Sßon  ben  etbigen  unb  ölfalifdjen  falj« 
fähigen  ©cunblagcn* 


©r|fer  %bfd)t\itt. 

Sßott  bett  faljfdf)igen  ©cunblagcn  tm  $((lgemeü 
neu,  tfyret  $lafftftfation  unb  ber  ber  (£rbeti 
tn$6efonbere. 

§.  i* 

(?al$fdf)ige©runbUgen  nennt  man  bitienu 
gen  (Stoffe  ^  tvelcfje  Weber  brennbare  Serper  nod)  opi# 
Dirfe  (Subftanjcn  ftnb,  unb  bie  (£igenfct)aft  beft£efy 
ftd)  meljr  ober  weniger  Icicf )t,  in  größerer  ober  gerin# 
gerer  Stenge,  mit  biefett  ju  öerbinben  unb  fie  in  ©alje 
ju  ocrwanbcln.  5)?an  t^eilt  fxe  in  $wep  klaffen,  bie 
eine  begreift  bie  (£rben>  bie  anbre  bie  üil falten. 
Unter  Gürbe  oerftefjet  ber  Sfjemiu  eine  troefne,  int 
geuer  unfd)mel$bore,  im  CÖSaffer  ferner  auft6slicf>e 
Subjfanj,  oon  ber  ein  £ljeil  $u  feiner  Siuflofung  we* 
nigfrenä  $wepl)unbert  £f>eile  SBafiec  brauet, 
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ö*  2. 

I  1 

$(nfdng(ich  glaube  man,  eö  gäbe  nut*  eine 
©runöcröe  in  Der  Statur,  Die  alö  Element  in 
aßen  Körpern  enthalten  n>are ;  .fo  wie  fid)  aber  Die 
c  'mifeften  Äenntnijfe  erweiterten  unö  berichtigten,  fah 
w  fid)  genötigt,  öiefc  SDtepnung  <tlö  irrig  $u  oerlaf? 
fieit ,  unö  mehrere  einfache  ©runöeröen  anjunchwen* 
3$ep  Dem  jetzigen  3wft<lot>e  uttfrer  $enntnijfe  unter; 
fd)eiöe  ich  ftebett  2lrten  öon  eröigen  0ubfian$en,  an; 
Dre  (£f)emiften  jahlen  neune;  allein  Da  jwep  Derfelben 
wirblige  Sllfaiien  ftnö,  fo  habe  ich  fie  öiefen  bep; 
gejdhiri 

§*  3* 

5ßon  öiefen  fieben  öon  einanöcr  ganjlicf)  Perfcf)ie; 
öenen  (£röen  bannten  öie  SUteit  nur  $wep;  öiejfennt; 
ni§  öer  übrigen  beröanbt  man  öorjugHch  Den  23emü; 
jungen  neuerer  Shemifren,  einem  Bergmann, 
©cheele^  jUaprotfj,  QSauquelin,  Grinige 
öiefer  Körper  bbnnte  man  in  einem  öorjugüchern  0in« 
tte  Qrröen  nennen,  unö  ihnen  Den  tarnen  reine 
QÜröen  (terres  pures ,  terres  arides)  erteilen..  0ie 
ftnö  öoüig  ober  bepnahe  unfehmaebhaft,  erleiöen  Durch 
Da3  geuer  wenig  Süenöerung,  caö  ftnö  ganj  ober 
bepnahe  unauflöslich  im  SSajfer;  ju  öiefen  düröen  ge; 
hören  öie  $iefeleröc,  Sh^neröe,  3  irbon; 
eröe,  ©Ipcineröe  unö  pttcreröe.  Sie  bep; 
öett  anöern  <£röen  bbnnte  man  alfalifche  nennen ,  fie 
haben  einen  nur  nicht  fo  fcharfen  ©efchmacb  wie  öie 
SUfalien,  färben  öie  blauen  ipflanjenfdfte  grün,  unö 
ftnö  mehr  oöer  weniger  im  SSBafier  aufloelich»  ,3u 


biofett  gelj&rf  Die  Witter  er  De  ttnD  ßalferDe. 
3d)  rocrDe  bep  ifjrer  Scfcfjrcibung  Die  OrDnuttg  bifcl* 
<jcn r  Da§  ict)  juerft  Die  abf;anD(c ,  rodele  bor$üg[icf> 
Die  (Eigenfdjaft  Der  reinen  vitDen  beft^en,  uttD  Dann 
ju  Den  alfalifi)en  fortgefjen,  um  fo  überhaupt  Den 
Uebergang  $u  Den  üllfalicn  511  bauten*  £)icfe  bis  je( £t 
DoUtg  unterlegten  Pieper  tmirDen  Darum  »on  Den  ein? 
fad)cn  getrennt,  weil  man  gcgrünDete  Hoffnung  f>at, ' 
ifjre  3eefe£ttng  5U  beliefen;  fte  finDen  uberDie§  hinter 
Den  ©duten  if)re  ©teile,  weil  fte  fo  geneigt  ftnD,  f?d) 
mitif)nen  ju  Pereinigen,  mtD  mid)fige,  unter  Dem  9?a* 
men  Der  ©alje  befattnte,  23erbinDungen  Darjujtellen. 


3»eptcr  2lbfd)nitt, 

Sßon  Der  ^iefelerDe. 

§*  4» 

£>iefe  (ürrDe  murDc  fonft  ocrglasbarederDe 
genannt,  weil  fte  Die  (Eigenfcf>aft  bcftßf,  mit  Den  feuer# 
beftanDigen  2J(fa(ien  ju  ©las  ju  fömeljen.  üuarj# 
er  De  nannte  man  fte,  tveil  fte  in  Dem  goffil  welches 
mau  D.uarj  nennt,  in  por$uglict)et  SD?ettge  oorl)anDett 
i|t;  fo  Ijat  man  fte  jUefelerDc  genannt,  weil  fte 
Den  PonpaltenDcn  35c|tauDti)eil  itt  Den  gojjtlien,  tveU 
ctye  man  Hefe l artige  nennt,  ausmaa)t. 
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§.  5. 

£)ie  Eftafur  liefert  btefe  (Erbe  nie  ohne  frentbe 
5?epmifcbi;ng.  £)er  Äünffler  fann  ficb  freilich  $u 
Dielen  feiner  Sirbeiten,  als  junt  ©ia^macben ,  jur 
Sopferwoare  u.  f.  w.  Der  jciefelerbe  bebienen,  tvie 
fie  in  einigen  feinen  unb  reinen  ©anbarten  oorfommt; 
ölicin  Der  S^emi(i  mti§  $u  Den  .ftüffsmitteln  feiner 
$unff  fei:  e  3ufluct>t  neunten  ,  (nenn  er  fte  rein  erholten 
Wili.  .üuui  fcl)me(jt  511  Dem  (EnDe  reine  Äiefelarteit 
mit  feue.rbcfidnbigen  Sllfalien  ,  unb  fcbldgt  mit  Jpülfe 
fiarfet  ©duren  Die  ^ie feierbe  nieber. 

§.  6. 

©o  bereitet,  ffcütbie  Äicfclcrbe  einen  fe£r  fei¬ 
nen  Weifen  ©taub  bar,  Der  feinen  ©efefntaef  unb 
©erueb  f)(U,  beffen  ficinffe  2(;eilci)en  fteft  rauf;  anfub# 
len.  ^wifeben  Den  gtngern  gerieben  greift  fte  Die 
Jpaut  an,  opne  ficb  anjubangen;  auf  Die  3«ngc  ge# 
bracht  ijf  fte  gleichfalls  raub  unb  teoefen. 

§.  7» 

£>a$  Eicht  anbert  fie  eben  fo  wenig  a[S  Der  2Bdr* 
mefioff,  biefer  burebbringt  fie,  entweicht  aber  halb 
wieber.  (Eben  fo  dufert  fie  feine  2ln$iebung  gegen  Den 
©auerffoff,  fie  wirb  bureb  Dao  ©auerftoffgas,  ©tief# 
gas,  Die  atmofpbdrifcbeEuft  nicht  geanbert,  unb  anbert 
auch  biefe  ©ubfianjen  nicht.  2fuct>  auf  Die  einfachen 
brennbaren  Körper  wirft  fte  nicht.  SScrmirteif?  DcS 
diamanten,  als  härteren  forperß,  fann  fie,  wenn  fie 
einen  ©tein  Darfiellt,  gefchnitten  unb  mcchanifch  be# 


-  22  4  - 

IianDcIt  tnerDen ;  fo  mie  ge  i^rcrfeitö  in  SKürfgcff  De» 
SKetallc  nur  eine  dfjnlicf,e  mcc^anifcf)e  Qiimoirfung 
dugert, 

§.  8. 

Tftur  wenn  t>ie  jfiefelerDe  in  grb&ere  (StucFe  ne« 
bunDen  ig,  äugert  Das  ©ajfer  feine  Cüintnirfung  auf 
Diefelbe;  ift  ge  hingegen  fcljr  fein  jertfjeilt,  tnelcfff* 
Der  ift,  toenn  man  fie  aus  il;rcn  SUigofungen  nie# 
Derfdgdgt,  fo  bilDct  fic  mit  Dem  2Saffcr  eine  Durcf)g(f)* 
tieje  ©allem;  fie  logt  gd)  fogar  gditgidj  in  Demfelbeit 
auf,  tneniggen*  tnirD  fie  fe^r  lange  fc^mebenD  in  ifjnt 
erhalten*  Sie  Sftatur  I6gt  offenbar  Diefe  dücDe  in 
großer  2D?enge  Durd)  uns  bisher  unbefannte  Mittel 
auf;  fo  entfielen  im  Slllgemeinen  Die  ficfelartigen 
tfrpftaüe,  unD  fo  fanD  X  I  a  p  r  otfj  in  ioo  $ubif$ol# 
len  Gaffer  «u$  Der  geDenDen  (Springquelle  non  SK  e  i# 
fum,  auf  Deren  jviefelgcbalt  fdjon  erg  mann 
aufmerffam  gemalt  batte,  9  ©ran  ßiefelerbc  aufge* 
logt*  Sas  SBaffer  lagt  fiel)  non  Der  jüefelerDe,  mit 
Der  cs  fiel)  einmal  nerbunDen  bat,  nur  fermer  trennen, 
£at  man  Die  ficfelartige  ©alterte  gleid)  lange  3eit  an 
Der  Suft  getroefnet,  fo  nerliert  fte  Dod)  no d)  acf>t  unö 
jmanjig  ißrocent,  tnenn  man  fie  einer  £i§e  ausfefct, 
bep  welcher  Da$  Silber  rotf)  glühet, 

§.  9- 

Sie  jviefcletbe  nerbinDet  gef)  mit  Den  metfTen 
“OtetallopiDen.  Einige  nercinigcn  gct?  mit  ifjr  me(jr 
oDcr  tveniger  ftarf,  mit  £ulfe  non  einem  geringen  2ln# 
t£cile  SSajfer  unD  auf  Dem  nagen  2ßege.  Ser  größere 
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nur  auf  bem  trocfnen ,  unb  bttrd)  ©d)mel$ett, 
mobet)  ftcf>  bie  ?9?etaüojribcn  alg  ©djmeljmittel  (fon- 
dans)  ber  jviefelerbe  bemalten*  Sag  Dvefultat  biefet 
SSerbinbung  ftnb  ©lagfritten  unb  fjarte  gefärbte  (Email; 
len.  Q?ep  ber  Ülntbettbung  berfel&en  ifi  f^etö  ein  3u= 
fa§  eineg  feuerbejianbigen  5llfaltg  alg  ©ebmelätnitfelg 
ceforberlicf),  weld)eg  bafjer  fommt,  weil  fte  an  unb 
für  ftcf>  eine  ju  geringe  ©ctymeljbarfeit  befreit* 

§♦  io* 

©enfi  führte  man  a(ö  einen  unferfdjeibenbett 
Gljarafter  ber  ßiefelcrbc  an,  ba§  fte  bon  feiner  ©äure 
angegriffen  werbe ;  allein  feit  man  ft  cf)  mit  ber  2lna; 
ipfe  Der  garten  ficfelartigen  ©teine  häufiger  befdjaftigt 
fjat,  f>at  man  gefuttben,  bafi  fte  ftcf>  mit  ber  ^orajr; 
faure  unb  ^pijospfjovfaure  burcl)  ©d)mel$cn  bereinigen 
laffe.  ©ornoljl  bie  tropfbarflüffigc  alg  gasförmige 
§lufj faure  lofeit  fte  auf;  festere  nimmt  fte  fogar  itt 
ifj‘:cn  gabformigen  3u^allb  über.  Sie  btircf)  alfali; 
fd;e  ©cfjmelsmittel  feljr  fein  $crtf)cilfe  jfiefelerbe  bleibt 
oft  itt  ben  ©auren,  beren  man  fid),  um  fre  tiieberju; 
fcf)lagett  bebient,  fangen;  ja  wirb  fogar  bon  ifjnett 
aufgelofit,  unb  man  fteljt  fu$  genötigt,  um  fte  ju  er; 
galten,  bie  glüffigfeifett  bis  jur  Srocfne  absuraucfyen; 
biefe  aufiofenbe  (Eigenfd)aft  befi^t  borjüglid)  bie  ©alj; 
faure,  allein  bie  SSerbinbungen  biefer  (Erbe  mit  ©au; 
ren  ftnb ,  wenn  man  bie  gluffüure  atibnimmf, 
-  Wenig  befiänbig  ;  ber  SBarmeftoff  £ebt  biefe  Vereint; 
gung  auf* 


i.  tm 
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^Dritter 

$Qon  t>ec  2((auncrbe» 

§»  ii» 

•Diefe  (frbe  tritt)  Darum  3ila  unerD  t  ^enamtf/ 
treil  fte  Die  25afi3  eine£  (Saljeö  ausmacbt,  rceld)eg 
211  a  u  n  genannt  toirD,  unD  tneil  ftc  aud)  nur  aug  Diefem 
red)t  rein  erhalten  tnerDen  fann,  £attge  $eit  rcrmed)* 
feite  matt  fte  mit  Der  ÄallerDe.  o  1 1  unD  SDiar* 
graff  jeigtcn  juer|T,  Da§  fte  nid)t  fo  tt?ic  Diefc,  Durdj 
jvalcinatiott  in  $alf  rcrmanDelt  toürDe.  25aron 
unD  ©coffrop  glaubten,  fte  Ijabe  2Ief;mlid)feif  mit 
einer  metal(ifd)en  €rDe»,  3m  3<t^cc  1739  jeigte 
Jr>  e  11  o  c  Scffimmt  /  Da§  Die  Durd)  ein  2UIali  abgefd)ie* 
Dene  25afts  De£  21Iauns,  reine  £fjonerDe  fei), 
(ein  9?ante  Den  matt  aud)  fottft  Diefcr  (ErDc  giebf,  roeil 
fie  fid)  in  Der  2Rattir  häufig  in  Den  £f)onarten  fxnDet>; 
50?  acq  uer  cntmicfclte  in  Den  i75S  uttD 

1762  in  mehreren,  in  Den  6d>riften  DetSIfaDcmie  Der 
f5>iffcnfd)aften  befitnDltd)en,  2lbfjanDluttgen  i£re  cor» 
juglidjften  (Eigenfdjaftcn  u,  f.  tr. 


§.  12, 

(Zfjemifd)  rein  bietet  Die  0?afur  Diefe  fottft 
fo  ^dufüg  norfmtiDcne  (Erbe  nid)t  Dar.  2>cr  0d)ciDe* 
fünftler  bereitet  fte  ftd)  getvbfjnlid)  DaDttrd),  Da§  ec 
Diefelbe  aus  einer  2Iuflbfung  Des  SJIauns  Durd)  citt  211; 
fali  nieDerfd)Iägt»  93?an  fu§t  fte  fomoljl  mit  faltetu 
als  fod)enDem  Deftillirten  SSaffec  gefjbrtg  aus  unö 
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tcocfttcf  fte  an  bet1  Suff,  ©g  Ijdlt  fept*  ferner,  fte  gan$ 
frep  oon  SUfali  barjuftetten, 

§*  i3. 

SMe  burd)  bag  angegebene  SJJrfafjeett  bereitete 
Saure  fommt  in  $errciblid)en  ©tuefen?  ober  mie  ein 
fef>r  feiner  mei&er  ©taub  t>er,  ber  ftd>  fanft  unb  gleich 
fam  fettig  anfäljlen  ld§t.  £)I)ne  bestimmten  ©efcbmac! 
f)ditgt  fte  ftd)  an  bie  gütige  unb  ben  ©aumen,  troefnet 
fte  attg,  jicf;t  fte  $ufammcn,  faugt  bie  geucfjtigfeif 
auö  ifjneu  unb  bringt  eine  feljr  geringe  ftpptifd)e  2ßir? 
fung  ftcroor;  et?  ift  bag  mag  man  erbigen  ©e? 
fdjmacf  $u  nennen  pflegt.  @ie  beft£t  gleichfalls 
einen  eigentf;ümlid)en  ©erud)  ber  fiel)  du§erf/  menn 
man  fte  anfeud)tet  ober  anl;attd)f.  tiefer  ©erucl) 
bient  $u  gleicher  3eit  jum  cmpprifdjcn  jvenn$eid)en  nief)* 
rerer  tl;onartigen  gofftlien. 

§.  14» 

£)ie  Sllaunerbe  mirb  burd)  bie  ©inmirfung  bcS 
Sid)fg  nicf)t  gedttberf,  Sd§t  man  plcfjlid)  eine  fiarfe 
jpige,  mie  5.  55.  bie  flamme  beS  mit  Sebeneluft  ge? 
ndftrtcn  Bt^roljrg/auf  biefe  ©rbe  mirfen,  fo  g(ul;t  fte, 
crmeid)t  ftd),  unb  fctymÜjt  ohne  in  ein  Kügelchen  ju? 
fammen  $u  fliefen.  33et)m  ©rfalten  ftcOt  fte  eine  ttn? 
burd)ftd)tige ,  dftige,  einem  j?irfcl)gemeil)  (nad)  Sa? 
t>o ifi er’g  SUiSbrucf)  ähnliche  dritte  bar t  £>ic  eine 
fd)mu£iggrüne  garbe  l)at,  unb  fo  l>al'*  ift/  &a§  fte 
bepnahe  ©lag  ri$t.  SSrenngldfcr  bringen  nid)t  bie 
ttel)mlid)e  SBirfutrg  fjeeoor.  ©e£t  man  angefeud)tete, 
ober  $u  einem  £eige  gcfnetetc  Sllaunerbe  einem  Ijefti? 

%  2 


gen  £)fenfeiter  aus,  fo  $i efjf  fie  fi'd)  Sufammen,  trocf* 

net  aus,  erweicht  fiel)  unb  wirb  halb  Derglart.  SRach 

bem  (galten  hat  fte  eine  tveit  grb§cre  £arte  unb  et» 

> 

ncn  fefiern  Aggregat ?  3uf?an£>  als  fcorfjcr,  fo  Daß  fie 
mit  Dem  Staljle  gunfen  gicbt. 


§.  i5» 

C0?it  bem  (Sauerfroff,  €ticf|ioff,  SBärmeftoff, 
geht  fie  and)  bann  nicht,  wenn  biefe  ^ubfranjen  in 
(SaSgcfialt  finb’,  eine  33erbinbung  ein.  £>äffelbe  gilt 
non  ber  atruofp^acifcfjcn  £uft;  ifc  fie  übrigens  feljr 
troefen,  fo  faugt  fie  auS  biefer  einige  geud)?igfcit  ein. 
Stuf  ben  ttieft  f*e  wenig  unb  nerbinbet  jtd) 

nicht  mit  bemfclbcn.  -ftur  bann  nerbinbet  fie  ftd)  mit 
bem  Sd)Wefel,  wenn  bepbe  Körper  auferft  fein  jertljeilt 
in  Berührung  gebrad)f  werben.  £>ie§  ereignet  fidjf 
wenn  ber  3Jlaun  burcl)  jioljle  $erfe|jt  wirb;  in  biefent 
gälte  erhalt  man  eine  fdjwefclhaltige  Sllaunerbe  (ful- 
fure  d’alumine),  bie  man  Weber  auf  bem  najfen  noch 
troefnen  SBege  burch  unmittelbares  Schien  bepbet 
Subftattjen  erhalten  fantu 

§.  16, 

SMe  5?ohIc,  ber  reine  5?ol)lenfio,ff  uttb  bie  $D?e* 
tafle,  nerbinben  ficfj  nicht  unmittelbar  mit  ber  üllaun; 
erbe,  tSottft  fommt  bie  Sßerbinbung  ber  Äoljlc  unb 
-Sllaunerbe  in  bett  troefnen  unfchmeljbaren  Stcinfohlen, 
tveld>e  bep  ber  £>eftiüation  fein  Oel  geben,  unb  bie 
man  Slntljracit  nennt,  oor ;  nur  i|c  itt  biefer  Serbin; 
bung  auch  tfiefelerbe  unb  etwas  Stfen  enthalten. 
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Sic  Sffaunerbe  at?#ert  eine  ungfeicfj  ffdr fete  2(w 
jiefntng  gegen  bie  ojriöirten  Körper  ttnb  ©diiren/  al$ 
bie  Äiefeferbe.  fte  trocfen  t  fo  abforbitt  fte  begie* 
rig  ba$  Kaffee  unb  fdttigt  ftd)  gfeid)fam  mit  bemfefc 
feen.  ©ie§t  man  eine  groftete  9)?enge  l)in$ii,  fo  er* 
n>eirf)t  fte  fidj,  mirb  teigig  unb  befjnbar.  €üt  Zfycil 
btefeg  ©ajferä  oerbunfiet  triebet  an  bet  £uft ,  unb  bte 
Sflaunerbe  mirb  trocfen  unb  bruchig,  ©rfofgt  ba$ 
2lu£trocfnen  feljr  fdjttelb  fo  befommt  bie  ©rbe  3*üjfe^ 
bfdttert  ftd>  /  ober  fpaftet  fld)  aud)  roo!)f  in  33afaftfdu* 
len  df)nlid)c  ^ti&nen.  ©e$t  man  bie  $u  einem  Seige 
gefnetete  2Uatmerbe  einet  Jpi§c  avn>f  bet)  meldet’ ba£ 
©ilbet  rotfj  glühet ^  fo  vertiert  fte  46  AJrocent  am 
©eiuid)tc;  fte  mu§  alfo  bct)naf)e  bie  Raffte  i^reö  ©e* 
micf)t6  an  ©affet  enthalten,  benn  bet  6d)eibefünf?* 
let  weift,  ba§  fte,  wenn  man  fte  aud)  fange  3eit  rotfj; 
gfü fjet,  bod)  nut  fd)tt>ct  bie  I e|ten  2lnffjeife  ©ajfer 
fafjren  lajtt.  Sic  £drte  weld)e  fte  burc§  ba$  trenne« 
erhalt,  fann  man  t^eil^  alö  eine  gofge  bet  SSerfiücfj; 
tigting  bee  ©affets  unb  cine£  babutd)  bewirken  21m 
ndfjerns  if)tet  £f>elfe  betrachten  ^  tfjeilä  abet  aud)  af$ 
eine  goige  bet  2Sergfafuttg  wefd)c  fte  erfeibet* 

§*  18* 

\ 

S(t  bie  Slfauttetbe  mit  ©affet  gefdttigt/  fo  beu 
fdjlieftt  fte  bemfelben  ben  fernem  Durchgang  burdj  ihre 
3wifd)enrdume.  Bergmann  wiberfegte  bie  Qfietjv 
ttung  einiget  ©c^eibefunfHer,  bdft  fte  im  ©affet 
ganj  atiffbslid)  fet),  tnbem  et  jeigte,  baj?  bie  mefc^e 
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.  ' 

im  SSaffer  enthalten  ift,  frcte  t>ic  Ourchfichtigfeit  bef* 
felbcn  trübe  uni)  eine  SEclfe  bilbe. 

/ 

§♦  i9‘ 

Unter  allen  Srbcn  du§crt  bie  SKatmcrbe  bie  ftdrf* 
fie  23crtvanbfchaft  ju  beit  SKetaUo^tben.  3m  Ttarfen 
geuer  fd)mil$t  fie  mit  ifjnen  511  gefärbten  ©laffritten/ 
fo  entfielet  bie  ©laftir  bet  gemeinen  Sopfecmaaren.  3luf 
bem  najfcn  5Segc  erfolgt  biefe  Scrbinbung  gleichfalls 
fef)r  lcict)t;  bie  ^Ratur  bietet  titiß  biefelbe  in  ben  mit 
Jpülfe  beß  'ESaficrß  eutfianbeiten  ‘Serbinbungen,  tvclcfje 
man  Ocherarten  nennt/  bar;  bie  5fnn(r  bereitet  fie  jh 
manchen  3trecfen,  alß  Saturn  für  bie  Delmcfcrep,  $u 
93affelfarbcn  u.  f.  tv.  Sinb  bie  8Diefal(oübcn  einmal  mit 
2Uaunerbe  pcrbunben,  fo  fchüfct  biefe  fie  für  manchen 
3lenberungen  toclche  fie  erleiben,  $.3%  Per  ber  £eß; 
ojribirtmg  burch  Sinwirfung  beß  £id)fß/  Por  frdrferec 
Oübation  burch  bie  atmofpl;dcifche  Suft  u.  f.  tp. 

§.  20. 

£)ic  SUauerbe  Perbinbet  ftd)  mit  allen  Sauren. 
Mittige  ber  aus  biefer  Serbinbung  cntlrcfjcnben  Salje 
finb  aufloßlicb  mtb  frpfialTiftren ,  aubre  ftnb  nnauf* 
Ibßlicb,  noch  anbre  oerbinben  ftch  mit  einem  Ueber* 
fchu§  Pott  Saure.  £iß  jc£t  fennt  m-.n  bie  SertnanD* 
fchaft  ber  Perfd)icbencn  Sauren  gegen  biefe  (Erbe  nur 
«npoüfommen;  fo  oiel  tpeip  man,  ba§  bie  Scbmcfel* 
taure  am  ftarfften  oon  if>r  angejogen  rnerbe,  bann  bie  - 
öalpeterfdure,  unb  hierauf  bie  Saljfüure  folge.  . 
fPorajfaurc  unb  Üohlenfaiwe  pcrbinben  ftch  unter 
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(gaurcit  ant  fchwerffen  mit  if;r,  unb  hangen  nur  wer 
nig  mit  ihr'  jufatnmen. 

§.  31» 

£>ie  Äiefelerbe  unb  Silaunerbe  dugern  eine  he? 
trddjfliche  2lnjiehung  gegen  einanber.  Stuf  Dem  naf? 
fenffiege  oerhinben  fte  fiel)  unb  hüben  eine  2Jrt  2D?6rtel 
ber  endetet  unb  non  bei*  üuft  wenig  geanbert  wirb ; 
fe£t  man  biefer  Serhinbung  93?etalloj:iben  $u,  fo  ber? 
mehrt  mau  nocl)  if>re  Sparte.  Sine  ähnliche  ^ufarn? 
menfefcung  fcf>eint  bic  25aft$  ber  Sbelffeine  au$ju? 
machen.  2iuf  bem  troefnen  2Begc  fchmiljt  bie  Wiefel? 
erbe  leicht  mit  ber  QUaunerbe  jufammen,  unb  hübet 
ein  unburd)ftd)figeS  ©las  ;  nur  iff  hieju  eine  feljr  hofw 
Temperatur  erfocbeclid),  fo  wie  aud),  bag  bie  Sllaun? 
erbe  wenigftenä  bie  jpdlfte  ber  9D?ifd;ung  ausmacf)e. 
5Ule  harte  Topferwaare  ifi  eine  ^ufammenfefcung  au$ 
biefen  hepben  Scharfen ,  nur  barf  bie  Thonerbe  nie 
twrmalfen,  weil  fontf  bie  (Sefdge  heprn  trennen  flcf) 
mehr  ober  weniger  bem  (Slafe  nähern  würben,  welche^ 
nicht  fcpn  barf.  3nbcm  man  bie  Sllaunerbc  unb  $ie? 
felerbe  in  oerfchicbenen  5öerhdlfni(fcn  mit  einanber 
oerbinbet,  erhalt  man  gahrifate  non  grogerer  ober 
geringerer  Jpdrfc,  bie  mehr  ober  weniger  ber  23ergla? 
fung  ober  ber  2ßerdnbcrlid)leit  au^gefefct  finb ,  mehr 
ober  weniger  bie  33erdnberungen  ber  Temperatur  er? 
tragen,  unb  ber  Sinwirfung  eine$  heftigen  geucr^  wi* 
berfeefjen  fonnen. 

§.  32. 

T)ie  Sigenfdjaft  ber  3llaunetbe  bag  hepm  35ren* 
nen  (  wegen  Sntweidpung  betf  2Bajfet$  §♦  17 ♦)  ihre 


fleh  einanbcr  mefjr  ndfjcrn,  bereinigte 
SB  e  b  g  m  e  e  b  ein  SSerfjeug  anjufertigen  ,  mit  rcel* 
cfjem  man  ^o^cre  ©rabe  ber  Temperatur  eile  mit  un* 
fern  gewöhnlichen  Thermometern  511  meffen  bermag. 
©s  beftefjet  aus  jwep  meffingencn  üiinnen  bie  fld)  all; 
mäklig  berengen.  Sie  eine  hat  an  ihrem  breiteffen 
Cnbe  o,5  3 od/  am  cngflen  0,4  3oK  ©reite;  ber  jtvcp* 
ten  ©reite  betragt,  wo  f!c  am  größten  ift  0,430 U,  ba 
Wo  ftc  am  fchmalflcn  ifl  c,3  3olt*  Sic  £ange  biefer 
Stinnen  betragt  12  ^oü,  bon  beuen  jeber  auf  einer 
babep  befünblid>ert  Sfale  in  10  gleiche  Sljeife  einge* 
♦heilt  iff.  ©cp  ber  erftenSitnnc  fangt  bie  ©iufheilung 
ber  Sfale  am  breiteffen  Ctibe  mit  o  an,  unb  ge^ct 
fci£  ju  120;  bei)  ber  jwepten  fangt  fie  mit  120  an, 
unb  gehet  bi£  $u  240.  Um  bie  ^ntenfttat  ber  5?i^e 
ju  meffen,  fe$t  man  einen  fleinen  (iplinber  aus  reiner 
Thonerbe,  ber  genau  0,5  3&Ü  (bep  einer  Temperatur 
bon  2120  gar  )  lang  ift,  in  einer  irrbenen Sapfel  bem 
ju  prufenben  geuersgrabe  -aus,  la§t  iljn  bann  crfaU 
ten,  unb  fief)t  wie  weit  er  jefct  (ba  er  anfänglich 
genau  mit  feinen  bepben  Cnbcn  bie  (Seiten  ber  ?iinne 
bep  o  berührte)  fid)  in  Derfelbcn  fortfd>ieben  ld£t,  unb 
beflimmt  nun  nach  ber  3ufammcn$iehung  welche  er 
erlitten,  bie  Starfe  be$  geuergrabes  bem  er  anege/ 
fe$t  mar. 


233  — 


Vierter  %bf^nxtti 

Sßon  bet  3it'fonetbe* 

5*  2  3* 

£>iefe  €rbe  würbe  guevff  bon  Äfaptotl)  ttn 
Sfabre  1792  im  (Ec^Unet  3irfon,  bamt  im  orten* 
talifcf)cn  Jgfyacinf$  gefunden,  ©  u  t) 1  0  n  fanb  fie  f)er; 
nadj  fo  wie  Sßaitquelin  Imuftg  im  franjoftfdjen* 
Um  fie  barjufMen  wirb  bet  3‘tfoit  in  einem  SOidrfec 
fein  gerieben ,  in  einem  ftlbcrnen  ©djmcljtiegel  mit 
fünf  bis  fccf)ö  feilen  reinem  $a(i  gefdjmofjen,  unb 
bann  in  Söaffer  aufgcloft,  $Eßa$  ba£  SBaffer  nicfjt 
aufloft,  wirb  mit  ©aljfaure  übergoffcn;  biefe  wirb, 
wenn  fie  nid)ts  mef;r  aufT6§f  r  burd)gefeigt  unb  er* 
wannt,  worauf  bic  ^icfelerbe ,  bic  non  iljr  aufgenom* 
nten  worben ,  bon  felbfi  aus  ifjr  nicberfallt,  (Erfolgt 
feine  Trübung  weiter,  fo  fd)lägt  man  bie^irf  onerbe 
burcf)  ein  feuerbeftanbige^  Sllfali  nieder,  Die  man  bann 
gefjorig  atWfüfen  mu§,  um  aüe  anfjangenbe  (Saure 
weg$ufd>affen,  2D?an  erhalt  biefe  €rbe  aud),  wenn 
ntan  D’te  Slufiofung  bet  ^infonerde  in  0a4füure  burd) 
f  euer  jerfe&t,  x 

§.  24+ 

£)ic  fo  bereitete  (Erbe  fieOt  ein  weifet,  feinet, 
gerud^  unb  gefcbmacflofe^  spulber  dar,  wefcf>eö  fic^ 
fanft  aufüblen  faft.  f,e  mit  einer  gewtffen  9)?cnge 
geud)tigfeit  berbünden,  fo  erfdjeint  fie  in  ©eftalt  einet 
f>albburd)fid)tigen  ©aderte,  bott  einer  gelblid)  weifen, 
bem  Partie  atmlidjen  $arbe,  fpecififdjed  ©ewic^t 
»erhalt  ftd)  $u  bem  des  Gaffers,  Wie  4300  ju  1000» 
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§.  25. 

£aS  $id)f  trirff  Auf  Die  3irfcnerD«  gar  ttid)f. 
S3or  Dem  f'btbrobte  bleibt  fie  unfd)mel}bar,  unD  ber* 
breitet  cirt  gclblicfje©  p^o£5p^orifcJ>ce  £id)t.  3m  $&b* 
lentiegel  mit  .ftofjlenpuloer  umgeben  unD  fo  in  einen 
trrDenen  Siegel  eingefegt,  fommt  fie,  rnenn  fie  einige 
0tunDen  in  einem  (jeftisjen  geucr  gehalten  mirD,  in 
einen  teigigen  glu§,  moDurcb  Die  £fjeild)ctt  jmar  am 
einanDec  fangen,  allein  Daß  ©an$c  meDec  £)urd)|id;tigj 
feit  nod)  eine  glasabnitcbe  ©cfralt  erhalt.  Sic  1 )at  ftef) 
jufammengejogen,  giebt  mit  Dem  Stahle  gunfen,  fjat 
einen  fcf)mad)gfdn$enDett  glafigen,  ober  biclmebr  por> 
cellanabnlicfjcn  ißrud) ,  ri£t  unD  fcfjncibet  ©laß,  unö 
Ijat  Durch  unD  Durch  eine  fd)iefergraue  garbe.  gn 
fciefem  3u|tanDe  f)at  fie  Das  im  §.  24.  angegebene 
©emid)t. 

§.  26 . 

9luf  Den  Saucrftoff,  Sticfftoff,  Das  Saucrfioff* 
gaS,  SfitfgaS,  Die  atmofpbarifebe  $uft,  Den  Gaffer# 
fioff,  Die  j?oble,  Den  ^3^osp^or ,  Schwefel,  Den  rei# 
nen  jvoblenftoff  mtD  Die  Metalle  mirft  fie  nicht.  $}uc 
Dann  mann  fie  $mifd)cn  Noblen  geglu^et  mirD, 
iid)  ein  S^eil  Derfelben  an  ib«  £)bcrfldd)e  unD 
färbt  fie.  - 

§>  27. 

3m  53a(Tcr  ift  Die  3irfonerDe  unauflöslich,  aU 
lein  fie  bereinigt  fid)  mit  Demfelben  eben  fo  mic  Die 
^icfclcrDe  §.  8.  $u  einer  Durcbficbtigen  ©allertc.  (Er- 
$igt  man  fie  in  einem  ftlberncn  Scbmcljtiegel,  bis  Da§ 
Diefer  rotbslub^t  fo  verliert  fie  37  iprocent  ant  ©e» 


tt>td)fe»  ©o  getrocfnet  oerliert  fie  tljre  weipe  $atbe; 
fte  wirb  grau  unb  fyart/  fntrfcljt  unter  ben  3<*f)nen 
uttb  ijt  iveit  weniger  auftosiict)  in  ©auren. 

§.  .28* 

©egett  bie  SDiefallojriben  fcf>eirtt  fie  fiel)  wie  bie 
jvicfclerbe  $u  t>erl)alten ,  fo  wie  fie  ftcf)  biefer  aud)  in 
einigen  anbern  ©igcnfcljaften  nähert.  ?DJit  aßen  ©du# 
reu  ocrbinbet  fie.ftd)  unb  bilbet  mit  i^nen  ©a l$e/  wel# 
ci)c  in  bcr  folgenben  5lbtf)cilung  unterftid)t  werben  fol* 
len*  2Jlß  allgemeinere  <£igenfd>aft  biefer  ©aljc  fann 
bemerkt  werben/  Dag  bie ,  welche  fie  mit  ber  ©cfywe# 
feifäure/  ^J^oöpljorfdure ,  jfo^lenfdure  bilbct/  unauf# 
loßlid)  ftrtb*  Sie  SSerwanbfctjaft  bcr  betriebenen 
(Sauren  gegen  biefe  <5ebe  tft  nod)  nicf)t  gehörig  außge# 
mittelt  worben ,  eß  fd;eint  bap  fie  fiel)  pierin  ber  $re# 
felerbe  fepr  ndfjert* 

§«  29* 

Sbie  3iefonect>e  lagt  fiep  mit  ber  $iefelerbe  unb 
Sllaunetbe  jufammen  fcpmeljen /  uerbinbet  man  alle 
brep  jufammen/  fo  iff  baß  ©emifc^e  unglcid)  fcfymeljba# 
m*/  alß  wenn  man  fie  nur  mit  einer  oerbinbet.  £>ie# 
feß  fepeint  überhaupt  ein  allgemeineß  ©efe§  für  bie 
Sinwirfung  aller  erbigen  ©ubffanjen  ju  fepn, 

§t  So* 

Stuf  ber  einen  ©eite  bietet  bie  3it‘fanerbe  Güi# 
genfcfyaften  bar,  bie  fiel)  ber  fiefelerbc  ju  nähern  fepei# 
wen.  f&C!)  bepben  nimmt  man  biefelbedjdrte  bcr  flein# 
ften  Speilcpen  waf)r;  fse  finb  bepbe  opne  Oerucp,  ol)ue 


@efcf)macf,  baffen  6et)be  bas'JBafTec  gfeid)  feß  juruef, 
wenn  ftc  non  bemfelbcn  butd)brungen  ßnb.  hingegen 
«ntccfcf>e:t)et  ficf)  bic  ^irfouerbe  burd)  bas  größere  |>c# 
cifüfd>e  Öewidß,  burd)  i^ce  .f>albfcbmcl$barfcit,  wenn 
ftc  mtt  .ftofjfen  umgeben  wirb ,  burefy  if;re  größere  21uf; 
[öslictßei t  in  Sauren,  non  ber  wie  im  §.  23.  einS5ct)* 
fpicl  fabelt ,  wo  bie-^iefcletbe  aus  bee  Sauce  Ijerau& 
fiel,  wa^ccnb  bte  ^irfonerbe  jurücfge^altcit  würbe. 
£e(sfe re  iß  fecnec  in  beit  feuctbeßdnbigcn  Sllfaüen  ganj 
unauflo&id) ;  biefes  unterfcf)cibet  ße,  wie  in  ber  golge 
gezeigt  werben  wirb,  non  ber  Jliefelerbe  unb  Slfaun* 
erbe.  £ßod)  einen  wichtigem  Untcrfdßeb  bemerk  man 
bet)  berQScrwanbfctjaft  ber  öerfdßebenen  Sauren  gegen 
biefe  (Erben, 


fünfter  *lbfd)nitt. 

3ßon  ber  ©fqcinerbe* 


§♦  31, 

SSauquelin  fanb  im  £jalfjre  1797  biefe€rbe 
tm55ert)Ü  unb  Sd)macagb.  €r  würbe  $u  einer  neuen 
SInalt)fe  biefer  gojftlicn  burd)  ben  SButtfd)  bes  95ürger^ 
Jpaut)  bewogen,  ber  in  3lttfeljung  ber  äußern  ^ennjeü; 
c^cn  (af$  Jparte,  fpecißfd)cs  d>ewid)f,  Struftur,)  eü 
ne  fo  große  Uebereitrßimmung  $wifcf)en  bet)bcn  wahr* 
iuneßmen  glaubte,  baß  er  auch  eine  ilebereinßimmung 
in  efKtnifcycr  Diucffidß  |u  hoffen,  ßch  für  berechtigt 
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§ieft.  ®an$  neuerlich  i ft  Diefe  CürDe  öon  3S  a  u  (\  u  e I  i « 
«ud>  im  €uciafe  gefunden  morben.  Sa  e£  eine 
<£igentl)ümiid)feit  Diefer  <£rbe  iff  r  Da§  bte.@al$c  wcl# 
ctye  fie  mit  bauten  biiDet,  einen  fü§en  ©efdimaef  !)a# 
fcen,  fo  l)at  man  ifjr  Den  tarnen  @  l  pcin  erb  e  (bon 
Dem  gried)ifd)en  SBorte  7  A  vkv  c,  fü§>  aud)  @üf# 
erbe  gegeben,  anbre  nennen  fie  SBerplierbe,  tveil 
tfe  in  Diefem  $offü  ifi  gefunden  morben, 

§+  32» 

lim  bic  @It)cirjetbe  barjufteflen ,  jerreibt  man 
100  Steile  3$crpU  in  einem  Dorfes  aus  ^euet-fteitv 
fd)meijt  fte  fjierauf  jn  einem  ftibernen  @cf)mel$tiegcl  mit 
300  2fjcüen  fau|?i|*d)cm  j?ali,  berbünnt  Die  gefebmoi# 
Jene  93JafTe  mit  DeftiUirfemSBafter,  unD  lo§t  Dann  Da3 
©an$e  in  ^aijfaure  auf.  Sicfe  2iufl6fung  wirb  bis? 
Jur  Srocfne  abgebampft,  unö  gegen  Dag  €nbe  be£ 
SSerbampfens  fleißig  umgeruijrt ,  Darauf  Der  Siücfflanb 
mit  meiern  SBaffer  übergoffen  unD  fültrirt.  Surd)  ba$ 
erfie  Verfahren  mürbe  Die  ÄiefclerDe  auggcfcfyieben. 
Slug  Der  giuffigreit  meld)e  Die  fai$faure  ©tyciu*  unD 
5llaimcrbe  enthalt,  fdjlagt  man  Diefe  Durd)  f'oi)lrnfattf 
reg  $ali  nicDer,  fußt  Den  2ftieDerfd)iag  gehörig  aug/ 
unD  loßt  il>n  in  6d)ibefeifaure  auf.  Sic  2!ufl6fung 
wirb,  nad)Dem  ifjr  etrnas  fdjwcfcifaureg  5?ali  jugefe^t 
Worben,  abgetanst,  worauf  2liatm  anfd)ießt. 

Ijalt  man  Durd)  einen  neuen^ufat*  Don  fd)wefeifanrem 
$ali,  unD  Durd)  neueg  Soapcriren  feinen  Silaun  wei# 
ter,  fo  gießt  man  eine  Siupofung  oon  fofjienfauecm  21m# 
monium  fjinj u,  bis  Diefeg  oorwaitef,  unD  rüfjrt  Die  glüf# 
figfeit  (leidig  um.*  Sie  niebergefatlene  ©Itjcinerbc  wirb 
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in  Dem  Ueberfcf>ng  non  ülmmonium  ivieöer  aufgelegt, 
unD  Dec  geringe  ülntf)cil  2llatinerDe,  rpeld>ec  Der  ©Ip* 
cpnerDe  bepgemifd)t  fepn  konnte,  bleibt  unaufgelögt 
auf  Dem  35oDen  liegen.  0iel;t  man,  Daß  ein  neuer 
SJntfjeil  ffr^lenfaures  Ammonium,  tteld)cß  in  Die  ging; 
ftgfeit  gebracht  mieb,  nad)  einigen  0tunDen  feine 
sßcrminDerung  Dcß  alaunerbigen^ieDerfcfylagß  bettm-ft, 
fo  ftltrirt  man  Die  ^luffigfcit/  unD  foct)t  ftc  in  einem 
gldfernen  oDet  porceUauenen  ©efage;  fo  mic  Daß  2lra* 
monium  entweicht,  fallt  ein  meißer  fkniget  ©taub, 
Der  fof)lenfaure  ©IpcinerDe  iß ,  ju  35oDet?.  Sie  £of)* 
lenfdure  trennt  man  DaDttrd),  Dag  man  Die  (rrDe  irt 
einem  0d>ntel$tiegel  leid)t  glu^ef.  $?att  fiefjt  Da§  Die 
Trennung  Diefer  ©rDe  non  Der  üllaunerDe  ljaupffdd)lidj 
auf  Den  $tt>ep  (Eigenfcfjaften  Derfelben  ber*»et,  Dag  ftc 
im  flufftgen  foljlenfauren  Ammonium  auflbßlid)  i(f, 
xtnD  Dag  ftc  mit  0c$n>efelfdurc  unD  Äali  feinen  Sllautt 
bilDet.  Ser  Qjerpll  enthalt  14  biß  16/  Der  0d)ma* 
ragb  13  ^rocent  ron  Dicfer  ©rDe, 

§.  33. 

Sie  ©Ipcinerbe  welche  naef)  Dem  §.  32.  angege* 
fcenett  Verfahren  bereitet  rnorDen,  bilDet  ein  meißcß 
Aulner  oDer  ©tücfe,  füftlt  fid>  fanft  an  unD  ifr  leicfjf. 
©ie  iß  übllig  unfcf)meljbar ,  mie  überhaupt  Daß  geltet 
fle  nicf)t  oeranDert.  3f;r  fpecififd)eß  ©emicf)t  ift  unbe* 
fannf.  2Rod)  l)at  man  nid)t  ©elegcnfjeit  gehabt  /  ifjr 
2>erfjalten  gegen  anDre  jvorper  »ollfrdnDig  ju  unterfu* 
cf)cn;  ftc  fcf)cint  übrigens,  angcftellfen  33erfucf)en  |u# 
folge,  Durcf)  Daß  0auer|tojfgaß  unD  ©tiefgas,  fo  mie 
iurd)  Die  atmofpgdtifcfye  Suft  nid)t  ncrdnDcu  $u  trerDcn. 
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§*  34* 

Sa£  töer^att^n  ber  ©Ipcinerbe  gegen  ben  SEaf; 
ferffoff r  Schwefel,  Äo^Ienfrotf  iff  unbe* 

fannt.  Unter  ben  brennbaren  Körpern  recbinbet  fte 
ficf)  nur  mit  bem  fd)trefel!jaltigcn  5Baflerffoffga$* 
Sd§t  man  biefeß  ©aß  burcl)  Gaffer  in  welchem  ©Ipcin* 
erbe  rertftcilt  ifi ,  fjinburchftceichen,  fo  erhält  matt 
eine  Jppbrofulfttre ,  bie  auch  bann  gebilbef  trieb/  trenn 
man  fct)irefclfaure  ©Ipcinerbe  burcf)  $oI)le  jerfe^t. 
Siefe  3Serbinbitng  unterfd)eibet  bie  Sü§erbe  ron  ben 
ror^ergef)ettbett  unb  nähert  fte  ben  alfalifcfjen, 

§♦  35* 

3m  ©affer  ifl  fte  unauflöslich,  in  Heinen  Oman? 
titdfen.  biibet  fte  mit  biefer  glüffigfeit  einen  wenig 
be^nbarett  Seig,  ber  niefjt^  binbenbeß  I ha*r  auch  nicht 
bie  geftigfeit  trie  ber,  welchen  bie  2llauncrbe  biibet, 
auch  fiel)  nicht  brennen  Id§t»  2D?att  fennt  biß  je§t  il)c 
Verhalten  gegen  bie  Sftetaüopiben ,  fo  trie  gegen  bie 
ojeibirten  Körper  überhaupt ,  noch  nicht, 

§♦  36* 

(Sie  bereinigt  fiel)  leicht  mit  allen  Sauren,  unb 
biibet  mit  ifjttett  attfloßfiche,  füfje,  trenig  ab (triitgirenbe^ 
fdjtrer  fcpf!alliftrbareSa4e.  Sic  Sauren  beobachten  in 
Süücf  ficht  ihrer  ^njieljung  gegen  bie  ©Ipcinerbe  folgcnbe 
Srbnung:  Schwcfelfdure,  Salpeterfdure ,  Saljfdure^ 
5Phoßphorfaure,  glufjfdure,  23orapfdure.  Sie  Salje 
welche  biefelbc  mit  ben  Sauren  macht,  werben  ron  ben 
übrigen  (Erben,  mit  2lußfchluj?  ber  Süauiterbe,  Sofort« 
erbe  unb  $iefelerbe,  $erfefct;  fte  hingegen  $erfe$t  bie 
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<£alje  melche  bi e  brep  lebten  Arbeit  Silben.  Hm  bie 
©aljc  aus  bet  ©Ipcincrbc  fettig  rein  unb  frep  Port  bent 
Sinfljeilc  (Eifenojribe  unb  Chrom  tumojibe  $u  erhalten^ 
ber  ihnen,  miemoljl  in  nut  getinget  3)?enge  anljangf, 
Schient  ftd)  23  a  u  q  u  e  l  i  n  mit  Erfolg  einet  fefjr  ge# 
fattigten  alfalifchen  £pbrofulfurc,  melcfjc  bie  Crigett* 
febnft  befiQt,  bie  2)?ctattojriben  niebcrjufcf)lagen,  ohne 
bie  ©Ipcinerbe  anjugreifen. 

§♦  37. 

Ungeachtet  cs  miber  bie  bott  mit  Befolgte  9fte# 
fhobe  ift,  fo  miß  ich  boc$,  tim  ihren  llnterfchicb  Port 
ben  üBtigen  (Erben,  borjüglicf)  bon  ber  Sllaunerbe  irt 
«in  bettetet  Sicht  ju  fe$cn,  noch  folgenbe  tfcnnjeichen/ 
bie  eigentlich  in  bie  Olbtheilung  bon  ben  Salden  geh»# 
ren,  hi«r  anführen.  Sbic  Saljc  biefer  Saure  merbett 
bon  bet  ©attapfeltinftur  niebergefchlagen,  nicht  aber 
bon  ben  fauerfleefauren,  meinßeinfauren  unb  auflosli# 
chen  Blaufcuren  Saljcn,  fo  mie  nicht  bon  ben  gehörig 
gefattigten  jppbrofulfuren ,  mahrenb  bie  alaunetbigett 
Salje  burch  Icöfcte  ftatf  gefallt  merben.  Sie  Iftie# 
berfchlage  betfelbcit,  melche  burch  bie  üllfalien  bemirft 
tverben,  merben  burch  baä  fohlcnfaure  SJmmonium 
ganjlich  aufgelegt;  biefe  (Eigenfchaft  iß  ihnen,  eigen. 
SBaß  bie  mechfelfeitige  (Einmietung  biefer  unb  ber  brep 
Porigen  (Erben  betrijft,  fo  iß  biefe  noch  nicht  burch 
SSctfuche  auegemittclt. 

§.  38. 

23  au quel in  ftcllt  folgenbc  fcchs  (Eigenfchaften 
al$  bie  auf,  welche  feine  ber  übrigen  Befannten  (Erben 
in  fich  bereinigt: 
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1)  £>a§  fie  fufie  unD  nur  wenig  abfiringitenDe 
©al$e  mit  Den  ©du'ren  bilöet, 

2)  £>a§  fie  in  Oer  ©cfywefelfaure  aujioslicf)  fep ,  fo 
ba§  Die  <£rbe  etwatf  borroaltef. 

S)  2)a§  fie  Die  alaunerDigen  3ufammenfe£ungen 
jerfe^t,  wenn  man  fie  mit  Den  2iuflefungen  Der* 
felbcn  foctyt. 

4)  £>a§  Dicfe  ©a^e  Durc§  Ammonium  boßfommen 
gefaßt  werben, 

5)  £>a§  fie  ba$  fluiTtge  fojjlenfaure  Ammonium 
boßfommen  aufl6§f. 

6)  2)af?  iljre  2Bafjlan$icf)tmg  gegen  Die  ©durett 
Dae  Mittel  Ijalt  jwifcfwn  Der  SittererDe,  bon  Der 
fie  au$gefd)ieDen  wirb  t  unb  Der  2Uaunerbe  Die 
fie  meDerfcfyldgt, 


©ecfjßer  2lbfcf)nitt* 

Sßon  bet  §)ttererbe. 

§♦  39» 

£>iefe  neue  (Erbe  ift  in  einem  §oflril  gefunben  wor* 
feen  /  welcf)e£  aß  eine  fctjwarje  ©teinart  im  ©teinbru# 
cf)e  ju3)tterbp  in  SKostagen  in  ©cfjweDen  bor* 
fornmt,  unD  bon  feinem  ginDorte  bon  mehreren  2DÜ# 
neralogen  Den  tarnen  ptterbit  erhalten  1 fyat.  ;3nt 
^afjrc  1794  machte  ^Jrofeffor  ©abolin  in  Den,  216# 
IjanDlungen  Der  fcfywebifcfyen  21faDemic  Der  SBiflenfctyaf* 
ten  eine  Verlegung  Diefes  $offiß  befannf;  Diefer  ju* 
I.  £6«U.  ft 
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folge  enthielt  eö  im  Jpunberf  31  Äiefelcrbe,  ipQUauw 
ci‘C>c ,  12  (Eifcnfalk,  unö  38  ‘Steile  einet  neuen 
unbekannten  (Erbart.  21ug  einigen  3Serfucf)en 
bie  et  übet  bie  Eftafur  berfel6en  anffellte ,  folgerte  et/ 
ba§  fie  in  oielen  Stücken  mit  Der  3Uautrtrbe,  in  anöetn 
hingegen  mit  ber  jtalkerbe  übereinfomme ;  ba§  fie  fiel) 
aber  oon  bepben/  fo  mie  t>on  ben  übrigen  gekannten 
(Erben  unterfckjeibe.  J?err  ^Dbagiftcr  (Efeberg  in 
Upfala  unterfuc^tc  biefcS  gofTil  auf$  üRcuc,  (feine 
3!nalpfc  iff  in  ben  Schriften  bet  Slkabemie  brr  5£iffen* 
fchaften  $u  Stock (jo  Im  00m  3<tre  1797  enthalten) 
unb  fanb  in  ^unbert  5^eifen  beffclben  25  $iefc(erbe, 
18  (Eifetikalk,  4,5  5ilaunerbe  unb  47,5  ber  neuen 
eigentümlichen  (Erbe,  ülls  oorjüglic^ffe  (Eigcnfd)aften 
biefer  (Erbe  bemerkte  er,  ba§  alle  gefertigten  unb  auf# 
löslichen  SSerbtnbungen  berfelben  einen  |u§en  ©cfchmack 
haben;  ba§  fie  mit  Schmefelfaure  unb  (Ejfigfaure 
luftbejranbige  iirpftalle  giebt,  mit  Salpeter#  unbSalj# 
faure  hingegen  $erflie§bare.  Siefen  (Eigenfchaften  ju# 
folge  erklärt  auch  #err  (Ekeberg  biefe  (Erbe  für  eine 
einfache  felbftftanbigc  (Erbe,  unb  erteilt  ihr  ben  ÜRa# 
men  Spttererbe  (Yttria). 

§.  40.  - 

£etr  Sbcr#5)tebijinalrat  jUaproth/  bem  bie 
Chemie  fo  manche  ihrer  fchbnjrcn  (EntbecFungeu  rer# 
bankt,  hflt  bas  Serbien |t  tun  biefe  neue  (Erbe,  ba§ 
er  eine  genauere  9lnalpfe  be6  goffils  in  bent  fie  enthak# 
ten  ift,  (unb  bem  er  bem  erden  (Entbccfer  biefer  (Erbe 
ju  (Ehren  ben  tarnen  ©abolinit  ju  geben  oor# 
ftlagt)  geliefert,  unb  bann  biefe  (Erbe  felbft  nach  ihren 
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©igenfdjaffen  aufS  genauere  befannt  gemacht  h<ü* 
0einc3)?ctf;oöe  DiefeQjrbe  rein  DarjufMen,  iff  folgenbc: 
3wet;hunbert  ©ran  ©abolinit  in  reinfien  ©tuefen  wur# 
Den  im  £)ecftiegel  gcglühet,  fein  jerri eben,  mit  falpc? 
terfaurer  ©aljfdute  ubergoffen,  unD  biß  jur  eoUfidn# 
Digen  3ccfe£ung  Der  Sftifcbmtg  Digerirf,  £)iefc  £)igc# 
jiion  wirb  am  füglichlicn  in  einem  ©laSrolbcn  unter 
häufigem  Umfchwcnfen  über^ohlenfeuer  oorgenommen, 
woburd)  Das  2lnlcgcn  berSKifcbung  an  Den  hobelt  Der 
©efd§e  gebiuberf  wirb.  be^tereS  erfolgt  Darum/  weil 
Die  atisgefd)iebcne  dviefelerbe  Die  5'lufTigfeit  begierig 
öerfe£)huft ,  uub  fo  Die  3Diifcf)Utig  ju  einer  ficifen  ©al* 
lerte  gerinnen  macht.  9Rad)  erfolgter  3erfegung  wirb 
Die  ^luffigfcit  unter  bfferm  Umrubren  $ur  md§igeit 
Sroifenc  abgetanst/  unb  Die  SOiaffe  mit  Durch  ctn?a$ 
@al$fanre  faueclid)  gemachtem  Jßaffer  aufgeweiebf,  Die# 
feß  lagt  Die  jliefelerbe  jtirutf ,  Die  Durchs  S'iltrum  ab# 
gefchicben ,  ausgefüüt  unb  geg(üi)et  42,  5  ©ran  wog, 
£>ie  filtuirte  2luflofung  welche  anfänglich  eine  hell# 
brauneothe  $arbe  fyattc,  nahm  oon  felbft  eine  blajfe, 
iirohgelbe  $arbe  an,  ftc  würbe  mit  einer  reichl'chen 
Stenge  Söajfer  feerbunnf,  Die  heroorfted)cnbc  ©aure 
Durch  hinjugetropfelteiyiatrum  *  £augc  neutraltftrt,  unD 
hierauf  Die  9}?ifd)ung  mit  aufgelöstem  reinem  bernfiein# 
fauren  Matrum  fo  lange  oerfeijty  biß  Diefeß.  feine  wei* 
tere  güllung  bewirlte,  £>er  2fticDerfchlag  wcldjer 
bernfleinfaures  (Eifen  war,  würbe  gefammclt,  auSgc# 
fügt ,  in  geünber  SfBdrme  getroefnet;  juerfi  für  fleh, 
Dann  mit  einigen  Sropfcn  Eeinol  angerieben,  in  einem 
»erfchlojTenen  ©efd§e  auSgegluljet,  worauf  man  35 
©ran  ojribulitteS  (Eifett,  alS-  in  welchem  3w^nDe  eS 
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im  befinDlid)  tfT ,  erfjielt.  Sie  ftftritfe  Sluftö* 
fung  mar  farbenlos  unD  öollig  eifcnfret).  (Sie  murDe 
fodjettD  mit  fofjlcngcfdticrtem  Matrum  jerfeijf,  mo&on 
ein  häufiger  meiner  ;fticbcrfd)lag  erfolgte.  Der  att^ge* 
fuft  unD  in  Der  ©arme  getrotfnet  219  ©ran  mog. 
Sie  Jpalftc  Defielben  mürbe  eine  fjalbe  StunDc  lang 
t>urd>gcglü^et /  fie  mog  hierauf  noef)  60,5  ©ran,  Die 
mcifte  garbe  in  Hctjtgrau  übergegangen.  Siefec 
2ftieDerfd)lag  melcber  §?  1 1  e  r  er  De  mar,  enthielt  nod) 
ungefähr  ein  falbes  ißrocent  SUaunerDc ,  melcfye  Dttrd) 
anDermeitige  ©djeiDungßmittel  Dargeffellt  murDe. 
Scmnad)  enthalten  100  £l)eile  ©aDolinit  59,75  tytt 
tererDe,  21,25  $iefelerDe,  i7/5o  fd>mar$eö  (rifen* 
o;ib,  0,50  SilaunerDe,  0,50  ©affer. 


§»  41» 

Sie  23erfud>e  meld)e  mit  Diefer  neuen  (Serbe  ange* 
ftetl t  murDcn,  Die  ft d)  Darin  Der  ©IpcinerDe  nähert, 
Da§  fie,  fo  mic  Diefe,  mit  Den  Sauren  93?ittelfal$e  Don 
ausgezeichnetem  fü§en,  etma$  $ufammen$iel)enDem  ©e* 
fcfymacf  bilDet,  aud)  in  fofjlenfaurem  Slmmoniura  soll* 
fommen  aufloslid)  ift,  ftnD  folgenDc:  fjunbert  ©ran 
in  Der  ©arme  ausgetroefnete  fofjlenfaure  SpttererDe 
murDen  in  berbünnte  Sd)mefelfdure  getragen.  Sie 
Ibßten  ftd)  Darin  fdjncll  unD  mit  Slufbraufen  auf.  Sa$ 
©emicf)t  Des  entmicfycnen  fof;Ienfauren  ©afes  betrug 
18  ©ran.  Erinnert  man  fidj  «us  §.  40,  Da§  nadj 
fcem  ©lüljen  bott  Ijunbcrt  Jljcilen  Diefer  (Serbe  nod). uw 
gefdfjr  55  übrig  blieben,  fo  ftnD  Demnacf)  in  iooifjei* 
len  Derfelben  55  SpttererDe,  27  ©affer,  18 
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faure  enthalten*  Sic  2luf(bfung  t>iefer  ©tbe  itt  @cf)me* 
fei  faure  frijjlallifiet  in  f leinen  feften-3?rt)fiallen,  Deren 
©runbgeftalt  Der  SXljombuä  511  fepn  fd)eint*  6ie  bat 
ben  eine  blag  ametbpßtotbe  garbe,  eineu  fugen,  jeboeb 
$ule§t  etma$  jufammenjiebenben  ©efebmaef ,  in  faltem 
SBaffer  fütb  fte  nur  ferner  auflbblieb,  unD  erforbern 
25  bi$  30  Steile  bcgfelben*  2lucb  in  ^ei§em  SBaffer 
^ergeben  fte  nicht  biel  leichter»  3fjc  eigentümliche^ 
©cmid)t  betragt  2,790*  Vergleicht  man  Diefeb  ®al$ 
ntit  Dem  tvelrf>eö  Die  ©Ipänerbe  mit  @cf)mefclfdure  bil* 
i>et,  fo  finbet  man  ba§  le£fere$  farbenloö,  meniger 
ferner,  non  einer  anbern  ©runbgefklt  if?,  unb  ftcb  im 
SGßajfer  leichter  auflogt*  ©ecbjig  ©ran  frpflafliftrte 
9)ttererbe  Die  im  <jJorceÜantiegel  eine  Vierfelffuttbc  lang 
geginnt  mürben,  liegen  einen  üiücfftanb  bon  reiner 
meiger  garbe,  Der  jeboeb  noch  fug  fcfjmecfte,  jum  55 et 
meife,  bag  bep  Diefentgeuerggrabe  einS^eü  beb  <SaU 
lei  noch  unterlegt  geblieben  fcp*  Sftacbbem  lefcterer 
tmreb  Sluflofcn  in  reinem  SÖ3affer  binmeggenommett 
tvorben ,  blieben  8  ©ran  reine  gittererbe  jurütf* 

§♦  42* 

Sie  Shiflßfungett  Der  $tte rerbe  in  6afyeterfaure 
unb  @al$fdure  frpffallifiren  nicbtpburcb  Slbbampfen. 
eingeengt,  nehmen  fte  ein  fcbleiraartigeb  Slnfeben  an, 
ohne  ju  fepfiaüiftren,  ober  in  eine  troefne  20?affe  über» 
jugehen* 

5»  43. 

Sie  mif^tfererbe  gefertigte  Qjfitgfdure  bilbet  fbfje 
unb  luftbefUnbigc  $rp(ialfen  in  bierfeitigen  cm  Den 
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Snben  fcf)icf  abgegriffenen  Saufen  twn  gfetcfyfaff« 
fcfywad)  amctfwfirotljer  §arbe*  £>ie  SSerbinbung  ber 
Sffigfaure  mit  ber  @li)cincrbc  ftpftallifirt  nid)t. 

§•  44- 

Slus  iljrcr  Sluflofung  in  Saljfaure  würbe  bic  %)ti 
tererbc  burd)  fof;lenfaurcs  aufgelbgtee  Ammonium  ge* 
fallt,  unb  ber  Sfticbctfcblag  mit  aufgelegtem  fohlen* 
faurem  Ammonium  übergoffen,  worauf  f:e  nad)  24 
Stunben  bis  auf  Wenige  glotfen ,  Die  iit  beut  §.  40. 
ermahnten  getingen  Sintljeile  Sllautterbe  beffanber., 
aufgelogt  würbe.  9ln  ben  Seiten  unb  am  3?oben  beß 
Q5efd§eö  Ratten  ftef)  Heine  fanbartige  Corner  «ngefefct/ 
bic  im  SBaflTer  nur  bann,  unb  jwar  fd)ncll  unb  mit 
-Slufbraufen  vergingen,  wenn  bemfelben  etwas  Saure 
jugefetjt  würbe.  -JDurd)  l)in$ugefcfites  foljlenfaurcs 
Slmmonium  bis  jur  Sättigung  febieb  fid)  jptteretbe 
aus,  bic  aber  nad)  einiger  ilebetfattigung  wicber  ner* 
fc^wanb. 

$.  45. 

£aß  afcenbe  Slmmonium  fallt  bic9)ffercrbe  gfeid)* 
falls  mit  weiger  §atbc  aus  ben  Sauren,  fte  wirb 
aber  nid)t  wieber  bnrd)  ein  llebermaag  beffelben  aufge* 
lb§t,  aud)  war  bet  Ifticb'crfdjlag  nicht  fo  locfer,  alß 
ber  burd)  foljlenfaurcs  Slmmonium  bewirfte.  Sohlen# 
fatircs  Äglt  unb  SRatrum  fd)ldg°n  bic  ptteretbe  auß 
ben  Sauren  gleichfalls  weig  unb  locfer  nicbet,  fmb 
bic  Säflungsmittel  im  Uebcrmaag  oorfjanben  ,  fo  wirb 
ber  S£icberfd)lag  wieber  aufgelegt;  burd)  tReutra* 
liftrung  ber  Sauren  wirb  bet  3iiebecfd)lag  wieber  fjer* 
gefreut,  ^ali  unb  Matrum  im  agenben  3»ft<mbc  b# 
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mirfen  jmar  eine  Gattung  biefer  (Erbe,  bep  bet  Heber* 
feßung  mit  berfelben  ifi  aber  feine  SBicberauflbfung 
bemerfbar, 

§.  4  6. 

Sa£  blaufaure  5?ali  bemirftc  in  einer  mit  ©affet 
mir  mapig  oerbünnten  Sluffbfung  ber  gjtteterbe  tit 
(galjfaure  einen  anfanglid)  meinen,  bann  ine  perlgraue 
übergcfjetiben  ?ftiebetfd)lag ,  ber  blaufaure  pttet* 
erbe  mar,  unb  (ich  halb  als  ein  fd)mereä  IjJuloer  $u 
Sjoben  fefcte.  Sie  uberftebenbe  gluffigfcit  enthielt 
tvenig  ober  gar  feine  (Erbe  meiter  in  ftef).  Surd)  eitt 
geringe^  Uebermaafü  oon  0durc  oerfchmaub  berfelbe 
mieber.  2lud)  mit  bem  ©drbeffoffe  (tanin)  gebet  bie 
Spttererbe  eine  SScrbinbung  ein.  (Eine  uollig  neutrale 
faljfaure  2Juffofung  Der  $)ttererbe  mürbe  mit  ber  map* 
rigen  Sluffofung  btefes?  aus  ©aUapfcln  geriebenen 
(Stoffe^  oerroifd)t,  unb  eS  erfolgte  ein  häufiger  91ie* 
berfcl)lag  in  ©effalt  ^eüafcf>gcrtuer  locferer  glocfem 
S5cp  Slnmenbung  ber  (Balidpfcltinftur  erfolgte  ein  dl;n* 
lieber  üftieberfchlag»  Sie  bloße  ©allusfaure  hingegen 
madjte  eine  geringe  Srübung. 

§♦  47 ♦ 

€0Jit  bem  (Schmefel  unb  gefchmefeltem  ©afferffoff? 
gaS  gebet  bie  §}ttererbe  feine  fBerbinbuug  ein.  5?lee* 
fanrcS  fali  unb  $leefdure,  fo  mic  meinffeinfaureS 
$ali  fällen  bie  §)ttererbc  auS  ihren  2lufl6fungen ,  jene 
als  ein  mcißeS  unauflösliches,  biefe  als  ein  in  mehre* 
rem  ©affet  anffoslicheS  f)3ult>er.  *Pb0^0t'faui:f^ 
Eßatrum  unb  arfeniffaurcS  $ali  geben  einen  meißen 
SRicberfchlag, 
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§♦  48» 

53ernffcinfaure6  Matrum  lafstt  bie  mit  genugfamcn 
SBaffcc  berbunntc  faljfaure  IJhiflofung  Der  3)ttcrerbe 
um>erdnDerf.  25cp  allmdfjlidjer  SSerbunftung  De$ 
SSSaffccö  aber  fxnbeit  ftcfy  flciue  fcfle,  tvic  cs  fcfjcint/ 
tbürflidjte  5?tpftal!e  ein.  £>ie  cffigfaure  Slufiofung  Der 
Ipttcrerbe  gab  mit  bernftcinfaurem  2Ratrum  berfcl?fy 
feine  Dergleichen  Ärpftalle,  fonDecn  DicSDiifdjung  trocf# 
ncte  $ur  jdfjcn  ^Ojaffe  ein.  (Es  fctyeint  alfo  Die  5Bcr# 
tt>anDfcf)aft  Des  2ftattum3  $ur  SBernfteinfdure  großer  $u 
fepn  als  jur  (Effigfaurc ,  Da  hingegen  im  uorl)crgcl)cn* 
Den  Deffen  Slfftnitat  $u  Der  Q3ernfrcinfdute  bon  Der  juc 
©aljfdurc  ubermogen  mürbe. 

§♦  49* 

3n  Der  31ffiinitdt  gegen  Die  Sauren  ftcf jet  Die  *)tt 
tererDc  Der  3?ari;t'/  ©trontian#  unD  jialfcrDc  nach. 
€s  hat  Daher  Die  $dUung  Der  erffern  auä  Der  falpctcr* 
uno  faljfauten  Sluflbfung  ffatt  A  menn  Dicfc  mit  einet 
SUifUfung  Der  genannten  Drep  (Erben  berfeet  trirb. 

§.  5o. 

S3or  Dem  l'otljrofjrc  auf  Der  jiofjlc  ibirD  Dichter# 
erbe  fomof)l  bom  ^^osp^orfahe  als  bom  Q^oraj:  bep 
anhaltcnbem  ©luljcn  jur  flarcn  farbcitlofcn  ©lasfugel 
aufgcloftf» 

§♦  5i» 

£>a  Dtefc  (Erbe  tbic  im  §.41.  bemerft  lburbe, 
in  mehreren  ©tuefen  mit  Der  ©Ipcinerbe  übereinjufom# 
men  fet^eint  ^  fo  iji  e3  bezüglich  ubtljtg  auf  Die  (Eigen# 
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fc^affe«  aufmetffam  ju  machet?/  meld;c  bet)be  Erben 
untcrfcf)eiDcn : 

1)  Sie  $rt)ftafle  Der  fcfywefelfaurcn  ©It)cinerbe  finb 
farbenloS,  buben  eine  anDte  ©runbgcftalt,  unb 
finö  aufXoslic^ec  als  Die  Der  fd)tvefelf«uren  *)tter* 
erbe  (§.  4i0* 

2)  (Sowohl  Die  Sllaunerbe  als  ©Incineebc  finb  in 
Den  taaflifcfjen  fcuerbeftanDigen  SUfalicn  aufleS* 
lief) ,  nid)t  aber  Die  SpttcrcrDe  (§.  450« 

3)  33ep  Den  2luflbfungen  Der  ©IpcinerDc  fÜnDet  feine 
gaüung  Der  Erbe  Durch  blaufaure  ©alje  fratf* 

4)  ülud)  Die  gallung  Der  5)ttererbe  Durch  Den  @ar* 
beffoff  Dient  baju,  Diefe  Erbe  non  Der  ©IpcinerDe 
ju  unterfcheiDen» 

§*  52 ♦ 

Sleugcrff  bemerfenSmertb  iff  cS,  ba§  Die  yttevt 
erbe  in  einigen  ihrer  Eigenfchaften  fttf)  Den  metaöi* 
fd)en  Stoffen  nähert;  unb  ein  ©lieb  51t  fepn  fd)einf^ 
n>eld)eS  bcpDe  klaffen  mit  einanDer  nerbinbet»  öiefe 
Eigenfchaften  finb: 

1)  £>ie  gaßung  Diefer  Erbe  Durcf)  blaufaureS  $aln 
2>iefe  Steigung  mit  Der  blaufaure  in  23crbinDung 
ju  geben,  unD  bet)  Entfernung  bctrorjred)cnDcr 
©aure  in  Der  Sluftofung  Der  Erbe  Damit  einen 
StieDerfd)lag  $u  bilDen,  fc^eint  fte  jeboch  }um 
‘Xfyeil  (mie  in  Der  golge  gezeigt  werben  wirb) 
mit  Der  3irfonerbe  gemein  }u  buben» 

2)  £)ie  ametbpfirbtblicf)e  garbe,  welche  Den  $rt)* 
(fallen  Der  fdjmefelfauren  unb  cjfigfauren  jpttew 
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erbe  eigenthümlich  i|f.  (£5  ifl  Diefeö  bas  ccjTc 
3?et;fpicl  Dort  einem  unter  beliimmten  5<*rb<m  er* 
fd)eincnbem  erbigem  rOiittelfalje.  Sa§  übrigen^ 
Dicfe  garbung  nicht  etwa  Don  einem  Hinterhalte 
bcs  d'ifetts  fytxxvfytti  ober  gar  oon  einem  Der# 
jlccften  ;$raunfteingchalte  bcs  goftils  Derurfadjt 
werbe,  Dafür  bürgen  entfeheibenbe  SSerfuche. 


Sie  in  biefem  5lbfcf)nitte  enthaltenen  2>erfuche 
über  Die  pttererbc  perbanft  Der  ilcbcrfe^cr  Der 
gütigen  Sftifthcilung  bcs  Herrn  Öbermcbijinafratp 
5?iaproth*  Sa  c$  ^ourcrop  fi<h  im  uorherge* 
Ifjenbcn  Slbfchnitte  erlaubte,  Don  feiner  fonft  befolgten 
Sehnung  abjuweichcn,  uitb  Die  bekannten  (Eigcnfchaf* 
ten  Der  ©Ipcinerbe  |u|ammen$uftcllen,  Die  fonft  in 
mehreren  3lbfc(;nitten  Des  SBerfes  jerftreut  oorgetom* 
men  waren,  fo  glaubte  man  ftd)  bet;  Der  ^ttererbe 
einer  ähnlichen  grepheit  bebienen  ju  burfen.  £RocH 
macht^laproth  auf  bas  Uupaffenbc  ber  Benennung 
bep  bet  Dorigctt  (ürbe  aufmertfam,  inbem  auch  tiefer 
<£rbc  Die  Sigenfchaft  jufomtnt,  warum  jene  Den  tarnen 
0ü§erbe  erhielt;  er  rath  Daher  biefen  gegen  Die 
Benennung  er pöerbe  51t  rcrtaufchen. 


©i ebenter  ^ibfcfynitt* 

^8on  bet  3Mttererbe» 

§*  5!>» 

(Ein  rcmifd)er  5?anonifu$  pcrfaufte  unb  t?erfev> 
rigfe  bicfc  (iürbc  alö  Slrjncpmiftel  $u  Slnfang  bes  acht« 
$el)ntcn  3ttbtf>mtberts  unter  bem  tarnen  trei§cr 
?Ü? a g  n  e  f i a  unö  b  c  m  ip  u  l  o  e  r  b  e  S  @  r  a  f  e  n  o  o  tt 
Saline.  Valentin  entbeefte  1707,  ba§  biefcS 
fo  gepriefene  Söunbermitfel  ein  iprobuf't  auS  bet*  9)?ut* 
tcrlauge  bc$  (Salpeters  fep,  uub  nannte  ei  eröffnen« 
bcS  <Polpcbrc|tpuloer.  ©leoogt  bcfd)rte6 
1709  baß  Verfahren,  biefc  (Erbe  burd)  gallung  ju  er« 
Raiten*  Eancifi  febrieb  im  ^a^re  1717,  $*ricb« 
rieb  J£>  off  mann  im  3ft^*e  1722  non  bcrfelben. 
Ee£tcrer  fud)te  porjügüd)  auf  U)ecnUnfcrfcbieb  oon  ber 
jvalferbe,  mit  ber  fie  oft  oertoccbfelt  mürbe,  aufmerf« 
fam  ju  machen,  inbem  er  bemerke,  erftere  bilbe 
mit  bet  ©d)toefclfaure  ein  Jcfjr  bittereß,  croffnenbeß 
©al$,  letztere  hingegen  ein  unfcbmacf'bafteß  ,  untpltffa« 
me«.  3m  2sal)M  1755  jeigfc  33  l a  cf  in  ben  ©d)rif* 
ten  ber  (Ebinburger  ©ocietat  mit  35eflimmtf)eit  uub 
Slu£'fäbrlid)feit,  umritt  bie  2nttercrbc  pon  ber  $alf* 
erbe  oerfebieben  fei).  93?argraff  (teilte  1759  melj« 
rerc  Xi)atfad)en  auf,  tooburd)  ftcb  biefe  (Erbe  Pon  ben 
übrigen  bekannten  (Erben  unterfebieb.  33?acquer 
uub  33ucquet  ermarben  ftcb  gleichfalls  ÜBcrbienfte 
um  bie  genauere  j?enntni§  berfelbcn..  ^Borjüglicb  aber 
haben  Bergmann  1775  unb  SSutini  1779  wt 
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eignen  3fbBflttbfuttgen  auf  bas  93sflfidnbigfle  btc  €w 
genfefjaften  biefer  (Erbe  bargclegt. 


§♦  54* 

Sftocf)  Ijaf  man  biefe  £rbe  «ic^t  im  frepen  3u# 
ffattbe  in  ber  Blatur  gefunben.  Ülüein  mit  anbern 
©ubftanjen  berbunben,  5.  35.  mit  anbern  (Erben, 
fommt  fte  int  ©pccfßcine,  ©crpentinfleine,  Salf,  3 \ii 
Bcft  u.  f.  w.  bor ;  mit  £of)lenfdure,  ©cf)tvcfelfdure, 
©aljfaure  im  Meermafifer ,  ben  ©aljquellen ,  einigen 
Miucraltbaffern,  in  ber  Mutterlauge  bes  ©alpeterS 
tmb  j?ocf)faI$eS.  Mit  ben  ()Jrobuften  bes  MeereS  ifl 
fte  bor$üglicf)  bergefcllfcfjaftet, 

§.  55. 

Man  gewinnt  biefe  (Erbe  auS  benen  ©aljen,  bon 
melden  fte  einen  35c(iaitbtfjcil  ausmacf)t,  inbem  man 
fte  aus  ber  2Iufl6fung  berfclben  burcB  Silfalien ,  $alf* 
erbe,  $erpUerbe  u.  f.  w.  nieberfcfjldgt.  23orjugIic^ 
Bebient  man  fief)  ba$u  einer  33erbinbung  biefer  (Erbe 
mit  ©d)mefclfdure,  bic  man  (Epfomerfalj  nennt, 
pon  einer  Quelle  in  (Englanb,  meiere  biefes©al$  fwufa 
enthalt.  £at  man  fte  aus  einer  marmen  fefjr  bew 
öurinten  Sluflofung  biefer  ©alje  gefallt,  fo  fü§t  man 
ben  t3!icbcrfd)lag  fowoljl  mit  faltem  als  warmem  2ßaf* 
fer  forgfdltig  aus,  um  iljm  alle  ©aure  $u  ent$ief>en. 
3fn  ber  folgenben  2lbfljeilung  n>irb  gezeigt  werben,  wie 
fte  gan$  rein,  borjüg(icf)  frep  bon  einem  fleinen  2ln* 
tljeile  Äiefelerbe  unb  ^alferbe,  ber  if)c  nur  ju  fjaufig 
<wf)dngt,  barjufteüen  fep» 


§.  56, 

£>ie  feine  -Sitter erbe  fommf  Ijduftg  ist 
weifen/  leisten/  $erbrecf)licf)en  Sroten  not1/  bie  be-c 
©tdrfe  ähneln/  audf)  atö  ein  weifet  feinet  ^ulner. 

fpeciftfcf>eö  ©ewicf)t  betragt  nacf)  jfirwan  2/33, 
£>fjtie  merfücyen  ©efctymacf/  if?  fte  bocf)  ber  ^nnge  an? 
genehm/  unb  erregt  eine  eigcntljümltefye  Smpftnbung/ 
welche  bajtt  bient/  fte  twn  jcber  anbern  ©ubfianj  ju 
«nterfcfyeiben.  2luf  bcn  SSjjagen  unb  bk  Singeweibe 
aufert  fte  einen  lebhaftem  ?ic ij/  inbem  fie  als  ein 
Ieicf>t  eroffnenbe^  9D?ittel  wirft,  £)ic  jarteflen  blauen 
spflanjenfarbcn  werben  fcfywacfjgvün  von  iljt  gefärbt, 

§.  57, 

öurcf)  ba6  Sicljf  wirb  fte  nicf)t  feerdnberf.  £)ar? 
cef  /  SOfacquer/  ©tipton  bemerften/  baf  fte  int 
§eftig(len  geuer/  felbft  im  Srennpunfte  be£  grofen 
Srennglafe^/  alle.  iffre  Sigenfcfyaften  bcpbeljaltc,  £>urcf> 
«ine  fiarfe  jialcination  wirb  fte  feiner/  $erreiblid)er/ 
weifer.  Sutini  fanb/  ba§  fte  ftd)  unter  biefen  Um? 
ftanben  etwa$  jttfammenjoge,  ^arfer  feiste  einen 
SBüefel  au$  Sittererbe/  Die  er  mit  SBaffer  ju  einem 
Setge  gemacht  Ijatte/  bem  Srennpunfte  cirteö  Srenn? 
glafetf  aul.  Sr  fanb ,  baf  er  fiel)  fdntcll  jufantmen? 
jog/  unb  in  alten  feinen  £)imenftoneit  uerminbert 
würbe.  Srf;ifst  man  fte  in  einer  irrbenen  Retorte/  fi> 
laft  fte  iljre  §eud)tigfett  fahren ,  unb  uerbreitef/  wenn 
fte  fcfyneU  auf  ein  l)ei§eb  Sifcn  gefirtcfyen  wirb/  ein 
pljospl)ortfd)e6  £id)t,  35or  bem  £btljrof)re  bleibt  fte 
unnerdnbert/  unb  erteilt  blof  ber  flamme  eine 
fcfywadjgelbe  garbe. 


§♦  58» 

3wifdjctt  Der  QMttererbe  unb  Dem  (Sanerffoff  unD 
(Sticffroff  fotooljl  im  fonfreten  nie  gasförmigen  ^n* 
ftanDe,  ftnbcf  feine  <£intt>irfung  tfatt.  5(us  Der  51 1* 
mofpf)dre  $ief)t  fie  nur  dufietfr  (attgfam  Die  5«ud)tigfeit 
unb  ^oljlenfaure  ein.  (E'bcn  fo  menig  rnirft  fie  auf 
mehrere  brennbare  Körper,  auf  anDre  tturft  fte  nur 
fcf)macf).  53iit  Dem  Ü&ajTerfroffgas ,  Dem  5iof)lcn|loffe; 
Den  Metallen,  gcf)t  fie  feine  ©erbinbung  ein.  9Jiit 
Dem 'P^osp^or  nerbtnbet  fie  ftd)  au^erft  fefjueer,  unD 
in  febr  geringer  Stenge,  fo  Dag  man  bis  jeßt  Die  pf;o& 
pfjorbaltige  SMttererDe  nod)  nid)t  fennt.  21  uf  Den 
<£cf)n>efcl  roirft  Diefe  (Erbe  merflidjer,  unD  fie  oerbin* 
Den  fief)  fomol)l  auf  Dem  froefnen  als  naffen  5öcge; 
n?iemobl  nur  fcfjtoad),  mit  einattDcr.  Srfji^t  man  in 
einem  (ScbmcUfiegel  $toep  Sr^eilc  QMttererbe  unD  einen 
Sfjeil  ®c^tt>efef/  fo  erf>alt  man  eine  orangegelbe  Qftajfe; 
Die  in  Q5rocfen  $ufantmengeftntcrt  ifr,  ohne  gcfdjmo^en 
ju  feptt ,  ftd)  ferner  im  Sßafler  auflogt;  aber  bep 
35eruljrung  Diefcr  glüffigfeit  fogleid)  Den  ©eruef)  oon 
fdjttefclfjaftigem  5Bafferfioffgafe  verbreitet.  Da  fi$ 
Diefe  SSerbinDung  leicht  im  Setter  jerfe^t,  fo  mu§  man 
fie  bep  iljrcr  Bereitung  fcf;r  bebutfam  ermannen, 
gitif  Dem  naffen  2Bege  erfolgt  Diefe  SSerbinDung  febmie* 
riger.  £rf)i$t  man  in  einem  @anDbaDe  jmep  Zweite 
53ittererDe  mit  einem  Steife  gepuloer'fen  Sc&mefel  unD 
jmanjig  Steilen  ÜBalfcr,  fo  erhalt  man  eine  glujftg; 
feit  bon  blaggelber  garbe,  Die  einen  fcfjsoad)  unange* 
nehmen  ©crud)  verbreitet.  ©s  mirD  juglcicf)  nur 
eine  geringe  SDJettge  fd)tt>efel£altige  QMttcrcrDe  gcbilDet, 


unt>  mir  wenig  fd)Wefelha(ttge£  5ßaflTet*ff offgaö  entblut# 
Den,  Sa  Die  fonfrete  fchwefelljaltige  S3ittetevDc  fid) 
feljv  fd)ncj(  an  Der  Euff  jerfcgt,  fo  bewcifl  aud)  Diefeö 
Die  fchwache  Bereinigung  jwifchett  Den  bcpben  @ubfian# 
$en.  Sie  BittererDe  abforbirt  nur  fchwach  Da6  fd)we# 
feibaftige  2$afferif©ffga6,  Daher  ijl  Die  JjpDrofuffure 
Der  Bittererbe  unbekannt, 

§♦  59* 

93  u  t  i  n  i  fanD  t  Daß  $Baffcr  welches  mit  Diefet 
(Erbe  geteert  würbe,  unD  Drei}  i0?onathe  mit  if>r  in 
S5#cufjrung  b(ieb,  nur  TS|S5  feirteö  ©cir  ichts  oon  Der# 
fdben  aufiofjtfe.  9}ad)  j?  i  c  w  a  n  finb  7692  Steile 
ffiöffcc  Dem  ©ewiebfe  nach ,  bei)  einer  Temperatur  uou 
10  ©raben  erforbeeljch,  um  einen  TljeilBitfercrDe  auf# 
julofen.  Ungeachtet  Diefcr  UnaufloSlichbeit  bilDer  fte 
mit  Dem  SBaffer  eine  2lrt  Teig ,  unD  abforbirt  Daffel# 
bc;  Doct)  in  eittern  minDern  ©i?abe  als  Die  SKaunerDe. 
Tßach  Bergmann  nehmen  100  TheUc  Bittcrerbe, 
Die  man  ins  SBajfer  geworfen ,  unD  Darauf  herausge# 
nommen  unD  getroefnet  fm*/  18  Sprocent  am  ©e# 
»id)te  ju, 

§.  60 ♦ 

3wifchen  Den  SO?etaßo;nDett  unD  Der  Biffererbe 
ftnDet  nur  eine  geringe  SJnjiehung  flatt.  (Einige  Der 
fchmeljbarfien  unD  am  leichteften  uerglaßbaren  neh# 
men  Die  BiftercrDe,  wenn  fte  mit  ihr  im  geucr  bef;an# 
beit  werben,  in  ftcf>  auf;  unD  bilDen  gefärbte  Emaillen. 

§.  6 1. 

Sie  Bittererbe  terbinDef  ftd)  leicht  mit  aßen 
(Sauren,  unD  bilDet  mit  ihnen  eigenthumiid^e  (Salje. 
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Sn  Der  SGertranDfcbaff  gegen  Die  Säuren  fielet  fie  Dem 
2?a?pt,  Der  $alfecDe  unD  Dem  Strontian  nad),  gef)t 
aber  Dev  SUauncrDe,  3ic^onccöe  unD  QilpcinerDe  rot. 

§♦  62. 

$itr  febtrer  fommt  fie  mit  Der  .fiiefelerbc  unö 
SltaunerDc  cinjclit  in  §lu§;  ftnD  hingegen  bepbc  (ErDen 
rerbuttDen,  unD  fc|t  man  ttod)  ermaß  $alferle,  rief# 
Ietd)t  and)  <Stcontian  unD  ^arpt  binjn,  fo  crolgt 
Dicfcß  leid)t.  Siner  foldjeti  ‘Jepmifcpimg  frcmDartiget 
(Erben  mu§  man  eß  $ufd)teibcn,  Da§  Bergmann 
Die  ißittererDe  fd)mel;en,  ©uptou  fie  ficf)  rerglafett 
fafie.  ®e§t  man  Die  55ittecctDe  anDcrn  (Erben  in 
v  großer  Eföenge  $u,  fo  IjinDcrt  fte  if>re  2>erglaßbarfcit, 
ttnD  bep  3tlfan|rttenfe|ungen  Die  fcfyon  glaftg  ftnD, 
madit  fte  Daß  6d)mel$en  Dcrfelben  rücfgangig;  matt 
tnuß  alfo  Die  23ittererbe  feineßtregeß  alß  eine  (Erbe  be* 
trachten ,  Die  trie  Daß  3?arpt,  rtrontian  unD  Die 
ÄalferDc  gefd)icft  träte,  Den  gltif?  anDrer  (EtDen  wixtf 
lief)  $u  befbrDern. 


#djtcr  2lbfd)n itU 

Sßon  Der  Äalferbe. 

V 

§.  63. 

Ungeachtet  Dicfe  (Erbe  eine  ron  Denen  iff,  treibe 
Die  SJJettfcfjen  am  Idngiten  fennen,  fo  f>at  man  ftd) 
bod)  lange  %eitfcfyx  unrichtige  begriffe  Don  ifjr  gemacht. 
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tftocb  ju  StaljT^  ja  &i$  $um  Dritten  2>ec m 

mo  Del  acbtjefjnten  3##unbert$>  »crfannte  man  Die 
Sigenfc|aftcn  Dcrfelben.  @tal)l  glaubte,  Dap  Durch 
bie  SBeröinbüng  bei*  $alfetbe  imö  bei  SBaffcrl  ein 
©alj  gcbübet  n>üvöe*  2U£25Ufctn  i?3ö  $uerft$alf* 
Waffe»  »erbutifiete,  fo  glaubte  et  biefel  @al$  jtt  erfjal* 
fen.  Öti^ämel  unterfud)te  1747  Die  JBerbtnbuttJ 
gen  beffelben  mit  mehreren  ©amen,  feinet*  t^cö= 
fetifdjcn  Sfjemic  »cm  3al)rc  1752  bangt  Stfacquct 
tiod)  ganj  an  Ben  ©taljjfc^en  gegriffen;  Srft  Durch 
S5 lacb  mürben  int  3abfc  1755  bie  martert  (Eigen? 
fdjaften  biefci*  (Erbe  entwicfelf.  St  jeigfe  iljre  dlfalU 
fd)e  SRdtur ,  bap  fte  mit  allen  ihren  Sigenfchaften  in 
benSRatutfbrpcrn  »crfomme  unb  ftetö  gleichförmig  fei? ; 
bap  fte  in  Bes  treibe  Durch  ^obltnfaure/  bie  er  f4*e 
8uft  nannte,  moöiftcirf  werbe  ,  unb  bap  ihr  bicfe 
Durch  bie  tfalcination  entjogen  mürbe. 

64* 

$?att  ftnbcf  btc  ^alferbe  auperjt  läufig  ttt  Der 
Iftafur,  Stein  lommf  fte  nur  feiten  in  ber  3cacf)bat? 
fd)rtft  ber  SSulfane  »or^  fte  mirb  »on  ©feinen  cir.ge- 
hüllt ,  Die  fte  »er  ber  Sinmirfuttg  ber  £uft  fd)ü§en. 
3Rad)'$ö aller tut?  erhalt  man  fte  an  ben  duften  »oft 
Sftarocco  »ermittelfi  bei  ©enfblepel  »om&oben  bei 
SKeerel;  and)  feil  fte  in  einigen  SJiineralmüffcrn  »er# 
fcmmcn.  Sßftt  ©aütfen  »etbimben,  bilbet  fte  gatlje 
fcirgllager,  mad)t  bie  SBaftl  tmb  einen  S&effanbtbetl 
mehrerer  ©tcinartcn  femrnt  in  Ben  SSÜffern 
»or/  «.  f.  m. 

ft 


t. 
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$.  63. 

üflan  bereifet  fte  als  Baumaterial,  inbcm  man 
.ffalffteine  Da1  (Einwirfung  bes  frcpen  gcitcrS  ausfefct. 
©afS  SSaffer  unb  Die  ^o^fenfäuce  Die  in  bemfelben 
enthalten  ftnb,  werben  berechtigt ,  unb  bie  ^alferbe 
bleibt  rein  $urücf.  £>er  ^f;emi|t  bebient  ftef)  beS  rei; 
nen  bucrfjficfjtigen  Äalff patljeS/  ber  gcpulbert  in  irbe; 
nett  ober  eifernen  ületorten  in  heftigem  geuer  ge; 
fcrannt  wirb,  woburd)  er  eine  beit  frembartigen  ZfytU 
len  reinere  Äalfcrbe  gewinnt,  als  bie  welche  burd)  Datf 
gewöhnliche  Äalfbrennen  erhalten  wirb. 

§.  66. 

öie  burcf)  bie  angegebenen  23erfaI)rtittgSarten  berei; 
tete  Salferbe  fommt  in  ©effalt  eines  grauen  ©feine', 
ober  in  mehr  ober  weniger  weißen  pulbecichten  ©tu; 
cf en  r  bon  balD  ffdrf'erem  halb  fchwdcherem^ufammen; 
hange  bor.  (Sie  l )at  einen  bremtenben,  fcharfen, 
ueinofett  ©efdfmacf,  ber  jwar  weniger  jtavf  als  bep 
bem  Barpt  unb  ©frentian  /  aber  hoch  ungleich  ftar; 
fer  als  bep  ber  Bittererbc  iff.  3h  c  fpcciftfd)cS  ©e; 
wicht  befragt  2,300.  ©ie  färbt  ben  53eild)cn;  ©prup 
grün  mit  einem  fleinett  ©tief)  ins  ©elbe. 

§.  67. 

£>aS  5tcht  dnbert  bic5?alferbc  nicht.  3m5£renw 
punfte  beS  Brenngfafes  erweicht  fte  ftef).  3m  frepen 
Öfenfeuer  bleibt  fte  unberdnberf,  im  tljontiegcl  fcf)miljt 
fte  bep  einer  holjtn  Sempcratnr  an  ben  Dvdnbern,  aber 
nur  barum,  reeil  fte  ftd)  mit  bet  (Erbe  bes  ©efdM 
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berbinbet,  93or  Dem  Utl)?of)te  bleibt  fte  fcoUig  unge* 
dnbcrt.  ©egen  fcesö  Sticfgaä  unö  ©auerfioffgas 
aufiert  fie  eben  fo  wenig  alä  gegen  Die  $afen  berfeiben 
tine  2in$iebung*  £)er  £uft  auegefc^t/  blabt  fie  fid) 
(wenn  fie  in  feftcu  ©tücfen  norfommt)  auf;  fie  bet 
fommt  3viffc/  ecfjifct  fiefy ,  wiewobl  nur  fd)wad)/  unö 
jerfdtlt  in  Aulner,  @te  nimmt  beträchtlich  an  23o!ü* 
tuen  unb  ©ewicht  ju  /  wirb  du§erf£  fein  jertbeilf  unö 
blenbenö  wei§,  3«  biefem  Bufianbc  nennt  man  fie 
an  bei*  8uft  jerfallnen  $alf'.  SDicfe  (£vfcl)ei* 
mingen  rübren  oon  Der  geuebtigfeit  bet  /  meld;c  fte 
aus!  Der  atmofpb«dfchcn  £uft  einfaugt,  2fn  Diefent 
^ujtanbe  erbifcf  fie  fid;  nicht  mehr  mit  SBaffer  unb  b«t 
ihre  Scharfe  oerlorcn  ;  foü  fie  ihre  »origen  ©igenfdjaff 
ten  wieöer  erhalten/  fo  mu§  fie  heftig  ec^igt  werben, 
wobet)  nur  SBaffer  entweicht»  £)ie  ^cblenfdure  au* 
bei*  Öltmofpbdre  faugt  bie  $alferbe  nur  (angfam  ein/ 
unb  ge^t  fd;wcr  in  ben  3u$anö  Der  Jo^fenfauMi 
jcalferöe  übet* 

$.  68* 

Sluf  ba3  28affer|foffga$  unb  auf  ben  aöafTerjfeff 
Wirft  bie  jfalferbe  eben  fo  wenig  als?  auf  Den  Noblen# 
floff  unb  bie  $Jetalle»  £)er  unb  ©cbwefef 

hingegen  leiben  eine  beträchtliche  (sinwirfung  non  Detf 
tfalferbe»  bringt  man  jueeff  fleingefcbntttcnen  tyl)e€i 
p[;0t  unb  auf  Diefen  oier  bi3  fünf  Xfycile  gcpuloeste 
$alferbe  Dem  ©en>id)te  nac^/  in  eine  an  bem  einen 
€nbe  oevfct)loffene  ^obre,  fo  baf  Der  feierte  $bcil  bet 
feßtern  leer  bleibt;  erbißt  man  bann  in  einem öfert 
mit  einem  weiten  iJiojte  juerft  bie  ßalferöe/  inbem 

tü  3 
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mau  Die  üiofjrc  E>ut*cf>  Die  Stabe  Des  Stoffes  $induY<$» 
ffecft,  unD  hierauf  Den  tyfyoivfot ,  fo  Dringt  Dicfee 
Durd)  Die  erljigtc  tfalferDe  hinDurch,  t»er£>inDct  ftdj 
innig  mit  if)r  ofmc  auf  Der  Obcrflddje  Derfelbat  51t 
verbrennen ,  oDer  fonft  ju  entweichen.  £>ic  gattje 
Sftaffe  vereinigt  ftcf),  fdjeint  511  fchmcljen ,  nimmt  Die 
§orm  Der  Stoffre  an,  unD  (teilt  ein  fcfteS,  ^omogenc^ 
Stücf  von  jvaffanienbraunet  garbe  Dar :  Diefes  ifr  Die 

t 

p^oöpl;  0  r^  alt  ig  e  ^alferDe.  6ie,ift  gcrud)# 
loS,  dnDcrt  ftd)  unD  jecbric^t  von  felbfc  an  Der  £uft. 

Gaffer  ifc  fte  unauflöslich,  allein  fte  $erfe£t  ficf) 
in  Dem  2lugenblicfc  wo  fte  Dalfclbe  berührt;  es  erfolgt 
ein  SJufbraufen,  Das'  mit  (Entwicfelung  von  £uftblafert 
begleitet  ift,  Die  pfjoSpfjorljflltiges  5Bafier(toffgas  fTrtt>, 
ttnD  fich  fowic  fte  Die  atmofpljdrifchc  £uft  berühren,  ent* 
jünDen.  <£iit  £hcÜ  öiefet  (Basart,  welche  Durch  3cv 
fc(3ung  DcS  SBafjerS  gebilDet  wirD,  vereinigt  fich  mit 
Der  phoopljorhalfigen  jfalferDe ;  tuirD  Dicfc  SSerbin^ 
Dung  auS  Dem  SBaffer  hcrausgenontmen  unD  mit  forn 
centrirter  Saljfdure  übergoffen,  fo  entjünDet  fie  ficf), 
inDetn  DaS  p^os'ptjor^artige  SBaffcrftoifgas  entweicht. 
£iefelbe  (2rfcf)cittung  wirD  vermittelfc  Der  fonccntrirfen 
0aljfdure  auch  Dann  bewirft,  wenn  Die  pfjospljorhal* 
tige  $alferDe  geud)ttgfeit  aus  Der  £uft  angejogen  hat. 
2fuS  Den  angeführten  dwfcheinungcn  erfldrt  fich  Dtap', 
tnonDS  Verfahren  phosphorhaltigeS  2Baffer|toffgaS 
ju  bereiten,  inDcm  man  in  einer  irDencn  Retorte  in 
SßcrbinDung  mit  Dem  pneumatifef)  chemifchcn  Apparat, 
einen  $eig  auS  ÄalferDe,  Phosphor  unD  einer  fyinxtit 
cbenDett  Stenge  SSaffev  erwärmt. 


§.  ,6g. 

@d)md$£  matt  gepulverten  (Schwefel  unb  $aff; 
erbe  in  einem  ©chmeljticgel ,  fo  fintern  fte  itt  eine 
fcharfe,  redliche,  gcruchlofe,  fd)mel$bare ,  in  ffar; 
fern  genet*  jcrfchbare  CQiaffe  jufammen,  auS  welcher 
feie  (Satiren  feen  (Schwefel  abfeheiben;  fte  ifi  feie  reine 
fchwcfclhalttge  iutlferbe,  melcfje  matt  ehemals  falb 
erb  i d> t c  Schwefellebe  tf  jvalfleber  nannte, 
Sicht  feiefe  Sufammenfettung  auS  ber  £uft  ober  anberS 
woher,  geuchtigf'eit  an,  fo  dnbert  fte  ihregarbe,  wirb 
grün  ober  gelb,  oerbreitet  einen  feljr  unangenehmen 
©eriich,  eS  entwickelt  jtch  fchwefelfjaltigeS  SBafferffoff; 
gaS ,  unb  es  wirb  eine  $  p  b  r  0  f u  l  f u  r  e  gebilbet, 
S5crfud)f  man  bic  2>erbinbung  beS  (Schwefels  unb  ber 
dutlferbc  auf  feem  naffett  Söege,  fo  wirb  fictS,  »egen 
feer  jugleich  erfolgcnben  Serfe&ung  beS  SßafferS  eine 
jppbrofulfute  gebilbet*  Sftan  bereitet  biefe  Sufammcn; 
fe^ung  ,  inbem  man  Raffer  auf  frifcfigebrannte  $alf; 
erbe,  feie  mit  gepulvertem  ©chwcfel  übcefchuttet  wor; 
feen,  gießt ;  feie  bet)  nt  Sofc^ett  beS  $alfeS  entweichen« 
beSödente  bewirft  bie  Bereinigung,  ober  man  erf)i$t 
in  einem  folbcn  (Schwefel  unb  $allerbe  mit  jchnmal 
fo  siel  SEBaffcr  feem  ©cwichte  nach,  ober  man  erwärmt 
^alfwaffcr  über  (Schwefel,  3m  (entern  gaße  wirb 
nur  eine  fefjr  geringe  Stenge.  #pbrofttlfure  erzeugt, 
weil  baS  SB  affet  fo  wenig  falferbe  aufgefpßt  bat, 
3»t  beit  bepben  erfiett  fallen  erhalt  man  eine  glufTtS* 
feit  von  roth  orangegelbcp  garbe ,  fcljr  fiinfenbem  ©e; 
vud)  ,  einer  ftecheubcn  biftern  (Scharfe,  welche  tutge; 
fahr  gleich  t>iel  (Schwefel  unb  $al,crbe  aufgelöst  ent; 
halt,  $n  bec^uft  verliert  fte  feie^arbe,  Wirb  aßmdh* 
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iig  |crfe^.f ,  unb  $ic fjt  fo  fd)ne(I  bcn  Sauerftoff  an, 
bafj  mein  ffe  ju  cubiomctrifd)cn  26erfud)en  beauetjert 
fann ;  Der  Schwefel  trieb  f)iebep  ojübirt  unb  gefjt  $u? 
ttft  in  fcf>tt>efUc^tc ^  bann  in  ©djwefelföurc  über.  Sie 
Sauren  $etfe$en  biefc  33erbinbttng,  ftc  fd)lagen  bvn 
Sd)wefcl  nieber  unb  cs  entweid)t  fci)wcfclf)a(tigc$ 
33afferftoffga£,  SSiele  SftetalioriDen  werben  funsegen 
bttrd)  fte  jerfe^t,  fte  werben  mef)r  ober  weniger  bem 
mctaüifdjcn  ^uffanbe  genähert ,  unb  es  werben  Raffer 
unb  fd)wefei#altige  Sftetade  gebilbet, 

§♦  70, 

Saßt  man  gefdjwefclteg  *23affer|toffgaS  in  eine 
mit  SBaffer  unb  $aüerbe  gefüllte  glafd)e  treten ,  fo 
Wirb  baS  ©aä  abforbirt,  verbinbet  ftd)  mit  ber  jTalf, 
erbe,  mad)t  fie  auffbslic^er  unb  hübet  eine  falfcrbigc 
•twbrofulfure.  3?ad)  53 ertb olle ts  25emetfung  fdt* 
tigt  ba£  fd>wefelf)altige  2Baffer(toffgas  bic  tfalfcrbe  in 
©effalf  einer  Saure,  unb  ertfjeüt  ifjr  bie  (Eigcnfctjaft 
tn  Prismen  ju  froflaliiftten,  211s  id)  im  3a!)re  1779 
biefe  ^rrtftaßen  juerft  bemerfte  ,unb  betrieb ,  fyielt 
td)  fte  nad)  ber  bantaligen  55ejeid)nung  für  faltet* 
biente  @d)wefelleber.  Sie  falferbidjte 
J^flbrofulfure  ift  im  £öa(Ter  fefjt  aufMcfc,  far* 
bcnlos ,  unb  verbreitet  an  ber  £uft  einen  fefjr  ftinfcw 
beit  ©crud).  Sie  Sauren  jerfefeen  fte  mit  Oiufbrau- 
fen,  et?  entweidet  fd)Wefelf)altigcc 5ßafferf?ojfgaä.  Sie 
tSJfcfaHojribcn  jerfeßen  bas  in  biefer  QScrbinbung  ent* 
bafteue  fSSSaffcrffoffgag.  Sic  tfalferbe  gel;t  alfo  wie 
jeb?  alMifdjc  Subffanj  brep  Sitten  ber  $crbinbung 
mit  bem  Schwefel  ein ;  als  fd)WefcIf>altige  Merbe, 
Snbeofulfuv«,  twb  fchwefef*  wajferfrofff)fl(tige£a(fer&ft 
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S.  7l* 

Ungeachtet  bil  jegt  feine  unmittelbare  SSevbiw 
Dung  (wie  auch  §.  69.  erinnert  würbe)  jwifchen  Der 
JtalferDe,  bei*  i?o^Ie ,  Dem  ^ohlenffoff  unD  Den  SOfetal* 
len  befannt  iff,  fo  mufj  man  Doch  eine  2ln$iehung  un# 
ter  Diefcn  »crfchieDenen  ©ubffanjen  annehmen.  dür* 
hifct  man  fefw  fein  jertheilte  5vo^le  mit  Äalferbe,  fo 
fangen  fte  fo  innig  jufammen,  Dag  man  augerft  fchwer 
Dicfe  bepben  Körper  trennen  fann.  -  £)ft  finDef  man 
ÄalferDe  unD  ßohlcnfloff  in  Der  $ohle  Der  organifefjen 
6tojfe  unD  in  einigen  ©tcinfohlen  innig  mit  einan* 
Der  uerbunDen;  Die  fchwefelbaltige  ÄalferDe  unD  Die 
£pDrofulfurc  Der  jTalferDe  lofen  mit  £ülfe  Der  Sßaenie 
Den  jvühlenffpff  auf,  unD  halten  ihn  fogar  im  flüffi* 
gen  3u(tanDc  fejf.  SOvit  Den  Metallen  geht  Die  ftalf'/ 
erDe  feine  unmittelbare  SSerbinDung  ein;  Die  2Jn$ie* 
hung  mclcf)e  fte  gegen  einige  O^iDen  Dcrfelben  augert, 
Dient  Daju,  Dag  fte  Die  3erlegung  Del  SBajferl  Durch 
fte,  unD  ihre  O^iDation  beforberu  pilft. 

$•  72t 

£>a*  «fBaffer.  jiefjt  Dt«  ^alferbe  begierig  an, 
Sprint  man  etwal  bon  Diefer  glujfigfeit  auf  ein  feffcl 
<£tücf,  oDer  auf  gcpulocrte  $alferDe,  Die  noch  recht 
fauflifcf)  i(t,  fo  wirb  cl  augenblitflich  abforbirt  unD 
Die  (£tbc  bleibt  tropfen.  $£Bar  Die  <SpDe  fcfi ,  fo  (pal* 
tet  fte  fleh  unD  jerfaöt  in  6tucfenr  £>er  entweichen* 
De  SBarmefioff  berwanDelt  einen  £heM  SSaffer  in 
£>ampf,  welcher  mit  3ifchcn  entweicht.  £>iefer  £)ampf 
hat  einen  fabelt,  {augenartigen  Geruch/  färbt  Da# 


mit  £D?albcntinftur  &ene($tc  Rapier  grün,  weld;cß 
weift/  Da§  ein  geringer  Sfjeil  iialferDe  pon  Demfclbcn 
mit  fcrtgenifen  wirD,  fmffern ,  unD  por$äglid) 
bep  warmen  fetter  leuchtet  unD  pl)oßphorcß;irt  Die  jtalf« 
erDe  unter  Diefcn  UmflanDen.  Q?ep  Diefem  trocfncn 
£bfd)en  Der  jtalfcvöe  jerfäUt  fte  in  ein  dugeciT  feines, 
fcl)r  troefneß,  wei§es  t^uluer ,  unD  nimmt  beträchtlich 
cm  Solumen  $u*  Sie  fjat  ilwen  fd)arfen ,  fauffifc^en 
(Befcljmacf  Perloren ,  iff  fermerer  geworben  unD  erfjißt 
ffcf)  nicht  mef)t  mit  Dem  2ßaffec.  23et)  Diefcr  Serbin# 
Dung  nimmt  Daß  tSafier  eine  feffe  ©efialt  an ,  welcfycß 
alß  Die  Urfad)e  Der  frepwerbenben  SBdrme  angefe^en 
tperDen  mu§;  biefeß  wirb  auch  babiircl)  betätigt,  baji 
Wenn  man  ^alterDc,  Die  biß  auf  einige  QraDc  unter 
TRulI  erfaltet  worben ,  mit  Der  Jpalfte  £iß  Dem  Oe* 
wid)fe  nad)/  Deffen  Temperatur  o  iff,  permifd)t/  auß 
Diefcr  SSerbinDung  nod)  fo  Diel  SEßdrme  entwicfelt 
wirb/  ba§  Daß^  Sfeaumurf^e  Thermometer  biß  jum 
bierjtgffen  ©rabe  fteigt.  Sie  fc&tcrc  Erfahrung  |cigt 
fogar/  ba§  Daß  SSaffec  in  Diefer  23erbinDung  fid)  in 
einem  weit  fefteren  Did)tcren  3ufianDc  als  tm  €ife  be* 
ftnDe.  Sen  calorimettifd)cn  53erfud>en  ton  £  ap  l  a  c  e 
unD  £ap o i fi er  jufolge ,  entwicfelt  ftd)  aus  einem 
£f)<?i(e  einer  $3?ifrf)iing  Die  aus  1 6  Tfjeilen  Äalferbe 
unD  9  Teilen  555affcr  befielet/  fo  Diel  SSDdrmcfroff 
alß  I)inreief)en&  iff ,  um  anberthalb  Theile  (£ie,  Deffen 
Temperatur  tftull  i|t ,  $u  fcfjmeljen.  ©ic§t  mau  $u 
Diefer  $ur  Trocfene  gelb  festen  jtalferDc 
eine  größere  Stenge  2Baffer  h'n5u  /  f°  wirb  fie  ber* 
Dünnt  unD  bilDet  eine  wei§c  Dicflidw  ^lüfftgfeit,  weh 
man  unfehitftfeh  $  a l  f m  i  Id)  genannt  fjat. 


•—  2.6$  — 

matt  fort  Söffer  $u&ugteßen ,  fo  Wirb  ffe  gditjlicf)  auf* 
gclbßt,  unb  wenn  man  450  Steile Soffer  gegen  einen 
2£eil  $alferbe  nimmt  ,  fo  ift  bie  Sluflöfung,  welche 
man  Äalfwaffer  nennt/  pollfommen  burchfichtig 
unb  wafferheö.  £)aS  fpeciftfcf>e  ©erntest  biefer  Slufto* 
fung  ift  nur  wenig  großer  als  baS  bcS  gewöhnlichen 
SafferS ;  fie  hat  einen  fcharfen,  brenttenben,  unam 
genehmen/  urinbfett  ©efehmatf,  unb  färbt  ben  23ci(* 
chenfprup  ftarf  grün,  Saßt  man  baS  Äalfmaffer  in 
uerfchlojfenen  ©efaßen  oerbampfen,  fo  reißen  bie 
Safferbampfc  einen  SlwM  Äalferbe  mit  über;  ber 
Siucfftanb  ift  gewöhnlich  gelofchter  $aff';  um  ihnwieü 
ber  fauftifch  ju  machen,  muß  man  ihn  einem  heftigem 
fetter  ausfefjcn,  als  bie  gewöhnlichen  £>eftilfirgerdth* 
(chaftcn  vertragen* 

©c|t  man  baS  $alfwaffec  ber  €tnmirfung  ber 
atmofphörifchen  Euft  aus,  fo  jieht  eS  bie  iToljlenfduve 
auS  berfelben  in  fich ;  cS  erjeugt  ftd)  auf  ber  £>berfld* 
che  beffelben  ein  trocfncS  Jpdutchen ,  welches  fiel),  wenn 
man  es  hinweg  nimmt,  fo  oft  erneuert,  als  noch^alf? 
erbe  in  ber  9luflbfung  enthalten  ift.  (ES  befiel) et  auS 
unauflöslicher  fohlenfaurer  Äalferbe,  bie  man  fonft 
hochfc  unfchicflich  Äalfrahm  nannte. 

fDaS  ^alfwaffer  abforbirt  eine  geringe  Senge  J 
fchwefelhaltigeS  SafferftoffgaS  unb  bilbet  bamit  eine 
.t'pbrofulfure,  in  ber  Sanne  loßt  eS  and)  etwas  @chwe« 
fei  auf. 

§.  73* 

Sit  ben  SftetaKeptbcn  terbinbet  ftcf>  bie  ^alferbe 
fowohl  auf  bem  nafFcu  als  troefnen  Segc.  Saft  alle 

1  / 
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£>;iDen  fdjmeljen  mit  Der  jlalferDe  $u  QcmaiQen  ober 
gefdcbten  ©Idfern.  Ctnige  Derfelben  oerbinOcn  ftd) 
mit  ihr  nur  Durch  SDIitnurfung  Des  üBaffcre,  uni)  ^ 
Den  Salje,  bep  Denen  Die  OpiDen  Die  Stelle  DerSdu* 
ren  ju  vertreten  fd)einen. 

§*  74* 

£>ie  Äölferbe  dufjert  eine  ftatfe  ?In$iehung  gegen 
Die  Saucen.  Jpäuftg  finDct  man  unter  Den  SRaturfbrs 
pern  Salje,  non  melden  fte  DicQ^aftö  ift.  £>ie  Sauren 
behaupten  in  Siurfficf)t  ihrer  2lffünitdt  gegen  Diefe  v£rDe 
folgenbe  2iangorDnung :  Sd)tvefel|aure,  Salpeterfdure/ 
©alifdurc/  ißljo^pfjotfaure,  glnßfatirc,  p^ovp^ocicfjte, 
fd)tvefiicf)te^  falpetrige  Saure/  QJorajrfdurc,  So^lcnfdure. 
3n  Diücf Der  SertvanDfchaft  gegen  Die  Sauren 
fle^t  fte  Dem  Q5arpt  unD  Strontian  Durchgängig  nach  i 
gegen  einige  Sauren  hat  fte  eine  (Tariere/  gegen  anDre 
eine  fd)tvad)cte  9Sern?anbfd)aft  als  Die  feuerbeßdnDigcn 
Sllfalicn;  hingegen  flehen  ihr  Daö  Ammonium ,  Die 
23ittercrDe/  ©IpcinerD?/  SIlaunerDe  unD  3irf(jnerDe 
nad). 

§•  75- 

2Senn  Wiefel  verfeinert  ftuD ,  fo  geht  Die  flalf 
evt>ef  wenn  Das  5Saf|er  ihr  STebeneinanDerliegen  er* 
leichtert,  eine  fef)t  innige  SSerbinDmtg  mit  ihnen  ein. 
sftifcht  man  groben  SanD  mit  frifch  gelbfchlem  Äalfe, 
ober  mit  IcbettDigetn  £alfe  Der  mit  ctmas  Gaffer  angc< 
feuchtet  worben  ,  fo  vereinigen  ftch  bepDe  Körper  furj 
Darauf  fehr  fef if  unD  bilDen  Das,  was  man  Mörtel 
nennt.  £>ie  verriebene  Stengen  De$  tfalfc?/  Die 


UmfidnbC/  ob  er  rotier  nüf  rnelyr  ober  Weniger  Gaffer 
abgelebt  trorben ,  ober  ob  bas  £6fcl;en  in  bem  Slugen# 
blicfe  oorgenommett  würbe/  in  freierem  Die  SRif^ung 
erfolgte/  ob  Der  ©anb  gröber  ober  feiner/  bie  Steile 
bejfciben  rtinb  ober  ccfig ,  feucht  ober  troefen  ftnb ,  l)df 
beit  auf  bic  (Eigcnfcl)aftcn  bcö  Nortels  einen  entfette* 
benen  (EinfUiji.  2)rc  Unterfliegungen  welche  2a fape 
in  ben  Sauren  1777  unb  1778  über  ben  SDfbrfcl  ber 
SUtcn  befannf  gemacht  f;at/  führen  ju  ber  Q?emerfung, 
ba§  bie  grofie  geffigfeit  welche  bem  Nortel  ber  3'tbmer 
eigen  ifi/  non  einer  fefjr  genauen  SRifc()ting  bcs  aut 
eine  befonbre  2Ict  gelb  festen  jcalfeö  mit  ©anb  non 
ungleicher  ©rb§e  herrüfwe, 

§.  76, 

©cl?t  man  eine  3Rifcl>ung  auö  jfiefelerbe ,  unb 
trentgftenö  eben  fo  riel  ^alferbe  bem  fetter  auö ;  fo 
gerdtl)  fie  in  ging.  .  £e£tere  fcf>eint  baö  natürliche 
©chmeljmittel  ber  entern  in  ben  fchmctjbaren  ©feinen 
ju  fet)tt/  ron  melden  bet)be  (Erben  SBeflanOt^cüe  ftnb; 
auö  eben  bem  ©runbe  bebient  man  fid)  häufig  in  ben 
©lashütten  eineö  SlIfaücö  non  ^alfcrbe,  Slud)  bie 
Sllaunerbe  fommt  int  Reiter  in  glu§/  trenn  man  fie 
mit  einem  £>rittfjeile  5?alferbe  bem©etricf;te  nach/  net# 
mifcht;  cö  fcheiut  fogarr  ba§  fie  fo  wie  baö  $art)t 
unb  bie  5llfalien/  eine  fidrfere  3ln$iel)mig  gegen  bic 
Sllautierbe  alö  gegen  Die  Äicfelerbe  dufere,  •  9Rifd)f 
matt  alle  brep  (Erben  jufammetv  fo  fommett  fie  in  einen 
üotlfommnern  Slug  alö  trenn  man  jtret)  unb  jtrep  ber# 
fclbett  mit  etnanber  nerbinbet,  ©0  fantt  ein  SI)ci( 
^alferbe  unb  ein  Sfwil  3llauncrbe  jt vet?  unb  einen 


fjalScn  tfjeil  tfiefeletbc  in  gluj?  bringen.  Sie  (Sintoir* 
fung  Der  jtalferDe  auf  t>ie  3irfott  ^  unD  ©IpcinerDe  ifl 
noch  unbefannt;  cß  fd)cint  aber  auch  Da§  fic  mit  £>ic# 
fen  GürDen,  welche  fid>  mechfelfcitig  jurn  Schmelzmittel 
Dienen ,  in  gerade. 


Neunter  Abfdjnitt* 

Sßon  Den  Albalien  im  Allgemeinen. 

§.  77* 

Saß  2Bßrt  tl  I  f  a  i  i  f  ommf  aus  Dem  2irabifcf;ejt. 
£  alr>  Sc^eicfjnete  Die  ^fianje,  aus  melier  man  Die 
Belanntefte  unt>  Dajumal  am  ^äufr^frett  gebrauchte  2Irt 
tiefer  Salje  gemanu,  mdheenD  Dem  Das  211  Der  21rtU 
£cl  if?.  Ser  fd)arfc  ©efebmaef  tveld)en  man  Den 
urinofen  nennt,  un£>  meld)er  mit:  Demeter  faulenDcn 
tljierifd)en  Körper  2Jehnlid)fcit  hflt,  Die  €igenfd)aft 
Den  23eild)cnft)rup,  Den  2lufgu§  bon  Siofen,  helfen, 
Die  blaue  $D?al»entinftur  u.  f.  t».  grün,  Die  Äurfuma? 
tinftur  braun  ju  färben,  finC>  £igcnfd)aften  tpcld)e 
man  alfalifd)c  ju  nennen  pflegt.  Ucbcröicß  haben 
Die  2llfalien  ein  fe^r  grofes  2?eftrebcn  ftd)  mit  Den 
Sdurcn  ju  perbinDcn ,  unD  mit  ihnen  0aljC  Darjujtcl/ 
len,  Daher  fie  unter  Den  faljfdhigcn  25afcn  Die  erfte 
(Stelle  einnehmen. 

§.  78.  . 

Sie  53trfung  tveld)e  Die  2Jlfalicn  auf  Die  fyiet'v 
fd)cn  Subffanjen  ausüben,  tft  weit  grb^er  als  Die, 
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ttcldje  Dttrclj  Die  alfaltf($fn  ©tDen  Ijettwgebraclf  tPitD, 
®ie  TOicfen'jmav  nid;t  aße  mie  baß  33arpt,  alß  ©ifte 
auf  Den  tfjierifcßen  Körper,  allein  fte  lofen  Die  attima* 
lifdjen  @ubfian$en  auf,  emeießen  fte ,  »ermauDcln  fte 
in  einen  Step  unD  jerfeßen  fte  gdnjlidj.  33 iö  jeßt 
finb  fünf  betriebene  Üllfalien  befannt,  t>icc  Datum 
nennt  man  feuerbefldnbigc;  fte  ftnb  jmat  nid)t 
abfolut  feuerbeffdnDig,  ittDem  $mep  Danon  ftd>,bep 
einem  heftigen  geuetßgtabe  fublimiren  kiffen ,  fonöern 
mit  relatio  feucrbefrdnDig ,  in  Üiücfftcfyt  Des  fünften, 
mclcßcß  fiel)  feße  leicht  in  ein  .©aß  becmanDeln  laßt/ 
unD  habet  Den  tarnen  Deß  find) tigert  erhalten  fyaU 
öiefe  fünf  Sllfalicn  ftnD  t  Daß  SBarpt,  Daß  i?ali,  Daß 
Sftatcum,  Daß  ©ttpntian  tmD  Daß  Ammonium, 

§*  79* 

$lße  halten  ftnb  im^euec  unberanbetltd).  §D?att 
mag  fte  fcbmeljen,  fublimiren  u.  f.  m.  fo  »erlierett 
_fte  Dod)  feine  ifjrer  (jüigenfcßaften.  @ie  dufjern  aße 
feine  Slnjießung  gegen  Daß  »Sauerffoffgaß ,  Sßafferfioff* 
gaß  unD  (Sticfgas,  abfotbiten  Die  gcudjtigfcit  tmD 
iSvoljlenfdure  auß  Der2ltmofpIjdrc,  mirfen  nießt  auf  Die 
$ol)lc,  »erbinDen  ftd)  hingegen  mit  Dem  ^ßoßpßoe, 
©djtvefel,  pßoepßorßaltigem  unD  fcßmefelljaltigem  SBafs 
ferfioffgas.  £>f)ne  ftef)  mit  Den  befaßen  $u  betbinDen, 
bemirf'eti  fte  Dorf}  dfterß  il)fc  .OpiDation  bermittelfi  Deß 
Söaffetß,  helfen  Biegung  burcf)  jene  fte  befbrbern. 

*  §♦  So. 

$ße  tllfaltert  bereinigen  ftdj  meßt  ober  menige? 
^Stetig  mit  DemSSaffcr,  perDic^ten  baffelbe,  moDurc^ 
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53armefroff  frei)  tvicb.  Sind)  mit  einigen  Metall oj:i; 
Den  ücceinivjen  fic  fiel),  ruobcp  lefctcre  ficf)  juiocilen 
wie  Sauren  »erhalten. 

§.  8i. 

3n  Ülücfjtcht  Der  Affinität  gegen  Die  Sauren 
beobachten  fie  im  tlllgcnteinen  folgenDe  OrDnung: 
SSarpt,  5vafi,  Matrum,  Strontian,  Ammonium.  55 e* 
tradjict  man  fic  im  53erhaltnijfe  ju  Den  übrigen  faljfa* 
higen  ©runDlagcn,  fo  nimmt  Das  SSarpf  bor  DerÄalfc 
crDe  Die  Steile  ein;  Das  J?ali  unD  Matrum  weichen  in 
einigen  fallen  Der  hälfet  De,  in  ar.Dern  terDrangen 
ffe  Dicfelbe.  2)ic  Q5ittcrceDe,  SüaunecDc,  ©IpcinerDe 
unD  3il*^c,ueci:>e  ntüjfcn  ihnen  ftetS  meinen.  J)aS 
Slmmonium  berfreibt  Die  55ittererDc  nur  jurn  2:h»cif  auS 
ihren  SScrbinöungen,  Die  Drei)  anDern  SrDcn  ^ingegeu 
ganjlich. 

§.  82. 

5$on  Den  (£rben  gehet  nur  Die  SlIaunerDe  unD^ie* 
felerDc  eine  fßerbinDung  mit  Den  Ullfalicn ,  fowobl  auf 
Dem  «affen  als  trockenen  SiBege  ein ,  fic  Ibfcn  fid>  iit 
Denfelben  auf,  unD  ycrbinDen  ficf)  mehr  oDcr  weniger 
innig  mit  ihnen.  Unter  ficf)  bereinigen  ficf)  Die  Sllfaltett 
nicht,  fonbeen  fcheiDen  einanDer  nach  SScrfcbieDcnheit 
ihrer  SBahlanjichungen  gegen  Die  Sauren  aus  ihre« 
55erbinDungen  aus. 

§♦  83« 

TTJuv  bei)  einem  Der  fünf  SlUalien  ift  es  bis  je§t 
Dem  Shemiften  gelungen,  Dajfeibe  $u  jerfe^en,  utiD  aus 
Den  gefunDenenQoeüanDtheilen  $ufammen$ufeijett,  £>aS 
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Ummontunf)  weld>e$  am$  Dem  ©ticfftoffe  unD  SBaffcr« 
ftoffe  befielet,  beranla§te  midj  fcfjoti  im  3«hl'c  1787 
|u  Der  23ermutl)uttg,  Da§  Der  Sticfftoff  Da$  alfalift? 
renDe  «Pfincip  (principe  alcalifiant  ou  alcaligbne) 
fepn  mochte.  SDa  bi«  berfd)ieDenen  Sllfalien  in  Den 
fogenanntett  alfalifchen  Sigenfchaften  Übereinkommen, 
fo  t>ecmuft)ete  id)  in  allen  ein  iDentifches  Sprincip. 
3d>  becftel  Damm  auf  Den  Sticfffojf,  weil  alle  @ub* 
jtanjen  in  Denen  Detfelbe  befinDlicl)  ift,  aud)  eine  Sen? 
Den*  aufiern,  2llfali  $u  enthalten ;  weil  id)  es  ferner  für 
fein*  übcreinftimmenD  mit  Der  (Einförmigkeit  unD  Sin? 
fa^eit  Der  -Statur  £iel t/  in  Der  Sltmofphare  bepDe 
sprinäpien,  Daö  faureerjeugenbe  unD  «IfalierjcugenDe 
ju  bereinigen;  weil  ilje  (Einfluß  fowoljl  bep  (Erzeugung 
Der  Sauren  afö  2llfalicn  unumgänglich  nothwenbig  $u 
fepn  fcheint.  2Jßein  Daä  ©efagte  Darf  für  niefjt^  wei? 
tcr  als  eine  Jpppotßefe  gehalten  werben,  um  fo  mehr, 
Da  fünfzehn  3ahte  »erhoffen  finD,  ohne  baß  ein  ent? 
fd>eiDenDe$  gaftum  jur  Unterftüfjung  Diefer  35ehaup? 
tung  aufgefunben  ift.  UeberDieß  kannte  ich  Damals 
außer  Dem  Slmmottium  nur  Daö  $ali  unD  Matrum ; 
feit  Derzeit  ift  Dag  sBarpt  unD  Sfronfian  billige? 
kommen,  welche  ich  ihrer  (Eigen  fchaften  wegen,  ge? 
notjjigt  bin  Den  SUfalien  bepjujahlen;  DaDurch  ift 
aber  meine  Hoffnung  jene  jpppothefc  einft  realifirt 
|u  fehen,  noch  mehr  gefchmalert  worben. 
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3  cf)  ater  %bfä)i\itU 
«Sou  feem 
§‘  84* 

diefe StiBffanj, meld)c  fonfc  and) S cf) tu er c r D  c, 
je$t  häufiger  33arptcrDe  (oon  Dem  grieebifdjen 
ßäovg  fentuer)  genannt  tuirD,  tuurDe  fclbft  nod)  uon 
9ftargraff  unD  SOjonnct  mit  Der  jtalfer&e  oer? 
tvcd)felt,  Die  aber  Dod;  fd)on  bei)  Verlegung  DesSdjtucr# 
fpatfje$  auf  einige  @igenfcf>aftcn  Derfelbcn  aufmerffant 
tu u rD eit r  tucfdje  mit  Denen  Der  ÄalferDe  niefjf  fiimmen 
mufften.  @aljn  unD  (Scheele  jeigten  juerfr  im 
^afjre  1774  Sie  (üigentfjüm  lief)  feit  Diefer  Subjtanj/ 
tuelcfye  ftc  6  cf)  tu  er  er  De  nannten,  diejenigen  tuel# 
cf)e  in  Dergolgc  uorjüglid)  bemühet  tuaren/  Die  Güigcm 
fefjaften  Derfelben  in  ein  peüeuee  £id;t  $u  feßen,  fmD 
o p c /  pelletier,  93«uquelin  unD  icf);  Dod) 
irrte  Der  grb§ere  Jfjeil  Der  ©cfjeiDefunftlcr  Darin ,  Dag 
fie  Dicfclbc  Den  (ErDen  bepjafdten ,  Da  fie  Dod)  su  Den 
Sllfalien  gehöret,  ja  fogar  unter  Dicfeti  Die  er|fc  Steife 
erhalten  mu§/  inDcm  fie  Die  alfalifefjen  (rigenfcfmficn 
in  einem  t>or$ügIicf)en©raDe  beft£t,  unD  Die  ftarffrc2fw 
jicpuncj  gegen  Die  Sauren  augert, 

§♦  8d* 

da$  S3atpt  fommt  fietö  mit  Sauren  oDer  (Erben 
uerbunDcn  uor,  aus  Diefcn  3ufammcnfeßungen  fdjeibet 
es  Der  (Eljemiff  ctuic  in  Der  2fbtf)eifuug  uon  Den  Safe 
$cn  tueitlauftiger  tuirD  gezeigt  tucrDctO  aus.  ®es 
tub^nlicb  beDient  man  fid;  I)ie$u  Der  jScrbinDung  Des 
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nttf  5Tö^fcnfaure  ober©d)tvefelfduve,  bön  tvch 
4en  borjüglicb  leitete  baufig  in  Der  SRatur  borfommt. 
£>aö  erffece  biefer  @al$e  falcinifct  man  in  einem 
©d>mel$tiegel,  ittbem  man  eß  borbcr  mit  Noblen  gc* 
mengt  f)qtf  rooburd)  Die  Sntweic^ung  bet  $oblenfdure 
fceforbert  mich.  £)a<?  fd)ibefclfaurc  33arpt  hingegen 
tbirb  jeerieben,  mit  bem  achten  Steile  jfoble  bem  &et 
tbid)te  nad)  bcrmifd)t,  unb  mehrere  ©tunben  in  einem 
©cbmeljticgel  rotf;glu^enb  erbalten.  £>a6  fd)ibcfek 
faltige  35an>t  tbeldjep  baburd)  entließet ,  wirb  in  SSaf? 
fee  aufgclojjt,  ©alpcterfdure  gegoffett  n>eld)e  ben 
©djtbefel  nieberfcblagt.  £>a£  falpeterfaure  25arpt 
tbirb  burd)  SScrbampfen  ber  glüffigfeit  $um  ^rpftalli* 
ftren  gebracht,  barauf  in  einet*  Retorte  fo  ftarf  erbt £tf 
ba§  bie  ©alpeterfdure  $erfiM;tt  tbirb,  worauf  bae&arpr 
rein  jurucl:  bleibt.  SMcfcs  Verfahren  welch«?  bon 
SSauquelin  ^ecrü^c t,  liefert  ba$  Q?arpt  borjüglid) 
rein.  £>ie  jueefi  angegebene  Sftetboöe,  cö  burct)  $  alci* 
nation  be$  foblenfauren  Sarp’tö  ju  gewinnen,  fo  wie 
bie ,  wo  ba$  fcbwefelbaltige  Q5arpt  ftatt  burct)  ©alpe* 
terfdute,  burd)  ©aljfduve  jecfeljt,  unb  au£  ber 
Sluftofung  bcs  35arpt£  in  ©aljfdure  baffelbe  burd)  eilt 
fo^lenfaureo  Sllfali  nicbergefd)lagen,  burct)  Jfalcinieeit 
jwifeben  Noblen  aber  bie  dfoblenfdtire  bemfelben  ent# 
jogen  wirb,  fittb  nid)t  fo  $wecfmd§ig ;  bepbe  rubrett 
bon  $errn  £ope  au£  (Ebinburg  fyct.  SNerfmürbig 
ift  eß  ,  ba§  man  lange  nur  bao  foblenfaure  25arpt  ge* 
fannt  bat,  unb  cr|i  bureb  «pellet  i  er’  s,  J?  o  p  e’  ß  unb 
SS  a  u  q  u  e  l  i  it’  ß  SSerfudje ,  eP  in  feinem  reinen 
(tanbe  bat  barflellen  lernen. 

I«  £&eit.  <S 
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§.  86* 

3n  DiefemBuftanbe  hat  bas  £arpt,  Dag  3Ctt>o^n# 
lid)  in  Meinen,  grauen,  porbfcn,  jiemlirh  feflen  Stü', 
cfen  borfommt,  Die  bet)  einem  ftarfen  £rucf  jerfprin* 
gen,  einen  fdjavfen,  brenncnDen,  urinofen,  faujti* 
fcf)en  @efd>m acf,  unD  wirft  ploßlid)  wie  ein  ©ift  auf 
Den  2D?agen  unD  Die  QringcwciDe.  Sein  fpecififd)c$ 
0ewid)t  berhdlt  fid)  ju  Dem  Des  Sßaffers  wie  4  ju  1. 
(üs  jerfco^rt  eben  fo  wie  Die  attöern  feucrbeftasDigen 
SUfalien,  Die  örganifation  Der  t^ierifeben  Körper,  jer* 
fc^t  unD  bermanDelt  ftc  in  Slmmonium  nnD  Oe!»  <5$ 
färbt  nicht  allein  Die  blauen  spflanjcnfafte  grün,  fow 
Dem  icrftbfjvt  fogar  bep  mehreren  Die  fdrbenDen 
S^eUe, 

§i  87* 

3Son  Dem  Sichte  leiDet  Daß  SSarpt  feine  SlenDe* 
ruitg.  2>or  Dem  Sbtlftohre  fdjmiljt  cs  auf  Der  Üof)Ie 
ju  einem  grauen,  unDurd)ftd)tigcn  Kügelchen,  Dag  fid) 
balD  auseinanber  gieret  unD  über  Die  Oberfläche  Der 
$of)lc  berbreitet.  Glüht  man  es  in  einem  porccflane* 
nen  Siegel  anbaltcnD ,  fo  erweicht  es  ftd> ,  fd)mil$f, 
hangt  fid)  an  Die  Seifenwdnbe  Des  0efd§ee  an,  unD 
bilDet  einen  grünlichen  liebequg,  Der  fef)r  feff  halt. 
SScniger  ftarf  ermißt,  erhärtet  es  unD  fallt  in  feinem 
Snnern  inlSMaugrune*  3m<platinumiiegcl  M'c  eß  t>bl* 
lig  unfd)me!jbar* 

§.  88. 

ÖBeDcr  Da6  Saucrftoffga$  noch  Da$  Sticfgaä 
werben  ben  ihm  abforbirt,  aud)  gegen  Die  Safeit  Die? 
fer  Sasarten  dufert  es  feine  SinWirfung*  Sei?t  man 


e$bee  utmofpfjarifcBen  £uft  auP/  fo  fnugt  e$  Begiecia 
bie  gcuc^ttgfcit  in  fict)/  auf/  erBi^t  ftc^  unb 

geffdtlt  in  einen  weiten  ©taub ,  ber  auRerotbcntUcB  an 
Volumen  Junimmt,  verliert  einen  SBeil  feiner. 
(3d)defe  unb  nimmt  um  22  ^eocent  am  (SemicBfe  j;u» 
TRod)  fd)tteller  Unb  nterflid)er  erfolgen  biefe  «SrfcBeinum 
gett/  wenn  man  einige  ©tücfe  bon  btefeitt  2llfaH  auf 
bic  £nnb  legt*  2Öa$  in  jenem  galle  bie  geudjtigfeit 
ber  5?nfl  Bemirfte/  Betbirft  trt  biefent  bie  Sranfpira*- 
tion  beP  Körpers*  (£3  ereignen  fiel)  biefelBen  (grfe&eu 
nungen,  nur  in  einem  ffdrfern  ©rabc  mie  Bepm  SBfeBert 
bemaltes;  man  fbnnte  baBer  aud)  ber  Sinologie  nacB/ 
biefe  ©rfcBetrtung  bas  Sofien  b e§  33  ort)t£  nen* 
nen.  @e$t  man  redjt  föujfifcBeP  gefdBmoljeneg  33<tr pt 
auf  einem  porceUanenctt  ©e^erBen  ber  (Srinttnrfüng  ber 
iuft  aUP/  fo  Jcrfpringt  biefer  burd)  bie  ©emalt  meldje 
bie  fid)  aüsbel;nenben  Zpüle  be§  35äri)td  auPüBen* 
SR  bas  33ar»)t  rollig  gelobt/  fo  aBforBirf  e§  btt 
ßoBletifdute  bet  atmofpBdrifcBen  £uft/  bewert  immer 
mef;t  feinen  fetyatfen  ©cfcBmaif  unb  BtäuR  mit®duren* 

§*  Ö9» 

£)a$  Starpt  mitft  nur  auf  jmep  BrennBute 
per/  ben  <pBospBot  Unb  ©eBmefel*  mdtt  irt 

einer  ctwa$  bidFen  gfafernen  ütßpte?  bie  man  $tmfd)ett 
glüBenbe  $oBlen  legt/  ^B^PB®*  unb  &urpt/  fo  ree* 
einigen  ftcB  Bepbe  du§er(f  fd^nett  unb  Btlbert  eine 
fd>mdr|ticBe  ober  Braune  $ufammsnfegung/  bie  Pep* 
Hape  mie  eine  mctaUifcBe  6uBRanj  gidnjit»  @ie  ifi 
UicBt  fcBmeljBar./  oerBreitet  menn  fte  angefeucBfet  mirb; 
einen  (tariert  ftinfenben  ©etucB  /  lenkte»  im  &tmfelty 

6  % 
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an  ber  2uft  jerfef it,  cjteSt  mit  Dem  «ffiaffer  rnele 

f»c  jcvlegt  r  pbospfforbaltigeS  Biafferfroffgas,  unb 
nemanbeit  ftcf)  allmaf)Itg  burcf)  bie  Qiintvirfung  bet 
$uft  unb  bes  SBaffers  in  pfjoepljorfaureg  Barpt. 

§.  90, 

Sn  bet  tfalfe  au§ern  bet  0cf)»efcl  unb  baß  Ba* 
xi)t  feine  (Einmirfung  auf  einanber,  mit  £ülfe  non 
»armen  QBaffer  hingegen  lofrt  Daß  Barpt  mef>r  alß 
ben  oierten  tyeü  @cf)»efel  Dem  ©en>icf)te  nacf)  auf, 
(Ermißt  man  bepbe0ubftan$en  tno^l  »ermifd)t  in  einem 
0cf)mel$tiegel,  fo  fcf)mel$en  fte  beprn  Dvotfjglüfjen ;  eg 
entftcljet  eine  rotljlicbgelbe,  fefjr  auftoelicfje  EDIaffiv 
tnclcf)e  fcfjneü  bas  QiBaffer  jetfeßt,  unb  es  mit  fctjme# 
fetthaltigem  SBafierftoffgafe  fattigt,  21uß  bcr  Siufic^ 
fung  frf)ie§en  bepm  (Erfalten  Jfrpftalle  an,  melcfye  eine 
Barpt*  jppbrofulfure  finb,  unb  bie  halb  fleine  fabeln, 
halb  jiemlicf)  gro§e  fecf)tfeitigc  Prismen ,  halb  Dctaf 
ebren,  halb  fleine  fecfjsfcitige  glanjenbe  glimme« 
artige  Blätteren  bilben.  Bor  ber  Bereinigung  mit 
SBaffer  ift  baß  troefne  fcfjroefelbaltige  23arr)t  nollfom* 
men  gerucf)(oß;  fo  roie  es  ftcf)  aber  mit  SQaffer  nerbim 
bet,  entfielet  ein  unangenehmer  ©eruef)  nacf)  fdjroefett 
faltigem  ffiafferffoffgaß.  2fn  öer  glüfftgfcit  aus  toett 
cf)cr  bic  Bart)  t  *  p  b  ro  ful  für  e  (hydrofulfure 
de  baryte)  angefchofien  ift,  ift  noef)  fcfywefcU 
wafferfiofffhaltigeß  Barpt  (fulfure  kydro. 
gene  de  baryte)  befinblicf).  £>er  Stift  ausgefegt, 
nimmt  bie  SlufTofung  bes  fd)tvefett)a(tigett  Barptß  eine 
citrongelbe  garte  an;  oft  fmbet  man  autf)  auf  ben 
Jvrpfialle»  bet  BarptfJjpbrofulfure  9dbe  glecfen,  obre 
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aud)  gel6e  35tdttc^en ,  bie  mit  Den  weifen  $cpf?aUen 
t>ecmifd)t  ftnD* 

Sal  fcbwefclljalftge  S5arpf  öerbient  iwejuglidje 
Slufmevffamfcit;  wegen  bet  ©djnefügfeit  mit  wcld)ec 
el  bal  SBaffec  jeefegf;  wegen  bec  Stenge  t>on  fd)We# 
felljaltigem  SBaffecfloffgal  mit  bem  el  ftd)  »erbinbet< 
unb  mit  bet4  el  eine  öeebid)tete  33acpf>  Jjpbeofulfute 
bittbet ;  wegen  bec  S5eftanbigfeit  welche  le§tece  5$ec# 
binbung  an  bec  Suff  bat;  enblid)  wegen  bec  geofett 
dflenge  ftywefelljaltigem  SBafiecfioffgal,  welche  fi<# 
entwickelte  wenn  man  (e^fece  mit  ©aucen  bebanbclt* 
Sbett^olUt,  bec  juecfl  biefe  SBecbinbung  genau  um 
tecfudjte/  fanb,  baf  bal  fd>wefelf)altige  SBaffecftoff# 
gal  in  becfelben  bie  ©teile  einec  ©auce  bectcefe^  ec 
nannte  fie  hydrofulfure  de  baryte* 

Sie  ßigenfe^aft  welche  bal  fdjwefelbaltige  SBaf* 
fecfTojfgal  beft^t,  bie  Sacfmultinftue  cotf>  ju  facben, 
fcie  fd)neHe  unb  innige  Sßecbinbung  welche  el  mit  bec 
Sluflofung  bei  35acptl  eingebet,  bie  SJkfdnbigfeit  bie# 
fec  Sßecbinbung  an  bec  £uft,  bie  ^eclegbacfeit  beefef# 
ben  bued)  ©aucen,  wobep  bal  fd)Wefe!baltige  SBafler# 
ftoffgal  untec  lebhaftem  Slufbca'ufen  aulgetcieben  wicb, 
enblid)  bie  ffaefe  Slnsiepung  welche  bec  gefcbwefelte 
sjßaffecfkoff  auf  bal  SSacpt  aufect,  bem  ec,  wenn  le§# 
*ecel  mit  ©d)wefel  neebunben  if?,  benfelben  ent^iebefy 
beced)tigen  ju  biefec  SBocfMunglacf, 

* 

SSJan  muf?  alfo  bcep  Sieten  bec  SSecbinbung  $wt# 
fd>en  bem  ©cpwefel  linb  bem  $acpt  unteefebeiben. 
SSep  bei4  einen  wicb  bec  ©djwcfel  nnmittelbac  mit  bem 
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#arpt  berbunbett/  inbem  man  bepbe  tfbtpet  trocfett 
mit  einanber  ec^ifet.  £)ie  jrnepte  $Ict  entfielet ,  inbem 
man  fd)n?efelljaltiges  ©as  burcf)  SBaffer,  in  meldjcm 
C&arpt  bertl;eilt  morben,  f)inburcf)gel>en  lagt;  biefeS 
itt  Die  25»acpt  *  Jgmbrofulfure.  g^if^en  benbett  befiw 
bet  ftef)  eine  mittlere  SSerbinbung,  fte  unterfd)eibct 
ftcf>  bon  ber  £pbrofulfure,  ba§  biefe  mit  ben  Sauren 
jrnat  fd;mefelf;altigcß  SlGafierftoffgaS  giebf/  ftef)  aber  auS 
ifjr  fein  @cf)toefel  nieberfd)ldgt;  bon  ber  blofj  fcf)tt>efeli 
faltigen  SSerbinbung  unterfefjeibet  fte  fid),  ba§  fiel) 
auS  festerer  <3ct)roefcl  fublimitt,  allein  fein  fd}tvefelf 
faltiges  SBafferßoffcjaö  entbinbet;  biefe  fBcrbinbuug 
tt >eld)c  jmifcl>en  jenen  bepben  gleicf)fatn  mitten  intie 
fielet,  giebt  fomofjl  fcf}tbefeifjaltige$  SSafferftoffgaS, 
wenn  fie  mit  Sauren  bcljanbelt.  mirb,  als  fcbldgt 
fiel)  aus  U;v  ©cbmefel  nieber«  Echtere  SJcrbinbuug 
nennt  2?ertl)Ollet  fulfure  de  baryte  hydrogerie, 
fcfywefel  (  n>  a  f  f  e  r  ft  o  ff  t)  a  1 1  i  g  c  s  35  a  t  p  t.  0:4 
fc^cint,  ba§  bas  33aept  $ura  rpenigfeen  ein  2c!)ntl)cil 
Sd>mefel  bem  ©emiditc  nad)  cmflöfen.muj?,  um  in  ben 
guftanb  ber  Sulfure  über$ugel)en;  bas  SKapniuitt 
ber  Qlujiosücbfeit  beS  Sd)ibefelS  fennt  man  bis  je§t 
ned)  uicf)tt 

§♦  91» 

2) ai  Sarpt  dugert  eine  lebhafte  Sliuiefjung  gegen 
baS  53affer,  Spritst  ruau  etmaS  5ßaffet*  auf  rcct>C 
faujlifcl)eS  35arpt  inStucfen,  fo  maßt  es  mit©erdufd) 
auf,  erl)i|t  fiel),  nimmt  an  -Bolumen  ju,  fcf)tbillt 
Setrad)ffid)  auf  unb  tbirb  wei§,  Stuftet  man  fobiel 
'  Spaßer  |M  um  es  |u  berbunnen/  fo  erwartet  *Sf  nar^ 
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bem  eS  fiel)  erfHfet  unb  aufgebldfjct  fja t,  unb  frpfialli; 
jtrt  bepnt  Spalten;  wirb  feljr  fefl  unb  gleicht  einem 
©(eine  von  nabelformigen  ©efüge.  ÜRad)  einiget  Seif 
jerfdllt  eS  von  felbft  an  bei*  Suft  jti  ©taub.  .  Stimmt 
man  eine  größere  SDJenge  SEBaffer  a(S  bei)  bcn  bepben 
vorljergef)enben  23erfuct)en,  fo  wirb  baS  Söatpf  gdnj* 
lief)  aufgelegt.  S^anjig  Sfjeile  falteS  SBaffer  lofen 
bcm  ©ewicf)te  rtacf)  einen  $l)eil  SSarpt  auf.  £)iefe 
Sluflofung  färbt  ben  $eild)enfprup  grün,  unb  jerfi&fjrt  itt 
furjer  Seif  bie  Sarbe  befielben  gdnjlicl).  £)er  £uft  auS; 
gefegt,  überjie^t  ftc  ftd)  fcfjneH  mit  einem  bicfen  £dut; 
cf>cn  /  bas  fo  wie  man  eS  Ijinwegnimmt ,  fiel)  erneuert. 
£>iefe  ©rfc^einung  rufjrt  von  ber  2lbforption  ber  in 
ber  2ltmofpf)dre  enthaltenen  j?ofjlenfdure  Ijet.  £af?t 
man  bie  SSarptauflofung  in  verfcbloffencn  ©efd§en  vcr; 
bantpfcn,  fo  bleibt  baS  reine  Q?arpt  jurucf.  $od)cn; 
beS  SßafTer  lo§t  bie  $dlfte  feinet  ©cwicfytS  von  red)t 
reinem  &arpf  auf.  2?epm  Crfalten  frpflglliftrt  biefe 
Sluflofung  *,  eS  fließen  lange  burcbftcljtige  weiße  vier; 
'  fertige  priemen  an,  bie  an  ber £uft  verwittern,  etwas 
von  if>rem  ftrpjiallifationSwaffee  fahren  laffen,  unb 
bie  $of)lenfdure  ber  Sltmofpljdee  einfaugen. 

ft  9«? 

CS  fc^einf,  baß  fiel)  baS  SSarpf  mit  melwercn 
SDMallojriben  vereinigen  fonnc.  3n  bem  5lbfcf)nitte 
von  2Mep  wirb  gezeigt  werben,  baß  cs  baö  öribc  bie; 
feS  letalis  fcfw  gut  aufloßt.  £>ie  meifien  biefer  35en 
binbungcn  finb  nocl)  nicf)t  verfugt  worben,  ©egen 
bie  ©duten  äußert  eS  unter  allen  faljfdbigen  ©runbla; 
gen  bie  jidtffie  $n&iefjung ,  baf)er  fmb  apcl)  bie  ©ah« 
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welche  cß  bilöef,  au§er|t  beffanbig  unö  am  febtverfeett 
$u  jeclegen.  ©inige  öiefee  0al$c  finö  wenig  aufloelid) 
unö  pulverid)t,  anöre  auflöslicb  unö  fcrjflaliifirt. 

§♦  93. 

Stuf  öern  troefnen  ©ege  bringt  öa$  5*arpt  t>tc 
$iefeleröe  unö  Sllauncröe  bep  eine1.'  bo^en  Jemperatut 
in  einen  glafi'gen  glu§  fcon  grüner  oöer  bläulicher 
be;  legfevee  bat  $u  öet  SSecmutbung  SSeranlaffung  ge* 
geben ,  öa§  e£  ein  Sftetalloriöe  fep.  Sind)  mit  bet 
^irfonerbe  fd)mi($t  e$  $tt  ©la£.  35ep  öec  -Berbinöung 
Des  Q5arptß  mit  öec  jvicfelcröc  unö  2llaunecöe  verliert 
erfferes  einen  $beil  feine«  Qefcbmacfü  unö  feiuee  51  uff 
loslicbfeit,  unö  erteilt  öec  jviefeleröe,  Öie  an  unö 
für  ficb  unauflöslich  ifl,  jene  feine  3cribeilung  »cif 
cl)e  ibec  2lufl6fung  in  glüfftgfeiten  begünftigt;  man 
fann  ficb  öabec  feiner  wie  öeö  $ali  unö  Matrums  $uc 
-Sluffcbliefjung  b^rfet*  0tcine  beöiencn.  Sind)  mit  öen 
übrigen  ©röcn  vereinigtet  ficb  auf  Dem  troefnen  ©ege, 
unö  frellt  mehr  oöer  weniger  glafige  3ufammenfc6unf 
gen  Dar.  Sluf  Dem  najfctt  ©ege  vereinigt  cs  fid;  mit 
feiner  ©röc. 

§.  94* 

£>a  öiefe  Subffanj  ein  gro§erc3  fprciftfcfjeö  ©c* 
triebt  alt  jeöe  anöre  alfalifebe  oöer  cröigc  5>afis  \)at, 
öa  fic  ferner  im  geucr  eine  cigcntbümlid)e  garbe  am 
nimmt,  tutö  auch  Den  ©eben  mit  öcncit  fic  jufammett* 
gefcbmol$en  wirb,  mittbcilt  u.  f.  w.;  fo  glaubten  meb? 
rere  (©hemiftert ,  unö  unter  öiefen  ©er  gm  an  n  irr.ö 
Savoifier  Cöer  Dicfeö  überhaupt  von  allen  vC? . a 
wal;ntc),  Daj?  fie  rin  fcl;r  fcf>»vcr  rcöucirbaree  0' 
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eineß  nod>  uttScfanntcn  ©Walls  fep;  ja  ©aljtt  un& 
neuerlich  Stupr  e cf> t  tinb  HonDi  wollten  fogar  biefe 
Sicbuftion  bewerffieüi gt  haben/  allein  biß  jei3t  fbnnen 
alle  biefe  Behauptungen  nur  alß  Jpppothefen  angefe; 
hen  werden,  * 

§♦  95* 

£>a  biefe  ©ubffanj  nicht  allein  im  reinen  3nf!an* 
De,  fondern  felbfc  Dann  wenn  fte  mit  jtohlcnfdure  Der? 
bunben  ift /  alß  (Bi ft  wirft/  fo  iff  bet)  ihrem  ©ebrat» 
d)e  in  ber^tcbicin  fef;r  gro§e23orficht  $u  empfehlen. 


Stifter  %bfd)nitt 

Sßoit  bern  $alü 
§,  9  6» 

«Schon  feit  langer  3eit  fennt  man  fowohl  in  ben 
5vunflen  als  im  Jjandel  biefe  (Subfianj/  bie  man  im 
nördlichen  (Europa  unb  mitternächtlichen  21  m  e  r  i  f  a 
dadurch  bereitet/  daß  man  baß  Jpol$  der  ungeheuren 
in  jenen  ©egenden  befindlichen  Söalbcr  oerbrennt/  unb 
die  erhaltene  2lfche  fo  lange  falcinirf/  biß  fte  in  einen 
mehr  ober  weniger  oollfidnbtgen  gluß  gerdtf),  £>a 
man  biefe  j?alcination  in  Hopfen  oornahnt/  fo  erhielt 
f;c  Den  tarnen  (ßotafchc;  außer  dem  nannte  man 
fte  fcucrbefrtnbigeß  2llfali/  (^alpeteral* 
t  a  l  i  /  2ß  e  i  n  fi  e  i  n  a  l  f  a  l  i  /  $  fi  a  n  j  e  n  a  1 1  a  l  i  u, 
f.  w. ;  jüjjt  hat  man  im  H)cutfcben  baß  SBort  $ali 
gewählt  /  um  fie  $u  bezeichnen. 
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§♦  97» 

Cütft  feit  Slacfg  Cüntbecfungen,  treldher  auf 
feen  fau(iifd)en  unb  Per  fügten  ^ufiattb  ber  2llfa< 
Iten  aufraerffam  machte,  fennt  matt  Die  Gigcnfchaft 
tiefer  Subfianj  genauer;  bocl)  aber  trar  man  noch 
immer  baoon  entfernt,  fte  pbllig  rein,  b.  f;«  frcp  pon 
jebem  SJntheile  ftohlenfaure,  fo  toie  überhaupt  jeber 
frerabartigcn  Subftanj  barjufrcßett;  erfi  im 
1787  gab  2>ert Rollet  ein  Verfahren  an,  tvoburch 
man  Diefen  3^ecf  Poll|tanfeig  erreicht, 

§.  98*  *  - 

2>a$  ßali  ifi  in  ber  Üftatur  aujjerft  ^aufig  per* 
Breitet,  man  bereitet  es  porjdglich  burch  baS  (Sin? 
afc^ern  ber  ^flanjen;  übrigen^  ftnb  bie  Meinungen 
feer  Sr;emi(ten  noch  geteilt,  ob  es  ein  (rbuft  ober 
itid)t  melmefjr  ein  ^Jrobuft  bes  SSerbrennens  fep. 
3it  feer  golge  toirö  gezeigt  trerbett ,  ba§  erfreue  €0?et?? 
nung  mefjrS&ahrfcheinlichfeit  für  ficf)  bat.  Oft  geben 
feie  meieren  frautteicben  ^flanjen,  uttb  überhaupt  feie 
meinen  £6l$er  eine  größere  Menge  $ali  alä  bie  Ijar'/ 
ten.  (Einige  (pflattjen  ftnb  oorjuglich  reichhaltig,  btf 
fonberS  aber  bie  pullen  ber  grumte  ergiebiger  als  an* 
fere  2bc^c*  3m  ^^icrrctdje  fommt  bas  £ali  nur  feiten 
unb  in  geringer  Menge  por.  3m  3af;re  1797  fanfe 
ffUproth’juerjl  bas  $ali  im  Mineralreiche  als  im 
Jeu  cif,  non  bem  eS  21  (procenf  ausmacht,  imJepi* 
feolith  unb  mehreren  anbern  goffilien.  23  au  gue* 
li  nS  Ulnalpfen  betätigten  biefee. 
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Um  ba€  tfalt  barjuffeßen  wirb  bie  erfjalfene 
tpf[an$enafcf)e  ausgelaugt  /  die  Sauge  bi$  $ur  SrocEenc 
abgetanst/  unb  bee  faljtge  9?u(#f?anb  in  Sefcn  ober 
irbenen  (Befaßen  ftarf  falcinirt.  5ßa$  man  auf  bie* 
fern  Sföege  erhalt ,  ifl  bie  öerfatifUcfye  ^otafctje,  bie 
aber  nict)t$  weniger  alß  rein  ifi.  Um  fte  ferner  ju 
reinigen/  üevmtfttjt  man  fte  mit  jtwep  feilen  a$enber 
$alterbe/  unb  übergießt  bie  5Q?ifct)ung  mit  acljt  bi* 
jeljn  Steilen  üiegenmaffer  /  bepbes  bem  ©emicfyte  nacl)/ 
laßt  bie  Sauge  einige  SEftal  duffoc^cn/  filtrirt  fte/  unb 
»erfucfyt  ob  fte  bat?  tfalfwaffer  niebcrfdjlagf ;  gcfcljieljet 
bie§/  fo  muß  man  ifjr  auftf  Sfteue  afcenben  $alt  jufe* 
fcen,  ailöbann  wirb  bie  Sauge  in  einem  eifernen  $ef5 
fei  unter  fiarfem  $ocf)ett  berbampft/  bi$  fie  bepm  (Sr* 
falten  bep  fünfzig  ©raben  Sieanmur  bie  jvonfiftenj  wie 
ein  flaret  J£wnig  ännimmf,.  S3ep  biefer  Temperatur 
übergießt  man  bfe  eingebiefte  Sauge  mit  rectificirtem 
2Ufofwl/  (man  rechnet  aufbrep  Tfwile  ^3otafcf>e  einen 
Tfjcil  Qtlfo^oO  rüfjrt  bie  3)Iifcf)ung  woßl  um  /  unb  erj 
l)ii>t  unb  foc^t  fte  einige  2lugenblicfe/  gießt  barauf  ba$ 
©anje  in  eine  glafc^e  unb  laßt  e$  erfalten.  Sie 
glüffigfeit  tlfeilt  fiel)  in  brep  Sagen/  aufbent  25oben 
liegen  bie  feffen  Körper ;  bie  mittlere  Sage  enthalt  eine 
wdßricfjte  SJußüfung  beö  fp^lenfaurenÜ'ali/  bie  oberfle 
eine  glüfitgleif  pon  bunfelrotljer  garbe.  Siefe  fcl)ei? 
•bet  man  mit  einem  «£>eber  beffutfam  ab/  füllt  fte  in 
eine  ftfberne/  ober  fupferne  .perjinnte  Pfanne/  unb 
perbampft  fie  rafd)*  big  unter  einer  troclnen  fct>tvar# 
jen  fofjltcbten  Diinbe  ftef)  tine  glüfftgleit  $eigt/  bie 
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Wie  ein  f)el  fließt.  5Ü?<m  fonbett  Die  i^inbe  ab,  gieft 
Die  alfalifche  glüfftgfeit  in  ©efehirre  po:t  (Steingut, 
laßt  fte  feft  werben,  unD  t>erma^rt  fie  in  t»of>i  per# 
fct>lcfycnen  ©lafertt. 

§.  ioo. 

£)aß  fo  bereitete  reine  5?ali  ifi  ein  Weißer  fefiec 
Körper,  Der  in  feßr  langen,  bierfeitigen,  jufammmen# 
ejebrüeften ,  prißmatifdjen  mit  ppramiDalcn  €nDfpi|en 
tcrfc^enen  jfrpftallen  anfd)ie§t.  £iefe  tfrpftalle  erhalt 
man  nur  Dann,  wenn  Die  2Jufl5fung  fefjr  foncentrirt 
tfi;  fte  fittD  weich»  wenig  bcftdnDig  unD  leicht  jerflie# 
fjenb.  3f;r  ©efeßmaef  ifr  fo  feßarf,  if>rc  tfaufücität 
fo  gto§,  Daß  fte  DieJpaut,  fo  wie  fie  Diefelbe  berühren, 
erweichen  unD  auflöfen;  fte  füllen  ftd)  fettig,  gleich# 
fara  feifenartig  an.  3n  Otefem  3uftanDe  ftnb  fit  eit» 
heftiges  Meßmittel,  Daßer  nennt  man  fte  a  l  f  a  l  i  f  cß  e  tt 
31  e$  ff  ein  Der  ffiun Darbte,  ungeachtet  Diefe  nie 
ju  Diefem  Schüfe  ftd)  Deß  ganj  reinen  $ali  beDienen. 
3We  weiche  tßierifeße  6ubftan$en  werben  oon  Dem  rei# 
nett  Äali  in  eine  feifenartige  ©allerte  perwanDelt;  Die 
garbe  Dcß  SJeilcßenfprupß  wirb  Pon  ifjnt  in  Die  grüne, 
Dann  in  Die  gelbbraune  unigeattDcrt.  2)as  fpecififcße 
©emiebt  Dcffelben  ßat  man  nicht  beffimmt,  weil  man 
es  unmöglich  wiegen  fann,  oßne  baß  eß  ftch  nicht 
terdnDert. 

§.  IOI. 

£>urcß  baß  Sicßt  wirb  baß  M  nicht  Peranberf, 
3m  geuet  tpirD  eß  in  pcrfchloffenen  ©efa§en  balD  er# 
rocicht  unD  in  §lu§  gebracht;  lagt  man  eß  erfalten, 
fo  (feilt  eß  eine  weiße  unDutcßftcßtige  fbrnige  Sflaffe 
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bar»  gdfjrt  tnan  fort  eß  jti  errett ,  fb  blafyt  eß  ftd) 
auf  unb  pcrtoanbelt  ftd)  beprn  Biofbglüljen  in  einen 
Stampf*  öeffnet  man  baß©efdß,  fo  fieigt  ein  tpctßer 
£>ampf  fjerauß  ,  ber  ft  cf)  an  ben  falten  übrpern  oer? 
bittet,  unb  bie  Sippen  unb  Sftafe  heftig  reijf,  3n 
feinen  £igenfd)aften  Ijat  baß  $ali  f)ieburdj  feine  23er; 
dnberung  erlitten,  außer  baß  eß  wie  baß  23arpf,  eine 
fd)toad)grüne  gaebe  angenommen  Ijat,  roelcfjeß  nicht 
Pon  ber  (£rbc  ber  ©d)tnel$tiegel  Ijerrufjren  fann,  inbent 
biefelbe  dürfdjeinung  fratt  finbef,  wenn  man  ftd)  emd) 
©d)mel$tiegel  auß  ©ilber  ober  ipiatinum  bebienet* 

§.  102* 

/  *  .  ' 

Sffieber  baß  ©auerftoffgaß  uod)  baß  ©tiefgaß 
permogen  baß  $ali  $u  peranbern;  bie  58tr?ung  tpelcfje 
eß  pon  ber  atmofpf)deifd)en  Suff  erfahrt,  muß  baljer 
«Kein  ber  in  berfelben  befinblid)en  geucf)tigfeit  unb 
Äoljlenfdure  jugefdjrieben  tverben*  (Erffcre  pertpan; 
beit  eß  naef)  unb  nad)  in  eine  glüffigfeit,  biefe  perbin; 
bet  ftd)  mit  ber  ^ofjlenfaure ,  fdtügt  ftd)  atlmafdig 
bamit,  unb  erljdlt  bie  £igenfd)aft  $u  frpfiaßiftren. 
3n  btefen  fallen  entjiept  bae  jeali  ber  Suft  ba&  mirf; 
lid)  in  il;r  aufgelbßtc  2ßaficr,  unb  untecfctjeiöet  ftef) 
barin  Pon  ben  übrigen  ^pgromctrifd)en  ©ubßanjen, 
burd)  welche  bloß  baß  nid)t  d>emifd)  aufgelbßte  SSaffer 
angegeben  tvirb.  9luß  biefern  ©cunbe  jerfUeßt  baß 
$ali  noch  in  ber  Suff,  beren  Temperatur  io  ©rabe 
unter  SRuü  iji, 

§.  103» 

©egen  ben  2Safferfroff  unb  baß  ?TßafferfToffgaß 
äußert  baß  $ali  nid)t  bie  minbefte  3ln$iel)ung,  £ßirjft 
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cß  hingegen  auf  3ufammcnfe$uttgen  Die  fowo^l  üBdfTer; 
froff  alß  Stiefffoff  enthalten/  fo  t>cfort>ect  cß  if >re 
toechfelfeitigc  SSerbinDung/  unD  es  wirD,  wenn  Der 
0titfffoff  in  erforDerltcher  Wenge  borhanben  iff  /  2lm* 
monium  gebilbet.  9  21uf  Den  reinen  ^votjlenfcoff  unD  Die 
^ofjle  wirft  es  gleichfalls  nicht/  iff  aber  Der  hohlem 
ff  off  mit  Dem  SBaffcrffoff  bcrbunDen;  oDer  iff  bas  jiali 
fofl^ee  mit  Schwefel  oereinigt  worDen,  fo  finDet 
eine  Sinwirfung  ffatt»  QSbn  einigen  jfcfjfen  Die  mit 
einem  beträchtlichen  2lt1tfjeile  SSafferffoff  berbunDeit 
ftnb  /  feheint  Da»  jvali  gleichfalls  einen  Slntfjeil  auffu* 
lofcn/  wenn  eß  ffarf  unD  lange  mit  ihnen  erhifcf  wirb. 

§.  104» 

Qürhtfct  mantrocfnenlßh0^0*  tinb&äli  in  einem 
0cf)mel$tiegel  ober  einer  ©laßroljre/  fo  DurchDringt 
Der  oerfluchtigte  ^5fjoepI>or  Das  erwärmte  $ali,  ohne 
fich  mit  Demfelben  ju  berbinDen;  Da  Daß  .£ali  feiten 
ganj  fre^bonSBafjer  ift ^  fo  iff  Dicfcß  Die  ÜrfacfW/  Dag 
fich  bei)  Dicfcr  (Gelegenheit  eine  feljr  geringe  Stenge 
pho6V'^ov'hfl^^c®  ©afferftoffgaß  bilDct.  SSirD  .hingen 
gen  M/  iph°®Pher  unD  Gaffer  jufammen  crhiöt/  fö 
fceforbert  Daß  tfali  Die  Verlegung  Des  SSafferß  Durch 
Den  (ph^Ph0*/  unD  eß  entbinDet  fich  eine  beträchtliche 
sfftenge  phoßphorhaltigeß  Söafferfioffgaß»  2luf  Dicfent 
«Scge  erhielt  ©engembre  juerff  Dtefe  merfwürDige 
©aßatt.  3n  Diefem  53erfuchc  äugert  Der  Phosphor 
Daß  $efitcben  ficf>  $um  Sfjeil  mit  Dem  Saucrffbff,  $unt 
Sheil  mit  Dem  3Ba.|Terftoff  Des  SSSäfferß  ju  oerbittDeiv 
währenD  Daß  Ä'ali  fich  mit  Dem  gelauerten  *Ph®»Ph°* 
ju  bereinigen  geneigt  ift;  man  finDet  Daher/  Dag  fi«h 
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£u  gleicher  3«^  ivalt  biföef,  öeflen  $Jen# 

ge  mit  öer  /  be£  erhaltenen  ^l^osp^or^altigen  SEßaffer# 
ftoffgafeg  im  5Sev*^dUni§  liehet*  Sa  baä  pi^oep^of^a^ 
tigeSßklVerfiojfgaä  entweicht/  fo  fleht  man  baji  es  fick), 
mit  bem  $ali  nicht  verbinben  kann, 

§,  105* 

(fieibt  man  in  einem  Dörfer  au3©(a£  ober^euer# 
fiein  brcp  ^heile  $ali  mit  einem  Z^eiU  gepulverten 
©chwefel  jufammcn,  fo  erhielt  ft'ch  bepbe  ©ubfianjen; 
ö er  Schwefel  erhalt  eine  grünliche  garbe,  eS  entwi# 
cfelt  fleh  ein  ftinkenber  knoblauchartigee  ©erucl),  Die 
?D?ifchung  sieht  geuchtigkeit  aus  Der  £uft  an,  wirb 
Weich,  un£>  ifi  bepnahe  ganj  im  Gaffer  aufloslich, 
0rf;i§t  man  $wep  Steile  fein  jerriebenes  $ali  mit  ei# 
nem  ^he^e  @thwefel  in  einem  ©chmeljtiegei,  fo 
fchmiljt  Öle  Sftaffe  ehe  fle  rothglühef,  Sur*  Diefeö 
Verfahren  erhalt  man  ein  reineö  trocknet  fchwefelhal# 
tigeö  $ali,  Siefe  Sßerbinbung  welche  man  gewöhn# 
lieh  ttoefne  ©ch  wefelleber,  ober  ©chwefel# 
leber  auf  bem  trocknen  5Bege  nannte, 
würbe  fonfi  au$  bem  verkäuflichen  mehr  ober  weniger 
reinen  jvali  bereitet,  3»  öem  0tbe  fchmolj  man  ge# 
Wohnlich  jwep  $hc»le  nerfdufliche  fßotafche  in  einem 
©chmeljtiegel  mit  einem  Itheil«  ©chwefel  jufammen, 
Slufer  ber  ©rbe  itnb  ben  frembartigen  ©aljen  welche 
Die  ^otafche  enthalt,  ifi  fte  noch  mit  jkohlenfaure  ver# 
bünbert,  Sa  legtere  bepm  Bufammenfchrttel^en  ber 
tpotafche  mit  bem  ©chwefel  entweicht ,  ba$  j?ali  alfo 
faufiifch  in  bie  3nfammenfe§ung  eingehet,  fo  kann 
man  fid)  im  ©rünbe  am*  biefeö  Verfahrens  bebienen. 
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nur  muf?  man  bie  2D?ifd)iing  nicht  511  f?arf  erlji^cn,  Da# 
•  mit  nid)t  $ u  t>icl  Schwefel  t'crfiüdjtigt,  unb  baß  tUuf? 
mallen  nerljinbertmerDe,  rocld)cß  Daß  511  fchnclft  Cüutmct« 
ct)cn  ber  jfoljlenfdure  hcmirfr.  Die  gcl;  .  .  gcfd)mok 
|ene  9)Jifd)ung  gie§t  man  auf  eine  polirte  Suirmor* 
platte,  tiberbeeft  fte  mit  einem  irbenett  Decfel,  unb 
fct^Iavjf  f:c  nach  Dem  (Taalten  in  (Stücfe,  tvelcpc  man 
fogleid)  in  n>oblt>erfd)lof;>ne;i  ©[afetn  aufben'afjrt» 
«Diefc  3ufamntenfe§tmg  roeld)e  Seberfarben  jff  (Da[jee 
cud)  ber  altere  'ftame  berfelben)  ,  n>iob  an  Der  £uf* 
fd)nell  grün,  gcljt  hierauf  inS  ©raue,  ja  felbft  inS 
2Bei§e  über,  (Sie  ifi  btd)t,  fjat  einen  glatten  gleid)* 
fam  glaftgett  35rud),  unö  riecht  mie  erster  ober  fu* 
Blimirter  Schwefel ;  ilje  @efd>macf  ift  au§er(i  bitter, 
fc^arf  unb  fauflifd)-,  aurf)  ld§t  fte  auf  ber  djaut  einen 
braunen  glecf  juruef.  0e£t  man  baß  fchmefclhaltige 
«?ali  in  einer  porcellanenen  Üvetorfe  einem  fjeftigen 
getter  aus,  fo  entweicht  ber  (Schwefel,  uttb  baß  jtali 
bleibt  rein  juruef.  ©ß  ift  überbiefj  feljr  fd)mcl;bar, 
mehrere  fßflanjenfarbett  merben  »on  bemfelben  gefärbt, 
auch  wof)l  $erfteljrt;  öie  t^icrifdjen  0ubfTanjen  färbt 
uttb  jernagt  es,  wiewohl  weniger  ^efticj  als  baS  reine 
5?a(i.  Srocfen  mit  Sohlen  erl)i|f,  lb§t  es  biefclben  auf, 
unb  perbinbet  ftch  mit  ihnen;  mit  einer  troefnen  0du> 
re,  j.  35.  ber  fßlwspfjorfdure ,  35ora^fdure,  3lrfenif; 
faure  befjanbelt,  ld§t  es  Den  (Schwefel  fahren,  oljne 
ba§  ftd)  fd)tt>efell)a[tigeß  2üa|ferftoffgae  entwickelt,  uttb 
öaS  £ali  PerbjtiDet  ftd)  mit  ber  (Saure. 

§.  106. 

Daß  im  porfjergcbcnben  Paragraph  ©cfagte  gilt 
bon  bem  auf  trotfuem  2£egc  frifch  bereiteten  fötwfci* 
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faltigen  Jfali/'To  wie  eg  ft<$  mit  SSaffer  berbunDen 
bat,  anbern  ficf>  Die  (£rfd)eintmgcn.  Sie  braune 
garte  Dcffelben  gefjt  ing  ©rune  über,  big  Dal)tn  ©crucf)? 
log,  verbreitet  eg  je^t  einen  unerträglichen  ©eftauf 
nach  faulen  ©pern,  50^it  ©duren  beljanDelt,  ober 
Der  SefTillation  unterworfen,  giebt  eg  fd)Wefelf)altigeg 
£Ba(fer(?offgag.  üefcteveg  erfolgt  auch,  wenn  man  auf 
Dag  troefne  fchwefelßaltige  5?ali  eine  tropfbarflüjftge 
©dure  gießt,  Saßer  fann  man  fiel)  fchwefelfjaltigeg 
8Öa(Ter|iojfgag  in  großer  SDtenge  verfc^affen ,  wenn 
man  jerriebeneö  fchwefelljaltigeg  $ali  in  Dem  pneuma* 
tifet)  chentifchen  Apparate  mit  ©aljfdure  übergießf. 
Sie  hier  angegebenen  ©rfcheinungcn  rühren  bon  Der 
fiarfen  Berfefsung  ^)er,  welche  Dag  SBaffer  Durch  Dag 
fchwefelßaltige  jvali  erleiDet  (§,  104.).  Sag  35arpt, 
Die  falferDe,  Das  ©trontian  ^erlegen  Dag  fchwefelßgl* 
tige  Äali,  unD  bereinigen  fict>  mit  Dem  ©djmefcl 
Dejfelben, 

§.  107, 

Sag  fchwefelßaltige  CSSaffer ftoffgag,  Weicheg  man 
burrf)  eine  Sluftofung  Deg  $ali  bitiburchgeben  ia{jfr 
berbinDet  ftd>  fepr  innig  mit  Demfelben,  unD  (teilt 
«bertfjolletä  JjpDrofulfure  Dcg  $ali  (hy» 
drofulfure  de  potäfle)  Dar.  Siefe  SßerbinDung 
welche  luftbeffanDiger  alg  Dag  fchwefelljaltige  $alt 
tfi,  fließt  in  Durchsichtigen  ßrpfraUen  an,  Surcf) 
Die  ©duren  unD  Dag  geuer  wirb  fic  $erfe£f,  fd)Wefek 
balfigeg  SBajferftoffgäg  ehtbunben,  allein  fein  ©ct)we# 
fei  nieDergefcf)lagcn,  Sie  oyiDirte  ©aljfdure  $er* 
fefct  Dag  in  Der  Uluflofung  nod)  befinblicfie  fcl)wefeb 
wajferliefffjaltige  $ali,  unD  fchldgt  ©chwefel  Dar# 
I.  abeil,  2 
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rttiS  nieber  (§.  900»  €0?c^rere  2DiefaUo,viDen  bei 
wirfen  Daficlbc,  wobei)  jugleicf)  Der  Dem  ftymef elf  wafi 
fcritojfljaltigen  $ali  eigene  ©erucf)  ucrfdjwinDet.  Die 
rollig  gcrud)Iofe  frpftallifirbare  Jr>t)brofulfure  rerbinDet 
ftef)  mit  feiner  grofertt  Stenge  Schwefel;  es  fd)cint 
alfo,  Daß  Das  i?ali  eine  größere  Slffinitdt  $u  Dem  fcf>we* 
felfjaltigcn  ^EafTerffoffgafe  alS  jum  Sd;wefel  tyat . 
£a§f  man  hingegen  fdjwefelfjaltigeS  2Baffer(toffga$ 
Durcf)  eine  Sluftbfung  DeS  fd)Wefel{jaltigen  ivali  in  2Saf* 
fei*  (welches  DaDurcf)  fd>wcfel*  wafierflofffjaltigeS  £ali 
geworben  iff)  fjinDurd;gel)en,  fo  wirft  jefct  erfferes  wie 
eine  Saure  C§.  90.)  j  es  fcf)Idgt  eben  fo  Den  Schwefel 
ttieDer,  entfärbt  Die  glöffigfeit ,  Jerfegt  alles  was@ul* 
fure  iff ;  unD  eS  bleibt  ettDIid)  blo§  eine  dppDrofulfure 
DeS  $ali  fibvig.  -3lus  Dem  33isljcrigett  erfieljf  man 
ferner,  Da§  Die  SSorfcbrift  Die Scfjwefetleber,  oDer  DaS 
fd)WefeIbaltige  d?ali  auf  Dem  rtaffen  23  ege  $u 
bereiten,  weld;e  Darin  bc|ranD,  Da§  man  $wep  2f;ei(e 
_5vo.fi /  einen  £Ijeil  Schwefel,  unD  Drcp  Steile  2Baf* 
fer  Dem  (Bewiese  jiacf),  mit  einanDer  in  einer  Retorte 
im  SanDbaDe  erfu^fe,  nie  ein  reines  fcfjwefel* 
faltiges  5v a f i  geben  faitn.  3derff  wirb  Durcfj 
Die  (rinwirfung  Diefcr  Subffanjen  ein  fcbwefciMvafü 
fcrftoff^altigcs  Äali  gebilDet ,  welches  Durd;  Die  fort* 
gefegte  (üinwtrfung  Der  Sfjeilc  aus  Welchen  es  beftcljcff 
einen  £f)eil  feines  Sdjwefefs  fahren  ld§t,  unD  Dann 
in  eine  reine  #ijt>rofulfurc  ubergefjet.  23as  ijicr  oon 
Der  fedrfern  2litjief;ung  Des  Üali  gegen  Das  fcfjwefeU 
faltige  SäfierftoffgaS  alS  gegen  Den  Schwefel  gefagt 
WurDe ,  gilt  eben  fo,  Wie  Die  3crfe§ung  Des  fcfjwcfefr 
faltigen  tfali  Dur$  Den  fc$wefel{jaltigen  SBajferftoff/ 
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tum  ben  analogen  aScrbinbungen  Del  &epwefelm  mit 
bcr  Salferöe  unö  SBarpteröe* 

§♦  108* 

§>ie  geringe  (Bnwirfung  treidle  jwifepen  befn  Salt 
tmb  einigen  SÄetaßen  fiatf  fiitöet ,  ruprt  t>on  bem 
Gaffer  per ,  beffen  3erfe@ung  burep  biefe  (Stoffe  öa$ 
Salt  butep ;  eine  bifponitenbe  Slnjiepüng 
(I.  §*  32.)  bewirft*  biefem  §äße  Werben  Die 

$D?etaße  o^ibirt  f  e£  entweiept  Söafierftojfgam/  unb  e£ 
erfolgt  eine  rnepr  ober  weniger  innige  23crbinbuiig 
jwifepen  bett  £>jriben  unb  bem  Sali*  @0  fann  matt 
ti  fiep  erfldrcn/  warum  einige  in  eine  alfalifepe  £aug$ 
getauchte  SJetaße  fepneßer  rofien/  alm  wenn  jle  mit 
teinem  SBajfer  waren  benegt  worben* 

§♦  109* 

©egen  bam  Gaffer  dufiert  bam  Sali  eine  fepr  ffarfe 
$ln$tepung*  Sföifcpt  man  t>ier  Tpeile  verriebenem  Salt 
mit  einem  Tpeile  jerftcfichem  €ife  bem  ©ewiepte  naepf 
befielt  Temperatur  TRutt  ifi/  fo  fcpmifjt  bamQüim  augert? 
blicflicp/  unb  bam  Sali  Wirb  aufgelbfit;  Jugleicp  etc 
faltet  bie  ‘©Jifcpung  Einige  ©rabe  unter  $ttEL  33iefes' 
ruprt  offenbar  oon  betti  Srnjtaßifatiorts*  tBdffer  per, 
wclcpel  nbcp  mit  einem  betrdcptlicpen  Sintpeile  iESarrttc? 
fioff  oerbunben  ifl /  in  biefem  lofif  fiep  bie  Dftfcpuhg 
auf/  unö  abfbrbirt  noep  einen  Tpeil  ©drmefiöff /  ber 
erforberlicp  ifi;  um  öiefclbe  als  eine  fitiffige  (Subftahj 
barvufiellen*  $0?an  pat  fiep  biefer  SDtifepiüig  beöient/ 
um  eine  fönffiicpc  Saite  perborvubtingeu,  pat  fie  aber 
|e^t  gegen  WeplfeÜm  Mittel  bertaüfcpk 

t  ä  ' 
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SSaffer/  beflen  Semperattir  jeljn  ©rate  iff/  (&§f 
troefneg  bereiteteg  $alt  begierig  auf/  utib  jroar 
ift  ein  £f)eil  SBaffcr  $ur  Sluflofung  pon  jwep  Steilen 
$ali  f)inreid)cnD.  SBdlfrenD  Dem  3lufibfen  bes  i?ali 
entwicfelt  ft  cf)  eine  gro§e  Stenge  2ßdrmeftoff/  unb  bi« 
alfalifefje  glüffigfeit  fjat  ein  beträchtliches  fpecififcfjeg 
©ewiefjt.  Surcf)  Den  SBdrmeftoff  Der  entweicht/  wirb 
jugleich  mit  Dem5Bafjerbampfe  ein  geringer  ülntfjeil  tfali 
fortgeriffen,  wcfcf)eg  Der  alfalifcfje  ©eruef)  DiefegSam* 
pfeg/  fo  wie  Die  (Eigenfcf)aft  befielben/  ba§  er  mit 
sDtalrentinftur  gefärbtes  Rapier  grün  färbt/  Derrdtl). 
Sie  Oluflofung  ift  farbenlog/  Dur<$ftcf)tig  /  unb  fegt 
feinen  SftieDcrfcfjlag  ab, 

$?an  empfiehlt/  um  Dem  Äali  bag  Sluffbfung* 
mittel  }tt  cntjicfjen/  Die  glöjfigfeit  in  perfcf)lofTenen 
gldfernen  ©efd&en  ju  perbampfen/  Damit  eg  nicf)t£o^ 
lenfdure  aug  Der  Suff  an$ic(je;  allein  Dag  flüffigc  31 U 
fali  greift  Das  ©lag  an  ;  ift  Die  Sluflöfung  foncentrirt/ 
fo  wirft  fte  Olafen  welche  Die  ©efafie  erfcfmttern/  oft 
^erbrechen ;  enblicf)  fegt  Dag  ßali  ftd)  fo  feff  an  Dag 
©lag/  ba§  eg  ftch  Pon  Dentfelben  nicht  trennen  ld§t/ 
eg  ift  Dafjer  ratsamer  cg  rafcf>  an  Der  £uft  $u  per? 
Dampfen. 

§.  HO, 

Sag  ffüffige  jlalt  terbinbet  fcf)  mit  mehreren 
?0?ctaUo;iben  /  welche  baburcf)  im  2Baffcr  auftbslic^ 
werben.  (Einige  bcrfclbcn/  wie  Die  Ojribeit  Des^infg 
unb  5lntimoniumg/  fattigen  DaiTelbe  wie  Sauren; 
anbre  iajfctt  einen  £beil  ihres  Sanerftoffg  fahren/ 
wenn  man  fte  mit  DemEfali  in  Serubrung  bringt;  unb 
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tigern  ftch  Dem  ntctaC(ifcf)en  ^iiftanbc ,  wie  ba$  grüne 
jfupferojribe,  fo  wie  einige  attbre,  wie  $.  95.  ba$ 
•Sßraunfteinojribe,  eine  größere  SOfenge  (Sauerffoff  ftc^ 
enteignen. 

§.  ui. 

$We  ©auren,  wenn  man  bie  opibirte  ©aljfdure 
au&timmt,  oerbinben  ftcf>  leicht  mit  Dem  fali.  2Me 
©duren  behaupten  in  SKütf  ftchf  i^cef  Affinität  für  bafu 
felbe  foigenbe  Orbnuttg:  ©ct)Wefelfdure,  ©alpctfrfdw 
re,  ©aljfdure,  ^^osp^orfaure ,  phoßphoricf)fe©dute, 
f$lu§fdure,  fd)wefüd)te  ©du re,  5?orapfdure,  falpe; 
trige  ©durc,  foblenfaure.  3n  3vürfßd)t  ber  übrigen 
faljfafjigcn  93afen  ffc^ct  bag  fali  f!et$  hinter  bem  95a< 
t rpt  /  hduftg  bor  ber  falferbe,  fteftf  oor  bem  ©trow 
tian,  bem  2lmtnonium,  ber  95itfererbc,  ©Ipcincrbe, 
SUauncrbe,  Si^nerbe,  fiefelerbe. 

§.  1 12. 

tßHt  ber  fiefelerbe  oerbinbef  ftcf>  ba$  fali  auf 
bem  troefnen  SBege,  unb  bringt  fte  in  gluß;  bat?  SKc« 
fultat  biefer  93erbinbuttg  ijf  ein  burcl)ftd)tiget,  unter 
bem  tarnen  bcö  @  l  a  f  e  ^  betannter  f  brper.  ©cf)mil$t 
man  jwep  bi$  bret)  £h«‘le  fali  mit  einem  Steile  fie* 
felerbe  jufammen  ,  fo  erfjdlt  man  ein  fpvöbe$,  an  ber 
£uft  jerfließenbeg,  im  SSaffer  aufl6elicf>eö  (Bla^,  bef; 
fen  Sluflofung  man  ehematö  fiefclfeuchtigfeit 
nannte,  je§t  hei ßt  fte  fiefelfjaltigeöfali  (po- 
talTe  filicee).  COvit  ber  £dnge  ber  Beit  fe£t  fte  bie 
€vbe  ab,  welche  fte  enthalt,  bie  oft  in  gallertartigen 
§locfcn  nieberfdllt.  SDic  ©durett  jerfe^en  ftef  fte 
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nerbinbett  f icf  mit  Dem  £a!i/  uuD  fcflagen  Die  (Erbe 
in  ©eftalt  eines  fegt  feinen  tveigen  «puloers  nicDci> 
meld;es  gehörig  ausgefufjt  Die  reine  £icfclcrbc  Dan 
{teilt.  §3itl>  Die  Slufiöfung  mit  fcielcm  Koffer  per; 
Dunut/  unD  eine  gröbere  Sftcnge  Saure/  (oorjüglicf 
aber  Saljfäurc)  ob  $ur  Sättigung  Des  $ali  erforDcr; 
lief)  ift,  jugefegt/  fo  bleibt  Die  Siefclerbe  mberSlufleJ 
fung  /  mirD  aber  Durd)  Die  blo§e  SSBdrmc  auegefctjic* 
Den,  £)as  ©laS  unterfegeibet  ftd>  non  Dem  fiefdfaf* 
tigen  $a(i  nuc  Darin/  Dafj  eine  gröbere  9SIenge  Äfcfefo 
erbe  Da$u  genommen  mirb.  £)ic@iitc  Deffeibcn  fangt 
non  Der  5Bafjl  eines  recht  reinen  SanDcs  unD  5vali’&> 
Dem  gehörigen  SSerfdltr.iffe  Dcrfelbett ,  fo  tvie  Danon 
ab,  Dafj  Die  Sftaffe  anljaltenb  genug  in  einem  noll; 
fommnen  gluf|c  erhalten  mcrDc/  Damit  feine  2Mafcnf 
Streifen/  knoten  entfre^en /  unD  eS  gehörig  farfy 
bureffteftig  unD  unoerdnDerlicf)  an  Der  Euft  fei).  9}?an 
fegt  oft  etroaS  SllaunerDe/  jt'alfcrDe/  einige  EDtoatt* 
o;iDcn  $u,  um  eS  f  artet/  gleichförmiger  /  Durcf  lieft« 
ger,  n>ei§er  $u  erhalten.  2)aS  ffüffige  £ali  greift 
glafernc  ©cfd§c  in  Denen  eS  aufbetrafjrt  mirb/  nterf* 
fief  an  /  unD  logt  Die  ÄiefelerDe  Derfclben  auf, 

$*  X 1 3* 

©egen  ble  Sllaunerbe  dufjert  baS  Äali  neefj  eine 
fiarfere  2ln$ieljung  als  gegen  Die  SiefelcrDc,  (Es  logt 
Diefelbe  fomofl  auf  naffem  als  troefnem  2Sege  auf, 
5fuf  Dem  troefnen  Sffiege  fcfmiljt  Die  2llauncrbe  mit 
Dem  $a!i  einer  mehr  ober  meniger  unbarchficffigcn 
dritte;  fegt  man  eine  gemiffe  -SÄcnge  ßicfelerbe  finju, 
fo  mirb  Die  ^ufammenfegung  bti?cf)f:cf)fig,  £aS  ffuf 
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fige  falt  loßt  bie  itt  SBaffer  nerf^eilte  3tfauttccbc  auf, 
unb  nimmt  eine  große  SÖienge  bevfelbcn  in  fid),  Sftait 
fann  biefe  2lufE6ßlidjfeit  ber  Sllaimerbe  nuiscn ,  um  fie 
non  ber  Äiefelerbe  unb  anbern  im  $ali  unauflöslichem 
Ccrben  !ju  trennen,  Sie  Sllaunerbe  $erfef5t  nud) 
fiefelpaltige  $ali, 

§,  114* 

Sie  Birfonerbe  ijt  int  $ali  bptlig 
man  fann  baßer  bet)  ber  Verlegung  ber  gojTilien  ba; 
burd)  bie  Äiefelcrbe  unb  Silaunerbe  oon  ber  Birfonerbc 
feßeiben,  baff  man  fie  mit  $ali  bcßanbclt.  Sie  (Shy, 
cinetbe  loßt  fic^  in  bemfelßcn  auf,  bem$ali 

unb  beit  bepben  alfalifcßen  Arbeit  finbet  feine  <£inn>irs 
fung  flatt ;  biefes  Sali  bient  alfo  ba$u ,  bie  jfiefelerbe 
unb  2l(aunetbe  abjufdieiben,  wenn  fie  mit  jenen  bet)', 
ben  ©rben  ,  ober  mit  einer  berfclben  yerbunben  iß, 

§,  n5* 

3um  @d)luß  will  id)  eine  Gürfafjrtmg  anfüfjreiv 
bei)  ber  t>ielleid)t  eine  £aufd)ung  obwaltete  ,  weil  id) 
fie  nur  einmal,  unb  uberbieß  feßr  im  kleinen  bemerfte, 
^d)  hatte  fcßwefel*  waffeeßoßßaltige  ifalfcrbe  im 
fluffigen  3ufiant>e  unter  einer  ©locfe  ber  €inmirfung 
ber  atmofpljdrifcben  Suft  auSgefefct,  nad)  einigen  ©tum 
ben  fanb  id)  bieüuft  oerbeffert,  weniger  ©ticfgaS  unb 
eine  größere  Sftengc  ©auerßoffgaS  f  unb  in  bei;  ©ul* 
fure  eine  ©pur  ppn  S’ali,  Sieß  veranlagte  mid)  noe 
langer  Beit  ju  ber  SSerntutßung ,  baß  baS  $afi  auS 
^alferbe  unb  ©ticfßoff  {ufammengefefst  fei);  allein  etf 
fehlen  noch  bis  jc§t  beßdtigenbe  SSerfucßc,  um  biefe 
SJermutbung  {u  ßegrunben« 


2g6  — 

Sroolfter  %b(d)ixitu 

Sßon  Dem  Üktrurn. 

%.  n  6. 

Diefe  ©ubffanj  fü^rt  oerfchieDcne  tarnen,  man 
nennt  fiefahflifches5DHneral#2Ufali,  ©oDa, 
11.  f.  w. ,  in  Dem  Verfolge  Diefcr  Ueberfei^ung  fotl  ft er 
Durchgängig  tftafrum  genannt  werben.  CEcfc  feit 
Der  COctffe  De3  achtjefmtenljahrhunDerts  lehrten  <p ott, 
SDlargraff  unD  Duhamel  Daffclbc  Dom  Äali  unter# 
fcheiDen ;  allein  man  fannte  Dennoch  nur  Da$  mit 
.ftofjienfäute  berbunDene  Matrum ,  glaubte  Dan  es  eine 
wefentliche  digenfchaft  Deffetben  fei)  mit  ©auren  auf# 
jubraufen ;  eben  fo  wenig  wujjte  man ,  Daß  ei  ganj 
anöre  ©efe§e  Der  SSajjlamichung  befolgt  als  Das  3vali, 
etfl  Durch  Bergmann  würben  Diefe  ©egenftänDc 
aufgeflarf. 

§.  117. 

Das  Matrum  fommt  f?et$  in  SSerbinbung  mit 
anberit  ©ubfranjen,  norjuglich  mit  ©aljfaute,  $ob# 
lenjaure,  ©cfjwefelfaure,  ^P^oep^ocfaure  im  3n,,fnt 
Der  £rbe,  auf  Der  Dbevfüche  Derfelben  in  mehreren 
foffilen  ©aljen,  in  Dem  Sflecrwaffct,  Den  ©aljfohlcn, 
in  Den  uegetabilifchen  unD  thierifchen  glüffigfeiten  oor. 
S0?it  $ofjlenfaure  öerbunben  fommt  es  ^aufig  ald  fali# 
uifche^fflorcfcenj  auf  DerDbcrfUche  Der  (Erbe  in  21egpp# 
ten  oor,  in  Dbee#Ungarn  in  Der  ©egenb  Don  De# 
brccjin,  in  Den  Ebenen  Def  Delta,  welche  Dom 
B}il  öbcrfchwemmf  werben;  borjuglich  aber  in  Der 
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©egenb  bet  fRatrum  *  ©e en.  Sfeuertidj  fjat  e£ 
tflaprotfj  als  Q5effanbt£eil  beä  ßfj rpfo  litf)’g  gc* 
funben,  ben  bem  ($  36  $)Jrocent  ausmacfyt. 

§.  11 8* 

SDie  groftte  SRcnge  ’Rattum  gewinnt  man  attä 
ben  «Pflanjen  me! ct>e  jum  ©efct)(ed£)t  ©atfola  tmb 
ittäbefonbere  jut  ©pecieei  ©oba  geboten,  toeidjc 
an  ©teilen  warfen  bie  com  ©eewaffer  befpüjjlt  rocr# 
ben.  tftad)  SGauquclinä  Unterfud;ungen  iff  bcu$ 
Sftatrum  in  biefen  ^flanjen  mit  einer  begeto^animac 
lifdjen  ©ub|ian$  1>erbunben.  5D?ati  fammclt  bicfc 
$pflanjen>  legt  fte  in  Raufen  unb  Ia§t  fie  an  bee  £uft 
trodncn;  bann  verbrennt  unb  fatcinirt  man  fte  heftig 
bi$  bie  2ifd)e  ftd)  anfdngt  $u  berglafen.  Sßdljcenb  bie? 
fer  Operation  rüljrt  man  fte  häufig  unter  bem  3«ttift 
ber  £uft  umf  um  fo  biel  lbie  moglid)  ben  i£r  bepge? 
mengten  fof)lid)ten  SHntljeU  ju  jerftbjjrcn.  Sftad)  bem 
Cürfalten  erfd)eint  biefe  gehörig  falcinirte  Ijalbberglafie 
Slfdje  al$  eine  fefte  93?affe  in  tninber  großen  ober  HcU 
ncn  ©tücfcn  bon  graublauUdjer  ober  fd)tvdr$lict)et 
§arbe,  fähigem/  fd)arfettv  bitternt  ©efdjntacfc,  ©ie 
iff  oft  bid)t  oft  porb£>  mit  Melden  unb  ©teinen  um 
termifd)t/  unb  entölt  außer  bem  bepnafje  mit  Boßlern 
fdure  gefattigtem  fRattum,  betriebene  ©al$e/  o^i* 
birte$  (Sifett ,  2Haunetbe,  jviefeletbe  unb  mehrere  am 
bre  frembartige  Körper.  ©0  iff  bae  borjüg(id)fi.e  ber; 
fdujttd)«  Matrum  tveldjeö  ju  3l.lt  fante  berfertigt 
wirb/  unb  n>elcf>eö  am  reid)l)alttgfien  iff /  bcfd)ciffetn 
3n  attbern  an  ber  ©ec  gelegenen  ®ege»tben,  borjugltd) 
in  ber  ©egenb  bon  £fj  erbourg/  an  ben  Muffen  ber 
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ehemaligen  tftormanbte  nimmt  man  meutere  0« 
fanarten,  borjüglid)  Den  fucus  veficulofus  Linn. 
unb  oerbrennt  fte,  tooDurch  aber  eine  mcit  tveniger 
em  Iftatrum  reiche  2Xfd)e  als  Die,  tt>elcf)e  man  in  2Ui ; 
Jante  geminnt,  erhalten  tnicö ;  im  £anDel  bei§t  fte 
0  o  D  a  ronSbc^&oucg. 

§.  119. 

Ungeachtet  DaS  t>erfduflid)c  Sidtfrum  in  Den  5?ün* 
fien  mit  9iu|en  gebraucht  merDett  fann,  fo  ntuf?  eS 
bod)  Der  0d)eiDcfün|ilcr  reinigen  unD  non  allen  frctnbs 
artigen  ©ubfianjen  trennen ,  wenn  er  es  ju  feinen 
2lbftd)ten  brauchen  miß.  Sie  SSerfabrungSart  i(i  ge; 
itaii  Diefelbe  welche  §.  99.  bei)  Der  Steinigung  DeS  dvali 
beobachtet  würbe* 

§*  120» 

£aS  faufiifcbe  reine  Matrum  ift  im  2leu§ern  Don 
Dem  reinen  5?ati  §♦  ioo*  beinahe  nicf>t  $u  unferfebei; 
Den.  2>ie  j\rpftalle  in  welche  es  anfehiefjt,  menn  man 
Die  SlufTofung  Dcjfelben  in  Slllobol  langfam  beeDampff, 
ftnD  $war  auch  prismatifd)  tote  Die,  meiere  DaS  £ali 
giebt;  Dod)  fd)eint  Die  6runDgefiaIt  Derfelbcn  bcrfchic* 
Den  511  fepn,  and)  ftnD  fte  fo  wenig  bcfidnDig  unD  fo 
peranbctlicl),  ba§  fte  ftch  bepnabc  in  Dem  QJugcnblicfc, 
Da§  man  fte  betrachtet,  Pcranbern*  3n  Der  Spanne 
fcheint  es  bepnabc  noch  etwas  fchmeljbarer  ju  fepn  als 
DaS  jTali.  2iuS  Der  atmofpbdrifchcn  Suff  jiel >t  es  Die 
5toblenföurc  unD  Das  Raffer  an,  cs  wirb  feucht ,  er* 
weicht  ftd),  jerfüefit  aber  nicht  ganj  wie  Des  5tali, 
fonDern  bilbet  piclmebt  einen  weichen  £eig,  Der  nach 
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einigen  £agen,  wenn  et  bet  £uf£  auSgefejjjt  bleibt, 
unb  Dtefe  troefett  wirb  /  gleichfalls  aüSttocfnet,  3e£t 
hat  baS  Sftattum  eine  weijjJiehc  $arbe,  tft  troefen,  Ut)i 
flaüifttrt  unb  Wittert  aus*  £>icfc  (Etfcheimmg  rührt 
bon  bet  $oftfenfaute  her  ,  weiche  eS  abforbirt,  unb 
bon  bet  eS  eine  weit  geringere  SOJengc  als  bas  $ali 
jü  feinet  Sättigung  bebatf.  £>aS  Verhalten  an  bet 
atniofphdrifchen  £uft  giebt  ein  bezügliches  ^ent^eichen 
ab  ,  baS  Matrum  born  Äali  jn  unterfcheiben*  Sie 
Sauten  ftehen  gegen  baS  Matrum  in  3tücfjicf)t  bet  2if< 
finitdt  in  bctfelben  örbnung  wie  gegen  baS  $afi,  mit 
witb  jenes  fd)wdcher  bon  ben  Sauten  angejogen  als 
biefeS,  bähet  jecfc|(  baS  $ali  aße  faljige  33crbinbutt# 
gen  bon  benen  baS  ÜRaftum  einen  ^efranbtheil  auS* 
macht*  SDfan  mu§  aJfo  bem  Matrum  in  ben?3crwanb* 
fchaftStafeln  bieSteße  hinter  bem  $ali  anweifen*  3« 
aßen  übrigen  Sigenfchaften  (bas  ©erhalten  gegen  Sau« 
ren  ausgenommen,  bon  bem  in  bet  folgenben  Slbtfjeii 
Jung  wirb  getebet  werben)  fommt  b«S  fRatrum  mit 
bem  $ali  überein ,  unb  eS  ift  auf  jenes  anwenbbar, 
was  bon  biefem  im  bothetgehenben  Slbfchnitte  gefagt 
ttwrbe* 

§♦  121, 

gwifchen  bem  Matrum,  bem  SSatflt  unbbemßaU 
i<!  feine  Sinwirfung  befannt*  Sit  betmifchtti  fiel) 
übrigens  wenn  man  fie  jufammen  fchmiljt  ober  im 
SBaffet  anfio§t*  Se£t  man  eine  folcfje  2JujJofung  bet 
Sinwirfung  bet  atmofphdrifchcn  £uft  aus,  fo  Jdit  ftef) 
baS  SBarpt  abfonbetn ,  inbem  eS  fiel)  in  ©cjtalt  einet 
«offne»  £aut  auf  bet  ^Oberfläche  ^ufiefung  anfe^t* 


3oo 


23erbampft  man  bas  Ucbrige  biß  $ur  Srocfne,  fo  fann 
man  baß  Sali  tt>elrf>e^  an  bet  £uft  jcrfliejif,  t>on  bem 
tRatrnm  welchcß  an  bcrfclben  troefen  trieb,  fcfjciben. 
3wccfradfiiger  brauet  man  $u  biefer  ScheiDung 
Sauren. 

§.  122. 

£ie  3ufammenfe$ung  unb  ^elfanbtbeile  bcs 
Üftattumß  finb  eben  fo  wenig  befannt  alß  bic  beß  Sali. 
Schon  oor  mebrern  fahren  brachten  mich  einige  £bat'- 
fachen  unb  Analogien  auf  bic  23ermutf)ung,  ba§  eß 
aus  mit  Sticfifoff  gefattigter  iBittcrerbc  befiele.  3^ 
grünbete  meine  2>ermutf)ung  uorjuglid)  barauf ,  ba§ 
bie  ©itteterbe  fall  immec  baß  Matrum  in  ben  3ufam' 
menfeijungen  in  melden  eß  roefommt,  begleitet. 
23  a  u  q  u  e  l  i  n  fanb  eine  beträchtliche  Sftenge  25i tter* 
erbe  in  Der  üifche  ber  Salfola  Soba.  £orgna  bat 
bicle  23crfuche  betrieben,  auß  benen  fief)  ergiebt,  ba§ 
man  eine  beträchtliche  SKcnge  23ittereröe  wdbrenb  ber 
Bereitung  unb  Reinigung  b.eß  Sfatrumß  gewinne. 
Neffen  ungeachtet  mu§  baß  ©anje  alß  eine  Jpppotbcfe 
betrachtet  roerben,  inbern  burch  feinen  cinjigen  bircf* 
ten  ft)ntf;etifchcn  ober  analptifchcn  ©eroeiß  bie  !Jtich* 
tigfeit  Diefer  23ermutf>ung  ift  bargethan  worben. 


/ 


$ret)$e()nter  SlbfcfjnUf, 

$Bon  Dem  ©trontian* 

§,  123» 

#err9Jath  ©uljer  in  Ronneburg  hatte  Dem 
5*ffil  auß  welchem  man  juerfi  Diefcß  Sllfali  außgefdjie* 
Den  f}at,  t>on  feinem  ginDorte  ©trontian  in 
©chottlanD/  Den  SRamen  ©  fr  o  n  t  ian  i  t  gegeben,  Die# 
feß  mar  Die  33eranlafiung  Dag  man  Diefe  ©ubfianj 
©trontianerDe  genannt  hat.  Sange  3ett  wurDe  Der 
©trontianit  mit  Dem  Sßitljerif/  Der  auß  Äo^lenfaure 
unD  25arpt  jufammengefe|t  i(i,  mwechfelt,  $lap* 
roth  jeigte  juerfi  Den  Unterfd)ieD  jwifchen  bepDengof» 
ftlicn/  unD  Dag  im  erften  eine  eigentümliche  ©ub# 
fianj  enthalten  f<9»v  SBenige  3eit  nachher  feilte 
Jgiope  Der  ©Dinburger  ©efeüfc^aft  Der  2Bifienfcf)aftcn 
einen  Sluffafc  mit/  in  meinem  er  Die  ©igcnfchaftcn 
Deß  ©trontianß  unD  feinen  Unterfdjieb  non  Dem  Q^arpt 
Darlegte,  3«  Sranfreid)  überzeugten  fid)  pelletier/ 
SSauquelin  unD  id)  jucrj? /  Dag  ungeachtet  Der 
Siehnlichfeit  /  Die  jwifchen  Diefer  ©ubfianj  unD  Dem 
^arpt  ffatt  finDef ,  fte  Doch  afß  ein  eigentümlicher 
$ovper  anerlannt  werDen  muffe, 

§•  124, 

Um  Daß  ©trontian  rein  Darjufietlen,  jerf e£t  man 
Die  natürliche  SßerbinDung  Deffelben  mit  ^ohlenfaure/ 
inDem  man  fic,  nachDem  ge  t>orf)ee  mit  Sohlen  »er# 
mifcht  worben/  im  $euer  falcinirt,  Den  3fücffianD  m  t 
SBafler  «ußlaugf/  welcf)eß  Daß  falcinirte  ©trontian  in 


ficf)  nimmt,  Man  famt  aud)  DaS  fofjlenfaaw  ©crom 
tian  itt  ©alpeterfaurc  aufioicn  ,  Die  ©alpeterfaure  als* 
Dann  burd)  ein  heftiges  0cuer  Dabon  treiben,  morauf 
Das  ©trontian  in  gefdjmoljenen  ober  crroeicfjfen  ©tu» 
den  jurücfbleibt»  CnDlidj  fann  man  aud)  DaS  fo£; 
lenfaure  0trontian  in  ©aljfdure  auflbfen ,  unD  Dann 
Das  ©trontian  Durd)  feucrbeftdnDige  ^Italien  me&cr; 
fd)lagen.  £)ie  le£te  IBcrfaljrungsart  giebt  Das  ©tron* 
tian  in  ©effalt  eines  meifjen  Ißu Ibers,  n>eld)eS  eine 
Menge  SEaffet  $ibifcf)en  feinen  fleinften  feilen  fjaf, 
unD  nie  fo  rein  unD  fauflifd)  i(t,  als  DaS  Durd)  3erfc> 
|t;ng  DeS  falpeterfauren  ©trontians  erhaltene, 

§♦  125» 

j?«f  man  fcf)tt>efelfaures  6trontian ,  meines  bet) 
^JariS  in  Den  ©teinbrüdjen  bott  Montmartre  unD 
an  anDern  £)cten  fjaufig  gefunDen  mitD ,  fo  glüf)£  mau 
Daffelbe  mit  jfbljlcn,  bcrroanDelt  es  DaDurd)  in  fd)me« 
felfjaltigeS  (fuiture)  ©trontian,  meines  man  inSSSaf* 
fer  aufl6§f.  2iuS  Dicfer  2luflcfung  fallt  man  DaS 
©trontian  Durch  ©clpeterfäure,  teoefttet  Das  erhaltene 
falpeterfaurc  ©trontian,  unD  jerfetst  es  bann  in  ber* 
fdjloffencn  (Sefaien.  Man  I)at  aud)  borgefchlagcn/ 
DaS  fcfywefelfaure  ©trontian  mit  einer  Sauge  aus  fof); 
lenfaurem  Matrum  ober  Jvali  ju  fodjen ,  DaS  DaDurcf) 
cntfianDene  foljlenfaurc  ©trontian  mit  ©alpeterfaure 
aufjulofen,  unD  Dann  DaS  falpctcrfaure  ©trontian  im 
geuer  $u  $erfe£en,  3^  glaube  Da§  man  Diefe  3«l« 
gung  auf  einem  rncit  einfachem  2Sege  bemirfen  fbnnte/ 
menn  man  Das  natürliche  fcf)mcfclfaure.  ©trontian  mit 
«inet  DJuflbfung.bon  £arpt/  ober  £alif  ober  Siatumt 


focfyfe,  $D?an  würbe  porjüglicf)  bet)  Slnwettöung  bet 
errett  biefer  Sluflbfungen  bas  ©trontian  unmittelbat 
erhalten ;  ,inbem  ba0  fctywefelfaure  Sarpt  al$  ein  un$ 
aufloslicf)e$  fpuloer  ju  8oben  fallen  würbe, 

§»  i  z6t 

>Da$  reine  ©trontian  fommt  in  weiftltctyfgrauen 
©tüdfen  por,  Die  oft  por60  finb,  einen  warmen,  fcl)arfen, 
alfalifcfyen  (Befcfjmacf  l)aben,  Der  jwar  energifcfyer  iff, 
als  bet  bet  Äalferbe ;  allein  weniger  fiarf  alO  bet  be$ 
«Barpts,  bcsSiatrums,  bes  jfali.  £>a$  fpeciftfdje 
(Bewiest  beffclben  ift  grofter  a(0  ba3  beO  SftatrumS  unb 
iTalt’ö;  etwaä  weniges  geringer  als  baö  bes  £5arpt0, 
Sluf  bie  £aut  unb  bie  t^ierifdjen  ©ubfianjen  wirft  e$ 
nur  fctywacl);  ber  SSeilctyenfprup  fo  wie  überhaupt  alle 
«pffanjenfarben ,  bie  eine  fold>e  Sßerdnberung  burefj 
alfalifebe  Körper  erleiben  fbnnen,  werben  oon  i>>ro 
grün  gefärbt,  •  ,  • 

§,  127, 

£)a0  Sid^t  auftert  feine  merflic^e  ©inWirfüng  auf 
baffelbc*  ©rfji$t  man  e$  in  einem  ©cf)mel$tiegel  aus' 
Spiatinum,  fo  fann  man  e0  fefjr  lange  rotljglüljenb  er; 
galten/  oljne  ba§  e$  eine  SScrdnberung  erleibef, 
einer  porcellanenen  Sietorte  nimmt  cO  fo  wie  ba0  35a; 
rpt /  porjüglicf)  an  ber  ©teile  welche  baO  ©efdf  be; 
rüljrt,  eine  grünliche  gatbe  an,  SBe^anbeft  man  ein 
fleine0  ©tücf  beffelben  Por  bem  Sotfjroljre  ,  fo  wirb 
ef  pom  £id)te  gleicl>fam  burcf)Örungen ;  e£  wirb  pon 
einer  weiften,  gldnjenben,  bem  ©onnenlicfyte  dfjnli? 
c^en  Slamme  umgeben,  welche  ba$  Sluge  nt^J  wo£l 


vertragen  fann,  9)jan  mbchte,  wenn  man  tiefe  (Er? 
fijeinung  betrachtet  /  fagen:  Daß  ©trontian  beftoe  Die 
gigenfehaft  Daß  Sicht  ju  figircn  u:iD  $u  verbieten, 
fonft  bleibt  eß  völlig  unfdjmeljbar.  ?0?an  mu§  Die 
©rfcheinung  welche  Dem  natürlichen  foblcnjaurcn  ©fron* 
tian  angel)6rf,  unD  welche  ee  mit  Dem  natürlichen  fof)< 
ünfautetr  35arpt  gemein  f)at,  vor  Dem  Sehrohre  ju 
einer  wcijjen  un&urchfichtigcn  ivugel  ju  fchmeljen,  ja 
nid)t  für  eine  ©igenfehaft  De«  reinen  ©trontianß 
I;alteiu 

§.  123. 

I  ■  r  1  * 

3>aß Verhalten  Deß  ©tro  ntianß  gegen  Den©aticrc 
ftoff,  Den  ©tiefftoff,  baß  ©aucrftofFgaß ,  ©ticfg«<> 
unD  Die  atmofpharijehe  ?uft  ift  genau  Daffelbe ,  wie 
Daß  Deß  33arptß  §.  88.;  nur  mit  Dem  llntcrfcf)ieDe, 
Da§  Die  5fof)lenfaure  uttD  Die  ^cuchtigfeit  aus  Der 
ctmofpfjürifcben  £uff  weniger  fchnell  unD  lebhaft 
vom  ©trontian  als  vom  Q?arpf  eingefogen  werDen, 
S)ie  vier  feuerbeftanDigen  ^Italien  jerfallen  gleidjfam 
in  $wep  natürliche  gamiüen,  2>ie  eine  begreift  Daß 
©trontian  unD  Daß  3>acpt,  bepDe  jieben  begierig  auß 
Der  Ultmofpbare  Die  ^eudjtigfeit  an,  um  in  58erbim 
Dung  mit  Derfelbcn  als  i(jrem  ÄrpftaUifationswaffec 
Die  förpltallcngeftalt  an$uncf)men;  Die  anDre,  Daß  Sfta* 
trum  uitD  Äali,  i|t  ungleich  auflbßlichcr  unD  $crflie£t 
fchnetl  in  Der  geuchtigfcit ,  welche  fie  auß  Der  2Jtmo* 
fphare  erhalt» 

§.  129. 

3wifcficn  Dem  2tta|Tcrfroffe,  Dem  QBaffcrftoffgafe, 
Dertfoh'e,  Den  Metallen  unD  Dem  ©trontian,  fmöet 


feijte  ©inwirfung  fiaft.  ©egen  Den  ^ßoßpßor  unD 
©cbwefel  verölt  es  ftd>  eben  fo  tt>ie  Daß  95acpt.  (§, 
Sg  u.  90.)  ?ecfe|t  man  baß  fchwefel*  roafierftojfßalf 
lige  ©trontian,  ober  Die  JppDrofulfure  feejfefben  Durch 
©outen,  fo  brennt  Daß  fcbwefelfjaltige  SSSajferfloffgaß 
wclcbeß  entweicht,  mit  einet  purpurrotben  Stamme,  weil 
eß  einen  geringen  SlntßeÜ  ©trontian  aufgelbßt  enthalt. , 
3n  feinem  SSerljalten  gegen  Daß  SEßatfer  weicht 'Daß 
©ttontian  nur  Darin  vom  &arpt  $,  91»  ab,  baß  eß 
eine  ungleich  größere  $?enge  Defielben  ju  feiner  2Jußw 
fung  erforDert.  SRach  ^laprotb’ß  2Serfucf)en  ftnb 
iep  einer  Temperatur  von  jcßn  ©raben  meßr  alß  5 wep* 
^unDert  Tbeile  SEßaffec  erforberlich ,  um  einen  Tfjetl 
©trentian  aufjulbfcn»  3öarmeß  SEBaffer  nimmt  eine 
weit  größere  SDIenge  Dejfelben  in  fich,  unD  fochenbeß 
SCBajfcr  fefct  beprn  Srfalten  Die  größte  SDJenge  Des  auf* 
geloßfen  ©trontianß  ,in  $rpjMengeflalt  ab.  £)tefe 
^rpftatten  meieren  in  ißrer  ©efialt  von  Denen  Deß  SBa* 
rptß  ab,  fte  jtellen  ^auftg  Blatter  oDer  rljomboibale 
Tafeln  Dar,  unD  ftnD  weniger  geneigt  ^rißmett  ju  Dil* 
Den,  welcheß  bep  Den  Ärpftatten  Deß  ^arptß  Der  Satt; 
t(i.  Zuweilen  näßern  (ich  Dicfe  tfrpftatte  feibenatti* 
gen,  abgeplatteten  fabeln  oDer  jufammengebrüeften 
^Jrißmen.  £>iefeß  frpflaflifirte  ©trontian  wirb  an 
bee£uft  weiß  unD  verwittert,  unD  i|?  von  einem  fcha# 
fen  bepnaße  fauflifefjen  ©efeßmaefe. 

§.130. 

£>ie  2luflofung  Deß  ©trontianß  in  Gaffer  i(t 
fcßatf,  alfalifcß,  unD  färbt  Die  blauen  $flan$enf«fte 
grün.  2ln  DerSuft  überjießef  fle  (ich  mit  einem  J?aufr 
I.  S&cit.  U  ' 
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d;cn  Wie  bic  Des  35arpte,  ©ie  wirft  uicf>t  al#  ©ift 
auf  bie-  Spiere*  Unterwirft  mau  fie  Dev  2)eftiUa* 
jiott ,  fo  bleibt  Das  ©trontian  rein,  aber  cjelofct>t  ju* 
riicf',  b.  f),  in  einem  tcccfnen  mit  3Bajfer  gefdttigtem 
Suftanbc. 

§.  I3i. 

53i#  feist  ftnD  Die  SBcrbinDungen  De#  ©trontian# 
mit  Den  SDietalloyiDcn  nocl)  unbefannt,  allein  DieSlna* 
logie  Dcjfelben  mit  Dem  35arpt  läßt  berntutfjen,  Daß 
c#  eben  fo  wie  Diefes  §.  92.  fiel)  mit  Den  X)^iDen 
werbe  bereinigen  (affen.  £>a#  SSerljalten  Des  ©fron; 
tiatrö  gegen  Die  ©duren  Dient  bor$üglid>  mit  ba$u, 
feinen  Unterfd)ieD  bont  Q5arpt  &u  begrünDen.  3« 
5iücfflcf)t  Der  3>erwanbfd)aft  $u  Den  ©auren  fielet  c# 
Den  Drcp  borljcrgefjenbp  Sllfalieit  naef),  unD  wirb 
bafjcr  au#  feilten  33erbinDuitgen  Durd)  Das  33arpt,  Da# 
3?aü  unD  Matrum  aiWgefd)iebcn. 

§♦  132, 

3}ad>  33  a  «  q  u  e  l  i  n  $  23crfuc^en  Wirft  Das  ©front 
tiait  auf  Die  (Erben,  wenn  fie  jufammen  im  geuet  ba 
J^anDclt  werben,  wie  Die  feuerbeftdnbigcit  9llfaliett, 
•Drcp  Steile  ©trontian  unD  ein  £l)eU  iiiefclerbc,  Die 
in  einem  filbernen  ©djmeljticgel  eine  ©tunDe  lang 
einer  heftigen  ,^i^e  ausgefefct  werben,  geben  eine 
graue,  flingenbe,  bcrglafre  3)faffe,  wclcpe  an  mefwet 
ven  ©feilen  Diiffe  bot,  of;ne  merflidjctt  ©efefjmaef  ifi, 
ftd)  im  SBaffer  nicf)t  cr^ifet ,  wie  cs  bepm  ©trontian 
Der  galt  ifi,  wenig  auf»6sliep  ift,  allein  Doch  Die  Sie? 
felerbe  mit  in  Die  Sluflofuug  (jineinnimmt,  au#  Der 
fie  Durd)  ©aljfaura  wicbet  au#gefd)icDeu  werben  fatm. 


30?  — 


gärtf  Stelle  «Stronttnn  unb  ein  jfjeÜ  Sdßtmerbe 

feie  frifcf)  gefallt  Wörben  unb  ned)  feucht  war/  würben 

jnfammen  in  ÜBaffer  gefönt.  &  würbe  babttref)  eine 
* 

3lufl6fung  t>on  einem  geringen  51nt^ctle  Strontian  unb 
Sllauncrbc  bewirft;  ein  önbrer  Xpeil  biefcd SüftUtd  nnb 
tiefer  (£rbe  bilben  eine  imfcfjmacfljafte  in  Sßajfer  uw 
aufibelietje  SSerbinbung  /  bic  fiel)  in  ben  ©duren  öl)ne 
Slufbraufen  auflofk.  $wtfcf)ett  Der  (Blpcinerbe/  3tr# 
fonerbe/  Sittererbe/  $alferbc/  bcmSSarpt/  j?ali/  3}a* 
trunt/  unb  bem  ©trontian  ftnbet  leine  SSerbinbung 
ftatt» 

St  133» 

$a§t  man  nodp  einmal  bie  jvenn$eicf)en  jufammen/ 
woburcf)  fid)  bat?  ©trontian  non  bem  25arpf  unterfd;ei# 
bet/  fo  finbet  man/  ba^rjteres  weniger  lau  ft  ifeh  ifl, 
ein  geringere^  fpcciftfd)e<?  Oemicfjt  f) at  /  ba§  cd  t>or 
bem  2bt|)röfjre  j^obpißo'tefdrt  /  bic  flamme  purpnrroth 
färbt/  Urtfcfytneijbar  ifl/'eine  $efmfflal  grbfere  Sftenge 
Sßaffer  $u  feiner  Slnfbfttng  erforbert/  ^rpfialle  eon 
anbrer  ©runbgefiglt  bilpet/  unb  Dafi  cd  gegen  bie©dii? 
ren  eine  geringere  Slffinitat  hat.  3»  öen  angeführten 
(üigenfehaften  fann  man  noch  &ln$uft|nt  /  baff  bic 
©a($c  bed  ©trontiand/  börjngttch  Die  welche  cd  mit 
ber  ©aljfdure  bilbet/  Die  glamme  Des  fd)bn 

purpurröth  färben/  wahrenb  bis  ©alje  bed  föarpfd 
ihr  eine  ins  ©dbc  fatlcnbe  Karbe  erteilen  /  bann  bic 
tun  SH'umeftbad)  gemachte/  unb  bnrd)  pelletier 
befrdtigte  ^ntbccfung  /  ba§  cd  nicht  fo  wie  bas  %rT>t 
giftige  (Sftgcnfchaften  befte» 


W  A 


3o3 


SSier ^ e I> n t e r  ^bfc^nttt* 

Sßon  Dem  $(mmonium. 

§.  134. 

£tcfeS  2l(fali  nnirDe  fonft  fl  ü  d)  t  i  g  e  S  $H  f « l  i/ 
fi  ii  cf)  t  i  g  e  t  ©almiafgeijt/  utin  ofeö  6  a  l  J 
u.  f.  w.  genannt.  £>as  53ort  Slmmonium,  »05 
mit  man  eS  je£t  bezeichnet/  fommt  bon  Salmiaf, 
(einer  3ufammenfe^ung  Der  SBorte  fal  ammoniacum) 
öuS  meinem  Das  Ammonium  borjügücf)  bereitet  rnirD/. 
f)er;  jenes  ©alj  aber  Ijat  feinen  tarnen  bon  Slmmonien/ 
einer  £anDfcf)aft  in  Schien /  wo  man  eS  feit  unbcnfc 
licken  3?iten  aus  Dem  ©anDe,  Der  bom  Urin  unD$ot£ 
Der  Äameele  DurchDrungen  ifi,  berfertigt. 

§.  135» 

£>en  21lten  fcf>cint  DaS  SImmonium  ganj  unbet 
fanttf  gewefen  ju  fepn.  3n  öen  ©Triften  Des  25afiJ 
liuS  23alentinuS  ftnDet  man  Die  erfte  3Dee  bon 
Der  2lbfd)eiDung  Dc|Tciben ,  fo  wie  bon  einigen  feiner 
(Eigenfchaften.  311  £nDe  Des  ftebjehnten  3«&rf>uitDertf 
unterfcbieD  man  cs  noch  nicf)t  gehörig  bon  Den  anDern 
fal}fab»gen  25afcn /  es  würbe  Dajumal  aus  t^ierifefjeu 
Stoffen  roclcfje  man  Der  £?c|titlation  unterwarf/  bereit 
tet;  unD  flüchtiger  <55 c i ft  DeS  SbluteS/  DeS 
^irfchhorns  u.  f.  w.  genannt.  3U  Anfänge  DeS 
achtzehnten  3ahrfjunbcrts  zerlegte  man  Den  ©alntiaf 
genauer/  unD  unterfcbieD  Das  Ammonium  beftimmt 
von  Den  feuerbcftanDigcn  Sllfalien/  unD  Der  üiame 
flti  d)t  igeS  2l4fali  befam  eine  fejie  2kDeutung; 
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hoch  irrte  matt  barin,  ba§  matt  bie  fohlenfaure  £Qer# 
binbung  öcffelbett  in  fefier  unb  fttyffaUinifcher  ©efialt, 
für  ba$  eigentliche  Slmmonitim  ^ielt ;  baS  reine  2lm* 
monium  im  fau|iifd)en  flüjfigen  ^uflanbe  hingegen, 
burch  Äalferbe  ober  attbre  ©ubfianjen,  beren  man  fteh 
$ur  2lbfchcibung  beffelben  auS  bem  ©almiaf  beötent 
hatte,  berunreinigt  glaubte,  tiefer  Streunt  würbe 
burch  bie  <£ntbecfnng  bcS  fohlettfaurenSafeS  gcrfibhrf. 
«Priefllep  unterfuchte  bae  Ammonium  halb  bar# 
auf  in  (Seffalt  eiltet  ©afeS,  unb  jerlcgfe  eS  burch 
©leftricitat,  ohne  hoch  bie  $5e(?anbtheile  beflelben  ju 
fennen.  ©che eie  unb  Bergmann  lernten  burd) 
bieSSerfuchc  welche  fte  in  ben  fahren  1775  bis  178*8 
bornahmen,  biefe  5?e|ianbtheile  fennen,  beren 93erh&lt* 
ni§  burch  S5erthollet  aufS  genauere  beffimmt 
mürbe,  welcher  bie  Belegung  unb  ^ufammenfefcung 
befielben  erflartc. 

§.  136. 

3n  ber  Statur  fommt  baS  Ammonium  feltner 
unb  in  geringerer  5Renge  bor,  alS  bie  attbern  Sllfalten. 
^n  ber  SRachbarfchaft  einiger  95ulfane  foö  eS  in  55er# 
binbung  mit  ber  ©chwefel#  unb  fchwejUchten  ©aure 
angetroffett  werben.  Unter  ben  foffilen  ©aljett  i(l  eö 
bio  je§t  noch  nicht  gefunben  worben,  hingegen  entwi# 
icfelt  e$  fich  fletö  aus  faulenben  thierifchett  unb  bege# 
tabilifchen  ©ubffanjcn.  SaS  weld)eS  ber  ivtinfiler 
unb  €hemi(f  $u  feinen  3n>ecfen  brattdjf ,  wirb  gewöhn# 

j 

lieh  bereitet,  inbem  man  thierifchc  ©ubflanjen  ber 
ScftiHation  unterwirft ,  wöbe»)  eS  auS  feinen  SBejfanb# 
rheilen  jufammengefe^t  wirb.  Ser  tebfer^aö  ftnbct 


auch  irr  ben  ^aSrtfetx  ftatt,  in  ruderen  man  betr  ©af* 
miaf  ober  DaS  falj faure  Ammonium  bereitet. 
Da  biefcS  0alj  eine  porjüglid)  gvofic  XJenge 
ttium  enthalt,  fo  fucl )t  ber  G>f)ciiuft  cS  Durd)  3erlcguug 
bcffclbcn  Darjuftcllcn ;  er  bebtent  ftd)  f;ier$u  bet  Stalfr 
erbe  welche  eine  gto§ere  SiJaljlanjicbitng  gegen  bie 
©aljfdure  fyat,  tvoburd)  bas  Ulmmonium  ausgefcfyie* 
ben  wirb.  ©enfi  fann  man  cS  aud)  unmittelbar  cn 
galten,  inbem  man  thicrifcbe  ©ubftan$en/  alö  d?ar»v 
faulenDes  ^leifct) ,  wollene  Sappen  u.  f.  w.  in  Retorten 
ober  cifernen  auef)  irbenen  Sio^ren  bem  fjeucr  ausfeßfr 
tiiib  burd)  eine  einfache  Vorrichtung  ben  ammoniafa* 
men  Dampf  in  53aflTec  (eitet  /  too  et  verbietet  wirb. 
D)iefcö  fliiffige  Slmmoniura/  wcld)cs  vorzüglich  mit  Del* 
thei!d)cn  verunreinigt  ifr ,  wirb  bep  gcüubcm  geuct 
rcfttficirt,  wobep  man  etwas  Äal£  jufeijt. 

§.  137. 

DaS  Ammonium  faun  inGaSgeffalt  tfjeilS  burch 
bte  angegebenen  VetfabrnngSartett/  tfjeilS  baburd)  er* 
Ralfen  werben/  ba§  man  faljfaureS  ober  flüffigcS  31nu 
menium  in  einer  deinen  Glasreforfe  mit  agenbem 
^alfe  vermifd)t.  21tt  ber  Retorte  befeiiigf  man  eine 
lange  glafccne  Dioljrc/  bie  man  unter  Glocfen  meiere 
mit  üuccfftlbcr  gefüllt  unb  gefperrt  ftnb/  leitet.  Da 
«t  biefer  Gefralt  bas  3lmmcnium  am  rcinfren  ifr  /  fo 
foß  es  juerf!/  bann  aber  feine  Verbinbung  mit  Salfer^ 
als  fi  u  f  fi  g  e  s  ü  m  m  0  n  i  u  m  betrachtet  werben, 

§.  138. 

DaS  gasförmige  Simmonium  ift  eben  fo  burch* 
(ifyi  g  nnb  un  ficht  bar  als  Die  atmofpFwrifd)e  Stift/  fein 


fpecififcbeS  ©ett>icf)t  ift  aber  weif  geringer;  Stach  5?  ir; 
ft) an  wiegt  Der  $ubif;ofl  t>cffct6crt  nmr  0,27  ©ran, 
wdhrenb  Der  Der  atmofphdrifchen  üuff  0,4 6  wiegt, 
ü$  fyat  einen  lebhaften,  fcharfen,  ftechenben  ©eruch, 
Der  2Jugen  unö  Siafc  heftig  reijt,  unD  Die  gefundenen 
Jebensgeiftcr  erwerbt.  ES  bient  nicht  $um  Einathmen 
nnb-S^ieve  fterben  in  Denselben.  SÜtan  nennt  Den  ©e; 
rud)  Diefer  ©aSart  urineS,  weil  ftrf)  auS  Dem  faulen; 
Den  £arne  eine  gro§e  SOtcnge  gasförmiges  Ammonium, 
wiewohl  mit  faulichten  5lusflüffen  untermifefjt  /  ent; 
wiebelt.  £>er  ©cfrf>raacb  Diefer  ©aSart  ift  jwar'aucf) 
fef>avf  unD  bauftifd) ,  allein  Dorf)  in  einem  weit  mim 
Dern  ©raDe  alS  bet)  Den  feuerbefrdnbigen  Sllbalicn,  e$ 
Ib§t  aurf)  nicht  wie  DaS  £ali  unD  Stammt,  Die  tf> iem 
frfjen  ©ubftanjen  auf.  £>er  SBctlchenfprup  u.  f.  w. 
WirD  Durch  baffelbe  grün,  Die  jvurfumatinbtut  bfautt 
gefärbt.  Ungeachtet  Die  iferjen  in  ihm  crlcfd)en ,  fo 
erteilt  eS  Dorf)  ihrer  flamme  ein  *>ergrb§erteS  SSolm 
nten,  ja  eS  entjunDet  fiel)  felbjt,  wenn  eS  beträchtlich 
crl)i&t  wirD. 

5*  139* 

£)urch  DaS  £id)t  wirb  DaS  gasförmige  -$mmoi 
nium  nicht  nerdnberf.  £)er  SBdrmeftoff  Dehnt  eS  in 
einem  bis  je£t  unbebannteu  SSerhdltniffe  auS,  Doch 
WirD  eS  Riebet),  felbfi  Dann,  wenn  man  eS  Durch  glu# 
JjenDe  porcellanene  Sichren  frreichen  ld§t,  nicht  oers 
dnDerf.  Stach  $ r i e ftl e \fß  unD  San  SOt  a  r  u  nt  S 
Erfahrungen  wirD  eS  Durch  Den  clebtrifchen  $un!en 
$erfc|t,  unD  fcheiDet  fiel)  in  jwep  ©asarten,  in  Stieb* 
gas  unD,  brennbares  ©aS, 
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•ftur  bet)  einer  f)bbern  Temperatur  jeefe^t  baS 
©auergoffgaS  biefe  ©ubffanj.  2a§t  man  bepbc  ©as# 
arten  jnfammen  burd)  eine  glühenbe  pcrcellanene  ?iob'' 
re  flreichen,  fo  oerbinbet  ftef),  inbem  eine  (Entjunbung 
-  unb  Detonation  erfolgt,  bas  ©auerffojfgas  mit  bem 
SBafferftoffgaS  beS  2lmmoniumS,  eS  trieb  Sßaffer  er# 
jengt,  ja  ©alpeterfdure,  wenn  bic  $?enge  beS  ©auee* 
ftoffgafeS  beträchtlich  gro§  ift.  biefes  hinge# 

gen  nur  in  ber  jur  Sättigung  beS  2BafferftoffcS  befiiib# 
licken  SOJenge  porh«nbcn ,  fo  6fei6t  ©ticfgaS  als  Üvücfs 
f?anb.  ©teilt  man  biefen  SSeefurf)  mit  ber  nbtljigcn 
(Benauigfeit  an,  fo  finbet  man,  ba§  ber  ©tiefffoff  in 
einer  ungleich  grbgeren  SDJenge  als  Der  SSaffergoff  im 
Ammonium  enthalten  fei). 

§.  141. 

DaS  ©ticfgaS  terbinbet  ftef)  gar  nicht,  unb  bie 
atmofpbarifebe  Euft  nur  bet)  einer  febr  hohen  Ternpes 
ratur  mit  bem  Slmmottium.  3°  einer  glü^cnben  por# 
ceßanenen  9iohre  perbrennt  eine  Sftifcbung  auS  atmo* 
fpbarifeber  Euft  unb  gasförmigem  Slmmoniunt;  es  trieb 
5Baffer  gebilbet,  unb  ber  blcibenbc  Üiutfiranb  enteilt 
baS  ©ticfgas  ber  Sltmofphare  in  Serbinbung  mit  bem 
beS  Slmmoniums.  DaS  SBaffcrgoffgaS  rerbinbet  fich 
bco  feiner  Temperatur  mit  bem  Ammonium.  (ErhiiJt 
man  $of>!e  unb  ■Ummonium  (bie  ftcf>  in  bereite  nicht 
mit  einanber  perbinben)  in  einer  potceQanenenDvbhre 
biS  jum  ?iothg(uhen,  fo  entgehet  eine  brenfache  25er# 
binbuttg  auS  ©ticfgojf,  SBaffergoff  unb  Äohle,  treibe 
tpöhtf4>cinlich  noch  aujferbera  mit  bem  ©auergoff  be« 


mengt  if?,  bet  ttt  bera  SBajfer,  welche*  bie  (Saßarfen 
«nb  bie  Jvofjle  foff  immer  begleitet ,  enthalten  ift.  3« 
bet  2Jbtfjeilung  non  best  tJjierifcben  Stoffen  wirb  biefe 
SSetbinbung  unter  bem  ÜRatnen  bet  SJlaufaure  aus« 
füfjrlicber  betrieben  werben, 

§.  142. 

Ser  SjJfMpljor  berbinbet  ft'cf)  nur  bet)  einer  feljr 
boljen  Temperatur  mit  bem  gasförmigen  Slmmontum, 
eß  wirb  fyiebei)  pljoßpbotbaltigeß  SBafferftöffgaß  gebilbef, 
unb  baß  übrigblcibcnbe  ©tiefgaß  mit  fp^oßpbor  gefat* 
tigf.  Sie  3erfe§ung  beß  Slmmoniumß  wirb  burd) 
eine  hoppelte  2Bablatt$ief)ung  beß  ipboßpfjorß  einmal 
gegen  ben  SBafferftoff,  bann  gegen  ben  ©ttefffoff  be# 
wirft,  in  welchen  bepben  et  ftd),  wenn  fte  im  gaßfbr* 
migen  Buffanbe  ton  einanber  getrennt  ftnb  ,  atifibpf* 
59?it  bem  ©cfymefel  erfolgt  bie  SSetbinbung  gleichfalls 
nur  bet)  einer  fjo^en  Temperatur,  oorjuglicf)  wenn  ber 
6cf)wefel  ftd)  ttt  Sampfgeffalt  befinbet;  eß  entfrefje't 
gasförmiges  fcf)Wefell)attigeg  Ammonium ,  welcbeß  fief» 
fcf>nell  imSBaffcr  t>erbicf>tcf,  baffelbe  leicht  jerlegt,  unb 
fchwefel;  wafecffoffljaltigeßSlmmonium  bilbet,  non  wel* 
djern  in  bergolge  wirb  gerebet  werben.  5fucf>  mit  bem 
fdjwefelfjaftigen  SBajferffoffgaß  gebt  baß  gasförmige 
Slmmonium,  wtewoljl  nur  febwer  eine  SSetbinbung  ein, 
unb  bilbet  eine  J^pbrofuifurc  beß  Slmmoniumß ;  and) 
nett  biefet  unten  ein  $9?ebrereß. 

§.  14S. 

ÜRotb  fennt  man  feine  SSetbinbung  jwifchen  ben 
Stellen  unb  bem  gasförmigen  SJmwonium,  Saß 


Söaffcr  meines  IcgtctcS  aufgelöst  enthaft/  töirö  häufig 
burd)  einige  bcrfelben  jetfegt;  ihre  Obecflacfje  bebeett 
ftd)  mit  einer  bünnen  Sage  eines  £)^tDe,  welches  5Mnu 
moiüum  abfotbirt/  unD  im  Apparat  wirb  ein  geringe* 
Slnfjjeil  SBafiferftoffgas  gefunben. 

§.  144* 

fÜJit  ben  ^etaöopiben  gebt  baS  gasförmige  2lnu 
fflpttium  nur  eine  fd)tt>ad)e  toerbinbung  ein.  (Einige 
betfelbcn  abforbiren  es  unb  ftellen  mit  ifjm  faljabnli* 
ehe  55erbinbungcn  bar;  anbte/  bic  ben  Saucrfioff 
nicht  flarf  anjidkn,  jerfegen  biefeS  ©aS/  wenn  ftc 
mit  ihnt  in  Q>erufjtung  fommen,  $umS;beil/  geben  i \y, 
ren  Sauerfloff  an  ben  23afferfloff  bes  2lmmonium$ 
ab ,  unb  besojribircn  ftd).  £a§t  man  über  bie  öfv 
ben  in  glühenben  porcellanenen  ^obren  biefcs  ©aS 
1  fl  reichen ,  fo  bringen  fte  fa(l  aöe  biefe  SBirfung  heroor/ 
einige  bcrfelben/  bie  eine  grofjc  SOienge  Sauerfloff  f a$f 
pen  lajfen,  jerfegen  baS  Ammonium  ganjlicf)/  es  wirb 
SSaffer  unb  falpetrige  Satire  gebübet. 

§*  145. 

5löe  Sauren  nehmen  baS  gasförmige  9lmmo* 
nium  auf/  terbid)fen  cßf  pertpanbeln  eS  in  einen 
tropfbarfluiTigett/  ja  fogar  fcflen  Äorper.  3n  Slnfc* 
hung  bet  52öahlanjtchung  gegen  biefelbcn  weicht  es 
fcem  Strontian/  cRatrunt/  £a(i/  Sarpt/  unb  bec 
^alfcrbe;  Der  Sittererbe  fommt  es  bepnaffe  gleich/  Die 
51launerbc/  ©Ipcitterbe  unb^itfonevbe  flehen  ihm  nach. 
Sei)  biefer  SerbittDung  bes  2immoniumS  mit  Sauren 
wirb  eine  beträchtliche  01enge  SBärmefrcff  frei)/  eS 
werben  Salje  gebilbet/  welche  in  Der  folgcnbcn  21b; 


tjjeifatts  betrieben  derben  fallen;  in  biefem?lbfchnitfe 
fall  nur  einiget  u6et*  Die  (Erfcheinungen  welche  Diefa 
SSerbinbung  begleiten,  gefagt  werben» 

§♦  146. 

©0  Wie  ntatt  gasförmige  ßofjlenfdure  mit  Dem 
gasförmigen  Slmmonium  in  ijfarüfrung  bringt,  en f« 
freuet  ein  fchmacher  kaum  bemerkbarer  £)ampf,  Die 
©aSartcn  öerbichten  fiep,  eS  wirb  SBdrmegoff  frep, 
unb  eS  krpfMifirt  ein  ©alj  welches  kohlenfaureS  21m* 
moniurn  iff.  95?an  mu§  biefe  35erfuct)e  über  £tueck* 
filber  anfleöen,  weil  baS  ^Baffer  eine  $u  große 
CDkenge  biefer  ©aSarten  abforbiren  mürbe,  welches 
bern  Erfolge  nachteilig  Ware»  £>ie  flüffige  iphoS« 
jrtfar  *  pljoSplfarichte::  unb  ©chwefelfdure  abforbiren 
fciefeB  ©aS  unter  dcntwicfelung  t>on  Södrmefloff  begie« 
rig,  unb  bilben  bem  gemäße  ©alje«  bringt  mait 
Slmmoniuftt  unb  fcf)tt>eflic^tc  ©dure,  bepbe  in  ©aSgc« 
ffalf,  jufammen,  fa  Durchhängen  fie  fkh,  &  wirb  eine 
beträchtliche  SDtcnge  SOßdrmeffojf  frep,  ein  Dichter  meiner 
Svauch  erfüllt  augenblicklich  baS  ©efd§,  unb  an  Den 
©eifcnwdnben  befielben  fe|t  fftch  fahweflichtfaureS  3lm* 
moniurn  in  rotljlichgelbett ,  gefleckten  glocfen  an» 
$o§t  «tan  biefe  in  Gaffer  auf,  fo  fließen  fie  aui 
bemfelb'en  in  ©cfkalt  meiner  burchftehtiger  ^rpflalle  an. 
berührt  DaS  gasförmige  Ammonium  Den  £>ampf  mh 
chen  Die  koneentrirte  ©afpeterfdure  auSfloßt,  fo  er; 
fapeint  ein  Weißer  Kauch ,  welcher  fahon  fefieS  falpeter« 
faureS  2lmmonium  tf?»  £>iefe  ©rfcheinung  iß  fo  auf« 
fallcnb,  Dag  man  fich  Der  ©alpeterfdure  bebient,  um 
Die  ©egenwart  beS  2lmmoniumS  bep  einem  S&erfuclfa 
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3»  erforfdjcn.  3U  &ent  €nbe  beitest  matt  ein  ©las; 
fUbcfycn  mit  6alpeterfdure ,  unb  Ijäft  es  übet  ben  ju 
jjrüfenben  ©egenftanb;  entmicfelt  fiel)  toirflid)  21ntmo* 
nium,  fo  $cigt  fief),  fo  mie  bie  Salpeterfdure  genähert 
toirb ,  augenblicflid)  ein  tt>ei§er  £>arapf.  Sonfi  bcu 
bittbet  f»cf)  bas  gasförmige  Ulmmonium  feljr  fd)nell  mit 
ber  Salpeterfaure.  (E'rfjifct  man  gasförmiges  Slntmo* 
nium  unb  gasförmige  «Salpeterfaure,  fo  $erfe$en  fie 
unb  ent^unben  fiel) ;  es  mirb  SBajfet  erjeugt,  rodljrenfr 
bet  (Sticfltoff  (bie  SSafiS  ber  ®dure  unb  ein  Qjefcanb* 
tfjetl  beö  Slmmoniums)  entweiht.  ®omof>l  bie  foge* 
nannte  falpetrige  Saute  (eine  vßerbinbung  ber  ®al* 
peterfaure  mit  mef)t  ober  mentger  ©alpetcrgas),  als  bie 
» irr  lief)  e  (bet  rotf)e  (Salpeterbampf,  ober  bie  mit 
®'alpctergas  gefattigte  Saure),  abforbiren  bepbe  baS 
gasförmige  Ammonium,  unb  bilben  falpeterfaures, 
nidjt  falpetricf)tfaures  Ammonium,  inbetn  ber  SBarnm 
ffoff,  melier  bep  biefer  SSerbinbuhg  ftep  tvirb,  baS 
©atpctcrgaS  oerfiudjtlgf.  2)ie  me  fälligen  Sauren 
jeigen  menig  Sinwirfung  auf  bas  gasförmige  2immo* 
nium.  So  mie  man  Ammonium  unb  ©aljfdure, 
bepbe  in  ©aegeffalt  jufammen  bringt,  erfolgt  eine 
plbßlid)c  SSerbictytung ;  ein  biefer  weijjer  Diauct)  füllt 
bie  ©efdfe ,  unb  baS  faljfaure  Ammonium  fefcf  fief)  in 
feibenartigen  fabeln  an  ben  Seitenmdnben  berfelben 
ab.  ?0i<an  fann  ftd)  bafjer  ber  ©aljfdure  eben  fo  mie 
bet  (Salpeterfaure  bebienen,  um  bie  ©egenmart  beS 
SIramoniumS  $u  entbeefen.  STie  gasförmige  o/ibitfe 
©aljfaure  perbinbet  ft  cf)  mit  bem  gasförmigen  Simms* 
nium  nic^t,  allein  bepbe  jerfeeen  fiel),  3^  f)a* 
be  bie  SSemerfung  gemacht,  bafj  wenn  man  Untere# 
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»n  erflereS  übergehen  ld§t,  eine  mit  a3erbreitung  cine^ 
weiften  £icf)teS  begleitete  GcntjünDung  erfolge,  inbem  Des 
6auer|loff  an  Den  Sßafferlloff  DeS  2lmmoniumS  tritt, 
!DaS  Sßafier  tt>clcf>c^  $u  gleicher  3cif  gebilDet  wkDf 
fleHt  einen  weiten  biefen  £)ampf  Dar,  Die  6aljfdure 
wirb  ton  i^m  aufgelo§f,  unD  eS  bleibt  0ticfgaS  jurüct, 
S3ep  Diefcm  SSerfuche  ttirD  nur  ein  £heM  öeS  gaSformi* 
gen  Ammonium  serfefct,  weil  Die  oyiDirte  ©aljfdure 
Der  ein  Sfjeil  ihres  @auer|loffS  entzogen  worben ,  ftd) 
mit  einem  Sljeile  DeS  ülmmoniumS  j«  faljfaurem  2lm; 
monium  terbinbet,  auf  welches  Die  ojriDirte  6al$fdure 
nic^t  ferner  ju  wirfen  termag,  SOlit  Der  gasförmigen 
§lu§fdure  terbinDet  (ich  DaS  gasförmige  2lmmoniunt 
fe^r  fchnell;  eS  ttirD  terDid>tef,  eS  entliehet  ein  Weißes 
bief er  £)amp|>  wobep  Üßdrmefloff  unD  Äiefelerbe,  wenn 
Die  ®dure  nicht  ganj  rein  war,  auSgefchieDen ,  unD 
fluifaurcS  Slmmonium  in  feiler  frpftaUinifcher  ©«Halt 
gebilDet  wirb,  £>ie  -^orajefaute  abforbirt  DaS  gaSfor* 
mige  Slmmonium  nicht. 

§.  i47. 

3wifchen  Dem  gasförmigen  Slmmonium  unD  Den 
(geben  finDet  feine  ©inwirfung  ftatt.  £)ft  bewirfen 
Die  alfalifchen  ©ubflattjen  in  ihrem  reinen  fau(lifcheit 
3u|tanDe,  bet)  ihrer  (ginwirfung  auf  folche  jufamntenge* 
fc|te  Körper,  unter  Deren  SejlanDtheilen  ftcf>  eine  große 
Stenge  Sßafferflojf  unD  ©ticffloff  beftnDet,  baß  Dicfe 
jufammentreten  unD  in  ©aSge|talt  entweichen.  £ ie« 
ton  wirb  in  Der  Slbtheilung  welche  ton  Den  tljierifchen 
@ub(lan|en  hanDelfy  weitläufiger  geriet  werben. 
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bringt  man  ©iS  unt>  gasförmiges  21mtneniunt 
jufammen,  fe  mirb  Diefes  augcnblicflicb  boti  erfiercm 
abforbiret  unD  berDichtet,  jenes  fd)miljt  ut>D  es  tvirD 
ftetS  $dltc  erjeugt,  in  meinem  23erfjältniffc  man  audj 
bepDe  (Subfianjen  mit  einanDcr  t>ermifd>t,  T)icfc  ©t# 
niebrigung  Der  Temperatur  riiljrt  Dabon  f>cr,  mcil  Daö 
SBaifer,  meines  fuf)  mit  Dem  gasförmigen  Ammonium 
DerbinDet,  meniger  Dicht  iff  als  im  natürlichen  3uf?an# 
i>e /  an  fpeciftfchem  ©emichte  verliert  /  unD  an  jlapaci# 
tat  für  Den  Sßdnncfcoff  junimntf.  gliijfigeS  5Saffer 
hingegen  nimmt  eine  höhere  Temperatur  an,  inDcm 
es  ftcf>  mit  Dem  gasförmigen  Ammonium  ocrbinDet, 
tbeil  Der  aus  lefcterem  entmeichcnDc  SSdrmcftoff  mehr 
betragt,  als  Die  bermehrte  jvapacitdt  für  Den  Sßdrme* 
fteff  erforDcrt.  3|t  &ie  Temperatur  Des  2Bafferö  bis 
auf  4o@raDc  Dveatimur  gefriegen,  fo  entmeict)t  DaS 
gasförmige  21mmonium,  toclchcS  man  noch  fortföljrf 
Der  gluffigfeit  jujulciten,  ohne  ficf)  ferner  mit  il;r 
ju  ocrbiuDcn.  T)a  mm  Die  -ScrDichtung  Des  gasför# 
migen  3lmmoniumS  aufhört,  fo  nimmt  Die  Tempera# 
tut*  Des  Raffers  allmählich  ab,  unD  Dicfcs  tvirD  aufS 
*Keuc  gcfchicft  einen  Slntheil  bott  jenem  aufjunehnten» 
Hm  böllig  gefdtfigt  $u  tverDcn,  braucht  Das  SBafier  un# 
gefaljr  Die  $alfte  feines  ©cmichts  bon  Dem  gasförmi# 
gen  Ammonium,  unD  nimmt  um  mehr  als  Die  „pälfte 
an  Volumen  511.  3n  Die  fern  3u(tattDe  berhalt  ftch  DaS 
fpccififche  ©eroicht.  Dcffelbeit  $u  Dem  DcS  SBaffcrS  mir 
897  ju  1000.  Um  Diefe  (Sättigung  $11  bercirfen, 
jerfel^t  man  DaS  faljfaure  Slmmoninnt  Durch  ^alferbc/ 
unD  bringt  Das  gasförmige  -Slmmonium  bermittelfr  DcS 


SBouIfifchen  Slpparatö  mit  faltete  Sffiafer  tu  9Se# 
binbung, 

§*  149» 

Siefe  gefattigtc  3(ufl6fung  be£  gasförmigen  ülm# 
montumä  in  ^Baffer,  welche  in  bcr  §olge  fcplechthin 
Slmntonium  genannt  werben  foü,  unß  ßie  man  ef)C$ 
mal$  ©alraiaffpirituä,  flüchtigen  ©almi* 
afgeifiu,  f.  w,  nannte,  beftgt  folgenßc  ©igenfebaf« 
ten.  ©ic  iff  wie  fchon  erinnert  worben,  leichter  al$ 
SBajfer,  eben  fo  burchfichtig  wie  biefc£,  bon  einem 
lebhaften,  burchbringenben  Gerüche,  ben  man  nicht 
fchneß  unt>  nur  unterbrochen  ernannten  fann,  unb  einem 
fcharfen  faufiifchcn  ©efehmaefe,  Sie  tfjierifchen  ©ubu 
jtanjen  werben  feinc^wege^  fo  bon  i|t  angegriffen,  wie 
bon  ben  gefdttigten  Saugen  bes>  $ali’$  unb  9latrum£. 
Ser  SSeilchcnfprup  unb  anbre  blaue  fjjflanjenfarbcn 
werben  bon  il;r  grün,  bie  jfurfumatinftur  braun  gef 
färbt,  Surch  bas  Sicht  wirb  ba£  2Jmmonium  nicht 
beranbert ;  nur  wirb  erffercö  in  einem  flatteren  35er# 
hdltniffe  als  in  bem  ber  Sichte  gebrochen,  ©rwdrmt 
man  es ,  fo  entweicht  ba$  Ammonium  in  gasförmiger 
©eff  alt,  unb  man  fann  es  unter  mit  Quecfftlber  get 
füllten  ©locfen  auffangen,  (£3  focht  fchon  bep  einer 
Temperatur  bon  45  ©raben.  95ep  einer  Temperatur 
bon  28  bis  3o©raben  unter  SRull  nach  Üleaumur, 
nimmt  Hi  Ammonium  meinen  uttb  SSauquelinS 
SSerfuchen  jufolge,  eine  fefie  ©eflalt  an,  eS  foagulirt, 
gefriert,  ja  frpflatüfirt  fogar  in  langen  S5ünbeln,  wel# 
che  atW  gldnjenben,  feibenartigen,  fechSfeitigen  ^3ris# 
men  ober  fabeln  befielen,  Sßevminbert  man  ben 
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Orucf  auf  tue  Oberfläche  DeS  SimmoniumS  (welches 
Der  ^atl  auf  hohen  bergen ,  ober  unter  Der  ©locfe  Der 
fuftpumpe  tft)/  fo  entweicht  Das  Slmmonium.  Sin 
perfrärfter  Orucf  unD  eine  SSerminDerung  Der  Sempe* 
ratur  beforDern  hingegen  Die  SScrbinDung  Des  gaefor* 
ntigen  Ammoniums  mit  Dem  Sßaffer.  SluS  Diefem 
©runDe  umlegt  man  Die  @efa§e  in  welchen  Die  23er; 
binDung  bewirft  witD,  mit  einer  SDJifchung  aus  SiS 
unD  ^ochfalj/  unD  oerfiärft  Den  Orutf  auf  Die  Oben 
fläche  Der  glüffigfeit. 

§.  IoO. 

OaS  Saucrlfoffgas  unD  SticfgaS  peränDcrn  DaS 
Slmmonium  nicht.  Sin  Der  atrn ofphärifchen  £uft  ent* 
Weicht  ein  2heif  SimmoniumS.  Oie  obern  Schief)* 
ten  welche  ihren  Slntheil  terloren  h aben,  fenfen  ftd) 
in  (Streifen  Durch  Die  unfern  noch  mit  Slmmonium  gee 
fättigten  leichtern  Schichten,  oermifchen  ftch,  wenn  Die 
umgebenDe  Suft  mit  gasförmigem  Slmmonium  gefättigt 
jfi,  nach  unD  nach  mit  ihnen,  unD  ftellen  Das  ©leid)* 
gewicht  in  Der  Sluflbfung  f>ev.  3U  gleicher  £eit  per* 
binDet  ficf)  Die  in  Der  Sltmofpfjäre  enthaltene  j?ofjlen* 
fäure  mit  einem  tytile  öcs  in  Der  glüfiigfeit  enthalte* 
nen  SimmoniumS  ^  unD  perwanDelt  ihn  in  fohlenfauretf 
Slmmonium. 

§.  151. 

OaS  Slmmonium  wirft  weDer  auf  DaS  SBaffer* 
ffoffgaS,  noch  auf  &ie  $ohIet  noch  auf  Den  <Ph0®Phor» 
Sluch  jwifchen  Dem  Schwefel  unD  Slmmonium  finDet 
feine  merfliche  Güinwirfung  ttatt,  Oeflillirt  man  eine 
SWifchung  aus  faljiaurem  Slmmonium/  3?alferDe  unD 
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©djwefef,  fo  pcrbinben  ftd)  ©djtpefel  imb&mmottiu'nty 
inbcm  fte  bepbe  iit  Kampfe  pertpattbelt  tpcrbett ,  unö 
tt>cröett  wem  SBajfer,  tt>efcf>e^  |ttg[eicf)  entbunbcn  Poirbf 
jum  Sljeil  abfocbivt»  3)?an  eefjdlt  eine  Siuffigfcit  Pen 
öunM  oi-angcgelbef  fSarbe^  *ve{c^e  ein  fdjtpefel*  tPaf* 
fetfioffljaUigeb  Slntmonium  ifc  ^  mtb  fic^tbare?  ftmUnt 
öc  Kampfe  ,  tpegen  Dem  Slmmonttmt  meldjeb 

fte  im  Uebeemaafj  enthalt;  man  nannte  fte  eljcmafö 
&  o  p  l  e’  b  t  a  ti  d)  e  n  D  e  S  l  ü  f  f  i  g  t  e  i  U  ÜDiefe  >8cr; 
ktnöttitg  tpivb  btird)ß  getter,  Die  ©duren  unö  öab 
fci)tvefell)aitige  i&ajfeeffoffgab  Poliig  $erf e|tv 

§»  15-» 

Saft  matt  fcppefeiljalfigeb  ^jaffetffbjfgäb  bnrd^ 
Ammonium  l)in&utcl)gefjen,  ober  fcfiüttelt  man  bet)b£ 
©u&ftatijen  jufammen,  fo  perbinben  fte  ftcffj  bieglitf* 
ftgfoit  nimmt  eine  gelbe  garbe  an,  eb  tvirb  SBacmes 
ffoff  entbunbett/  unb  eb  werben  Kampfe  etjeugU 
SDicfe  .f>t)örofulfure  beb  Slmmoniumb  ifr  frpftattifirbat) 
iinö  fjat  ttic§t  Den  ftinfenben  ©cruci)  beb  fc^lP'efefc 
tpaflerfioffljalfigen  Sltnmoniumb»  ©ie  nurb  Dtirci)  bett 
Sffidrmeflbjf,  bab  ©auerftoffgab  /  bie  ©auren  ünÖ55?e* 
tatfo.ribett  |erfef$t»  5)?an  .braucht  btefe  ^ufammenfe? 
|ung  jegf  häufig  aib  afifjcnifcfyeb  SlrgncpmitteU 

§*  i53» 

IMe  Sftetaße  werben  burcl)  bab  fwpf&atfftöfpg* 
Slmntonium  ungleich  frdftiger  alb  Durcf)  bab  gabfbrraU 
ge  angegriffen»  £>ie  ©egcmPavt  beb  tSaprb  iseiPirft 
biefe  Perfidrfte  (JüMPirftMg*  üMejenigcti  $D?<faUer 
meiere  eine  Poräugü^  jfatfe  5irtjt^ung  gegen  &ert 
*.  fc&eft»  ^ 
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©aiireffojf  au§ern,  jcrfeßcn  mit  .puffe  Des  Ammoniums 
Dafjelbc,  unD  cntbinDen  Das  üBajferirojfgas;  Die  5}Jc* 
tallopiDen  mclcf)e  bet)  Diefer  ©elegenfjeit  gebilDet  n?er; 
De»/  Deretnigeti  ftd)  $um  Sfjeil  mit  Dein  Ammonium. 
3Jii t  Dem  QBaffcc  vereinigt  ftd)  leßtereS  in  jcDetu  -Ser? 
|)dltnijfe. 

§.  154* 

SäS  SSerbaltcn  Der  SOJetAßopiDen  gegen  Das  Situ? 
moniurn  fann  man  unter  uictr  oerfd)ieDcnc  ©cftd)ts* 
punfte  bringen.  (Einige  Derfelben  I6§t  Das  2Jmmonium 
auf,  of>ne  Da§  einer  Der  bepDen  Körper  eine  23erdnDe$ 
rung  erleiDef.  £)ic§  t(i  Der  $aß  bet)  Den  üpiDett  DeS 
3inls,  3innS,  SilbcrS.  £)as  3vefulfat  Die  fee  ^ufam* 
menfeßung  ftnD  Salje/  bet)  Denen  Die  OptDen  Die  (Steh 
le  Der  S.duren  vertreten.  (Eine  anDrc  «ftlajTe  Der 
taßopiDen  rnirD  Durd)  Das  Slmmonium  $um  Sfjeile  jer- 
fegt ;  Der  SSafferltoff  DeS  Ulmmoniums  entjieljet  ifjncn 
ton  ifjrem  Saherfloffe,  eS  mich  Söaffer  gcbilDct/  unD 
Der  ©tiefftoff  entmeidjt  als  ©as  mit  SJufbraufcn,  tt>a^ 
renD  Das  £);iDe  ftd)  Dem  metaflifeben  ^uftartOe  nähert; 
Diefes  ift  oorjüglid)  Der  gaU  bei)  Dem  grünen  Äupfcr* 
ojfiDe.  (Eine  Dritte  klaffe  Der  OpiDen,  mic  j.  35.  Die 
Des  ©olDce  unD  Silbers,  werben  Durd)  Das  Ammonium 
gdnjHd)  jerfeßf.  9£df;rcnD  Diefer  3’erfcöung  me!d)e 
Durd)  Dic  Üßarme/  ODcr  Durcf)  blo§es  35erül)ten  oDer 
Sie  i  bet:  bewirft  Werben  fattn,  erfolgt  eine  fettige  Sei 
tonarion/  Die  Durd)  Die  fdjleunige  2lusDcljnung  DeS 
2Ba|fer,?offs  unD  ©auerftojfs  imSlugenbticfe  il)rer2kr* 
eiuigung  unD  Durch  Das  entwcichenDc  ©tiefgas  bewirft 
n>ivD.  S°l3e  wirb  Diefc  (Erfcfjcinung  umftänb* 
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lieber  erörtert  Werbert»  (EnbUcp  gi ebt  H  TOö^tDett, 
^eiepe  einetfeitß  baßSimntonium  g&n$(t$  in  fam,  jum 
S^eil  ahn  Pon  biefem  levfat  werben.  timt  bitfei» 
Umftaiiben  bilDet  btt  ©auetfoflF  bet  ÖpiDett  mit  bm 
®affeifoffebei2lmmoniü^öfrer;  hingegen  k\l  bem 
0tidfroffe  beffelben,  ©aipeterfdure*  &hfa  \ btt 
§aü  bep  ben  £>ribett  beß  25raiinfteinß f  üueefftiberß/ 
^(cpcß,  0o  wie  älfo  Auf  bet*  einen  ©eite,  ‘$&tp£ 
bie  eine  fratfe  2lnjief;mtg  gegen  ben  ©Auetffoff  äußern, 
SffiafTcr  unb  ©alpctevfaurc  jerfegen,  uhb  ben  ©tidfbff 
unb  SBafferftoff  biefer  ©ubftanjen  $u  ttniwönium  oee? 
binbeit/  fo  jerft^en  Auf  bet  anbern  ©eite,  Körper  bie 
eine  große  »ge  ©auerfbff  entsaften,  unb  ipn  leidst 
^ergeben,  baß  üimfttoniuttv  unb  Die  55e|lanbt^Ue  bef* 
felben  treten  mit  bem  ©auerffoff  sufammen,  um  &<»f* 
fee  unb  ©aipeterfaure  $u  hüben»  t 

§»  i55» 

51ße  ©duren  bereinigen  fiel;  mit  bem  Simmonium, 
tvtbtty  jugietep  SBarffleftoff  frep  wirb ;  in  Der  folgern 
ben  Üibtpeilung  werben  biefe  3ufammenfegtmgett  weife 
lauftiger  angegeben  werben» 

§»  iS  6* 

^«^ert  matt  Ammonium  bet  tropfbarftüffigett 
öfibirten  ©atsfäurc;  fo  wirb,  fo  wie  fiep  bie  Kampfe 
bepber  S'löffigfeiten  begegnen ,  ein  weiset  £mmpf  ge? 
bilbef*  §«Kf  man  nier  günftpeüc  einer  an  bem  einen 
enbe  perfcplojTenen  ©mßropte  mit  oribirtee  ©öiifdute 
an^  urtb  baß  noep  übrige  günftpeü  mit  Simmonium^ 
fo  bemerft  man,  Wenn  man  bie  &bpte  umfeptt«  im 

£  2 


t>cm  man  ifjre  £)e|fnimg  mit  bem  ginger  brrfcfyürBt, 
ba(5  Daß  jcfct  nacf)  unten  gefegte  leichtere  Slmmonium 
burcf?  Die  ©aurc  f)inburcfygel)f  /  meldet)  jugleicft  ein  2hif# 
braufett  erfolgt/  unb  ficf)  im  obern  £f)cilc  bet  Diöfmc 
<2ticfgaß  fammelt;  in  ber  gluffig*cit  fclbft  finbet  man 
etmaß  faljfattrcß  ülmntoninm.  3n  öiefera  3Secfu<f>c 
perbanb  f*cb>  ber  SBafferftoff  beß  Slmmoniumß  mit  bem 
einen  21ntf)eile  ©auerftoff  bcc  ©aurc/  eß  mürbe  2Baf# 
fergebübet;  ber  anbre  Q5effanbtl)eil  beß  Slmraoniumß 
entmief)  alß  ©tiefgaß/  unb  bie  ©aurc  mürbe  in  ge# 
mMjnlicfye  ©aljfdure  bcrmanbelt/  bie  fid)  mit  einem 
Sljeile  beß  21mmoniumß  bereinigte.  5D?an  fann  ficf) 
biefer  3ei‘f<Mwng/  melctjc  felbff  6er?  einer  Xcmpcratur 
bon  32  ©taben  untcr^ull  noef)  ftaft  fünbet,  bcbieiten/ 
um  ©ttefgaß  bereifen;  man  braucht  511  bem  Sn# 
be  nur  gasförmige  ojribirte  ©aijfdurc  burcf)  2immo# 
nium  frrcict>en  $u  laflen/  unb  ficf)  babep  einer  5Borrid># 
tung  $u  bebicuen ,  ocrmittelfi  bereu  man  baß  entmei# 
cf)ertbe  ©aß  auffangen  fann.  £>iefc  ^erfeStmg  fu^rt 
noef)  jn  einer  anbern  Slnmcnbung.  Um  bie  fcf)dbli# 
eben  SBirfungen  abjuljaltcn/  melcbe  gasförmige  o^i# 
birtc  ©aljfdurc  auf  uufre  Organe  fjeroorbringt/  barf 
man  nur  ©aummoUc/  bie  du§cr(icf>  mit  Ammonium 
angcfeucf)tct  iftr  in  bie  SRafenfjblungeu  unb  jmifebe» 
bie  Sippen  bringen. 

§♦  157» 

t)ie  dvicfeicrbc,  $irfonerbc/  ©Ipcmerbe/  mer# 
ben  bom  Slmntonium  nicf)t  aufgelöst.  ^(r  bie  Üilauu# 
erbe  fefjr,  fein  $crtf)eiU/  fo  16§t  biefeß  Sllfali  eitre  ge# 
ringe  5)?enge  berfelbcn  auf/  fonfr  gcljt  es  in  bie  93er# 
binbung  biefer  Srbe  mit  ©aureu  ein/  unb  freflt  eine 


örepfacb£  S^fötttmenfe^ung  ö ai%  -2lucf)  auf  öle  Witter* 
erbe  unb  5?alferOe  tvicrt  cs?  nicht.  IDiefe  (Erben  fcf)ei* 
Den  es?  fogar  mögen  ihrer  ftarfern  Sljfinitat  'gegen  Die 
0auren,  bezüglich  unter  SJJitibirfuug  Oer  Sfßarmcj 
au£  feinen  -BerbinOungen;  bod)  treibt  ci  Oie  ?Sittcr^ 
erOe  jum  £fje»l  auö  ihren  2ScrbinDungen  aus'/  unö  net* 
binbet  ftcO  mit  Ocn  bittererOtgen  6al$en  $u  einem 
brepfad)  jufammengefegten  Körper«  IDas  Ulmmomtmt 
behauptet  alfo  in  9iücbfid)t  Oer  Qlffinitat  gegen  Oie 
gaureu  bepnahe  Oiefelbe  Siangorbnung  t  wie  Die  23it* 
tererbe.  9)?it  Dem  23arpt/  jfali/  Sftafrunv  ©trontia«, 
»erbinöef  es?  fiefy  nic^t ;  aud;  jerfegen  Oiefe  Körper/ 
megen  ihrer  ftartern  Sinjicöung  gegen  Oie  ©auresv 
alic  ©alje  bon  Oenen  ba$  Ammonium  Oie  ©umOIage 
ansmaebt. 

§.  138. 

3iu£  Dem  -B origen  erficht  man/  öa£  Das? Simms)* 
nium  nicht  aUcin  in  feine  2>ej!anöfheile  jerlegt/  foiw 
Oevn  auch  aus  Oenfelbcn  jufammengefegt  werben  famn 
0s  bcftchct  au3  hier  S^f>ei{eu  (Sticf (Toff  unO  einem  5i>ei(e 
SBaffev|ioff f  ober  genauer/  Oie  93?enge  öe$  erfieren 
bemalt  ff  cf)  ju  Oer  Dc^  legtern  wie  121  ju  2g,  3u 
Oer  §olge  wirb  gezeigt  werben ,  wie  man  Da$  angege* 
bene  95erl>alfm§  gefttnOen  fyat.  «Die  genauere  $ennt* 
nij?  Oiefe^  j?orper£  fyat  einen  entfcbieOenen  (Einflu§  auf 
Oie  gortfcfjritfe  Oer  neuern  ®hemie  gehabt;  borjügüd) 
•finb  OaOnrcO  eine  jaljlreicbe  $D?engc  bsm  (jürfcbcinungeit 
welche  Die  tTjiecifcbjeti  ©toffe  Oarbietett/  in  ein  belle* 
rc£  £icf)t  gefegt  tborOen  /  and)  für  Den  Sbemifren  ifr 
es?  ein  wichtiges?  .^ülfemittel  bep  feinen  SSerfucbctu 


3  ’  6 


$unf $el)it (er  5Ü'fd)intt* 

'3ßou  bet  natürlichen  SPerhinbung  ber  Srben  unter 
einanbee  ober  von  ben  Steinen, 

§,  159^ 

(üs  gehört  für  Die  Suiturbcfchreibung/  &ie  Nature 
forper  nach  ihren  äu&ern  5\ennjeichcn  {u  flaffifkiren  •, 
man  übergehet  baher  in  biefer  Ucbcrfefjuug  /  bas  ma$ 
5ourcrot>  aus  jener  ^iffenfebaft  feinem  -SEertc  ein? 
Verleibt  hat/  um  fo  mehr  ba  ba6/  mas  gour  er 09 
hievon  in  fein  SBerf  aufgenommen  f)at,  bocf)  immer 
nur  ein?  fehr  tmvollftanbige^enntnifi  bet  goffilicn  ge? 
mähren  mürbe,  9Xud>  bas  allgemeine  SSerfafj* 
r  e  tt ,  ober  bie  31  n  m  e  i  f  u  n  g  g  0  f  f  i  l  i  c  n  ch  e  m  if  cf) 
$u  jergliebern/  mürbe  t>ieüc-ccf>t  fchicflicher  an  ei* 
nem  anbern  Orte/  5.  25,  nach  ber  2lbtfjeilung  bie  ton 
ben  Gefallen  hanbelt,  feine  Stelle  gefunben  haben; 
allein  man  mollte  nicht  511  fehr  bie  vongourcrop 
angenommene  unb  befolgte  Sföethvbe  unterbrechen, 

§,  160, 

2>a  bie  Statur  utt$  bie  im  SBorljcrgehenben  ab# 
gehanbeltcn  erbigen  Stoffe  auf  mannigfaltige  ülrt  mit 
cinanbcr  oerbunben  barbietet/  fo  iff  es  für  benScf)ei* 
bcfünftler  michtig/  bas  55anb  melches  biefc  verhiebe? 
ne  Stoffe  {»lamme#  halt#  (bfen  $u  fbnncn,  unb  allgc^ 
meine  Sßorfchriftcn  {u  voiffen  /  nach  melchen  er  btefe 
^ufamntenfe^ungen  in,  ihre  25eftanbtheile  |u  {erlege« 
im  «Staube  ifu 


> 


% 
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§.  iöi. 

$?an  fangt  'Damit  an,  Dag  man  Da£  ju  anaft)* 
ftrenöe  gojfil  fo  (ebr  als  möglich  nerfieinert.  3u  Dem 
SnDc  jerreibt  inan  eß  mit  üßaffcr  an&efcucbtet  in  eit 
nem  ?D?6rfcr  au$  3lcbat ,  oDer  noch  beffer  au£  geuer* 
flein.  5£irD  Da$  9Sa|fet‘ milebiebf ,  fo  giegt  man  e3 
ab,  UnD  erfeßt  es  Dutd)  teincsS,  unD  fa^>vt  fjiemit  fo 
lange  fort,  als  nod)  irgenb  etma3  im  9JJorfel  entljak 
ten  ifr.  £)aS  forgfdltig  gefammeltc  SBaffer  la§t  man 
einige  £eit  lieben,  Damit  Die  in  Demfclben  febweben* 
Den  2:^c  ilcf)cit  Des  gojfifä  juSSoDcn  faßen,  giegt  hier* 
auf  Die  übccficf;enDe  flargeroorDcne  glufitgfeit  behüt* 
fam  ab,  unD  troefnet  Den  2RicDerfd)lag  forgfdltig* 
jnnnDect  2beilc  Des  lefctern  merben  nunmehr,  roenn 
es  ju  Den  gati$  barten  geffilien  gebort,  mit  Drepb»m 
Dert  Sbeiicn  recl>t  reinem  troefnem  fauftifebem  $alt 
oDer  ülatrum  im  ftlbernen  ©cbmeljtiegel  eine  halbe  bi£ 
Drei)  Viertel  ©tun&cn  bi£  junt  ülotlglübeit  Dc3  Siegelt 
im  geticr  gebalten  (nod)  jmecfrndgiger  iß  eßf  wenn 
fie  mit  einer  Sauge  aus)  einem  Diefer  ${lfalien  gefoebt 
merben);  Dann  laßt  man  Die  ^ifd)ung  erhalten;  nach# 
Dem  man  Den  Siegel  äußerlich  gehörig  gereinigt  bat, 
bringt  man  ihn  in  ein  gldfernei?  ober  poreeßaneneS 
(Befaß,  unD  fußt  ihn  mit  SSaffer  an ,  um  Das  ma£ 
er  enthalt  auf;umeid;en  unD  ju  nerDummt* 

§.  16a. 

3"(i  Die  9}?afle  Durch  eine  fü^rciibcnDe  Stenge 
5ßaffer  uerDunnt  morben?  fo  gießt  ntau  ©aljfdure 
ju,  Diefe  faßt  foglcid)  Die  Wiefel.*  unD  SUauncrDe; 


fließt  man  fie  Aber  imUf&crmaafi  ju/  fo  merDeft  bepDe 
SrDen,  fo  tvic  Die  taeldje  Daß  Sllfafi  nid)t  aufgelegt 
Batte.  Die  alfo  Das  ööaffer  nicl)t  aufgenommen ,  bett 
i *>r  anf^eloit/  tmD  cs  bleiben  je(5t  auf  Dem  SoDen  DeS 
(Hcfd§cS  nur  Die  öom  Qifalt  tticfjt  aufgefcfjioffcne  Steile 
Des  gofifite  liegen.  Scfctcrc  werben  aufe  Svene  mit 
#ali  oDcc  Siatrum  beljanDclt  §,  161.,  bis  Die  Saljfduvc 
fie  gänjlicf)  aufiofjt. 

$un  öevDamvft  man  Die  Qupofiing  unter  freiem 
Untrüfjren  bis  $ur  Srocfcnc ,  gk§t  etwas  Saljfdurc  $u, 
um  Die  jit  erfc$eu ,  welche  Die  QlaunceDe  etwa  fyat 
fahren  f affen ,  uuD  lb§t  Die  ganje  ?0taiTe  in  bcftillirtcm 
SBaffer  auf.  SaDurd)  Daf;  Die  üluflbftmg  Dem  gelte? 
(aisgcfdjt  würbe,  wirb  Sie  jftefcler&c  in  Sauren  uns 
<uifto^Iicf> /r,  unD  bleibt  auf  Dem  £oDen  Der  glüiJigfcit 
liegen.  9)fan  fammelt  fie  auf  Dem  giltrum,.  unb 
glüf)t  fie  im  Sd>mcl$ticgcl,  um  tl;r  Die  gcucf)tigfcif, 
trelcbe  fie  fj-artnaefig  feft  half,  ju  cnt$iel)cn,  uuD  wiegt 
ftc  g(sögnnt 

5??an  fcf)ldgt  hierauf  Die  anbern  in  Saljfdure 
anfgelcßten  SrDen '<  mit  einem  fofjlenfanvett  SUfali 
nicbcr.  Ser  9tfcberfd)fag  wirb  gehörig  au«gefu§t  uuD 
mit  einer  fd)»act)en  Sauge  aus  red;t  reinem  faufrifd;en 
$<tU  ober  2Ratru  nt  u  borg  offen.  £>icfc  lefü  Die  Sllaum 
$rDe  auf;  Die  nid)t  aufgelegten  CfrDcit  werben  Durcf)3 
giftrum  abgefd)icDent  £)ic  glfalifcfjc  tüuftöfung  wirb 
mit  (inet-  Saure  u6er-fdftigf ,  Damit  Dicfe  Die  SJlaum 
fifbe  gufnimmt/  worauf  matt  aus  Dicfer  üiugefung  in 
W.  $ifluncvD$  Dut«)  ein  lof>lcnfaurcs  SUfglj 


faßt.  Ser  3}icberfd)lag  wirb  au£gefu§f*  gegföhep 
uttb  gewogen,  fo  füttöct  matt  bie  ?9?enge  bet  in  Dem 
Soffil  enthaltenen  5llaunerbe,  oerbunben  mit  ©Iprin? 
crDc^  wenn  legtere  etwa  aud)  im  gofftl  enthalten  wäre* 

§•  164, 

Sie  übrigen  ©ubftanjen  welche  bas  fauffifebe 
Äali  nicht  angegriffen  £at,  meinen  burch  ©afjfaure 
aufgcloff»  2lus  biefer  SlufTbfuug  wirb  bie  $alferbej 
üSittererbe ,  tmb  baS  ©fenopibe,  wofern  cß  einen  35c« 
franbtt)cil  be$  goffil^  auSmachte,  burch  eine  9lufU* 
fang  aus  reinem  fauftifct;cn  j?’ali  ober  SRatrum  gefaßt» 
See  $icberfd>lag  wirb  abgefonberf,  bie  glüffigfett 
bnrd) Schwefelfdurc  geprüft,  ob  fte  S5arpt  enthalte;  er# 
halt  man  einen  Sliebcrfchlog,  fo  wirb  er  gefammelt, 
getroefnet  unb  gemogen,  unb,  ba  man  bie  Seflanb# 
theile  beS  fchwefelfauren  §3arpt$  fennt,  DarattS  bie 
.  9)?enge  be3  im  erhaltenen  9}icberfd)lage  befünbüchct? 
35arpt$  beftimmt».  . 

Sie  $alferbc  ttnb  Snftercrbc  lajfcn  fich  aufrerß 
fchwer,  uieUeid>t  nie  oollftanbig  trennen»  Um  biefe 
0d)eibitng  möglich  ft  genau  ju  bewerffMigcn,  lö§t 
man  ben  burch  bie  alfalifcfjc  Stuflofumj  erhaltenen  3?ic# 
berfchlag  auf3  2Reue  in  ©aljfaure  auf,  unb  oer-bampft 
bie  SJufiofung  bi$  jur  Sicfe  eineö  ©prupS»  Siefalf# 
erbe  wirb  mit  foncentrirter  ©chwefclfaure  nieberge# 
fd)lagen,  wöbet)  jn  beobachten  ift,  baf?  man  ben  un# 
tcr  biefen  limffdnbett  erhaltenen  *ftieberfd)lag,  (weil  bie 
fchmefclfaurc  Äall'erbe  in  funfhunbert  feilen  Raffer, 
bent  ©ctpidjtc  naeh,  aufEeslid)  ift,)  um  aße  SlntheUa 


6dure  wc^ufdjaffciT,  unb  bod)  bie^uflbfung  bcrflalf 
erbe  $u  binbern/  ju le£t  mit  2B  affet,  bem  man  5ßein- 
geif?  $ugefet5t  bat,  ausfwßen  muß.  £)er  ausgcfü§te 
getrocknete  rßicDcrfcf)lacj  giebt  bie  £Icnge  bet  ^alferbe 
an.  !Die  3?ittererbe  kann  burd)  ein  fauftifd)cs  ober 
aud)  foblcnfaures  feuerbefianbiges  5Jlfali  gefaßt  we*', 
fcen.  3m  e^feeen  gaße  würbe  man  bie  SMttererbe 
rein,  im  (extern  mit  jvoljlcnfaure  uerbunben,  erhalten. 

§.  165* 

Sollte  (Eifert  im  goffil  entölten  f  .t ,  fo  müf# 
te  e£  efyex  als  bic  SMttererbe  aus  ber  SJuflcfung  n  icl: 
gefd)lagen  werben.  Sftan  fann  ftd)  ju  biefrm  -  ecf e 
jweper  SCrrfabtungsarten  bie  bepbc  gleich  gut  f 
bienen.  SDJan  kann  bas  (Eifcn  burd)  ein  b  .•  1  :  v 
Sllkali  faßen/  unb  bann  bie  5>ittcrcrbc  burd)  ein  'i  fa, 
Ii  atisfcbeibcn,  Ober  man  kann  ftd)  eines  ratt.H:^ 
Ieitfdure  ubßig  gefdttigiett  üllfali’s  bebienen.  £»iefe3 
faßt  ba$  (Eifen  alä  fc^lcnfaures  (Eifen,  man  fu§t  Die; 
fcs  aus,  trocknet  unb  wiegt  ed,  unb  beffimmt  hieraus 
leicht  bic  Stetige  Des  (Eifenp,  S?an  fod)t  hierauf  bie 
Sluflöfuug ,  aus  welcher  bann/  fo  wie  bepm  jvodjett 
bie  Äoblenfdure  entweicht/  bie  kobienfattre  QJittcrerbe 
nieb^faß  ;  bet  jene  $um  Qlufkofungsmittcl  biente. 

§,  1 66,  . 

-$is  jefcf  ifl  bie  Birfotierbe  nur  in  ben  Binnen 
unb  £pacintben,  mit  -ßiefelerbe  unb  etwas  (Eifenojibe 
uerbunben,  uorgefomtnen.  S?an  bat  ftd)  folgenbes 
^erfahren  mit  Sortbeil  bebient,  biefe  brep  ©ubftam 
jen  ju  fdjeiben.  -  Slan  jerreibt  ben  Stein  aufs  forg* 
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fdltigfte  mit  Baffer,  glufjt  (noch  mirffamcr  ift  cß, 
tpenn  er  mit  einer  Sauge  auß  faufiifcfyem  £ali  oberSftatrimt 
gelocht  mirb)  ifyn  im  ftlbcrncn  ober  ipiafinum#  Siegel 
mit  hier  Jfjeilen  trocfnem  fattffifc^em  $aü ,  ober  tfta# 
trum  bem  ©emichte  nach,  biß  b.aß  ©an$e  rotp  glü^err 
unb  in  einen  teigigen  §lu§  fommt.  Tftach  bem  Srfal# 
ten  occbünnt  man  bie  üOtajfe  mit  einer  ^inveictjcnbeit 
Stenge  srßaffer  unb  logt  fte  bann  in  ^aljfdute  auf. 
3lt  biß  ba^in  bie  Arbeit  gjucflicf)  uotr  (tauen  gegait# 
gen ,  fo  bleibt  nidjtß  unaufgclogt  §urucf.  2>ann  »er # 
bunftet  man  bie  3luflbfung  bei)  gclinber  Bdrrne,  biß 
fte  bie  jfonfiftenj  eitteß  meieren  Seigeß  erhalten  hat, 
uerbünnt  biefen  Seig  mit  BaiTer,  biefeß  logt  bie  falj# 
faure  ^irfonerbe  auf,  mafjrcnb  bie  ^iefelerbe  in  ©e# 
ftalt  eineß  meigen  fornigen  ipufocrß  unaufgelegt  jurüd 
bleibt,  Deren  ©emicht  man,  nacf)bem  fte  außgefügt 
unb  geglüht  worben,  beftimmt, 

Unt  bie  3irfonerbe  rein  J«  erhalten,  berbam^fc 
man  bie  5Juftbfung  aufß  neue  biß  jur  Srocfctie,  bamit 
menn  ja  bie  (Salifdure  etmaß  Äiefelerbe  aufgelegt  hafte, 
biefe  bei)  bem  neuen  2Serbun(ten  barauß  nieberfaUe. 
9)?an  ubergiegt  hinauf  ben  ?iucfftanb  mit  Gaffer, 
fiiltrirt  ihn ,  unb  fc()ldgt  bie  3tcfonev&e  Durch  ein  fau# 
(tifches  Sllfali  nieber;  nachbem  fte  außgefügt  unb  ge# 
troefnet  mosben ,  mirb  fte  gemogen, 

§<  167« 

Stoch  giebt  eß  fein  gan$  ftchereß  Riffel  bon  Der 
3fcfonerbe  baß  (üüfenojeibe  abjufcheiben.  £>aß.  mel# 
efteß  noch  am  bejtcn  biefer  Ülbficht  entflicht,  ift,  ba§ 
man  bepbe  Körper  fd)arf  glühet,  fic  bann  jerrejbt, 
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unb  einige  mit  (Saljfaurc  bigerirf;  burd)  biefei 
Verfahren  mieb  alles  (Eifert  $inmeggcfd)afft ,  ohne 
i>a§  Die  3iefonerbe  meeflid)  angegriffen  mirC>.  Sollte 
man  aber  in  Der  golge  biefe  £ri}e  mit  0auren  bcl)an< 
beln  /  um  aus  ifjr  6al$e  $u  bilben ,  fo  ntu§  man  fte 
aufS  ?ftcuc  mit  brep  bis  t>ier  S^eilett  faufiifc^em  Sltfali 
glühen,  unb  eben  fo  »erfahren  mie  §.  161.  in  Stufe# 
|jung  beS  3trfonö  unb  JjpacinthS  gelehrt  mürbe. 
SUprothö  Verfahren;  bas  (Eifen  burct)  bernfrein# 
faures  Sali  $u  einem  unaufle§licf)cn  9}tebcrfchlagc  ju 
fallen,  Deffen  er  fid)  juerft  bet)  Der  3«le3ung  bcs  0a# 
bolinits  bebient  f)at ,  mürbe  mohl  am  ftd)erften  unb 
Jürjcjten  jum  3mecfe  fuhren.  0ottte  bie  3»rfonerbe 
einfi  in  Sßerbtnbung  mit  ber  Sllaun  #  Siefei  #unb  Salf# 
erbe  porlommen,  fo  mürbe  man  fte  am  leid)tcfrcn  fdjei# 
ben,  rnenn  man  bie  Sllauncrbc  burd)  fauftifebes  Sltfali 
auf(6§fc,  bie  3if fonerbe  burefy  SImmonium  füllte,  mcl# 
d)e$  auf  bic  Salferbe  nid)t  mirfett  mürbe  u.  f.  m. 

§♦  168. 

£)Je  0lt)cincrbc  iff  bis  je§t  in  SScrfcinbung  mit 
ber  Sicfelcrbe,  Sllaunerbc,  Salforbc,  bem  (tifeno;ibe 
»ber  Sheomiumo^ibe  uorgefomnten.  £>te  Serfabeuugs# 
arten  um  bie  Siefclerbc  abjufd;eiben  ftnb  biefelbeit  mic 
bet)  anbern  goffilicn  meiere Sicfelcrbc  enthalten,  CKan 
fdjlagt  herauf  aus  ber  falifauren  Sluftofung  ber  ®lr,# 
etnerbc,  Sllaunerbe  unb  bas  <Eifcn#obcr  £hromiumoji# 
bc,  biefe  0ubftan$cit  burd)  ein  gemöhnlict)es  fofilcns 
faures  SUfoli  nieber,  SRadjbcm  ber  3Rieberfct)lag  aus# 
gefügt  morben ,  mirb  er  in  @d)mefelfanrc  aufgelegt, 
m  Heiner  Slntjjeit  fdjmefelfaurcS  Salt  jugefelf,  unb 


bann  ebaperirt*  Iftacfjbem  Durcf)  meiere  auf  einatn 
Der  folgenöe  (Ebaporationen  unb  ^rpftallifationen  al* 
ler  Silaun,  welcher  in  octaeDrifcfjen  jv'rpftallen  anfe^te^f/ 
gewonnen  würbe/  berDünnt  man  Die  ?9Jutterlauge  mit 
SÖafier  )  unD  gießt  eine  Sluflofung  bon  foljlenfaurent 
Slmmonium  (jinju/  bil  man  fowoljl  Durcf)  ©eruef)  all 
©cfcljmacl:  einen  feljr  merfliefjen  Ueberfcf)uß  bejfelben 
wajwnimmt*  £)iefe  Operation  wirb  einige  SO^a^l  wie? 
Derljoljlt»  Jpierburcf)  wirb  Die  ©IpcincrDc  aufgclbßtf 
unD  Der  geringe ßlntfjeil  2llauncrbc  Der  noef)  etwa  $u* 
tuet  geblieben  fepn konnte,  bleibt  mit  Dem  £)^iDc  Del 
(Ebromiuml  unD  (Eifciil  unangegriffem  t)ie  ©Ipän# 
erbe  erftdlt  man/  inDem  man  Die  Slußßfung  Dcrfclbett 
in  foljlenföutcm  Simmonium  einige  3eit  bocken  laßt, 
fte  fallt  in  @c(?alt  etnel  weißen  fornigen  Ruinen  ju 
25  oben/  Die  Äbljlenfdure  entjicljt  man  i\)V,  inDem  man 
fte  leicf)t  in  einem  ftlbernen  0ef)mcl$ticgel  glühet,  (El 
bleiben  nun  Die  £)£iben  Del  (Eifenl  ober  (Efjromiuml 
pvüdi  Denen  man  Die  2Jlaunetbe  bollig  ent$iefjet/  wenn 
man  fte  mit  fauftifcfyem  2llfali  befjanbelt/  welcfjel  Die 
2llaunerbe  aufloßt* 

§»  i6g> 

s)3?erft  man  bep  Der  Qlnalpfe  einel  $öfftll  einen 
Jtterblicbcn  2>erluft/  unD  fjat  man  akrmutfjung  /  Daf 
el  $ali  enthalte ,  fo  muß  man  cl  /  nacl)Dem  el  fein 
jerrieben  worben/  mit  @auren  beljattbcltn  Unter  Die? 
fen  febeint  Die  ©cfjwcfelfdurc  all  Die  feuerbeftdnbigcre 
unD  (tariere  Den2Sor$ug  $u  berbienetn  S0?an  tibergießt 
mit  jeßn  bil  $Wolf  Stellen  Derfelben  Dal  goffil/  bor? 
äuglicf)  wenn  Dajfelbe  feljr  Ijart  ift,  unD  *ie£t  unter  fiarfeut 
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j?ocf)en  in  einer  Retorte  einen  Sfjeil  öer  Saure  über. 
£ie  SOJifdjuug  wirö  hierauf  in  ein  percellaneneß  ©efd§ 
gegoffen/  unö  bis  $tir  völligen  Sroefene  abgcraucf)t. 
SDen  troefnen  Dutefftanö  übergieft  man  mk  foajcnöcm 
^Baffer,  unö  fußt  iljn  aug,  bis  er  feinen  (Befcfymncf 
me&r  fyat,  man  fammclt  alle  Diefe  glüffigfciten  forgfdb 
tig  unö  fallt  fte  öurcf)  Slntmoniunt.  fbftc  Die  Saure 
SllaunerDe  unö  <£ifeu  auf,  fo  fallen  fte  $n  53oöctt ;  man 
filtrirt  hierauf  öie  glüffigfeit  unö  raucht  fe  biS  }ur 
Srocfenc  ab»  £)en  0eücf|tanö  lb§t  man  aufs  neue  in 
2Baffec  auf/  unö  filtrirt  ifm,  ment;  ctroat  jurücfbleu 
ben  follte.  Svun  veröampft  man  Die  glüffigfeit  aber* 
ntals  bis  jur  2to  J  ene/  nimmt  Dae  übriggeblicbette  Safj/ 
unö  glüh:  eß  fo  lange  im  fplatimtrctiegel/  biß  fein 
u>ei§er  Staud)  ntcf>r  auffteigt.  3n  öem.  Scf)itteljtiegel 
bleibt  etrvae  turücf/  Das  fdjmefelfaures  jutlt  tft,  Def 
fen  Üenttjcidjcn  im  folgenden  angegeben  tvcröcit  fob 
len*  SBdre  in  einem  gojfil  Matrum  enthalten,  fo 
ivütöc  man  ftcf>  öcfielbcn  SSetfafjrenS  beöienett ,  unö 
es  aus  Dem  ucrfct)icöenen  Saljc  n>eld)eS  man  erhält/ 
eefennen* 

§.  170» 

(Sollten  öie  üöjuöen  öcö  Qjtaunfreins  /  ^ifene, 
GfjrotniumS  eiitft  in  einem  §0fftl  oereint  augetrojf'ert 
meeöen/  fo  miiröc  man  fte  äße  iitSgefammt,  tvie  eoert 
§*  i68»  gelehrt  nntröe,  von  Öen  £röcn  fcbeiDett/  unö 
fte  öann  folgenöermafjen  bebattöeln.  Sucrir  würöe 
man  fte  ln  einem  Sd)mcl$ttegel  glüfen/  öann  mit 
figfaure  feefjen  ;  Diefe  mürbe  öie  Ojaöen  öes  £f)rßfflb 
tmtS  unö  iBraunffeinS  auflefett/  hingegen  öa$  Eifern 
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o;eibe  jurucflafiett.  (Sollte  ftct)  ja  ctrt>a^  bcn  festerem 
aufgelo§t  ^abcn,  fo  tvürbe  ei  beprn  -Setöampfen 
Sßoben  fallen.  £>ie£>£ibcn  beo  (Ebvontiums  unb  35rauw 
ftcinö  fallt  matt  t>urcf)  foljlenfaut‘e£  Silfali ,  erljiljt  ben 
^TJicöetfcf>lac)  in  einem  offenen  ©efa§e,  um  ba$  93raun* 
f!eino;ribe  (lavier  ju  ojribiren,  iirtD  focf)t  il)n  hierauf 
mit  fdfntacfjec  (Salpetcrfaure.  £)a$  Ojibe  bet! 
miumö  mirb  ficf)  aufibfett,  hingegen  ba3  £)£ibe  betf 
35raunjlettt$  unaufgeloft  jurücfbleiben. 

§.  tyi* 

£>urcf)  bie  bisfjcr  entwickelten  3erlegung$affert 
ifl  ei  bem  Scbeibefünftler  gelungen,  bie  SSeflanbtbeile 
oon  folgenbcn  goffilien  $u  bejlinmtett. 

A.  *  Orbnun^r 

girfoth 

3irfonerbe  68,oo;  3?iefelerbC  3i,5ö$  OnfehOjribe 

0,50.  $Up.rot$. 

fy  v  a  c  i  n  t  tu 

3irlonerb£  70,00;  .ftiefelerbe  25,0c;  (Sifenojribe 

0,50.  $ia  pro  t  ij. 

3irfonerbe  64,50;  ^iefeletbd  32,00;  (gifenojibe 

2/00‘  SDauqttelin. 

£t)äcirtt&  bott  €F  pöitii, 

3irfonetbe  66,00;  .fticfeleebe  31/00;  Ofifertojdbg 

2/00*  Sßauquelin. 

ß.  £tefei  =  £)rbnun(}» 

31  (mft  D  fn. 

(£>rientalifd;et 

$iefelerbe35,75  ;  £bonerbe  27,25 ;  §ifehöj.'ibe  36, ög  > 
$raun(leinojibe  0,25.  &Uj»rot$» 


(5  r  a  n  a  t. 

(ißöljmifdjer  ©ranatj 

^icfelccl)e40/oo ;  $f)onc?be 28/5o ;  2$itfei‘erbe  10,00  ; 
ÄctlferDe  3,5o;  <£ifcno;ibe  16,50-;  ©raunficin# 
ejibe  0,25.  ftUptotfj. 

Simcinec  @ r  an  a t. 

^IcfcUröe  36,545  SalfcrOe  30, 83;  (Üifenojibc  28,75‘ 

StBiegle  b. 

,S?  0  P  P  0 1 1 1 1). 

^iefelet&c  42,00;  ^onccöe  15,00 ;  Satferbe  13,0c ; 
(gifcno^ibc  8,00;  23rauntfeinocibe  14,00. 

31  b  Wgoarb. 

Q5  t  ß  u  n  ff  e  i  n  P  i  c  f  c  L 

^iefelerSe  35, co;  Sijonerbe  14,25;  Q3rmtnftcirtopibe 
35,00;  (rifcno.ribc  14,00.  5vl«pcoP^ 

35  e  fu  o  i  a  m 

^viefelcrbe 35, 5o ;  £f)oncrbc  20,25  ;  juifferbc  33,00  ; 
(Eifcnoyibc  7,50  ;  SSraunft^inopriCc  0,25. 

ÄUpcofifj. 

0O)maragt. 

a)  ©Pattcv. 

^iefctcrbe  69,00;  j^onerbe  15,00 ;  ©Ipciticrbc  12,50; 
Äalfetbe  0,25 ;  (jüifcnopibe  1,00 ;  SProraiumepibe 
ö,25*  ßlaprotlj. 

^vicfdecbc  64,50 ;  Sljöncrbe  1 5,00 ;  ©Ipcineröe  14,00; 
([fjtoraiumonbe  4,25;  ifalferbe  1,60. 

-2>  a  u  q  u  c  l  i  o» 

b)  ©eftrcifteri 

GSerollO 

^iefeIci-bc.69,oö  ;(SIpctiU’cbe  16,00  ;  $ljbtictbei3,ddv 
(Eifenopibe  1,00;  Äalfcrbe  0,50.  3>au  quclitu 
^icfelorbe 69,50 ;  ©Ipcmabc  14,00 ;  ££«ncrbc  14,00 ; 
£ifcno£ibe.  i,oo*  SR«  fe» 
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©tangcnftefn.  (Seucelitfj.) 

50/00  jviefdovDc;  50,00  SljonetDe,  $fa  ptfß  tt), 

9)ictanit» 

43/oo  ÄicfelerDe ;  16,00  Sponeröe;  26,00  jvflffe;;i)e; 
16/00  (Eifenopifce;  4/öQ$ßafier«  SSciuqucUm 

2f  11 3  i  t.  C«J39rorcneO 

g2/oo  ^tcfelecDe ;  3/33^onerDe;  io,oo  SSittetcs&c; 
i3/2o  ivaltctDe;  14,66  (Eifenoja&e ;  2,00  SBratttw 
flcinopDe*  55  au  qu  Pli  tu 

S)  0 1‘  n  b  t  e  tt  b  e.  m  p  f;  i  b  0 1  c.) 

a)  gemeine. 

7/oo  .Stiefelette $  22,00  Sponevöe;  16/00  fyituvt 

erte;  2/oo  Statfcröc ;  23/00  (gifensjeiDe* 

Ä  i'rwatt. 

b)  fd/ülernbe* 

52,00  fjefelet&e;  23/33  £(joneeöe;  6/Q©2Mttei*eel>e; 
7/oo  j?ölfec£>e;  17/60  St  feit»  $eper. 

c)  bafattifd/e. 

5S/oo Stiefelette;  27,00  Spßnctöe ;  i/öö üSittcrette; 
4/°o  Stalfeete;  9/00  (gtfenopiöe,  IBevgmafttn 

©  d)  m  a  f  a  g  ö  i  t' 

50/00  Stiefelette;  i3/oo  ^alfctöc;  it/oo  ^eitette; 
6/00  QjiftctetDe ;  5/5o  €(fenöpöc;  7,50  (ül)tö# 

ttüumcqdte  ;  i»5o  Stupfetojtibe«  Sß  a  u q  u  e  l  i  tt* 

©  f  a  i!  r  ö  i  i  t  f). 

44/00  Stiefelette ;  24,00  ;  20,00  Spottetöe* 

boftt  dSöttf/avtb 

3o/6p  Stiefelette;  47/06  £porm‘t>e;  lo/3ö  gif^tlü 
3/oo  Stalfette*  fsaifqu  din« 

f.  *ttf;  f 

fev-  ''  ■ 
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aus  Bretagne. 

48/00  $?iffrlev&e;  27,00  Jfjonert>c;  9,5  Qiifcnojriöe; 

i/oo^alfcrbc;  0,50  Statut  (rcinopiöe.  Scfcot  i  U. 

2(  r  t  ni  t. 

52/7  ^icfefcc&e;  25,60  $t)onert>c ;  9,40  5v«lferl>e; 

9,6 oGüijen*  unö  SBraunficittopiDc.  Ä  la  pro  tl> 

0  u  a  rj. 

»  a)  älmetljijff. 

97/5o  Ätcfefccbc ;  0,25  2f)onert>e;  0/50  Gifetu  uni> 

25r<uinftcinopiöe.  Dlofc. 

b)  55erg?ri>ftaU. 

93/00  ^vicfelerbe;  6,00  SfjoncrDc.;  1,00  ^alfcrDc. 

Secpun  n. 

O  gemeiner  C*uar&. 

92/42  jvicfeleröe;  2,00  Salferöe;  3/55  ftatferöe. 

ö  u  t)  1 0  n. 

d)  ©eienE  =  Quarj. 

96/50  iliejeleröe;  2,50  £j)oucröe;  0,50  ßifcno^iöc* 

jUaprotf). 

Si  i  e  f  e  l  fi  11  t  c  r. 

a)  ©cijferfintcr. 

98/co  Äicfelccöc;  i/5o  £i)onerbe ;  0,50  ©fcitopibc, 

ftUprotf;. 

b)  <JJcrlfinffr. 

94,00  tefeferöe ;  2,00  5^one;Dc;  4,00  jialfcrDc. 

<B  (i  n  ti. 

S)  n  a  ( i  £  f;. 

57,00  Äiefderöe ;  13,00  £()oneröe;  15/00  falferbe. 

£  t  n  t. 

£)  v  a  (. 
a)  etler. 

90,00  Äiefcferöc ;  10,00  ^\v,7or.  Älaprofjj. 

b;  gemeiner. 

9  3/5o  jiiefclcrbc;  5,00 5Ba j[er ;  i/oo  (Etfcti  (jufaflig), 

5U  a  p  r  0 1  fj. 
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<0  S)atbopaU 

8-/73  aicfclcvbe;  3/3°  J^ouecbe;  0,25  $nffe,ybe; 
3,00  Oeifenüjcib«;  i©,oo-£Ba|Tet\  @futfe. 

a)  Se&eropaf.  GÖfenilit.) 

85/3°  jviefelcebe;  1,00  Sfjoneebc ;  0,50  jvalfccöc; 
©/So  gifeno^iöc;  11,00  SBnffer  unb  $o|)Ie. 

ÄJaprot^. 

Orofopras. 

96,16  Äiefeleföc;  o,83  Äalferbe;  1,00  SRtdWfal t; 
eine  ©ptie  uonS^on*  unb <£ifener&e*  •'jUaprotT;, 

(£  I;  a  ( c  e  .b  0  n. 

•  gemeiner. 

84,00 5viefe(cebe;  i6,oo£ponetbe,  $la  profl). 

S  e  11  e  r  ft  e  i  n. 

98/00  fiefclevbe;  0,25  Sf)oneebe;  0,50  jfatfevbe; 
0,2.3'  G:ifene£ibe*  ^lapvoHj, 

3afpi0. 

a)  <J3orccltan  -  3etfpiö. 

60,75  Jvtefeierbe;  27,25  Sfjoneebe;  3/oo  ^iftercebe; 
2,50  Grtfenopbc ;  3/66  $alu  3i  0  f  e* 

b)  gemeiner. 

75,00  Äiefelevbe ;  20,00 ^Ijonerbc;  5/oo  <£ifenopibe, 

itii’wan. 

iS)  0  r  n  ft  e  i  n.  (mufd/tief/ter.) 

72,00  $icfc(evbe ;  22,00  Sponcvöe;  6,00  $aJfeebe, 

$  i  v  n> «  n, 

Üt  i  e  f  e  £  f  <t>  i  e  f  e  r.  (gemeiner.) 

'73,00  ^iefelrebc ;  23,00  Sponevbe;  3,30  ©ifene^ibe, 

SB  iegleb, 

«ÖJarefg  nit. 

74,00  ^tcfefetDe»  2,00  Sf/onetbe;  3,00  2>;tfcm*be ; 
7,00  Äalferfre;  i,oo<Eifenoyibe, 

P  2 
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£)bfi  öiaiu 

74,00  ßiefelerbe;  2,00  £f)oncrbc;  14,00  d-Ufenojibe« 

2t  b  i  l  g  0  a  r  D* 

QSiJTißftein. 

77/So  tfiefelerbe;  17,50  £f)oncrbe;  1,75  CEifeno^iDe.« 

ft  { a  proctj, 

gfetbfpatf;. 
a)  gemeiner. 

74,00  5viefclcrbc;  30,00  Sfjonerbe;  eine  Spur  t?ott 
Sifefi.  Jpeper. 

b)  cpafifTrentcr. 

76/82  jviefelerbe,  8/66  Stjonevbe;  2,20  ^alferbe. 

£  e  9  e  r, 

c)  grüner  auö  giberien. 

62,80  jiicfeterbe ;  17,00  S^oiietbe;  3,oo  ^atferbe; 
1,0  Gifer.opibc;  16,00  ivali.  SSauquclin. 

ßemmit. 

46,00  .ffiefefetbe;  49,00  2f)oncrbe;  2,00  iuilfcrbc; 
i,©o  eifenöpibe,  2S  auq  uelitt. 

£'  e  u  c  i  t. 

53/75  $iefetcrbe;  24,62  J^onerbc;  21,35  £alu 

5ilaprott}. 

53/oo  jviefeferbe;  is,oo  Stjonerbe;  6  (üifencjribe; 
2,00  .5\atfci*De ;  is,oc  £alu  25auquelin» 

£  e  pö  &  0  t i  t  [). 

54,.5o^irfctcrbc;  38/25  Stjonerbe;  4,00  $ali ;  0,75 
35vaun|lein;  urtb  <Eifcttopibc.  Älaproffj* 

5  c  0  ü  t  {). 
a}  S0ief/(jco£itb. 

50/00  ^iefeterbe;  20,00  £t>onerbe;  S,oo  .ftalferbe; 
22,00  SSajjcr»  «pelletier. 


✓ 


b)  faferiger. 

40/98  $iefelet*&e ;  31,09  ££ün«i>c;  10,95  JMcrbe; 
/  16/50  «Baffer.  evt 

c)  (tral/fic^er. 

50,24  tftefeleröc;  29,30  £ljonert>e;  9,46  ÄciKccöe ; 
io/oo  Sßaffec.  SJauqueltn« 

d)  blättriger  «Stilfiite), 

52,00  ^'iefelevbc ;  17,50  £|jonev&e;  9,00  $alfeti>e; 

18,50  «SBaffct*.  93auqueün. 

r  e  f;  n  i  t. 

43, So  ^icfelcröe;  30, 33  $ljoner&e;  18, 33  falfevbe; 

5 ,66  (Bfeno/übc;  1,8 3  $3affer,  ivlaproti), 
44,00  jjiefeleröe;  30,00  Sljonevöc;  1 8,00 $alf erbe; 
5/oo  (SifenojriOe ;  2,00  Suff  uni>  «Baffer. 

ffen  frag* 

r$r  cu  e  ft  ei  n.  (2(nbreotii(/.) 

49,00  -Äiefelcvöe;  16,00  £(jetterDe;  1 8,00  35 avtjt * 
15,00  «Baffer.  Älapr-otj)» 

Safe  tfpat  f). 

50,00 tftefelerbe;  40,00  fofjlenfaurc $atferöe ;  10,00 
SBafTer*  Äla  profp. 

fiajurfteitt. 

46,00  $iefelerbe;  14,50 S^oncröe;  28,90 fojjfettfam'e 
ÄalfcrDe;  6,50  ©pp£;  3,00  ^ifeno^ibe ;  2,00 «Baf* 
fer.  $Upro  tf> 

Äagetiauge. 

95,00  jvtefelerbe;  1,75  Sfjonerbe;  i,5o  ivafferöe; 
0,25  <£ifeno^iöc*  $laprotl). 

2  r  i  p  e  L 

90,00  jviefelcrbe ;  7,00  S^onerbe;  3,00  €ifcn* 

Jjafe. 


342 


tyofictfcfoiefer. 

•66,50  5Ticfdr?be;  7,  x  Sfjoneröc;  1,50  ^ittercrbe ; 
i/25  j\alfe£Pc;  2,5  >  <£i feno^riDc ;  19/00  Kaffee. 

jil  a  p  r  0 1  f;. 

<P  i  mel  it. 

35/00  Äiefcleröe;  5/Oo  Sl)oued>c;  1,25  QHttcrcr&c; 
0,40  Äfllfcröe;  15/62  Sßicfetopiöe ;  4,5s  £ifen* 
o^iDe ;  37/9i  ^Safiet  unP  fluchtige  Stoffe. 

St  laprotfj. 

Sforja. 

43/Oo  ^icfcteröe;  21,00  SljoHcröe;  14,00  tfalferPe; 
iö/5o  Sifenopiöe;  0,25  S&raunftcinopiDc. 

$  Up  ro  tf). 

©  a  t>  0  ( i  n  i  t. 

21/25  ^iefelerbe;  17,50  Sifcnojtöc ;  59,75  tytttKi 
cePe;  0,50  2UaunetPe;  0,50  SBoffer. 

&  l  a  p  r  0  f  f). 

25  00  ÄicfdcrPc;  25,00  (EifenopiPc;  35,00  5?ttm 
eePe;  2,oo^alfer&e;  2,00  5>raimf?eittopPe» 

33o  uqu  elitn 

C.  f}  on  =  O  c  P  n  t:ng. 

£iamatitfpatfj. 

89/50  StjonerP.e;  5/5o  £tcfdetPe;  1/15  ßifcnopiöe. 

$  l  a  p  r  0 1 

0  a  0  Ij  i  r. 

9S  3o  £f>ottcrPc;  0,50  ^alferöe;  i/oo  (EifenojriPe. 

$  laprotfj. 

0  p  i  ti  e  ll. 

82/47  SljonerPc;  S/78  ISittererPe;  6,18  Sfjromium* 

opPe.  SSauquelitu 

0  c  i)  t  a  n  i  t. 

68,00  SfjonerPe ;  2,00 ^iefelcvPc;  12,00  ^itterecPe; 
1 6/00  (SifenopPr.  2>  e  |*c  0 1  i  I  ß. 
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©  [;r  t)  f  o  b  eri  11. 

71,30  Sfjoncrbe ;  18/00  jviefelccDc;  6,oo  Äalreröe; 

i/5o  Güifenopibc.  ÄUpcotij. 

£  o  p  a  e. 

68/00  Sfjonctbc;  3i/oo  jviefeleröe.  SSauqüelin, 
S)  o  n  i  g  ff  e  i  n. 

i-6/oo  £f)oneröe;  46/00  einet*  eignen  ©autc  ;r  38/oo 
SBäffer.  ÄUptot$. 

jfrqoütfj. 

23/5  Sljonevbe;  40/5  glwjffaute  unö  SBajfee;  36S?a$ 

tcum.  tflaprotl), 

©  15  a  n  i  t. 

67/00  Sfjoncrbe;  13/00  jviefe(ci'öe;  1 3/00  35iffct** 
etöe;  5,00  (Eifen o^iDe»  ©auffure* 

<J3  jnit. 

63,75  Sfjonerbe;  29,50 fviefeleebc ;  6,75  (EifenoyiDc- 

ÄUpt'ot  f). 

©(immer. 

35/0  Sljonet'De;  50,00 jviefeleebe;  i/35 SSitferevbe ; 
i/33  $alfevbe;  7,00  (Eifenojeiöe«.  ,2Qauquclin. 
£  1;  0  n. 

37/00  Sljf ncröc ;  63,00  .Svicfeleföe*  jvivtvan» 

5?  eil  i/r  i  t. 

45/00  Sfjoncvbr,  14,00  tfiefeteebe;  42,00  SBoffcr* 

5U  apeotl). 

0  r  c  e  ( I  a  n  e  r  &  e. 

47,00  Styoncv&c;  52,00  Äicfelcrbc;  0/33  (Eifenoyiöe«. 

Stofe. 

5B  a  l  f  e  r  b  e. 

V 

25  00  5f)oncebc;  51,80  5vicfelev&e ;  7,06  53ifiererbc; 
3,30  $alfet*Dc;  3,-70  SifenopDe;  ii/5o  SSaffcv. 

Bergmann. 
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55  cf- 

2:9,00  £r'onert>c ;  47,00  .fiicfctrrbe;  6/20  2Mffererbe; 
5,40  $al£erbc;  5,4o§ifen;  17/50  SBaficr,. 

•  fiergraantu 

5SJ  a  cf  c. 

14,00  Sfjoncrbc:  63,00  5Uc  fclcrbe;  7,00  Satfecbe; 
1 6,oo •  <£ifcm>jciC>c*.  SB  i  t  f)  e  r  i  n  9* 

■  Qjafatt. 

15/00  Sfjotierbe ;  50,00  ^icfelerbe;  2,00  £alfcrbe; 
8,oo  oialfciDc;  0,2  5  drifcti,  Bergmann. 

St  l  a  u  n  ft  e  i  n. 

43,92  2f)oneebe;  ,24,00  Äiefclcrbe;  25,00  @d)tve$ 
felfcuw;  3,80  fdjtvefclfaures  £ali;  4,00  SBaffcr. 

SSauq  u c I  in. 

3eid>enfrf>tefer. 

11,25  $&onevbc;  64,00  jviefelerbe;  11,00  <?o5>Ic ; 
2,75  Sifeucgriöc;  7,50  Raffer.  SBiegleb. 

£  *?  0  tt  f  d)  i  e  f  e  r. 

26,00 S^onerDe;  2S/00  jviefelerbe;  8/00  3>iffcrerbc; 
4,00  $alferbc;  14,00 (Eifcnoyiöc.  Äirtvan. 

S  i  in  p  t  i  t. 

23,oo£f)ona:t>e;  63,  o  5; iefcteröe ;  1,25  (Eifenoj-ibc; 
1200  SBajfec.  £  l  a  p  r  0 t  f). 

St  g a  t  m  a  r cl i t  Ij. 

36,00 XDoucröc ;  54,00 $iefclciDe;  0,75  (Eifcno^tbc ; 
12,00  Gaffer,  $  la  p  r  0 1 fj. 

D,  ittererbe  =  Orbtiung. 

\ 

n  ©  e  i  f  e  n  ft  e  i  11. 

20,50  $ ittembc;  14,90  JSonerbc;  48,00  Riefet# 
erbe;  i/oo  <£ifer,c(ribc;  15/50  SBaffer, 

tfioprot 


—  3  45  —* 

©  p  e  <f  ff  e  i  rt.  CßemeinerO 

30/50  QMffeterbe ;  5970  Siefcla’De ;  270  <2tfenorb  ' 
De;  5/5o5Baffet%  $1  ap  vot|). 

Otept/rit,  Oberer  3a&e.) 

38/oo  ^itteccvDe ;  47/ooi?icfeleri>e ;  2,00  .ftalfcebe; 
4/oo  2i)oncvDe;  o/oo  <gifcno>*iöc^  jjbpfnce. 
ßliBin,  (gemeiner.) 

38/5o  Söittet’eröe ;  50/co  ^ icfctevDc ;  0,25  %lfei‘Dc; 

12/Q0  (Eifenbpiöe.  5v  la p.vot  f). 

<£  f/  v  p  f  0  [  j  t  fr, 

43/5o  33Hterert>e;  39/co  ^Icfdei-Dc;  io;oo  (Eifon/ 
ojciDe.  5v  laproti). 

©erpenti».  (gemeiner.) 

3  3/5o  SSt(fcrcr£>c ;  45/00  fiefelerDe;  6,25  ^alfeiDe; 
14,00  (Eifeii ;  mit  einer  Spur  wn  2$one*öe. 

Tvuod)* 

50?  e  c  r  f  d)  a  u  m. 

18,25  Q3ittemDe;  41,50  SiefeicrDe ;  0,50  $a{feri>e; 
39,00  $oI)lenfaure  mtö  SBaffer,  R I  a  p  v  0 1 ' 

SB  er  g  m  e.fr  l, 

25,00  «gitfererbe;  55,00  JfiefelerDe ;  12,00  £f)on? 
erbe;  3,00  ivalferDcj  0,10  Sifcnojeiöe. 

g  a  fr  t  0  n  ü 

SCa-tf. 

a)  gemeiner. 

44,00  55ittererDe;  50,00  itiefelerbe;  6,00  Sfroneefrc. 

Jg  0  p  f  n  e  i\ 

b)  perfrnrtetcf. 

3 8, 54  tBiffcrcfDe ;  38/12  iviefeleröe;  6,66  £frouerfrc ; 
0,41  ^alferDe;  15,02  (Eifen,  SBiegl-cfr. 

2t  ö  b  e  ft. 

a~)  fd)n>irr.tnentcr, 

26,10 ^Ittercrbe;  56,20 $irfdcrDc;  2,00 Sfrpneebc ; 

1 2,70 ÄalierDe ;  3,00  (gifcno^iOc*  33  c  rgm  a  n  u. 
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b)  bicgfamer. 

i8,6o$itfercr&c;  64,00  Äiefrferbc;  3/3o  S&ottcrbe; 
6,90  .ÄaU'erbe;  6,00  1,20  (fifcnojriöe. 

^crgman  n. 

c)  neryeiner. 

43,45  SiftcretDc ;  46,66  j?icfe!«&e;  4,-9  Cifcn. 

2S  i  c  9  l  c  b. 

©tro  fjffcc  i  n. 
aj  gemeiner. 

20,00  35  Üf  er  erbe;  64,00  ^icicfcrDc;  2,70  Sfjoner* 

•  ?  9'3o  ÄuIfccDc,  4'Oü  (Eifenojibc. 

&cr  3 nt  a  n  tt. 

b)  glasartiger. 

12,70  $*ittcrcrbc;  72,00  tfieielerbe;  2,doS(jonerbe; 
6^00  jutlfcrbe;  7/3o  Sijenojribc»  Bergmann. 

Slreitöafit.  (%  f  a  n  t  &  i  c  0  li  t  Jj.) 

37,00  SJ?ittercci>c ;  20,00  6iicfelcrbc ;  36,50  $j)ow 
crDc ;  11,34  Ä'alfcfDc ;  15,00  (Eifenojribe. 

©  nt  e  I  i  tt, 

37,00  tfiefclcrbc;  21,00  Sfjottetbc;  15,00 
ccbc;  24,00  (Eifett;  1,50  SJraunfteinojibe. 

23  a ug  uc( tn, 

55  0  i  f  a  f  i  t. 

30,00  Sr iffererbe ;  44,00  jiicfcleröe;  20,00 ^alfcrbe; 
6,00  (Etfeno^ibe.  £  0  tv  i  5. 

X  r  e  in  0  I  i  t. 

a)  gemeiner. 

12,00  -^iffcvcröc ;  52,00  jiietclcrbc;  20,00  5ut(f  erbe; 
22,00  fo0(e»|aure  üalicrbe ;  (Eifeit  eine  ©pur. 

2  0  «>  t  g. 
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b)  glasartiger.  v 

io,33  03ifffvcrt>e;  65/00 5ticfefcvbe;  18/00 

0,16  (gifcno^iöc ;  6,50  tfo^leftfchcc  mit)  ^Gaffer* 

ß  l  a  p  r  0 1 1)» 

E.  =  .Orfcnung. 

&  a  t  ?  ft  c  i  ti. 

a)  fjprniger 

52,00  ÄaffcrDe ;  3,00 'Xljonevöc ;  45,00  5M)fettfd»re  - 

unb  SGaffee.  5t  i  x  \x>  a  n. 

b)  fpatl;iger. 

55/00  5talf'etöe;  43^00 —  45/Qo  5tol)lcnfdm:e  mit) 
&Sajfa\  ,  5t’  i  x  n?  a  in 

e)  ercentrifcber.  (SJrragpn.) 

5valfcrt)c;  5tof;leufdm'e ;  £3afta\  5tlaprotln 

d)  ftiuricber. 

64,00  5talfert>e ;  34,00  5t of)(cn(dm;c;  2,00  Saffem 

33  e  v  3  m  a  tun 

35  r  a  u  n  f  p  a  t  f). 

50,00  fof)fetifame5talfa*Dc;  aS/Oo^ivainftcin;  22,00 
(Eifenojciöe,  3>e  x-q  m  a  n  m 

55  i  1 1  e  v  f  p  a  t 

52,00  fo^lenfauce  5talfcrDc;  45,00  fofjlcnfciutc  Söife 
tem’öe;  3,oo  33caunfteiti uuD  (Eij'euojrtöe, 

5v  l  a  p  f  0 1  fj, 

©  t  i  n  f  ft  c  i  tt.  (gemeiner.) 

50,00  5talfert>e;  45,00  itoljlenfdiu'e,  '5tirt\>am 

berget,  (erbiger.) 

60,00  fotylettfaurc  5falfci*Dc  mitS^onetbc.  5f  i  vw  a  in 

®  i  t  u  tn  i  tt  6  f  e  r  $R  c  r  g  e  t  f  cb  t  c  f  e  r. 
5toI)teiifauve  tfatfevbe  ,  S&oneröe  unö  Bitumen. 

5t  i  x  1»  a  tt. 
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9)?  o r or  i  t. 

60,00  .ftflfrctfcc;  2 o,oo  Sljonerbc;  4,00  tSittcmbc ; 
4,00  &6fjlcnfduve,  CI &  il g 0  a v b. 

Apatit, 
a)  gemeiner. 

59,00  ^vcilfcrbc ;  2,00  $iefelerbe ;  1,00  difenojafcf ; 
34,00 <pf>ospl;orfdure;  2,50  glufjjaurc ;  1,00  $ofy 
lenfdure;  0,50  Saljfaurc»  pelletier, 

b)  mufd)(icbter. 

5<,2S  5va(feröe ;  4 5,72  ^fjospfjorfarirc. 

95  a  u  q  u  e  l  i  »♦ 

O  blättriger. 

55,00  j?atorbe;  45,00  ipfjoßpfjorfdure  unb  $rauw 

frei».  $  l  a  p  1 0 1  f}> 

^Jf/armafofjtl). 

2.5,00  Äfltfcrbc;  50,54 Sfrfemffdure ;  24,46  SBaffer; 

eine  ©pur  bött  jtofcofo.  <Uaprotf). 

33  o  r  a  f  i  t. 

11,00  ^aff'erbc;  3/oo  ^iefeierbe ;  1,00  Sljoncrbc; 
J3,5o  P3itfcrerbe;  0,70  Qüiicnoj-ibe ;  6s,oo  £>oröjr* 
fdure.  SöejUum&t 

Slug, 

a)  eröiger. 

2i/Oo^aIfcrbe ;  3i,oo5ite|'efcrbc;  15,50  J^onerbe; 
1,00  Qlfcn;'  28/50  Slugfdure;  i/oo 
fdure,  pelletier, 

b)  fpaftjiger. 

Jvfllferbc/  §(u§f«wic  unbSßafTei-.  gellet icx 

©  r>p4. 
a)  ferntger. 

32/oo  jvdfcrbe;  30/00  Scf)jvcfdfdm:e;  3 S/oo 
fcc,  .  girtvan. 
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b)  ft>atf)iger. 

32,oo$a(fei‘be ;  46,00  ©d)ivcfelfdui'e ;  22,00 

3?  e  t  Q  m  a  n  n. 

F,  <8tro»ttiött  =  £)tönun<j* 

&trontianit. 

69/50  ©ttontian;  30/oo-jvo^enfaure;  5,oo$Ba|fer* 
,  #lap*et£. 

©d/üijit. 
faferigcr  (Sofcftin.) 

58/00  ©fyontian;  42,00  6cf)tvefc(fdu«> 

$UpyofL 

G.  55  a  r  9 1  <  0 1  ö  n  u  11  g* 

2S  i  t  e  r  i  f. 

78/00  22,00  isofjlcnfdure,  ftfap  votlj, 

05  n  v  9 1* 
a)  bid)ter.- 

83/oo  £an)f  mit  ©djwefc’lfdiire  y  6,00  Riffel erbe ; 
i,oo  SIlaün;  2,00  (gelernt;  4/°°  ^tfcno^iDc  ; 
2,ooSßajTee, 

b)  ferniger. 

16,00  10,00  jviefdevDe ;  30,00  ©c^töcfc^ 

faute,  $f<tpcotIj, 

c)  gemeiner. 

97,5°fd)tvefeffcu;i,es  0,80  \d) to c fe lf<un'  e  £  ©  tr  0  n * 

tian;  0,10  €*ifenojriöe j  0,05  £f>oncrbc;  0,70 

sß«<fc^  -  ^upvotr> 

e  v  a  t  i  tt 

29,00  93 ai't)t ;  33,00 '^iefclctöc;  5,00  SfjouaDe; 

3,70  $alferDe;  ©c^mcfdfam-c  imö  a ffe i'V 

©  e  v  $  nt « n  \u 


■ 
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Sänfte  51  b  1 1)  t  i  { u  n  g. 

^3  o  n  b  e  n  mit  faljfä&igen@runblö$en 
verbunbenen  © d ti r e n  ober  i> c ir  a l f d l i» 
fcfyen  u  n  b  e  r  b  t  ge  n  ©  a  1  j  e  tu 


(£r|m  %bfd)ttitt. 

S?on  ben  «({gemeinen  Origen  fdtaften  ber  ©a($e, 
if)cer  Älafftfifatton  tmb  bet' Vitt  fie  ju  bei;an* 
beln. 


§.  i. 

55? an  nennt  eine  SSerbinbung  aus  einet  6dure  nnb 
einer  faljfdjjigen  Qrunblage  ein  vialj.  ^K,e  ücc# 
bitibung  gefctyieljct  t  ol;nc  baß  Die  bct/Dcn  (Embftanjftt 
rnetdje  mit  einattber  bereinigt  werent,  u)te  Vc-.rur  wer* 
dnbern;  beim  wenn  man  ein  cai3  3c;ugt,  |o  erhalt 
man  f,c  mit  ben  (£igenfd)aften  roteöcc,  wei d;.e  fte  »or 
bet  Bereinigung  befaßen.  3 war  bieten  otc  2xfranb; 
tl;eile  bet  6alje  in  iljrer  Betbittoimg  ’  *  attbee  <lv, 

genfebaften  bat;  aU  jebcs  rot  berfeibeu  \. 


allein  helfen  ungeachtet  bleiben  bie  @runöe|genfd)affen 
bicfcc  ISeflatiöt^eiXe  £>ie  nämlichen» 


£)ic  ©rforfd)ung  biefer  ©erbinbungett  fjat  bie 
Sljemifißn  l;au;-rfact)Uc^  iefdjdftigt,  and)  ftnD  tyü  Wtot 
mulmigen  in  biefer  Sine-  ff$t  t>on  bezüglichem  Srfofe 
ge  begleitet  worbest.  Siocl)  uor  jmattjig  ^aljrett  fernste 
matt  nur  ungefähr  jwanjig  bis  bvcpgig  etett  "berfelben, 
Wdprenb  bem  Hefe  ?)b’l)eilutfg  allein  |unbect  t»icr 
unb  breiig  ürten  auffteßett  Wirb.  Unter  Hefen  finö 
bie  00'??  neef)  ntc^f  begriffen,  welche  bie  mcialitfd)eü, 
animalifdjen  unb  bcgetabiüfcben  Sauren  mit  best  Sr# 
beit  unb  Sllialien  bilben,  fo  wie  aucl)  btejenigen  ©alje 
nic^t,  bereu  ©runblage  ein  §3?etallbpbc  ift ;  bringt 
matt  biefe  in  2infd)lag,  fo  fteige  bie  3aj)l  berer  bie 
nad)  ihren  Stgcnfchgften  befannt  ftnb,  unb  welche  im 
©erfolge  biefes  ©krfcs  betrieben  werben  feilen,  auf 
taufenb. 


Ungeachtet  c j  mal)rfcf$inlich  iff ,  ba§  bie  ©al$e 
welche  bie  bisher  gbgefsanbeiten  ©duren  mit  best  Sr# 
best  unb  Sllfaliett  bilben  ,  alle  in  ber  tftatur  ob  lüg  ge# 
btlbet  geftmben  werben,  fo  1 )at  man  bod)  bü>  jcöt  nur 
einen  Reinen  Xl)c\i  berfelben  angefroffen,  unb  ben  grb# 
gern  Upeil  berfelben  bereitet  Der  Sl;e.tntft  burd;  4funfr. 

§•  4* 

Sßct)tn  erften  91  nb liefe  folltc  matt  bermutpen,  baf? 
bie  tm  ©orfsevgeljenben  abge^anbeltcn  etlfSdurcn  unb 


Jiijfclf  fal$fdl)igcu  ©runDlagcn  eine  mcif  geringere  3aljl 
Dojj  rciljen  geben  feßten,  ü6erDies  Da  Die  ificfelcröc 
fiel)  eigentlich  nur  mit  Der  §Iu§faurc  berbinDct,  unD 
Die  SScrbinDtuigen  Der  £)ttcrceDc  mit  Den  Sauten  nod) 
ntcl;£  gehörig  gelaunt  fmb  *,  allein  Da  mehrere  Diefet 
©ubfianjen  fiel)  in  bcrfd&ieDcncn  SScrljältniffen  mit  ein; 
auDct  berbinDen  tonnen,  Da  ferner  einige  Sauren  f?cf> 
mit  $mep  örunDlagen  bereinigen  unD  Drepfact>e  Salje 
(iris ule)' $u  bilDcn  berrnogenD  finD,  fo  fennt  man  je£t 
über  fiuuDert  bict  unD  Dreißig  bcrfd)ieDcnr  Salje.,  ^ 

§.  5. 

$[ebeß  Sal$  erhalt  eine  Q^eiefmung  welche  auö 
Jtvep  Porten  jufamsueugcfeöt  ifr,  bon  Denen  eines  Die 
Saure,  Das  anDerc  Die  faljfdJjtge  StunDlagc  anDcutct; 
t> «r ch  Die  (EuDigting  trcldje  man  Dem  erfreu  Dicfer  ~3ow 
tc  gegeben  £at,  jeigt  man  juglcict)  an,  ob  Die  Säure 
bollfommen  mit  Säuerfioff  gefättlgt  fcp ,  oDer  nii)f, 
man  l)at  üefetcres  Durd)  Die  GnDigung  igt  anjuDeuten 
gefliest.  3  fr  Die  Saure  mit  Säuerfioff  übcriaDen, 
fo  #dngt  man  Dem  Sßcproortc  meines  jeDesmaljl  Die 
Saure  anDeutcf,  nach  Das  5ßorf  o^iDirt  an,  fo  mivD 
mau  fagen  o p  i  D  i  r  t  f a  1 $  f  a  u  r  e  s  $  a  l  i*  Die 
Saure  mit  jtbet)  oDcr  mehreren  ©rimblagm  bcrbuuf 
Den,  fo  tbitD  man  Das  Diennmort  aus  Diefeu  $ufam; 
menfeften*  haltet  in  einem  Sai-e  Die  Saure  bor,  fo 
tbirD  man  biefefi  DaDttra)  bejcid)ncn,  Daß  man  jagt, 
mit  einem  liebe  rfcfyuß  bon  Saure;  maltet  DL’ 
$aftß  bor ,  fo  fagt  man  mit  einem  Ufbcvf$u£  De: 
©runölage, 
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§*  6* 

feiert  thit  am  jtvecfntdfngftett  Jii  fet)tt  /  bU 
0rtljd  untce  cilf  2lbfd)t'iitte  $u  /  nad)  bert  ellf 

0attmt  auß  t»eld)en  fte  gebilDet  Weebcn,  weil  bieSal* 
|c  Welche  biefelbe.0dute  bävfteflt/  Sinologie  um 
tet*  fiel)  IjflbdU/  als  bie  Wcldjc  biefelbe  55>äf<&  mtt  t?e& 
fd)iebehen  Sauten  btlbet,  £)ie  21bfd)ttitte  felbft  Iciffe 
td)  fo  auf  dtttanbee  folgen/  ba§  bte  Soliden  had)  i()tet 
ftatfcvtt  Affinität  gegen  bie  fal$fdl;igcrt  ©cunblagert 
georbnet  ftttD*  /patte  td)  fttengc  biefe  Otbnüng  bet 
folgen  wollen/  fo  l;dtte  td)  i)  oon  ben  fd)W  e  fei  fan* 
teil/  2)  bon  Den  falpetetfatieeh/  3)  bon  beit 
faljfauren/  4)  bon  ben  ^  b  6  ßp  b  0  bfa  u  ben^ 
5)  bon  ben  bbßs^bbttgtfauecn/  6)  boit  bert 
flu§faueen/  7)  ton  ben  ojrtbittfäljfaiitett 
8)  bott  bett  fd;tbefltgtfaueett/  9)  bon  benfal# 
pet  eigfaureh/  1  )  bon  ben  bb tfäjefättten/  11) 
bßn  ben  föblenfaueenectljcn  beben  Indien;  abet; 
td)  fanb  cb  angcttieirenef  bon  biefee  £>i‘önttttg  abjttwei* 
d)en/  unbauf  bte  fcbwcfelfonecn  unintttelbav  bie  frf>mefi? 
Itgtfaueen  u,  f.  w./  fttrj  auf  bte  ®a(je  welche  eine 
t*e  bilbct/  bie  folgen  31t  laffett/  weld)e  btwd)  eine  %)foi 
bifdation  biefee  erduee  Ijeeboegetwadd  wetbett*  $tt 
jebent  2lbfd)nttte  folgen  bie  <2ßlje  nad)  bee  örbnung 
welche  ifwe  ©eunblagen  in  Sificf  ft  d)t  bei*  Sijfiititdf  g et 
gen  bte  Sauve  beobachten/  fo  baf?  bai  nnjeelegbneeee 
@a4  boeangetjet  /  unb  bas  jetfcgbaifte  ben  Sibfdjnicg 
fehltest,  jebent  flbfdjnitte  wit'ö  eine  Umleitung  bow 
entgegen/  Weld/e  bte  geneetfdjen  &enmdd)en  enthalt^ 
bie  eine*  jeben  ü’laffe  bon  ©aljcn  eigen  fttib;  biefe  fce* 
1*  &beü*  3 
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tfirttmt  bie  (Satire,  beim  mir  biefcs  Brincip  iff  ben  $u 
bcrfelbcn  klaffe  gehörigen  Qlrten  gemein ;  biefe  bor; 
läufige  Beitreibung  ber  generifeben  ^cnnjcicbcn  wirb 
bie  Beitreibung jebes  einzelnen  Salzes  betrad)tlict;  ab; 
furjen,  inbem  babureb  5£ieberf;ol;lnngen  ucrmicbcit 
Werben*  Umfo  t>icl  ^OietljoDe  wie  nioglid)  in  ben  Bot; 
trag  $u  bringen,  wirb  bei)  jebchi  einzelnen  Saljc  i) 
bou  feiner  ©cfct>icf)tc  ütib  feinen  Spnonpnienr  2)  non 
feinen  v*f>pftfd)e«  (Eigenftaften,  3)  non  feinem  5>or; 
fommett  in  ber  ^afur  ober  ber  funftliten  Bereitung 
bcffelbety  4)  bon  ber  SBirfutig,  weite  ber  SSärmeftoffr 
5)  weite  bie  £uft,  6)  weite  ba£  2£ajfer  auf  baffclbe 
fierbotbringf,  7)  bon  feiner  ?lnali)fe  unb  bent  5Gerf)älw 
niffe  feiner  Bcftanbtf>cile,  8)  bon  feinem  ©ebraute,  3« 
§anDelt  werben* 


gmepfer  2(bfd)iutf». 

Q  r  ft  e  klaffe. 

0d)ft>efelffture  alfa(ifcf) e  unb  e  r  b  i  g  e 
@  a  l  j  e* 


I. 


33on  ben  allgemeinen  (Bigcnftaften  bicfer^alje» 


§.  7> 

Sie  ftwefelfauren  <Sal]e,  weite  man  fonft  aut 

23itrioUnamuej  fommen  in  ber Jjftafiw  me[)r  ober 


weniger  häufig,  in  Sagen,  (Bangen,  als  Ueberjüge, 
in  ^rpfrallen,  nie  ©fflorcfcenj,  in  SBajTcrn  unb  rege# 
tabtlifebcn,  feitnet*  in  fl>ierifct)en  Saften  tu  f.  t u,  auf# 
gctojl  toa  Einige  fommen  rein  oor,  anbere  muffen  ecjf 
gereinigt  unö  oon  frembactigen  Subftanjcn  gefebiebat 
trn'Dcn,  c\)c  man  fte  gebrauchen  fann.  Einige  tvew 
öett  nur  Durch  $unf?  bereitet,  thcü3  weil  fte  Die  Siafue 
in  ju  geringer  Stenge  Darbietet,  tf)eUs  weil  fte  mit  ju 
biclen  anbern  Subjtanjcn  oerunreinigt  oerlommen,  unö 
ihre  Steinigung  $»  Diele  Sftühe  machen  mürbe,  S3?an 
bereitet  Die  fcf)tbefe!fauren  6al$c,  inDcm  man  unmif; 
telbar  Die  reine  ©aure  mit  Der  reinen  ©runDlage  Der# 
binbet;  ober  inDcm  man  Die  reine  Saure  mit  einer 
©runDlage  rcrbinDct,  melctje  noch  mit  anöern  Sub* 
ftanjen  uereinigt  ifi,  unb  wo  Die  Saure  Diefe  erfi  aug 
ihrer  -SerbinDung  ausfeheiDcn  mu§;  ober  inbem  matt 
einer  mit  anDertt  Körpern  oerbunbenen  Saure  Die  Q3a# 
fti  rein  barbictet,  Wo  letztere  jene  erf?  loomache» 
muf?;  ober  inDcm  bepbe  in  3ufüntmenfe|ungen  35e* 
fianbtheile  aiWmachen,  unb  fiel)  oermbge  einer  Doppel 
tat  2ßahloermanbfct)aft  mit  ehtanöer  oerbinben.  5ßon 
allen  oicr  31rten  Der  $ufammeufe§ung  Dicfer  Salje  wem 
Den  in  Der  golge  Skpfpicle  oorfömmen, 

S*  8. 

4!llJe  fchmcfelfauren  Salje  bcfi|en  bie  €-tgenfcf)öf£ 
JU  frpftaUifiren,  Einige  bietet  nur  allein  Die  tftatuc 
frpftalliftrt  bar,  «nbre  nur  bie  ivttnff*  einige  bcrfel# 
ben  haben  einen  fchr  ftarfen,  «n&re  einen  nur  fd)wa$ 
djen  ©efehmaef*  Unter  allen  Salden  bietet  Diefe  Jflaf# 


fe  Die  fömerßen  Dar.  £>as  £icf )t  laßt  fte  un»cränDert. 
£)urcf)  Den  3£ärmcßoß  »edieren  einige  einen  Sfjeil  Up 
rer  Säure  oDer  Dev  35aßs,  allein  Die  meinen  nur  Da$ 
j\rt)frallifations  *S3aßcr  unD  il;rc  ©cftalt.  UScDcr  DaS 
Sauerftoßgas  noef)  Dag  Sticfgaß  äußert  eme  ßinmirfung 
auf  Diefdben,  alle  55er«nDerungen  mdd)e  fte  »ott  Die* 
feit  ©aearten  crleiDen,  rälmen  »on  Dem  2£aßcr  Ijer, 
mdcfyeS  mtf  Diefen  »erbnnDen  ifr.  Einige  jie^en  Daß 
SBaßcr  auß  Der  21tmofpf)ärc  an  ,  werDen  feud>t  utiD 
n>cict)  /  Dann  nennt  man  fic  $  c r fli c § e n De,  attDte 
hingegen  merben  troefen  unD  laßen  tf;r  £rnßaUifati< 
ons  i  28aßer  fahren,  Diefe  nennt  matt  »ermitteruDc, 
6  e  ß  cf>  lagen  De,  e  ßlor  e  f  ci  re  tt  D  c,  fie  jerfalfen  itt 
Staub,  unD  befommeti  auf  iljrer  Ü)bcrflacf)c  einen  jveU 
£en  ßaubartigen  Ueber$ug. 

§.  9- 

£>ie  einfachen  unterlegten  bremtbaren  jibrper  »cd 
ättbern  alle  Die  fcfjmefelfaurcrt  Salje  ntcljr  oDer  me; 
niger,  mettn  fte  jufammett  erf)i£t  merDett.  bringt 
man  Sßaßerßoßgas  mit  fcfymefdfauren  Salden,  meiere 
in  einer  porcellatienen  ?ibljrc  gefcfmoljcn  oDer  geglii; 
£et  merben,  in  3?erüljrung,  fo  ndrD  Der  Säure  ein 
größerer  oDer  geringerer  SJntfjcil  Souerßoß  etttjogen, 
Söaßcr  gcbilDet,  unD  Die  Sal^c  in  fcltmefiigtfaure  oDer 
in  fctjmcfeUrnaßerßoßfjaltige  2>erbitiDungen  »ermatt; 
Delt.  2Me  Üo^le  mdd;e  itt  Der  teilte  feine  ©ittmir; 
fung  auf  Diefelben  äußert,  jerfettf  fte  in  Der  ,£>it?e  »of* 
fomntett,  unD  »ermatiDelt  fic  itt  fcl)mcfd*maßcrßeß!)al* 
tige,  unD  fohlen  ßoßfjaltige  SScrbinDungett.  SjiefeS 
iß  eines  Der  mefctultd)ßeu  $emt$eid)en  Dtefer  Saite, 
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35ep  einem  nic^f  $u  hohen  ©rabe  ber  J? tt?e  t»er* 
wanbeit  fie  bei*  (ßfw^Phor  in  fchwefiigtfaure  ©alje, 
beim  bep  biefer  Temperatur  vermag  ei*  ber  ©dure  nur 
ben  Slntheil  ©auerfioff  §u  entgehen ,  ber  erforberlidj 
ifi  z  'um  fie  au£  fchwefügter  ©dure  in  ©cbwefelfdure 
$u  vcrwanbeln.  einer  fehr  finden  Jpifce  erfolgt 
aber  eine  gdnjlicfje  3erfeg.ung/  weil  einmal  ber 
phor  eine  fidderc  Ulffinitdt  gegen  ben  ©auerfioff  l)at, 
al$  bei*  ©chwcfel/  unb  weil  bei;  biefer  Temperatur 
bie  5Bal;lanjiel;ung  ber  ip^ofpfjorfdure  (wegen  ihrer 
geuerbeftdnbigleit)  gegen  bie  faljfdhigen  ©runblagen 
großer  wirb/  als  bie  ber  ©cbwefelfdure*  £>er  ©chwe* 
fei  verbinbet  fiel)  mit  ben  jcl)wefelfauren  ©aljen  nicht/ 
ja  einige  fcl)Wcfltgtfaurc  laffen  fogar  (wie  in  ber  §ofc 
ge  gezeigt  werben  wirb)  in  ber  Jj>i§e  511m  Tfjeil  ihren 
©cbwefel  fahren/  unb  werben  in  fchwefelfaure’  ©alje 
fcerwanbelt*  Einige  Metalle  bie  eine  vorzüglich  ffavfc 
Slnjiehung  gegen  ben  ©auerfioff  äußern ,  zerlegen  fie 
bep  einer  fehl*  fiarfen  J? i%e,  e$  werben  SKetattopi&en 
gebilbet/  bie  ftd)  mit  bem  ©cbwefel  unb  SSBafferfioft 
|u  £pbrofulfuren  vereinigen/  unb  bie  erbigen  unb  al* 
falifehen  ©runblagen  bleiben  frep  jurüif* 

§♦  io* 

(Einige  ber  fcfjwefelfauren  ©alje  fcheinen  im  SBafj 
fei*  völlig  unauflöslich  ju  fcpn;  einige  finb  fchwer  auf# 
löslich/  anbre  hüben  gleicpfam  eine  mittlere  Slufl©& 
Uchleit/  überhaupt  bemerft  man  bep  biefer  klaffe  von 
©aljen  bie  große  ShiflbsUchfeit  nicht/  welche  ben  ©aü 
jen  einiger  anbern  flaffen  eigen  iff*  (Einige  berfelben 
Ibfen  ftd>  in  größerer  $icnge  im  warmen  al$  laltem 
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SÖaffce  auf ,  attbre  ftttb  im  »armen  Gaffer  nid)t  auf* 
löslidjcr  als  im  falten ,  jette  frpftaüiftrcn  inbetn  matt 
t»ic  Oluflöftutg  erfaltcn  la§tr  biefe  nur  bann,  trenn 
matt  ftc  rerbampff.  gaft  alle  erjeugen  5t  alte,  »ettn 
ftc  aus  bem  feffen  ^ufianbe  in  ben  fluffigett  übergeben. 
Die  Dlufibftingen  fclbft  fabelt  ein  rcrfd)iebenes  fpccifi; 
fd)eS  ©e»icf)t,  je  nad)bem  fid)  eine  grefere  ober  ge* 
ringcre  Sftenge  0al$  mit  bem  Olußofungsmittel  rer* 
einige, 

§,  ii, 

Sftur  bann,  wenn  Die  5D?etafIo^iben  nicf>t  mit 
0aucrfto|f  gefattigt  ftttb ,  uttb  memt  if;rc  SBafjlanjic* 
|jung  gegen  biefes  ^ritteip  fo  fiatf  ift ,  bafi  ftc  cs  bet 
0d)trefelfaure  ent$icfjcn  fottnen,  äußern  ftc  eine  (Ein* 
wirfung  auf  biefe  0al$c,  Biid)tmctallifd)c  Dpibcn, 
unter  toeld)e  Kategorie  ein  großer  2f)ci!  ber  regetabi* 
lifcbett  uttb  anintalifcfyett  Körper  gehört,  trirfen  nur 
in  fofevn  als  ftc  jtoljlenffoff  uttb  OBajfcrftoff  cittfjalrcit, 
aufbic  fd)ivcfelfattren  0aljc,  uttb  crlcibcn  fclbft  eine 
Verlegung.  Der  größte  S^eil  ber  0aureit,  bereu  03 a* 
fis  als  ebemifd)  cittfad)  betrautet  trerben  muß,  mir* 
fett  Darum  uid)t  auf  biefe  0al$c,  »eil  iljrc  9lrtjie{jung 
gctrbfutlid)  gegen  bic  faljfäfoigen  ©runblagcn  geringer 
ijr,  als  bic  ber  0d)»cfclfäurc,  bod)  giebt  es  einige 
treibe  unter  befonbern  Unutanbcn,  biefe  0al$c  mcfyt 
nur  mcljr  ober  weniger  reeanbern ,  fonbertt  fogar  jer* 
legen.  Die  ^ofjlcnfäure,  pftospftorigte ,  febtreftigte, 
falpetrige  0aure,  fo  tric  bic  o;ibirte  Daljfaure  uttb 
Slu§faurc  triefen  nicf)t  im  minbcjtcn  auf  bic  fd;»efel* 
fauren  0al$c,  - 


359 


$Me  übrige  ©duren  äußern  eine  nteljr  ober  tve? 
tiiger  betrdchtlid)e  Qiinwirfung  auf  bie  fd>wcfelfaurett 
©«(je,  (Einige  bewirfen  bep  einer  niebeeu  Tempera* 
ratur  unb  Durd)  blo§e  Scpmifcbung  eine  theitweife 
3erleguug  Dcrfclben,  bep  anbern  erfolgt  biefe  nur  mit 
^ülfe  bet*  SSarme  ober  gar  nur  termittclfl  einer  be* 
trad)tUd>ett  $i£e.  @o  wirb  Durch  Die  ©alpeterfdure 
unb  ©aljfdure  eine  wenigjtcns  anfangenbe  3erlegung 
mehrerer  fdjwefelfauren  ©alle  herv>orgcbrad)t,  wenn 
biefe  in  jenen  ©duren  aufgefoft  werben,  Sie  <pf)0& 
phorfdure  unb  25orapfdurc,  welche  jid)  öerglafen  laf* 
fen,  jerfefcen  6cp  einer  Temperatur  welcher  bie  ©d)We* 
felfdure  nic^t  wibevjfehcn  fann  f  mehrere  fdjwefelfaure 
©a4et 

§.  13« 

^n  Slnfejjjnng  ber  faljfdljigen  35afcn  wirb  jebe  bie 
eine  ftdrfere  2öal)lan$iebung  gegen  bie  ©djwefelfdure 
I;at,  bie  ©al$e  jcrlcgen  tonnen,  Deren  ©runblagen  eine 
geringere  2ln$iebung  gegen  bie  ©dure  haben«  Güö  wirb 
glfo  Der  beobachteten  £>rbnung  §,  6,  jufplge ,  jebe£ 
Der  in  einer  klaffe  befiublicben  6al$C/  burd;  bie  ©r»nb; 
lagen  ber  23orbergehenbcn  jcrlegt  werben«  Ungcaeb* 
tet  Die  fdjwcfelfauten  ©al$c  ftct>  nicht  wed)fclfeitig  jetf 
legen,  fo  tonnen  fie  Doch  auf  mannichfaltige  9lrt  auf 
pinanber  cinwictcn,  3?alb  bereinigen  fie  ftd)  mit  ein« 
anber  unb  bilbeu  Drepfadje  ©alje,  halb  fallen  fte  fich 
wcchfelfeitig  au£  ihren  5luflbfuHgen,  halb  lofen  fte  f: cf) 
in  größerer  Sö?enge  im  ööaffer  auf,  ober  werben  in 
frpfiaUiuifcher  ©ejlalt  abgefchieben,  SBWweilen  bient, 
wenn  man  fte  im  $euer  behanbelt,  ba£  eine  Dem  am 


t>ern  alß  gfcfnneltmittel,  tx^aTjrenC)  t>urc^  anbre  baß 
©c^roeljen  ppu  jenem  jurütfgefmiten  tpirb, 

II* 

*  $ 

SPon  Den  6efonbern  (£  ig en fcf) a f te n  ber 
fefymefelfauren  ©a(je  mit  er i>i gen  «nO 
« l 1  a  ( i  f  $  *  n  &  x  u  n  b  ( a  g  e  tu 

A.  0d?wefelfaure$  Sargt» 

$♦  13» 

£aß  ftfwcfelfaure  53art?( ,  ober  bie  gefertigte 
SSerbinbung  Der  0d)tvefeifdure  mit  Dem  ^argt,  mürbe 
Don  ben  SRattirforfäcrn  0d)merfpatf)  (wegen  fei# 
nem  fpatljigcn  ^nfeljcit  unb  Der  if;n  ausjeidmenben 
6d)tt>erc)  genannt»  SOjargraff,  potjüglid)  aber 
0  d)  e  e  I  e  unb  Bergmann  entbetf  ten  \  Dafj  er  auß 
0d)tt>efr(fdure  unb  bau  2*arpt  teftc^e ,  meines  fie 
0  d)  tv  e  r  er  b  e  nannten»  9)ian  nannte  Diefen  ^brper 
and)  ferneren  0 1)  p  ß  /  Pitriol faure  0d)mer* 
erbe/  0  d)  m  er  erben  *  95  i  t  r  i  o  I  /  p  b  o  f  p  f)  o  r  ü 
f  d)  e  n  0  p  a  t  f>  /  $  p  (  p  g  u  e  f e  r  ft  e  i  n  u.  f»  tv» 

§»  ?4* 

Unter  allen  0ftl$en  ift  Dicfes  bas  fcf)tvettfe ,  cß 
ul  gefdjmaefipe  unb  gevucblpß  /  mau  finbet  es  frgftaU 
üfirt  unb  ni$t  ftcftaüifirt,  es  fommt  bdufig  unter  Den 
Milien  m,  fein  frerijifc&es  @ctvid)t  betragt  4/4QcV 
bas  bcs  SSaiTerß  gkict?  i,qqq  gefegt» 
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§t  15* 

•Die  t)oi’5Ügfid)f?en  DiefeS  goffllg 

fnO  folgende :  Die  Doppelt  pierfettige  <PpramiDe/  Die 
pietfeitige  0dule,  Die  fchiefwinf'liche  oDet  gefc^obcne 
pietfeitige  &afel,  Die  fechsfeitige  0dulc,  Die  rect)f? 
Winfliche  Pietfeitige  $afelf  Die  feci)2feitigc  £afel,  Die 
achtfeitige  Safe!» 

§♦•  1 6* 

Sftatt  erhalt  jeDesmal  fchwefelfauteS  35atpt  wenn 
man  33atpt  unD  £chwefelfdure  oetbinDef.  3U  chemi? 
fchen  21pbeiten  wdf)lt  man  pon  Dem  natürlichen  @al5t, 
Die  farbenlofen,  regelmäßigen,  Duccf)ficf)tigen  dvrpftalle«. 
Zuweilen  vereinigt  man  es  Durd>  SluSfucfyen,  !S3afcl)cn, 
©ct)lemmen^  ja  Durch  Die  (jjHnwivfung  Der  ©duten. 

}t  1 7* 

€rl)ii$t  man  eS  fehnefl  unD  heftig,  fo  fniflert  unD 
fpringt  es  in  ©tücfen ,  weil  Das  ÄrpffaCifation^waf# 
fee  DejTelbcn  in  Kampfe  petwanbelt  witD*  EÜ?an  nennt 
Dicfe  (£rfcf)cinung  'Defrepitation,  SSetfniftern* 
$n  einem  heftigen  ^eucr  fchmiljt  es,  wiewohl  ferner. 
S5or  Dem  £cthtoljce  fchmiljteg  gleichfalls  ju  einet  milch? 
ict)ten  unDucchftchtigen  5?ugef*  Hin  Der  £uft  ifi  eS 
poßlommenunperdnbetlich,  Doch  fchiefert  es  ftch,  wenn 
es  lange  Beit  Der  £inwitfung  Der  ^uft  anSgefe^t  war, 
gut  Den  (Ehemiften  iff  eS  im  2-ßaffer  Pollig  unauflöslich, 
nicht  fo  für  Die  Statur,  Die  Datei)  uns  unbekannte 
EOiittcl  cs  fcheint  aufßfen  ju  können,  inDem  es  offenbat 
auf  naffem  Sßege  entftanben  ift ;  Durch  #unjt  bereitetes 
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förncfclfaurcs  S?arnt  fcf)ie§f  $u  einer  aus  garten  ^afcrtt 
^eftc^cnDcu  fr^jfaUinifdjen  €D?aflTc  an. 

§.  iS. 

SOian  $erfef?t  cs  in  Der  ?iotfjgIüf$i6e  Durcf)  Den 
SBaffcrftoff ;  ^o^lenftoff,  unb  einige  Metalle,  unD 
fcenpanbelt  es  DaDurd)  in  fcf^mcfeT  ?  n^affer|re|r^alrige5, 
cDer  metallhaltiges  523ncr>t,  SKit  Äofjle  geglüfjt  erhalt 
man  jene  pl;ofpfjorefärcnDe  leud)tenDc  3ufantmenfc* 
feung  ,  ttcldjc  man  bononifcfyeit  Eeucf)t  ft  ei  n^ 
fconenifdjen  aj^ofp^or  nennt.  SDjit  Apüife  Der 
3v  of)lc  lernt  fid)  auch  Das  5?arpt  aus  Diefcm  Körper  af>* 
fc^eiDcn.  S3en  Den  Sauren  jerlegcn  cs  nur  Die  tyfoi', 
ptjovfaure  unD  Sorajfäurc  in  einem  heftigen  Jcuer, 
£Mc  ^ejianDthcile  Des  natürlichen  fc^wefelfauren  S5arnts 
fiuD  :  1 3  Sdjmcfclfaure ;  84  0art)t;  3  üBaffer ;  De$ 
fünftlidjen  :  33  Sdjirefelfdure ;  6 4  35arnt;  3  SBaffer. 
-S*is  jeet  bebient  man  ftd)  Diefes  Körpers  um  Das  3?a; 
rpt  Daraus  absufcheiDen,  unD  Den  bononifdjen  Scud)f; 
ft  ein  ju  öerfertigen.  —  (Er  ift  giftig, 

B.  gtt>ei)te  2(rt.  @d?roefelfaures  £gli. 

§,  19* 

Z^ie  gefattigre  ?5erSinDung  Der  Scf)mefelfaure 
unD  Des  &aU  fjat  aufeerft  Diele  3M)men/  fte  f)ei§t  du 
triolifirtcr  23  c  i  n  ir  c  t  n ,  Sal  de  duobus, 
Arcanum  duplicatura,  ©  l  a  f  e  r  S  ^3  0 1 1># 
d)  r  c  ft  f  a  1  $ ,  fcifrioliftrtcs  d  e  g  e  t  a  b  i  l  i  f  d)  e  $ 
SU  faU  u.  f.  ns  i  c  f  e  0  r et  ©  l  a  f  c  r,  0 1  a  f)  l,  3?  0  w 
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eile,  Bergmann,  $abcrt  fJd)  tmrsüglidj  um  bie 
genauere  Uutn*fud)ung  Diefeß  ealjcS  bevDicnf  gemalt, 

§♦ '  20»  '* 

£>aS  fcf)tt>efclfaurc’  5Tali  frpftalliftrt  in  fecf)SfeitU 
gen  Riemen  mit  fed)Sfcitigen  pnramiDaien  (gnDfvifcen, 
t>oct)  bietet  Die  5v v r> fl «U e n g c ft a lt  Dcffelbcn  manche  21  b* 
Weisung  Dar ;  bisweilen  befielen  ftc  auS  $wep.  fed)ß* 
feitigen  IjJpramiDen,  Die  mit  il;mt  (BninDßadjcn  an 
cinanDcv  gefugt  ftnD;  oft  liegt  jmifc&cn  liefert 
miDctt  eine  fueje  fedjefeitige  ,S$ule ;  juweilcu,  wiewoljl 
mit  feiten,  oatiiren  Die  Deismen  in  Stafefjujtg  Det^aljl 
Dct  @ eiten,  uuD  Die  ©eitenflgebcn  Dev  f'ptamiDen  futö 
fel;t  ungleich  äMemeilen  frt>fraÜiftrt  Diefes  £aij  guef) 
in  einfachen  fed)sfeitigcn  ^pvamiben,  Deren  Seiten  .auf 
einem  unvcgelma§igen  QivuuDe  fte»)cn« 

§♦  21* 

StcfeS  S«4  f)at  einen  bittern,  fdmrfen,  ein 
wenig  faljigen  ©efd)macf,  es  ifi  non  nur  geringer  Jpar* 
te  unD  laßt  fid)  leicht  jerteibetu  Unter  Den  goffilien 
ftnDct  man  es  nid)t;  woljl  abet  in  einigen  oegctabilb 
fd)eit  unD  tl;icrifd)en  haften,  unD  in  Dct  2lfdje  Dev 
^ßau$tm 

§*  2  2» 

Sluß  Dev  ?p|ianjenafcf)e  gewinnt  man  eß , .  inDem 
man  Diefe  auslaugt,  man  reinigt  es  Dued;  Srpfrallifu 
reu.  33?an  bereitet  es  inDem  man  unmittelbar  ©d)we* 
felfauve  unD  Sali  ocrbinDet,  ober  anDrc  £al$e  welche 
Dös  Sali  ?nr  (SeunDlage  Ijabcn,  Durcl)  6ct)Wefclfautc 


jrdegf,  ober  inbem  man  erbige  ober  metallifdjc  fcbtvej 
fdfaure  (Safjc  burrf)  tfali  jerf e£t,  ober  inbem  man 
Schwefel  mit  £ali  verbrennt. 

§.  23. 

3?ei)  einem  rafeben  5cucr  Widert  eg,  eg  fcf'miljt 
bei)  verfrarfter  £ifce,  unb  dbnelt  bepm  Gürfalten  D;m 
<£mail,  Um  es  in  2)ampf  5»  vertvanbdn,  ift  ein 
f.ljt  b°bcl’  Seuersgrab  erforberlicf),  93or  bem  Ibtty 
ro^te  fcf>mit$t  cs  ju  einer  glaftgen  unbueef)ftd)tigen  iUu 
gel,  o^ne  ftef)  nterflid)  511  t>e rfCücfjtigen.  £>urcb  bie 
(Eintvirfung  bes  geuers  tvirb  iljm  nur  bas  ^rnftatlifa* 
tionstvaffer  entzogen,  in  feinem  ©runbmifcfyung  tvirb 
es  nicht  veranbert,  3ln  bet  Stift  bleibt  es  unverdnberf. 
^Baffer  in  (Eisgeftalf  fcbmiljt  langfam,  menn  es  mit 
bem  fd)tvcfdf«uren  ivali  vermifcf)f  tvirb,  ^luTffigeö 
Sfßaffer  left  bet)  einer  Sernperamr  von  fccf>s  (traben  ein 
<£cd)$djntf)eil,  ftebenbeg  bepnalje  ein  gunftfjcil  befiel» 
ben  auf.  33et)m  (£rfaltcn  fcf)ic§t  cg  in  unregelmäßig 
gen  ^rpftallen  an,  nur  burtf)  ein  langfameS  freptviüij 
ges  Sßetbampfen  crfmlf  man  regelmäßige  ^rpfMett 
biefes  6al$es, 

§•  24, 

^erlegt  man  biefes  Salj  in  ber  «Kotbglüljbtee 
burd)  qSafTerfroff  ober  tfofdenfroff,  fo  befommt  man 
fcptvefel  *  tvafierftofffjaltigcg  ober  foblenftoifbaltigcs  Sat 
li,  jerfeipf  man  e$  Durcf)  Metalle,  fo  tvirb  fcbtvefelljal* 
tiges  $ali  unb  eine  metallifcbc  .Opbroftilfure  gebilbet. 
5«  öcv  Marine  wbinbet  ftd>  bie  e^tvefdfdurt  in 
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größerer  Menge  mit  Denselben  unb  Silöet  eitt  ©affr 
bad  nacf)  biefem  unterfingt  mcrbcn  ttirb,  Sie  ©al* 
peterfaute  $erfe$t,  'feibft  in  bet  $alte,  bepafje  ein 
Srittljeil  biefcs  ©aijc^/  biefeß  tilget  einerfeits  ton 
bet  Sinjieljung  bet  ©alpeterfaure  gegen  Daß  ilalif 
anbretfeitß  ton  bet  SJnjtefjung  Det>  fd)ttcfclfauten  ,fta> 
Ii’fS  gegen  bie  ©efywcfclfdure  Jjer,  Sluct)  bie  ©a^fdute 
bemitf't  <  miettoljl  in  getingetet  Menge,  eine  $etfe|ung 
biefeß  ©a($e£.  Gß  ttirb  butd)  biefe  Verlegungen  eine 
geringe  Stenge  falpcterfaureS  obet  fetyroefeifaures  jfali 
«nb  eine  große  Menge  frf)ttcfelfaure£  j?ali  mit  einem 
Uebetfcf)u§  ton  ©gute  gebilbet,  -Bon  beit  faljfafjigcn 
®runbiagen  jerlcgt  nur  allein  Da£  S5art?t  biefes  ©alj, 
unö  jttar  fottoljl  auf  Dem  nafien  al$  troefenen  SScge* 
©ießt  man  eine  2iuflbfung  bee  SSar^ti»  in  eine  Slnfio? 
fung  ton  fcf)ttefelfaurem  fall,  fo  entfielt  ein  pulte* 
richtet  9riebcrfct)lag,  meldet  fcl)itefelfauteß  $>arpt  ifr, 
nnb  bas  £ali  bleibt  in  T>er.'&rubceftefjenben  glüffigfeit 
aufgelbf?.  (£rfjißt  man  bepbe  hottet  in  einem  @d)mel$# 
fiegel,  fo  erhalt  man  eine  gtafige  gritte,  aue  meldet 
man  burd)  SluSlaugen  $ali  erhalt /  inbeitt  ba£  unauf* 
Joßlirf)C  fcf)ttefelfaure  23art)t  jurücfbleibt.  Sie  35e* 
ffanbtfteile  biefe©  ©al$e£  ftnb  40  ©cfymefelfduee;  52 
^?alt ;  8  ^Baffer,  Man  bebient  fta>  be.jfelbeu  al£  ab'/ 
füfjrenbett  unb  auflofenben  Mittel»  QiucJ)  fei*t  matt. 
eß  bet  Mutterlauge  in  Den  ©alpeterfieberepen/  unb 
bet  £auge  beS  2l(aunS  $u,  um  bas  $vt>fr«Uiftrett  biefef 
@a4e£  $u  befbrberm 
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C*  dritte  51  et.  0tl)mefelfaitte$  5\(tU  tnit 
einem  ilebetfcfjufj  wen  0äute. 

§♦  25* 

gftart  nennt  öiefc6  Salj  aud)  »itriolifitttit 
5B  e  i  n  ft  e  i  n  mit  einem  Ue6erfcf)u§  ü  o  n  ©  a  w 
xcf  and)  p^ilof  opI>if  c^eö  ©olDfal}.  2>ie 
Jpaüpteigcnfcfyafttn  btefeg  (£al$es'r  Auf  n>clct>e  Jucr(! 
Stoucllc  De t  a T t e r  aufmerffam  gemacht  fjat,  fmb 
folgenbc.  Qs  erfcf)eint  häufig  in  feiöenartigen  ^  glan* 
jcnöcn,  biegfamen  fabeln  /  bie  ticf>  ^dufig  an  Die 
0eitemvänbe  ber  ©efa§e;  in  melden  man  es  bereitet/ 
anlegen,  £)od)  credit  man  es  jumeilen  in  Qejlalt 
fcd)sfcitigcr ,  jufammengebrnefteü  Prismen  >  oljne  beut? 
lieb  ausgebruefte  ppramibalc  (E-nbfpifeen,  &  (jat  cif 
nenfautett;  ftedKnben,  fd)arfcn/  mannen,  beonafK  faujti* 
fd)cn  ©efcf)macf/«unb  ratbet  bie  bi«wn  <£ßan}cufarbcn» 
2>t$  jeöt  i(t  es  bereitet  tvorben/ 

jtt  Dem  Qünbc  jief)t  man  u&CT  fd)t&efelfaures  jvaii  irt 
einer  Dictortc  foncentrirte  Sefymefeljaure  bie  $um 
®lül)cn  unb  Jur  Sröcfnii?  ab* 

§*  2  6* 

3nt  fetter  fcbmiljt  biefes  Salj  fc|r  fcf>nc& ,  nnb 
tmgleict)  leidster  als  bas  fd)mefclfaurc  £ali;  get^mofe 
jen  (teilt  e^  ein  bicflid)cs  £>cl  bar*  33enm  ürfaltcn 
gefceljt  es  $u  einer  meinen  unbtu-dmd^iacn,  Dem 
(£mail  äl)nltd)en  iDtaffe  r  bie  auf  iprer  ^)berp.id)c  und 
im  25rud;e  glanjenbe;  aflasal;nltd)e  gäben  $cigt. 
einem  fe^r  pefngen  §c»er  wirb  bie  uberfcpiiffigc  ©aure 


berflutfjtigf/  nnö  cs  bleibt  fcf>n>efclfaitre^  .ftali  jurud> 
2JuS  ber  Suft  jieljt  eS  feine  geueptigfeit  an,  fondem 
rnivb  oiclmefjr  ix>e*§ev  und  undurcf)|lcf)tiger  als  cs  oor; 
f)er  war/  verliert  aber  habet)  nichts  t>oit  feinet  (Saure/ 
Trscfenfjcit  und  geftigfeif*  €9?it  beut  (rife  fc^nüljt 
cs,  und  eS  erfolgt  eine  (Erniedrigung  Der  Temperatur* 
$et)  einer  Temperatur  oon  jefjtt  ©raden  lofen  jiucn 
Tfjcile  SBafier  einet!  TJjeil  bicfeS  SafjcS  auf;  feepen; 
bcS  Öönffer  mcljr  als  gleiche  Tljeile*  3?et)m  (Erfaltcrt 
der  3Juflofung  frpftallijtrt  eS? 

§♦  27* 

Tjurcf)  brennbare  jforper,  den  lEBafferftoff,  dtp 
gfüljendc  5voI;le,  tvtrb  es  ungleich  leichter  jerlegt  a!S 
daS  fcpmcfelfaurc  <5vali ,  le£tcre  fepeidet  eine  tveit  gre; 
pere  SOJenge  Schwefel  ab,  Ser  Scpwefcl  Perfßkfitigt 
einen  Tljcil  ber  überfepüffigen  (Saure  als  fcpmcfiicpte 
Saure*  Tue  Metalle  mjrfen  fogar  auf  nähern  2£cge 
auf  die  \) ertor |ir* enb^J^Aiir e.^ 1  ^fon  bem  groftest 
Tljeile  der  faljfäl>gen  ^rmtbiöftn  wirb  ibttt  bie  über? 
feftüffige  Saure  cntjogeif,  Sas  S5ar.pt  jerfefct  cs  ganj? 
lief),  bas  jf'ali  fo  mic  alle  übrige  fatyfafjige  S5afen, 
termandcln  es  in  fcptvefelfaureS  ivalt.  Sowohl  bie  2lna; 
(pftS  als  SpntfjeftS  diefes  Salzes  jeigf,  ba§  es  auS 
67  Tljeileh  fd)tPcfelfaurcm  fali  und  ssTfjcilen  6  cf  me; 
felfdure  befreiet*  55?an  bedient  fiep  beffelben  mit  3}u> 
|en  $ur  ©ctxunnung  einer  reinen  (Effigfdurc* 

D.  Opiate  %  st.  @€f)wefelfaureS  Oerttruun 
§♦  2  8  * 

Sie  gefdttigte  -Serbinbung  der  Scptvefelfaure 
und  beS  UtatrumS  pic^  foult  ©Uuberfc^eS  SSiin# 


3ö8 


öerfalj/  ©lauberfalj/  bitriclfatitcg  $?i', 
neral*2Ufali  u.  f.  n>.  (Ein  beutfdjcr  <EI>cnti(?/ 
tRafjmcns  (glaubet/  cntbetfte  cg/  intern  er  bcn 
£Xücf(fanb  beg  burd)  d)wefclfdure  jcrfcgten  -Stoc^fai^cö 
unterfudjte.  Unter  ben  fpatern  S£emijtcn  £at  uorjüg* 
lid)  Bergmann  bte  <£igettfd;aften  bicfce  0aljes  ge; 
ttaucr  Dargetfxm. 

§*  29. 

Oicfeg  Sa($  fd)ie§t  in  fedjgfcitigert  geftreiftctt 
Prismen  an/  $wei)  bet*  <Scirenfldct)cn  fmb  gemobnlidt 
Breitet*  a!»  bie  übrigen/  bie  fetyrag  julaufenben  (Enb* 
fpißen  ftnb  auf  Den  fd)malern  (Seitenffddjen  atifgefcfjt, 
fiat  einen  bittern  /  füfücnben/  faltigen  ©cfdjmacf» 
Sftan  finbet  eg  ^aufig  im  5)?eerma|ter  unb  beit  (Saty 
fof)len.  Oft  wittert  eß  auf  ber  Oberfläche  bet  (Erbe/ 
an  ben  £Bdnben  alter  ©ebdube/.  ber  Werter  u.  f.  w, 
aug/  and)  finbet  man  eg  in  ber  2(fcbe  beg  alten  dpoljeg 
einiger  spflaujert/  bezüglich  bet  Jamariffen.  Um  eg 
$u  reinigen/  I6§t  man  es  auf  unb  la§t  cg  frtjftallifü 
reit.  Oft  bereitet  man  ef  fünjtlid)/  iubettt  man  iiod)* 
falj  burcf)  0d)tv>efelfdtire  jetlegt, 

§.  3ö. 

6b  wie  mah  bag  fd)wefelfaure$atrum  bem  geueif 
augfe^t/  jergefit  eg  in  feinem  ^rtiftaUtfafißnewaiTcc/ 
cg  i(t  eine  wirtliche  Üluflbfimg/  ba(;er  wirb  aud)  bag 
0alj/  fobalb  bie  glüfligfcit  nerbampft  ifr  /  troefen/ 
cg  ucrliert  Jttgleid)  58  ^rccent  am  ©ewid)tc.  (Erhalt 
matt  eg  lange  3eit  in  ber  ?totl)glübf;iye/  fe  fdtmiljf 
cs  wieflid)/  ohne  feine  -Natur  ju  beraubern,  (Eg  bat 
jefct  einen  Bittern/  warmen  tmb  frfjavfcit  ©efd>tfi«dy 
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Ifcffr  man  ei  in  5ßafiTer  auf/  fo  »ir&  SBarmejloff  frep/ 
»eil  ein  Sfjeil  SBaffer  in  fefier  ©efialt  als  frpjiallifa; 
tionsmaffer  gebunben  »irb. 

§♦  3i. 

©e§t  man  e$  ber  trocfuen/  »armen  Suff  au$/ 
fo  »irb  e$  fcfmell  mit  einem  »eigen  ©taube  bebecft/ 
biefcr  nimmt  allmählich  JU/  baö  ganje  ©al$  jerfaüt: 
in  ©taubr  unb  oerliert  feinen  füblcnben  (Befcpmacf, 
unb  »enigften$  30  ^rocent  oon  feinem  @e»ict)tc. 
J)icfei  rührt  oon  Dem  ^rpfiallifationOmaffer  her,  WeU 
c^eö  ent»eicf)t.  Um  bief»  ju  oermeiben/  oermabrt 
man  ei,  nacbbcm  man  Die  ÖberfTdcpe  leicht  angefeucb* 
tet  b«t/  in  oerfcblofienen  ©efagen. 

§♦  32* 

55cp  einer  Temperatur  oon  jcbn  ©raben  lofen 
fünf  Xbeile  laSaflet;  einen  Tbeil  btefeö  ©afje^  auf/  brep 
tyeile  focbenbe^  SBaffer  nehmen  hingegen  fünf  Tbeüe 
befjelben  in  ftcb.  Sagt  man  Die  Slufibfung  fcbnell  er# 
falten/  fo  bilbet  baO  @alj  einen  klumpen»  93epnt 
langfamcn  Srfalten  fliegt  e$  hingegen  in  regelmagigen 
ßrpffallen  oft  oon  ungewöhnlicher  ©roge  an» 

§♦33» 

Unter  bcn  brennbaren  Körpern  ocrmanbeln  ei  b» 
Äohle  nnb  einig«  SföetaÜe  in  Der  Üiothglühhi^  in 
fehmefflhaltigeo  Matrum.  £>iefcö  SßerfaljrenP  bebienf 
man  ftcl>  in  einigen  «Dfanufafturen/  um  bao  'üRatrtim 
Parat»  ju  gewinnen.  £>ie  ©chwefelfaure  bilbet  mit 
biefera  ©al$*/  nicht  fo  »ie  mit  bem  fchwefelfauren 
I.  Tbeit.  51  a 
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ÄaH/  ein  <5al$  mit  einem  Ucberfcbuf?  bon  ©dure, 
£>urcb  Die  Salpeter*  unD  ©aljfdurc  tbirD  es  fafl  gar 
nicht  jerfegt.  Das  £arpt  $erfe£t  Oiefc«  Sal$  gdnjlicbr 
DaS  tfali  gleichfalls,  nur  tseniger  frdftig.  SScp  einer 
fe^r  Ijof)cn  Temperatur  jerfefct  Die  ^iefelerbe  DiefcS 
©al$  bermoge  einer  Doppelten  SBablanjtcbung,  inDem 
einerfeits  Die  dürDe  ftef)  mit  Dem  ütatrum,  anDrerfeitS 
Der  SBdrmeftoff  ftef)  mit  Der  Saure  berbinDet.  2lucb 
fdjeinen  DaS  Strontian  unD  Die  ÄalferDe  auf  naffent 
5öege  unD  unter  düintsirtung  Der  £uft  $um  Tbeit  eine 
Verlegung  Deffelben  bewirten  ju  tonnen,  inDem  DaS 
tRatrum  fiel)  mit  Der  Äo^lenfdure  Der  SJtmofpbdre,  Die 
bepDen  fal$fd£igen  2?afen  aber  ftd)  mit  Der  Schwefel* 
fdure  ju  berbinDen  jireben.  SRacb  25ergmannS 
Slualpfe  befielet  DiefeS  Salj  auS  27  Teilen  Scbwe* 
felfdure7  15  Teilen  tRatrum;  58  Tbeilen  SBaffer. 
(fs  ift  abfüfcrenD  unD  auflofenD.  Der  S^emifT  beDient 
ftcb  Deffelben  $u  einigen  3erlegungen  bermoge  Der  Dop* 
pclten  Söafjlanjiebung.  3n  einigen  gabriten  gebraucht 
man  ei  um  Das  tRatrum  aus  il)m  abjufcbeiDen, 

E-  5  u  n  f  t  e  51  r  t.  @cbwefelfauws  ©trontian» 
§•  34» 

9ö?an  berDanft  jllaprotben  Die  (ülntbetfung 
DiefeS  Sal$cS,  welches  erft  feit  fieben  Rafften  Den 
ScbeiDcfünfilern  als  eine  cigentljümlicbe  Subftanj  bei 
fannt  iff«.  SRocb  ift  c i  wenig  befannt.  SRan  ftnDet 
cs  natürlich  bep  §ran  f  Sto  w  n  tnfßenfplbanicn, 
in  Der  ©egenD  bon  Sriftol,  bep  23oubren,  int 
Departement  Dt  U  2D?eurt{je,  unD  ju  SRontmarr 
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tre  fcet)  ParU,  in  Den  ©cbwefelgruben  t>ott  Üt i c ^ i 
auf  ©ieilien,  auch  macht  eß  einen  25e(fanbtbeif 
einiger  ©cbwerfpatbarten  am?.  fommt  in  plat? 
ten  Sagen  ober  ©Richten  oor;  unb  befielt  au$  febr 
feinen  an  einander  gebrdngten  Priemen  ober  gafetty 
«nD  gleicht  im  Sleuftern  bemfafrigen  ©ppg,  ober  auch 
einigen  2lßbc|iartcn,  ©citt  fpecififcbetf  ©etpic^t  fommt 
tem  be$  fcbwefelfauren  Sarptß  fcfjr  nabe.  (iß  i(i  ge# 
fcbmacflotf,  bereitet  man  Diefeö  ©al$  fünfilid),  in# 
bem  man  unmittelbar  ©cbwefelfdure  unb  ©frontiatt 
terbinbet,  fp  erljalf  man  eß  in  (Seftalt  eineß  weifet» 
fermeren  unfebmaef haften  ©taubem 

§♦  35* 

S5ep  einer  fjoljen  Temperatur  ifi  ba$  fcbwefelfaure 
©trontian  fcbmeljbar,  SSor  bem  Sbfbrobre  oerbreitet 
eß  einen  pbofpborifcben  ©c bein  oon  einer  in$  ©clbe 
fallenben  Purpurfarbe,  2ln  ber  Suft  bleibt  eß  unoec; 
änberf;  im  Sßaffer  ijt  e$  obUig  unauflbßlidE).  3«  öe» 
Sdotbglubbi|e  icrlegen  eßtiie  brennbaren  Körper,  oor# 
juglicf)  aber  Der  SBafierfioff  unb  ^oblcnffojf/  unb  oer; 
wanbcln  eß  in  fcbwefelbaltigetf  ©trontian,  SRur  al; 
lein  Die  ©cbwefelfdure  wirft  in  fofern  auf  Öaffelbej 
baf  eß  babureb  aufl6ölicf>cr  in  Sßaffer  toirb,  £)ie 
©igenfebaft  bat  eß  mit  aflen  fcbwefelfauren  ©aljen  ge; 
mein,  baf  eeiin  febr  heftigem  geucr  oon  bcepbofpbot* 
fdure  unb  25ora;rfdure  jerlegt  wirb.  £>a$  S5arpfy  ba$ 
jfali  unb  Matrum  $erfc$en  ba$  fcbwefclfaure  ©tton; 
tian  auf  bent  froefnen  5Bege^  auf  bern  Haffen  famt 
man  ibm  niebte  anbaben,  weil  eß  unauflbolicb  iff. 
£>a$  SKcfulfat  biefes  Verlegungen  ifi  ba$  reine  ©tton; 
/  91  a  st 


372 


tian.  iftacf)  23  au  quelin  befielet  Dicfes  galj  au$ 
54  Sfjcilen  gtrontian  unö  46  Steilen  gaure,  nach 
tflaprotf)  au$  5S  Steile«  gtrontian  unö  42  Zfyä* 
Ion  gdure» 

F.  0ecl)ftß  r t.  0cf)ivefelfaure  ‘talferbe* 

§»  36» 

s$an  hat  Die  gefattigte  23erbinbung  Der  gcf)We* 
felfaure  mit  ÄalferDe  gelenit,  ©pp$,  t> i t c i 0 
faurcjvalferöe  u.  f.  w.  genannt.  Ungeachtet 
man  feit  langen  3citert  öie  gigenfehaften  biefcs  ßerperä 
fennt,  meiere  für  feine  ilnwenDUng  im  gemeinen  £e* 
ben  wichtig  firiö  /  fo  hat  man  Dorf)  erft  feit  Dem  2lm 
fange  Des  acb>täe^nten  feine  wahre  3ufam* 

menfcfjtmg  fennen  lernen.  Die  Arbeiten  non  Duclofi, 
$)i  argraff,  'P 0 1 1 ,  9)?acqüer,  nor$uglich  aber  non 
Bergmann  haben  hieju  h«uptfdrf>lirf>  bepgetragen. 

§*  37* 

( iö  giebt  wenige  2ftatürferper ,  Die  fo  häufig  ner*. 
breitet  finD  als  Diefer.  gt  bilDet  ganje  £ager  unö  ©et 
birge  auf  unfrei*  grDe.  20?an  finDet  ihn  mit  unD  oljue 
befrimmtc  ©eftalt.  gr  fommt  als2fticöerfcf)lag,  Uebers 
$ug,  gtalaftitcn  u.f.  w.  not*.  Zuweilen  ift  er  in  Den 
SBdffern  aufgeioft ,  auch  wacht  er  einen  ©efranbtfjeil 
Der  fpffonjettafche  au£.  gr  fomrnt  frpfialliftrt  i')  in 
fechsfeitigen  breiten  gdulen  nor/  Die  an  bepbengnben 
fhimpfwinflich  unD  uutereinanDcr  gleichlanfenD  frf)ief 
jujefchirft  ftnD,  Die  ^ufrfjarfungefldrfjen  ftßen  auf 
Den  breitem  geitenfanten  auf,  3)  in  ^miHingefrpftal* 
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len,  Die  au^  |tt>er>  bet  eben  betriebenen  feebsfeitü 
gen  (Säulen  befielen/  Die  Da*  £änge  nad)  fo  aneinam 
Der  gewaebfen  ftnb,  baß  Die  3ufd)ärfungßfläcbett  an 
bepben  (Enben  einfpringenbe  Sßinfel  bilDen,  3)  in 
fecf)$feitigen  (Säulen,  Die  fotvoljl  an  Den  febarfen  (Ecfcn, 
Welche  Die  ^Mtärfungefanten  mit  Den  (Seitenfanten 
machen,  febief  abgeftumpft,  al$  an  Den  kanten  Diefer 
Slbftumpfung^fläcbctt  unD  Den  ‘(EnDfantcn  Der  «Säulen 
auch  abgeftumpft  ftnb ;  Diefer  ÄrpftaU  bat  ein  rbomboi* 
Daleä  SJnfeben ,  4)in£infen.  Sie  fünf!  fann  ibm  Dicfe 
regelmäßige  ©eftalt  nie  erteilen,  fte  erhält  ihn  i*1 
©eftalf  Heiner  glänjenDer  glimmerartiger  glätter,  ober 
febt  Heiner  Stabein,  welche  jufammcngeDrücfte  fecb$* 
feitige  priemen  ju  fepn  febeinen* 

§♦  38* 

Sie  fcbmefelfaure  ßalfcrbe  fyat  einen  fcbwacben 
©efebmaef,  ißr  fpeciftfcbeö  ©ewiebt  beträgt  2,1679 
bi$  2,3114.  6ie  brid)f  Die  £icbtftrablen  nur  einfach 
unD  ift  febr  jerbre^licb.  Sie  Statur  bietet  fte  fo  rein 
Dar',  Daß  man  weiter  feine  Steinigung  berfelben  por* 
junebmen  braucht. 

§.  39. 

Sem  $euer  au^gefe^t  läßt  fte  febnett  ihr  $rp|tak 
fifationßwaffer  fahren,  nerfniftert,  wirb  jerreibücb, 
weiß,  unDurd)ficbtig,  läßt  fid)  fanft  anfüblen,  unb 
erbiet  ftcf>  fd;wad)  mit  SGBaffer,  bon  Dem  fte  eine  ge* 
ringe  SJtengc  oerbiebtet.  SJtan  nennt  fte  in  Diefcm 
3ujtanbe  gebrannten  ©ppg,  (Erbiet  man  fte 
febr  anbaltenD  unD  febr  ftarf ,  fo  wirD  fte  pbofpborefct* 
rettD  uttD  gerät!;  cnDlid;  in  gluß.  2>ßt  Dem  £6tbrobre 


fdjmifjt  flc  einem  glafigen  unbur  cf)  ftd/tigert  £ü* 
gelegen. 

§.  40. 

9ln  bet  Suff  n>icö  fie  nicf)t  oerdnbert.  $aum 
ftttb  funfljunöcrt  £f>eile  5Baffcc  bet)  einet  Temperatur 
ton  jeljn  ©raben  ^intcicfjcnb ,  um  einen  Tf)eil  fcfjwc* 
felfaure  ^alfcrbe  aufjulefeit.  23ierl)unbert  funfjig 
Steile  fodjenbeS  SBaflet  Ibfen  einen  S^cil  berfelben 
auf;  bepm  ©rfalten  fallt  ein  £f>cil  berfelben  in  <5>cffalt 
feinet  fabeln  wieber  ttieber.  31*  fte  falcinirt  wor* 
ben,  fo  bilbet  fte  mit  SBaffcr  einen  Teig,  bet  feff 
Wirb  unb  crfjdrtct,  aber  brüchig  bleibt.  Sie  brenn* 
baren  Körper  jcrlcgcn  bicfeS  Sa($,  weniger  Icirfjt  unb 
pollftanbig,  als  bie  übrigen  fdjroefelfaurcn  Salje, 
boeb  fd)cinf  es ,  als  wenn  bie  Äoljle  im  Suffanbe  eines 
t>egetabilifcf>en  ober  animalifdjen  öpibes  mit  ber  £dnge 
ber  Seit  eine  Biegung  berfelben  auf  bem  naffen  2Bcge 
bewirten  fonnte.  Sie§  fc^eint  bie  Urfacfie  bcs  flinfen* 
ben  ©crudjs  unb  ber  Trübung  $u  fepn,  bie  man  an 
SSSaffern  waljrnimmt,  in  welchen  organifdje  Stoffe  ci; 
nige  Seit  lang  gelegen  fyaben.  Sie  Sd)wefelfaure 
macht  fte  aufloslicbet,  ohne  fte  in  fcbwefelfaure  Äalferbe 
mit  einem  Uebcrfcbufj  Pon  Saute  ju  oerdnbern.  Sie 
Safpcterfdure  unb  Saljfaure  Permel;ren  iljce  SJuffos* 
Iict)?eit,  ohne  fte  ju  jerfe^en.  Sie  «p^ofpl^orfdure 
jerfcöt  fte  $um  Tfjeil  in  »>cr  Ädlte,  weil  bepbe  falfcrbige 
Salje,  bie  unter  biefen  Umffanben  gebilbet  werben, 
eine  Neigung  haben  ffdj  mit  einem  Ucbcrfcbuff  pon 
Saure  $u  perbiuben.  SaS  25«rn t,  £ali,  Matrum, 
unb  Strontian  jerfegen  bie  fd)wefelfaure  Äalfcrbe  pofl* 
fommen,  perbinben  ftd>  mit  Der  Scbwefelfdure,  unb 


föeiben  btc  Äafferbe  au£.  £)iefe$  ©al$  befielet  aus 
46  ©dure;  3a$alferbe;  22  SEBaffer.  £)er  Sßugett 
biefe$  Äbrpcrä  ifi  oorjäglicb  tecbnifct).  Vian  mad)t 
©efd§e,  ©tatuen  u.  f.  w.  auä  bemfelben/  er  iji  bie 
25afiö  be£  ©tucf^  u*  f,  w, 

G*  (Siebente  5h'f.  @djwefetfaure$  Am¬ 
monium* 

§.  41* 

SDian  nannte  biefe£  ©af$  fen$  ©laubcrS  ge* 
Reimen  ©almiaf,  » it  r  i  0 1  fa  u  r  e  £  fl  u  <$  t  i* 
ge$  Sllfali  u.  f,  w.  (Bla  über  cötöccfte  eß  gu 
<Enbe  bc$  ftebjefjnten  2fabrfjunbeet£  als  er  ben  Üiucf# 
(ianb  ber  3eefe§ung  beS  ©almiafg  bur<$  Vitriqlfdu.ee 
unterfucljte.  3n  ber  golge  fjaben  35  0  erbaue; 
©tafjl7  Viacqucr/  Vucquef  unb  Vergraut* 
jur  genauem  Äenntnif?  biefetf  ©al&e$  beitragen* 

§♦  42» 

£>iefe$  ©alj  frpfiaßifirt  in  feeb^feitigen  $ri$nett 
mit  fecfyßfcitigen  ppramibalen  Snbfpi^en.  0ft  finbett 
einige  2lbwcd)fclungen  in  Slnfefjung  ber  3al)l  ber  ©ei* 
tenfidc^en;  fo  wie  ber  Verlängerung*  Verfügung  unb. 
3af)l  ber  ©eitenßdeben  ber  fqramiben  fktt*  3uweU 
len  fet^iept  tß  aueft  in  Vlditem*  feibenartigen  gaben/; 
jufammcngeljduftcn  fabeln  an*  Sßatdtlicb  fanb  biefe 
Vcrbinbung  93ia§cagni  an  ben  £agunen  itn  Soffani* 
ftyen.  (Bcwobnlid)  bereitet  man  tß  b»rd)  ©Sättigung 
ber  ©etywefelfdure  mit  Ammonium;  oft  wirb  es  erfial* 
ten  f  wenn  ©at$e  oon  benrn  ba$  Sltnwonium  einen  35e/ 
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ffanbt^eil  ausmacf)t,  burcf)  ©cf)tocfeJfäute 
werben. 

§.  43* 

(Belinbe  erwärmt,  jcrflic§t  es  in  feinem  Ärnftal* 
lifationstnajfcr,  fäfjrt  man  fort  ci  ju  erf)i$en,  fo  ent# 
tneid)f  ein  Zfyeü  be£  Ülmmoniums ,  Die  ©äute  wirb 
nortnaltenb,  unb  ei  fublimirt  ftd>  in  biefem  3uftanbc. 
■Diefe  -Barietat  be$  fcf)tnefelfauren  2lmmonium$  tnelcf)e 
burcb  bie  Sintnirfung  bes  ^euetä  bernorgebracf)t  wirb, 
unterfcf)eibef  ftcf)  burcf)  if)ren  fauten  ©efcfjmacf,  burcf) 
bie  (Eigenfcfmft  blaue  ^flansenfäfte  rotf>  $u  färben, 
burcf)  tljre  etwa$  mobifieirte  ©e|falt,  xfjre  größere  2luf# 
Jb$licf)feit,  unb  ifjr  betriebenes  53er!jalten  gegen  mef)* 
rere  3ttfammenfef?uRgcn,  non  bem  fcf)tx>efelfauren  21m* 
monium. 

§.  44.  ». 

2fn  ber  £uff  tt)irb  ba$  fcfiwefelfaure  Ammonium 
Wenig  neränbert.  £uft  fef>*  feucht ,  fo  jteljf 

ei  §eucf)tigfeit  an  unb  erweicht  ftcf).  £>a$  fcf>wefel# 
faure  Slmmonium  mit  einem  Uebetfcfjuß  non  Säure 
jerflicßt  leistet.  35et)  einer  £emncra'ur  non  jefjn 
©raben  lofen  jw>ep  Steile  8Baftet  einen  £beM  biefc$ 
@al$es  auf;  focf)enbe$  ^Baffer  nimmt  eine  weit  größere 
s^engc  bejfelben  in  ftcf).  5>et)m  Srfalten  ber  2lufl6# 
fung  fcbffallifirt  baä©al$.  SföifI  man  redjt  regelmäßi# 
ge  fd>bne  Ärpftafle  fmben  r  fo  muß  man  bie  SJuflbfung 
langfam  unb  non  felbfl  oerbunffen  laßen. 

§.  44.  b. 

tiefes  ©al$  läßt  ftcf)  battim  nicf>t  fo  wie  bie 
übrigen  fd;mcfelfauren  ©al$e  burcf)  bie  brennbaren 
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Ibrper  jcrfebeu,  weil  eä  flüchtig  iff*  55e£anfeelt  man 
tä  mit  $83afferfloff,  ,ftof)Ienfioff,  <pijö$pbotr  Den  €0?e? 
tatlen ,  fo  wirb  e$  in  fcbwefligtfaurcö  Ammonium  per# 
Wanbelt ,  melcf>e$  ftd>  oerflücbtigt.  Einige  SJletallopi# 
ben  jcrfefcen  ti  fogar  in  bereite,  unb  treiben  ba$ 
Slmmontum  au$.  Sott  Der  fpjjcäpljorfaure  wirb  etf  in 
ber  Söarme  nicht  jerlcgt,  weif  Da$  ©alj  eher  perflüd)# 
tigt  wirb,  al$  bie  «p^oöp^orfaucc  it>rc  (Einwirfung 
«u§ern  fann.  Die  ©cbwefelfaure  perbinbet  ftcb  bep# 
na^c  fo  mit  iljm,  tote  mit  Dem  fcbwefelfauren  $alt 
unb  bilDct  ein  ©alj  mit  einem  Uebrrfcbuft  ron  ©dure. 
Die  ©alpetet  #  unb  ©aljfdure  jerlegctt  ungefähr  Den 
tnerten  X^eil  beö  fcbwefelfauren  2lmmonium£  wegen 
ber  Neigung  bie  e$  Ijat,  ftcb  mit  einem  Ueberfc^u§  pon 
©dure  ju  perbinben.  Da$  Sarpt,  $ali,  Matrum/ 
©trontian  unb  bie  Äalferbe  jerlegen  biefeö  ©al$  in 
ber  $alte,  wenn  man  fte  troefen  jufammenreibt,  ober 
tf>re  Sluflbfungen  mit  cinanber  permifebt.  Da^  21mmo# 
nium  entweicht  in  ©aögefialt,  unb  jene  (Srunblagen 
treten  mit  ber  ©dure  jufammen.  3tt  SÖdrrne  er# 
folgt  bie  3erfe§ung  fcljnellet  unb  pollfidnbiger.  Qüi# 
nige  faljfafjige  Safen  jerfe^en  ba$  fd)Wefclfaure  21m# 
monium  nur  jurn  $beif  r  unb  perbinben  ftef)  mit  Dein 
un|erfd|ten  ju  einem  brepfadjen  ©al$e.  Diefe3  ifE 
ber  $afl  mit  ber  Sittererbe  wenn  fte  in  ber  $alte  unb 
auf  naffem  £Bege  auf  biefeä  ©alj  wirft,  auf  trodnent 
S&ege  unb  bureb  SÖSarme  unterflögt  hingegen  jerfegt  ftc 
ba$  fcpwefclfaure  21mmonium  ganjlidv  unb  bemdebtigt 
ftcb  feiner  ©aure.  9lacb$irwan  beficbet  biefeg 
©alj  au$  42  ©dure;  4o21mmonium;  18  Gaffer» 
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$iä  jefet  bereitet  man  biefcö  ©af|  nur  $u  ^emif^en 
SDerfuc^cn. 

H.  2id fytt  21  rf*  ©c^mefelfaute  Sßittererbe. 

§.  45* 

£üe  gefattigte  SSerbinbung  bet  ©cf)wefelfdute 
unb 23ittererbe  mürbe  fonff (Epfomcr*©aI$,  (Egen 
©alj,  ©eibli§er*©al$,  Sal  cathart  i- 
cum  amarum,  pitriolfaurc  35  ittercröe^ 
©ber  9flagnefia  u.  f.  m.  genannt,  ©ie  würbe 
lange  3eit  mit  bem  fd)WefeIfauren  Matrum  perwed)felt. 
§  r  i  e  b  r  i  d)  .£  o  ff  nt  a  tt  it  fing  $war  $u  Slnfange  be$ 
«Zehnten  3Ä^^unöertl  an,  auf  ben  Untetfcfjieb 
beqber  Körper  aufmerffam  $u  maefjen;  rorjüglicb  aber 
feötc  -15 1  a  cf  bie  perfd)iebenen  Qüigenfcbaffcn  biefec 
fcepben  ©alje  in  bas  fyeüfie  Sicht.  $?acquer, 
25 uequ  et,  Bergmann  trugen  baju  bet),  25lacf3 
Arbeiten  $u  eemeitern  unb  $u  berichtigen. 

§*  45* 

SDie  fd)mefe[faurc  25ittererbe  fchieft,  tpenn  fte 
recht  rein  unb  gehörig  bereifet  i|f,  in  Pierfcitigcn 
spriSmen  mit  Pierfeitigen  ppramibalen  (Enbfldchcn  an. 
£>ie  ©eitenfladjen  ftnb  unter  rechten  SSinfeln  perbutt* 
beit,  fo  ba§  bie  £mrd)fct)nitte  ber^3cismen  feine 
ben  geben.  23ot  ben  übrigen  fd)Wefelfauten  ©af$en 
jcicbnct  ftef)  biefeS  burcf)  feinen  Porjüglicf)  bitfern 
unb  unangenehmen  ßcfchmacf  auS.  53?an  ftnbet  e$ 
ausgewittert,  in  unferircbifcf>cn  /polen  unb  (Semd* 
ehern  aufgelöst,'  in  mehreren  3ftineratn?dfiern,  bem 
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CWeertbaffer  u*  f.  ib.  £>a  e£  bie  SRatut  tn  fefjt  gro^ec 
$D?enge  Darbietet /  fi>  wirb  eS  nie  fänfilid)  bereitet; 
man  reinigt  ti,  inbem  man  e$  in  SCBaflcr  auflofjt  unb 
frpflalliftten  lagt. 

§»  47» 

<£rtbdrmt  man  Die  fchmcfelfaure  3$ttfereebe  /  fo 
jcrftiegt  fle  fehr  halb  in  ihrem  ÄrpfMifationStbaffetv 
«Hein  biefe  2lufßfung  iji  jlctS  Dieb  unb  teigig.  Söepni 
(rrfalten  gefielet  fte  ju  einer  unförmlichen  gdltouvcf)* 
fertigen  SOfafTe.  §ahrt  man  fort  fte  ju  erdigen ,  fo 
verliert  fte  if>t  Üfcpflaflifationätbaffcr ,  troefnet  aus/ 
unb  es  halt  feljr  ferner  fte  in  feurigen  ^lug  $u  bv'm 
gen.  21uch  im  Ijcftigjien  geuer  h«ft  fie  Die  ©dute 
jurürf.  £ogt  man  fte  auf’s  9?eue  in  Gaffer  auf/  fo 
erhalt  fte  ihre  (£igcnfd)aft  unb  borige  ©ejialt  tbieber. 
33or  bem  Sehrohre  fd)mi4t  fte  nod)  fdjmerer  als  bie 
fd)tbefclfaure  Äalferbc  ^u  einem  unburchftchtigen  glaji* 
gen  Kügelchen. 

§«  48» 

3m  ©ommer  menn  bie  Suft  marm  unb  trorfen 
if!/  unb  bähet  begierig  Seud)tigfeif  cinfaugt /  fibew 
jieht  ftch  biefcS  @alj  mit  einer  falinifdjen  ^fflorefcenj/ 
bie  eine  fehr  bünne  Sage  bilbet  /  unb  baS  ^miere  beS 
Ärpjlap  bor  jeber  Sßerdttberung  fc^ügt.  ©aS  -SBaffee 
!6§t  bep  einer  Temperatur  bon  $ehn  ©raben  gleiche 
Theile  biefe$©al$eS  bem©emid)te  nach  auf,  fochenbesl 
hingegen  ein  £>rittheil  mehr.  SSepra  Srfalten  fliegt 
eS  bertborren  in  fegr  fleinen  fabeln  an;  miß  man 
fd)6ne  regelmagige  Ärpfiaße  erhalten  §♦  46.  f  fo  mug 
man  bie  Sluflofung  ber  fcf>tvefelfai»vcn  S3ittercrDe  frep? 
willig  berbunfien  laffen, 
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§*  49* 

3cVfc(jt  matt  tue  fcfjmcfclfautc  SMtteretbe  burdj 
Söafferfroff  ober  ftofjle,  fo  lägt  Die  fdjwefelfmltige  25it; 
tercrbe  fefjr  lei d)t  i^rert  ©djroefel  faxten;  man  mu§ 
baber,  rnenn  man  biefe  23erbinbung  bereiten  tmll,  fte 
meber  $u  lange^  nod)  ju  ftarf  erbten.  (Einige  e* 
jallojiben  jerfeijen  biefe  3uf<mimenfe&ung  jum  Zfycil 
unb  bilben  mit  if)t  ein  brepfactyeß  ©al$.  j23on  ben 
©äuren  mirb  fie  nicf>t  beränbert.  31tle  erbige  faljfa; 
Jjige  23afen  unb  feuerbeflänbige  Üllfalien ,  mit  21uß; 
fd)lu§  ber  Äiefelcrbe,  ©h>cinerbe ,  SlIaunerDe  /  3‘c^n* 
erbe  ,  jerlegen  bie  frf>n>efelfaute  35iftererbe.  See  35a; 
ri)ts  unb  ©trontianß  fann  man  ftef)  nid)t  bebienen, 
um  aus  ber  üluflofung  ber  fdjroefclfauren  25itfererbe 
Die  35tttcrerbe  $u  fällen,  weil  baß  fcbmefelfaure  35art)t 
unb  ©trontian,  bie  bepbe  unaufi&elid)  ftnb ,  jugleid) 
mit  ju  35oben  fallen.  2lud)  bie  £alferbe  fd)lägt  fief) 
jum  £f)eil  als  fcbwefclfaure  ^alfcrbe  nieber.  Surcf) 
baß  fiali  unb  Matrum  wirb  bie  35ittererbe  rein  außge; 
fliehen,  nur  tnu§  man  ben  9?iebcrfd)lag  geb&rig  aus; 
fugen,  felbft  mit  fod)enbcm  SBaffer,  um  ben  21nt^eil 
SUfali  ober  aud)  fd>mefelfaureß  21lfali,  ber  ifrn  herum 
reinigt,  ^inmegjufcfjaffen*  Saß  Ammonium  jerfefct 
bie  fd)mefelfaure  35ittercrbe  nur  jumSfjeil,  unb  bilbet 
mit  bem  unterlegten  Slntfjeile  beß  ©aljeß  ein  brcpfacfjc^ 
©al$;  baffclbe  ©alj  tvirb  burd)  bie  2Serbinbung  beß 
fdjmcfelfauren  Slmmoniume  mit  ber  fd)tvefe{faurcn  3f>it^ 
tcrerbe  erzeugt.  $ad)  Äirroan  befielet  bie  fdjme? 
felfaurc  35itfererbe  aus  33  ©äure;  19  35ittererbe  *, 
48  SBaffer.  3>?an  bebient  ftcf>  ihrer  als  auflefeuben 
unb  abfiif)rcnben  Mittels.  ©re  macht  bie3?afiß  meb? 
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rerer  ö&fü^nbett  €0?ineraltt>affer  au$.  berfjpemie 
unb  <pbarmdcie  trauert  man  fie  $ur  ©etbinnung  beb 
Sßittererbe.  - 

J.  Neunte  5t rf.  ©cbroefelfanre  ^öittevevöe 
tmb  Ammonium. 

§.  5o» 

£>iefe  btepfacbe  2>erbinbung  äug  ©cbtbefelfauref 
25ittererbe  unb  Slmmonium  i|t  erft  feit  fur$cr  3eit  be* 
fannt,  Bergmann  machte  juerft  barauf  aufmerf* 
fam,  nach  iprn  pabe  irf>  meiere  ©igenfebaften  berfel# 
ben  entbeeft,  bic  burd)  bie23erfud)e  anbererSpemijlett 
betätigt  mürben. 

§♦  5i. 

£>iefe$  6al$  frpflaßifirt  fepr  leicht,  bie  (Beffaft 
ber  jvrpftaße  fc^eint  ba£  ;Octaebrum  ju  fe^n  /  bod>  bie# 
ten  fie  mehrere  SSecfcbiebcnpciten  bar.  £•$  pat  einett 
bittern  feparfen  ©cfdjmarf;  bi$  je£t  pat  man  e$  noeb 
nid)t  in  ber  SRatur  gefunben.  9D?an  erhalt  es ,  mentt 
man  fcpmefelfaure  SBittererbe  jum  Speii  burep  Simrno# 
niurn  jcrfc^t  /  unb  bie  brüber  fiepenbe  glüffigfeit  t>er* 
bampfen  laßt.  Sind)  bann  wenn  eine  SlufCofung  bott 
fcfemcfelfaurer  &ittererbe  mit  einer  2luflbfung  bott 
fcbmefelfaurem  Slmmonium  uermifebt  mirb/  mirb  biefeö 
©alj  gebilbet ;  pieraug  ftc^t  man ,  baß  biefetf  ©al$ 
eine  nnrüicb.e  ^Bereinigung  au$  bepben  ©aljen  ifr, 
nicht  aber  eine  SSerbinbung  berfclben  SDfenge  ©d)tt>e# 
felfdure  mit  2immonium  unb  23ittererDe.  bet 

einjelnen  ©al}e  entpdit  bie  ibm  jufiepenbe  SÄengc 
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©d>wefelfdure,  unb  eS  ift  feineettJege^  DerfcISc  SHnf^cil 
welcher  ftd)  mit  bepben  Srunblagen  perbunben  £at. 


§.  52. 

©c^t  man  bicfeS  ©al$  ber  Sinwirfung  bet 
mc  aus,  fo  .  fd>mil$t  ei  juerfe  in  feinem  ^rt>ftaUifa? 
tionsmafjer,  bann  wirb  ei  troefen,  unb  es  jerf e£t 
ftd).  £>as  fcfjwefelfattte  Slmmonittm  verliert  einen 
Zfytil  feines  Ammonium« ,  unb  bas  übrige  fublimirt 
ftd)  als  fdjwefelfaurcs  ülmntonium  mit  einem  Ueberfd)u§ 
tjon  ©dure.  2Jtt  bet  £nft  bleibt  biefeS  ©alj  ungedn* 
beet.  3m  2Baffcr  ifr  cS  weniger  auflöslid)  als  jebeö 
bet  einjelncn  ©alje  aus  melden  es  befielet,  man  fte^c 
biefes  aud)  barauS,  weil  es  fld>  auS  ben  Hluflefungen 
biefet  ©alje  ausfd)eibet,  fobalb  als  man  fte  t>ermifd)f. 
3m  warmen  SBaficr  iff  cS  aufJeSlitf)er  alS  im  falten, 
baljer  trpffattifirt  eS  bepnt  (Erfaltcn  einer  gefertigten 
Slufibfung.  Segen  bie  brennbaren  tfbrpcr  t>erl)dlt  eS 
ftc t)  jum  Sljeil  wie  bas  fdjwcfelfaure  Slmmonium, 
jum^bcil  wie  bie  fd>wefelfaure  Siftcrerbe;  bie©d)we; 
felfaure  jerfe£t  biefes  ©al$  unb  fd)eibet  bas  fd)Wefel* 
faure  SJmntonium  alS  fdjwefelfaureS  Ammonium  mit 
einem  Ueberfd)u§  ton  ©dure  ab.  £>ie  faljfdfjigen 
©runblagcn  wirten  auf  baffelbe,  wie  auf  bie  bepben 
ifolirten  fd)wefelfaurctt  ©alje  auS  benen  eS  beftefjet; 
bod)  bewirten  bep  einer  niebern  Temperatur  bas  ülrn* 
monium  unb  bie  Sittererbe  Weber  eine  ?erfe§ung 
tiod)  einen  !$ieberfd)lag.  3tt  öer  SSdrrne  treibt  bie 
Sitfererbe  bas  Ammonium  auS,  £)ic  feuerbeftdnbü 
gen  ^Italien/  baS  Sarpt,  ©trontian  tmb  bic  tfalferbe 
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jerfefceit  tiefet  ©al$  ooßfommem  deinen  Unferfts- 
ctyungen  jufolge  befielet  eS  aus  48  feilen  fctyfeefeljau« 
rer  2$ittererDe ,  unD  32  Steilen  fcfywefelfauvem  ölm* 
monium. 

K.  3 et) n t C  yi X t.  ©cfywefeffaure  ©Ipcinetbe. 

§.  53* 

£)iefeS  6al$  welches  23auquelin  juerff  im 
Jfafjte  1796  in  Dem  Journal  de6  Pharmaciens  de 
Paris  befdjrieben  f>atf  frpflaßiftrt  fefjr  ferner ,  unD 
noch  fyat  man  Die  ©efialt  feiner  ^rpftaße  niefjf  be* 
fiimmt;  eS  f)at  einen  jueferartigen,  leiefjt  aDfiringtten* 
Den  ©efcfymacf ;  bis  je&t  iß  eS  immer  nur  Durcl)  Ä unft 
bereitet  »orDen^  inDem  man  unmittelbar  reine  ober 
foljlenfaure  ©Ipcinerbe  mit  ©cbroefelfdure  Perbinbef* 
Sie  Sluflofitng  wirb  oerDampft  unD  erhalt  Die  $onft* 
f?en$  eines  ©prupS,  auS  Dem  beprn  Srfalten  aßma^ 
lig  nabelformige  oDer  unbeutlictye  Dünne  priSmatifdje 
Ärpflaße  anfd)iejm 

§.  54« 

©e§t  man  Die  fdjtnefelfaure  ©IpcinerDe  Dem  geuct 
auS,  fo  fcfjmiljt  (ief  bldf>t  ftd)  auf  unD  tvirD  troefem 
SEBirD  fie  fefjr  ffarf  erfji&t,  fo  erfolgt  eine  gdnjlicfje, 
3erfefcung  Derfelben;  Die  ©d)»efelfdure  entrceicbf, 
unD  Die  ©IpcinerDe  bleibt  rein  juruef.  3ln  Der  £ufc 
bleibt  DiefeS  ©als  unoerdnDert.  3m  SBafier  iß  cS 
fefjr  außbSlicf)>  Die  Slußofung  nimmt  lcicf)t  eine  fprupS* 

-  dfjnlic^e  $onfiffen$  an,  frpßaflißrt  aber  au§erfi  fermer* 
teilte  ©dure  uevmag  Diefe  Sßerbinöung  ju  jerlegen* 
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glühcnben  jtofjlen  befjanbclt,  gcf>r  fic  in  frfjttjc# 
felhaltige  ©Ipcitterbe  übet,  bocf)  penvanbelt  fte  fich 
nicf)t  in  sp^osp^or,  ungeachtet  man  if>r  fch»efclfaureg 
Äali  (welches  ein  Q5cfranDtf)ciI  biefer  ^ufammenfefcung 
i|t,  »enn  man  5Jlaun  baju  an»ettbet)  $ufe£t.  2iüe 
erbige  utib  alfalifche  ©runblagen  fcplagen  bie  ©Ipcin» 
erbe  aug  ber  SJufiofung  biefes  0al$eg  nieber,  nur  al* 
lein  bie  Sllaunerbe,  ^itfonerbe  unb  Äiefelerbe  machen 
hiebon  eine  SluSnahnie.  Ser  Slufguj?  ber  Saüapfel 
bewirft  auS  ber  IHuflofurtcj  biefeg  galjes  einen  »eifc 
gelblichen  Sftiebcrfchlag.  Siefes  fann  als  ein  »efeni* 
licheg  jlennjeichen  biefeg  6af$eg  angefehen  »erben, 
^och  i(l  bag  33erl)dltni§  ber  3>e|fanbtheile  ber  fcf)»e* 
fclfaurcn  ©Ipcinerbe  nicht  befannt. 

L.  (ü'iffte  2frf.  5ß6Uig  gefdttigte  fäweftlß 
faure^Kaunerbe,  unb  fd)»efelfaure  $llaum 
erbe  mit  einem  Ueberfchufj  pon  Saure. 

§.  55. 

Sie  SSerbinbung  ber  <2ch»efelfdure  mit  Qllaun* 
erbe  f  fte  fep  gefattigt  ober  mit  einem  Ueberfchup  oon 
©durc  oerbunben,  würbe  er|f  burch  23auqueli  n$ 
neuere  Unterfuchungen  über  ben  Sllaun  befannt.  Sie# 
fen  jufolge  mu§  man  brep  Jjmuptarten  ber  ^erbinbung 
bet  91launerbe  mit  ©chmefelfdure  unterfcheiben/  unb 
auierbem  noch  eine  SDIenge  pon  SSarietaten  »eiche  biefe 
55etbtnbung  juld§t.  3^  ha&e  bep  biefer  -Berbinbung 
$wep  SÜobififationen  angebeutet,  »eil  wirflicf)  jwep 
Sßarietdten  bep  berfdben  Porfommen,  Ser  »cfentli# 


$e  (Ejjarafter  biefcr  £auptart  ifT,  baj?  fie  tmr  <5$tvt', 
felfdure  unb  Sllaunerbe  enthalt* 

§♦  5  6* 

©ic  fommt  in  ©ejialf  bon  flattern  t  ober  ttvei^ 
djen,  biegfamen/  gldnjcnben,  perlfarbenett  Ärpfiaüen 
bor ,  bie  einen  abfrringirenben  ©efe^maef  ohne,  ober 
mit  benwrfiecbcnbcr  bemerfbarer©dure  b«bcn.  Sftan 
erhalt  bie  mit  ©cbwefelfdure  gefdttigte  Sllaunerbe, 
wenn  man  recht  veine  ton  allem  Silfali  feepe  Sllaun* 
erbe  in  ganj  reiner  ©cbwefelfdure  auflojjt,  bepbe  ,ftor* 
per  jttfammen  erwärmt,  unb  bie  SJuflofung  biß  $ur 
Srocf'ene  berbampft,  unb  barauf  ben  bolltg  getroefne* 
ten  Siücf  jtonb  in  2Baffer  auflogt  unb  frpffallifiren  ld§f, 
ö(me  SJbraucbet»  unb  Srocfnen  füti&et  bei)  biefem  ©a Ije 
immer  ein  Ueberfcbujj  bon  ©aure  fiatt,  unb  biefeß  ifj 
jietß  ber  goß,  fo  lange  eß  fiel)  im  Muffigen  3uf?anöc  be* 
finbet» 

§*  57* 

SMe  fcbwefelfaure  Sllaunerbe  ifi  unfcbttteljbafy 
wirb  fie  anbaltenb  falcinirt,  fo  troefnet  fie  auß  unb 
jerfdüt  in  <)3ulber;  bei)  einer  b°ben  Temperatur  lagt 
fie  if)re  ©dure  fahren.  Sin  ber  Suff  bleibt  fie  ur.ge* 
dnbert/  bemalt  i^rc  ©ejialt  unb  ©lan$,  unb  $iel;t  nur 
einen  geringen  Tbeil  §eucbtigfeit  an.  Raffer  ifi 
fie  febr  auflbelicb ,  unb  $wac  in  ^gtbjieree  SOJenge  im 
warmen  alß  falten;  fie  ifi  ferner  jum  Ärpftalliftten  ju 
bringen/  boeb  bewirft  man  eßburd)  ein  geb&rig  geleitetet 
SSeroampfcn  berbunben  mit  Slbfublen.  Ungeachtet 
biefeß  @«4  bureb  bie  brennbaren  Sörper/  fo  wie  bie 
i.  £&«(.  %>  b 
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übrigen  fcf>tt>efelfmu:en  Salje  jerfefst  trirb,  fo  erfolgt 
C'tefcS’  Doch  fcbirierigcr  als  bei)  Den  anDeru,  auef)  erhält 
man  feinen  ^'orop^or,  trenn  man  cs  mit  Äof)le 
bc^anDclt. 

§.  58. 

£ie  ScbmefeKäure  bereinigt  ftcb  fe$r  Ieict;f  mit 
biefem  (Bake,  unD  bilDct  als  Varietät  fcbtrcfel* 
fanre  üllaunerbc  mit  einem  Ucbcrfc^uf? 
ton  cautf.  £>icfe  Varietät  irr  weit  faurcr,  unD 
ftnltaUijitr  noch  febtrerer  atö  Die  borfjergcfjcnDe ;  aucf) 
finD  Die  Vlättdjcn,  tr eiche  fie  bilDct,  glänjenDer.  Zie 
blauen  ^flanjentarben  trerDen  bon  if>r  gerottet ,  fie 
nimmt  oft  eine  Dicflidjc,  gleicbfam  gallertartige  Äon i 
fiitcnj  an.  Viit  Äo^le  falcinirt  giebt  fie  feinen  1'rro# 
pboc,  es  fco  Dann  Das  Die  Äoble  biel  Äali  enthalte. 
0cBt  man  ifjr  Äali  »Der  SJmraonium  $u ,  fo  b ermatt; 
Delt  fie  ftcb  in  2llaun,  tväbrenD  Die  borf)ergcf>cnDe  Va» 
rietat  nur  Dann  2Uaun  giebt,  trenn  man  t£r  (d)tt>efel* 
faurcs  Äali  ,  oDcr  fcbtvcfelfaurcs  Ammonium  jufe^t, 
ober  if)C  Durd)  Die  Qüintbirfuug  Des  reinen  Äali  oDer 
SJmmoniums  einen  Sbcil  CUlauncrDe  entjicr.er.  Bair 
Durd)  lange  anbaltenDes  Äocbcn  mit  ülIauncrDe  färrigt 
ftd)  Diefes  0alj  mit  Derfdbcn ,  unD  gebt  in  gefättigte 
fcbtrefclfaure  2IiauncrDe  aber.  Sille  crDid\:e  unD  alfa; 
lifebe  Mafien,  Die  Äiefcl?  unD  3*rfonerDc  ausgenom* 
men ,  $or(c§eir  Serbe  Varietäten  Der  fd}n>efelfauren 
CllaunerDf,  fie  bemächtigen  ft  cf)  Dertsäure,  unD  febei* 
Den  Die  <£rDe  aus.  3iad)  V  e  r  g  m  a  ntt  beliebet  Die 
gefatttgte  feb roefelfaure  SüaanerDe  aus  5^  feilen 
3llaunerDe  unD  50  Sljeilcn  6^trefel|aure ,  Das  Ver; 


!jdffni§  Der  SBejtanbfljeilc  Der  fcfymefclfauren  Slfaunerbe 
mit  einem  Ueber|d;ujj  t>on  Saure  ift  nocf>  nicfyt  ba 
fiimmt, 

M.  g  w  o  ( f  f  e  2(  r  f*  ©cfymefeifaure  $(iaunerbe 
tmb  £ati  oöec  Ammonium,  5((atm» 

§.  59 * 

©er  SUaun,  Den  man  fonfe  auef)  t> i f c i o  1? 
faure  Sfjotterbe,  fdjmefeifaure  SUtvuneiv 
De  tu  f,  nu  nannte,  tf?  eigentlich  ein  brei?fad)eß,  ja 
tnoljl  gar  ein  tne^facfyeö  Salj,  Daß  auß  Sdjmefck 
fdurc,  3üaunerbc,  $ali  ober  Slmmonium ,  ober  auch 
mofjl  auß  fali  uni>  Ammonium  befielet ,  unb  in  bem 
etwaß  mefjr  Saure  alß  jur  völligen  Sättigung  biefer 
©runblagen  erforbert  mich,  enthalten  ift.  SK  an  foüte- 
bafjer  biefeö  Sal$  fdjmefelfaute  SÜaunerbe 
unb  Äali  mit  einem  Ueberfc&uf?  oonSau’re, 
ober  fcf)toefelfaure2Uaunerbe  uttb  21  m  m  o* 
nium  mit  einem  Ueberfcfyujt  o  o  n  Saure, 
ober  fcfyme  fei  faure  Sllauncrbe,  jtali  unb 
Simmenium  mit  einem  Heb erf $u  (5  non 
©du  re  nennen,  ber  $ur$e  megen  wirb  Dtefe  3m 
fammenfefcung  in  ber$c(gc  überhaupt  mit  bem  tarnen 
9U  a  u  tt  be$eid;net  werben, 

§,  <5i, 

<£rfi  feit  furjer  %tit  F;at  man  non  Den  cigentli* 
cfyen  2>eflanbtf>cUen  biefeß  Saljeß  rid)tiaere$ettntnifie, 
3»ar  malten  fäjbn  Bergmann  two  $?bttnet 

% 


darauf  aufmerffam/  da§  man  bet)  der  SaSrifatioit 
dee  SUauns  diefee  (Salj  o^ne  £ufaf  uon  äali  nie  in 
^rpfTaUgeftalt  erhalten  fonne.  IDefcroifillei 
und  (E£aptal  haben  bei)  ihren  Bereifungen  deä 
Sllaune  genauer  die  3Jnmendung  dee  Äali  gejeigf. 
Sllletn  erff  durch  jUaproth  und  Sßauquelin  ifc 
diefer  (53cgenffand  in  daß  gehörige  £icf)t  gefeöt  morden, 
.filaprotfj  machte  juerjt  darauf  aufmerffam,  da£ 
dae  5vali  ein  mefcntlicher  Beftandtjjeil  dee  QllaunS 
fet).  2Ilß  in  der  golge  Bauquelin  die  ton  £lap# 
ioth  juerff  unternommene  3erlegung  de«  Scucite  mie* 
derholte ,  fo  überjeugte  er  fief)  gleidjfalt^  »on  der 
SSahrheit ,  da{j  ohne  ßali  oder  Ammonium  fein  2Uaun 
darftellbar  fep, 

§.  62. 

£)er  Sdaun  f)at  einen  jufammenjtehenden  (typ* 
tifchen  ©efefmaef,  der  fief)  doch  etrnae  ine  0ü§licf je 
jieljt.  £ie  blauen  ^3f(anjenfarben  merden  oon  ihm 
niep  gleichförmig  gerotfjet,  <tr  hat  einen  meöenartis 
gen  cisahnlichen  Bruch ,  und  jeigt  fein  blättrige©  ©e* 
fuge.  3n  öet  Statu*  ifc  bi©  jefit  nur  der  2Üaun  mefj 
d)et  M  enthalt,  gefunden  morden.  S)?an  trip  ihn 
#umeilen  ausgewittert  auf  ^ofTifien  oder  auch  in  einü 
gen  SSafTern  aufgelegt.  Slaproth  fand  in  dem 
natürlichen  Sllatm  pon  SÖiifeno  in  1000  £fjeilcn 
470  Steile  don  der  Sftatur  fclbff  mit  der  nötigen 
Stenge  Äali  derfehenen  fllaun,  und  290  £fjeile  die 
durch  einen  geringen  3ufaf  oon  $ali  gleichfalle  ju 
Sllaun  anf<ho(fen.  3n  der  SJlaunminer  ton  2  ol fa 
fand  SOanquelin  in  100  44  3Jfaunerde ; 
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45  6c&ft>efcffatire;  3  M;  4  Baffer  unb  24  Ätefefe 
erbe.  50?an  fann  Die  (Ee$e  meiere  2tlaun  geben  in 
Jttjcp  Pfaffen  tf)eifen,  in  folc^e  mcfcf)e  $ali  enthalten/ 
unb  in  folcfye  tv>clc^e  fein  M  enthalten.  2lu£  Den 
juc  erfiern  klaffe  gehörigen  erhalt  man,  nähern 
Der  in  i£nen  entgoltene  ©cfjmefef  t>on  felbff  ober  bucdf> 
Sioften  Dejfelbeu  in  6cf)ft>cfelfcuire  oerwanbelt  morben, 
Den  SHaun  burcf)  blo§eö  51u£laugen*  3w  anbem 
Pfaffe  geboren  Die  2Uaunfcf)iefcr,  auil  Deren.,  nac§  t>or; 
Jjergrgangener  SSeemifterung ,  ober  Sibfiung  angcfer? 
tigfen,  unb  jur  gelfbrigen  Sicfe  eingefaßten  Songs 
Der  illoun  etft  burß  $ali  ober  Ammonium  fjaltenbe 
3ufä&e  gebilDet  wirb.  nbrbfißen  'DeutCßfanÖs 
bebient  man  fiß  Doju  gerablfnUß  De$  ©eifenftcbe« 
flufetf» 

§♦  63» 

Sfton  oerfcitigt  Den5Uoun  burß  ^ufommcnfe^mtg 
auä  feinen  S5effonbt^eilen,  inbem  mon  goffifien,  Die 
5vo(i  unb  Sßonerbe  enthalten,  fange  Beit  bei*  €in* 
tmtfung  Der  ©ßmefelfaure  ausfe|f,  ober  inbem  man 
Sßon  mit  ©ßmefelfäure  befjanbeft,  unb  $ali  ober 
Stmmonium  ^ufe|t»  50?on  reinigt  ifjn  burß  mieberfjof* 
tel  ’llufiofen  unb  Slu^tougen» 

f»  64» 

©e£t  man  ben^lfaun  bcrGütnrnirfung  Der  Barme 
aa^,  fo  fßmilät  er  fcfjr  fßncö,  bfdfjf  ftef?  auf,  oer? 
Itert  fein  tftbfiaHifatiinttroafft'c ,  nimmt  aufierorbent* 
lieb  an  Sßolumcn  $n,  troefnet  aaß,  mirb  porb£,  leißt, 
fcf>r  fßarf,  fefr  fauer  unb  fjcfbe,  unb  rbßct  bic 


Blauen  ^ffanjenfatben  ungleich  mehr  af#  bcrfjer.  9ittatt 
nennt  if)n  itt  biefem  ^ufanDe  gebrannten  91  latin. 
Stimmt  man  biefe  Operation  in  t>erfcf)(offencn  Gefäßen 
fcor,  fo  erhalt  man  mcl)r  als  Den  Dritten  öettt 
©emicf)fe  natf)  an  ^rpftaUifationsmaficr ,  meines  $u# 
gleid)  eine  geringe  Stenge  0cf)rocfelfduce,  unD  $un>ei# 
len  aud)  eine  0pur  t>on  fcbmefelfaurent  Ammonium 
mit  fief)  nimmt.  Uebergieft  man  Den  gebrannten 
Sllaun  mit  QBaffcr ,  fo  fmDct  man  einen  Xfyc'ü  (Erbe 
abgefonbert,  oDer  tnelmebr  Den  SJlaun  als  mit  Sd)roe# 
fclfaure  gcuütti.gtc  9ilaunerDe  unD  $ali.  3n  einem 
feljr  heftigen  $euct  l«§t  ftd)  Die  @cf)roefelfdure  faft 
ganjlid)  non  ifjren  ©runblagcn  trennen,  unD  Der  QUautt 
ft  cf)  beinahe  Dellig  jerfetjen. 

§.  65. 

£>er  5Ifaun  leiDet  Duvcf)  Die  ©inmirfung  Der  £uft 
nur  eine  geringe  SSeranDerung.  (Er  uermiftert  ntir 
auf  Der  Oberfläche ,  unD  befommt  einen  Dünnen  (Taub# 
artigen  Ucberjug,  unter  Dentfelben  ift  aber  Da»  0al$ 
gan$  unrcranDert.  (Et  ift  infecb$el;n  bis  $man$ig  £(jei# 
fen  5Baffer,  Dcffen  Temperatur  io  ©raD  betragt,  auf# 
Ibslid).  3n  Dicfen  ©renjen,  non  fecbjiefm  bis  jmanjig 
£f)eilen  fBSaffcr  ftnb  Die  Drei)  2lrten  Des  9llauns  §.  59. 
in  ?iücfftd)t  ibfer  Slufleslicbfrit  enthalten.  SSicr  Zfycw 
le  fodjenbes  Siajfer  lofen  Drep  2f)eilc  9llaun  Dem  ©c# 
mid)te  nad)  auf,  bepm  (Erfalfcn  Der  5luflbfung  fd;.ie§f 
Der  9Ifaun  in  Srpftallen  an.  Uebcrla&t  man  eine  3luf# 
lofung  Des  üllatms  Der  aflmahligcn,  frcrjmifligcn  %cr# 
bunffung,unb  Imn3*  ntan  in  -au3e  Sn&en,  f°  tw 
hült  man  Den  SUaun  in  fdjoucn,  Durd)fid)tigcn,  ccu# 
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fommnen  Ocfaebrcn  ftpffdüifi'rt.  Oljne  bicfe  5Sorfu$t 
erfcpcinen  Die  jfrpffalfc  mefjr  ober  Weniger  abgcjlumpft/ 
bat  ©eiten  bcrfelben  fcljit  es  an  ÜRegelmdfigfett.  Oft 
jf%it  t>ie  $rpftalle  wie  eingejapft  in  einander  unb  biU 
ben  gewijfermafjen  eine  geglichene  Pierfgitige  ©dule^ 
mit  oierfeitigen  ppramibalen  ©nbfpi$en.  SStrD  bie 
SJlaunlaugc  feljr  rafcf)  Pcrbampft,  weld)eß  in  gro§en 
gabrif'en  bduftg  ber  gall,  fo  bilbet  baß  <§an$e  eine 
unformlicbe  £9?ajfe. 

§.  66. 

dürfet  man  j?of)lc  unb  Sllaun  gelinbe/  fo  wirb 
leitetet  in  gefattigte  fd)wcfelfaurc  SMaunerbe  oermaw 
beit,  weil  bie  $of)le  Porjuglicl)  auf  bie  frepe  ©dure 
wirft,  efjc  fie  bie  anbern  Q5eflanbt^eile  beß  2llauns  an# 
greift,  ©rln^t  man  biefe  Körper  aber  fiarfer,  fo  btl# 
bet  bie  Jofjle  mit  bem  2i!aun  weicher  ^ali  enthalt,  ev 
wen  fct)warjen  Körper  welcher  fid)  pon  fefbft  an  bet* 
fuft  entjunbet,  unb  ^  p  r  o  p  l)  o  r genannt  wirb.  Oie* 
feß  finbet  uic^t  ftatt,  wenn  man  ben  Sllaun  welcher 
ftatt  Jj.ali  Qlmmonium  enthalt,  wie  jenen  mit  jiofjle 
bel>anbdt.  dvalcinirt  man  hingegen  biefen  mit  oegeta* 
bilifcpett  ©ubffanäen  j.  &>*  5D?e^l ,  Jponig,  bie 

juglcid)  $oltfe  unb  enthalten/  fo  erhalt  man  gleich 
falls  ippropljor. 

§.  67 . 

Oer  fo  bereitete  ^}propf)or  enthalt  fcfywefel*  waf* 
fcrftoffbaltigcß  $ali  unb  SUattnerbe  mit  duferjt  fein 
jertbeüter  Äoljle  oermifcl)t.  (£r  entjunbet  fid)  in  feudy 
ter  £uft  fct)nellcr,  als  in  troefner.  Oaß  ©auerftoffgaß 
einer  bestimmten  Stenge  atmofpbdrifd)er  £wft  Per  braucht 


et  Qantf  unb  oerwanbelt  ei  jum  S^cil  in  tfofjlenfdure 
tvdfjrenD  ein  anbrer  ^^>eil  beffelben  an  Den  (Schwefel 
tritt  unbifjn  in  ©d)Wcfelfdure  berwanbclt.  tRact)  bem 
trennen  befteljet  ber  fppropl;or aus  fcbroefelfanrcr  Sllaun# 
erbe  unb  j\ali,  bon  bem  Sllaun  unterfctycibet  er  fief) 
baburcf),  ba§  if)m  ber  Uebcrfc^u§  öoitj  Saure 
SBirft  man  ben  ippropfjot  in  Sßaffer,  fo  entwicfelt  fiel) 
ein  fefjr  (tittfenber  ©crud),  unb  man  erhalt  eine  Sluf# 
(ofungoon  fd>toefei <  mafferfroff^alttgcm  Äali  unb  Sllaun# 
erbe.  Das  nitrofe  ©as,  ber  nitrcfe  Dampf,  unb  bie 
opibirte  Saljfdure  entjunben  ifjn.  tRod)  fennt  man 
bie  ©igenfd)aftcn  biefes  ÄorperS  unb  bie  Urfacbe  fei# 
ner  Selbltentjünbung  nicht  genau,  fo  bicl  wei§  man/ 
Daß  man  ihn  o£ne  ein  feuerbeftdnbigcs  Sllfali  nid)t  be; 
reiten  fann. 

§.  68. 

Die  Sauren  wirfen  auf  ben  2Ifaun  md)t.  -Sitte 
faljfdfjige  Q3afen  mit  31tisfd)lu§  ber  ^irfmtsunb  Wiefel# 
erbe,  jerfekn  i^n ,  wegen  ifjrer  nähern  Vertrant# 
fefjaft  jur  Sd)roefelfdure,  bod)  finb  fjiebct)  noch  fol# 
genbe  Um(tanbc  $u  bemerfen.  Daß  35arpf  treibt  ba$ 
Slmmonium  aus,  unb  fallt  juglcid)  mit  ber  Sllauncrbe 
als  fd)tt>efc(faureS  23arpt  ju  55obcn,  unb  bas  $alt 
welches  enttveber  allein,  ober  mit  Slmmonium  oerbuit# 
ben  war,  bleibt  in  ber  Slufiöfung.  Ungeachtet  baS 
SÖarpt  nicht  jurgällung  ber  reinen  Sllaunerbe  gebraucht 
werben  fann,  fo  bient  cs  bod)  jurSlitalnfe  beS  SllaunS 
portrefüd).  Sßenn  man  ben  Sßerfud)  im  ©ro§en  an# 
(teilt,  fo  fbnr.tc  man  bas  Slmmonium  in  einer  Defri!# 
liv  .fd ' '  auffangen,  bas  £ali  würbe  im  SSßaffer 
c,v v;j.  bUibv.i/  bcu  bem  SRiebcrf^Iagc  fbnnte  man 


Die  Sllaunerbe  Durch  ein  feuerbeftanbige*'  2llfali  a U 
fonbern,  uub  ftc  mit  Derjenigen  SDJenge  oerbinDen, 
welche  Die  überftefjenbe  glüfftgfeit,  mit  «£>ülfe  DeS 
5?ali  aufgeloit  enthielte,  SluS  Dem  ©ewichte  DeS  fchme* 
felfauren  3$ar»jtS  Dem  alle  SllaunetDe  endogen  worDcnr 
Uc§e  jicf)  Dann  Die  Stenge  Der  ©chwcfelfaure  befiim* 
nten.  2BaS  am  ©emidjte  DeS  $um  2>erfucf)e  ange* 
wanDten  21launS  fehlt/  mn§  für  Den  SBaffergefjalt  Def; 
felbeit  angenommen  werben.  2)aS  ©frontian  welches 
fleh  auf  ähnliche  SJrf  gegen  Den  3Uaun  »erhalt,  würbe 
$u  Demfclben  €nD$wccfe  gebraucht  werben  fbnnen. 

§♦  69 ♦ 

£)ie  $alferbe  fallt  gleichfalls  Die  5Haunerbe  DeS 
SllaunS  in  23erbinbung  mit  etwas  fchwefclfauret  $alf; 
erDe,  in  Der.glüffigfeit  bleibt  ein  £heü  fchwefelfau* 
reS^ali/  unD  Das  Ammonium  entweicht.  25 au  que; 
lin  beDiente  fleh  Der  ÄalferDe  mit  -Borthcil  um  Die  im 
Sllaun  enthaltene  2Xenge  DeS  SlntmoniumS  $u  befiirn* 
men.  £}aS  Äali  unb  SRatrum  feheiben  Die  2Jlaunerbe 
Des  Sllauns  rein  ab;  nur  mu§  man  nicht  eine  ju  gro§e 
sßfenge  non  Dicfen  Sllfalien  jufe$cn,  weil  Der  Weber; 
fchuß  non  Sllfali/  SUaunerDe  auflofeit  würbe.  2luf  Der 
anDern  ©eite  mu§  man  Den  erhaltenen  Sftiebcrfchlag 
mit  oielcrn  fowofjl  faltem  als  (Kiffern  Sßajfer  auSfü§en/ 
um  DaS  jvali  unD  3?attum  welches  Die  2UaunerDe  tonn; 
te  mit  $u  SSoben  getiffen  fyaben,  hiR^egjufehajfen* 
$?an  faitn  fleh  and)  Diefer  Süfalien  beb;  nf  um  Die 
Quantität  DeS  im  2llaun  enthaltenen  SUnmoniumS  ju 
DefHmnten,  inDcm  man  Den  Sllaun  in  einer,  alfalifchen 
Sauge  auffoflt/  unD  Die  Sluflbjung  in  einer  Seflißirge* 
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Mrtjfcfjnft  erfji^t.  SOfan  benimmt  bic  Sttenge  beg  Sims 
moniume  baburcf),  baß  man  eg  mit0d)mcfelfdure  f ab 
tigt,  uub  frtiflaUiftcen  läßt,  unb  oue  ber  SCRenge  fchme* 
felfauren  Slmmoniums  meines  man  credit,  Die  £luam 
titat  beg  Slntmoniumg  beregnet. 


§.  7  o» 

£>ag  Ammonium  jerfc£t  ben  SWaun,  fdjldgt  bie 
Cerbc  beffclben  nicbcr,  unb  fann  gebraucht  roerben 
um  bie  ©egenmart  unb  Sftenge  beg  im  SUaun  bcfmbli* 
d)cn  fdjmefelfaucen  £ali  511  befiimmen.  3Racf,bem  bie 
Sluflbfitng  beg  SUaun«  btirch  Slmmonium  gefallt  mm 
ben,  gießt  man  t>on  legerem  nod)  ettvas  ^>inju  r  ba* 
mit  baffclbe  »ormaltc,  oeebampft  bie  oon  bem  lieber# 
fd)!age  abgefonbertc  glülfigfeit,  unb  glühet  in  einem 
0d)ir.el$tiegd  ben  erhaltenen  Diücffranb,  baburch  oer* 
flud)tigt  man  bas  Slmmonium  gdnjlicf).  (Ergebt  ftch 
fein  rneißer  £ampf  mept,  fo  enthält  ber  €d)meljtie# 
gcl  nur  fd>mefclfaureg  £ali  beffen  ?9?enge  man  burd)« 
©emic^t  beffimmen  fann.  Sfiad)  SSauqueltn  befrei 
I)ct  ber  berfduflid)e  SUaun,  aus  49  fcf)tt>efelfaurcr  SUaun* 
erbe;  7  fdjmefelfaurcm  Äali ;  44  SBafier.  ff«tt 
beg  Sali  Slmmonium  im  SUaun  enthalten ,  fo  betragt 
bie  Stenge  bcs  fd)tt>efelfaurcn  Slmmonium«  faft  eben 
fo  bicl  als  bie  beg  fd)tbcfelfaurcn  £ali.  <Sinb  bepbe 
fd)toefelfaure  SUfalien  im  SUaun  enthalten,  fo  betragt 
t Ijre  0ummc  ungefähr  immer  ben  achten  £heil  bce 
Stenge  ber  fdjtbefclfauren  üllaunerbe.  Unter  ftch  fbn* 
nen  fte  in  fef)r  oerfchiebenen  SSerhdltniffen  »etbuubejj 
fe»n. 
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S»  7i» 

5ßenn  eine  Slufl&fung  bcS  Qffauttö  eine  3eitlang 
mit  Sllauncrbc  in  Berührung  gelaffcn  wirb,  fo  rnirb 
ein  S:^ci(  ber  festem  aufgelegt.  €'S  entgehet  ein  me# 
ttiger  faurcö  Sal$  melcheS  in  etrnaö  unburcbfichttgctt 
SBurfeln  anfd)ie§t,  weniger  fd)mef$bar  unb  atifloelic^ 
iff ,  unb  bufd)  eine  groge  gjjenge  9Ba.(|er  jetfefct  unb 
in  oftaebrifd)cn  Sllauri  umgemaubelt  wirb.  Sßf'att 
nennt  biefe  SSartetdt  f  u  b  i  f  d)  e  n  21 1  a  u  n ;  td>  nenne 
fte  fauer lid) e  fchw  cfcl  faure  Stlauncrbe  mit 
$ali,  ober  Slmmonium ,  ober  bepben  oerbunben,  jutn 
Unterfd)iebe  non  bent  eigentlichen  2ilaun,  ben  ich  f  a  w 
re  fcfyme  fei  faure  Sllaunerbc  u*  f.  m.  ober 
f  d)  n>  e  f  e  l  f a  u  r  e  91 1  a  u  n  e  e  b  e  u.  f.  w.  mit  einem 
Ueberfchug  oon  Saure  nenne  (sulfate  acidu- 
1  e  triple  ou  quadruple  ,  fulfate  acide  triple  ou 
quadruple).  $od)t  man  eine  Sluflofung  beS  2llaunS 
mit  2t(aunerbe,  fo  erhalt  man  ein  unförmliches ,  pul# 
teridjteS,  gefchmacflofeS  /  unauflösliches  @alj,  oott 
bem  in  ber  §olge  wirb  gerebet  werben.  2)icfeS  mu§ 
hier  aber  nod)  erinnert  werben,  bag  baS  @al$,  mel# 
cheS  bie  borhergef;enbe  9lrt  ausmacht/  Cbie  fchwefef# 
faure  Sllaunerbe  mit  einem  ileberfd)u§  oon  Saure,  sul¬ 
fate  acide  d’alumine)  nur  bttreh  einen  ^ufafc  bott  j?a# 
li  ober  'ümmonium  fähig  wirb ,  eine  grbgere  Stenge 
Sllaunctbe  aufjulofen,  unb  mit  Sllaunerbe  gefdf# 
tig t  er  21laun  $u  werben.  ' 

§»  7  2; 

$9?an  erficht  auSbcm  «Sorhergchenben,  bag  ma« 
hier  9lrtcn  9ila«n  unterfcheiben  muffe:  i)fchmefel# 
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faureWIauncrbeunbtfafi  mit  einemUeber# 

f  cf)  u  §  Pott  Satire.  £>icfeg  ift  ber  teinfie  Silaun. 
£)er  pon  S olfa,  unö  aus  ben  natürlichen  2llauner; 
jen  gewonnene,  ift  ber  eitrige,  ber  ju  biefee  jtlaffe 
gcljbrt.  ®an  erfennt,  bafier  fein  Ammonium  ent; 
Ijalte,  tpenn  man  ifjn  nach  §.  68.  u.  §.69.  mittfalf; 
erbe  unb  feuetbeftanbigen  9llfalien  prüft;  2)  fehtpe* 
felfaurc  SUauncrbe  unb  Simmonium  mit 
cinemUeberfd)u§ponSdure.  SOJan  entbeeft 
tag  'immonium  burd)  Äalferbe,  33arpt  §§.  6§.  u. 
69.  u.  f.  ip.  ö*c  Süaunerbe  burd)  jvalfcrbe  ge; 
fallt  worben  f  fo  perbampft  man  bie  bruberfte^enbe 
glüffigfeit,  unb  erl;it$t  beuDiücf  fianb  in  einem  Sd)mcl$; 
iiegel,  es  mu§  in  biefem  galle  fein  fchwefelfaureg 
S'ali  jurücfbleiben.  2bicfe  23arietdt  tt>irb  nur  allein 
in  ben  £aboratorien  bes  SdjeibefunftlerS  bereitet;  3) 
fd>wefelfaure  SUaunerbe  mit  $ali  unb 
Slmmonium  unb  einem  Uebcr fd)u§  pon 
Saure.  £)er  meifte  pcrfdufliche  51laun  gehört  in 
tiefe  klaffe,  überhaupt  ift  biefeg  bet)  jebem  2Jlaun  ju 
teffen  Bereitung  man  Urin  attwenbet,  ber  §aß;  Snb; 
lief)  4)  fchwefclfa  ure  Silaunerbe  unb  $ali 
mit  einem  Uebcrfd)u§  pon  Säure  in  23är; 
fein  frpftallifir  b  ar,  welche  meljr  2Jlaunerbe  unb 
JMi,  unb  weniger  Saure ,  «IS  bie  Porpergepenbetj 
Slrten  enthalt. 

0.  73. 

sjftan  bebient  ftd)  bis  je£t  ofjne  Unterfcf)ieb  ber 
pcrfd)iebenen  2lrten  beS  2l(auns,  mit  2lusfd)ln§  bes 
jubifdjen,  ber  nur  in  ben  £aberatorien  ber  Scheibe; 
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fünfter  verfertigt  tritt».  $fö«n  brauet  i?>n  alä  jufam* 
menjiejjcnbe?,  (ipptifdjes  €9?ittel.  3n  fcen  ^ün  fielt 
Wirb  er  ronben  Sidjtjicljeru,  S5tid)t)ru<f ernf  33ietc^ernr 
©erbern,  Kattun Drucfem  u.  f.  w.  gebraust»  £c 
fd)u§t  baö  Jpolj  gegen  bie  (Entjünbung,  fjemmt  Die 
gdulnij?  tfjierifd)er  ©ubftanjen,  ifi  eins  Oec  befielt 
SBeismitteX  für  bie  garben  u.  f,  w» 

N.  S)tet)jebn  tc  ©affung.  ©efäftigte 
t»rei?fac^e  fdjwefelfaure  $llatmerbe  u.  f.  w , 

§.  74* 

£>iefe?  ©al$  bietet  Sßauquelin?  Unterfucfrun* 
gen  jufolge  brep  SEarietdten  bar.  fann  bie©d)We$ 
felfdure  mit  SUaunerbe  unb  jfali,  ober  mit  SUaunerbe 
unb  Ammonium,  ober  mit  SUaunerbe,  $ali  unb  Slttt« 
monium  ooUfommengcfdttigt  fepn.  £>iefe  brepSSarie* 
taten  finb  übrigen?  fo  wenig  uttterfcüieben ,  ba§  c? 
nict)t  trotzig  ift ,  oon  ben  (Eigenfcfjaften  eine?  jebett 
befonber?  ju  reben. 

§.  75. 

£>iefe?  ©alj  if?  pufoerid)t,  tmfe^maef^aff ,  fliegt 
nie  in  ^rpfiaßen  an,  fdme  e?  in  ber  Statur  ror,  fo 
muife  e?  oorjüglicf)  in  ben  mit  ©cfywefel  gemifcfyten 
Jaoen  angetroffen  werben,  Äfilicf)  bereitet  man  c?f 
wenn  man  oftaebrifcf)cn  SUauti  in  SBaffer  auflofif,  unb 
biefe  Sluftbfung  mit  reiner  SUaunerbe  fod>en  Idfit. 
£er  Sllaun  t>erld§t  allmdfUicl)  bie  SJuflbfung,  unb 
fallt,  fo  wie  er  ftcf>  mit  SUaunerbe  fdttigt,  in  ©efialt 
eine?  weipen,  unfcf)matfj)aften  «pulvert/  jo  £oben. 
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SBotffc  man  ftaff  Des  offaetrifeben  ?lfa«n$,  reine 
fd)mcfdfaure  Sllaunerbc  mir  einem  Hebend  ;! 5  non 
©eure  nehmen  ,  fo  mdrbc  man  Diefes  ©alj  nicht  er* 
galten* 

§.  76. 

3m  ötefee  0al5  nicbf  fcbmefjbar,  nur 

her)  einer  aufjerfl  fofycn  Semperafur  lc(;t  es  Die  -Saure 
fahren  unb  mirb  $erfel3f.  2In  Der  £uft  bleibt  e$  um 
fceeänbert,  im  SBaffer  i|i  es  tbllig  unauflöslich.  Um 
ter  alfen  febmefdfauren  (Sa!$en  bereu  Bafls  2Jlaum 
erbe  iff,  if?  cs  bas  unjcrlcgbarfie.  £ie  brennbaren 
Körper  uermbgen  nur,  burd)  einen  bctracf?tlicf)en  gern 
ecsgrab  unterflu&t,  eine  Verlegung  beffelben  ju  beroin 
fen.  €Diit  Sohle  falcinirf  giebt  es  einen,  (id)  nur 
fdmad)  enfjütibeuben ,  ißnropljor.  2Son  ben  ubri* 
gen  alawnerbicf)ten ,  fd)mefelfauren  galjcn  untere 
fcfyeibet  eö  f»rf>  and)  baburd) ,  bafj  e£  pon  mefjrereu 
(Sauren,  miemobl  nur  fangfam,  in  gcm5f;nlid}en  SUaun 
pecmanbelt  mirb.  I)ic  ©cbmcfelfaure  I6§r  ihn  fci)neU 
auf,  unb  uermanbdt  if)n  in  oftaebrifeben  2llaun.  5Die 
erbigen  unb  alfalifeben  faljfabigen  Bafen  jerfe§en  t^tt 
nur  bann,  meun  man  fie  längere  ober  furjere  tyH  mit 
ihnen  forfjen  lä§t. 

» 

O.  SM  e  r  j  e  f)  n  t  e  21  f  f»  0tf)tt>efelf«ure 
fonerbe. 

§♦  77» 

2>ie  Scnntuif?  biefcs  ©aljeä  oerbanft  man  ben 
Bemühungen  pon  Slaprotf;  unb  SSauquelin. 
3u»«len  evfd/eint  es  in  fleiucn  fabeln r  i« 


pufoeridjfer  ©ejralt,  eß  i(t  oljne  @efcf)ma<f  tmb  feljr 
jerreiblid).  $0?an  erfjdlt  eß  r  wenn  man  (Schwefel* 
fdure  mit  3»^nei;öc  fatticjt  ^  unb  feie  Sluflbfung  biß 
$ue  2rocfene  abraud)t, 

§.  78* 

Sie  Saute  tff  nicht  feljr  feft  mit  bet  3irfotterbe 
perbunben  t  bal;cr  rnirb  es  feljr  leicht  burd)  geuer  ^cr# 
fefct.  $od)t  man  eß  mit  SBaftcr,  fo  mich  bie  (üjvbe 
niebergefcfylagen  unb  bie  Saure  bleibt  in  bet 
feit.  21  n  ber  Suft  bleibt  eß  unoerdnbert,  im  2Baffee 

ifi  eß  unauflöslich.  Qüß  mirb  mie  alle  fd)tt>efelfauren 
Salje  btird)  bie  brennbaren  Körper  jerlcgf,  Sic  Sau# 
ren  wirfen  nicl)t  auf  biefeß  Salj,  auger  ba§  bie  Sd)tve# 
felfdtire  es  aufloslicfjer  im  SSafler  macljt.  ©eröampft 
man  langfara  biefe  2luflofung,  fo  erhalt  man  baß  Salj 
in  ©efialt  fleiner  fabeln,  ober  fef)r  feiner  ißrißmen. 
2lße  fal$faljige  $afen,  bie  ^iefclerbe  ausgenommen, 
jerfe^en  bie  fcbmefelfaurc  3*r£onerbe,  Siefeß  iff  eine 
mefentliclje  £igenfd>aft  berfelben.  3ff  baß  Salj  mel# 
d)eß  bet)  biefer  Verlegung  entfrtfjet/  aufloß(td),  fo  faßt 
bie  ^irfowevDe  alß  9}ieberfd)lag  ju  Soben. 


$ 


1 

—  400  — 

dritter  %b{d)nitt. 

3  ro  e  d  t  e  klaffe. 

Sßon  Öen  fdjweflichtfaureii  e r ö i cf> f c n 
unD  alfalifcfyen  ©aljen. 


Sillgemeine  5\<nnjetcf;cn  Derfel&en* 

§.  79* 

Schrocflichtfaure  ©alje  nennt  man  t>ic 
SSerbinDungcn  Der  fchmeflichten  Saure  mit  Den  fal$* 
fähigen  ©runDlagen.  Stahl  fannte  nur  Die  -Ber? 
fcinDung  Der  fchmeflichten  Saure  mit  Dem  Sali,  unD 
tarauf  befchranfte  fid>  lange  3c‘t  Die  Sennfnijj  Der 
(Ehemiftcn  in  Siücfftcht  Diefcr  Salje.  33 ert Rollet 
I>efct)tieb  in  Der  geige  Die  (rigcnfcfyaften  mehrerer 
fd)mefttd)tfauren  SaljC/  t>orjug!id>  aber  haben  33 am 
quelin  unD  ich  unö  um  genauere  Scnntni§  Diefec 
3ufammenfe§ungen  uerDient  gemacht. 

§.  8o. 

tftocf)  hat  man  feine  entfchicDene  Erfahrung  Dal 
fur^  Da§  Die  fcfjrocflictjtfauren  Salje  in  Der  Sftafur 
»orfommen*  3hce  Bereitung  Durch  Sun(f  erforDert, 
tim  fie  gehörig  rein  $u  erhalten,  einige  Sorgfalt, 
^ch  fange  nach  53er  fh  olle  ts  23orfchriff  Die  fchroefr 
lichte  Saure,  Die  ich  Durch  3«feJ?ung  Der  Schmefcl; 
faure  uermittelft  Puecffilber  bereite,  in  Der  erften  glcfr 


4oi 


fd>e  beo  Sföoulfifchen  $4>pöratf/  in  Der  etwa! 
*$ajfer  beftnblic(>-ifi;  auf,  bamit  btefetf/  wofern  un# 
jerlegte  ©chwefelfdure  mit  übergebet/  Ie^tere  abforbire. 
Sie  reine  fchwcflichfe  ©dure  tritt  gu$  Der  erfien  gla* 
fche  in  eine  jwepte  ungleich  geräumigere  mit  2Bafiec 
angefudte;  in  welchem  bie  faljfdfnge  $afi#/  mit  bet 
bie  ©dute  vereinigt  werben  fod,  aufgelöst  ober  bew 
theilt  ifi.  ^dufig  nehme  ich  Die  foljlenfauren  Serbin« 
bungen  biefet  ©runblagctt/  weil  man  fie  leichter  ift 
biefem  3u(ianbe  ab?  im  reinen  erfjalten  fann» 

$♦  8z, 

Sie  ju  btefer  ©attung  gehörigen  ©al$e  jeichne» 
f id>  butch  einen  fdjarfen/  unangenehmen/  fehmefiiehr 
fett/  wie  erh»§tcr  ftd)  enfjunbenber  ©chwcfel/  ©efehmaef 
aiW/  ber  wenigltens  bann  bejnerfbar  wirb/  wenn 
man  fie  fange  3eit  im  SDüunbe  behdft,  ©ie  finb  ohne 
©erud)/  unb  fließen  metficntljeilö  in  regelmäßigen; 
jfrpjiaUcn  an.  Saä  Sicht  allein  dnbert  fie  nicht.  3k 
ber  SBdrme  troebnen  fie  au$/  fchmeljett/  werben  fühlt* 
mirt,  unb  enblich  jerfe^f.  Sefctere©  erfolgt  auf  jweflet# 
I et)  2lrt/  entweber  wirb  bie  fchweflichfe  ©dure  gan$ 
berfiuchfigt/  unb  bie  ©runblage  bleibt  rein  juröef/ 
ober  ber  2lntljeil  ©chwefel  burch  ben  bie  ©dure  juc 
fehwefiiehten  wirb/  wirb  verflüchtigt/  unb  ba«  fchwef* 
lichtfaure  6al$  in  ein  fdjwcfelfaures  umgewanbelf, 
^dufig  erhalten  bie  fchweflichtfauren  ©alje  in  ber  £i|e 
rothe/  braune/  ja  fchwarje  glccfen,  SSan  fo Ute,  wen» 
man  biefe  ©rfcheinung  aufmevlfatn  betrachtet/  faft 
bermuthen/  ba§  fid>  unter  biefen  Umfidnben  $©hle 
abfonbre. 

i.  $c 


9111c  fd)Weflichffauren  Safje  ^a6en  ein  groM  55e; 
flrebcn  ftd;  mit  Dem  Sauerfioff/  fowohl  in  gaoformi; 
ger/  als  foitfreter  ©efralt  511  perbinDen/  Daher  ge; 
ben  fte  aud)  an  Der  atmofpfjarifchen  £uft  in  fcbwcfel; 
faurc  Salje  übet«  SinD  fte  übrigens  in  trocfner  frp; 
ffaUinifcfjec  ©efcalf/  fo  erfolgt  Diefe  Umwanblung  oft 
au^erfr  langfam ,  fo  wie  fte  auf  Der  anDcrn  Seite  fcljr 
fd)nell  bewirft  wirD/  wenn  man  fd)Weflichtfaure  Salje 
in  Gaffer  aufgelöst  Der  (Einwirkung  Der  atmofpfjari; 
fcf)cn  Suft/  ©Der  DeS  ©auerfteffgafeS  auSfefct.  €inigc 
brennbare  Körper/  Porjüglid)  Die  £ohle  unD  Der  2Baf; 
ferftoff/  oerwanDeln  mit  £ü!fe  Der  2Sarme  Die  fd)Wef; 
lidjtfauren  @aljer  DaS  fd)Weflid)tfaure  2immoniunt 
allein  ausgenommen/  in  fd)Wcfelfnure  Salje.  der 
5p^ofp5>or <  Schwefel/  Die  meiffcit  SDiCfalle,  permogett 
Diefe  23eranDerung  nidjt  ju  bewirfen.  (Einige  Diefet 
<5al$e  ftttD  fef>r  leicht  ouffoilid)/  anDrc  finD  eS  weni; 
ger  unD  faft  gar  rtirf)t-  diejenigen/  welche  in  war; 
men  SBaffer  auflb§lid)er  alS  in  faltent  ftnD ,  frpfiaßi; 
ftcen  zugleich  fehr  leicht» 

«  §•  83* 

Mehrere  SOiCtaflopiDen  treten  ihnen  einen  £hc^  »5* 
reS  SauerftoffS  ab/  anDere  entjiehen  ihnen  einen  £bei( 
Schwefel/  in  bepDen  galleit  werDcn  fte  auS  fchweflicht; 
fanren  Salden/  fchwefelfaure.  die  Schwefclfaure/ 
©aljfaure/  ?)3^oep^ot:fdurc ,  gluftfaure/  treiben  Die 
fd)Weflichtc  Söüre  in  ©aSgeftalt  aus  ihren  SerbinDun; 
gen  aus.  die  Salpeterfaure  unD  opiDirtc  S«J$faure 
»erwanbeln  Diefe  Sal$e  in  fd)wefelfauve  Salje  unD 
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werben  fefbft  ttt  falpetrigc  unb  gewöhnliche  ©afjfdure 
umgednbert.  ©ie§t  man  npibirte  ©aljfdure  in  eine 
9lufl6fung  fd)wefüd)tfaurer  ©alje,  fo  werben  biefe  am 
genbüeffid)  in  fchwefelfaure  ©alje  berwanbelt,  Sie 
fct)wcj?tcl)te  ©dure  macht  bie  fehwefiiehtfauren  ©al$e, 
bie  eg  nid)t  waren,  im  2Bajfer  auflbfilich,  oljne  fte 
jcboct>  in  ©alje  mit  einem  Ueberfd;uf?  pon  ©dure  $u 
pcrwanbeln. 

n. 

Sßon  ben  befonbern  ©igenfdjaften  ber  erbigen 
unb  alfaltfchen  fcfyweflicfytfauren  ©alje. 

A.  @  v  jt  e  51  rr.  ©chwejTichtfaureö  ^ati)u 

§♦  84» 

«Bauquelin  ifi  ber  erfie  welcher  biefeg  <Sal$ 
bereite^  hat,  eg  fontmt  fheilg  in  ©effalt  eineg  feinen 
©taube$,  tbeüg  alg  fleine  gldnjenbe  unburchfichtige 
fabeln,  t^citö  in  ©efialt  oon  ©etraebern  mit  brepf 
eeftgen  Slbftumpfungsfldchen  oor*  @g  bat  wenig  ©e* 
fehmaef,  unb  erregt  nur  bann,  wenn  man  eg  lange 
im  SDiunbe  halt,  eine  f$Wad)e  ©efebmaefsempfmbung 
Wie  brennenber  ©chwcfel.  €s  hat  ein  betrdchtlicheg 
fpectfifcheg  ©ewicht,  hoch  ifi  baffeibc  nod)  nicht  genau 
befiimmt  worben,  SDian  erhalt  eg,  wenn  man  gagfor* 
mige  fchweffid)te  ©dure  burd)  Gaffer  binburd)fircichen 
la§t,  in  welchem  foblenfaureg  Q?arpt  fein  oertbeilf  wow 
ben,  ober  auch,  inbern  mau  tropfbare  fd)Weflid)te 
©dure  unmittelbar  mit  fonfretem,  ober  aufgelbfitem 
$arpt  in  Berührung  bringt,  ober  inbern  man  Serbin* 

€  c  2 
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Dunsen  ber  fcf)tvcfüc^ten  Saure  mit  Öen  übrigen  SHfo} 
liert  butef)  faljfauretf  JSarpt  jerfegt.  3n  allen  biefen 
gällen  erfefjeint  ba$  fcf)me{licf)tfaure  25arpt  in  ©effalt 
eine$  Staubes',  ober  feljr  fleiner  fabeln,  2D?an  mu§ 
biefeS  Salj  fleißig  auefüfjett,  um  <0  rein  oon  jebern 
llcberfd)u§  Pon  Saure,  unb  ton  bec  93epmifcf)un$ 
frembartiger  Salje  ju  galten. 

§.  85. 

£)iefe$  Safj  berfniffert  nief )f,  unb  la§t  fidj  nut 
ferner  fchmeljen;  erfjigt  man  e$  aber  einige  3eit  lang 
in  offenen  ober  oerfd)loffenen  ©efdfcn,  fo  rnirb  ettval 
Schwefel  abgefegt,  unb  e$  bleibt  fdjmefelfautcß  35a* 
**)t  übrig.  2ln  ber  iuft  wirb  ei  tvenig  perdnberf, 
hoch  gefjef  ei  nach  feljr  langer  £eit  in  fdjmefelfaurc* 
525arpt  über ;  man  erfennt  biefe  Sßerdnbetung  baran, 
bap  Sd)tt>efelfdure  welche  man  auf  biefeß  Salj  fct)üf* 
Utf  meber  SJufbraufen,  noef)  bie  (Entmicfclung  Port 
gasförmiger  fcf>meflict)ter  Saure  betoirft.  €$  i(I  eben 
fo  unauflöslich  im  23affer  alebaii  fchmefelfaure  25argf. 
©egen  bie  SOvcfallojribcn  unb  brennbaren  Körper  per* 
halt  ci  fich  tvie  bie  fcf)tpe{iicf)tfaurett  Salje  überhaupt 
§,  82.,  nur  mit  bem  Unterfchiebe,  ba§  ei  tpegen  bef 
ffarfen  S&ablanjicbung  unter  feinen  ^eßanbtfjeilen 
fcl)mieriger  $11  jerlegen  iff,  als  bie  übrigen.  £>affelbe 
gilt  pottben  Sauren  §.  83.  £>urcf)  bie  fc^n>efUrf)tc 
Saure  ipirb  ei  aufl6§lichcr,  lö§t  man  cs  nun  in  2B  af* 
fer  auf,  fo  erfjdlt  matt  es  bep  einer  Po:ftd)figen  35er# 
bampfung  in  tetraebrifdjen  ^rpfiaüen.  teilte  faljfabi# 
ge  ©runblage  bermag  biefes  Salj  ju  ^erlegen,  Sä 
befielet  au$  59  Sarpt;  39  fcfjtpeflichter  Saure;  z 
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$33affer.  Bebiene  mich  berSluflofung  btefesSaljei 
in  SBajfer  wmittelft  bei*  fd)Weflid)ten  Säure/  ttm  j» 
prüfen  r  ob  eine  fdjmeflichte  Saure  frei)  tton  Schwe* 
fdfäure  fep;  in  biefem  gallc  mu§j  fte  mit  jener  ^ußb'' 
fung  oermifcf)t,  feinen  SRieberfchlag  geben* 

B.  3mei)te  2{rf.  (Schwejfidjtfgure  ßalf» 
erbe. 

§*  86*. 

S5erthoflet  ifl  ber  erjlc  (EfKtnift  welcher  bie? 
fei  ®al$  befannt  gemacht/  unb  mehrere  feiner  (Eigen? 
fchaften  betrieben  hat.  (ES  erfcfieinf  afi  ein  weifeS 
Ißulöet  ober  als  $rt)l?afle,  beren  Sänge  ungefähr  6  Ei? 
nien  betragt/  unb  bie  fechifeitige  Orienten  f  bereu 
(Enb|>i|en  fefir  verlängerte  Ißpramiben  fmb,  barftel? 
len.  (ES  ifl  anfänglich  ganj  gefchmacfloS;  erregt  aber 
na#«  einen  fchweflichten  ©efehmaef.  Ungeachtet 
man  eS  erhalt;  wenn  man  unmittelbar  fchmeflichte 
Saure  mit  $alferbe  nerbinbet ,  ober  wenn  man  burch 
^alfwafier  aüc  übrige  fchmeflichffaure  Salje  /  baS  bei 
33ari)tS  ausgenommen/  $erfe|t/  fo  bebiene  ich  mich 
hoch  vorjugSweife  bei  §♦  80.  angegebenen  SSerfahrenS/ 
inbem  ich  bie  jwei)te  glafche  mit  befiifiirtem  ^Baffer 
fülle/  in  welchem  fohlenfaure  ^aUerbe  verteilt  worben. 
€*  erfolgt  ein  lcbhafteS5lufbraufen;  nur  eine  geringe 
«Stenge  SBdrmejiojf  wirb  frei)/  unb  bie  fd)Weflid)tfaure 
$alferbe  fallt  «IS  Pulver  $u$8eben.  gdhrf  man  fort/ 
nachbem  baS  Slufbraufen  aufgehbrt  hat/  gaSfbrmige 
fchweflichte  Saure  iujulciten/  fo  lb§t  fleh  baS  ju  -$oben 
gefallene  Ipulver  vollfommen  auf/  bie  ^lüffigfeit  er? 
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f>i t>t  ficb,  unb  liefert  bepm  Srfaltcti  feilte ’pMSmatw 
fd)e  Ätpjraüc,  oon  Denen  oben  gerebet  trurbe.  SOjan 
Iä§t  fic  auf  £>rucfpaoier  gehörig  abtrbprcln  ,  unD  füllt 
fic  aus,  bis  irrten  jcDcr  2Jntf)eil  Saure  endogen  i|r. 


§.  87. 

Sn  Der  Sßatme  fcfymiljt  DiefcS  0al$  nid)t,  es  ber* 
licet  einen  geringen  21ntf>eil  SBaffer,  mirD  roeijj,  unD 
jerfallt,  trenn  man  es  umrü^rf,  in  Ipulrcr;  in  einem 
fiarfern  geuer  fcfyeiDet  fid)  etmas  0d)tt>cfcl  ab,  unD 
fräs  Salj  gcf)t  in  ein  fcf)t»efelfaure$  0al$  über.  0e^r 
lange  3eit  Der  £uft  ausgefefjt,  befiijlägt  cs ,  unD  per* 
tvanDelt  ftef),  miemof;!  unter  allen  fcf)tt>eflicf)tfauren  0ak 
gen  am  latigfam|ten,  in  ein  fd)trefelfaures  0alj.  21d)t 
JnmDcrt  Steile  SBajTer  lofen  ungefähr  einen  2f)fil  Die* 
fcs  0aljes  auf;  Das  Varpt  ift  Die  einjige  faljfafjige 
35afiS  welche  Diefcs  0al$  gcrlcgt.  3n  Dtücffidjt  DeS 
Q3crf>altenS  Der  brennbaren  Körper  u.  f.  tt».  gegen  Die# 
fcs  -al$  gilt  Das,  rcas  bep  Den  allgemeinen  (Eigen# 
fchaften  Der  Gattung  erinnert  mürbe.  Sie  2?eftanD* 
tbeile  Der  frpfrallifirtcn  fd;trcfiid)rfaurcn  jlalfcrDe  ftitD 
47  ÄalfcrDe;  4S  0aure;  5  Gaffer. 

C.  Stille  51  rf.  0djmefTichtfaute$  Äaft. 

§.  88. 

Ungeachtet  Diefes  0alg  fd)on  lange  unter  Dem 
tarnen  t>on  0 1  a  h  l  s  0  cf)  ro  c  f  c  l  f  a  l $  befamtt  war, 
fo  fitiD  Dod)  Die  mellte«  feiner  Gigenfdjaften  ent  Durd> 
V  e  r  r  b  0  1 1  e  t  s7  V  a  u  g  u  e  l  i  n '  s ,  unD  meine  Unten 
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fucbungen  bcfannt  worben,  €3  fontmt  in  fe$r  lange« 
bioetgitenben  fabeln,  ober  in  rbomboibalen  tafeln/ 
ober  in  %om  jweper  oierfeiticfer  ,  mit  i^rer  ©runbf 
flache  an  einanber  gefugten ,  unb  an  ihrer  ©pi£e  flarf 
obgeffuropften  *ppramiben  oor,  SS  Ijaf  einen  (fedjen# 
ben,  fcbarfen ,  fcf>meflicf>ten  ©efdjmacf,  ifl  meifiem 
tljeils  wci&  unb  butc^ftdjtig,  juweilen  fd)Wacbgelb» 
SOjan  bebient  ftcb  um  es  ju  bereiten,  DeS  §♦  80.  Ättge# 
gebenen  Verfahrens. 

§.  89* 

£aS  fcbwefUd)tfaure  Sali  perfnifiert  auf  Sohl«» 
unb  oerliert  fein  SrpüalUfationSwafler.  <£rl)igt  man 
e$  allmählich  biS  jum  3iotbglübt«  ,  fo  lä§t  eS  juerft 
einen  Keinen  Ulntheil  fc^tveflic^ter  Sauce  ,  bann@d)we* 
fei  fahren,  unb  eS  bleibt  fcbwefelfauteS  Sali  mit  einem 
getingen  Uebcrfd)uffe  pon  Sali  übrig,  Sin  bet  üuft 
befc^lagt  eS  halb,  mitb  wet§  unb  unburcbficbtiSr  «nb 
gebt  fcbncll  in  fcbwefclfaurcS  Sali  übet,  nod)  fcbnellet 
erfolgt  biefet  Ücbergang,  ooqüglid)  wenn  eS  aufgelöst 
ift,  im  ©aucrftoffgaS.  SCaflfer  beffen  Temperatur 
jcbn  ©rabe  bettagt ,  lo§t  gleiche  Tbeile  biefeb  ©aljeS 
bem  ©ewiebte  nad)  auf,  focbenbeS  SSafier  eine  weit 
größere  2D?cnge,  T)aS  Uluflofen  biefcS  ©aljeb  ifi  mit 
einer  Srniebrigung  bet  Temperatur  begleitet.  £>aS 
in  SBajfer  aufgelöste  ©al$  petbinbet  ftd)  äuSerft  leicht 
mit  bem  ©auerftoffgaS  bet  atmofpbätifcben  £uft,  unb 
gebt  babutd)  nod)  fcbnellet  als  in  troefner  ©eftalf ,  in 
fcbwefelfautes  Sali  über,  SS  etjeugt  ficb  bep  biefet 
Umwanbelung  auf  bet  Obetfladje  bet  Sfuflcfung  ein 
$äutcben,  welches  biefet  wirb,  $erbrid)t  unb  bann  ju 
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&oben  fdßt;  blefe  £rfcf)einung  erneuert  ftc^  fo  lange 
biß  Die  2lufl6fiing  oon  5al$  ecfd;6pft  iff.  Sie  brenw 
baren  $brpcr  jetIcgen  fd)ncll  unb  oollfidnDig  Daß  fd)tt>e* 
fclfouce  $ali.  (£v&tf3t  man  mit  Dtcfem  Saljc  jloljle 
in  einet  Retorte ,  fo  etfjalt  man  fcfjtuefclfjaltigeß  2Bafj 
fcrftoffgaS,  unD  im  SKucfftanDe  bleibt  fcfjmefel',  n>af« 
ferftoff^altigcß  £ali*  Siefclbcn  (£rfcf)einungen  gemdfjrt 
Daß  SBa(Ter|toffgaS,  meines  überDief?  noct)  2Baffer  bik 
bet.  3Ä,^cfftd)t  Der  SKetallo^iDen  ftnöen  Die  €r# 
(Meinungen  flatt/  welche  §.  83.  angegeben  worben. 
Saß  Sßarpt  unb  Die  Äalferbe  entjie^en  Diefcm  6alje 
feine  (*durc.  ©ie§t  man  eine  Slufl&fung  Diefer 
per  in  eine  üluflofung  DeS  fc^n>cfiicf)tfauren  tfali,  fo 
fallt  fc§tt>e(Jict)tfauteS  ^5arpt,  ober  fcfymeflidjtfaure  dvalf* 
4rbe  ju  Sieben,  unD  bas  $ali  bleibt  in  Der  überfte* 
f>enben  Slüffigfeit  aufgelöjit.  SaS  f$wc(ud)tfaure  jtali 
jetfetji  Das  fcfywefelfaure  Sicftum/  Ammonium,  Die 
fci)ft>efelfaurc  jtalferbe  unb  2>uterecbe ;  Die  ©runblagen 
Diefer  0al$e  tocebinben  fief)  mit  Der  fe^roefiie^ten  erdure, 
tmb  c$  wirb  fct)R>efelfaures  £cli  gcbilDct.  Sa  cS 
fermes  $&lt  biefeS  <2al$  rec^t  rein  unb  troefen  Darjuftel# 
len*  fo  ifl  biß  ie$t  noch  nid)t  Das  Söer^dltnig  feine» 
föe(!anbt^cile  genau  benimmt  worben* 

D.  £3  i  e  r  f  <  %  r  U  0<$roejfc$tfattre$  Sftatrum. 

5* 

SbicfeS  <Saf$  erföetntin  burdjftctytigen,  bierfeiti* 
§tftf  prlSmatifcben  ^eoitallen  f  Die  |wey  breitere  nnö 
jiotp  f$m&ete  £tl?enfld$e«  $*1«^  mit  Diebtif^en 
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Snbfpifjen.  €6  Ijaf  einen  föfjien&en/  'fäwefftcbfett 
©efebmaef.  SOJan  bereifet  eS  mie  §,  80.  gelehrt  wor* 
Den,  £>iefcS  ©alj  jergefjf  in  bet  ©arme  wie  baS 
fcbwefclfaure  Matrum  feljr  febneü  in  feinem  £rr){?aU 
lifationSwaffer,  unb  troefnet  auS;  einer  bofjern  Sem« 
peratar  auSgcfeljt,  lagt  e$  einen  Tbeil  «Schwefel  fab* 
ren  ,  unb  wirb  fcbwefelfaureS  Matrum.  Sin  Der  £uft 
befcbldgt  eS,  eS  überlebt  ftcb  mit  einem  weipen  ©tau* 
btr  offne  bod)  gdnjltcb  in  ©taub  $u  jcrfallen,  SDiefec 
<iuf  Der  Oberfläche  befünblic^e  ©taub  wirb  halb  febwe* 
felfaures  Matrum/  baS  innere  Der  frpfMe  wiberfle* 
J)et  biefer  Umdnberung  langer.  «Bier  Tbeüe  ©afferf 
helfen  Temperatur  jefm  ©rabe  ijf,  lofen  einen  Tfjeil 
DiefeS  ©aljeS  auf,  forfjenbcst  mehr  als  gleiche  T!)eUe 
bem  ©etüicbfe  nach*  ©eijt  man  Die  Sluflbfung  Der 
£uft  auS,  fo  gebt  bas  fcJ)tt>efUcf)tfa«te  2ftatrum  febr  leicht 
in  fcbwefelfaureS  über,  es  jeigt  ficb  aber  nicht  Da$ 
•ftduteben  wie  beipm  fcbwefiicbtfauren^aU  §,  89.  Oie 
»fibirfe  gasförmige  ©aljfdure  nerwanbeft  biefel  ©aS 
augenblWlicb  in  fd)wefelfaureS.  OaS  S&arpt,  Die. 
Äalferbe,  baS  $ali,  entjieben  btefem  ©alje  feine 
©dure.  Oie  Sluflofungett  Der  bepDcn  erflern  bringen 
eine  Trübung  unb  Siieberfcblag  in  Der  Sluflbfung  Def* 
felben  ju  Wege.  Oie  3erfe£ung  welche  Durch  DaS$aü 
bewirft  wirb,  erfennt  man  an  bem  Jpdutchen  welches 
«nf  Der  Oberfläche  Der  Sluflbfung  enfjteljet.  Oie 
fcbwefclfaure  5?alferbe,  SSittererbe  unb  DaS  febwefeb 
faure  Slmmonium  jerlegcn  bicfeS  ©alj,  welches  auS 
18  Sßatrum;  31  fehwefliebter  ©dürr,  51  ©affer 
begehet. 
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E.  fünfte  51  ri.  ©cfrwejTtdjtfaureß  ©trontian. 

3(t  nocf)  nicht  unterfud)t  worben. 

F.  @  e  cf;  |t  e  21  ft.  ©chweflid)tfaureß2(mmo* 
nium. 

§.  91* 

SOJan  etljalf  biefeß  Sal$  tfjeilß  in  ©ejTalt  fed)ß? 
fettiger  priemen  mit  pprantibalen,  fed)ßfeitigcn  (Enb? 
fpi|en,  ober  in  Schalt  oon  priemen  mit  oier  rfwmboi* 
balcn  (Seitenflächen,  Die  tiidjt  beutlid)  mit  bret)  etwaß 
fonoejen  glücken  äugefpifct  ftnb.  2)?an  bereitet  eß,  int 
Dem  man  in  eine  mit  flüfftgcm  Ammonium  gefüllte  gla? 
fd)c  gasförmige  fd)weßicf)tc  (Saure  frrcidjen  la§t.  üluf 
fehlen  fniffert  es  fd)Wacl),  es  jerge^t  nicht,  wie  baß 
fd)wefclfaurc  Slmmottium  in  feinem  £ri)|tallifationß? 
waffer.  (Erlist  man  cß  ftufenmeife  in  einem  rer? 
fd)loffcnen  ©efafte ,  fo  erhalt  man  eine  geringe  Sflengc 
SBaffer  tinb  Slmmonium,  unb  hierauf  fublimirt  ftch 
baß  übrige  Sal$  als  fd)weflichtfaureß  Ammonium  mit 
einem  üeberfd)u§  pon  Saure. 

§.  92. 

tiuß  ber  Euft  $ie()t  biefeß  Salj  gcud)tigfeit  anf 
SevfTicpt ,  troifnct  aber  halb  wieber,  unb  öerwanbelt 
fiel)  in  fcl)Wcfelfaures  3lmmonium.  Unter  allen  fd)we f? 
lidjitfauren  Salden  $icl;t  biefeß  am  fd>rtellftcn  ben  Sauer? 
froff  aus  ber  >2ltmofpfjare  an ;  lb§t  man  eß  in  SSajfer 
auf»  fo  erfolgt  biefe  Olbforption  nod)  fd)neller,  unb 
wenige  Stunbeu  reichen  pin,  biefeß  Sal$  in  fc^m^el? 
fattres  Slmmonium  ju  ucrwanbeln.  .SSaffer,  beffen 


ScniV'Crtifur  jcffn  ©raDe  betragt ,  (oft  gleiche  Sljeile 
tiefes  ©al$es  Dem  ©emiebte  nad)  auf,  wobet)  eine, 
beträchtliche  ©ftticDrigtutg  Der  STcmpcratar  freitt  fiuDet; 
fod)CiiDcß  eine  geifere  $?enge.  Segen  Der  §lucl):ig* 
feit  DicfeS6af$cß  wirb  eS  oon  Den  brennbaren  fordern 
c(;ct  als  i'cvnuefUdjtfauveß  Slmmouitim  mit  einem  lieber 
fd)u§  bett  ©dure  fnblimirt,  als  in  fchtvefelbaltigeS 
Simmonitim  verwanDclt.  £>aß  sBarpf,  fali,  Matrum, 
Die  fatferDe,  jerlegc.t  es  fomoI)i  in  Der  falte  al$ 
Samte  ooUfommcn.  3n  Der  falte  jerlcgt  Die  Witter? 
evDe  cs  jur  Jjdlfte ,  miD  bilDct  mit  Dem  unterlegten 
5f)cile  ein  Dreifaches  ©alf;  in  Der  Samte  erfolgt  Die 
Betlegung  boUftdnbtg ,  fcbr.cll  auf  troefnem  Sege, 
langfdnter  auf  uatTent.  £>aß  fcl)toefelfaure  faü  miD 
Matrum  werben  sott  Diefem  ©al$c  nicht  jerfeöt,  wo^l 
aber  Die  fcl)Wcfelfanre  falferDe  unD  SJlatmerDe.  SDJit 
Der  fd)tvefelfaurcn  iSittcrerbe  oerbinDet  es  fiel)  i>hne  fte 
ju  anDetn  ju  einem  Dreifachen  ©alje.  SOce^reve  ^c* 
taüopDen  treiben  Daß  Ammonium  auß  Diefem  ©alje 
aus;  cß  befielet  aus  29  Ammonium,  60  fchwefftch* 
ter©aurc,  11  Salier. 

G.  (Siebente  Slrf.  ©chwejTichtfatirß  QMt= 

tererbe. 

§.  93. 

£>icfeß  ©alj  fommt  juwctlcn  in  ©eftalt  eines 
©taubes,  aber  auch  in  friftallcngefcalt ,  als  Durch* 
fichtigc  geDruate  SetraeDern  twr,  (£s  l;a*  einen  fuf; 
liehen,  ccDicl)ten  ©efehmaef,  Der  balD  merflich  feinve* 


felig  wirb ,  unb  ifl  Poflig  ofjne  ©erudj.  SOIan  betete 
Ut  eS  nacf)  §.  8o*  3n  öec  2öarmc  wirb  cS  wcidj, 
unb  fiic§t  wie  ein  weites  ©ummi.  IDurd)  bas  $a(< 
ciniren,  wobei)  eS  ftrf>  fefjt  aufbldfjet,  perlitrt  cs  45 
^Jrecent  am  ©ewid)fer  welches  t>on  bem  ©nfwcidjeu 
beS  5vrr)ffaüifationt5tt>affcrf5  fjctforrmt.  QScp  Perfidrfr 
tem  geuetSgtabe  etittvcicf)t  bie  fdjwefiicfste  ©aure  um 
gcdnbett,  unb  bie33ittererbc  blci6t  rein  jurucf.  £ie* 
fe  £)petation  genügt  alfo  eine  oollfrdnbige  2Jnalt)fc  Dies 
feS  ©al$eS  $u  bewirten. 

§•  94» 

2In  bet  £uft  befd)ldgt  biefeS  ©al$,  bleibt  abet 
tm  Innern  butd)ftd)tig ;  butd)  ülbforption  beS  @auet; 
foffS  aus  bet£uft  gebt  es  nur  laugfani  in  ein  fctywefel* 
faures  6a4  über*  Bwaujig  Steile  Gaffer  beffen  Xempe; 
patur  $eljn  ©rabe  betragt,  Ipfcn  einen  Sfjeil  biefeS 
<SaljeS  auf;  fod>enbes  ©affet  nimmt  eine  etwas  grd; 
§ere  SKenge  in  ftc§,  unb  fegt  es  bepm^rfalten  in  jlrt)* 
ffallengeftalt  ab.  Sie  2lujibfung  biefeS  ^aljcS  gefjt 
febc  fdjneü  an  bet  £uft  in  fd>wefelfaute  Sitteverbe 
übet*  £>ie  fcf>n?efUc^te  ©ante  macf)t  biefeS  ©alj 
gleid)  auflb&li<$ec ;  btep  bis  Pier  $fj eile  ©affet  reichen 
bann  f)in,  einen  e ^  beffelben  aufjulbfen.  ©egt 

man  biefeüluflbfung  Perm ittclfc  bet  fd)Wcfiid)ten  ©dure 
bet  atmofp^tifdjen  Suft  auS,  fo  ftrfftaßifirt  bas  ©alf 
fo  wie  bie  ©ante  entweicht. 

§♦  95* 

2)<iS55att )t,  M,  Matrum,  ©tcontian  unb  bie 
Merbe  jcrfefren  biefeS  ©al$  PoKfommen,  unb  enfjie? 


413 


{je»  i$ttt  feine  ©dttrc,  bringt  man  in  eine  Sfuflofung 
Der  fc^n?efU£f>tfaiu*cit  S3ittereröc  Durch  fc^mcfiicfjte 
©du«  nur  fo  Diel  üllfali  als?  $ur  Sättigung  Dev*  über* 
fc^uffigen  ©dttre  erforberlich  ifi,  fo  erhalt  man  Die 
fchweflichtfaure  Siftererbe  in  ivriftaHengefialt ,  unö 
Dag  fchweflichtfaure  j?ali  ober  SRatrum  bleiben  aufge# 
lo§t,  £>ie  2luflofung  ber  jfalfcrbe  unb  beg  Sarpfg/ 
bie  in  bemfelben  Serhaltniffe  jugefe^jt  werben/  gebe« 
ifjre  unauflöslichen  fchweflichtfauren  Serbinbungen/ 
bie  jjuerfl  unb  abgefonbert  Don  ben  ^entfallen  Der 
fchweflichtfauren  Sittererbe  $u  Soben  fallen,  £>ag 
Slmmonium  uerbinbet  fleh  mit  ber  fauren  2luflofung 
Diefeg  ©al$eg  $u  einem  Dreifachen  ©al$e.  £)ic  nicht# 
faure  auflofung  giebt  mit  DemSlmmonium  nur  wenig 
SRieberfchlag/  weil  eg  wenigfteng  mit  Der  J?dlfte  beg 
fchweflichten  SittercrbenfaljeS  ein  breifacheg  ©al$  bil? 
bet.  Son  ben  fchwefelfauren  ©aljen  wirb  nur  allein 
bie  fchwefelfaure  $alferbe  uon  biefem  ©al$e  $erfe§t. 
£>ie  Seßanbtheile  Dejfelben  flnb :  1 6  Sittererbe;  39 
fchweflichte  ©dure;  45  ©ajfer. 

H.  5lcf;te  $ltt.  ©chweflicfjtfaureg  9(mmpv 

nium  «nb  SMttererbe. 

§,  95. 

&iefeg  ©al;  erfcheint  immer  in  burchfichtigeu 
unbeflimmtcn$rD(Men.  f9?ait  erhalt  eg7  inbem  matt 
enfweber  fchwefüchtfaureg  Ammonium  Durch  Sittererbe/ 
'Ober  fchweflichtfaure  Sittererbe  in  Der  $dlte  unb  auf 
nafifem  ©ege  Durch  Ammonium  ierfe§t/  »Der  inbem 
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mau  unmittelbar  Die  Sluflofungcn  Mcfer  Serben  (^afje 
tctcinigf,  ober  inbcm  matt  Ammonium  in  eine  faure 
9!ttfl5fung  bet  fcf)tncflicf)ren  QMttererbc  bringt.  3in 
^cuer  giebt  es  fcMoeflicfjte  (Saure,  fnWimirfeö  fcfjree* 
flid)tfaures  Ülmmonuim  mit  einem  lUb'rfcbu§  nett 
(3aure,  im  Diucfftaubc  bleibt  teine  S^ittctcrbc.  Dlti 
bet  ?«ft  nertnanbelt  cs  ft  cf)  mit  ber  3eif  in  fefjtuefel« 
fatires  Slmmonium  unb  ^ittererbe.  3m  5ßa|Tcc  i|r  c£ 
ungleich  tueniger  auffbelicf)  als  bic  benben  Saljc  ifo; 
lirt,  aus  rodeten  es  befielet.  ÜJufgelbtit  occmanbclt 
es  ftef)  fcf)ncller  als  in  feftcr  ©eilalt  ^  in  ein  bret)facf)eß 
fcf)tvcfelfaures  Salj.  £>urcb,  bas  ^argt,  bic  jfalferbe, 
bas  Strontian,  unb  bic  ber  Den  fcuerbcftdnbigen  3U# 
falien  tvitb  cs  nolltg  jerfefet.  £)as  genaue  fBerfmlfr 
ni§  feinet  2?eftanbtf)eile  i(t  unbefannt,  £)a6  fcf>tt>ef? 
licf)tfaure  Ammonium  nercinigt  ftcf>  mit  bet  febmefek 
fauren  Uittererbc,  bas  fcf)tvefclfaure  Slmmonium  mit 
ber  fcf)tvefiicf)tfauren  Sjiftcterbc  $u  einem  btcpfacf>e« 
(Salje, 

I.  9ieunte  $lrf.  04mefltd)tfaure  G5fpcin- 
erbe  ifi  unbefannt. 

K.  ©cfjraefiicfjtjcwre Sftamieröe. 

§.  97. 

£)te  fd)meflicf)tfauve  OHannetbe  fomtnt  als  ein 
vociieö  (pulber  not,  meines  ftd>  jart  anfiifjlen  la§f, 
einen  anfänglich  erbitten,  bann  fcfjtnefiidjteu  ©e* 
fcf)macf  f)at .  .  CO?an  erhalt  biefcs  ralj,  tnenn  man 
gasförmige  fchtvcffichtc  Saute  in  eine  'Jiafcfjc  mit 


SBaffer,  in  bem  reine  Sllattnerbe  bcrffjeilt  morbett, 
flreict>en  lagt.  Sic  ©aure  oerbinbef  fief)  mit  ber  QzrDe 
ofjne  fte  aufloSlid)  ju  machen;  aud)  menn  bic  glüffig* 
feit  einen  Ueberfd)u§  oon  ©duve  enthalt,  mirb  nur 
ein  fefjc  geringer  £fjeil  Dicfeö  ©aljeS  aufgelegt,  2»m 
^euec  verliert  baffclbe  feine  ©aure ,  unb  bie  SUaunerbe 
bleibt  bepnafje  rein  jttrücf,  cs  mirb  etmaS  ©cfymcfct 
«bgefcfyieben,  unb  ber  Üviicf'ffanb  enthalt  einen  geringen 
Slntfjeil  fct>meflict;tfaure  SUaunerbe. 

CÖJit  ber  £dnge  ber  3eit  g cljt  bie  ftymeflicfyffaure 
SUaunerbe  an  ber  £uft  in  fd>mefelfaure  über.  Unge* 
achtet  oernüttelft  eines  ttbbecfdjuffeS  oon  fd)toefüd)tce 
©aure,  nur  eine  dugerff  geringe  Stenge  biefesSaljcs 
aufgelegt  mirb,  fo  erfolgt  Dod)  in  biefetu  aufgelegten 
3u)Tanbe  bieUmmanbeiung  meit  f<$nctter.  ®e£t  man 
bie  Slüflofuttg  ber  Suft  aus,  fo  ubcrjieitjet  fte  ficf)r- 
inbern  fte  einen  fd>mefUd)tett  ©erud)  auSftogt,  mit  et* 
nem  feffett,  biegfamen  Jpdut^ren ;  aud)  an  beu  ©eiten* 
mdnben  bes  ©efdgeS  fetjt  ftd)  eine  fef;r  f e fr  drtfjdngenbe 
Sftinbe  an,  meld)c  aufdnglid)  jmar  ein  fcfymeflid)tfaureS 
©aljiff,  aberbafb,  mic  bas  £autd)cn,  ein  fdjmefel* 
faureS  mirb.  3ft  fd)mcfüd)tfattre  SUaunerbe  red)t 
troefen,  fo  mirft  fte,  memt  man  fte  mit  SBaffce  irr 
SBeruljrung  bringt,  SB(asd)en,  fallt  aber  halb  als  ©taub 
ju  Sobett,  unb  jeigf  alle  ©igenfefjaften  eines  ttttaufV 
löslichen  Körpers.  Sie  ^ctallo^iDcn  geben  fef;r  feteffr 
iftren  ©auerfioff  an  biefeS©al5  ab,  unb  anbern  baljcr 
i^re  $arbe,  fo  mic  fie  mit  bcmfelbcn  itt  S3ceuf>rung 
fommen.  Sitte  faljfdfjige  ©runblagen,  bic  Wiefel* 
nnb  Sivfpnerbe  ausgenommen ,  $crf%n  bicfVl  6a© 
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unb  enfjteljen  ifjm  feine  Saure ,  nur  allein  t>ic  brep* 
fachen,  alaur.ecbigen,  fd)»efelfauren  Saljc  tüerben 
ton  ifjm  jerlegt.  Sä  befielet  auä  44  SJlaunerDe;  32 
fc$rceflic&ter  Sauce;  24  fÖSajfec, 

L.  g  i  l  f  t  e  51  r  t.  0d)n>eflicfytfaure  3irfonect>e, 

Unbekannt. 


Vierter  %bfd)i\itt 

SDritte  klaffe. 

SSott  ben  falpeterfaucen  erbitten  unb 
alf  ali  fc$  en  @al;en* 


I. 

Allgemeine  Sigenfcfyaften  tiefer  ®alje. 

§.  98* 

£)urd)  bie  Sntbecfungen  eine#  ^JrtefUep/  £a* 
fcotfier,  SanenDiffj,  3>ertbollet  mürben  Die 
25eftanb^jeile  bec  Salpeterfäure,  unb  jugleicf)  Daburcf) 
bie  cfiatur  bec  3ufammenfcgungen  tvclcfje  biefe  Sauce 
mit  ben  faljfafjigen  ©runblagen  Darflellt  ,  genauec  be# 
fannt;  man  fann  batjer  Diefcefjre  non  ben  falpeterfaucen 
Saljen  ben  feilen  bec  Sfjemie  bcpjafjlen,  bie  tiicf>t 
bie  minDefleSunfeHjcif  Darbieten.  C0?an  finbet  bepnaü 
Be  alle  biefe  Salje  pbllig  gebilbet  in  Der  2ßatur,  Sie 
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wittern  an  De«  dauern  eiltet  ©ebdubo  auf  Dem  $u£# 
beben  Der  geller,  <&ä)cmcn,  ©tdöe  »,  f-  w*  aus. 
3Roct>  f>af  man  fte  nict)t  tief  im  Innern  tmfete  ©rDbglfö 
gefunben ,  fonDcvn  immer  nur  auf  Der  OberfUdje  unD 
in  geringer  $iefe.  3n  mehreren  ©egenben  OfttttDienä 
wittern  einige  Diefer  6al$c  freiwillig  auf  Dem  ©rbbo* 
Den  aus.  SOfancfymal  finDet  man  fte  in  Sdffetn,  f)bw 
fig  in  Den  @cfd§en  Der  ^3f(an|en  uttD  ifjren  Säften ; 
allein  bas  Jpauptmtttel  fte  $u  erzeugen ,  if?  Die  latigfa# 
me  ferfeöung  unD  gdulnifj  t^icrifc^er  uttD  oegefabili# 
fct>er  ©ubjianjett. 

§♦  99* 

Daö  $icl)t  wirft  auf  Diefe  ©al$e  ttidjf.  fBep 
einer  fe^r  boljcn  Temperatur  werben  fte  aüe  jerfeßfy 
fte  geben  ©aucrflojfgaö/  einen  geringen  Slntfyeil  nittb# 
feit  Dampf,  ©tiefgas ,  unD  i^ne  ©runblagcn  bleiben 
jttruef.  DaO  ©anerfioffgaS  unD  ©tiefgas ,  fo  wie  Die 
gtmofpf)drtfci)e  £uft  bringen  feine  SBirfung  auf  Diefe 
©al$c  Ijeroot;  enthalten  fte  geudjtigfeit  ,  fo  Wirb  Die# 
fe  ton  Den  falpcterfauren  ©aljen  ange^gen,  fte  jer# 
fließen  Dann  gewbbnlict) ,  befeijlagen  aibet  faff  nie. 
Die  brennbaren  jtbvper  bemirfen  ein  fo  fdgictles  $er* 
brennen  oDer  Q-ntäüuben  Derfelben/  ba£  faft  immer 
eine  Detonation  tf elcf)e  mit  Der  ©nttoiriclung  einer 
gro§ett  $?enge  £icf)t  unD  fßdrmewaterie  begleitet  iff, 
fcabep  ffatt  finDet;  jttgletd)  erfolgt  eine  ‘ilusbefmting, 
feie  nie  mehr  oDer  Weniger  lebhaftes  ©erdufeb  uttD  |er# 
fibbrenDe  SBirfungen  äußert.  Diefe  ©rfcbcimtng  rüfvt 
»on  Dem  plotjitdjen  §rct)Werbett  einer  großen  Stetige 
©auerftoff  pt(  weiter  biel  liefet  uufe  Ämejloff  m 
t,  %W'  D  9 


hielt/  Die  ec  j efct/  Da  ec  an  Die  brennbaren  tf&rpet 
tritt/  fahren  ld£f. 

§.  ioo. 

Sdfst  man  Sffiaftcvftoffgas  über  ein  in  einer  por; 
jeüancnen  Kb^re  glubcnDec ,  oDer  fdjnieljenDee  falpe* 
terfaures  0al$  (freieren  ,  fo  erfolgt  eine  lebhafte  £)etw 
nation/  Deren  SfafultatSBaffecifr.  SSep  Derfelben  £em* 
peratur  mirD  Die  in  $o()lcnfdure/  Der  ipbofpbbt 
in  öj^ofp^orfdiare f  Der  Sdnvefd  in  6ct)mefclfdure^ 
unb  Die  53?ctalle  in  OyiDen/  ja  in  Sauren/  berwatu 
Dclt/  rcctm  fie  einer  folcben  UmmanDlung  fa^icj  jinö. 
®?an  ftefjt  au«  Dem  bisherigen ,  Da§  Die  <£rfct)einum 
gen  melcbe  Die  Sinmirfung  Der  falpctetfauren  Salje 
auf  Die  brennbaren  Körper  berborbringt/  fid>  auf  fof^ 
genDe  Pier  Jpguptpunfte  $urucffübrcn  lajfen.  SDiefc 
Körper  mcrDcn  alle  cntjunDct/  fic  brennen  alle  febr 
fcbncll/  cntmicfcln  augenblicklich  eine  febr  gro§e  Sttew 
ge  Steht  unD  2Bdvmeftoff/  welche  mit  Dem  in  Per  Sab 
peferfaure  enthaltenen  Sauerftoff  berbunDen  war/  unD 
Die  je£t  frep  wirD/  Da  ft  et)  Diefer  mit  Den  brennbaren 
Körpern  bereinigt/  leitete  wcrDen  enDHcb  bollfommnt 
berbrannt  ober  mit  Dem  l|)rincip  Des  SSerbvennen£  ge* 
fdttigf.  Sille  Dicfe  (Srfcbeinungen  {affen  fiel)  leicht  er* 
Haren/  wenn  man  beDcnft/  Da§  Die  Salpeterfdure  au$ 
80  2bc*icn  Sauerftoff  unD  20  Steilen  Sticfftoff  bet 
fr d)ctf  Da§  Dicfe  SbefranDtbeile  ctnanDer  nicht  febr  im 
nig  anjicben/  Da§  mit  Dem  Sauerftoff  in  Der  Salpeter* 
fdure  eine  grofje  9D?enge  Siebt  unD  SSdrmeftoff  berbun* 
Den  i|f/  Da§  ^incjcgcti  Derfclbc/  mernt  er  ft<b  mit  Den 
brennbaren  dibrpern  bereinigt/  eine  weit  konkretere  ©e* 
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finit  annimmf,  Oie  falpetcrfauven  ©afje  fcctrifff/ 
fo  rerbinfeen  ftcf)  i^re  ©runfelagen  itt  größerer  ober  ge# 
ringerer  Stetige  mit  feen  sprobuften  be3  3Serbrennen$, 
ober  feen  f)icfeurcf)  gebiibeten  ©duren.  25et)  feer  de# 
tonation  mit  feem  SBafferffoff  jerflicßcn  feie  ©runbla# 
gen  biefer  ©alje,  roettn  fte  auflbßlidjc  fbrper  fjnty 
in  feem  erzeugten  ^Baffer.  der  <pi)ofpljor,  ©cfjmefef, 
feie  jfofjfe  geben  mit  feen  falpeterfauren  «Saljen  fecto# 
ttirf /  pjjofpfjerfaure,  fctywefclfaure,  foljlenfaure  @al# 
je.  5$e»;  feer  SBeljanfefmtg  mit  SStfefatfcn ,  bereinigen 
fiel)  feie  erzeugten  djeifeen  mit  einem  Steile  feer  falj* 
fdfjigen  ©runfeiagen  «.  f.  tb. 

§♦  IOI, 

S(öe  falpeterfauren  ©alje  ftnfe  im  SBafier  aufto^ 
lief),  bet)  ifjrern  SlufUfen  tbirfe  $alte  erzeugt,  fte  fcprnef# 
jen,  tbiemojjl  nur  in  geringer  ?D?cnge  bas  €i$,  fte  finfe 
attjToßlicfjer  im  marrnen  al£  falten  Gaffer,  unfe  frpfiai# 
liftrcn  bct;m  (Erhalten,  diejenigen  SKefaöojiöen  tbef# 
<J)e  ein  fiarfeä  SBefircbcn  §aben  fief)  mit  feen  faljfdfji# 
gen  ©runfelagen  ju  bereinigen,  jerfegen  feie  falpeter# 
fauren  ©alje  in  feer  2ßdrmef  unfe  fcf)eiben  feie  ©al# 
peterfdure  ab,  feieß  ifi  feer  §aö  mit  feen  dpifeen  beg 
3inn$,  3»nfö,  25raunfiein$ ,  anbre,  feie  nid;t  mit 
©auerfioff  gefdttigt  finfe ,  |unb  eine  lebhafte  2Baljlan# 
jiefjung  gegen  feenfelben  äußern ,  jerfegen,  tvenn  fte 
mit  feen  falpeterfauren  ©aljen  erf>ifct  merfeen,  feie  ©du# 
re,  bermanfeeln  fte  in  falpctrige  ©dure,  ©alpetcrgas, 
ja  tboljl  gar  in  ©tiefgasj.  dieß  ift  feer  galt  bet;  feen 
djeifeett  be$  (SifenS,  borjüglicf)  aber  bep  feenen  feie  in 
©duren  umgemanfeelt  werben  fbnnen. 

d  fe  2 
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§.  102, 

Sie  jvofjlenfduro,  fcf)tt>eflid)te,  fafpcfrit-e  Saure, 
opibirtc  Saljfdure  mtb  glufjfaure  tturfen  auf  Die  fal; 
peterfauren  Salje  nic^f .  Sie  i)3f)ospl;orf.iure  gerieft 
einige  falpctcrfaure  Salje  in  Der  Äaltc  allein  nur  junt 
Sfjeil,  unD  jtvar  f>ert  Die  3er(egung  auf,  fobalb  fte 
mit  ben  ©rutiDlagen  Derfclbeitpl)o|pl)oc|aurc  Salje  mit 
einem  Ueberfcl)ü§  oott  Säure  gebtlbct  f)at.  Der 
£il3e,  unD  ittbem  fte  ftef)  bcrglaft,  jetfegt  fte  Die  fal* 
peterfauren  Salje  ooüfommen,  Oie  Salpeterfäure  wirb 
au5öefcf)ieDen  A  mäl)renD  fie  mit  Den  ©runblagcn  pljof* 
pfjorfaure  feuerbeftänbige  ccrgiarbarc  Salje  bilbet. 
Sie  fonccutrirte  Sctjroefelfäure  cntjief)t  in  ber  &älte 
ben  falpeterfaurcn  ©aljen  Oie  öruttblage,  unb  bilbet 
mit  ifjnen  fd)tt>efelfaurc  Salje.  Sftan  bebient  fiel)  Die* 
fer  Säure,  um  bie  Salpeterfäure  aus  ben  faipcterfau* 
ren  ©aljen  ju  gemimten,  Sic  Salpeterfäure  mirft 
auf  biefe  Salje  nid;t,  e5  giebt  feine  falpeterfauten 
Salje  mit  einem  Ucberfcfjup  non  Saure.  2iu$  ber 
3lufl6|ung  im  SBaffcr  merben  biefe  Salje  bacurn  oon 
ber  Saipctecfdurc  gefallt,  rneil  biefe  ein  fo  großes  £e> 
(heben  l>at  ftef)  mit  bem  Skaifer  ju  oerbmben,  Si t 
©aljfaute  oeränbert  bie  falpeterjauren  Salje  nur  in 
ber£t£e,  fte  entjiefjt  ber  Salpeterfdure  einen  Ztycil 
iljrcs  Sauer|to)fs,  ocrtvanbelt  fte  in  falpctrige  Saure, 
lüdfjrenb  fte  felbfi  in  opbirte  Saljfaure  übergebt.  £5 
cittroicf elit  fiel)  gelbe  unb  rotlje  Säutpfe,  unb  bie  ©runD* 
lagen  bereinigen  fiel)  mit  eaijfaure,  Sftur  in  Der 
tarnte  bemieft  bie  35orapptrc  eine  3«tlegung  biefee 
Salje,  unb  bilbet  borajfaure  Salje,  SD?et)rere  me; 
tallifcfje  Sau««  bringen  biefelbe  SSJiifung  £etbor,  21(5 
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generifcher  (Eljaralfcr  bicfer  Salje  famt  noch  angettterfi 
nwrben ,  Daß  Die  ÄiefelcrDe  unb  2llaunerDe  in  bet 
S) ige,  ungeachtet  ihrer  fc^>n?ac^en  fMnjiehung  gegen  bte 
Saipcterfaurc,  Die  (Eutwicfeluug  bet'felSen  bewirken, 
unb  burd)  Die  (Einwirkung  welche  fie  auf  Die  ©runb* 
lagen  äußern,  Die  3erleguitg  betfelben  Durch  öelt 
Sßarmeftoff,  welche  fonfl  unfehlbar  erfolgt  fcpn  wüf* 
De,  $tat>crn. 

u,  1 

Konten  fpecififdjenStgenfchaften  Der 
e  r  b  i  g  e  n  unb  alfalifchen  f « l p e t e  r= 
f  a.ti  r  e  n  @  a  1 5  c. 

A.  g  r  jl  e  2U  f.  ©alpetetfaureö  S3art)f, 

§*  103. 

Bergmann  unb  Scheele  wachten  trt  Dem 
3ahre  1776  auf  mehrere  (Eigenfchaften  biefes  Saljeg, 
welche^  fehwererbiger  Salpeter,  f a l p e t e t: 
faure  Schwer  erbe  genannt  würbe,  aufmerffant. 
5Sorjüglich  Ijabcn  aber  33au,quelin£  Sßcrfuc^e  jur 
genauem  $ennfni§  beffelben  bepgetragen.  Sn  feinem 
reinen  3uftanbe  kommt  cs  in  regelmäßigen  öftaebern 
nor,  juweilen  erhalt  man  es  in  glanjenbeit  talfafjnli* 
chen  Blättchen,  (ES  ift  Das  fehwerfte  ber  falpeterfam 
ren  Salje,  non  einem  warmen,  fiechenben,  fd>arfen, 
herben  ©efehmaefe.  (Es  ifi  hart,  unb  wenig  jcrreiblich, 
in  Der  Statur  ift  es*  noch  nicht  gefunben  worben. 
«Kan  bereitet  eS ,  inbem  man  entweber  unmittelbar 

Söarpt  unb  Salpeterfäure  nerbinbet,  ober  inbem  man 

"  /  'V  .  -  ■ '  •  ’  •  ■ 
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fcf)tpcfelhaltigeß  23arpt  Durch  ©alpeterfdure  nicöec« 
fchlagt ,  oDcr  natürliche^  fohlcnfaures  $atpt  in  <Safc 
pcterfdure  außb§t. 

§*  104, 

Dag  reine  falpcterfaure  2?arpt  perfniffert  auf 
£ol)lcn,  tpirD  troefen  nad)Dem  eg  aufgewatlt  f>at,  unö 
e$  entfielen  an  Dem  Sfocile  melier  Die  glüfjenDen  £oh* 
len  berührt;  Piele  gunfen.  (Steifet  man  eä  in  einer 
Sieforte,  fo  fchmiljt  es,  maßt  auf,  man  ertjalt  eine  ge* 
ringe  93?enge  fXßaffcr ,  ©auerftoffgaS  unD  ©ticfga$, 
baö  25arpt  bleibt  in  ©eftalf  einer  aufgeblähten,  poro* 
fen,  foliDen  EOIajfe  non  grauer  garbc  jurücf.  SDicfcö 
©erfahrend  bcDicnfe  fiel)  23auquelin  Daä  33arpt 
rein  DarjuflcUen.  2ln  Der  £uft  wirb  DicfeS  ©al$ 
wenig  PeranDert,  Doch  wirD,  wenn  fte  fehl’  troefen 
unD  warm  iff,  Die  Oberfläche  Dcffelben  etmaä  unDurcf)* 
fichtig,  unD  fcfjeint,  wiewohl  fehmaef),  ju  befragen ; 
ift  Die  Stift  hingegen  feljr  fcnd)t,  fo  fcfjeint  eä  einige 
geuebtigfeit  anjujiehen.  2?cp  einer  Temperatur  Pon 
;?ho©raDcn,  lofcu  je^n  bis  jwMf  Theilc  ^Baffer  ei; 
ucn  Theil  DicfcS  ©aljcs  auf.  2Baf)rcnD  Dem  Sluflofen 
wirD  nur  eine  geringe  (ErnieDrigung  Der  Temperatur 
beroorgcbracht.  Drop  bis  Pier  Theile  fochcnbcs  28af 
fer  reichen  t)\n  einen  Theü  falpcterfaure^  35arpt  aufjiy 
lofen ,  Dufcb  ein  forgfältig  geleitetes  ©rfalten  fcf)ic§t 
Das  ©alj  au^  2lufl6fung  in  OftaeDern  an. 

§.  105. 

Die  Detonation  welche  erfolgt,  trenn  man  Die-; 
feä  @«4  mitgluhenDcn  brennbaren  Körpern  jufamraew 
bringt,  ijr  weniger  lebhaft /  als  bep  auDcrn  falpctc« 
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faurctt  ©aijeit/  eS  fann  ballet*  auch  nicht  ^  fo  volc  f \e? 
Jur  Bereitung  fefjt  cntsütiölic^et*  Durch  ihre  Sefonation 
toirffamec  ^ufararaenfeßungen  angcwcnDet  metDen, 
&  gehört  ju  Denen  ©al$en  welche  Die  $$ofp$orfänre 
jum  S^etl  in  Der  falte  $erfe§t,  Denen  fte  einen  £heii 
S>cr  (BrunDlage  bis  j«  Dem  (SraDe  entjiehef,  Daß  ftc 
mit  ifmt  pljofphorfaurfS  33arpt  mit  einem  Ueberfchuf? 
ton.  ©aure  bilDet,  Sie  ©chwcfelfaure  jerfefet  DaS 
falpeterfauce  SSar^t  obüigr  unD  bewirft  einen  unauf# 
löblichen  SftieDerfchlag ,  meldet  fcf^mcfclfaurcö  33arpt 
iji;  Daher  ifi  Das  falpctetfaure  35art>t  ein  fehr  wirft 
fameS  Mittel  auch  nur  geringe  Sintheile  ©chwcfelfdute 
Die  in  einer  gluffigftit  enthalten  finD  r  ju  elrtDecfen, 
<£S  wirb  pon  feiner  faljfd^igen.  ©runDlage  jerlcgf,  jer# 
fe$t  aber  feinerfeit^  alle  fchwefelfauren  unD  fchweflichf# 
fauren  ©al^c  (DaS  fcl)wefelfaure  23«tpt  ausgenommen), 
entzieht  ihnen  i^re  ©runDlagen,  wahrenD  DaS  mit 
Der  ©chwefclfdure  ober  fct>n>efUcf)feii  ©aure  terbunbene 
33arpt  ju  ISoDen  faßt,  Sie  Slnalpfe  DiefcS  ©aljcS 
meiere  aßein  Durch  £i£e  betritt  werben  fantt,  giebf 
«iS  55efknDtheile  Deflfelben  38  ©aipeterfdure ;  50  95^ 
rrft;  12  Sffiaffcr, 

B.  g'ftcptcSfr t.  (©alpc-terfaureS  £atf* 

§♦  10  6» 

SiefcS  ©afj  Welches  eine  gefdtfigte  ^cubinDung 
ber  ©aipeterfdure  mit  fafi  ift  /.  mürbe  fonft  gernei# 
wer  ©alpetcr,  p  riSmatifcher  ©alpeter, 
falpeterfaureS  ©ewdcbSalfati  u.  ft  w,  ge# 
nanntr  Ungeachtet  JgtalcS  m  Slnfange  Des  acbtjeijn; 
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t<?n  ^frtfjdjüttöme  fu)on  eine  gto§e  fDfenge  ?uft  ntis 
liefern  0al$e  entbanb,  fo  iff  Dod)  Die  eigentliche  Tia< 
tue  Dcffclbcn  cr)f  feit  jroanjig  Jahren  Durd)  £  a  » o  i# 
ficv’6/  2  a  p  l  a  c  e’s ,  (Sabenbifh,  fp  r  i  e  ff  l  e  n’e, 
$ertholletß  unD  meine  2ßccfnct?e  in  Das  gehörige 
•£icf)t  gefegt  morgen, 

§♦'  107. 

©emöhnlicf)  frpffattiftrt  öiefes  <5al}  in  fßrismett 
mit  ferf)6  gefereiften  flachen  mit  fecf)fcfcitigen  ppcamU 
Dalctt,  me)rentheil$  fchrag  abgejfumpften  (SnDfpiijen. 
Qro  fiat  einen  fühlenden,  fcf>acfcn /  biftern  6cfd,macf, 
iff  fcfjr  jerbrecbüch,  verreibt  man  gro§c  tfrpffalle  Dicfcä 
(Jaljeo,  fo  iff  Das  ^ulttcr  etmas  feucht ,  jerreibt  man 
hingegen  Den  Salpeter  melcbcv  als  eine  förnige  loeifc 
unburd:fichtigc  SOfaffe  frpftallijirt  ifT  ^  fo  erhalt  man 
ein  trodnes  ff-ufrer.  Sein  fpecififchcs  ©en>id)t  iff 
noch  nicht  beftimmf  morDen. 

§.  108. 

^n  mehreren  ©egenDen  Spanien^,  3lmerifa*$ 
tinD  bep 0 If ett a  in  Slpulicn,  oorjuglich  aber  in 
bien  finDct  man  Dicfes  Sal$  in  beträchtlicher  9Xenge 
Dem  ©rDreiche  bengemifchf.  Sin  tief  UegenDen  Orten, 
por;uglid)  beDecftcn  gegen  SRorDcn  gelegenen  ©ebäuDen, 
erzeugt  eS  ftef)  um  fo  reichlicher,  je  fleißiger  Diefe  Orte 
mit  tl;ierifchen  geuchtigHeifdtt  beneet  merDen,  unD  je 
ffocfcuDer  Die  Stift  Dafelbif  Iff.  2lti§erDem  mitferf  es? 
an  Den  Planern  unD  auf  Dem  §u§boDcn  Der  Staife, 
gelier  u.  f.  n>.  häufig  ans;  Da  man  es  häufig  mit 
feit  ron  Diefett  Orten  losmacht,  unD  jufammeufeut, 
fo  rnirb  cs  ^epr/al peter  genannt.  Oft  bietet  ihn 
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and)  Die  iftatut*  in  einten  $a(fetben  trob  Mergel# 
arten  an,  SÄeftece  ju  öicferJBJafle  genüge  Soffitten, 
geben,  wenn  man  fie  einige  3eit  Der  £uft  ausfegt, 
©alpctcr,  Der  bod)ec  nrci)t  in  iffnen  enthalten  mar. 
SJucty  mehrere '^ffanjeu,  als  Der  2?crretfd) ,  Die  Son* 
nenbUunc,  Das  ^jingelfraut ,  Der  2ß«cf>tfd>atCcn ,  De»; 

( SrDvaud; ),  öoe^uglict)  aber  Der  £>iÜ  u.  f.  w.  enthalten 
Diefcö  ©a($,  einige  fogar  in  folget  SOjengc,  Dajj  man 
borgefdffagen  fjat,  fie  anjubauen,  um  au$  if)tcn  <Saf* 
ten  ©alpeter  ju  gewinnen, 

§♦  109. 

Sie  $unff  fann  DicCürjcuguug  De$©alpeter$  auf; 
fcvcrDentlicf)  befbtDern.  &öcnn  man  mit  jlalferDert, 
Siafen ,  bertotteter  (EtDe ,  ^etftofienem  u,  f,  w. 
Die  Abgänge  bon  £ulfenftüd)ten,  Der  gleifd)fd)arren, 
©erberepen,  bon  gifetjen  u,  f,  w,  fur$  Die  Abgänge 
bon  begctabiUfcijen  unD  antwalifdjen  ©ubffanjeh  mifcfyf, 
uuD  au£  Diefer  SBevbinbung  fleine  dauern,  ober 
'  ©d)ict)fett ,  Die  mit  bbcfccrn  beefe&en  fhtb,  unD  Die 
man  Dut’cb  5Diiff,  Heine  Slefie  u,  f.  w.  bon  einanDcr 
trennt,  errichtet,  fie  Dutd)  ein  Sad)  bot  liegen  fct>u^tf 
unD  Dct  üuft  nut  (angfam  Die  Erneuerung  geffattet, 
fie  bon  Seit  $u  Seit  mit  §Iu(|igNiten  aub  Den  ^eimli; 
c^en  ©emadjetn,  Den  SBerfffätten  wo  tfjierifd)e  unD 
begetabilifebe  ©ubffanjen  betavbeitet  wetDcn ,  Den 
$üd)en,  @dffad>t£>aufern  u,  f,  w,  bene§t,  fo  witD 
ftd),  bofjuglid)  wenn  nod)  fo!d)e  ©ubfianjen  wie  Slfdje 
u.  f.  w.  Die  reid>  an  $ali  finD,  jugefeßt  wetDcn,  nad> 
einiget  Seit  ©afyeter  in  reid;Üd)cr  Stenge  erjeugen. 
Set  neuetn  §f;emic ,  welche  Die  $effanDtl;cilc  Der  ©af; 
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pefcrfaure  genau  fennt,  wtrö  eS  letc ht,  biefe  Grrfchet; 
mittg  ju  erflaren.  Sem  etiefffoffe  Der  ficf>  unter  Den 
angeführten  Umftdnbcn  aus  Den  faulenDcn  organifchen 
(Stoffen  cntwiclelt,  bietet  fict>  Der  €auerjtoff  Der  21  f# 
inofpljdre  Dar,  bepöe  treten  $u  ©alpetcrfaure  jufam* 
men,  Der  man  nur  eine  fd)itflict)e  Q3afiö^  unter  Diefcn 
HmfrdnDen  jtali,  Darjuretchen  braucht,  um  Salpeter 
SU  erhalten» 

§.  HO» 

Ser  fomoljl  Durch  Die  Statur  als  itunfe  erhaltene 
Salpeter  ift  femesweges  rein,  fonDern  muß  fowol;l 
i>on  Den  (Erben  als  t>on  Saljen,  Die  ihm  bepgemifcht 
ftnD,  gcfd)icDen  werben.  3U  Dem  SnDe  laugt  mau 
i>ie  erhaltene  SalpetererDe  aus,  fonDerf  Die  glüfftgleit 
ob,  uuD  fd)uttct  fte  auf  neue  2intbe*le  Des  SDtaterialS, 
tx>eld;es  man  fo  oft  wieDerhohlt,  tw  rc<ht  concentrirf, 
unD  jene  Materialien  »on  allen  falpctetfaurcn  Saljen 
crfd)bpft  fmD.  Sa  in  Der  Sluftbfung  eine  große  CDten* 
gc  falpcterfaure  ^alferDe  enthalten  ift,  fo  ijf  ein  3u< 
faß  uon  Sali  oDer  folgen  Subftanjen,  Die  Sali  enthab 
ten,  crforDcrlid) ,  um  eine  3etfe£ung  Diefcr  ©al$c  ju 
Bewirten.  Sie  Sauge  wirb  nun  fo  fcf>neü  wie  möglich 
eingefocht,  unD  mehrere  frembartige  ©alje,  welche 
fich  theils  auf  Der  Oberfläche  Der  glüffigfeit  abfeßen, 
thcils  wahrenD  Dem  lüoapotiren  ju  25oDcn  fallen,  abge* 
fonDert»  Sie  foncentriete  Sauge  wirb  $um  Ärpffallifb 
ren  hingefteüt,  aus  welcher  Dann  Det* (Salpeter  anfcf)ießt. 
Siefcr  ©alpeter  ift  aber  feinesweges  »eilig  rein,  fon? 
Dem  mit  mehrern  fcemDartigcn  ©ubfranjcit  »crmifcht, 
unD  muß  einet  Steinigung  unterworfen  werben,  3U 
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feem  &tbe  serfchldgt  man  Den  erhaltenen  «Salpeter/  wel? 
«hen  man  Salpeter  öom  erften  Sube  nennt/ 
unb  äbergiefit  ihn  in  h»4ccttcn  ©efdfkn  mit  einem 
gunftljeile  falten  SSaffcrS,  bem  ©ewid)t  nach/  rührt 
feie  $Ü?ifcf)twg  um  unb  Ia§t  fie  fo  fed;S  bis  fiebert 
Stunben  flehen*  Sie  leicht  jerfüefjenben  Salje  unb 
baS  jvochfalj/  welche  feer  Salpeter  enthalt,  werben 
aufgelöst/  unb  Die  ^lüfftgfeit  wirb  burch  einen  21b? 
jdg /  ber  im  Robert  bee  ©efdfeS  angebracht  ifl,  abge? 
laffeit.  50?an  gie§t  aufS  9leuc  auf  ben  Salpeter  ein 
gchntljeil  SBaffer,  rührt  bie  SDlifchung  unt/  unb  Idflt 
fie  eine  Sfunbc  flehen/  bann  sicht  man  bie  gluffigfeit 
abermahtö  ab.  2Ran  wirb  ber  Salpeter  jum  britten 
SDlahle  mit  bem  swanjigflen  ‘Zfyäk  SBaffer  übergoffen/ 
umgerdhrt/  unb  baS  SBnffer  fogleicf)  abgelaffcn.  Sec 
Salpeter  wirb  nun  mit  35  fproccnt  f altem  Gaffer  au& 
gefuit/  unb  nachbem  man  ihn  gehörig  abtropfen  laf? 
fett/  in  einen  fupfernen  Äcffel  eingetragen/  in  bem 
man  fünfzig  fprocent  ^feines  ©ewichtS)  SBaffer  jum 
Sieben  gebraut  h«f*  3f?  bie  Sluflbfung  beenbigt/  fo 
Ia0t  man  bie  glüffigfeit  in  einen  blepernen  ober  fupfer? 
neu  £rog,  ber  fünfzehn  3oß  tief,  seiht  $u§  lang  unb 
acht  §u§  breit  ifl,  laufen,  um  ju  frpflaßiftren,  Sie? 
feS  erfolgt  ungefähr  nach  einer  halben  Stunbe.  5D?an 
bewegt  bie  §lüfTigfcit,  um  bas  fid)  bilbenbe  Salj  in 
flcine  feine  nabelfbrmige  Ätpflaße  $u  oerwanbeln, 
bie  fehr  leicht  troefnen.  $?an  fangt  bie  Äcpfiaße  mit 
burchlbcherten  helfen  heraus,  ld§t  fie  in  $orbeu,  bie 
ruttb  um  baS  $rp(Miftrgcfd§  fo  gefleßt  finb ,  baf?  baS 
abflicienbe  2Baffcr  fich  üi  tiefem  fammelt,  abtropfen, 
unb  bringt  fie  bann  in  $&l$crne  Mafien  mit  boppcltem 
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2?oDen,  ton  n>efcf)cn  Der  obere  Durchlöchert  iff,  tt'.rfcfjt 
fic  mit  Dem  jttanjigffen  Sffcilc  falten  ©affet  ab.  ÜRacf)* 
Dem  man  if)n  jum  jmepten  €D?a^le  abttopfen  laffett, 
fel3t  man  ifjn  auf  Brettern  Der  £uft  au^ ,  tto  et  Dann 
in  wenigen  (StunDcn  trotfnet.  tiefes  2Gerfafjren, 
Deffen  man  ftcf>  jc£t  in  ^ranfreid)  beDient,  bewirft  in 
wenigen  Sagen  Das,  wojit  naef)  Dem  dltctn  mehrere 
sföonatfje  erforDcrlicf)  tt>aren.  Set  fo  gereinigte  Sal; 
p/ter  ift  $war  für  Den  tecfynifcfyen  nicf>t  aber  tut  Den 
cf)cmifcf)cn  ©c6taucf>  teilt  genug,  Denn  et  enthält  noef) 
einige  iprocente  ftentDe  <Sal$e,  torjuglicf)  Äocfjfalj. 
Sftan  reinigt  if)n  »oüig,  inDem  matt  if)tt  nocf)  einmafjl 
in  wannen  ©affet  auflofft,  unD  Die  2lufföfung  lang? 
fant  erfaltcn  ld§t.  Unter  Diefen  UmfrdnDen  fefffefft  et 
ttt  ©cffalt  fefjr  Durdffftcbtiger  regelmdffiger  priemen  an. 
Sas  J?od)fal$  fd)eibet  ffcf)  $um  Sffeil  auf  Der  Oberfidcf>e 
Det  gluffigf'eit  ab,  tf)cilß  bleibt  e£  in  Det  $?utterlauge 
juruef. 

§.  'in. 

Set  (Salpeter  fcfymiljt  efjc  et  rotfjgluffet,  unD  dlj* 
nelt  im  §lu§  einem  Selc;  et  tcrliert  nur  wenig  $rp* 
ffallifationsmaffer,  welches  ifjrn  duffer  ff  feff  anl)dngr, 
troefnet  nid)t  unD  bleibt  Rete  im  §luff.  2?epm  vfrfaff 
fen  gefielet  et  tu  einet  glatten  unöurcf>ftcf)tigen  C9?affe 
ton  glaftgem  S5tucf>e.  ©iefft  man  ifjn  gefdjmofjen  in 
flache  glafttte  ©efdffc,  fo  bilDet  et  eine  fefee  Dünne 
flingenDc  DvinDe,  Die  man  fonft  f;ccf)R  unfdjicflicf)  mt{ 
neralifcf)en  Ärpffall  nannte.  Set  gefcfjmoljcne 
Salpeter  iff  in  feinet  ©runDmifcf)ung  nict)t  teranDerf, 
WirD  et  aber  Rdrfcr  ermißt,  als  511m  bloffcn  Scfjmcljcn 
erforDcrlicf  iff,  unD  cntwitfeln  ff  cf)  aus  iffm  üuftblafcn. 
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fo  gefjet  ein  Tl)eil  feineö  ©aucrfioffS  pcrloren,  unb 
baS  falpcterfaure  $ali  falpetrigfaureS,  @e£t 
man  biefes  (£rf)ii3en  in  einer  £)e|?iHirgerätbfcl)aft  fort/ 
fo  erhalt  man  eine  SDJenge  SauerftojfgaS,  melct)e  bet); 
nalje  ein  £)riftf)eil  beS  ©aljeS ,  Dem  ©en>id)te  nach,, 
betragt,  Ijieranf  entwickelt  ftd>  ©ticfgaS,  unb  eS 
bleibt  reines  $ali  juritck, 

§.  1 1 2» 

3(f  bie  Suft  feftr  feucht,  fo  jieljt  ber  ©alpefee 
einige  §eucl)tigfeit  auS  bcrfelben  an,  fonfi  bleibt  er 
an  i&r  unperanbert,  3?ep  einer  Temperatur  oon  $eljn 
©raben  ibfen  fteben  Tfjeife  §S affet  einen  Tfjetl  biefcS 
©aljes  auf,  biefe  9luflbfung  ifi  mit  einer  (Enuebrigung 
ber  Temperatur  begleitet,  Sftod)  beträchtlicher  wirb 
bie  ßürniebrigung  ber  Temperatur,  wenn  man  (Eis  mit 
©alpetcr  ocrmifcht*  Äochenb.eS  Gaffer  lb§f  jivci) 
Steile  biefes  0aljeS,  bem  ©ewichte  nach,  auf, 

§<■  ii  3. 

COiifc^t  man  brep  T^eile  biefeS  ©aljeS  mit  einem 
Tfjetle  j?oble,  fo  erfolgt  in  ber  Ülotbgluf)f>i|e,  ober 
Bet)  2betül>rung  mit  einem  brennenben  jt'brper,  eine 
fefit  lebhafte  (Entjumbung,  Tdmmt  man  biefe  £)eto* 
natien  in  einem  ©chmeljtiegel  por,  fo  erhalt  man  öen 
fogenannten  fipen  ober  falifctjen  ©alpe- 
ter,  gebient  man  fiel*  aber  bieju  eines  gUntenlaufs, 
an  ben  man  Q5lafeu  angebracht  l;at ,  fo  erhalt  man 
fof>lenfaureS  ©as ,  folflenfaüreS  Ä'ali,  unb  fau|ti)'ci)eS 
$alt,  Sßaffer  unb  jumeilen  3lmraonium ,  melcpeS 
burcl)  SSereiuigung  beS  ©tieffloffS,  (ber  bie  ber 


SalpeterfSure  ausmacbf)  unD  Des  ^ajTccftcfft  (Der  fo 
baufig  Die  Äo^lcn  begleitet}  fjaoorgebrau  t  trirD.  Die 
Detonation  Des  ‘p^rFjers  mit  Salpeter,  Die  gute 
2Sorfkf)t  erforDert,  unD  fcbtvterig  ift,  treil  Der  l'rcs; 
pb*>t  ftcb  früher  rerflucbtigt,  als  Die  Verlegung  erfolgt, 
giebt  Stitfgas  unD  pbosi'borfaurcs  £ali.  DerSebroe; 
fei  perbrennt  febr  Icbfjaft  unD  rollfommen,  trenn  er 
mit  Dren  Sbeilfn  Salpeter,  Dem  (Setricbte  nad),  t>er; 
ntifebt  trirD,  Das  Dvcfultat  Diefer  Detonation  ift  febtre; 
felfaurcs  £aii,  Das  fonft  ©lafers  ^3  o  l  n  cf>  r  e  ir  f  a  1 5 
genannt  trurDe.  Ben  Bereitung  Der  Scf)ttefelfcinre 
öus  P e^rxocfel  fept  man  Dem  $u  rerbrennenDen  Scbtrc; 
fei  je^n  ipcocent  Salpeter  $u,  Die§  ift  Der  BrunD, 
trarum  Die  fo  bereitete  Saure  ttets  einen  geringen  vln; 
tljeil  fcbrrefelfaures  $ali  mit  einem  Ueberfcbu§  ton 
Saure  enthalt. 

§.  114. 

Das'  franjbftfcbe  Scbtefpulrer  6efrcf>t  au£  76  Dbei# 
len  Salpeter ,  15  Sbeikn  Äo^le  unD  9  £b<ilen  €cb®c* 
fei.  Das  SBefentlicfee  bet)  Diefer  Bereitung  bcüefit 
Darin,  Da§  Diefe  rcrfd)icDenen  3niJrc£>'cnS'cn  aut^ 
§einfte  jert^eilt  unD  aufs  ^nnigfie  mit  einanDer  ge? 
tmfd)t  merDen.  Cftan  beDient  fid)  jest  in  granfreidj 
folgender  Bereitungsart.  ^eDer  Diefer  BcfranDtbeile 
trirD  nie  ftct>  aufs  geinite  jerrieben,  hierauf  mifd)f 
man  fte  gehörig  ohne  fte  anjufeuebtett,  inDem  matt 
fte  m  boliemen  Sonnen,  Die  tm  jttnem  mit  über  ein; 
cnDec  geteilten  Bremen  rerfeben  finD,  bui  unD  bet 
fdbüttelr.  9Dian  mengt  jugletd)  Das  ^Juloer  mit  flei; 
ne«  metallenen  kugeln,  um  cs  bet)  Dem  Scbütteltt 
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noch  feiner  $u  jertfjeilen.  Siefe  Operation  fe$f  tttait 
fo  lange  fort/  bil  man  finDct,  Daß  wenn  man  Dal 
fßulber  mit  einem  Keffer  auf  ein  &ret  ftrcict)f ,  el  bol« 
lig  gleichförmig  ohne  bunte  unD  harte  ©teilen  erfcheint. 
Siefe  SKifchung  wirb  mit  einer  hinreichenben  fOienge 
Gaffer  $u  einem  feiert  Seige  gemacht,  inbem  man  fie 
Durch  fenfrecht  fie'henDe  50f?ii^lfteine ,  Die  fleh  in  einem 
Sroge  herumbewegen,  fefi  sufammenbrutff,  Sie  fo 
borbereitete  SDiaffe  wirb  Dann  bermittelji  Der  ©icbe 
unD  Sonnen  geformt  nnD  polirf.  SlufjeeDem  befipf  Der 
Bürger  £  harn  pp  ein  Verfahren,  Durch  einen  außerfb 
einfachen  $?cchanilmul  Die  Ebener  Del  fßulberl  gleich« 
förmig  runD  unD  groß  ohne  Abgang  bon  ©taubpuloee 
ju  erhalten,  - 

§.  ii5. 

Sie  ©irfungen,  welche  Dal  ©chicßpulber  f>m 
borbringt,  laffen  ftch  im  SlUgemeinen  fehr  leicht  erfla« 
ren,  Ser  ©chwcfel  unD  Die  $ohle  berbrennen  ber« 
mitfelfi  Del  ©alpeterl,  Der  fie  bon  allen  ©eiten  um« 
giebt,  außerfi  lebhaft,  35ep  Diefent  lebhaften  55er« 
brennen  wirb  fohlenfaurel  @al,  ©ticfgal,  SBaffcc 
unD  Ammonium  gebilDet,  Sal  Sßaffcr,  welchel  bol« 
lig  gebilDet  in  Diefcr  3wf«nimcnfe&ung  enthalten  ifi, 
fpielf,  wegen  Der  finden  SlulDehnung,  Die  cl  unter 
Diefen  UmfianDen  crlciDet,  eine  wichtige  Kölle  bet?  Den 
SfBirfungen ,  Die  Dal  ipulber  herborbringt,  -  Sie  große 
SDJenge  bon  @al,  welche  unter  Diefen  UmfianDen  frep 
Wirb,  treibt  jeDcl  ^inberniß,  Dal  ftch  ihrer  Slulbeh* 
nung  entgegenfept,  fort,  ®an  finbet  Die  SefianD« 
tf)eile  einel  ©chießpulberl,  inDcm  man  Den  ©alpeter 


Dttrd)  Olitsfangcn  abfcbeibet,  unD  aus  Dem  3£itef|t<mDe 
Den  Sd;wefel  Durd)  ‘Sublimation  Dari'rcUt, 

§.  ii  6. 

9(cf)nl>.d)e  Detor.irenDc  Crtgenfcfjaftcn  jeigt  Da$ 
Änaßpulocr,  melcl)cs  aus  Deep  Teilen  Salpeter^ 
jipep  Tf;eileu  5?ali ,  unD  einem  Tf;cilc  Sct)n>efcl  bereu 
t et  tvirD.  €rf)ii^t  man  Diefe  ü9Jifd)ung  aßmafjlici)  in 
einem  eifernen  l'offel  auf  Kopien/  fo  $eigt  ftd)  in  Dem 
SUtgenbliifc,  wenn  Die  9)?ifd)ung  gefd)ntol$en  ift,  eine 
blaulid)f  rcei§c  glammc,  unD  gleid)  Darauf  erfolgt 
eine  au§erft  heftige  Detonation.  Die  ©ruuDc  Dicfcr 
€rfd)einung  ftnb  folgeuDc.  Da£  jiali  oereinigt  ftd) 
mit  Dem  Schwefel  unD  bilDct  fd)mcfclf)altige8  £ali, 
tveld)eß  ftd)  mit  Jpiilfc  Des  Nittums  in  fcfymefel',  n>af$ 
ferftofff)altigeß  jidli  ocrmanDelt.  25ep  einer  genügen 
Temperatur  entmeid)t  Daß  fdjmefel^altige  3Ba(fcrftoffgaß 
mit  Dem  0auer|?ojfgas  Des  Salpeters;  e$  erfolgt  eine 
CntjunDung ,  unD  Die  £uft  rnirD  Ijeftig  Durd)  Die  (£?', 
plofton  weldje  Die  ©ntmicfelung  Der  ©aßarten  begleitet, 
erfdjütterf.  Die  ?iid)tigfeit  Dtefer  ©rflaruttg  ergiebt 
ftd)  Daraus,  Da§  mau  ein  Snaßpuloer  erhält,  tvelcpes 
unglcicf)  fchneUer  Dctonirt,  wenn  man  gleiche  Steile 
Salpeter  .unD  fdjmefel^altigce  Äali  in  fefrer  ©cfralt 
permifd)f. 

$.  117. 

€ine  9Jilfd)tntg  auß  Drep  Tfjetlen  Salpeter,  ei* 
nem  Steile  Sd)mefel,  unD  einem  Dfjeilc  Sagefpane 
giebt  23aumc’ß  fcfynellen  2>ePccft  man 

in  einer  Shi&fdjalc  eine  Heine  0d)eiDemünje  mit  Die* 
fern  ^ulocr,  itiiD  ent^unDet  cs,  fo  Dctonirt  es  mit ©c* 
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rdri  fdj ,  unb  t>tc  2D?un$e  $u  einem  $ügeld)en; 

»cldjcg  fcfywefelljaltige^  €0?etaU  ift,  Die  ÜRu§fd)aale 
bleibt  unperfe^et,  Set  Schwefel  oerbinbet  ftd)  mit 
beut  9}?etalle,  Diefe  iBetbinbung  beforbert  bet  Sßdrme* 
flojf,  bet  f?ct>  aus  Dem  brennenben  £olse  unb  ©alpctec 
entmitfeltt 

§,  ii8» 

5) Jettete  metaflifd)eSubfhinjen,  wenn  fte  betflew 
nett  »erben,  betoniren  mit  bcm^Salpetcr  in  betüiot^ 
glül)l)i§e  wie  Die  Äoljle  unb  bet  (Stiefel,  SDiefe 
Körper  »erben  Daburcf)  in  Sjciben  uerwanbclt,  unb 
cevbinben  fiel)  jum  £l)eü  mit  bet  23aft$  be$  falpcter; 
faiivcn  jtiili.  Sie  9J?ctaUoptDen  »etben  mit  bann 
Durd)  ben  Salpeter  ocrdnbect,  »enn  fte  nid)t  mit 
Satierfiotf  gefdttigt  ftnb» 

§♦  n-p* 

Stt;i|f  man  in  einet  Retorte  falpeterfauretf  $ali 
mit  bet  Jpdlfte  bem  (Be»id)te  nad>,  g^ogpljorfaute 
ober  ^ovapfaurc  in  TcnTceter  ©cftalt ,  fo  erhalt  man, 
»enn  bicfeSdutcn  anfangenju  fcfymeljeu,  Salpcterfau* 
te,  bie  i>on  einem  getingen  Slnt^eilc  Sauerffoffgas  unb 
falpettigen  Sampfe  begleitet  wirb,  in  bet  DJetotte 
Bleibt  pljo£spf)otfaurc3  ober  borapfautci;  $aü  juruif, 
©ie§f  man  feljr  Toncenttitte  unb  fe£r  vaticf)enöe  Sal$* 
fdute  auf  ved)t  tvoefnen,  fein  jerviebenen  Salpeter,  fo 
erljigt  ftd)  bie  iPtifcfmng,  unb  man  bemetft  baiö  auf 
Bet  .Dberflddje  bctfelben  einen  gclbgnkdidjen  Sampf, 
Unterjtüfct  man  bie  (Einmietung  bepbec  ©ub|can$en 
bued)  28drme,  fo  erfolgt  ein  lebhafte*  5iufbtaufcn, 
tmb  e$  entwickelt  ftdj  eine  bettdcfjtlidfc  Stenge  erbittet 
i.  ZW.  £ « 
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©aljfaure/  ttoelcfjc  mit  rbtf>li<f)cm  nitrcfem  Kampfe  per* 
mifcf)tift;  man  fmDet  nadlet  im  DiücfflanDe  faljfau* 
reS  Äali.  CDlan  mu§  biefeS  als  Die  golge  einer  Dop* 
petten  3Bablan$ief>ung  betrauten ,  einerfeifg  Der  ©all* 
faure  gegen  Den  ©auerjioft/  Dann  Der  ©alpeterfaure 
gegen  Das  ©alpetergaS.  UeberDie§  mu§  man  Die  Sin« 
jiefmng  in  2fnfcf)lag  bringen/  Die  ein  Tf)ei{  Der  ©alj* 
faure  gegen  Das  £ali  auiubt,  meines  Die  ©alpete« 
faure  /  Die  ficf)  mit  einem  SJntfjeile  ©alpetergaS  pew 
bunDett  fjat,  perl«§f.  Ucbergie§t  man  ©alpetcr  mit 
foncentrirter  ©cfjtpefelfaure r  fo  entmitfeln  ficf)  äugen? 
blicfliclj  n>ei§e  Kampfe  f  welche  Den  ©eruef)  unD  Die 
€igenfcf)aften  Der  ©alpeterfaure  f)aben.  IKimrnt  man 
Diefe  Operation  in  einer  tubulirten  Retorte  por/  Die 
man  in  ein  ©anDbab  gebracht  f)at/  unD  fcf)üttet  man 
juerf?  recf)t  troefnen  ©alpeter  in  Diefelbe/  melden  man 
Durcty  Die  Tubulirung  mit  foncenfrirter  ©cf)trefclfiure 
(Die  efipaS  freniger  als  Die  Jpälfte/  ettuas  mefjr  als 
DaS  T)ritifjeil  DeS  angetuanbten  ©alpctces  Dem  &a 
trifte  uaef)  betragen  mu§)  Äbergic§t/  fo  erhalt  man, 
irenn  man  eine  Vorlage  mit  einer  Sto^re  r  Die  unter 
eine  ©locfe  mit  SBaftec  geleitet  irorben/  Porlcgf/ 
©alpeterfaure  Die  mit  falpetriger  Permi(cf)t  ifi/  unD 
Die  fiel)  in  Der  Vorlage  $u  einer  tropfbaren  gluffigfeit 
rerDicf)tet,  Unter  Die  ©leefe  tritt  ©auerßcfrgaS/  unb 
Die  SSerlagc  füllt  ficf)  mit  rotljeu  Kämpfen.  £>ie  (e$; 
tere  €rfd)einnng  Deutet  auf  eine^erfefeuug  eincS  2f)cilS 
Der  ©aure/  ipelcfje  Durcf)  Die  ijöf>e  Temperatur  fjerpor? 
gebracht  mirD/  Der  Die  3ftifd)nng  auSgefe£t  iff»  3n 
Der  SKctorte  bleibt  fcf>mtfelfaureS  Äali  mit  einem  U?# 
berfefm^  Pon  ©aure  juruef/  welches  eine  fefie  fe$r 
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treibe  SKafie  bilDcf/  Die  auf  Der  Sbetfidcbe  Slaftcfif^ 
im  3fnnccn  a^cr  öic^t  ifi,  unD  ein  feinet  Dem  sporcel* 
Jan  äljnlicf)e$  tforn  jeigf,  nur  aber  weniger  ^ait  ifh 
Sie  erhaltene  Salpeterfdure  ifl  nicl)t  ganj  rein ,  man 
jieljt  fte  Da(jer  noef)  einmal  über  recf)t  troefenen  Sal* 
peter  über/  um  Den  Slnfljeil  Scf)tt>efelfdurc  Der  ifjc 
bepgemifcf)t  ifi/  tvegjufcbalfen ,  |ugleid)  fonDert  man 
Den  nitrofen  Sampf  ab ,  Der  $uer|t  in  Die  Vorlage 
übergebet«  Ser  Salpeter  giebt  ungefähr  Die  Jjmlfte 
feinet  0ett>icf>ts'  an  Salpeterfdure,  ®ep  Der  0ewitt* 
nung  Der  Salpeterfdure  Durd)  Dag  angegebene  33erfa^ 
ren  ij?  nocf>  $u  bemcrfenr  Daß  man  anfänglich  Die  Stic# 
torte  Dorfic^lig  erwärmen  muf?/  um  ein  ju  ffarfe$  2iuf* 
blauen  Der  SOttfcbung  ju  öermetDen/  welche  fonfi  febr 
leicht  in  Die  Vorlage  überfieigen  fann,  Sie  Noblem 
fdure/  §lu§ fdure/  fcfjmeflicftfe  Saure/  oribirfe  Sals# 
fdure  unD  falpetrige  Säure/  wirfen  auf  Den  Salpeter 
nicht, 

§.  120* 

Srljifst  man  ^iefelerDe  ober  SllaunerDe  mit  Safc 
peter  /  fo  wiri>/  rermoge  einer  Doppelten  5£af)Ian$ie* 
^ung  Diefer  SrDen  gegen  ba$  $ali/  unD  De£  Sßärme* 
fioffg  gegen  Die  ©alpeterfdure  /  eine  2lbfcf)eiDung  Dicfer 
Untern  bewirft,  Siefcr  Subfianjen/  rerjüglicb  aber 
De$  beDient  man  fieb  in  Den  gabrifen  /  in  wel# 
^en  man  Da^Scbeibewaffer  in  9)?enge  bereitet* 
Sftan  fann  ftef)  ju  Diefcm  (JnDjmccfe  auch  Der  gebranm 
ten  SllaunerDe/  oDer  auch  jerfiofmer  Scherben  twn 
Sopferwaarc  bebienen.  Sef3t  man  Die  $9?ifd)ung  aug 
^iefelerDe  unD  Salpeter  einem  heftigen  Seuer  aufy 

Se  2 
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fo  trifft  man  ,  nact)bem  Die  Saure  Ü6ergcgangeti  ift, 
im  üukiftanDe  eine  glaftgc  dritte,  öte  Durch  Die  (Eim 
wirfunü  biefer  (Erbe  auf  Dag  SJIfafi  erzeugt  wirb« 
SRimmt  man  featt  Der  ÄiefelerDe  SUaunerDe,  fo  berbiw 
bet  fiel)  Das  £ali  fo  innig  mit  if)r,  Da§  eg  fict)  nur 
mit  SRüfje  Dabon  abfcf)eiDcn  ld§t.  SEftan  bcDient  fiel) 
tiefet  iXucfftanDeg  mit  23ortf)cil  jur  Bereitung  Deg 
Sllaung.  TRacl)  Bergmann  befielet  Diefcg  Sa($ 
aug  33  Salpctcrfdure;  49  Äali;  18  SBaffer.  O^arf) 
$irwan  aug  30  Salpcterfdurc;  6 3$ali;  unö  7 
SSBaffer. 

C,  fDutte  0alpetetfaureg  ÜRattum* 

§♦  12  I* 

sjftatt  nennt  Diefeg  Sal$  fub ifd)en  Salpe* 
te r,  rfjomboib-al  Salpeter,  falpeterfau* 
reg  gftineralalfali.  düs  fd)ie§t  in  rljomboi* 
fc  a  l  e  n  ©urfeln ,  oDerjn  ^rigmen  an,  Deren  £)urcf)* 
fdjnitte  bomben  finb;  Der  ©efepmaef  befielben  ifc 
jüfjlenb  unD  etwas  bitterer  alg  Deg  falpeterfauren  tfali. 
sjftan  erhalt  biefeg  0al$,  inDem  man  unmittelbar 
trum  unD  Salpeterfdure  berbinDet ,  ober  inDem  man 
|oI;lenfaurcg  ober  faljfaurcg  Matrum  Durcf)  biefe  Saure 
$erfe£t.  5ßenn  eg  in  rfjomboiDalen  -^rpftallen  an? 
fct)ic§t,  i(t  eg  recht  rein.  2fuf  glufjenben  tfoljlen  berfni* 
fiert  es  fct>mact).  &  i(t  weniger  fcpmeljbar  als  bas 
falpeterfaure  £ali,  Wirb  eben  fo  wie  biefcs  Durch  J?ige 
jerfc^t,  cs  entweicht  mit  ©fiefgas  becmifctjtes  Sauer* 
ftojfgag,  unb  Die  85afig  bleibt  rein  junief.  2ln  Der 
tuft  wirb  cg  feucht  unb  erweist  fiel),  ol)ne  l>oct>  $u 


fc§mef$ctt  ober  ft'ch  gan$  auftitlofen;  eS  fann  beider 
md)t  $ur  Bereitung  Des  Sd)ief?pulberS  gebraucht  wer? 
Den.  ©rep  ZfycHe  faltcß  Sßkffcr  lofett  einen  $^eil  Die? 
feß  Salje$  auf/  fochenbcS  mehr  alß  gleiche  S^eiie» 
€Df?it  ben  brennbaren  Körpern  befonift  es  weniger  leb? 
$aft  alsbaö  falpeterfaure  $ali,  et>  entmtfclt  fiel)  h^ 
bep  eine  gelbe  flamme ,  and)  perbrennt  eß  jene  nicht 
fo  leicht  unb  bottfldnbig  n>ie  ber  Salpeter,  -Durch 
DaS  35arpt  unb  jtali  tPirb  ceS  jerlegt/  unb  DaS  üfta? 
trurn  abgegeben.  Senfe  »erhalt  eS  ftc^  n>ie  ba£ 
falpcterfatire  $ali.  Seine  25eftanbtf}eile  ftnb  nach 
Äirtvan  29 Safpeterfdure;  50 9?«trnm;  21 28aj]er. 

D.  ?(rf.  (SalpcterfaureS 0trontian* 

§.  122. 

$laproth  unbJpope  fi'nb  biejenigen  Scheibe? 
fÄnfller  welche  juerft  DiefeS  Salj  cntDecften*  eile? 
tier  porjüglid)/  aber  gan$  neuerlich  2> au guclitt/ 
fabelt  cß  einer  genauem  Ünterfuchung  unterworfen. 
€»  frpfiaüiftrt  in  ©flachem,  bie  Denen  be$  falpeter? 
fauren  23arpf£  oollfommcn  ähnlich  fi'nb;  eS  hat  einen 
fühlcnben,  Doch  etwaö  weniger  fcf)arfen  ©efehmatf  al$ 
legtereg.  3)?an  erhalt  cß,  inbern  man  fdjwefclhalti? 
ges  QSarpt  (Das  man  Durch  ©luben  Des  fcbmefclfaurcu 
mit  £©ble  erhalten  hat)  Durch  Salpcterfdure  jerfc^f, 
ober  fof)lenfaure£  Strontian  in  biefer  Saure  auflc§t. 
Um  co  recht  rein  ju  haben ,  mu§  man  bas  in  ©ftae? 
Dem  frpfiaßiftrte  Wahlen. 
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§.  123. 

Einer  lebhaften  Jpifee  atiSgcfefct ,  oerfniftert  ei 
unb  jcripringt  in  Stucfcit ,  cS  verliert  Riebet)  4  <pro; 
cent  Än>ffaUifrttion<5n?afrcr.  23crftdrft  man  Den  ^euerS; 
grab,  fo  erweicht  es  ftcb,  bla^t  ficf>  auf,  unb  es  ent; 
meiert  Sauerfioffgas  unb  Salpetergas ,  im  ?iücfffanbe 
bleibt  faufiifd)eö  Strontian.  5)?an  fattn  biefe  Opera; 
tion,  bie  jwecfmd§igfte  reines  Strontian  $u  erhalten,  in 
einem  tljonernen  Oecftiegel  ootnebmen,  beit  man  fo 
wdljlt,  ba§  bas  falpeterfaure  Strontian  «tut  btc£d(fte 
befielben  einnimmt.  9)?an  oeeffdrft  bas  ^eucr  altma^s 
lieb,  unb  fnd)t  bureb  biefe 53orftct)t  $u  terbinbent,  ba§ 
bie  €Dta|fc  ftcf>  nicht  $u  febt  aufbldbe  unb  aus  bem(Be; 
fa§e  becaustretc.  25ep  biefem  23erfud)e  erbdlt  matt 
47  ^procent  reines  Strontian. 

§.  124. 

-3ln  ber  buff  bleibt  bas  falpeterfaure  Strontian 
itnperdnberf.  gunf  Tbetle  SBaffet  löfen  bei)  einer 
Temperatur  oott  jebn  ©raben  einen  S^cil  biefcs  Sal; 
jesrauf,  foebenbes  nimmt  eine  gri>§ere  Sftenge  baoort 
in  fteb.  «Kit  brennbaren  Äbrpetn  gemifebt,  giebt  es 
auf  glubenbe  Noblen  gebracht,  faura  einige  gunfen. 
Eine  SKifcbnng  aus  5tob!e,  Schwefel  unb  biefem  Sah 
je,  in  bemfelbett  ISerbdltniffe  tote  im  Scbiefcpuloer, 
brannte,  nach  23auq uelins  Erfahrungen  nur  lang; 
fam ,  warf  purpurrotbe  gunfen ,  unb  oerbreitete  eine 
febbne  grüne  glamme,  welche  bic  Oberfüdbe  ber  bren; 
nettben  Äöcper  lecftc.  bringt  man  etwas  gepuloertes 
falpetcrfaures  Strontian  an  bas  Oacbt  eines  Siebtes* 


( 
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f»  trennt  Diefeß  mit  einer  lebhaften  purpurratljett 
glamme.  Die  ©ct>wefelfdure  $  erlegt  unter  aßen  ©du? 
ren  Diefeß  ©al$  am  noßftdnDtgßen  unD  leicfyteßen. 
Die  f)$ojp$orj$uve  jerlegt  eß  in  Der  $dfte  jurn 
ttt  t>ev  Jr>i^e  A  beg  wddjer  Die  ©dure  rerglaß/  ganjlicf)* 
Sine  gleiche  SSewanDniß  fyat  eß  mit  Der  35ora;rfdure* 
Die  ©aljfdure  jertegt  jum  Die  ©alpeterfdure; 
unD  bilDet  mit  Der  ©runDlage  Dicfeß  ©aljeß  faljfaurcß 
©trontian*  Daß  SSarpt*  $ali  unD  Matrum  jerlegcn 
Daß  falpeterfaure  ©trontian  fowo^J  auf  trodnem  alß 
naffemSBege  gdnjlicf),  in  legtcrmgaße  fegt  fiel)*  wenn 
Die  Sluflofungen  rec f)t  foncentrirt  ftnD*  Daß  ©trontian 
in  frpßaßinifcfyec  (Beßalt  ab*  Der  Jjüge  eutjieljen 
Die  SJlatnuunD  $iefelerDe  Diefem©alje  cittett  2:^eU  Der 
nnjcrlegten  ©äure ,  Doef)  weniger  feiert  atß  Dem  falpe* 
ferfauren  $ ali*  SRacf)  SS  a  u  q  u  e  l  i  n  ß  Slnalpfe  befie« 

$et  Diefeß  ©al$  aus  48,4  ©alpetcrfdurc  $  4 7f6<Stmt 
tian;  4  SEBaffer. 

12.  günfte  ©alpetetfanr«  belferte* 

^  ' 

SKatt  nennt  Diefeß  ©al$  $  a  H  f  a  l  p  e  t  e  r  *  35  a  £; 
t>uinifcf)en  9Jf>oßpf)or  «♦  f.  w<  £ß  fegßaßif;r$ 
in  fec^ßfeittgen  <JJrißntea  *  mit  fel)e  langen  fpigen  pgr«; 
miDalen  SnDfpifccn ;  oft  fommt  eß  in  ©effalt  langer* 
gefireifter*  jufammengcljdufter  SRabeln  oor*  Die  einen 
feiDenarttgen  »Der  filberartigen  ©laitj  fjaben,  Sß  tat 
einen  ftt)arfen ,  warmen*  fef>r  bitteru  ©efegraaef.  (£ß 
fommt  dußerfi  f>dufi$  in  Den  ©älpetersrDe»f  mfo# 


lief)  itt  Den  ßalfffeinen  bor,  Die  bon  fel6l?  fid)  mit  eh 
nem  Uebcqugc  bon  ©alpctct  bcöccfcn ,  Desgleichen  im 
©d)utt  alter  ©ebduDe  u.  f.  tb.  W ie  tbitD  e s  in  fefier 
©eftalt  unb  fn>ffatliftrt  angetroffen.  Q?epm  Salpeter 
ftcDett  tft  Diefcß  ©al$  bor^ugltcf)  in  Der  Mutterlauge 
enthalten/  allein  nid)t  rein,  fonDcrn  mit  falpetcrfaurer 
25itfcrerbe,  faljfaurcr  ^allerDe,  Äochfalj  unb  einem 
fdrbenDen  ©toffe  bcrmifd)t,  Um  es  rcd)t  rein  51»  ha* 
6en,  fegt  es  Der  (il;emift  auß  feinen  3?efTanDtljeilen 
famrnen,  $u  Dem  (SnDe  lo§t  er  natürliche  fol)(cnfaure 
$alferDe  in  ©alpeterfdure  auf,  becDampft  Die  ültiflof 
fung  biß  $ur  ©prupßbicfe,  unD  ld§t  fie  Dann  fangfant 
erlalten,  morauf  Daß  ©alj  in  regelmäßiger  jU*9fraUen* 
geftalt  anfehießt. 

$.  126. 

£)ie  fafpeterfaure  tfalferDc  fchmifjt  fefjr  leie t)tf 
unb  fließt  tbic  ein  öel.  ©ic  troefnet  alßDann  auß, 
ttnD  erhalt  Die  (Eigenfcfjaft  im  'Dunfcln  511  leuchten, 
auß  Diefem  ©runDe  nannte  man  fic^alDu  inifchctt 
*Phoßpfjor.  5S»tD  f»c  ftdrfcc  crljigt,  fo  jenegt  fte 
ftch,  ftbfjt  eine  Menge  bon  rotten  Kämpfen  aus,  ju* 
gleict)  entrcicfelt  ftch  ©auerftoffgaß  unD  ©tiefgas,  unD 
Die  ^alferDc  bleibt  rein  unD  fauftifcf)  auf  Dem  23oDen 
Der  2)e|tillirgcrdtl;fchaft  juruef. 

§♦  127. 

£ein  ©al$  jic^t  fo  begierig  alß  Diefes  Die  ficutyt 
tigfeit  auß  Dcr2uftan,  man  beDient  (Ich  Dal;er  De»TeI# 
ben  auch  JutR  Slußtrocfnen  Der  ©aßarfen,  ! t  Der 
©alpeter  nicht -ganj  bon  Diefem  ©alje  befrept,  fo  jirbt 


ec  gcuc&tigfcit  miß  ber  Stift  an,  unb  bient  nicht  $ur 
SBereitung  beß  l©chie$pulocrß,  €in  Jljeil  falteß  ©affcr 
I5§t  oier  Steile  biefeß  ©aljeß  auf/  fochenbeß  eine 
noch  größere  ^lenge,  <£ß  frpjfafliftrt  du§erjt  fd)»cc» 
Oft  gerinnt  bie  bicfe  SlttflofiiHg  beffelben,  welche  feine 
igrpflalle  mehr  giebt ,  burch  Die  gecingfre  ©rfdmttcrung 
ju  einer  feilen  ©ajfe,  Unter  biefen  Umfldnben  ermißt 
firf)  feie  glüffigfeit  beträchtlich ,  unb  ber  fich  abfchd* 
bätbe  fällige  Körper  ifl  fehl*  fc(f,  ©t'higt  man  biefen 
fehr  ffatf,  fö  abfocbivt  er  unter  ©nttmcMnng  einer 
gro§cn  ©enge  ©arme  baß  ©affer  welches  matt  auf 
ihn  fpritt* 

§*  128» 

Sie  falpctcrfaurcfalfcrbe  enthalt  fo  bielfrpffaöt? 
fationßwafier,  bafjftemtr  fchlecht  bie<£nt$unbung  brenn? 
barer  Körper  bewirft*  Sie  ©duren  wirfeit  auf  fte 
wie  auf  bie  anbern  fafpeterfanren  6al$c.  Saß  3)ari)f, 
£ali  /  Sldtrum ,  ©trontian  ^erlegen  bicfeß  ©a ty  fowofjf 
auf  najfem  als  trocfnem  ©ege.  Sie  $iefelcrbe  unb 
SUaunerbe  jcrfcgen  es  in  bei*  jjige,  unb  treiben  bie 
©alpetecfaure  miß,  SDIan  formte  fich  baher  biefeß 
©aljeß  jur  Bereitung  beß  ©cheibcwafferß  bebtenen. 
Oft  flie&t  bat  Äalfwaffer  mit  ber  fafpeterfauren  $alf* 
erbe  einen  Sflieberfchlag ,  legiere  entjtefjet  nehmlich  ber 
erflern  baß  Ufuffbfungßmittef;  burch  3ugic§en  einer 
großem  SDIenge  ©affer  wirb  er  wieber  aufgelegt,  Sille 
fchwefclfaure  @al$e,  bie  fchmefeffaure  jfalferbe  außge# 
•jtommert,  werben  burch  bie  fafpeferfaure  $alferbe, 
jjermbge  einer  hoppelten  ©ahlanjieljung  jerlegf,  ©ß 
wirb  fchmefelfaure  Äalferbe  gebilbef  f  bie  $u  $o&ftt 
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fiat,  unD  falpeterfaure  ©al$e,  Die  aufgclS§t  SleiSen. 
£>ie  Q5effanDtfjeife  DiefegSaljes  frnö  43  ©alpeterfäure, 
32  ÄalfcrDe,  25  ÜBaffer. 

F.  @  e  cfj  ft  e  2ftf.  (Safpeterfauteg  Ammonium* 

§*  129. 

Siefcg  ©al$  tmirDe  fonff  flammenDer  ©al# 
peter,  ammoniafalifd)et  ©alp  et  er,  ©al# 
p  c  t  c  t  fa  l  m  i  a  f  u.  f.  tt>.  genannt.  Unter  Den  neuem 
(Efjcmiftcn  fjat  oorjuglicf)  35 er  trollet  bicl  Daju  bep? 
getragen/  Die  (Eigenfcf)aften  DeffelSen  in  Daß  gehörige 
£icf)t  511  fc&en.  (Es  frpffaüiftrt  in  fecf)gfeitigcn  *))risf 
men  mit  fef)t  fptßcn  ppramiDalcn  (EnDfpi&en ;  oft  er# 
£dlt  man  es  aud)  in  ©e|talt  langer  feiDcnactiger,  Sie g# 
famer/  elaftifd)ct9}aDeln.  (Eg  Ijat  einen  feftr  fdjarfen, 
ffea)enDen,  Sittern  ©efdjmacf.  Sem  erfien  (EinDtucfe 
n ad)/  Den  eg  auf  Die  ©efd)macfgn?erf$cugc  mad)t, 
fcSeint  eg  fu^IenD  $u  fcpn.  Sftan  bereitet  eg,  inDern 
man  uuir.ittelSar  ©alpeterfäure  unD  Ammonium  per# 
SinDct,  unD  bringt  cs  Durcf)  lattgfames  Q3erDu«fktt 
unD  (Erfalten  in  jTrpflaüengeftalt. 

§.  130* 

Siefeg  @al»  *ergel>t  fcfjr  leicht  tn  feinem  ^tpflaf# 
üfationsroaffer ,  fafjrt  man  fort  cg  Der  (Einmirfung 
Des  geuerg  ausjufewn,  fojerge^teg;  nod)  ftarfer  er# 
lpdrmt,  entjunDet  cs  fiel)  mit  2>erSreitung  einer  tpet§# 
licken,  jiemlid)  IcSljaftcn  glammc,  es  erfolgt  eine  IcS# 
£afte  Setonation ,  unD  Das  ©alj  entweicht  als  Sampf 
tn  Die  2itmofp^ate,  n?oS<9  jugleid)  ein  ©erud)  nad) 
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falpctriger  Saure  mabrgenontmen  wirb»  Sd)uttet 
matt  biefe£  Sal$  in  ein  gluljenbefiS  ©efa§,  fo  erfolgt 
biefe  Oüntjunbung  augcnblicflid).  35  erhellet,  ber 
bab  falpeterfaure  Ammonium  mit  ber  großen  Sorgfalt 
befiillirte,  fanb,  ba§  bep  einem  gelinben  ,  ffufenmeife 
juneljmenben  geuergrabe  biefeg  Salj  oljne  (Sntjutt* 
bung  gdnjlid)  jerlcgt  merbe.  mürbe  SBaffer  gebil* 
bet,  eS  entmid)  Sauerjioffgaß  unb  Sticfga^,  uttb 
ein  Sljcil  ber  tcrflädtfigten  Salpeterfaure  mürbe  oon 
bem  in  ber  SSorlage  befmblitfjen  SBajfer  aufgelbfjt. 
$9?ancf)mal)l  entweicht  ein  geringer  2lnt£eü  nid)t  jerleg* 
teö  falpeterfaure^  Ammonium.  £)ie  SSerbinbung  $mi* 
fc&ett  bemSffiajferftoff  beb  2lmmoniumb  unb  bem  Sauer* 
floff  ber  Salpeterfaure,  welche  unter  biefen  Umfianbett 
langfam  erfolgt,  erfolgte  bep  bem  lebhaftem  <£dji$en 
fdjneö,  unb  mar  mit  (ümtsünbung  unb  einer  lebhaften 
^Detonation  begleitet.  £>a  biefeb  Salj  fo  Ieicf)t  jer* 
fefcbat  if f,  fo  l&üt  eb  ftef)  niefjt  fublimiren. 

§.  i3l* 

£>aö  falpeterfaure  Ammonium  gie^t  bie  geistig* 
feit  aub  ber  £uft  begierig  an ,  unb  jerfitefjf.  Hm  eb 
in  Ärpffallengeftalt  aufjubcmafjren ,  mu§  ee  gan$  tro* 
den  in  l>etmettfd)  perfd)loffcnen  ©efa§en  aufgehoben 
merben.  23ep  einer  Semperatut  oon  je^u  ©rabea  Ib* 
fen  jmep  Steile  2Bafler  einen  S^eil  biefcs  Salzes  auf, 
fcei&eb  2ßaffer  nimmt  &mep  Sfjede  beffclbcn,  bem  ©e* 
mid)t  nad) ,  in  ftd).  5Ö?it  allen  brennbaren  Körpern, 
»orjuglid)  aber  mit  $ol;le  unb  Scfymefel,  betonirt  bab 
falpeterfaure  Slmmonium  lebhaft;  bod)  finbet  Riebet) 
«in  Hmftanb  (tatt ,  ber  cs  oon  allen  faJpeterfdureu  Sab 


$ctt  unfetfc^ciöet,  feine  ©runblage  n?*rt>  babcp  jcrlegt. 
!H3ciI  cs  $u  picl  $eud)tigfeit  enthalt r  fanrt  cS  jur  95e* 
irfituncj  bes  (Sct>ie§pu!üer^  nicf)t  gebraucht  »erben. 
£$ie  ©aljfaure  entjicfjet  ber  ©alpeterfaurc  bes  falpc* 
terfauren  'limmoniumS  einen  %l)äl  i^tes  ©auerftoffs, 
unb  ge^t  in  Öen  jManb  ber  o^iDittcn  ©aljfdure  über. 
Sie  95ora;rfaurc  unb  ^ospherfaurc  pereinigen  fxcf>  in 
ber  £i#e  mit  ber  35afts  biefeS  ©aljes  barunt  nkf )tr 
»eil  biefe  früher  bur$  Die  tarnte  jedegt  n?irb,  als 
feiefe  ^Bereinigung  ftatt  ftnbeu  fann.  SaS  S5arpff 
ivatt ^  Matrum ,  ©trontian,  unb  bie  tfalferbc  jcrlcgc« 
tiefes  ©al$  PoUfommen  ,  felbfi  in  ber  <vdlte  unb  butefy 
fclo§es  Reiben,  fic  bemächtigen  ftd)  feiner  ©aure, 
unb  treiben  bas  Ammonium  auS.  3n  &cr  Jjiöc  $er* 
legt  cs  bie  2?ittererbe  ganjlid)  ,  auf  bem  uaffen  53ege 
nur  511m  Zfyeili  unb  biibct  mit  bem  unjerlegtcn  3ln* 
$cile  ein  brepfacheS  0alj,  Pon  bem  in  ber  golge  »irb 
gerebet  werben.  Sic  35eftanbf()eile  bes  falpeterfaurcn 
SlmmoniumS  finb:  46©alpcterfdure,  40  Slmmoniunv 
14  SBaffer. 

G.  0 1  e  b  c  n  t  e  Q(  c  f.  0atpeterfaure  23ittererfce. 

§.  132. 

Siefcs  ©al$  tpurbe  fonft  bitf erfafjerbigec 
©alpeter,  fa.lpetrigcS  95ifterfali,  falpes 
terfaure  £  aller  be  u.  f.  ».  genannt.  95 erg# 
mann  f)at  am  Pollftänbigltcn  bie  ©igenfetyaften  bef# 
felben  angegeben.  0s  fcl)ie§t  iit  pierfeitigen,  fcfjief 
abgejtnmpften  Prismen  an,  gurocilen  erhalt  man  cs  in 
©cjialt  feiner  biinbelfocmig  jufammengehäufter 
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freftt.  <£$  hÄt  einen  ffccf>ent>cn  bitfern  ©efdjmrtcf, 
fOjan  ftnt>ct  Die  falpeterfaurc  I23ittcvci*t>e  häufig  an  ör# 
tcn,  n>o  fid)  falpeterfaureS  5vali  erzeugt;  eS  ntad)f  tv, 
tten  Skfianbtheil  ber  SDlutteclauge  DcS  ©alpeferS  aitS,“ 
unb  bleibt  nad)  bem  ^rjpftaUiftren  bcS  (extern  in  2>cr# 
binbung  mit  bei*  falpetcrfauren  .Svalferbc  in  biefcr  |u? 
rüif.  Sa  bie  iftatur  unS  biefeS  @al$  nicht  rein  bar# 
bietet,  fo  bereitet  man  eS,  inbem  man  unmittelbar 
-2?ittercrbe  mit  ©alpeterfdure  perbinbet,  unb  bie  $luf* 
lofung  ftpjiaUiftren  laßt* 

§♦  1 3  3* 

Sm  geuer  ifl  biefeS  6al$  feljr  fc^nteljbar  unb 
frocEnct  leicht  aus,  gdljrt  man  fort  eS  $u  crf)itjcn,  fo 
enttpiefefn  ftet)  einige  Olafen  ©auerfioffgaS ,  bann  ni# 
trbfer  Sampf,  unb  jule^t  unjcrlegte  ©alpeterfdure. 
Sie  Shitfererbe  bleibt  nad)  biefer  3crlegung  rein  juruef. 
SluS  ber  Suft  sicht  bajfelbe  gcud)tigfeit  an ,  unb  jer# 
fließt,  miemobl  langfam,  25  ep  einer  Temperatur  pots 
jeljn  ©raben  lo§t  baS  2Bafier  gleiche  tf) eile  ber  fal# 
peterfauren  2$ittererbe  auf,  marmcS  eine  nod)  grofie; 
re  $0?enge,  Um  eS  fd)en  frpflaßifirt  ju  erhalten,  fefct 
man  eine  mit  faltem  Söaffer  gemachte  Sfuftöfung  biefeS 
©aljeS  in  weifen  @efd§en,  bie  nur  eine  banne  ©d)ich# 
te  ber  Sluflbfung  enthalten,  au  fernen  ©ommertagen; 
*er  €im»ir£ung  ber  ©onnenftrahlen  auS, 

§.  134» 

Sie  falpefcrfaure  SBittererbe  beforbert  baS  53m 
{rennen  ber  brennbaren  Körper  nur  fdnper,  ©ie  fan« 
mit  ben  raeifie»  berfelben  barum  nid;t  betoniren,  weil 
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fie  bet)  einer  niebtevn  Temperatur  als  6ep  meiner  bie 
Detonation  errolgcn  fbnnte,  H)tt  Saure  fahren  läpf. 
Das  35arpfr  .ftali,  Matrum,  Strontian/  unb  bie 
$alferbe  fd)  eiben  bie$3ittererbe  aus  biefec  SSerbinbttng 
autf.  Man  f>at  t>orgefd>lagcn ,  ftct>  Der  Salfecbe  jur 
2luSfd)eibung  ber  SBtttererbc  aus  ber  Mutterlauge  beS 
Salpeters  ju  Schienen.  Das  Slmmonium  jerfc$t  bie* 
fcs  Salj  jum  T^eilr  unb  giebt  jur  (Entffcfjung  eines 
brepfacfyen SaljeS  SSeranlaffung.  Bergmann  giebt 
fofgcttbe  Q5eitanbtljeile  biefes  SaljeS  an:  43  Salpeter* 
fiure;  27  35itfererbe;  30  SGBaffcr* 

I-L  klebte  91  rf»  (BalpeterfaureS  %nmontum 
unb  Söittererbe. 

§.  135» 

3cf)  Ijabe  juerfl  im  J79°  auf  biefes  Sal| 
aufmerffam  gemacht.  (ES  fjnt  einen  bittern,  fdjar* 
fen,  ammoniaf'alifd)en  öefcfymacf;  jutveilen  fommt  cS 
in  feinen  nabclformigen  Prismen  por.  Man  erfjalt 
eS  ,  toenn  man  falpeterfaure  Sittererbe  jttm  Tbeilburc^ 
Ammonium f  falpeterfaurcS  Slmmonium  jum  Tljcil 
burcf)  35ittererbe  jerfeßt;  ober  inbem  man  bie  2luflo* 
fungen  Pon  falpeterfaurer  55ittcrerbe  unb  falpeterfau* 
rem  Ammonium  mit  einanber  oermifd)t.  Durcf)  bie* 
feS  leßte  SSerfaljren  ermatt  man  baS  Sali  in  tfrpfial* 
lengeftalt» 

§.  136. 

(Ermißt  man  biefeS  Salj  fd)neQf  fo  enfjünbef  ti 
fid)  pon  fclbfi,  toietpoljl  nur  fdjmad).  £angfam  in  per* 
fddojfenen  ©efafen  erbiet/  giebt  eit  nac^bem  es  ge* 
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fcfjmoljen  iff,  ©auerffoffgaS ,  ©ticfgaS,  toefjr  ©af* 
fer  als  fein  jvtpllallifationSwajfer  betragt ^  nitrbfen 
Sampf  unb  ©alpeterfaure  ,  im  IKacfffanbe  finbet 
man  nur  bie  -Sittererbe.  £S  wirb  $mar  an  ber  Suft 
feucht/  boef)  iß  cs  ungleich  beffanbiger  «IS  Die  ©alje 
auS  benen  eS  Befielet.  <£ilf  Sfjeile  ©affer  lofen  bep 
einer  Temperatur  oon  jefjn  ©raben  einen  Tljeii  biefeS 
©aljeS  auf,  foetjenbee  eine  gro§ere  Stenge.  £)aS 
Slmmonium  wirft  auf  bajfelBc  nid)t,  bie  Sittererbe 
treibt  in  ber  ©arme  bae  Slmmonium  auS,  unb  eS 
Bleibt  reine  falpeferfaure  Sittererbe  juruef.  SaS 
$ali,  Matrum,  Sarpt,  ©frontian  unb  bie  $a(ferbe 
jcrfc^en  eS  fotvofjl  auf  bem  troefnen  als  naffen  ©ege 
oeßfommen.  3ieibt  man  biefeS  ©al$  in  ^epfiaCeuge* 
ßalt  mit  einer  biefer  ©runblagen  jufammen,  fo  ent* 
weicht  Slmmoniuttt.  Saugt  man  bie  neugebilbeten 
©a(§e  auS,  fo  bleibt  reine  Sittererbe  jurücf.  ©te§t 
man  in  eine  Sluflofung  biefeS  ©aljeS  eine  Sluflofung 
ber  genannten  faljfÄI)igen  ©runblagen ,  fo  fallt  Sit* 
tcrerbe  $u  Soben,  unb  man  bemerft  einen  ©eruef) 
nad)  Slmmonium.  Sie  ScßanbtljcUe  biefeS  ©al$eS 
ftnb  78  Steile  falpeterfaure  Sittcrer»;  22  Steile 
falpeterfaureS  Slmmonium. 

J.  t  u u  H  21  x  t.  ©alpeterfaure  ©Ipcinerte. 

§♦  137» 

Sie  falpeferfaure  ©Ipcinerbe  nimmt  feine  frpflal* 
Jinifcfye  ©eßalt  an,  fte  fommt  entweber  alS  Nulter, 
ober  als  eine  fähige  Biegfame  S0?affe  fror.  -Sin fang* 
li<$  iff  tyv  ©efd)macf  feljr  jueferartig ,  wirb  $ule£t 
aber  abffringiwib.  Sfran  erhalt  fie,,  inbem  man  xtb 


448 


tte  ©alücferf'ure  nti r '  red>t  reiner  GfpcinerDe  fattigt, 
(Erbiet  man  Dicfce  Sal$,  fo  ermeidjt  ec  fich,  unD 
fc^nell ;  n'irD  Der  ^cuertgraD  trrftarft,  fo  $er? 
fe§t  ec  fjet)  lcid)t,  Die  Säure  fd)eiE>ef  fid)  in  if>re  bei)? 
Den  gasförmigen  3?efranDtjicue ,  ur.D  Die  Sf'ajis  bleibt 
rein  juruef.  (Ec  $iefi>t  fefjr  begierig  Die  $eud)tigfeiten 
aus -Der  ijuft  an  fid)/  unD  $erflicfit.  (Es  anfjert  eine 
fc  ffarfe  Slnjicfjung  gegen  Da»  üöaffeu/  Da§  es  aufjerfl 
fd;n>ec  ifi,  es  in  frodner  Gcfralt  Darjuftcllen.  Dhic 
allein  Die  Schwefel; aurc  jerfc^t  Diefc  <33crbinDung. 
-2111c  (ErDeit/  mit  2l«sfct)lu§  Der  illaunerDe,  ^irfonerDe 
unD  äviefelecDe/  gelegen  fo  ttie  Die  2Ufalien/  Die  fal? 
peterfatire  ©IpcinerDe.  Scßt  man  5?ali  unD  ERatrunt 
tm  Ucbermaafi  ju,  fo  miiD  Die  ton  ifjnen  auigefct)iw 
Dcne  GlpcinerDe  mieDcr  aufgclofjt,  tiefes  Salj  ent; 
J)alt  $u  ticl  §euct)tigfeit,  als  Da§  es  auf  tfofjlcn  |d):nel? 
|eu  oDcr  brennbare  iierper  entjünDen  fbnute.  £et 
3ilf'of;oI  meldjcr  mit  Dem  ausjief;barcn  Stoffe  aus  Den 
Galläpfeln  gofattigt  ifr,  bemieft  in  Der  Slujlbfuug  Dirfec 
Sföajfe  augenblicfiict)  einen  gelbbraunen  poefigeu  iftic? 
i>ecfct>lag ^  Durct>  Diefes/  fo  n>ie  DaDurcf)  Da§  Die  auf? 
I6siict)cn  flcefgjrcit/  meinfteinfauren,  blaufauren  Sal? 
je  feinen  3lieDcrfd>lag  fjetborbringen/  untcrfdjciDet  ftd) 
Diefcs  Salj  torjüguct)  ton  Der  falpcterfauren  JlaunccDe. 
UeberDief?  läf?t  fid)  Die  falpctcrfaurc  SllauncrDe  Durcf) 
Die  GlpcinerDe  $cr(e&ctt/  unD  Die  2llaunerDe  ttiuD  aus? 
gefct)icDcn.  Gieft  man  Die  gluf|:gfeit  ab/  fallt  man 
fte  Durct)  fofjlen|aures  oiali,  m.o  iot>t  man  Den  EßicJ 
Derfctjlag  in  Sajnicfclfaurc  auf/  fo  erhalt  man  outc^ 
einen  3ufa§  bon  äiali  feinen  Sllaun.  £)ie  Qjcftanö# 
%ile  Dicfcs  öatjes  ftr.D  neu;  ma;t  genau  befemnt/  ff 
* 


viel  bat  Sauqueli  »  efunbett ,  ba£  biefelbe  93?enge 
©  alpe tetfdure  eine  ctrrae  größere  03?enge  (Blpcinerbe 
als  Sllaunerbe  ju  ijjcet  ©dttigung  beöarf* 

K.  gc^ntc  51 1 1.  ©alpeterfauce  2(lannetöe. 

§.  138. 

£>ie  falpctetfaute  Sllamicrbe,  bie  man  fonft  aucft 
alaunerbigen  ©alpeter,  21  launfa  Ip  ctc  r, 
©  alpet  crala  un  u.  f.  w.  genannt  fjat,  fommt  itt 
jarten,  weichen ,  biegfamen,  wenig  glänjenben  SSldtt* 
cl)en  not,  ©ie  I)at  einen  gerben  unb  lauten  ©efetymaefv 
unb  rottet  bie  blauen  $pftan$enfarben*  C9?an  erhalt 
biefes  ©al$,  inbem  man  unmittelbar  Die  Sllaunerbe 
mit  bet  ©alpcterfaure  nerbinbet.  ©3  ift  unmöglich 
bie  ©ante  biefes'  ©aljeS  ju  neuttalifiten  r  fte  bleibt 
imntet  berporfieebenb,  bet  SBarmefioff  trennt  febr 
leicht  bie  QkfTanbtbeile  befleißen/  er^iöt  man  eS  in 
PerfcblofiTenen  @efa§en;  fo  erhalt  man  bie  ©Salpeter* 
faure  unterlegt,  unb  bie  SUdtmerbc  bleibt  tein  jutücf» 
<Zß  jerflic§t  an  bet  £uft ,  unb  erfc^eint  überhaupt  fyaw 
fig  alb  eine  gallertattige  SOiaffe*  Sßegen  bet  großen 
9)Ienge  Sßafier  bie  cs  enthalt/  beforbert  eS  bas  33etü 
kennen  brennbatet  Körper  fafc  nict>t  /-  unb  niemals 
bewirbt  eS  eitle  Detonation.  2>ic  ©cbwefclfdure  tteibt 
bie  ©alpeterfaure  noßfommen  aus ,  bie  ©aljfdure  Per# 
wanbeit  leitete  in  falpettige  ©dure/  fiel)  fclbfl  in  oj:i* 
bitte  ©aljfdure.  Sille  faljfabige  sBafert  /  mit  2luS* 
fd)lu§  bet  Wiefel  *uub  3ivfonetDe ,  entstehen  biefem 
©alje  bie  ©dute;  eS  fc^eint  aW  wenn  fiel)  baS  fali 
unb  Slrnmomum  in  fe^r  geringer  tage  mit  biefem 
i.  Äbeil.  8  f 


galje  petbinben,  unb  ein  Drepfad>cö  ®al$  mit  ifjm 
barftellcn  fbnntcn ,  bocf)  mu§  biefes  nod)  genauer  um 
terfud)t  werben»  Das  Serhdltnig  Der  $efranDt£eile 
ijl  unbefannt. 

L.  ^  i  t  f  t  e  21  Vf.  0alpeterfaure  3‘^on^e* 

§.  139* 

tiefes  @al$  mürbe  erff  burcf)  tflaprotfj  ben 
Sf;emifteu  begannt.  (ES  erfcf>eint  jfetS  in  ©efralt  Heiner 
fjaarfbrmiger  unb  feibenartiger  fabeln.  (ES  bat  ei* 
nen  fEpptifcfjen  ©efebmaef,  man  erhalt  es,  wenn  man 
unmittelbar  Bitfonerbe  mit  red)t  foncentrirter  ©alpe* 
terfduve  nermifebt»  2e^tercs  mu§  barum  gefaben, 
bamit  man  bte  Qluffofung  nur  menig  $u  oerbampfen 
braucht,  um  baS  ©al$  in  ÄrpfiaUengeftalt  $u  etf)üU 
ten.  (Efcaporirt  man  cs  ju  ftar f,  fo  entweidet  bie 
ealpeterfaure ,  unb  bie  erbitte  ©runblage  fdüt  aus 
ber  Sluflbfung  ju  $obcn.  Ueber^aupt  ift  fein  falpe* 
terfaureS  ©al$  fo  jerlcgbar  bureb  2£drme,  als  biefeS. 
_2ln  ber  Stift  ^erfliegt  bie  jalpeteriaure  Bi-frmctbe/  in 
Gaffer  ifb  fte  dugettf  aufloSlicb.  m t  brennbaren 
Körpern  betonirt  fte  nid)t,  fte  uerbrennt  fte,  wie  bie 
galpeterfdure  allem  tyun  mürbe.  Die  Schwefel* 
fdure  fcbldgt  biO  Birfoncrbc  aus  ber  üluflofung  biefeS 
Saljes  als  fd)wefelfaureBirfonerbenieber.  Die  ©alj* 
fdure  oermanbelt  bie  in  biefem  ©al$e  enthaltene  ©al* 
peter fdure  in  falpetrigc.  Sille  faljfaf;ige  ©runblagen 
entstehen  biefer  23erbinbüng  i^ce  Säure  unb  fd)lagefr 
bie  Birfoncrbe  mehr  ober  weniger  rein  nieber. 
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fünfter  2lfcfcf)nitk 

Sßier-te  klaffe. 

9ßon  ben  evbicf^teti  unt>  alfatifcfjen  fat- 
petttgfauten  ©aljetn 


L 

©enetifcfjet  ©graftet  biefet  ©alje* 

§,  140» 

SSetgfflantt  mat  bet  etfie  welket  im  Salute 
1775  betmutpe'te  t  ba§  Die  ©alpeterfdttte  in  Dem  3u? 
jiattbe  in  meinem  et  fte  füt  pfjtßgi|iift«t  hielt  f  ©alje 
bilöett  muffe )  welche  t>on  benen  bie  fie  in  intern  ge* 
mo^nücljen  3*»(iönbe  barfiellt/  betrieben  mdren/  et 
fu^tt  fte  ballet  in  feinen  ^fjtoerftcmbfcfjaffert  alä 
p^logifiifirte  ©alp  et  et  auf,  Uebtigens  ftnb 
biefe  ©al$e  bcn  €f)emifien  t^ten  €igenfct>aften  nach 
fept  unbefannt,  bet  ©tunb  fjieton  liegt  in  bet  ©cl)ft>ie? 
tigfeit  fte  ju  bereiten.  Unmittelbar  läßt  ftdj  bie  2ßet# 
bittbung  jmifdjcn  bet  falpetrigen  ©dttre  unb  einet 
faljfdfugen  ©runblage  nid)t  bemirfett/  bemt  legrere 
perbinbet  fiel)  immet  mit  bem  2inf^et(e  ©alpeterfaure, 
bet  in  biefet  ©aure  enthalten  i(! ,  unb  fteßt  ein  fat^ 
petetfauteä  ©al$  bat ;  man  ntu§  bafjer  bie  falpeterfau? 
ten  ©al$e  tpeilmeife  jetlegen  /  inbem  man  bet  ©dure 
betfelben  burcf)  bie  Güinmirfung  bcö  SEdtmefioffp ,  ei? 
tten  Sfjetl  i$re$  ©auerftofftf  entziehet;  nut  mttf  matt 
auch  l)U*  bie  SSorftcht  brauchen,  bafj  matt  nicht  ju  (tat? 

§  f  s 
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Ui  anfjfli'.enöeö  5cucr  weil  bie  falt'efrtgc  (Saure, 
bie  ;tur  fdjWach  mit  ihrer  5£aftS  tcrbuiiben  iff ,  als« 
bann  guuj  entweichen  mürbe.  5!?an  erlitt  $11  bem 
(rnbe  bie  falpctcrfauren  Salje  iit  offenen  ober  ocrftfjlof» 
fenen  ®cfa§cn,  bis  ftch  aus  ihnen,  bepm  Jjinjugiefen 
einer  fonccntrirten  Saure,  felbfi  ber  Salpeterfaure, 
rotfje  Kampfe  mit  einem  lebhaften  2lufbraufen,  ent; 
Wicfeln.  3'n  pcrfdjloffcnen  (Befaßen  ftnb  fic  gewöhn« 
Kid)  bi£  $u  biefem  fünfte  gekommen,  wenn  nach  bem 
Sauerjiojfgas  bas  ftcf>  aus  ihnen  entbinbet,  (ich  eine 
Spur  Pon  rothen  dampfen  jeigd 

§.  141. 

£>iefe  Salje  ftnb  mehr  ober  weniger  fähig  äu 
frt;|?alliftrcn ,  fie  höben  einen  frifeben,  aber  ungleich 
fcharfern  falpctrigcn  ©cfchniatf,  ber  ficf>  $eigt,  wenn 
man  fic  einige  3eit  im  9)Junbe  hold  SSeljanbelt  mau 
fie  im  geu'er,  fo  jerfefct  ficf>  bep  einigen  Die  Satire 
berfclben  in  Sauerfioffgas  ttnb  Sticfgas,  anbre  laffeu 
bie  falpetrige  Saure  fahren,  unb  geben,  fo  wie  fie 
bie  (Einwirfung  ber  tarnte  trifft,  einen  rothen  öantpf. 
£>en  Saucrfioff  im  gasförmigen  3ufranbe  abforbiren 
fte  au§crfi  ferner,  etwas  fchneüer  erfolgt  bie  -Serbin« 
bung ,  wenn  er  ftch  im  tropfbarfTüffigen  3nftonbc  bet 
ftnbet,  allein  nur  mit  €0^ülje  unb  mit  ber  l'ange  ber 
3eit  gehen  fie  in  falpeterfaurcSalje  über.  (Es  fd)cinf, 
bap  in  allen  fallen  wo  Salpeter  erzeugt  wirb,  ftch 
erfi  falpetrigfaure  unb  bann  erfc  falpeterfaurc  Salje 
bilbctt ,  unb  baf?  biefer  Uebcrgang  nur  bann  erfolge, 
wenn  fic  mehr  ober  weniger  lange  3eit  ber  (Einwir« 
fungbet  ^iftausgefeid  ftnb.  ^tt’bcr  Siegel  ftnb  Die 
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falpetrigfauren  ©af$e  jerfiieieitD.  ©te  btenen  wem* 
tjer  bag  Verbrennen  ber  Körper  $u  bcforbern  ab  Die 
falpeterfauren ,  inbem  bas  33erhälfni§  beg  ©aucrfioffg 
gegen  ben  ©ticf'fioff  in  ihnen  ungleich  Heiner  iff ,  ab 
in  bicfett/  baljer  betoniren  fie  auch  nur  fdjwach  mit 
ben  brennbaren  Körpern*  Sie  ftnb  fefjr  aufleglid)/ 
wd&rcnb  ihrer  Sluftöfung  wirb  jvdlte  erzeugt/  ftc  lofen 
ft ct>  in  größerer  SOiengc  in  tarnten  ab  faltent  SBaffer 
auf,  frpfialfifiren  bcpm  (Erfaltcn.  Stuf  bic  Sftetaßojri* 
ben  wirfen  ftc  wie  bic  falpeterfauren  ©dljc»  Sitte 
©durcn ,  mit  2l«sfd)Iu^  ber  ^e^lenfaure/  jcrlegcn  fie. 
dvoncenfrirte  ©du reit/  porjügltch  bie  ©djwcfclfdure/ 
entwicfcln  aug  ihnen  einen  rotten  bicfen  IDcimpf/  bie 
foncentrirte  ©alpeterfdure  bewirft  biefelbcn  ©rfchei* 
ntfngen.  Gebient  mau  ftd;  bcr  ©aljfdure  um  bie  fafc 
petrigc  ©dttrc  abjufcheibett/  fo  wirb  jene  nicht  ojübirt* 
£)ic  o^ibirte  ©aljfdurc  perwanbelt  bie  falpetrigfauren 
©al$e  fcinegwegg  in  falpeterfatire ,  bcmt  ungeachtet  fie 
bas  ©alpetcrgag  jcrfcüt/  fo  entgeht  biefeg  bod)  ber 
3erfe§ung/  wenn  cg  bcr  ©alpeterfdure  bepgemifc^t  ifi. 
3'n  51nfel;ung  bcr  fal^fdljigcn  Skfen  ifi  noch  Sw 
werfen  /  ba§  bie  jviefclerbc  unb  Sllaunerbe  noch  mehr 
bic  Verlegung  unb  SlbfchciDung  ber  ©durc  aug  ben 
falpetrigfauren  als  aug  ben  falpeterfaurcn  beforbern. 

£>a  übrigens  bie  9iatur  biefer  ©al$e  noch  fo  un* 
befanr.t  iff ,  fo  fott  um  0vaum  ju  fparen  nichts  weiter 
angeführt' werben /  alg  bafi  bag  falpetrigfaure 
dyali  uod)  am  befielt  gefannt  ifi/  unb  baf?  man  por* 
jüglich  Pon  biefent  bie  allgemeinen  (Scigenfchaften  biefer 
©alje  abfirahirt  \) at,  Slud)  fcheint  ber  balbuiw 


fcfie  £?$ßr  feine  leuchtende  €igenfö)affen  tot', 
jüglicl)  als  f  alp  e 1 1  i  9 fa u  r e  Salferöe  $u  be> 
faen. 


0e  cf)  fr  er  2(bfdjnitt 

fünfte  klaffe, 

0aljfa«ce  e r b 1 3 c  unfc  alf ölifcfj e  0afje. 


I 

©enecifc^e  ^ennjeicben  btefer  0dje. 

$♦  142. 

&eit  dem  ülnfange  des  acfojefmfcn  ^ahrfjunderts 
f)at  man  rorJöglicf)  ftef)  mit  ber  genauem  £enntni§  der 
€igenf<fcaftcn  tiefet  Sclje  befu'aftigt;  eigentlich  bat 
man  aber  feit  dem  ijubre  1745  durch  die  Arbeiten 
eines  VJargraffs  und  u  l)  a  m  c  l  s  genau  t>ie  3?a* 
fts  Des  jvo^.'a:-,es  ton  dem  öegetab illfc^tn  C’Ufali  uw 
terfcöieden,  Seit  der  £eit  f)ai  man  aur'  tie  klaffe 
tiefer  ^alje  überhaupt  eine  größere  Clufmerffamfeit 
tcrmenOet/  und  auch  Die  terfc^icDenen  Sirten  tuclche 
fie  darbietet,  genauer  fennen  gelernt.  ?Difbrere  tiefet 
Verbindungen  bietet  tic  fTJatur  in  feiler  ©efialt  unter 
ten  ^offtlien  im  3nnem  her  (Erde,  antre  in  paffem 
aufgelegt/  nod)  antere  in  ten  tegctabilifctjen  und  ani# 
tnalifchen  SubfJanjen  dar,  terfcfjietene  tiefer  2ufaiw 
nt  enfegtmaen  fatm  abcc  nur  die  $unft  bereiten, 


§.  143. 

Ser  reift  fähige,  eigentümliche,  oft  mit  einem 
Sittern  /  fd>arfen,  frecf>en£)en  Skbettgefchmacf  ,  oerbun* 
bene  ®efd)macf  biefer  Salje  gehört  ju  ben  allgemein 
nen  <£igenfd)aften  berfelben.  Sag  £id)t  anbert  fte 
nicht  nterflid),  in  bet  2Bdrme  oerfniffern  unb  fchmeljen 
fte,  mehrere  Sitten  |  berfelben  merben  burcf)  fte  jerlcgt 
itnb  bie  Satire  abgefd)ieben ,  bod)  ift  bie  Saure,  um 
geachtet  t^rer  §lüd)tigfeit,  mit  bett  mciften  biefer 
(Brunblagen  fo  innig  oerbunben ,  ba§  fte  felbft  in  ber 
ffdrfften  j?i£c  nicht  getrennt  merben  fann.  Ser 
Sauerjtoff  unb  Sticfftoff  mirfen  auf  bie  faljfaurcn 
Salje  nic^t,  bie  atmofpharifche  Euftnur,  infofern  fte 
v§eud)tigfcit  enthalt.  Sie  brennbaren  Körper  duftem 
auf  bie  faljfaurcn  Salje  feine  (Einmirfung;  fte  finb 
alle  im  Sßafifer  auffoslich,  unb  frnffalliftren ,  inbent 
man  entmeber  lattgfam  i^rc  2l.uflbfungcn  oerbampff, 
ober  fte  mit  ber  n&tfjigen  SSorftcht  erfalfen  laft,  Sie 
mciften  faljfaurcn  Salje  erteilen  bentSSaffer,  in  betn 
fte  aufgelbftt  morben  ftttb,  bie  (Eigenfehaff,  eine  höhere 
Temperatur  alg  bie  oon  achtjig  ©rabett  attjunehmen, 
ehe  e£  oerflüchtigt  mirb.  Sic  SKetallopiben  du§ertt 
im  Slßgemeinen  nur  eine  geringe  (Einmirfung  auf  biefe 
Salje,  hoch  bcftfjcn  einige  bie  (Eigenfchaft  fte  ju  jer# 
legen;  fte  bemächtigen  ftch  ber  Saure  berfclbctt,  mtb 
machen  eine  Heinere  ober  grb§cre  SOfcngc  ber  ©runbla* 
ge  ber  faljfaurcn  Salje  frep,  ber  SEdrmefrojf  befprbert 
oft  btefe  Verlegung.  Mehrere  Sauren ,  ootjiiglich 
aber  bte  ©chmefclfdutr  unb  Salpeterfdurc,  jerlegen 
bie  faljfaurcn  Salje  unb  bemächtigen  fiel;  ihrer  ©ruub* 
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lagen;  Die  au?gefd)icDcne  aljfauce  entweicht  Ijdufig 
in  ©asgefialf.  Set)  Dec  3ecfeiMing  Dec  faljfaucen  Sal* 
3c  Duccl)  Sfllpetecfaure  tt>irö  Dicfe  in  fal^etci  ]cr  Die 
<£aljfdure  in  o^ibirtcSafsfduce  t>crtv>anDclt.  D  c 
pfjorfduce  jerlegt  einige  wenige  faljfaure  6al$e  in  Dec 
3ldlte f  allein  alle,  welkes  and)  bet)  Dec  Socajcfducc 
Dec  gall  ift,  in  Der  SSBacme.  Sie  fc^n?r flickte ,  fal? 
pefeige  glugfauce  unb  5?o|jlenfaöie  tuiefen  auf  Diefe 
0al$e  nicf>t.  Sie  metallifd)en  Saucen  jeclegen  ffe  311* 
weilen.  Untec  Den  faljfaucen  Saljcn  ftnDct  man  fei', 
neß  mit  einem  Uebccfd)u§  cott  Sauce.  Sie  ^iefelevDc 
unD  SilaunccDc,  ooc$uglid>  abec  Die  evfrece,  uerdnDertt 
unD  jeclegcn  einen  großen  2f;cil  Dec  faljfaucen  Salje, 
feeiben  Die  Sauce  aus,  unD  uecbinDcn  |id)  mit  Den 
(BcunDlagen  in  einem  oecglafeten  oDec  fjalbuecglafefen 
3ufianDe,  , 

IT. 

Sß  0  n  Den  fpecififcfyettSigenfdjaften  Dec 
faljfauren  @alje  mit  ecDicfytev  oDec 
alfaltfdjer  ©nt  nD  läge. 

A.  r fr c  5lrt.  ©aljfam-eo  $5ari)tt 

§.  144» 

59?an  nannte  Diefes  Salj,  Dellen  €igenfd)aftcn 
Seeg  mann  unD  Scheele  ^ueefi  untecfuc^tcn,  fon|c 
and)  fd)WececDiges  £ocf)fal$,  faljfauce 
6  d)  WecccDc  tt.  f.  tu.  Qi  fci)fralliftrt  in  fd)on 
Ducd)|td)tigcn  gcof>cn  Jafcln ,  Die  ldnglid)t  ftnD  unD  ab< 
gerümpfte  (refen  (jaben.  Qi  I>at  einen  ficdjenDefy 
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fcharfen ,  pcrbett,  glcichfam  metalliftfen  ©efchmaef. 
Unter  t>m  befannten  0<tf$cn  gehört  es  $u  Den  fehltet; 
ften.  3n  Der  Sccttur  if?  es-  noch  nie ht  gcfuti&en  mor; 
Den,  ungeachtet  es  Bergmann  in  einigen  Mineral; 
«rffiern  @^>roei>en-ö  oermuthete.  Um  Diefes  (£al$  $u 
bereiten,  giftet  man  natürliches  fchmcfelfaureS  SSarpt 
mit  fio()(c,  loht  es  in  Baffer  auf,  unD  jerfegt  Die 
Slußcfung  Durch  ©aljfdure»  Ser  (Bd)ivefd  fällt  511 
S5oDen,  unö  aus  Der  glüffigfeit  fc^teff,  mentt  fte  bis 
J«m  Tantchen  abgeraucht  unD  langfam  abgeful;lt  mirD, 
Das  faljfaure  33ari)t  in  ÄrpfMcn  atu  Oft  mcigert 
eS  ftrf),  Da§  ein  $$cil  ©chwcfcl,  Der  nicht  gehörig 
ctusgefchieDen  »orDen,  fiel)  jmifchen  Die  frpflaßinifchcn 
Sßldttchen  fegt,  woDurch  fie  gelbe  glecfe  erhalten*  Um 
liefen  fremDcn  fbrper  megjufchaffen,  logt  man  Die 
Ävofiaüc  noch  einmal  auf,  locht  Die  Shtfiofung,  unt> 
ftltrirt  fie,  metm  fte  beinahe  erialtct  ift»  Bar  DaS 
fchwefelfaure-2$art)t  eifenhaitig,  fo  erhalt  man  auffee 
tem  faläfauren  ^arpt  auch  falgfaureS  (Eifern  Um  Die; 
feS  megjufchaffen ,  gluf;t  man  Das  @al$  in  einem 
echmcljtiegel,  um  Das  (Eifcn  $u  ojiDiren,  DiefcS  bleibt 
Dann,  wenn  Das  ©anje  mit  Baffer  ubergoffen  toirD, 
unaufgelegt  gurücf ,  tvdhrcnD  DaS  faljfaure  SSarpt  auf# 
geloht  mirD.  (Ein  anDereS  Verfahren  DiefeS  6al$  ju 
bereiten ,  befielet  Darin ,  Da§  man  natürliches  fohlen; 
faitreS  3$art)t  in  ©aljfaure  aiiflogt ,  unD  Die  üluflofung 
bis  jurti  $ri)fiallifationSpunfte  abraucht»  ©orgüglich 
gu  empfehlen  murDe  $laprotl)s>  Verfahren  fcpn,  Der 
Den  fchmefelfauren  §Sarpt  Durch  $od>en  mit  einer  alfa; 
lifchen  £augc  in  fohlenfattrcn  Pecmanoclf,  unD  Dicfeu 
Durch  ©«lifflure;  mie  eben  gefagt  toorDen,  jerfe^t» 
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§*  145* 

3m  5<mer  mirö  bas  faljfaute  &art)t  wenig  Per* 
anbert.  (Es  oerfnifiert,  Perliert  fein  ÄrpfiaUifations* 
waffer,  troefnet  aus,  wirb  pulöerid)t  unb  fd)mil$t 
enblicf),  wenn  bie  £emperatut  fcl;t  f)ocf>  ift,  ohne 
jerfeßt  ju  werben.  Qln  ber£uft  bleibt  cs  unocranbcrt. 
giinf  bis  fedjs  Steile  falten  2öaffer6  lofen  einen  £ljäl 
biefes  Sal$es  auf,  fod)cnbcs  5ßaffer  nimmt  eine  et# 
tnas  gro§cre  Stenge  baooit  in  ftd);  bepnt  (Erfaltcn 
fdf>ie§t  biefes  Sal$  aus  ber  ülußbfung,  wenn  fie  burcf) 
2Jbr«ud)en  eine  etwas  bicflid)c  .fionfifrenj  erhalten  fyat, 
in  ÄrpftaUen  an.  deiner  ber  brennbaren  Körper  oer* 
mag  biefes  Salj  $u  perdnbern,  non  ben  Sauren  jede# 
gen  cs  nur  bte  Scf)wcfelfdurc  unb  Salpeterfaure.  (Es 
ift  bepnafje  fein  fraftiger  Mittel  bie  ©egenwart  ber 
Sd)wefclfdurc  im  fSBafiec  barjut^un  als' biefes  Salj. 
3«  SBajfer  bas  ein  ^wanjigtaufenbtfjcil  biefer  Saure 
enthalt,  bringt  ein  tropfen  einer  ilufibfung  ber  faljfauren 
Sd)wercrbc  einen  mcrflid)cn  3iicberfd)lag  juwege,  ja 
fclbjt  bann,  wenn  bie  Sd)wcfelfdurc  ein  Sfleunfjunbert* 
taufenbtheil  ber  glüffigfeit  ausmad)f,  erfolgt  nach  we* 
nigen  Knuten  burd)  biefes  calj  eine  merflicf)e  SBolfe. 
-2Jud)  bie  Salpetcrfdure  jerfeßt  biefes  Sal$,  unb  bringt 
in  ber  foncentrirten  Slufibfung  beffelbett  einen  lieber# 
fc^lag  $u  Wege,  weil  bas  falpcterfaure  5>arpt  nur  halb 
fo  auflbslid)  ift,  als  bas  faljfaurc.  $einc  faljfdljige 
§>aftS  ^erlegt  bicfc25erbinbung,  weil  unter  allen  ©runb* 
lagen  bas  35arpt  bie  ftarffte  SBahlanjicfjung  gegen  bie 
Salpetcrfdure  hat.  Sille  fd)wefelfaure  Salje,  bas 
fd)Wefclfaurc  -i<5arpf  ausgenommen,  werben  burch  bai? 
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falpeterfaure  25art)t  jerlegt,  unb  man  famt  permiftelff 
beffdben  einen  noct)  fo  geringen  9JntI)eil  biefer  ©alje 
in  einer  glüffigfeit  entbecfem  £unbert  Steile  biefeö 
@a($eg  befreien  aus  60  35an;t;  24  ©aljfdurc; 
16  2öaffer. 

B.  3  n>  e  \)  t  e  21  r  t.  0a(jfaures  $alw 
0.  146, 

Sicfeg  Salj,  helfen  ©igenfdjaften  fcf)on  feit  ei# 
nem  falben  3<*^!>unberte  bcfannt  ftub,  füfjrtc  fonft 
Sen  tarnen  Des  @plPifcf)cn  25  ige  ff  io  fal$cg, 
ober  lieber faljes?,  ©g  frpfralüfitt  in  regelmdii* 
gen  SBürfcln,  ober  in  tecf)twinflicl)en  ^arailelepipeben, 
unb  (jat  einen  fähigen  ,  bittern  ©cfcbmacf.  9?ut 
feiten  toirb  eg  unter  ben  ^offilien  gefunben*  Sftad) 
einigen  foll  eg  in  ben  Sumpfen  pon  35  e  a  u  p  a  i  s  unb 
in  einigen  5Kineraltod|fern  ber  Separtemente  oon£al# 
p  a  b  0  i  unb  ber  u  n  t  e  r  n  Seine  oorfommen.  £du# 
fig  wirb  eg  alg  25eflanbtl)eil  ber  SIfcfye  mehrerer  ©e# 
tvacf)fe  gefunben,  jutoeilen,  toietoofjl  feiten,  fommt  eg 
in  einigen  tf)ierifcl)en  Saften,  befonberg  ber  Sttilcb, 
por.  SDieiftentfjeilg  bereitet  ber  ©Ijemif?  ftclj  biefeg 
©al$  burefy  unmittelbare  3ufammenfc§ung  aug  ©al$* 
faure  unb  $ali,  ober  burcl)  3erfe£ung  ber  $crflie§en* 
ben  fal$fauren  ©alje  burcl)  ^alir  Sie  Sltifßfung  toirb 
big  jum  Jpdutcben  abgeraucf)t,  man  Idjjf  fie  langfam 
erfalten ,  worauf  bag  ©alj  in  $rpfMeu  anfeffieüt. 

§♦  147» 

©e$t  man  bag  faljfaure  $ali  ber  ©uwirfung 
beg  $euerg  aug,  fo  Perfniffert  eg,  perliert  feine  Uv: 
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flafiiitifcfje  gorftt  ,  jcrfätft  in  f))ufper  unD  »ediert  aefjt 
sprocent  jfepfiattifationSwaffer.  ©o  wie  cs  anfangt 
rotl)  ju  glüfjcn,  fc^miljt  unö  fiie§t  es,  crlfi^t  mau  es 
norf)  iiatUv,  fo  entweiht  es  a(S  weifer  Sarnpf,  Der 
tiefes  ©al$  felbfi  iff.  £d§t  man  es ,  nacktem  es  ge# 
Ijcrig  gefloffen  l;at,  fcf>netl  erfaßen,  fo  gefreut  cs, 
unD  fpringt  auf  feiner  £>bcrftdrf)c  in  deine  biereefige 
paraüelogrammenartigc  Blatter.  3 ft  Die  £uft  feud)t, 
fo  wirb  DicfcS  ©al$  gleichfalls  feucht ;  fo  wie  erftere 
teoefen  wirb,  fo  wirb  cs  auef)  troefen,  unö  frellt  eine 
fefie  gleid)fam  geronnene  Waffe  Dar.  Sc et>  Steife 
falteS  Waffet  lofen  einen  Jr)eil  ÖiefcS  ©aljes  auf,  fo# 
cfjenöcS  eine  etwas  größere  Wenge ;  Dorf)  iff  Diefcr  «Mnthcil 
fo  gering,  Da§  eS  Durch  bas  bloße  (Erhalten  aus  Dec 
Sluflbfung  nicht  anfd)ie§f.  3n  regclmä§igen  ifrpfial# 
jeu  erhalt  man  cS  nur  Dann,  wenn  man  Der  frepwilli# 
gen  langfameniBerbunfcung  eine  in  DerÄdffe  gemachte, 
gefdttigte  Wofung  DiefeS  ©aljeS  überlast,  untrer# 
tcf;aarc  f;ineinf>angt,  DaS  ©efd§  aber,  welkes  Die 
Slupbfung  enthalt,  mit  einem  2urf)e  uberDecft» 

§♦  *  148» 

Stuf  Die  brennbaren  Körper  wirft  DiefeS  ©al$ 
nic^t;  Wirft  man  auf  glütjenbe  jvofjlen  etwas  Pott 
icmfelben,  fo  cntffeljet  eine  gelbliche  glammc;  noc§ 
tft  es  nicht  ausgcmittelt,  ob  DaS  ©a($  felbfl  unter  Die# 
Vfen  UmfldnDcn  eine  Bcrfcfcung  crlciDe,  Surrf)  Die 
©cl)wefci  #  unD  ©alpetcufdure  wirb,  cs  jer|e^t,  erftere 
treibt  Die  ©aljfaure  in  gasförmiger  ©eftalt  aus,  lc£# 
tere  wirb  jum  -Jfjeil  jcrlcgt  unD  Die  caljfdure  in  op # 


bitte  ©afzfdure  oermanbelt.  Sie  ^^o^pjövfaiicc  unb 
SJorajtfdure  serfetjen  biefeS  ©alj  bet)  einer  Semperatut 
bep  welcher  fie  oerglafi  merbeu,  TRi?r  allein  baß  B< v, 
rpt  permag  unter  ben  faljfa^ig'ctt  ©vunblagen  baß  $alt 
ausjufcheiben ,  Picllcidjt  bemirfen  in  einer  fefm  großen 
jf>i|c  bic  fiefcletbe  unb  Sllaunerbe  gleichfalls  bic  216; 
fdjjeibung  eines  fcl;r  geringen  5lntheifS  oon  fali.  ^Die 
erbitten  falpeterfaürcn  ®af$e  ^  oorjuglich  bic  falpefer* 
faure $alf  erbe  jcrlegt  biefeS  ©al$  gleichfalls,  man  fan« 
fiel)  ba^er  beffelben  mit  58c*rt^etl  bei)  Bearbeitung  ber 
53?nffedaugc  in  bcn©alpetcrficbecepen  bebienen.  Sine 
SOattcljal;!  auS  Bergmanns  unb  tfirmanS  Sinas 
Ipfen  biefeS  ©aljeS  geben  in  ljunbert  Seifen  beffelbetv 
62  $ali,  30  6a4fdure,  8  SBaficr  als  Befcanbtheile, 

C,  SH’itte  21 V U  ©aljfaures  Matrum. 

§♦  149, 

Sic  gefdttigte  Berbinbung  bar  ©aljfdu-re  unb 
bes  TftatrumS  mürbe  im  porjuglichen  ©inne  ©alj  ge; 
nannt,  unb  jebe  anbre  Berbinbung  bie  man  in  ber 
$olge  entbeefte,  unb  an  ber  man  analogifclje  Sigen; 
fcfyaften  mabr  nahm^  mürbe  gleichfalls  mit  bern  2fta; 
men  eines  ©aljeS  belegt,  93?an  nennt  biefe  Serbin; 
bung  auch  3  e  m  e  i  n  e  S  ©  a  Ij ,  $  u  cl)  e  n  f  al  $  u,  f.  m. 
Ungeachtet  bic  Sftenfchen  ftd>  biefeS  ©aljeS  feit  unbenf; 
liehen  feilen  bebient  haben ,  fo  ^at  man  es  hoch  ei; 
gentlicl;  erfi  gegen  bie  93?ittc  beS  achtzehnten  %at}ti)utv 
berts  zerlegt ,  unb  bas  Bcrf)dltni$  feiner  Beftanbtheile 
genauer  befiimjnf,  €S  ftpfkllifitt  in  SBürfeln,  Die 
fich  aber  oft  in  ©efralt  eines  SD?uhlentrichters,  ober 


ettier  ^o^tcn ,  bierfeitigen ,  tteppenfbrmigen  <JJpramibe 
mit  eittanber  berbittben. 

§.  150. 

Ser  ©cfchmacf  biefcS  SaljeS  ift  cein  faljig  unö 
angenehm.  Sie  SRafur  f >at  cs  in  gro§ec  $D?cngc  über 
beit  Srbboben  berbrcitct.  ©S  fommt  als  ein  fcflec 
Körper  im  Innern  her  (£rbe  bor;  mchrcntheilS  unge# 
-formt/  fcltenec  frpfialliftrt  /  mehr  ober  weniger  burch* 
ftd)tig>  bon  weiter  /  rotier ,  blauer  f  gcauer/  gelber 
ober  fchwarjcc  garbe;  bicfesSalj  nennt  man  Stein# 
falj.  (£S  wirb  ©ergmannifch  in  ^olen,  ©nglanb/ 
Ungarn/  Siebenbürgen/  Spanien/  9iu§lanö/  Jptolf 
im  Sa^burgtfchen  u.  f.  w.  $u  Jage  geforöert.  2lu§er# 
bem  i(t  es  in  beträchtlicher  9)?enge  im  53?eerwafier  unö 
in  beit  Saljfoolen  enthalten.  Sa  bie  Statur  bas  £ü# 
chenfalj  in  fo  großer  Stenge  barbietet/  fo  wirb  es  nte 
funftlicf)  bereitet.  Sas  Steinfalj  wirb  ausge# 
graben/  uttb  wenn  es  rein  genug  iü,  blo§  bcrfleinert, 
iittb  fo  jum  (gebrauche  ber  Jh‘ece  unb  9)?enfchen  ange* 
wenbet;  i|f  eS  mit  frembactigen  Körpern  berunreinigt/ 
fo  Ib§t  man  eS  borher  auf  /  unb  fucht  burch  23erbun* 
jien  ber  §lüffigfcit/  berbuttben  mit  ben  nötigen  $anö* 
griffen/  Daffelbc  reiit  bar$u|Mcn.  rs  fchb«  in  333 af# 
fer  aufgcI6§t/  fo  bebient  man  ftd>  in  hei§en  £anberit 
ber  Sonnenwarme/  in  falten  bereite/  um  DaSSalj 
bon  feinem  üluflbfungSmittcl  ju  befrepen;  wo  mau 
ftch  öiefer  Jpulfsmittcl  nicht  bebicneit  fann/  muß  mau 
ju  bem  fünftlichett  -Berfteöen  ber  Soole  .feine  Zuflucht 
nehmen.  3ft  Salzgehalt  ber  Soole  ju  gering/  fo 
laßt  mait/  ehe  mau  f,e  berftebet^  borh«  in  öen  ©ra* 
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Dirtverfen  einen  £IjeU  Dev  2ßd§rigfeit  abbunflen,  m 
Dem  mon  Der  @oole  Die  grofümogliche  Dberftöche  Da? 
Durch  $u  geben  fud)t,  Da§  man  fic  Durch  Dornenbün* 
Del  unD  Reifer  Don  Der  Jpolje  als  einen  liegen  in  ei« 
£ef>altni§  fjerabfallen  Ia§t^  wobep  Die  ftep  Durd)jie* 
henDe  Sufi  Die  rodfferichten  Duitjie  megrubrt.  §ür 
Den  €hemiften  iff  übrigenß  Daß  auf  Diefe  2lrt  bereitete 
@al$  nicht  rein  genug/  Da  hauptfdcblid)  Die  jecflie^en; 
Den  faljfauren  6al$e  Daß  faljfaure  Matrum  »erunrei* 
nigen/  fo  toirD  eß  noch  einmal  in  vier  2l;eilen  f  altem 
SSSafier  aufgelegt/  Die  2luflbfung  Durchgefeigt/  um  fic 
non  Den  fremDartigen  (Subflanjen  alß  <EanD,  Ityan, 
u.  f.  tt>.  ju  reinigen.  Dann  gie§f  man  tropfenmeife 
eine  2luflbfung  non  Matrum  ju ,  biß  fein  2ßieberfd)lag 
mehr  erfolgt/  oerDunfiet  Die  gluffigfeit ,  unD  fammelt 
Daß  ftch  auf  Der  Dberfidcbe  in  fleinen  Würfeln  bilben* 
De  @al$, 

§,  151. 

) 

©ef$t  man  Daß  faljfaure  Matrum  einer  heftigen 
Jr>i|e  auß,  fo  oerfnijtert  eß,  jerfpringt  unD  oerliert 
fein  5?rpfiatlifationßmaffer,  §äfjrt  man  mit  Der  (£in* 
mtrfung  Deß  $euerß  fort  f  fo  fchmityt  eß  unD  oermam 
Delt  ftch  in  Der  3Jotbglubb‘$e  in  einen  mei§en  Dampf, 
gdngt  man  Diefen  mit  einem  falten  Körper  auf,  fo 
finDet  man,  Daß  er  alle  (£igenfd)aften  Deß  faljfauren 
Sftatrumß  beft$e.  2ln  Der  Suft  erleiDet  eß  feine  2Ser* 
änDerung,  nur  Dann,  menn  Die  Suft  fe^r  feucht  ifi, 
jieht  eß  etmaß  bon  Diefer  $eud)tigfeit  an,  laßt  fte  aber 
fahren,  fobalD  Diefe  troefen  rairb.  ginbet  man,  Daß 
Diefeß  @alj  ju  fehr  Die  geud)tigfeit  auß  Der  Suft  an* 
jiehet,  ober  tvohl  gar  jerfließt,  fo  fann  man  immer 


bcrau6fe£en,  baf5  cs  mit  anocrn  Saf$cn  berunreinigt 
fep.  iftad)  .fticman  Ibfen  2,5  Zbeilc  Gaffer  einen 
2(;eil  faljfatives  Matrum  auf;  nad)  Bergmann  finD 
Da$u  2,82  erfoi'Decltd).  9ftan  fünDet  nid)t,  Da§  mar? 
mes  ^Baffer  eine  beträchtlich  größere  9?('enge  beffcl^ 
beit  auftöfe,  Daher  fcpfcallifirt  cs  and)  nidjt  Du  cd)  (fr* 
falten  öet  Sluf&fung.  S£epm  Qlupcfen  Diefes  £al$eS 
finDct  eine  beträchtliche  (frnicDrigung  Dcc  Ücmpccatur 
ffatt, 

§•  152. 

Ungeachtet  Dec  (Ehcmiff  behauptet,  Da§  Das  Mf 
cf)cnfalj  ol;ne  (Einmirfung  auf  Die  beennbaren  Körper 
fei),  fo  fd)cint  man  Doch  *»  Den  fünften  anDeccv  9a  ci? 
nung  ju  fepn;  allem  Die  SBirfung,  rnelchc  cs  fjcr&or? 
bringt ,  liegt  mohl  Dacin,  Daß  cs  einen  fcfjc  hohen 
(BtaD  Dcc  £i£c  annimmt,  uuD  ihn  Den  Körpern,  Die 
es  unmitteibac  berührt,  mittheilt»  Untec  Den  COictalt^ 
opben  jccfcgcn  ooc^uglici)  Die  Des  QMcpes  unD  (EifcnS 
Das  faljfaute  -Rötcum,  man  bcDient  fid)  borjüglich  Des 
ecfte.n,  um  Das  SRatcum  aus  Diefem  Saljc  $u  gemin? 
neu;  Da  in  Dec  golge  mcitläuftiger  ton  Diefem  (Segen? 
ftanDe  foll  gcceDet  mcrDen,  fo  mirb  hier  nuc  fo  bicl 
bemeeft,  Da§  eine  ungleid)  größere  9Äengc  oott  Den 
OpiDcn,  als  juc  Sättigung  Dec  in  Diefem  Sal$c  ent? 
haltenen  Sauce  ecfocDcclich  ifi,  mup  angemenDct 
mcrDen, 

§.  153. 

Unter  allen  Sauren  jerfeßt  Die  Schföefelfaure 
Das  aljfaure  Matrum  am  bollftanbigffen.  BcDient 
man  ftch  Diefer  Jecfeßung,  um  Die  Saljfauvc  ju  gc? 


minnen,  fo  fchüffet  man  in  eine  frade  gläferne  Sieforte 
hunDert  Steile  abgefuifterteß  faljfaurcß  SUtrum ,  bc# 
feftigt  an  Det*  Sieforte  jrnei)  Sichren,  uon  Diefen  i|?  Die 
eine  h«berförmig  gefcümmt,  Durch  ftc  gie§t  man  Die 
©c^mcfelfatire  in  Die  ©erätbfehaft,  Sie  anDerc  geht 
in  eine  Heine  Söou  l  fifet)  e  giafdie,  Die  gleichfalls 
mit  einet*  Si6[)re  kerfeben  ifc,  Duvet)  tvdd)e  Die  gasfev* 
mige  Säure  in  eine  gro§cre  geleitet  mirD,  Die  io  kiel 
SBaffer  enthalt  /  als  Daß  ©emtchf  Des  fa.Ufaurcn  2Ra* 
trumß,  tvekheß  jevlegt  mevDcn  füll,  betragt.  £ic 
concentvirte  Schmefdfäure ,  non  n>dd)er  fünf  unD  ftebü 
jig  'Zfye'üe  genommen  merDcn,  treibt  Die  Saljfäure 
mit  lebhaftem  2lufbraufen  a(ß  ein  film  daftifd;eß  ©aß 
aue,  Dicfeß  tvirD  in  Der  jmepten  glafdje  oerDicbfet/ 
mdf;renD  in  Der  erfen  Die  Schnxfelfäure  ,  welche  mit 
Dem  @ae  übergebet,  gefantmelt  wirb,-  £at  Daß  erfie 
Slufbtaufcn  nachgelajfen,  fo  erwärmt  man  Die  Sietorte 
allmählich  im  SanDbabe,  um  Die  übrige  Saljfäure 
abjufd)ciDen.  £>ae  SBaffcr  fdttigt  fleh  mit  Der  ©al># 
fäure  fo,  Da§  eß  $u  rauchen  anfdngf.  £)er  SiücfflanD 
in  Der  Sietorte  iji  fchwefdfauveß  Siafrum  mit  einem 
beträchtlichen  Ueberfchufj  oon  @d)Wefdfäure,  3«  ein'# 
gen  gabrifen  fucf>t  man  Daß  SRatrum  auß  Dem  Rächen# 
falje,  Daß  man  kodier  in  fthwcfdfaureß  Siatrum  ver# 
wanDclt  ju  erhalten,  Diefem  galle  jerfefjt 
man  eß  juerft  in  einer  2Jrt  £)efen,  Die  mit  auf# 
gefüttert  ftnD,  Durch  Sd)Wefdfäure,  2Me  entwekhenbe 
(Satjfäure  wirb  Durch  ÜvSh^cn  in  eine  mit  Q5leh  außge# 
fütterte  Kammer  geleitet,  unD  Dafdbfl  mit  Slmmontum 
»erbunöen,  2)er  SiäcffranD  wirb  in  einem  Siekerbe* 
rir#Öfen  äuferft  heftig  Ulcmvt,  um  ihm  Die  über# 
i.  ’  ©  g 


fcfjüfilge  Sdure  ju  entjiefccn;  Dann  wirb  er  mit  treibe 
unb  mit  ctroaö  mefjr  als  bcr  Jjalfte  (bem  ©errichte 
nad))  $ol)lenpuloer  oermifebt.  X)icfe  3Kifd)ung  wirb 
nun  aufö  EReue  auj?er(t  heftig  fakinirt,  unb  fo  wie 
fte  in  teigigen  glu§  fommt,  fleißig  unigcrüfjrt,  um' 
ba£  (Entweichen  beS  ©afeö  unb  Schwefels  $u  befbr* 
Dem.  Bcrjm  (Erhalten  wirb  bie  ^Dtaffc  feil  unb 
fcbwdrjlid).  2>ie  itoI;le  jerlcgte  bei)  biefem  <proce§ 
bie  ©chwefelfaure ,  es  wirb  Schwefel  gebilbet,  bet 
ftef)  mit  ber  tfalferbe  jum  5^cit  oerbinbet,  jum  £f>cil 
berüchtigt  wirb,  wd^renb  ein  2lntf)cil  Äo^lenfdure  an 
bas  Matrum  tritt/  fo  ba§  bas  ©attje  eine  Berbinbung 
auS  fo^lcnfaurem  Eftatrum,  £alferbe  unb  $of)lc  i|r, 
welches  aud)  ber  §aU  bei)  bem  oerf,dufUd)en  Matrum 
i(t.  B?an  erhalt  burd)  biefeS  SJerfa^ren  ungefaßt  >3 
Broccnt  ungereinigtes  Slatrum.  3n  anbern  gabrifen 
bebient  man  ftef)  bcr  Abgänge  beS  (EifenblecbS  unb  bes 
alten  (Eifens  ,  allein  bas  ERatrum,  welches  burd)  bicfe 
Bereitungsart  gewonnen  wirb/  entsaft  fchwefelhalti* 
ges  (Eifcit,  and)  ber  3u|afc  oon  fchwefelfaurent  (Eifcn 
unb  ^ofjle,  oon  Sd)WefelricS  u.  f.  w./  bcr  in  einigen 
gabrifen  üblich  ift/  i|t  nicht  ju  empfehlen. 

Bon  beit  übrigen  Sauren  oerwanbelt  ftch,  wenn 
man  fte  mit  bem  faljfaurem  ERatrum  oerbinbet,  bie 
Salpetcrfaure  in  falpetrige  Saure,  wa^renb  bie  Salj; 
fdure  in  o;ribirte  Saljfdure  umgewanbclt  wirb.  Bei) 
einer  l)ol)en  Temperatur  jerlegen  bie  Bora^faure  unb 
^fiosp^orfdure  bicfcS  Salj  burd)  eine  Doppelte  SBafjl* 
anjicfmng  ,  einmafjl  biefer  Sauren  gegen  bas  Matrum/ 
bann  beS  B$drmefto|fs  gegen  bie  Saljfdure. 


§♦  154*  a* 

2>ag  faljfaure  Matrum  mirD  Durd)  Dag  35arpt 
unb  $ali  jerleg t,  Die  mit  Der  ©aljfdure  ndljer  ale 
Dag  Matrum  oertvauDt  finD*  2Bettn  man  Dag  faljfaure 
j?ali,  t»eld)eg  gebilDet  tmrD ,  mieDer  nu£cn  fann,  mel* 
ct>e^  j.  $5.  mo  SJlaunmcrfe  flnD /  Der  gall  i ft,  fo  fann 
man  ftd)  Diefer  3ecfe&un9  iuc  ©eminnung  De« 
trurng  bcDienen.  (£rf)igt  man  fdjmefelfaurcg  Slmmo* 
nium  unD  fafjfaureg  Matrum  ,  fo  fublimirt  f»d)  fal|? 
faurcg  Ammonium,  unD  eg  bleibt  fcfymcfelfaureg  Sfta* 
trum  jurücf.  3n  einigen  gabrifen  roirb  Dag  faljfaure 
Slmmonitim  auf  Diefe  5Jrt  bereitet.  2D?an  jerfe^t 
Die  nafürliofye  fdjmefelfaure  $alferbe  Durd)  fofjlenfaureg 
Sllmmonium,  tveldjeg  man  Durd)  £>efiillation  tljierü 
fc^er  ©ubflanjen  erhalten  fjat,  Dann  fublimirt  man 
Dag  fcf)t»efelfaure  ülmmonium  mit  faljfaurem  Matrum, 
nad)Dem  man  »orfjcr  bepbe  Körper  einige  3eitlang  \fy 
rer  med)felfeitigen  €intx>irfung  uberlaffen  Jjaf,  in 
fcfyicfücben  ®erdtl)fd)öften. 

3m  SlOgemeinen  befi^t^ag  faljfaure  Matrum  Die 
(Sigenfct)aft  mehreren  Sluflbfungen  Der  @aljc,  Die  jee< 
fliefmtDen  ausgenommen ,  Dag  SBaffer  ju  entjief>en 
unD  fie  ju  fallen,  roobcp  eine  gcmijfe  Stenge  SBdrme? 
floff  frep  mirD.  Einige  anDre  £aljc,  toie  Dag  falpe* 
tccfaure  Äali,  merDen  Durd)  Dajfelbe  im  SßSaflfer  aufr 
Jo§lict)ar  alg  fte  porter  maren,  Dal>er  oecrnag  eine  mit 
falpeterfaurcm  jfali  gefdttigte  Üluflofung  eine  neue 
stetige  Deffelben  aufjulofen ,  roenn  man  iljr  faljfaures 
Matrum  jufegt.  SRac^  Bergmann  enthalten  ioo 
£l;eiie  Dicfeo  0aljes  42  Matrum,  5  3  faljfaure,  6 
SSafler;  uad)  $irwan  50  Matrum,  33  6aljfdure; 

©g  3 
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17  SBaffcr,  Stimmt  man  Die  ?D?i{tcljafjI  bepDcr  ?(na* 
Xpfcrr /  fo  tvürDcit  ioo  2^eile  Diefeg  Salzes  46  3}a* 
trurn /  4.2,5  ©aljfaure,  unD  11,5  SBaffer  enthalten. 

D.  (x$iertß2irf.  0aljfaureg  ©trontian. 

§.  154.  b. 

2)cn  meinten  Vernutungen  eineö  £laprotlj 
(Der  $uer(i  Diefeg  ©al$  genau  Don  Den  übrigen  unter* 
fdjteD)  ,  £ope,  pelletier  unD  Vauquelin 
PerDanft  man  Die  genauere  $enntni#  Der  ©igenfehaf* 
ten  Diefeg  ©aljeg.  ©g  frpflaüifirt  in  fo  langen  feinen 
priemen ,  Da§  eg  off  ferner  tsirD,  Die  eigentliche  ©e* 
ftalt  Der  ivrpffaUe  ju  befrintmen,  Doch  fallen  fic  nach 
Jpaup  regelma§ige,  fechsfeitigc  ^rismen  fepn.  (Es 
tat  einen  ftechenDeti/  fühlcnDen,  Doch  nicht  het&elt 
©efehmaef.  EDfan  bereitet  cs,  inDem  man  eine  fchroe* 
felmafferfioffhaltige  VerbinDung  Des  ©trontiang  Durch 
©aljfaure  $crfe£t ,  oDer  in  Diefer  natürlicheg  fohlcnfau* 
reg  ©trontian  aufl6§t,  oDer  nach  Jv l a pr 0 th g  Vor* 
fchrift  fchmefelfaureg  ©trontian  Durch  Jochen  in  einer 
alfalifchett  Eauge  in  lohleufaureg  pertvanDelt,  unD  Die* 
feg  Durch  ©aljfaurc  $erfe£t. 

§.  i55* 

3n  Der  J?i|e  Derliert  eg  fein  $rpftallifafiongtvaf* 
fer  ohne  fich  511  $erfc£eft,  unD  bleibt  als  ein  halbDtitch* 
fichtigeg  ©mail  jurücf.  ©g  Derliert  40  ißroccnt  am 
©emichtCf  unD  abforbirt  begierig  DasSBafier,  tpclcheg 
man  ihm  entzogen  hat.  2ln  Der  Suff  bleibt  eg  unser* 
anDerf.  §ünf  unD  fiebjig  Tffaik  5Ba|Jer  Ibfen  bep  ei* 
ncr  Temperatur  dou  jivblf  ©raDen  h^Dert  Tffaifa  öic* 
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feß  ©aljeß  auf,  tndgrenb  bet  9lufr6<img  erfolgt  eine 
beträchtliche  ©rniebrigtmg  bet  Temperatur* 

§.  156. 

Ottreg  bie  ©cgtrefelfdurc/  ©alpetcrfdute  unb 
ipgoßpgorfdure  n>irö  baß  faljfaure  ©tronfian  $erfegf. 
2)urcf)-bic  etfte  unb  legte  biefet  ©duren  trirb  fchtve^ 
felfaureß  ober  pgoßpgorfauteß  ©trontian  gefallt/  bie 
$n>epte  bringt  nur  bantt/  trenn  fte  fel>r  concenfrirt  iff/ 
eine  merfliege  5Q3irfung  gerror,  58on  ben  faljfagigen 
33afcn  gcrlegen  nur  baß  25arpf/  $ali  unb  Matrum 
biefeß  6al$ ,  unb  entgegen  ignt  feine  ©dure.  3?acg 
58a uque litt  entgalten  gunbert  Tgeilc  biefeß  ©aljeßt 
36/4  ©trontian;  23/6  ©aljfdure;  40  Sßafrer* 

E.  $  u  n  f  c  51  v*  t.  ©aljfaure  5valferöe* 

§♦  157* 

Man  gat  biefe  58erbittbung  fonfr  aueg  fl  p  e  n  ©  a  l* 
miaf,  5ialfol  u,  f.tv.  genannt,  £  csr  0 1 ,  einSlrjf/ 
fanb  biefeß  ©al$  in  megreren  abfugrettben  Mineral* 
tttdfrcw/  unb  glaubte/  ba§  fte  igre  abfugrenbe  Grafte 
ton  Dcmfelbctt  erhielten;  icg  gäbe  rorjüglicg  butd)  nteh 
ne  SScrfucgc  >ba$u  bepgetragen  r  bie  <£igcnfd>aft  befrei* 
ben  in  ein  gellcreß  Sicht  Su  fegen,  ©ß  frpfraUiftrt  m 
fed)ßfeitigen  ^rißnten  mit  glatten/  gleichen  ©eitenfld* 
egen/  unb  fecgßfeitigcn  ppramibalett  ©nbfpigcn/  off 
ftnb  bie  jvrpjialle  nabclförmig,  ©ß  gat  einen  fegarfetty 
fred)cnben/  bitfertt/  fegt  unangenegnten  ©cfcgmacF. 
©ß  fommt  an  megreren  Orten/  nuetrbgl  in  geringer 
Menge/  in  ber  TRatut  oor/  aufgelöst  in  ben  ©oolen/ 
int  Mcertvafrct/  ber  Mutterlauge/  in  ben  ©alpctcr* 
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jtebereien  tt.  f.  tt>.,  frpffaUifirt  fommt  eS  itt  SSerSttii 
Dung  mit  Dem  faljfauren  Matrum  im  glcinfalj  oor. 
@ert>ör>nlid)  bereitet  es  fict)  Der  (E^emifi  funfllid)  Da? 
Durd),  Da§  ec  Jo^lenfaure  tfalferbe  in  galjfaure 
aufU>§t. 

§.  158* 

3m$euer  berüert  Diefes  Sal$  fein  flrpfraflifationS? 
maflfec,  mirD  meid),  bldf)t  fid)  auf  unb  fcfjmiljt,  bei ) 
einer  fefjr  fjofjen  Temperatur  entweicht  ein  nur  gerin? 
ger  2httf)eil  oon  gdure,  in  biefem  3uffanDe  befifyt  e$ 
Die  ^d^tgfeit  im  ginftern  $u  leuchten,  unb  mirb  ^om$ 
bergtfdjer  $pfjospfjor  genannt.  £>iefes  galj 
$ieljt  Die  geucf)tigfeit  aus  Der  £uft  begierig  an,  unb  ge? 
fjort  $u  Denen,  Die  am  leid)tef?en  jerfiießen.  (Ein 
Tfjeil  SBajfer  fd>eint  jmep  T^eile  biefeS  6aljcS,  Dem 
©emicbte  nad),  aufjulofen/  rnenn  man  bie  bicfe  fcfymie? 
rige  §Iu(f.gfeit,  Die  baburd)  entfielt,  eine  2luflöfung 
nennen  miß ,  aud)  $ief)t  fte  nod)  eine  größere  Stenge 
geudjtigfeit  aus  Der  £uft ,  unter  grepmetben  ton  2Bdr? 
nte,  an<  (Es  gehört  ferner  ju  ben  Safjen,  Die  am 
fdjmerffen  frptfaUiftren.  3^  &ie  Slufiöfung  ju  bicf ,  fo 
erfolgen  feine  regelmäßigen  ÄrpftaUe,  oft,  rncnn  man 
fie  in  Der  tfdlte  bep  PolUger  3lulje  frpfiaßißten  laßt, 
reicht  Die  minbeffe  (Erfd)ütterung  ju ,  fte  in  eine  fef!e, 
ffeinfjarte  50?affe  $u  permanbelit,  roobep  jugleid)  eine 
fo  große  Selige  2Barmef?off  frep  toirb,  baß  Die  ©efaße 
betrdd)tlid)  ert)i§t  mcrben.  Sßiß  man  Daljer  red)t  re? 
gelmdßige  <trp(?aUen  erhalten,  fo  muß  Die  21uffbfung 
nur  bie  ßonfttfenj  eines  Dünnen  gpcups  f)aben. 


—  47i  — 

§.  159» 

5Iuf  naflTem  ©ege  jerlcgt  bic  $p|io0$jotfdure  bic 
faljfaiirc  ^alferbe  jurn  Zfyeil  ober  bi»  ficf)  pfjospbot'/ 
faure  $alferbc  mit  einem  Ueberfcf)u§  t>on  ©dure  gcbil* 
bet  fjat ;  auf  bem  trocEnen  ©ege  erfolgt  eine  oMlige 
3erfefcung.  ©ie§t  man  foncentrirte  ©ctjwefelfdure 
auf  eine  bicflictye  2luflbfung  biefc0  ©al^eß/  fo  wirb 
bie  ©aljfdure  mit  ©eraufct)  unb  unter  ©ntwicfelung 
t>on  ©arme  entbunben,  e0  bilbct  fiel)  fdjwefeljaure 
$alferber  bie  fid)  fo  läufig  abfonbeet/  ba§  bie  Stuf#  - 
ftgfcit  bepnafje  eine  feffe  ©eftalt  annimmt.  3nbem 
bie  ©alpeterfaure  bie  ©aljfdure  auefdjeibet,  wirb  er 
ftere  jum  Tffeil  jerfefjt,  ledere  in  opibirte  ©aljfdure 
»etwanbelt.  Sie  §lußfdure  bermag  nur  einen  fleinen 
Tfjeil  biefeö  ©al$e0  $u  jcrlegen.  Sie  SSotapfdurc 
treibt  bie  ©aljfdure  bei)  einer  f)oljcn  Temperatur  aus 
biefer  SSerbinbung  aus. 

§.  160. 

Sa0  33art)t,  $ali,  ÜRatruntf  ©ttontian  fallen 
bie  Äalferbe  au0  ber  fonccntrirtcn2luflb|ung  biefes  ©al 
je0.  Sie  Jlicfelerbe  unb  Sllaunerbe  treiben  in  ber 
Jpifce  bie  ©dure  au0  biefer  QSerbinbttng  aus.  ©irfeu 
$ali  unb  S5arpt  auf  eine  fef)r  gefattigte  Slufiofung  bie; 
fe0  ©aljefy  fo  fcf>eibet  bie  jlalferbe  ftd)  in  folcb>cr  €0?en# 
g$  auß/  ba§  bie  glujfigfeit  gan$  bkf  wirb,  biefe  (Sr* 
(Meinung  nannte  man  eficmalä  ba$  cf)  e  m  if  d)  e  ©  u  n 
ber.  2Ule  fcfymefclfaute  ©al$e,  mit  2lußfd)lu§  ber 
fd)wcfelfauten  $alferbe,  werben  oermoge  einet  bop 
pelten  23ertpanDfcf>aft  burct)  bie  falsfairre  ÄalfcvOe  5er« 
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fe£f,  cö  tioitb  fcf)tt>cfciranrc  ^<a^fcr^e  ceStf&et  /  t>ie  atiS 
bet  üluflofung  nieberfal't/  wä&renb  in  Der  ^lüffigfeit 
bie  aufle§(td)etn  faljfauren  Sa(jc  $u  rücf  bleiben.  21uf 
bic  falpetcrfauren  wirft  fte  nur  tnfofern ,  als  fie  Der 
Slußofung  einiger  betfclben  Die  ^fufft^feit  cntjicfprt. 
$0ian  fbnnte  fiel)  Der  foncentritten  2luflofung  b.t  fal$; 
fauren  jvalferbc/  fo  wie  auef)  bcrfelben  nt  fonfreter  ©c; 
ftalt  bebienen,  um  bas  jttpftaUiftren  weniger  auflbsli; 
d>en  0alje  ju  befotbern.  2ßad)  Bergmann  entljal; 
ten  ioo  Steile  biefeö  0al$e£  44  ftalferbe;  31  Salj* 
faure;  25  dBaffcr. 

F.  0ccl;jlc  21  rf.  ©aljfautes  Ammonium* 
§.  161. 

£>iefc£  0al$,  bas  fonft  audj  ben  Sßafjmen  0  a  l; 
miaf  führte/  ijt  feit  langer  %eit  gebraucht  unb  an; 
gewanbt  worben;  erft  feit  bem  Anfänge  bes  ad)t$ef)n; 
ten  3afH'f)UHbcrts  f;at  man  aber  ridjtigere  begriffe  über 
feine  ^ufammenfeßung  unb  Bereitung;  unb  $war  war 
©c  offrot  bet  jüngere  Derjenige ,  welcher  Diefen  ©c; 
gettftanb  aufflarte,  £)ul)amel  bewirfte  in  ber  golge 
bic  Verlegung  Dcjfclbcn  bitrd)  treibe  unb  jvalferbc; 
uod)  mel;r  berichtigten  23  l  a  d  5  33ctfud)c  unfere  begriffe 
über  Diefett  3?atutferper,  fo  Da§  Die  neuern  23crtud)e 
eines  @  cbe  e  l  c ,  Bergmann,  33  c  r  t  f)  0 1 1  e  t  u.  f. 
W.  nur  als  fßejcatigungeu  jener  frühem  2lrbeitctt  $u 
betrachten  finb.  31m  l;aufig(ten  fommt  biefes  0alj 
in  ©cfcalt  langer  »ierfeitiger  ^ramiDcn  oor.  £>ft 
reifte, 11  fid)  Die  Ärpfraltc  fo  an  cinanDer,  ba§  ft«  öetn 
2>art  einer  ^ebet/  ober  Den  blättern  ber  garrenfräiw 
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tci*  gleichen*  (pelletier  erhielt  ^rpftaffen  Dtrfeß 
©al$eß  welche  £>ftaebern  mdrcn.  (Eg  fyat  eine»  f lef 
chenbv ,  füljleubcn  ,  bitfern,  ammoniafalifchcn  @e; 
febmaef,  ifi  biegfam/  fpringt  unter  DerScuIe  DegSftk'/ 
felg,  ld§t  fiel)  itifammenönnfen  uhD  in  ein  fleiner  Bo* 
lumen  bringen.  (Es  halt  fctjtner  cß  ju  puloent.  ©ein 
fpeciftfctjce  @ewcl)t  betragt  1,42.  ©Jan  ftnDet  Daß 
fdtyaure  ülmmonium  in  Der  Bdhe  Der  Bulfane  fubli* 
mirt  non  »crfchieDenen  garben ,  tinD  in  oerfchieDcnett 
5Dtlfcl)'ungen;  aufgclopt  in  einigen  dBaffecn  im£oß* 
f  a  11  i f cf)  e n /  in  Den  ©cbürgen  Der  Jatarei,  im 
£l)ibetanifct)en,  in  Den  £blcn  in  Der  ©egenD 
toon  (p  u  j  j  u  0 1 0.  (Einige  (Ehemifiett  wollen  eg  in  Dett 
(pflanienfdften  gefunDen  haben.  %n  Den  thierifchett 
©ubfianjen,  pocjüglich  wenn  ftc  in  gaulnif?  übergegan* 

gen  ftnD ,  wirb  eß  Ijdufig  angetroffen* 

,  *  \ 

§.  162 ♦ 

gjjan  bereitete  Diefeß@a(j  fonft  beinahe  außfchltcp* 
lief)  in  Slegppten.  SDurcf)  einen  Brief  Den  2eme.ee 
(Jonful  J»  5vairo  im  3abvc  1719  an  Die  SlcaDcmie  5» 
tßariß  fcfyrteb,  lernte  man  Die  in  Ulcgpptcn  übliche  Be; 
reitungßart  Dejfclbcn  in  (Europa  fennen.  SOtan  farn; 
Hielt  in  Dicfen  2anDern  Die  (Epfremente  Der  jvameele^ 
£>chfcn,  überhaupt  Derjenigen  Spiere  welche  faljige 
rpflanjen  feeffen,  trocf'net  ftc,  inDem  man  ftc  an  Der 
£>bcrfldd)e  Der  dauern  auffiellt,  unD  braucht  fte,  Da 
anDrc  Brennmaterialien  fehlen,  alß  geurungßmittel. 
ging  Dem  ftch  anfefcenben  2Ku§  gewinnt  man  Daß  fal$; 
faure  Slmmonium.  (Eß  werben  grope  gldferne  Ballon 
neu  Die  anDerthalb  gup  im  £>urcl)mcjfer  haben,  »*«& 
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mit  einem  einige  Sinien  fangen  £alfe  berfefjen  ftnb, 
biS  biec  Oucrfiinger  unter  Öen  Jr>al$  mit  biefem  ?iu§ 
angefüllt,  unb  mehrere  Sleifjen  berfelben  in  einer  2lrt 
Ofen  aufgefrellt ,  in  bem  man  eine  beträchtliche  £i$e 
erregen  fann.  Man  unterhält  bas  geaer  $wep  unb 
ftebjig  ©tunben,  am  jwepten  Jage  fängt  bas  faljfau* 
re  Ammonium  an,  ficf)  ju  fublimiren  unb  in  ben 
obern  £fj eilen  bet  ©efä§e  fe(?jufe$en.  U^acC;  bem  (Er* 
falten  ^erbricht  man  bie  Q>efä§e ,  unb  nimmt  bie  ©al$* 
fucf>en  heraus,  bie  ein  Orittheil  fobiel  wiegen  als  bie 
Menge  beS  baju  angemanbfen  3vu§ei,  nnb  beffen  Ober; 
fläche  mit  Dtu§  ober  einem  fohlcn|tofffjaltigen  empireu* 
matifchen  Oele  überzogen  finb*  ©eit  ungefähr  hier# 
jig  fahren  hat  ntan  in  (Europa  mehrere  gabrifen  bie# 
feS  ©aljes  angelegt ,  in  benen  eS  nicht  als  Söuft  «>ie 
in  2legpptcn,  fonbern  alS  IjJrobuft  gewonnen  wirb* 
3ln  einigen  Orten  fällt  man  bie  Mutterlauge  ber  ©al$* 
foolen  burch  fofjlenfaureS  Slntmonium,  welches  man  auS 
thierifchen  ©ubftanjen  ausgefchieben  hflt ,  nachbem 
ftch  bie  fohlenfaure  tfallerbe  ausgefchieben  haf/ 
bunfiet  man  bie  glüfjlgfeit,  unb  fublimirt  bae  fal$* 
faure  Ammonium.  Sin  anbertt  Orten  wie  ju  gram 
ciabe  bep  ^ariS,  oerbinbet  man  in  einem  gropen 
blepetnen  Slecipienten  bie  ©aljfäure,  welche  inÖasge* 
fialt  aus  bem  faljfauren  Matrum  burch  ©chwefelfaure 
entbunben  worben ,  mit  Ammonium,  baS  man  burch 
OejtiUaticn  thicrifcher  ©ubfranjen  gewonnen 
Cnblich  icrfeßf  man  natürliche  fdjwefelfaure  ^alferbe 
burch  flüjftgcs  fohlonfaureS  Ammonium,  welches  man 
burch  OefriUation  thicrifcher  Körper  erhalten  fyat,  Oie 
überjxchenbe  Sauge  welche  fchwefelfaureS  Slmtnonium 
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•mfjaft/  wirb  nbgcr<iucf)f /  unb  baß  erhaltene  6al^  in 
®ublimic©efä§en  mit$od)fa4  bebantelt.  £)ie®chwe* 
felfäure  berbinbct  ftd)  unter  biefen  Umfiänben  mit  beft 
tftatrum,  wäbrenb  bie  (Saljfäure  ftd)  mit  bem  3in n 
mottium  nerbinbct.  gewöhnlich  muß  baß  in  gabrifen 
bereitete  fal$faure  Slmmonium  für  ben  cf)emifd)en  ober 
innern  gebrauch  nod)  ferner  gereinigt  werben  ;  ju  bent 
gnbc  fublimirtman  eß  entweöer  mit  ber  not^igen  23or* 
ftd)f;  ober  loßt  es  in  warmen  SSkjfer  auf  unb  läßt 
auß  ber  Sluflofung  frpfiaüiftren. 

§.  163. 

tiefes  0al$  ifl  fchmeljbar,  unb  berflüdjtigt  ftd) 
Oft  früher  alß  es  fdjmilst*  (Streuet  man  etwas  alß 
Aulner  auf  Äoblen,  fo  entweiht  es  alß  weiter  £)ampf 
in  bie  £uft,  unb  auf  ben  Noblen  bleibt  nidjtß  jurücb; 
$uglcich  bemerft  man  einen  eigentümlichen  fabett 
©erud).  3(i  baß  geuer  febr  heftig ,  fo  unterfd)eibet 
man  ben  ber  ©aljfäure  unb  beß  Slmmouiumß,  welches 
auf  eine  Belegung  biefeß  @al$eß  bep  einer  hoben  lern f 
peratur  binbeutet.  -3ln  ber  £uft  wirb  biefeß  6al$ 
nicht  geänbert,  unb  jiebt  nur  Dann,  wenn  fie  febr 
feucht  ifif  einige  geuchtigfeit  auß  Oerfelben  an.  £>rep 
biß  t>ier  Ifyeile  SEßafier  lofen  bep  einer  Temperatur  bon 
jebn  ©raben,  einen  Tbeil  biefeß  ©aljes  auf,  wobep 
jugleich  «ne  febr  merfliche  $älte  erzeugt  wirb.  $0* 
chenbeß  ^Baffer  nimmt  gleiche  Tbeile  bejfelbett  in  ftcb, 
unb  ein  Tbeil  frpflalliftrt  auß  bemfelben  bepm  gr taU 
ien.  ©ewobnlich  fct>i eßt  eß  unter  biefen  Umliänbett 
$u  einer  weißen  SOJalfe  an;  Oie  burch  frepwilligeß  33er* 
bampfen  erhaltene  jvrpfialle  finb  regelmäßiger.  Unter 
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tiefen  UmfMnben  enthalt  Das  faf^faurc  Ammonium  um 
gleich  mehr  üBalTcr^  als  wenn  es  Durch  ©ubümatiou 
gereinigt  ruirD* 

§.  164.' 

25urcf)  Die  ©chwcfelfdure  wirb  Diefes  ©als,  fo 
Wie  Die  faljfauten  ©alje  überhaupt,  jerfe&t;  Die  ©al* 
peterfdure  bewirft  gleichfalls  eine  jjerfc&ung;  juglcicf) 
tnirD  Die  ©alifdute  in  opiDirtc  ©aljfaure  oerwanDelf. 
SDurd)  blopeS  3ufamn,eureibcn  fct>eiDen  DaS  $arpf, 
$ali,  -ftatrum,  ©trontian  unD  DiedtalfcrDc  Da»  21m? 
tuonium  aus  Dicfcr  SßcrbinDung  in  ©asgcftalt  auS. 
3}od)  oollfommner  gelingt  Die  3erfe§ung,  wenn  man 
SEßdrme  ju  £ülfe  nimmt»  ©elbfr  Die  SMtteccrDc ,  Die 
in  Der  tfältc  Diefes  ©a($  nur  $ur  Jpdlftc  jcrlegt,  unD 
mit  ihm  ein  Dreifaches  @al$  bilDet,  fcf>eiDet  bep  einer 
hol;en  Temperatur  Das  2lmmonium  ganj  aus.  <Zf)c, 
mals  jerfegte  man  Das  faljfaurc  Ammonium  Durch  Jvalf* 
crDc,  um  Den  fogenannten  ©almiaffpirituS  ju 
erhalten.  50Jan  Deftillirte  in  einer  (icinernen  Dieforte 
einen  Theil  faljfaures  Slmmonium  mit  Drep  Thetlcn  Iw 
benDigetn  $alfe,  unD  legte  eine  fcf;r  geräumige  23or* 
läge  oor.  Oft  fprang  ungeachtet  Der  Ocifnung,  mit 
Der  Diefe  berfehcit  war,  unD  Durch  welche  ein  gropet 
Shcil  öcs  gasförmigen  ÜlmmoniumS  ungenu£t  entwiche 
Der  Apparat ;  oorjüglich  ereignete  cS  fid>  ^  wenn  Der 
^alf  recht  faufiifch ,  unD  Das  faljfaure  Ammonium  fu; 
fclimirt  worben  war.  SDIan  empfahl  Daher  Der  $Ri* 
fd>tmg  etwas  UBaffcr  ju$ufe§cn,  Die  gluffigfeit  banö 
jwar  einen  Shell  öeS  gasförmigen  SlmmoniumS,  allein 
fte  würbe  Salb-  gefattigt,  unD  eine  beträchtliche  Stenge 


bcß  gasförmigen  SImmoniumß  ging '  bennocfj  öerforen, 
^c£f  entgeht  man  aßen  biefen  Unbequemlicbfeiten/ 
wenn  mau,  jid)  ju  öiefevr  JDefiißation  bcß  SBottlft* 
fci)en  SIppaeatß  bebient.  3n  ^unbett  Steilen  biefc ß 
©aljeß  ftnt>  40  Slmmonitmt/  52  ©aljfau«/  8  2Baf> 
fec  enthalten. 

G.  0  ie  ben  t c  21  rf.  0aljfaure  23ütererbe. 
§.  165. 

9)?an  bat  biefeß  6al$  Sittcrfocfjfafj,  fal$* 
faure  Salfcrbe,  auc(j  ©aljafc^c  genannt, 
55 lad  unterfct)ieb  eß  jiterfi  alß  einen  cigentl)ümfi#cn 
Sbrpcr;  Seeg  mann  thtterfucfjte  es  in  bei*  §olgc  ge# 
nauer^  unb  machte  auf  feine  t>or$ugli#fieu  tSügcnf#af* 
ten  aufmeeffam,  Siß  je£t  bat  man  eß  wocf>  nicj>t  in 
bejfimmbamt  ^rpfiatfen  barfteßen  fonnen,  eß  erf#eint 
a(ß  ein  ^ufoer  in  ffeinen  unförmlichen  Tfcabefn ,  au# 
alß  eine  Siet  ©afierte,  €*ß  fyat  einen  bitten^  itnan? 
genehmen  ©ef#maef,  2#  ber  -Statur  fommt  eß  in 
«Beebinbung  mit  faljfaurem  Stammt  unb  jtaffeebe  »017 
fo  finbet  man  eß  in  ben  ©polen ,  tm  ©feinfalj;  in 
SSeebinbimg  mit  faijfaueem  Statrmn  fomnit  eß  in  ben 
«Dlinecalmaffem  non  55  a  f  a  r  11  c ,  mit  f#n>efelfaurcr 
25ittererbe  nerbunben,  in  bem  ©ebiiger  Sittcvumpcr 
Do«,  (Bembbnli#  wirb  eß  funfili#  bereitet ^  inbet« 
man  ©aljfauee  mit  Sittererbe  fdttigt,  unb  bann  bie 
Slufftgleit  peebampft, 

$.  166, 

©efct  man  biefeß  ©af* -bem  geuet*  auß,  fo  f#mifj‘ 
eß  unb  troefnet  ber>  ber  eefien  Simvivfung  beß  geuer? 
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auS;  Dann  bldljt  cs  ftcf)  auf,  roirD  meicfj,  roirft  Q5(a? 
fen,  unD  laßt  Die  ©aljfdure  in  ©asgcfialt  fahren. 
URad)  Diefer  3^rfe§un<j  bleibt  Die  SittcrerDe  rein  \w 
rücf,  21n  Der  £uft  tvicö  cS  fchr  halb  feucht  unD  $er* 
fliegt*  kaltes  SBaffcr  I6ßt  gleiche  J^eilc  Dejfelben 
auf,  fochenDeS  eine  größere  9)?enge.  3?ad)  35erg# 
mann  frpfraUiftrt  Diefcs  ©al$  Dann,  toenn  man  eine 
Durch  (Eoaporiren  fefjr  eingeengte  Siufiöfung  Deffclben 
V*l6§Ucf)  einer  beträchtlichen  Äälte  außfefcf. 

§♦  167. 

£)ic  ©chwefeffdure  fcheiDet  Die  ©aljfdure  rein  aus 
Diefer  SSerbinDung,  Die©alpetccfdure  als  o;iDirte©dl5'/ 
fdure.  25on  Der  ^J^oep^orfaiivc  rcirD  fie  jum  £h<W 
in  Der  5TdIte  jerfc^t,  £>a  in  Der  £i|3e  Die  ©aljfaure 
aus  Diefem  ©al$e  entweicht,  fo  fennt  man  Weber  DaS 
Verhalten  Der  <Ph°sphorfdure ,  noch  Das  Der  25ora# 
fdure  bep  einer  fjohcn  Temperatur.  2)as  3?>arpt,  5ialt, 
SRatmm,  ©trontian,  Die  jialferbe,  fctjciDcn  Die  3?ifc 
tererDc  aus.  £>as  Slmmonium  trennt  Die  5>ittererDe 
nur  $um  ^heil  non  Der  ©dure ,  unD  bilDet  mit  Dem 
unjerlcgten  ©alje  ein  Dreifaches  ©alj.  9Q?an  muß 
bep  Diefem,  fo  soic  bep  allen  bittererDigen  ©al;en,  um 
ein  £rittf;cil  Q5ittererDe  abjufcheiDen,  ungefähr  acht 
biS  jehnmal  fo  öiel  Ammonium  amoenDen  als  nbthig 
tvdre,  um  Die  in  Diefem  ©alje  beftnDücbe  ©aljfaure 
ju  fattigen.  -Bermbge  einer  Doppelten  SBafjlanjichung 
jerfefct  Die  faljfaure  Q?ittererDe  mehrere  fchwefelfaure 
unD  falpetcrfaure  ©alje.  Bergmann  giebt  folgenDe 
SeitanDtheile  Depclben  an :  41  QMttercrDc;  34  @alj< 
fdure;  25  SSaffer, 
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H.  2J<$  te  2(tf.  ©aljfaureg  Ammonium 
«nl>  3$ittererbe* 

§.  lös* 

Bergmann  ernannte  biefeg  ©al$eg  juerj!  in 
feiner  Slbljanblung  über  Die  SntfererDc;  icf)  Ijabe  in 
Dem  vierten  SSanbe  Der  Annales  de  Chimie  1790 
eg  genauer  feinen  £igenfet)aften  nad),  befcfjrieben.  <ii 
frnfraüiftrf  in  feljr  fleinen  poipcDtifc^en  $rpfiallen,  Die 
ftd)  fctynell  aug  Dem  SBaffer  abfonbern,  Deren  0ejlalt 
aber  noef)  nicf>t  beffimmt  iff.  £g  fjat  einen  bittern 
tmb  jugleid)  ammoniafalifcf>en  ©efdjmacf,  S&an  be* 
reitet  eg,  inbem  man  faljfaures  31mmonium  mit  falj* 
faurer  93ittcrerDe  nerbinDet  /  oDer  inDem  man  faljfau* 
reg  Ammonium  in  Der  $alte  jum  Speil  Durd)  Witter# 
erbe  jerfejjf,  wobep  Die  Slupofung  Diefer  Körper  fieipig 
umgerüljrt  mcvDen  mup,  ober  inDem  man  Die  faljfawre 
SUaunerbe  Durc$  Simmonium  jerlegt, 

§♦  169, 

3m  geuev  mirb  Diefeö  ©al$  $erfe£t,  Dag  far$faw 
re  Slmmonium  roirD  verflüchtigt ,  unD  Die  faljfaure  Sit? 
tererbe  faftt  ihre  ©aure  fahren.  2ln  Der  Stift  bleibt  eg 
tmperanbert ,  Dorf)  jiefjt  eg  Die  $eucf)tigfeit  aug  Dew 
felben  an,  unb  jerfUept,  ©ed)g  big  flehen  Jfjeile  f ab 
ten  SKafferg  lofcn  einen  £f)eil  Dicfeg  ©aljeg  auf,  mar; 
meg  Sßaffer  eine  etmag  grbpere  93?enge;  im  aögemev 
nen  iff  eg  etmag  meniger  aufloglicf),  alg  jeDeg  Der 
©alje  einzeln,  aug  Denen  eg  befielet,  £>ie  ©aureu 
jerfe^ett  eg  n?ie  jeDeg  anbre  faljfaure  ©alj,  fDag 


48o 


3>ari)t,  ’tfali,  Matrum,  Strontian  unD  Die  ÄalferDc 
fd)eiDcn  Die  2?ittcrecDc ,  fo  n>ic  Das  Slmmouium  t>oll* 
fommcn  aus;  ^unDert  Tl;eile  DejYelbcn  enthalten  73 
faljfauce  jSitterecDc ;  27  faljfautes  Ammonium. 

I.  Neunte  2(rt.  (Saljfflure  ©Ipcinerbe. 

§.  170, 

SSauquefin  f agt,  DiefeS  Sal$  nafjere  ficf)  in 
feinen  <Iigenfcf)aften  fefjr  Der  falpeterfaure  ölpcincrDe, 
nur  frpfraUiftt'e  es  leichter ,  $ief)e  feine  ^eucfjtigfeit  auS 
Der  £uft  an ,  unD  gebe  in  2llfol)oI  aufgelßfjt ,  eine  felje 
angenehme  jueferartige  gläfTigfeit.  3U  liefen  Sigcn* 
fcfyaften  rnurDe  id)  noef)  fjinjufügen  ,  Da§  es  im  §euer 
Die  'Sauce  fahren  la§t;  Durcf)  Die  Sc^mefel;  unDSal* 
peterfdure,  Die  ficf)  feiner  ©cunDlage  bemächtigen,  \ci', 
legt  tvirD ,  aucf)  Durd)  Die  ^l;ospf)or|aure  bep  einer 
f)of)cn  Temperatur,  unD  Durd)  alle  alfalifd)e  unD  cv? 
Did)tc  ©runDlagen ,  Die  ft  cf)  mit  Der  Saure  ucrbitiDen, 
mit  üfusfcf)luf?  Der  2flauncrDe,  JirfonerDe  unD  Sief 
felerDe» 

K*  ^  c  ()  n  f  e  §1  r  f-  ©aljfcmre  5(ta«nerDe* 

$•  171* 

$?an  Ijat  Diefc  SSerbinDung  faljfauren 
9f  I  a  u  n ,  alaunecDigcS$od)falj,  T^onfalj, 
2ljonfocf)falj  genannt,  Sic  fommt  gctrefjulid) 
als  gallertartige  -SD?affe,  oDer  als  ein  meiner  Staub 
t»pr f  feiten  in  wubeftimmten  ftrrjfialfeu*  £;cfeS  Safj 


fjat  einen  fähigen,  frpptifc()cn ,  fauren ,  fyavfen  Ok* 
fc^wacf.  Eübtfkt  Die  faefmußtinftur  unD  Den  SSeib 
cfyenfnrup.  SDJan  bereitet  eß,  inDem  man  unfniffetbar 
Saljfaurc  unD  2llaunerbe  t>crbinDcf ;  ei  bleibt  übrigen! 
immer  ein  ileberfctjuj?  uon  Saure, 

§,  172.  a. 

3m  S^net  fcf>mil$t  Diefes?  Sal$  fe$r  leidet,  unD 
ivirD  jerfeijt;  Die  Saure  laßt  es?  uocl)  leichter  fairem 
al i  Die  faljfaure  33ilfem*De.  £ß  gehört  ju  Den  $er; 
flte§bar|lcn  Saljen  Die  befannt  ftnb,  ift  fcljr  feict;t 
aufloßlief),  unD  crfctyeini  häufiger  in  einer  gallertartigen 
als?  fcfteu  ©efialt,  23on  Den  Sauren  nurD  eß  fo  tric 
Die  übrigen  faljfauren  Salje  UnD  jmar  noef)  letzte  17  alß 
t>iefe,  jerfefct,  20M;rcre  SOvetallo^iDen  jerfe&en  ei,  unD 
treiben  bet)  einer  f)o£cn  Temperatur  Die  Saljfaure 
alß  o^iDirte  S'aljfaure  auß.  Sille  faljfafjige  ©runDla* 
gen,  mit  2lußfcf)lu§  Der  3tcfonerDe  unD  diefderDc, 
fcfyeiDeit  Die  SllaunerDe  ab, 

L.  (Stifte  s2Ut.  ©aljfaure  3H‘fonerDe, 

§♦  172*  b. 

$’m  3a!jre  1793  machte  5Tlapro tlj  Diefe  ©er* 
biitDung  bcfantit,  audf)  SSauquelin  hat  ftc  511m  ©£< 
genftanDc  feiner  Unferfucfyungett  gemacht.  TüefcßSalj 
frpftaütfirt  in  fleineu  SRaDeln,  eß  fjat  einen  [icrbe:?, 
ctmaß  fetyarfen  ©efcljmacf ,  man  erhalt  eß,  inDem  man 
Die  3irlonerDe  unmittelbar  in  Saljfaure  aüffbgt ,  unD 
Die  Sluflofung  frpftallifircn  laßt.  S.cuer  mirb  eß 
feßr  fernen  jerfefct,  unD  Die  Saure  entweicht;  auß 
I.  £l;«il,  %  $ 
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bet  Stift  jieht  eg  begierig  geuchtigfeit  an.  3m  ^Saf* 
fer  »ft  es  fc^t  aufEoslicf),  utiD  ft‘r>Raüifirt ,  wenn  mcm 
Die  burch  31bbampfen  eingeengte  c3uf[6fun^  in  bieftdlte 
bringt.  £>ie  0cf)wefclfdure  unb  ^Jfjoep^orfaiirc  $er* 
feljen  biefe«  0alj,  inbem  ftc  ficf)  mit  ber  33afig  bef 
felbeit  eerbinben.  9!ßc  erbige  unb  aifalifdjc  ©rutibla* 
gen  trennen  bie  (Erbe  aus  ber  Siufiefung  biefes  0al$eg. 

M.  grüülfte  2lrt*  (salüfaure  ^iefeteebe. 

§♦  i73. 

0q)on  im  torhergchenbcit  mürbe  gejeigt/  bag 
bie  jviefelerbc  in  ihrem  fein  jertheiltcn  ^uftnnbe  in 
0al$fdurc  aufloslict)  fep.  £)iefc  üluflofung  gel;t  burcf) 
bie  3wifd)cnrdume  beg  giltrums  ^inburc^,  i|i  flar 
unb  maffcrfjcll  unb  ftetc  fauer.  2BirD  fie  langfain 
Perbunfrcf,  fo  geffcf)ct  fie  511  einer  burd)fid)tigen  Q5aU 
Icrte;  focf)t  man  fie  hingegen,  fo  faßt  bie  jxicfelerbe 
barau«  511  Stoben.  Ungeachtet  biefc  -Berbinbung 
nach  beit  gewöhnlichen  Gegriffen  feinesweges  ein  0al$ 
genannt  werben  fann  ,  fo  hat  man  ihr  hier  hoch  eine 
6tcße  anweifen  woüen,  weil  bie  angeführten  (Eigen* 
fünften  auf  eine  «ffiahlanjichung  jwifchen  ber  fiiefeler* 
bc  unb  0aIjfdure  hinbeuten. 


©t  eben  (er  2lbfdjrtt(t 
©  e  cf>  fle  £  l  a  ff  e. 

SBetbtnbungen  ber  ojrtbirten  ©aljf<$u= 
ve  mit  ben  erbitten  unb  a(Faltfd>en 
©tunblagen. 


I 

SCflgemeine  ©igenfcfyaften  biefet  ©alje, 

§*  174* 

SMefe  $lo|Te  non  0al$ett  Blieb  bis?  $ttm  ^abce 
2786  Den  6d)citcfünfifern'  nbllig  unbefannt, 
tiefem  Sabre  entöecFfe  SB  e  v  t  \)  0 1 1  e  t  Die  merftourtigc 
Sßcrbintung  tvelcf>e  tiefe  0aurc  mit  Dem  Äali  tatfrelff. 
Sn  Der  ^olgc  mutten  turd)  SBan'/SKonö,  g  <i"t»  0 
ficv,  £)oUftt§7  ©atolitt;  Sromotorf,  «Bau* 
quclin  unt  nticbf  tiefe  21rten  non  Sßerbintungcn  ge? 
nauet  untetfud;t. 

§♦  1 75. 

3n  9Iücffid)t  biefet  <Sal$e  iff  ju  bemerken:  1) 
baf  fte  nid)t  tutd)  Die  unmittelbare  SBerbtnbttng  Der  tropf? 
barflüjTigen  6aure  mit  Den  faljfabigen  ©runtlagcst 
bereitet  »netten  fbttnett/  unt  ta§  fte  jcrfe^t  werten, 
unt  in  gewöhnliche  fal^faure  6alsc  übergeben/  fobaft 
man  tiefe  SBerbintung  Durch  SSärmc  unterftu^en  will ; 
2)  ba§  in  Dem  Süugenbücfe  in  meinem  ftcb  tiefe  Rbvi. 
per  mit  einander  oerbinten  ,  bie  oritirte  ©aljtäure  in 


4S4 


einen  3u(tant>  Der  S3ci*Dicf)funcj  übergebet,  (ich  mit  ei? 
ner  noch  größten  EOTenge  0auerftojf  vereinigt ,  unb 
fo  an  Die  0a($e  tritt,  moburd)  f ie  fjauntfadjlicf)  i^ce 
eigentümliche  (Eigenfdjaften  erhalten.  93?an  tmi§  Da; 
5>cc  Die  faltigen  SSerbinDungen,  welche  in  Diefem  216* 
fchnitte  betrachtet  werben,  feineswegeS  für  23erbinDt;n? 
gen  Der  ojiDirfen  0al$fdure,  fenDern  Der  ojribirten 
0a(jfäure  Die  ficf)  eine  größere  tKcnge  0auerftoff  äuge? 
eignet  b«t/  Shabcr  erhalt  man  fiets,  wenn 

man  Diefe  0al$e  bereitet,  jug(eid)  faljfaure  Salje,  weil 
Der  eine  2intf}ci(  Der  o^iDirten  0a4fdure  ihre  gre§cre 
Stenge  Sauerfioff  an  Den  anDern  abgiebt,  DaDurd) 
gewöhnliche  0aIjfdure  Wirb,  wgljrenD  jene  in  Den  %ii} 
ftanD  Der  u  b  e  r  o  y  i  D  i xt  e  n  0a4fdure  (wenn  man  ftcfy 
DiefeS  2lusDrutfs  beDienen  Darf,)  übergebet. 

§.  17  6. 

Adufig  beDicnttnan  fleh  öer  mit  oblenfaure  nicht 
ober  weniger  gefertigten  ©rmiDlagen ,  um  Diefe  0a!$c 
ju  bereiten,  Die§  gefii)icl)ct  Darum,  weil  es  bequemer 
nnD  weniger  fofrfticiig  iff ,  Diefe  2öcrbinDungcn  als 
Die  ©runDlagcn  in  ihrem  reinen  3trartDe  anjumem 
Den.  SWan  bewerbt  ^icbep ,  Da|?  wenn  Die  GmmDla* 
gen  nicht  bollfommen  gefdttigt  waren,  Derjenige  2ln? 
teil  Der  feine  Äüblcni'dure  enthalt,  f:ch  fruljee  mit 
Der  o^-iDirten  0a(jfdurc  öerbinbe,  als  Der  anDere  Da? 
mit  gefdttigte  ülntbeil. 

§.  177. 

Ungeachtet  DaS  £icht  Diefe  0a(je  nicht  $erfe|t, 
fo  hat  es  Doch  einen  merklichen  (Einfluß  auf  ihre  5er? 
fefcutig,  Daher  fcheint  511m  £be*i  Die  oep^orefci> 
rcuDe,  DetonirenDe  (Sigenfcbaft  Derfelbcn  $u  rufiren, 
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bie  bcprn  Dritcf  unb  Sfetbett  betfelbett  ftc^  augerf,  audj 
laßt  ft  cf)  erwarten,  ba§  bag  burd>  SSatme  unter  jfüfste 
$icf)t  ifjre  Serfefjung  bcwirfcn  werbe.  man  fte 

in  burcf)ftd)tigen  (Befaßen  übet  glül)enbcn  Sollen ,  fo 
fc^mcljcn  fte  unb  mallen  auf,  eg  erfolgt  ein  tfufbram 
fen  unb  eg  entweicht  fcl)t  reinem  ©auerftoffgas ,  beffert 
Stenge  ein  ©ed)gtl)eil  big  ein  Drittljcil  iljreg  @ewid)fg 
betragt*  3ff  alleg  ©auerfioffgag  entwichen,  fo  ftnb 
fte  tn  gewbfjnlidje  faljfaure  ©af$e  oerwanbelt.  Sin 
attbereg  biefe  ©alje  augjeicfjnenbeg  $cnnseid)ett  iff  bie 
Energie  mit  welcher  fte  brennbare  Körper  entjünben. 
33on  ber  Detonation  welche  burd)  einige  ber  falpeter; 
fauren  ©alje  ljeeogi$$rad)f  wirb ,  unterfcl)eibet  fid) 
bie,  burd)  biefe  @a($e 'bewirkte ,  baburd),  baß  fie  um 
gleid)  fd)netler  unb  lebhafter  iff,  ba§  bie  glammc  wei* 
fer  unb  glanjenber  erfefjeint,  bag  bie  (Entiünbung 
weilen  non  felbff  erfolgt,  wenn  biefe  Körper  gerieben 
ober  burd)  einen  ©d)lag  erfd)ütfect  werben ,  enblid) 
böig  bie  naef)  erfolgter  Detonation  bleibenbe9füdffanbe, 
faljfaure  ©alje  finb,  unb  nur  benSlnffjeü  ©auerfioff 
verloren  Ijaben,  mit  bem.fte  überlabcn  waren. 

§.  178* 

Diefe  3ufdttmteitfe(jungcn  ftnb  alle  ntefjr  ober 
weniger  aufleelid)  in  Sßaffcr,  manchmal  frpffalltftren 
fte  leichter  ,  manchmal  fernerer  alg  bie  einfachen 
faljfauren  Sal>e,  aucf>  geben  fte  Ärpff alle  bie  Pott  betten 
Welche  faljfaure  mit  berfefben  S?aftg  geben,  verfeme* 
ben  ftnb.  21  üc  Werben  burd)  ©auren  jerfefef,  bei)  ei; 
rügen  erfolgt  hierbei  ein  lebl;afteg  Sßerfniffcrtt ,  unb  eg 
entweidet  eilt  gelbgrünlicfjer  Dampf  oon  lebfütflcm  (5e? 
rud)e.  Diofcr  Dampf  iff  wnlltd)  üb  eroyi bitte 
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Saljfaure,  ec  ift  fcfjroer,  fallt  in  ©effalt  fleinct 
9QibgrunUct)cn  £t6pfd)en  herab  ,  unD  bilDct  an  Den 
Jförpent ,  an  tvcld)c  ec  ftct)  anf)dngt,  gleichfam  6licf)tc 
Streifen.  TRal;ert  man  Diefem  Dichten  Dampfe/  Den 
eines  brennenDen  bichfes  ober  £ampe ,  fo  erfolgt  oft  ei« 
ne  lebhafte  Detonation.  Sin  J^eil  Diefec  Dicfen 
Saure  umfehwebt  ftets  Die  in  Diefc  klaffe  gehörigen 
jerfeßten  Salje/  fte  hat  eine  Ditflicfye  ^onfiftenj/  wirft 
Olafen  welche  öeefniftern ,  unD  entjünDet  alle  brenn« 
bare  Körper.  Diefe  Srfcf)einung  ,  fo  wie  Die  meilten 
Dcc  bisher  angegebenen/  ftnD  eigentlich  nur  bei  Dem 
überopiDirten  faljfauren  £ali/  welcfccä 
überhaupt  Das  einjige  oon  Diefen  Saljen  ift,  Daß  man 
genauer  fennt,  beobachtet  worben.  Diefe  Salje  Per« 
wanDeht  Die  fchwefligt«  unD  pljoßphorigtfauren  in 
fchmefelfaure  unD  phosphorfaure.  Mehrere  Metall« 
opiDen  jerfeßen  fter  wenn  fte  nicht  mit  Sauerfroff  ge« 
fdttigt  ftnD.  Die  Metalle  werben  fchnell  Durch  fie 
epiDirt ,  auch  anDcrn  fte  fefjr  ffarf  unD  fchneü  Die  2?uf; 
lofiingen  aller  Derjenigen  Die  nicht  feoüfommen  opiDirt 
ftnD. 

II. 

9ßon  Den  fpeciftfcf>en  Äentt  jetten  Der 
überopiDirten  faljfauren  ©alje  mit 
erDichter  ober  atfalifdper  ©  v  u  n  b= 
läge. 

§•  1 79- 

Ungeachtet  ^curcroi)  neun  terfchieDene  Sitten 
Diefcr  Salje  in  gegenwärtigem  Sibfchnitre  in  folgen« 


fcer  jörbnung  auffTcCTC :  j)  ä 6 e t  oj; 

r  e  S  23 a r 9 1  2)  übcro£ibirtfal$fauceS  $  a  1 1 

3)übecoj:ibirtfalifaureS9}atrirm4)über* 

oj’ibirtfalj  faurcS  ©trontian  5)  übecojru 
öirte  faljfaure  $alferbe6)  überojriöirte 
fal$faure2>ittererbe  7)  übero^iöicte  f  a  l 
f  a  u  r  e  ©Itjcinerbe  8)  überoyibirte  f a 1 5# 
faure  Silaunerbe  9)  überojrtbirte  fal^ 
faure  3irfonerbe;  fo  ftnb  bod)  t>on  öiefen  SScr* 
binbungen  mit  wenige  gefannt.  3Son  bererffern  be* 
rnerft  bec  SSerfaffer,  ba§  alö  ec  einff  gasförmige  oj-i* 
biete  ©aljfduce  burd)  25a|Ter  in  bem  cc  foIjlcnfaureS 
23an>t  oertljeilt  fjatte,  f)inbued)fireid)en  üc§,  bie  $oI)* 
Ienfduee  entwirf),  baS  33ac»)t  hingegen  ftd)  aujTöpte, 
Worauf  ec  bie  (Erzeugung  bes  übetojaöirtfaljfauren  Soa* 
ri)tS  folgert*  3lud>  bie  britte  2irt  biefec  ©a($e ,  baS 
über ojcibirtfaljfau re  SRafrum  fennt  man 
feinen  £igenfcf>aften  nad)  nur  wenig.  SUS  £)olk 
fug  unb  ©ab olin  eine  2(uflöfung  beS  fo^lcnfam 
ren^RatcumS  mit  gasförmiger  opbirter  ©aljfdure  über* 

.  fdttigten,  fo  erhielten  fte  ein  ©a!j  in  pricmatifcfyen 
^rpjiaUen ,  weld)eS  auf  glüfwnben  jfoljlcn  betonirte, 
nnb  baS  fcfywefelfaure  (£ifen  braun  nicbcrfrfjlug.  £S 
enthielt  ffetS  etwas  frepe  ©aljfdure.  2Me  gewöl>nlid)e 
tropfbacftöfßge  oyibirfe  ©aljfaurc  öerbinbet  f;d)  nid)t 
mit  bem  Matrum,  unb  treibt  bie  ^oljleufduvc  auö  if;m 
nicfytauS.  £)aS  überojcibirtfaijfanre  ©fron* 
t  i  a  n  ijt  oößtg  unbefannt.  -<?f!S  §  0  u  r  c  r  0  9.  in  eine 
SBoulfifci)c  §(afd)c  fein  jertf>eilten  reinen  Marmor 
brachte,  unb  gasförmige  oyibirtc  ©aljfdure  fo  lange 
binjutreten  ließ,  bis  fein  SJufSraufe»  mef;r  erfolgte, 
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fo  berfcf)ttanD  bic  jlalferDc  groiiifentfjeite,  Die  g(üf> 
figlcit  l)«ttc  einen  ftecf)enDen,  fTpptifcfjeu,  Dabcp  etwas 
cngencljmen  ®efd)maa%  uni)  eine  rot^Iidje  garbe  an* 
genommen,  ft e  fließ  o^iDirte ,  nid)t  aber  uberoribirte 
Saljfänre  au$.  2lmmonium  n>clcfjee  in  Diefc  2lufl6* 
funq  «gcfd'üffcft  WnrDe,  wurDc  jerfefjt/  unD  in  Der 
filfffigtcit  gcteoijnlidjc  faljfaure  ÄalferDc  gcfunDcn, 
fluef)  betj  borgenommener  (Ebaporation  Der  gläffigfeif 
jeigte  fiel)  feine  ©pur  bon  übero^iDirtfaJjfaurer  $alf* 
eröc»  (?51äcfficf)ee  war  SromsDorf,  nad)  feiner 
2Serficf)mipg  gelang  Die  SßerbittDung  jwifeben  Der  gas* 
förmigen  o^iDirten  faljfaurett  ^alfcrDc  bollfommcn. 
Sie  (teilte  ein  Salj  Dar,  Da§  bep  Der  Siuflofting  im 
SBaffcf  jialte  erzeugte.  (Die  gemeine  Saljfdure  du# 
0ertc  eine  größere  2>erwanDtfd)aft  511  Der  £alferDc  als 
bte  o^ribirfe r  inbent  jette  Die  SScrbinDuttg  bon  Diefer 
jerfeßte,  ance)  trennten  Die  ipDospfjorfdure  Diefc  3ufatn* 
menfegung.  9Juf  gliifjcnDc  $of)len  geworfen  ,  ber* 
puffte  DicfrS  Safj,  allein  f«#wdd)Ct  als  Salpeter. 
Srocfncr  ipijospfjor  mit  Dcnifelbcn  bermtfdjt,  entjüm 
bete  ficf)  im  2lngcnblicf  Der  33crüfjrung  ofjne  5vttaü. 
fDiifcbtc  man  überopiDirtfaljfaure  jvalferDe  Die  red>t 
froefett  war,  mit  gepulbertent  Schwefel  unD  5vo^Ie,  fo 
fnalltc  Diefc  ED?ifcf)mtg  etwas  fc^wdcfjer  als  Sdüe§pul* 
Der.  SBnrbe  Diefes  Salj  in  eine  Retorte  gefd)üttef 
Die  mit  Don  pncumatifvbcljcmifcfyen  Apparat  berbunDen 
war,  unD  etwdrmf,  ober  Die Sluflbfung  DiefcsSaljes  in 
dBaffer  Der  (Ehtwitfung  Der  Sonne  ausgefe£t,  fo  er* 
Dielt  man  in  betbett  fallen  Saucrftoffgae.  Sowofjl 
Die  33crfurf)e  bon  IDoUfuß  unD  ©aDolin  als  Die 
neuern  ppn  2  r  pm  s  D  0  r  ff  vereinigen  fiel)  Daf)in ,  Da§ 
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Oie  o^ibtrtc  ©al$faure  mit  ber  Q5ittererbe  fettte  55c« 
bittbung  eingehet.  08  biefc  SSerbinbung  mit  ber@lp* 
cinerbe  unb  ^icCortevbc  fiel)  merbe  bemirfen  laflen,  ip 
r.oef)  nicht  aulgemittclt,  Oie  Shouerbe  liep  ftch  nach 
Ovemlborffß  Berfttchen  allerbingl  mtt  ber  oribiw 
fett  ©aljfaure  oerbinben.  Oal  6a($  meines  baburefj 
gebilbet  mürbe,  betonirte  mit  brennbaren  Körpern  un; 
merfüct)«  spijög^orfaure,  ©chmefelfaure,  (Salpeter# 
fdtire ,  gemeine  ©aljfaure ,  trieben  bie  o^ibirfe  ©al$* 
faure  auö  biefer  Becbittbung  aul,  feittelmegel  aber 
bie  i£orarfaure,  Sßjeinpeinfaure  unb  foncentrirte  (£f; 
ftgfaure.  Oer  SBcingeip  lopte  eine  geringe  $9?cnge 
bcjTelben  auf*  €3  gab  fein  ©auerpojfgal  trenn  man 
el  ber  ©onttentrarme  ober  auch  ber  Ofenm&rme  aul* 
fegte,  auct)  entjunbete  el  ftch  nicht,  trenn  el  mit 
phot  jufammengerieben  mürbe» 

§4  i8o« 

3lm  genauepen  fennt  man  bie  0genfch«ften  bei 
überoyib  irtfal$fauren  ^ali’l,  ^nggittl 
fct>eint  ber  erpe  gemefen  $u  fepn,  ber  biefel  ©alj  6e# 
merft  f>aU  3»  feiner  31bhanWung  über  bie  €ffigfäure 
fagt  er,  trenn  man  in  eine  Sauge  aul  $ali  benOampf 
petgen  lüpt,  ber  fid)  enttricfelf,  trenn  Braunpeino;ribe 
mit  ©al$faure  befliUirt  trirb ,  fo  erhalte  man  ©alpe; 
ter.  Oa  bie  Äenntnip  biefel  Spemipen  ron  ben  <£i i 
genfci)aften  biefes  ©aljcl  fo  auperp  mangelhaft  mar, 
fo  mup  man  95  er  trollet  für  ben  eigentlichen  <£nt# 
beefer  bepelben  halten ;  auper  ihm  haben  £  a  r  o  i  f  i  e  r, 
gourerop,  ®a«quelin  u«  f»  m.  jur  genauer« 
.ftenntnip  befielben  bet;gcfragen» 
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§♦  i8i. 

SiefeS  @al$  fommt  ^aufüg  in  ©e(Talt  rbomboiba* 
ler  Sldfter  oor,  es  if?  fe^c  burcf)ftd)tig  unb  jerbrcdjlicf) ; 
f>at  einen  füfjlenben,  gerben ;  fted)cnben  ,  unangenel)* 
ttteit  ©efefjmaef.  €S  fnifrert  wenn  es  lebhaft  gerieben 
wirb,  unb  eS  fpringen  eine  große  CÜJenge  gunfen  unb 
35lißc  aus  bcmfelbcn.  Um  eS  $u  bereifen  fcfyüttet  man 
eine  Siuflofung  auS  fcc^S  feilen  SBaffer  unb  einem 
Steile  £ali  in  eine  2B  o  u  l  f  i  f  d)  e  glafcf)e,  unb  laßt  in 
biefc  o^ibirte  gasförmige  Saijfauve  treten,  Sie  0du? 
re  tf)c Ut  ftd)  in  $wcp  Steile,  ber  eine  giebt  feinen  2ln* 
tfjeil  (Sauerffojf  ber  ifjn  jur  o/iDirteu  (Saljfdure  mad)t, 
an  ben  anbern  2lntf)eil  ab,  unb  wirb  gewöhnliche  Sal$* 
faure,  unb  (feilt  mit  ber  einen  CDTenge  ber  £gfIS  falj* 
faureS^ali  bar.  Set  anbre  2f)eil  bet  o^ibirten  0alj* 
fdurc  nimmt  ben  Sauerffojf  ben  jener  fafjren  ließ, 
auf/  wirb  baburcf)  überojeibirtc  6aure,  unb  bilbet  mi| 
einer  anbern  3)?enge  ber  3?afts  ubcrojribirtfalj* 
fauresÄali.  Sa  biefes  0al$  weniger  ciufTc§lic^> 
i(t,  als  bas  faljfaure  Äali,  fo  fejjt  es  fiel)  oft  in  (Set 
ffalt  gldnjcnber  Q3ldttc^en  ab.  Um  es  uöflig  ju  reini# 
gen  lößt  man  es  nod)  einmaljl  in  ber  erforberlid)en 
SJfenge  fodjcnben  Gaffers  auf,  fjltrirt  bie  Slußöfung 
unb  laßt  fie  falt  werben ,  worauf  baS  überojribirtfalj* 
faure  jvali  in  glanjenben  33ldttd)en  anfd)icßt. 

§.  182. 

0eßt  man  biefes  ®al$  bem  geuer  auS ,  fo  fließt 
es  tu  big.  offne  ausjutroefnen,  es  wallt  aber  leicht  auf, 
es  erfolgt  ein  lebhaftes  •Qlufbraufeu ,  unb  es  entweicht 
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eine  $?enge  ©auerftoffga^  Die  Dem  briften  Zfyeile  be$ 
©ewiebtö  biefeö  ©aljc$  gteief)  ift,  S^iefee  ift  Das  rein# 
fte  ©auerftoffgas  welche^  man  fuf)  perfebaffen  fann. 
©obalb  Das  ©auerftoffgas  unD  ein  2intf)eil  SBajfer  ent# 
mieten  ift,  ift  ber  ütücfftanb  gewöhnliches  faljfauteS 
$ali,  SEJJan  elftest  auS  Dem  ©efagten,  bafiber  ©auer# 
floff  nicht  felje  innig  mit  Dem  ©alje  Perbunben  ift/  unD 
ba§  ihm  eine  beträchtliche  “Stenge  Söarmeftoff  anhdngt, 
SluS  Diefem  Umftanbe  laffett  ftch  meldete  €igenfd)aften 
biefeS  ©aljeS  erflaren.  2ln  Der  £uft  wirb  es  nicht 
perdnbert,  nur  sieht  eS/  wenn  fie  febr  feucht  ift,  ei# 
jtige  geuebtigfeit  an,  &ep  einet  Temperatur  oon  jeb» 
©raben  ftnD  ungefähr  jmanjig  tyeile  SBaffer  nötigt 
um  einen  Theil  biefeö  ©aljes  aufjulöfen,  warmes  un# 
gleich  mehr/  brep  Tbeile  foebenbes  SBaffer  petmbgen 
einen  Tbeil  Öeffelben  aufjunebmen, 

§♦  i83* 

Sieibt  man  geliribe  eine  Stiftung  auS  brep  Tbei# 
len  biefee  ©aljes  unb  einem  Tbeile  ©cbwefel  in  einem 
metallenen  Stotfel ,  fo  folgen  wieberboblte  Detonatio* 
nen ,  wie  baS  Änaüen  einer  ^eitfebe ,  oermebet  man 
bie  ©tdrfe  unb  ©cbnelle  beS  DrucfS,  fo  werben  Die 
Detonationen  lebhafter  unb  gleichen  bem  $naH  einet 
<piftole,  jugleicb  ift  jebe  Detonation  oon  einer  purpur# 
rotben  glamme  begleitet,  3tocb  lebhafter  ift  ber  jvnatt 
wenn  man  biefclbe  Stiftung  auf  einen  2ImboS  legt/ 
unb  mit  einem  Jammer  Darauf  fcblagt,  3»weilen  De# 
tonirt  biefe  Stiftung  pon  felbft,  es  ift  Daher  bei  ib# 
rer  35ebanblung  Die  größte  $orficbt  $u  empfehlen, 
•Stifcbt  man  brep  %i)e\\e  DiefeS  ©al$eS  mit  einem  $a(* 


Den  Sljeile  Schwefel  unD  einem  halben  Zfyeile  £ohle, 
fo  erfolgen  Die  Detonationen  noch  fchnellcr  unD  ftnb 
lebhafter,  aud)  ifl  DaS  £'id)f  meines  fic  begleitet/ 
gldnjenbcr.  ES  ifc  nicht  ju  leugnen,  Da§  man  DiefeS 
©al$  jur  Bereitung  eineS  fe^c  bezüglichen  ©chicfjpul# 
DerS  würbe  anwenben  können.  2Jllein  Die  aufieror# 
Dentlidjc  33orfid)t  Die  man  bei  Diefcr  gabrifation  am 
tucnDen  mit§,  Die  traurigen  Erfahrungen  Die  man  bef* 
fen  ungeachtet  gemacht  h at,  h^ben  Die  ©cheibcfüufller 
vermocht,  bon  fernem  SSerfuchen  in  Diefer  Diückficht  ab# 
gufiefjen.  Die  meiften  Sttetalfc  unb  fe^r  Diele  begeta# 
fcilifche  ©ubfeanien  Dctouiren  gleichfalls  mit  Diefem 
©alje. 

§.  i84’ 

sffitrff  man  überopibirt  faljfauteS  $ali  in  ©djwe# 
felfdure,  fo  Detonirt  cS,  cS  fpringt  umher,  berbrei# 
(et  eine  rothe  flamme,  unD  flöht  einen  braunen  Dampf 
auS,  Der  einen  ©eruch  nach  epibirter  ©aljfdure  berbrei# 
fet.  Oft  erfolgt,  wenn  ein  £icht  Diefem  Dampfe  ge# 
iidljetd  wirb,  eine  Detonation  welche  Die  borherge# 
henbe  an  Lebhaftigkeit  übertrifft.  SSirft  man  in  Die# 
felbe  ©dure  eine  SÜflifchung  auS  Diefem  ©alje  unb 
©chwefcl,  ober  $ohle,  ober  SOietallen,  fo  entflöhet 
eine  fo  gtdn$enbe  glamme,  Da§  Das  üluge  fte  kaum  er# 
tragen  kann ,  ohne  Detonation.  ©ie§t  man  foncen# 
trirte  ©alpeterfdure  auf  biefes  ©al$,  fo  fprifjt  eS  um# 
ber,  ohne  Epplofion  unD  flamme;  in  Diefem  fo  wie 
in  Dem  borhergehenben  gälte  entweicht  o;iDirte.©al$/ 
fdure.  Die  Einwirkung  Der  übrigen  ©duren  auf  Die# 
fen  Körper  ifc  nicht  bekannt.  Dvucf ftchc  DcS  5Ber# 
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$alfcn£  DiefeS  ©aljeg  gegen  anbre  Salje,  mei§  man  tufty 
ba§  Die  fd)ftcflid)tfauren  unD  p£o£pl)otid)tfaueen  gal# 
je  Durd)  Dajlel&e  in  pljostyfiorfaurc  unD  fcfjmefelfaure 
©al$e  perwanDclt  werben,  Tftbern  wenn  man  ji'e  in 
einet  irrDcnen  Sichre  crf>.i(}t,  unter  .grepmerben  oon 
Sßdrmc  uttb.  Sid)t,  Der  in  il)nen  enthaltene  @d)wc# 
fei  unD  ^>f)o3pf)ot  in  Saure  pevttmnDelt  wirb.  Jjun# 
Dert  Steile  Diefeö  ©aljei?  enthalten:  67  faljfauvetf 
$ali;  33  Sauer  fioff. 


%t fyitx  2lbfd)nitt 

©  i  e  6  e  n  t  e  klaffe. 

^f)Oöpborfaure@al^e  mit  e t Dichte n«n> 
alfalifcf>en  ©runblagen. 

I. 

^ßon  Den  <jenetifd)en  5\ennjetcf)en  Diefer  ©alje* 
§*  185* 

feit  Der  9)?itfe  De6  acl)t$e£ntctt  ^a^unDer^ 
t»nferfd)icD  man  Die  pljoßpljorfaurett  ©alje  atö  eigen# 
tDümlictje  ©ubffanjen  ,  Die  Da^in  würben  f;e  mit  Den 
faljfauren  oermedjfelt,  £  e  11 0 1  mar  Der  erfte ,  ifjrn 
folgten  £  a  u  p  t,  $)3  0 1 1  unD  3R  a  r  g  r  a  f  f  Die  auf  Da$ 
im  £arne  uorfommenbe  mifeofoßmifdjc  ©alj  _(wcfent# 
lic^e  ^arnfalj,  fd;mel$&are  Urinfalj)  aufmerlfam  matf)* 
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ten.  tftou  eil  eher  jüngere,  <|Jroufi,  oorjüglicfj 
£ I  a  p  r  o  t  \)  festen  Die  üftatur  biefeö  Saljes  in  Das  ge? 
hörige  Sicht.  Qrnölic^  Reiben  Die  2ßerfud)e  oonSaooi* 
fier,  pelletier,  23  a  u q  u  e I i  n  unD  mir  fefjr  fiel 
jur  genauem  $enntni§  Der  phospfjorfauren  0alje  bet)* 
getragen.  $0?cfjrere  berfclben  kommen  in  Der  3?atur 
»or,  atiDre  hat  big  j e£t  Die  £unft  allein  bargeftellf. 
CDJan  ocrbinDet  trenn  man  fie  fünfilich  bereiten  trill, 
Die  ^fjoepfjorfaure  unmittelbar  mit  Den  faljfaljigen 
©runblagcn,  unD  beDicnt  ficf)  Diefer  üluflofungen,  trenn 
man  Verlegungen  auf  &cm  raffen  SSege  oornchmen 
trill,  ober  man  rerDunfcet  Die  SJuflbfungen,  unD  fucf>t 
fid)  Die  pfjogpfjorfaumt  @aljc,  trofern  fie  frpfiaüifir* 
iar  finD,  in  ^rpfiallengeftalt  $u  oerfchaffen. 

§»  1 86» 

^n  Der  Siegel  frpfialliftren  Diefe  0al$e ,  ifjr  © e* 
fehmaef  ifi  faljig,  milDe  unD  füf)lenD;  fie  befißen 
ein  beträchtliches  (pecififcbes  ©etrid)t.  Durch  Das  Sicht 
trerDen  fie  nicht  oeränDerf.  0ie  fmD  alle  feuerbefiän* 
big,  fchmeljcn,  oertratiDeln  fich  in  ein  Durd)ftd)tigeg 
oöer  unDurchftchtiges  ©las,  oerbreiten  inDem  fie  fchrnel* 
$en,  ober  im  ülugenblitfe  Da  fie  in  §lu§  gerätsen,  einen 
phospl;orifchen  0d)cin,  Der  oorjüglid)  Dann  bemertoac 
trirD,  toenn  man  fte  oor  Dem  Sotljroljre  bef)anDelf. 
Die  meiftenrerlieren  im  ^euernur  ihr  ^rpfiallifations# 
traffer.  Der  (gauerftojf  unD  0ticffh>ff  im  fonfreten 
unD  gastbrrnigen  3uftanDe  laffen  fie  unoeränDert,  Da# 
her  muffen  auch  Die  QSeranDcrtingen  treld;e  Die  atmo* 
fpharifche  Suft  h^roorbringt,  leDiglich  Der  geud)tigfcit 
Die  fie  enthalt,  $ugefd)rieben  trerDen.  Durch  DenSBaf* 
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ferffoff  unb  bie  5?chle  werben  fie  btt)  feiner  Tempera# 
tut  serfefct.  Surcf)  <Ph°sphöty  ©chwefel/  bie  SDfetaöe 
werben  fie  gfeic^fattö  nicht  neranberf, 

§,  i87* 

Sie  phcPphorfauren  0al$e  ftnb  entweberfehr  auf# 
löslich  ober  bepnahe  unauflöslich*  Sie  erffern  finö 
noch  auflbelichcr  in  berSßdcme/  unb  frpftaßiftren  bet)m 
Qürfalten.  Sie  ^wepten  erfcheinen  btt)  ihrer  funftlichen 
^Bereitung  a Iß  ein  <pulner/  ungeachtet  bie  -ftatur  fie 
uns  frpjraßifirt  barbietef.  3n  ber  SBarme  nerbinben 
fid)  aße  5D?etaßojciben  mit  ben  p^oep^orfauren  ©aljety 
unb  bie  meinen  bilben  mit  ihnen  gefärbte  ©lafer,  Sie 
©chwefelfdure  jerfegt  noßffdnbig  ben  grbfiten  Slwifbie# 
fer  ©a($e  bie  noßig  mit  ©dure  gefdttigt  ftnb ,  unb 
nur  einen  SIk^  bcrer  bie  einen  Ueberfchuf?  non  ©dure 
haben.  Sie  <Ph°3plWvfdure  bereinigt  ftcf>  mit  einem 
Steile  berfelben/  unb  nerwanbelt  fie  in  ©al$e  mit  ei# 
nem  Ueberfd)ti§  non  ©dure.  Sie  ©arpeterfdure  jer# 
legt  fie  fafi  aße  noßftdnbig/  fie  werben  babep  jugletch 
gdn^licf)  aufgeloft/  fo  ba§  bie  glüffigfeit/  weiche  bie 
©igenfchaften  einer  ©dure  behalf/  falpeterfaure  ©alje 
unb  fpfjoSphcr  faure/  ober  wo  bie  3erlegun<5  nicht  noß# 
jtdnbig  erfolgte/  falpeferfaure  ©al$e/  unb  phosphor# 
faure  ©alje  mit  einem  Ueberfchu§  non  ©dure,  enthalt. 
Sie  ©aljfdure  nerhdlt  ftch  eben  fo  wie  bie  ©alpeter# 
faure.  Sie  fchWefUchte,  falpetrige ,  phoSphorid)te 
©dure  finb  fo  wie  bie  glufjfdure/  Q?orapfdure t  unb 
jvoplenfaure  ohne  (Einwirfitng  auf  biefe  ©al$c.  Sie 
3erlegung  bicfer  23erbinbttngen  burch  bie  ©chwefel# 
faure/  ©alpeterfdure  unb  ©al$fdure/  bient  nicht  a(# 
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lei»  Dafit,  Den  generifcbcn,  fonDcrn  jumeifen  aud)  Den 
fpeciftfcf)en  Sfmrafter  Derfclben  ausjumitfeln.  £)ieje* 
nigen  faljfähigeu  ©runPlagen  Die  ftcf>  leicht  Pcrglafen- 
bereinigen  ficf)  Durch  Sclrnieijeit  mit  Dicfert  @al$cn  un) 
bilDen  mit  tariert  ©lafec  unD  Emaillen.  &ic  übrige« 
Perbalten  ftch  gegen  Die  pboepborfauten  ©alje  ihrer 
PcrfcbicDenen  SBafjianjieljung  gegen  Die  ^fjosphorfaure 
gemäß;  eben  Diefes  gilt  pon  Den  im  23orf)ergeI)cnDen 

betrachteten  Salden, 

IL 

$5on  Den  fpecififcfyen  ^ennjeiepen  Der 
p(jo$pfjorfauren©alje  mit  ecDigec 
unD  a  l  f  a  l  i  f  d)  e  r  ©runDlagc. 

A.  @rjie£frf.  ^be&pbcrfaur^  ’35arpt. 

§.  188. 

£>iefes  0al$,  Dcjfcn  Cüigenfchaften  35  a  u  q  u  e  1 1  n 
|ucrft  entioicfelt  bat,  erfebeint  in  öcftalt  eineö  meißen, 
tmfdjmacf^aften  fpulüerS.  ?0ian  bereitet  es,  inDcm 
man  entmcDer  fofjlenfaures  3>arpt  unmittelbar  mfyfytö 
pborfdure  aufldßt,  »Der  eine  Slnflöfung  oon  falpcfer# 
faurem  oDer  faljfaurcm  35arpt  Durch  ein  phospborffllK 
res  ral$  mit  alfalifcher  33aftS  jerfe^t.  Unter  Dicfeit 
UmftanDen  fallt  Das  unauflösliche  pfjospporfaure  33a? 
rpt  $u  35oDen,  tiefes  0al$  fchmiljt  bep  einer  hohen 
Semperatut  unD  pcrmanDclt  fiel),  ohne  jerfefct  ju  wer# 
Öen,  in  eine  ©asfrüte  oDer  graueS  l£mail.  SSor  Dem 
Jbtbeofjre  auf  Sohlen  erbifct,  Perbreitet  cs  eine  gelbe 
pl;osphorifche  -glammc,  \£>ie  glaftgen  Sügelchen  $u 
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Denen  eg  unter  DiefenUmffdnDen  fcf)ttttf$fr  werben  bepm 
(Srfalten  unburchfichtig.  üln  Der  Stift  bleibt  eg  uimer* 
dnDert.  3  m  Gaffer  tfr  eg  rbllig  miatifloelict)*  Die 
brennbaren  Körper  unD  faljfdpigen  ©runDlagen  an  Dem 
es  nietjt.  Sie  ©chwefelfdtire  jerfe^t  eg  unD  eg  bilDet 
fid)  ein  DüeDerfcfjlag ,  inDem  fie  mit  Der  2$aft'g  Deffel« 
ben  fct)tvefe(faurcg  23art)t  bilDet^  weldjeg  unauflog* 
lief)  ift.  SDic  caipeterfdure  unD  ©aljfdure  $erfc£ett 
eg  auch/  allein  eg  erjeugt  ftet)  fein  fftieDerfd)lag/  weil 
fowopl  Dag  falpeterfaure  alg  faljfaure  Q5arpt  auflo^ 
lief)  ftnD« 

B.  gwttyte  ^pogpljorfauteg  @tron* 

tivin. 

§♦  i89‘ 

3«t  Dezember  1797  tljat  25 a  u  q  u  e l i  tt  in  einer 
SlbfjanDfmig  /  Die  er  im  3^ationaf  ?  ^nfritttte  über  Dag 
natürliche  fcbmcfelfatire  ©trontian  im  Departement 
De  la  2Äeurtfje  borlag/  juerfl  Diefeg  ©aljeg  <£r* 
wdpmmg.  (Eg  erfdfeint  wie  Dag  öörf)ergef;enDe,  in  ©e* 
ft  alt  cineg  meinen  ^ulnerg ;  Deep  laßt  fiep  eper  Der« 
mutpeti/  Da§  eg  fri/ffalliftrbar  fei),  weil  eg  fiel)  in  cif 
nein  lleberfcf)u§  bon  ©dure  aufJoftf.  (Eg  fjat  feinen 
©efepmaef.  Um  eg  $u  bereifen  beDienf  man  ftcf>  ganj 
Der  §.  i88<  angegebenen  25erfapeünggarteu,  $dum 
braucht  wohl  erinnert  ju  werDen,  Da§/  Da  im  §.  1 83. 
angegebenen  gälte  Die  25a ft 6  Der  erlegten  falpeter; 
ober  faljfauren  0a?$e  Q?arpt  mar/  in  Diefem  -etron* 
tian  fepti  muffe#  Sßor  Dem  Sbtbcepre  fchmilj'f  cg  ju 
einer  weiften  (Emaille/  tmD  »erbreitef/  wenn  eg  in 
twllem  §lu£  fiepet/  einen  pnrpurrsfpeit  ppggpptmfsbm 
1.  ZW  %i 


<Scf)eitn  9ftt  Der  £uft  bleibt  es  Pollig  unPerdnöctf. 
^mSBafifer  iff  cs  nur  Dann  aujieslicf),  wenn  mau  jenes 
öurcf)  spijoSpfjorfdure  fauerlif)  gemacht  |jaf.  $eirc 
brennbarer  fiDvper  unD  feine  faljfdfjige  QrunDlage, 
DaS  23arpt  ausgenommen,  pcrmogcu  eS  $u  setfegen. 
Sjton  Den  Sauren  bewirft  allein  Die  Sdjtrefdfdure  eine 
Völlige  3erfe§ung  Oeffeibcn ;  Die  Salsfaure  unD  Salp« 
terfdurc  jerfe^cn  eS  mir  tfjeilipcife,  mtD  Die  €intt>iw 
fung  Ijort  auf/  fobafD  pfjoSpfjorfaureS  Strontian  mit 
einem  Ueberfd)u§  pon  Saure  gefcilDet  ivorDcn.  £>ie 
^pfjoep^orfaure  I6§t  DiefcS  Salj  Pollfommcit  auf/  unD 
ntacf)f  es  aud)  aiifibsltcf)  int  SBaffer,  3n  100  feilen 
Des  pljospfjörfauren  StrontianS  fatiD  33anquefin 
58/76  Strontian;  41,24  '^ospfjorfdure. 

C.  dritte  $Jtf.  ^M;oSpf)ocfaure  ^afferDe* 

190, 

Sdjon  int  33erI)erge^enDcn  (II.  §.  113.)  tvurDe 
erinnert,  Da§  Scheele  unD  ©afjn  Dicfc  ^Serbin? 
Dung  in  Den  tbierifefjen  Änocfcn  fauDcn.  33  c  r  t  ^  x>  I 
fet  unD  gourcrop  befratigte» /  (toaS  Scheele  jm 
etft  cntDecfte)  Da§  aucl)  im  ntcnfcblicf)cn  Jjarne  pfjcs* 
p^orfaure  ÄalferDe  enthalten  fep,  fte  fanDen  fie  über; 
Dic§  in  Der  Stifcb ,  Dem  35lute,  Den  Muffeln  u.  f.  «?. 
Äfaprotf)  fanD  im  blättrigen  ülpatit,  fjJeb 
l  e  t  i  e  r  im  gemeinen ,  mtD  33  a  u  q  u  c  l  i  n  im  m  u  f fy 
l  i  cf)  t  c  tt  (Dem  @f)rpfolitb  öer  gtanjofen)  fp£osp fyou 
fdure  unD  jvalferDc  mit  einauDcr  PerbunDen.  2fuclj 
Die  9lfcf)e  einiger  ^jJflu$en  entölt  Dicfes  Saf$» 
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§»  I9*> 

^ur  unter  Den  gcffUieri  fo.mrat  Diefe 
fWftmftä  PW,  unö  jmar  giß  meltytßw,  fefäftU 
t'm  ©«ule;  t>pd>  bjefef  Dicfe  0e|]a4  pef  Styfialfe  mh 
t&t  pm, 

§>  i-9  ■ *f 

®?an  bebient  ß$  ptt  ßietif^m 

JvnccfKtt,  um  picfrß  ©«1;  .91  gcminne.n,  tpeil  fiß  p§  fe 
Wt  Wicblidje.e  $?en&e  mWtfn,  MP  nße^auytlw U 
ju  b«bcn  jinb,  3u  Dem  gnDe  Mcinirf  man  fit 
aurSBcifc,  jmefb.t  fte  fein,  fangt  '  fr  ?»it  pjgJm 
fex-  ßu<3,  um  Pen  geyin gm  Mntpeil  foplenfawiföv 
txutn,  0>  mie  einige  «npre  wfÜMfy  ©«{je, 
Phßßphoefauteb  unö  faljfaureß  Matrum,  Die  pißitff&t 
iti  ihnen  en#aften  fi.nö ,  f)itweg$imt)affat,  geitf  §at 
man  Djefeö  ©«4  in  Befiah  eines?  tpeipe«  pmfSwatfs 
haften  ipnlüers;  eine  {leine  aJienge  fohlen fauee 
eeD.e  Die  rß  «04  enthalt,  mirb  Durch  f cp  mache 
faure  je  r  fegt ,  unö  Daß  neu  entffanDen.e  ©alj  p#i$ 
mieDerI)..oI;ltes  SJimlaugen  binmeggefehaff,  jß*$  yat 
rurfbkubt  ,i#  reine  phebphorfauve  $aiferb£,  ©ic  iß 
chue  ^efehmaef ,  patzet  Die  blauen  ipflan^cnfaffe  nicht, 
mP  Pmß  töfy.mü  &äw.ett, 

&♦  ip3> 

"Slin  &ep  einem  ffyy  fafß#  fj;m*$ß0p  &Wp}# 
feß  ©«4  meiep,  «tti>  evpalf  pie 
un,D  Daß  Peß  |5,oreeilanß?  %>Pßßf  wHßMt  ft# 
!'e»  Swfyn  pit  ßwf  /«{f.imrj  mpm,  fcWm 

0»  9 
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bemerft  man  nod),  Dag  fie  unter  Diefcn  UmtfanDen  ei* 

nen  pf)oepf)orifd)cn  Sdjein,  oDer  and)  eine  jicmlicf) 

lebhafte  gelbe  flamme  tierbreiten.-  £>iefe  £rfd)cinung 

rü^rt  Pon  Dem  pfjoßpljorfauren  Ammonium  f)er,  tveU 

cbcß  fotpo!)l  in  Den  gallertartigen,  als  in  Den  flüffigcit 

feilen  t>on  Denen  Die  j?nod)en  Durcfybrungen  fmDr 

enthalten  ifr.  3(1  Die  pfjoßpljorfaur*  ÄalfcrDe  reut, 

fo  fmDet  Dicfe  (Erfc&einung  nid)t  fiatt;  ledere  rnirD 

alfo  im  Seuer  nidjt  jerfefct.  2ln  Der  £uft  bleibt  fte 

unperanDert.  3m  SSaffer  iff  fte  Pollig  unauflcelid), 

Docf)  mu§  fte  es,  nad)  Den  regelmafiigen  tfrpftaHcn 

unD  fpatfjigen  Ueberjügen  Die  man  in  Der  Sftatur  an# 

trifft,  }u  urteilen,  rtirfjt  für  Dicfe  fepn» 

# 

§.  194* 

SOJan  beDicnt  ftc^  Porjüglid)  Der  pfjoßpfjorfauren 
jtalfcrDe  jur  Bereitung  Deß  ipijoßpfjorß»  3U  DcmQütiDe 
übergie§t  man  big  jur  5£ei§e  falcinirte  unD  gepulperte 
Ä'nodjen,  mit  Pier  feilen  SfiSaffer ,  unD  ettraß  treui* 
geß  mel)C  als,  einem  falben  £fjcilc  foncentrirter  Seltne# 
felfaure;  man  lü§i  Dtefe  S)?ifd)ung  Pier  unD  jtnanjig, 
biß  fcd)ß  unD  Drep§ig  (StunDen  flehen,  fd)ciDet  alß* 
Dann  Die  glüffigfeit  rein  ab,  fügt  Den  DlucffranD  ft'ie# 
Derzeit  auß,  biß  Daß  SBaffer  feinen  (Befdjmad;  mefjr 
annimmt»  S^iefe  perfdjieDcnc  Slüjfigfeiten  trcrDeti 
jufammen  in  einem  fupfernen  oDer  blepcrneu  5vc|Tcf 
pcrDampft.  6o  tpie  Die  glüfftgfcit  fonccntrirt  mivD, 
fallt  auß  ifjr  fd)t»cfc(faure  jfalfecDe  $u  S&oDen/  Dicfe 
fduDcrt  man  ab,  unD  Dicht  erftcre  biß  jur  jvonftffenj 
Dcß  Königs  ein»  S)ian  fc£t  if)v  nun  Den  riertenSljeil 
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bem  nad),  iTohfenftaub  $tt,  unb  falcinitt  b«S 

©emtfd) ,  um  d)m  beit  gcof5t«n  Sfjeii  bei*  geud)tigfeit 
ju  entziehen.  hierauf  bcfiiüirt  man  es  in  eiltet  feffett 
irbenen  Retorte ^  unb  i>er|tätff  basgeuct  bis  jurn  ©!m 
Ipcn  betfelben.  üinfanglid)  geht  SöafferfJoffvjaö  unb 
fbljlenfauteS  @aS  übev;  nad)  einiget  Seit  fufn'f  etfie’ 
reS  einen  Zfycil  fJljoSphovv  öen  eS  als  £>ampf  aufge* 
lb§tf;at/  mit  ftef) ;  burd)  biefe  5?epmifd)tmg  erraff  eS 
bic  (£igenfd>aft  im  ginfietn  ju  leuchten ,  unb  fid)  jum 
Sf)eü  im  Söaffct  äufsulofeit,  bem  es  gleichfalls  bie  (Et* 
genfdjaff  mittljcilt,  menn  man  eS  in  ^erü-fmung  mit 
bet  £üft  fd)üttelt,  ju  leuchten.  <^itölicf>  folgt  bet 
5)3^oSp^ot  in  Stopfen  bie  bem  £> eie  gleichen,  unb  mtrb 
uon  bem  im  9iecipienten  bcftublid)cn  2öaffet>  baS  btep 
SSiettfjeilc  bejfeiben  einnimmt/  unb  in  mclcf)cs  bet 
jrjalS  bet  Oietcrtc  eintaucfyt ,  aufgenommen  unb  oct* 
bid)fef. 

gd)  f;abe  mich  mit  23auquelin  übetjeugf,  ba§ 
bep  biefet  öpetation  bic  phoSpfjoefaute  Äalierbe  nicht 
gattjlic^  5etfel5t  mctbc;  unb  ba§  atiS  biefem  ©runbe 
bic  ^3f;ospf;ot|aute ,  meldsc  man  auf  biefem  SBege 
butc i)  SBctDampfen  erhalt,  in  ©cftalt  glanjenber,  glintf 
metatfiget  0d)uppcn  ctfdjcine,  maftenb  bie  gatt§  tetne 
Sßl)ospl)ociautc ,  bie  butd)  baS  tafefje  SSeebtettnen  beS 
Phosphors  ct^alten  mirb,  menn  fte  foncetiteitt  mich, 
bic  ©efialt  einer  ©atleitc  annimmt»  genter  finbet 
man  in  bem  Dvücfjlanbc  bet  nad)  bet  angegebenen  £)e* 
fiillation  bet  l{3b^p^ßtfaure  mit  $of)le  bleibt  r  eine 
jtemlid)  bcttad)tlid)c  Stenge  pf>oSpl;orfautet  jfölfetbe, 
bic  atifS  lüftene  mit  0cbmefel|aure  bel;anbelt  merben 
mu§,  menn  man  ben  in  il)t  enthaltenen  Slntheil IpboS? 
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$jßrfdnr<?  g'etbihncn  tritt*  Sec  ©rnnD  biefer  0rfcf)et; 
Hangen  liegt  Darin/  Da§  Die  bnrcf)  bic  <Sd)trefe!f«urc 
frepgemacfyte  ^^ösp^ocffture  einen  Xljeil  pbc^pfwfaure 
ifialferbe  aujU§t,  Der  fiel)  mit  if>r  ju  einem  neuen  bis> 
i)er  mtbefonnt  gebliebenen  0al$e,  pf>ßSp!)orfau* 
rer  jvaHerDe  mit  einem  Ucberfcf)u§  t>  o  n 
0dtire  tterbinDef«  SicfeSSerbin&nng  ift  Durch 0dm 
reu  ni öf)t  jerfcijbar.  Sic  $of)le  trieft  nur  auf  Den 
freien  2lntl;eil  Saure  Der  in  Diefem  0al$e  enthalten 
iff /  trdf/renb  Die  gefdttigte  pbospfjorfanre  Gallerte 
überhaupt  feine  €innjtcfnng  ptm  brennbaren  Älspern 
erleioct^ 


6fciif>e  5Birfttrigefi  unc  Die  0cf)n?efc(fdhrc/  britl* 
geh  Die  Salpetec-fäure/  ©aljfdure,  g(u§fdurer  uitD 
fogar  einige  Degctabilifclye  ©dureh  dtif  Die  pl/oßpfjofr 
fahre  ^alferDe  ju  möge*  Siefe  Sauren  cnf;icl;cri  Der 
£$!>dp$9rfdtfr'ert  $ä!fctf><?  mir  ‘oierüg  ^Jrocente  Der  in 
ifjr  bcflnDlict)cn  G: rDe,  unD  rtiad)eit  hoc!)  nicf)t  Dic£dlfte 
Der  in  if)t  enthaltenen  ^p^ötpIjotfaUre  fr  cp.-  Rimbert 
S^eHe  Pboßb!)Dtfaure  ^alferDe  Die  hiaii  mit  ©ahmt 
bc^aiiDelf/  geben  33  sßrotcrtt  pfjoßpljoPffthre 
^  ä  l  f  e  r  D  e  mit  einem  U  e  b  e  r  f  d)  h  ß  ron  ©am 
re;  in  Diefer  fiitD  nur  17  <p:öccut  frc'pe  ^IjogpbtSr* 
fahre  enthalten/  tedetye  Durcf;  Die  3?ef;aüDlung  mit 
$si)(c  iii  <ß9ospl)ör  bcrräanöetf  fPerben.  Sä  nun  in 
beü  D^oßpborfvlureri  ^attcYDc  überhaupt  41  0röcenfe 
^ybsb^orfdure  befmD(ict)  fnb,  fo  ftcljf  matt/  Da§  Die 
fertige  $d;6ßphor/  tvcfcf)e  mäh  ftacl)  Den'  Sieficrtgcrs 
^etfa^iihgßärten  alis  Dert  ^nec^eh  er^t cltf 


fic§  jn  tw  in  t^nctt  wieflicf)  enthaltenen  De rfjalte  /  töie 
5  5«  i-* 

/  §.  195. 

£>ic  pl>omp!)örfaure  ßalferbc  wirb  buvcfj  feine 
anbre  faf^fa^ige  ©eunbtage  als  tioß  2>at*i)f  unö  ©teom 
ttan  jeclegf/  fte  tbirft  ntcf)t  merfiief)  auf  ein  «nbrem 
Sfjeuftalfafj.  3?ad£)  meinet*  unb  SGauquelinm  2lna* 
It>fc  enthalten  100  2(jeile  betfelben:  41  ^^ospfioefau? 
re,  59  Äatferbe, 

D,  Q$iccte  3frf«  f>f)o^pf)orfaui*e  5vdfei*be 

Mtt  einem  Uebet'fc^nf?  üou  ©aure. 

§.  196« 

Ungeachtet  ©c^eelc  bie  55enteefmtg  qcm  ad)  f 
ba§  bie  falinifcfjc  33?atevie  bet*  $nod)en  bued) 
eine  ©aure  im  mcnfcf)lic^en  Jg>at*nc  aufgelöst  tbeebc/ 
fo  fagfe  et*  bod)  nicf>t/  ba§  biefe  23etbinbung  bee 
«|){)o^orfauee  unb  pf)o6pfjoefaurcn5valfeebe  ein  beftam 
bige©/  eigentümlichem ,  bo-n  le(jtet*ec  betriebenem 
<2al$  bilbe.  (Eeft  im  3«f>t*e  1795  rouebe  biefer  ©e* 
genftanb  buech  meine  unb  3>auquelin$  Slebeitcn  in 
bas  gcljkigc  £id)t  gefegt, 

§♦  197* 

tiefem  @«4  fepflalüfiet  in  fleinctt  feibenaetigen 
$aben  obee  glanjenbeii/  glimmeeaetigen  ^Manchen/ 
bie  glcichfam  an  cinfcnbce  Heben/  unb  bued)  i^ve 23er? 
cinigung  eine  ^onttjartige ,  obee  leimaetige  9)?a|fe  bil* 
bcn.  (£$  ^at  einen  fefje  ausgezeichnet  faueen  ©e* 


—  504  — 

fttmncf.  53Som  menfd)lid)en  Jparne  macht  eß  einen 
2>c(ran&ffjcU  aus ,  man  fallt  eß  Durch  ^Italien  alß 
pfjoßp^oifaurc  Äalfcrbc  ans  Dcmfclben.  £)ft  fcf)ciDet 
es  fiel)  oon  felbft  alß  p^>o6p^oriaucc  ivalfcröe  aus,  tvenn 
Das  Ammonium /  ba§  fiel)  fo  fcf;e  leicht  in  Dicfer  gluf* 
fißfeit  erzeugt,  Den  Ueberfd)ii§  von  tgäure,  bee  in 
Diefem  ealje  bcfmDlicf)  ift,  fättigt.  9)?an  bereitet  eß 
funfflief) i  inDem  man  511m  Xl)eil  Die  phoßphorfanre 
Äalfci'De  Durch  Scbtvcfelfäuee,  ober  6al}fäure,  ober 
.  ©alpeterfäure  jerfeßt,  ober  fcfjnellci'  unD  ftd)crcr,  m 
Dem  man  phoephorfaure  3valferDe  unmittelbar  in 
<pi;oßpbor|aure  auflbjjt, 

§.  198» 

£»a  Die  phoßphorfaurc  tfalferbe  mit  einem  Ue* 
bcrfcl )u§  non  vgäurc  eine  bcfvact>rlicf)c  9D?enge  jtrpfralli# 
fationßmaffer  enthalt  ^  fo  ertveid)t  fie  ficf>  anfänglich 
unD  jerflieft  in  ihrem  .ftrpfrallifationgmafTcr,  tvenn 
man  fte  Der  düinmirfung  Der  SGBärme  außfe|t,  bläht  fic 
ftd)  auf,  unD  trenn  mau  fortfährt  fte  |u  ermärmen, 
fo  troefnet  fte  auß.  5*et)  einer  hoftern  Temperatur 
fommt  fte  in  feurigen  ?$-lu§,  unD  giebt,  memt  fte  voll* 
fomtuen  floß,  ein  Durcbftcbtigeß ,  mar  Dicfes  nicht  Der 
^a(l<  ein  unburd)fid)tigcß  ©laß.  $n  biefvm  ^uftanDe 
ifr  Diefeß  0al$  unfcbmacEbaft,  unauflöslich  uttD  un* 
peränDerlid)  an  Der  Stift.  0e£t  man  hingegen  Daffelbc 
in  jvrpffaßengcffalf,  ober  a!ß  gallertartige  fDiafTc  Der 
Stift  auß  §,  197.,  fo  jieljt  eß,  micmobl  nur  fd)tvacffy 
Die  $eud)tigfeit  auß  Derfelben  an.  (£s  ift  im  58affcr 
atiflbölich/  utib  eß  mirb  bep  biefer  51ufl6fung  italte  er« 
jeugt.  ^ochenbeß  üBaffcr  nimmt  eine  größere  CO?enge 
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Deffelben  in  ftd).  föcröunfret  matt  biefe  !Muff6fmtcj/> 
fo  fcbieft  beprn  (Erfaßen  Dai?  Sal$  au$  Derfelben  in 
$cpftaöen  an, 

§♦  199» 

2Sott  bei'  phospbotfaumt  $alferbe  unterfebeibet 
ßcb  biefes!  Sal$  Porjuglid)  Daburd)/  Da§  ber  Uebcrfd)tifi 
pon  (Saure  Den  eß  entsaft,  mit $oble$Pbosp(jor  giebt ; 
fo  tpie  bep  Diefer  Operation  Die  pboßpborfaure 
$  a  i  f  e  r  D  e  mit  einem  Ueberfd)u§  0  0  n  Sau* 
vcr  in  gefattigte  pboßpborfaure iTalferbe  ubergegangett 
iff  /  fo  Dort  Die  (ürjeugung  Des  $|3f)oopf)or6  auf.  £)ie* 
fer  Ueberfcbu§  oon  Saure  rnirb  fo  innig  oon  ber  pbo& 
pf)orfauren  falferbe  angejogett,  ba§  biefeä  6al$  Da* 
Durd)  por  ber  (Eintvirfung  jeber  anbern  ©aure  gefdju^t 
totrb.  Slfle  faljfaijjge  ©runblagen  bemad)tigen  ftd) 
beß  in  Diefcm-  Sal$e  enthaltenen  Ucberfd)uffe^  Pott 
«Phoop^ovfäure ,  fattigen  ipn  unb  fepeiben  bie  pbotf* 
pf)orfaure  Äalferbe  ab.  S)urd)  bie  tfalferbe  rnirb 
biefcß  Sai$  ganj  in  pboßpborfaure  Äalfctbc  oertöan* 
beit/  ba^er  gicbf  Äalftoaffcc/  toeldjeß  in  eine  Sluflö* 
fung  ber  pboßpborfauren  Jialferbe  mit  einem  Ucber* 
fd)u§  Pott  Saure  /  gegoffen  mir b/  einen  ungleich  bau* 
figern  $}ieDcrfcblag  af$  bie  ^Italien  geben ,  Denn  e$ 
fällt  fomol;l  bie  pboßpborfaure  $alfcrbe ,  bie  fc^on  itt 
Dem  Salje  enthalten  trat’/  alß  auch  bie  $u  hobelt/  tpcl* 
«he  DevUeberfd)u§  Pott  (pboßpborfaure  mit  ber  neu  bin* 
jugefontmettett  Halfer  De  bilbete.  ©aber  bewirft  3lm* 
moniunt  im  menfd)lid)ett  Jparne  einen  weit  weniger 
häufigen  9?ieberfd)lag  als  falfwaffer.  Rimbert  Zl)tU 
le  biefes  Sal$eß  enthalten:  4 6  Äalferbe/  54  ipbofc 
phorfaure. 
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E.  fünfte  2(tt.  9PI)oSp^orfcmre$  .ßali. 

§.  200, 

£aboifier  rcöefc  jucrlt  177400«  bicfem  8al$e, 
in  bcrgolge  untcbfuchte  esSauquelin  genauer.  (ES 
fornrnt  faft  immer  in  ©eftalt  einer  ©allerte  bor,  uitö 
$at  einen  angenehm  faljigen  ©cfcf)macf.  SÜian  erhalt 
es,  inbem  man  unmittelbar  Äali  mit  ^^osp^orfdure 
uerbinbet,  unb  bie  SlujTofung  abraucht,  um  fte  fow 
centrirt  ju  erhalten.  3n  öcrSBdrme  wirb  eS  erweicht 
«nb  fomrnt  halb  in  mastigen  $lu§,  bann  bläh*  eS 
fief)  auf,  wirb  troefen,  bet)  einer  fefjr  crjjoljeten  Sem* 
peratur  fcf)mil$t  es  ju  einem  burchfichtigen,  nicht  fau* 
ten,  $erfiie§enben  ©lafe.  2>or  bem  £6t^rof)re  erhalt 
man  ein  burchfichtigeS,  glaftges  Kügelchen.  QluS  ber 
£uft  jieljt  baS  pfjoSpljörfaure  jtali  begierig  bie  geuch* 
tigfeit  in  ftef),  unb  bifbet  eine  biefliefje,  fiebrige  §lüf* 
fgfeit,  3m  5S3<*fTer  ifc  es  fel)r  auflbslich,  boef)  nid )t 
merflicf)er  im  marinen  als  falten,  $cin  brennbarer 
Körper  wirft  auf  baffelbe ,  baf;er  credit  man  auef)  nie, 
man  mag  es  noch  fo  ftarf  uub  ati^alfcnb  mit  ^o^le 
glühen,  attS  bcmfclbcn  spljoSp^or.  £)ie  Gchmefclfdure, 
Galpeterfaure  unb  ©aljfdurc  entwichen  iljm  bas  £ali, 
unb  bie  ^l)oSp^orfaure  wirb  frei).  Unter  ben  faljfd# 
f)igcn  ©runblagcn  bemächtigen  ftd)  baS  25arpf,  Gtrom 
tian  unb  bie  Äalfcrbe  ber  Gdure  biefee  GaljeS.  !xoch 
ift  cs  nicht  ausgemacht,  ob  nicht  auch  Matrum 
cS  5crfc^e.  -Bermbge  einer  hoppelten  23ahlan$iel)ung 
jcrfe|t  cs  alle  falpeterfaurcn  unb  faljfaurcn  Galje  mit 
eröicf)tcc  ober  alfalifcher  ©runblage. 


—  5  o7  — 

F*  0  e  d;  ft  ß  Sir t,  tyfyoä pljotfemre*  $at  wm# 

§„  201* 

p^pforfaure  Matrum  IrpffalUfirt  in  lang* 
lichten  3ttjomben ,  bercn  Söinlel  oft  abgeffu-mpff  f*nÖ » 
auferbcm  bietet  biefcg  ©<fl$  in  9in<fftd)t  ber  Ärßfial* 
üfation  manche  -Sarictaten  bari  ©ßü  et  regclmafng 
fri>fiatlif»een,  fo  nut§  es  einen  geringen  Ucbcrfcßtif?  t>orc 
SRntcum  enthalten  ,  ei  färbt  baljer  be»  23eild)enft)rup 
grün,-  (£3  l)at  einen  angenehm  faltigen  ©efdjmacf. 
3n  Den  lüierifcßen  Saften  ,  porjüglicf)  im  menfcßlic^en 
J£>arne,  in  ber  watjricbten  geucßti  gleit  bei*  SBaffet* 
faltigen,  im  ©erum  be»  S5lute£,  ftnbet  man  ei  fjüu* 
fig.  ifünftlid)  bereitet  man  et,  inbem  man  baä  pßo2? 

.  pfjorfanre  ©af$  mit  einem  UcbecfcJ>ug  eott  ©anre,  mel* 
ffyet  bnrcf>  bie  ^erfcßimg  ber  falcinirtcn  jriweßen  per* 
ftiiftclf?  ber  ©djmefelfcture  erhalten  worben,-  mit  fof>* 
knfaurem  Matrum ,  ba'6  man  über  ben  ©attigungß* 
punlt  jafeßt ,  öerbinbef.  2D?a:n  fütrirt  bie  Sluflefung, 
imö  et  füllt  fomof)!  fo^lenfaure  alß  pf>oß>Ijorfaurß 
^alferbe  j«  33obcin  SDJan  fonbert  bie  glüjfrgfeit  ab, 
tinb  »erbunfret  fte  big  $um  Jpautdjctt,  worauf  baS 
pljospborfaure  Matrum  bepnt  (Erfaltert  in  £rt)tfalle« 
anfcfyicfjt*  2lud)  burd)  unmittelbare  23crbinbung  ber 
«pfjcspßoefaute  unb  heg  Matrums  lü£t  ftd)  btefes  ©tfl§ 

•  bereitem 

202t 

ibtefeg  ©a($  fdf>mif$f  in  einer  madigen  £Sariite 
in  feinem  jirpftallifationswaffer ,  fortgefeßt  fiarler  er* 
marin*  bla()f  et  fid)  auf,  unb  teoefget  aug;  in  ber 


5c8 


SiofIj;}(üf)f>iße  Permanbdt  ci  fid)  in  ein  mifd)tt)<M§es 
©fas.  33or  bem  £otfjrof)re  fliegt  ei,  troefnet  bann 
miß,  bitbef  fo  lange  es  im  %{u§  ifl  einen  burd)ftd)ti# 
gen/  bepm  (fcefalten  einen  unburd)ftd)tigc,t  runben 
Körper  mit  polpebrifdjer  £>berflarf)c.  2)iefcs  6af$ 
iff  im  $euee  meber  flüchtig  nod)  jerlegbar.  (E$ 
erhalt  feine  erfre  (Schaft  tpiebet/  tverin  man  cs  auf# 
I6§t  unb  frpffatliftren  fdfit.  3Jn  bet  £uft  bcfcf)ldgt  ei 
fefjr  halb/  bod)  trifft  biefe  2>crdnberung  nur  bie  Ober# 
fiddje.  23ct>  einer  Temperatur  Port  $cljn  ©raben  lofeti 
Pier  Tfjcüe  2Baffer  einen  Tffcif  bicfcö  Saljcs  auf/  fo# 
djenbeä  SEßaffer  mefjr  al$  bie  Jpdlftc  bem  ©etrid)te 
nad). 

§♦  203. 

jtein  brennbarer  Körper  wirft  auf  biefc£  Saff, 
baf)er  giebt  es  aud)  feinen  <}3fjospI)or,  wenn  man  es  mit 
JEo&le  befjanbelt.  T>a  es  pon  ben  gjietallen  nid)t  per# 
anbert  wirb/  aud)  fie  niefjt  peranbert/  fo  fann  e$ 
babutd),  ba§  cs  beit  dBarmeftoff  feft(jdft/  unb  jur  Un# 
terljaltung  einer  erfjofjcten  Temperatur  bient/  bepm 
Sdjmcljcn  unb  £5tfjen  ber  5DiCtaüe  mit  23ortfjeiIe  ge# 
braucht  werben,  53?it  ben  SJictaUo^iben  perbinbet  ei 
ftd)  leid )t/  unb  bilbet  mit  mehreren  berfelben  gefärbte 
©Idfer.  £>ie  Sd)Wefelfdure/  Salpeterfaure  unb 
(Saiifaure  serfefjen  es  jum  Tfjeif  unb  perwanbefn  ei 
inpfjospljorfaures  Matrum  mit  einem  Ue# 
b e r f d) u §  pon  Saure.  3n  öiefent  itf 

es  auflosUcbcr/  frpftaüiftrt  ferner/  unb  bilbet  Piel# 
mefjr  eine  aus  fleinen  meinen  biegfamen  glanjenben 
$dben  befief)enbc  9J?affe.  3<J)  l jabc  oon  biefer  $?obi* 
fifation  Des  pf)osp()orfauren  Siatrumä  nicf)f  befonber* 


509 


gefjanbelt,  um  Die  3al)l  Der  (Salje  -ntcfjt  511  fef>r  ju 
«tme$Mtt,  Da  es  überbicfj  für  Die  SSBiffenfc^aft  feines* 
tveges  fo  wichtig  ifl ,  Wie  Die  phoSphorfaurc  Äalferbc 
mit  einem  Ucberfcf)u§  oon  Zenite,  inDem  cs  mit  $0$* 
len  bemäntelt ,  feinen  $pf>oepf)or  giebt. 

§.  204. 

Sie  meijten  ©eben  werben  Durch  DaS  pboSpho« 
faure  Matrum  ocrglafct,  DiefeS  gehet  ganj  in  Dtefe 
SßerbinDungen  ein,  SaS  Söarpf,  ©trontian  unb  Die 
jvalferbe  $crfc£cn  DiefeS  ©alj,  Die  Don  ifjuen  gebtfDe« 
ten  phospfjorfauren  6al5e  fallen  $u  $5oben,  maf)renD 
in  Der  überftefjenben  glujftgfeit  DaS  Siatrutu  jur ücf'* 
bleibt.  TRocl)  i)t  es  uicfjt  auSgemacht  ob  Das  Äali 
eine  3erfc£ung  DiefeS  ©aljeS  betvirfe  §.  202.  (ES 
ttmtbe  eine  merftoürDige  SluSnahme  oon  Den  (Befefcen 
Dee  533al)!an$icl)ung  fepit,  wenn  DiefeS  nicht  Der  galt 
toare,  weil  in  Der  Siegel  Das  tfali  eine  nähere  2ßer* 
tt>anDfcf)aft  ju  Den  ©äuren  l)atf  als  DaS  Siatnim. 
Sie  SßerbinDungen  Der  3ialfcrbe,  Q5itfererbe ,  3Uauw 
erbe,  DeS  23arptS  unD  ©trontianS,  mit  ©chtoefclfanre, 
ober  ©alpeterfaure,  ober  ©aljfaure,  Werben  oermit* 
teffi  einer  Doppelten  SSahfocrwanDfcbaft  Durch  DiefeS 
©al$  jerlegt.  ©eit  einiger  $eit  braucht  man  DiefeS 
©afe  alS  abfuhrenbeS  Mittel,  100511,  Da  es  au§er  Die< 
fen  meDichtifcben  Graften,  auch  einen  angenehmen 
©efehmatf  bat,  *S  bezüglich  ju  empfehlen  ijr. 

G.  (Siebente  51  x  t.  ^tyoSpfjorfauws  5(m- 

monttim. 

S*  20  5» 

SiefcS  ©alj  DaS  jtigfeief)  mit  Dem  oovhergchcn; 


5io  *~ 


ben  Die  SBeftanDtfjeile  Des  fcfymcljbarcn  £arufa{$cs  aus-, 
ruact )i,  unD  Deffen  v£tgenfcf)aftca  Durcf)  Die  S3crfu.djc 
»on  <S  cb  l  o  f  f  c  r ,  (£ a n l n e S ,  91  o  u  e  1 1  e  ö  c  ra  j  ü  n# 
gern,  t>orJucj.Iicf)  aber  Durd)  £aDßificr’s  unDQjan? 
<?uel  ins  Arbeiten/  entft>i<Mt  trorDe»  ftnD,  ftp ffaj# 
liftcj  in  ^rismen  mit  Pier  regelmäßigen  (Seitenflächen, 
»nö  ppra.mipalen  QrnDfpifsen,  Die  aus  t>icr  gleichen 
eben  befielen.  Oft  fommt  eS  in  KScftalt  {(einer  an; 
einanDer  geDrängter  3laD  ein  por,  Deren  ©eftalt  ficf) 
ferner  beflimmen  läßt.  dis  bat  einen  fii^lcnDcn,  fal? 
gtgen ,  flecbenDen,  urinofrn  ©efebmaef,  utiD  färbt 
Den  2Seild)enfprup  grün,  3ra  mcnfc^Iicfjen  Partie, 
jinö  in  mehreren  anDern  tbierifcben&encbtigfcjteu,  als: 
im  (?lutc,  (Speichel,  Den  5f;räncn  u.  f.  w,  wirD  eS 
angetrojfcp.  3)?an  erhält  es,  ipDejn  man  unmittel? 
jbar^^osp^orfäure  mit  Slmmonium  perbinDef,  Die -Huf? 
lofung  geiinDe  perDunflcn  laßt ,  morauf  in  Der  5välfe 
ynD  3vuf;e  Dip  ^rpfralle  Diefes  Saljes  an  fliegen, 

§,  so  6„ 

0c£t  man  Das  p^osp^otfanre  Ammonium  Dem 
geuer  aus,  fo  gerfUe§t  cs  $uerft  in  feinem  ÄrpftaUifa? 
tionsmaffer,  Dann  troefnet  es  ans,  bläfjt  fiel)  auf,  imD 
fdjmeljt  enMicb  gu  einem  Ducd) ftcfytigeö  feuren  ©lafe, 
«Riramf  man  Dießen  2>erfürf>  in.  einem  nerft^effenett 
(Gefäße  t>or,  f®  cr|ält  man  Sffiaffcr,  Das  mit  (Harne# 
tiium  ange-fc^mangert  ifi,  nnD  in  Der  Dtctprtp  bleibt 
frepe  ^3()ospljorfäure  juruef,  Q(uct)  Dann,  wenn  Dicfed 
@a($  in  offenen  ©efnßen  tPirD,  jft  ein  fiatfee 

ammoniafalifcber  ©crueb  jn  bewerfen.  Unter  allen 

0al$en  Diefer  klaffe  ifi  Diefes  Das  jerfegbarffe# 


&em  Sotljroljre  gicbt  ei  nach  bcm  (rrfaftctt  ein  gläfi'geb, 
burchfichtigeö  Sugdchen,  toclcheä  einen  febr  fautett 
©efcfjmacE  $«t,  geuchtigfeit  au$  Der  buft  anjieht,  unb 
reine  *Pb°^or$ut€  iß,  %etfe$t  man  Daß  pljoßphor* 
f«ure  Stmmomtim  nur  $um  ‘SfyeW,  fo  erhalt  man  phoß* 
phorfaureß  Slramonium  mit  einem  Ucberfchufj  oonSdu* 
re,  21n  Der  buft  wirb  eß  nicfjt  oeranbert,  auger  Daji 
eß,  wenn  fte  fchr  feucht  i(t  /  einige  geucf)tigfeit  an* 
jiefjf.  25ep  einer  Temperatur  non  $chn  ©raben  Ibfen 
ungefähr  Pier  Tbcile  Söajfer  einen  Tf)eil  Diefeß  ©aljeß 
auf,  fochenbcß  Cffiaffer  eine  eftoaß  gro§ere  0D?enge; 
auß  biefer  QlufJofung  fc^ie§t  beprn  €daltcn  baß  €5alf 
in  Srpjtaüen  an/  £>ie  regelmdfngfien  SrpfiaUe  er# 
halt  man  ubrigettß,  trenn  man  bie  Siufiofungen  bet) 
einer  gelinbrn  Ofenwarme  ober  in  brr  l^onne  per* 
bunft  cU 

§*  207* 

SBettn  man  pboßphorfaureß  Ammonium  mit  Sohle 
befiiflirt,  fo  erhalt  man  halb  iphospfwr  jn  reichlicher 
SDJenge.  33ep  biefer  Operation  wirb  Daß  ©a(j  porher 
Durch  SSerfluchtigung  eines  Thcilß  feiner  25aftß  in  phoß* 
p^orfattre^  3immontum  mit  einem  tleberfchuf 
non  ©aure,  permanbdt.  Stuf  Diefen  Heberfchufi 
allein  wirft  bie  Sohle ,  baß  gefattigte  phoßphor* 
fanre  2lmraonium  ift  Durch  Sohle,  unb  brennbare  Sor* 
per  überhaupt,  fo  'wenig  jerlegbar,  als  bie  übrigen  ge* 
fdttigtenphoöphorfauren  0ul|e,  €rhi6t  man  Dicfes  ©al$ 
mit  ben  CDietallopiöen ,  fo  entweicht  Daß  2lmmoniiu® 
unb  bie  ©aure  allein  gerafh  mit  bcnfdben  in  glttf 
unb  befbrbert  ihr  Schmelzen,  £>urch  bie  ©ohwefel* 
faure,  ©alpeterfdurr  unb  ©aljfdnre  wirb  baß  pf)pß' 


j$ovfaure  Ammonium  jcr fe$t ,  inDern  Dicfe  Mauren 
ftcf)  feiner  3>afiß  bemächtigen.  Slucf)  Die 
fdure  perbinDet  ftcf)  mit  Dicfem  ©alte,  unD  bilDetpfjoß; 
pborfaures  2i  m  m  o  n  i  11  m  mit  einem  liebet; 
fei)  u  i  non  ©au re.  Sbas  35art>t/  ©trontian,  $ali, 
SRatrum  uttb  Die  ^alfcrDe  ^erlegen  Daß  pboßphorfaure 
Simmonium  in  Der  jrdlte  Durch  bloie  Berührung ,  ober 
tvenn  man  fie  $ufammenreibt  t  oDer  ihre  Sluflbfung 
permifd)t.  2>ie  35itfererDe  ^erlegt  Diefeß  ©al$  iurn 
5S^eil ,  unD  bilDct  mit  Dem  unjeriegten  üinthciie  ein 
Drepfadjeß  ©al$.  3n  Der  Sßdrrnc  entjieht  fie  ihm  Die 
©dure  gan$ ,  unD  fonDcrt  Daß  Slmmonium  ab.  £eß; 
tereß  betvirfen  in  Der  Södrme  auch  Die  tfiefelcrDc, 
SilaunerDe  unD  ^irfonerbe,  inDern  bep  Dicfcr  Tempera; 
tut  Daß  Simmonium  entweicht  unD  fte  ftch  mit  Det 
©attre  perglafeti.  £>ie  phoßphorfauren  ©alje  mit  er; 
Dichter  ©runDiagc  tperDen  Durch  Diefeß  ©alj  eben  fo 
mie  Durch  Daß  phoophorfaurc  jlali  unD  SRatrum  jer; 

W’ 

H.  2(<*fe  9(rf.  93^oöpl^orf4itcc,  0? a- 

t  r  u  m  «  n  D  Ammonium. 

§.  208. 

SMefe  SSerbtnbung  macht  eigentlich  Daß  foge; 
nannte  fchmeijbarc  oDer  trefent!id)e  Jparnfafy  auß,  Def; 
fett  ^cffanDthcile  Durch  fviaprotf;  17 85  C  Sreüß 
ehern.  Slnnal.  1785  05.  1.  242.)  juerit  Darge; 

than  würben ;  auch  ich  hfltc  Diefeß  i«  einem  ©e; 
genftanDc  meiner  Untcrfuchung  gemacht  1  wie  auß  Den 
Jta  ^ahre  1790  im  fyccut»  «ngefteiften  Üßerfuchen 
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$n  erlern  i ff.  %<t)  überzeugte  mid);  ba§  cß  öergeb? 
tief)  fet);  Dtefe  betjben  Safte  rein  abfdjeibcn  $u  mollen; 
nur  Dann  fetten  mir  fo  etmaß  tlmulid);  mentt  etneö 
berfclben  in  einer  großem  alß  ber  $ur  bei)Derfcitigett 
Sättigung  crforbcrlid)en  9)?enge  in  Diefcr  3nfammcn? 
fc§ung  enthalten  mar. 

§.  209. 

3teititgfman  baß  fd)me4bare£arnfal$;  inbemman 
bie  burd)  Den  erfren  5Jttfd)u§  erhaltene  ÄcptfaUc  auf? 
I6§f  unö  E>uccf)  SSerbampfen  aufs  ?ftcue  511m  ^rpftattift? 
reit  bringt;  fo  finbet  man;  ba§  btc  9D?cnge  beß  pfjoß? 
pljorfauren  5!mmomumß  immer  geringer  mtrb,  je  mei? 
tcr  bie  Steinigung  fortrüeft;  fo  ba§  bie  fpafet  anfct)ie? 
fknbett  jlrrftatte  eine  ungicid)  geringere  Stenge  beß 
pboßpborfauren  Slmmoninntß  enthalten,  Saß  SScrfjalt? 
ni§  beß  pfmepborfattren  Siafrumß  $u  bem  beß  pßoß? 
pljorfanren  SlRtmo'niumß  fei)  übeigettß  in  btefem  Saite 
meidteß  cß  moUe,  fo  bcfd)lagt  cß  boeb  feetß  an  berSufc 
mtb  färbt  ben  S&eild)cnfi)rtip  grün.  Srfet  man  es  lange 
3eit  ber  £uft  auß;  fo  öermattbclt  eß  ficf>  gan$  in  pfjo.ß? 
pljm'faurcß  Matrum  mit  einem  Uebcrfdmß  oon  Saure; 
unb  eß  febeint  baß  baß  ülmmoninm  ganj  etttmcid)f. 
Surd)  einen  3ufa§  üon  ^alferbe  erf)dlt  man  ffetß  51m? 
moniunt  auß  biefem'Safje.  SeftiUitt  man  cß;  fo  er? 
bd(t  man  Sßaffcr;  meld)eß  eine«  geringen  Slntbeilpljßß? 
pborfaureß  5immonium  mit  fjcrübe.rfüßrt;  unb  5lmmo? 
«ium.  Stücfftanbe  finbet  man  pfjoßpljorfaurcß 

SRatrum  mit  einem  Uebcrtd)u§  001t  Saure.  Jpunberf 
Sfjeilc  biefeß  Saljeß;  baß  btird)  ein  einmabligeß  iluf? 
Ibfen  mar  gereinigt  morben;  entbicltcn;  miebcrf)ol){ten 
1.  £&«K» 


Verlegungen jufolgc:  32  «p^o^orfdure;  249?atrum; 
19  Ammonium  ;  25  Sßaficr. 

J.  Reimte  2Uf.  9Ph**p()orfaure  Witter« 

erbe. 

§.  210. 

Sapoifier  ermahnte  1777  juerft  tiefes  Sal; 
$eö  welches  2>auquelin  in  Der  g-olge  genauer  um 
tecfucf)te.  /  (Es  frpttalliftvf  in  feebßfeitigen  (pri&nen, 
mit  ungleichen  unregclnva§igcn  Seitenflächen,  Die  au 
ihren  (EnDen  fctjicf  abgefchnitten  ftnb,  jumcilcn  fomntt 
es  auch  in  pulperichter  ©e|talt  por.  (Es  hat  einen  et 
n>as  fählenDen,  füfjlichen,  im  ©anjen  aber  nur  fchroa* 
dt)cn  ©efdjmatf.  3ch  f)a&e  c*  (>aufüg  in  Den  Steinen 
Die  ftd>  in  Den  (EingereeiDen  Der  <J3ferDe  erzeugen ,  unD 
in  einigen  menfchlichen  ©lafenfteinen  angetroffen,  in 
*  bepDcn  fallen  f?etltc  e$  ein  Dreifaches  Sal$  Dar.  3m 
menfchlichen  Jjarnc  i(t  es  ,  ehe  e$  ficf>  in  Der  QMafc 
perDicft,  reiu  enthalten.  SD?  an  bereitet  Diefes  £a!f, 

inDem  man  SMttererDe  in  genugfam  oerDutmtcr  ^IjoB 
phorfaure  aufl6§t ,  unD  Die  ülujUfung  Durch  «in  cjch>5? 
rig  geleitetes  ^brauchen  $um  tfrpffaßijtren  bringt. 
COiifcht  man  eine  Sluflofung  ron  fcbmefclfaurer  Bitten 
erDe  mit  einer  Euflofung  aus  pbosohorfaurem  Matrum, 
fo  feBen  fid>  nach  einigen  StuuDen  jlrptfafle  ab,  tvek 
ebe  beinahe  Die  Eange  eines  3oUs  unD  Die  £icfc  einer 
Einte  haben. 

§.  211. 

Surch  Die  (Einmirfung  Des  geuers  Perliert  Die 
phosphorfaure  SSittercrbe  leicht  ihr  £rp|tallifations> 
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ftafTer,  unb  »ermanbelt  fiel)  ,  cljne  ju  fcf)mef$en/  in 
einen  weiten  ©taub.  3$ep  einet  pbetn  Temperatur 
fliegt  fte  unb  uerglafet  ftef).  SSor  bem  Sbtbrobte 
fctjmiljt  fte  ju  einem  glaftgen  Äelcl)en,  bagmaef)  bem 
(£rfaltcn  Dut*d>ftcf)tig  bleibt.  Sin  bet  2uft  uetlierf  fte 
fe|)t  fc^itell  ipt  jvtpfialUfationgwaflrer  unb  verfallt  in 
©taub.  Um  biefeö  ©al$  aufjulofen,  finb  roenigfteng 
funfjtg  Steile  faltcg  233<iffet  erforberlicl) ,  in  fodjenbem 
ift  eö  eiwag  aufloglicfjet,  fo  bap  eg  beptn  £tfalten 
aug  biefet  Sluflofung  frptfalliftrt.  $cin  brennbarer 
Körper  wirft  auf  bie  pfjogpborfaure  SBittererbe.  £)ie 
©cljwefelfdure/  ©alpeterfäure ,  ©aljfaure  cntjieljen 
iljm  bie  35ittererbe  f  unb  fcfyeiben  bie  $pf)ogpljoefdure 
ab.  £>ag  SSarpt,  ©trontian,  bie  jfalferbe,  bag 
$ali  unb  Matrum  jetlegen  bie  pfjosp^orfaure  bittet* 
etbe  pollfommen,  inbem  fte  ftd)  bet  r  aute  betfelben 
bemächtigen ;  burcty  einen  Jufag  t>on  Slmmontum  wirb 
bie  pbogpfjorfaure  S3ittetev0e  in  ein  brepfacheg  ©al$ 
•  mwanbelt. 

K.  gef)  nt*  5(rf.  ^Ijogpfjorfäure,  Stnuw* 
nium  unb  'QMtteretbe. 

§.  212. 

3$  cnfbecFte  jufallig  biefe  SSerbinbung  in  einer 
^onfretion  uon  bctradjtlicfjem  23olumcn  f  bie  in  bem 
SMinbbarme  eincg  ^Jfetbeg  gefunben  würbe.  3n  bet 
golgc  traf  SBattljolbi  aug  Tolmar  eben  btefeg 
©al$  in  einet  ähnlichen  jvonfretton  bep  einem  Rieche 
an;  and)  habe  icf)  in  QSerbinbung  mit  SSauquelin 
fte  pdiijtg  aus  menfc^lic^en  QMafenfieinen  auggefepte? 

&l  2 
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ben.  tiefes  brepfacf>e  0alj  i ft  ohne  Gefdnnacf, 
fcf>ic§t  in  prismatifd)cn  tfrpftallen  an ,  Deren  cigentli', 
c^e  Q5cfra(t  ferner  $u  befummelt  ifi.  Oft  hat  es  auch 
ein  blättriges,  fpathiges,  ^aibötirc^fic^ticjee  Gewebe. 
3)?an  erhalt  es,  inbem  man  eine  2Jufibfung  non  pbos? 
phorfaurer  £5ittererbe  mit  einer  Slufiefung  non  phos* 
phorfaurem  Slmmonium  nermifct)t,  Oie  bepben  Salge 
neriaffen  augenblicflicf)  Die  Sluflöfung  unb  fallen  nerei? 
nigt  als  ein  unaufl©§iicf)er  ^ieDerfcf)lag  $u25oben. 

§•  213. 

Sn  einer  mdfjigen  SEarme  gerfdllt  bicfcä  (£alj 
gu  ^ulner,  in  einem  Ijeftigcrn  5etier  entweidet  baä 
Slmmonium.  £e6tcreg  erhalt  man  auef),  wenn  matt 
e£  Der  Ocffillation  unterwirft.  25oc  pcm  Sothrohte 
fcf)mil$t  c£,  nacf)bem  c£  fein  Ärpftallifationswaffer  unö 
SJntmonium  nerloren,  gu  einer  unburd)flcf)fi<jen  tfugef, 
tnic  §.  2 ii.  Die  reine  phosphorfaure  25>ittcrcrbc.  £ltt 
Der  £uft  bleibt  biefes  0alg  unneranbert.  Sm  SSaf* 
fer  ifc  e$  Wenig  auffofjlicf).  Oeftillirt  man  es  mit 
^lc,  fo  erhalt  man,  wegen  Dem  Slnt^eilc  non  pfjos; 
phorfaurem  Ammonium  §.  207.  $pijospf)or,  im  ?iücfj 
flanbe  finbet  man  reine  phosphorfaure  33ittererbe. 
Oie  @cf)Wefelfaure,  Salpeterfdure  unb  0algfaure  jer; 
legen  biefes  0alg  noUfomntcn,  unb  fc^ciben  bie  ^5f;osj 
phorfaure  ab,  wdljreub  bie  erbitten  unb  alfalifcf>ett 
©runblagen  umgefehrl  ficb>  feiner  edurc  bemächtigen, 
unb  bie  $afcn  bc|Tdben  frep  machen.  Set)  l;abe  ge? 
funben,  baff  bas'  phosphorfaure  Slmmonium  unb  33if; 
tcrerbc,  au£  welchem  bie  aus  bern  ^Jferbe  enthaltene 
Äoufretion  beftanfy  vtu?  gleiten  ^heilen  phosphorfau* 
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xm  Slmmoniiim  r  pfioctyborfaurer  QMt^reebe  uttb  5öaf* 
fcr  befknb.  öcn  SMafenfieirten  aus  Dem  menfd)U* 
d>en  ßbepet  fd)eint  Die  pljospfjoefauee  SßittepceDc  Die 
Sbcrljanb  ju  fjaben. 

L.  gtlfte  21  x  f .  ^f)os'pf)otfatue  ©Ipciner&e,. 

§♦  214» 

Sie  pl>o3pf)opfauee  ©Ipcineebc  treldje  mir  nut 
Dued)  SSauquelin  fennen ,  erfc^eint  al£  ein  treißeä 
Spultet,  obee  fdjleimigq  COZaffc  oljne  metflicfycn  ©e* 
fdjmacf':  33auquelttt  erlieft  Diefe£  ©al$,  inbeiti 
ee  Die  äluflofungen  bce  fcfyttefelfauren  ,  obee  falpetee* 
fauven  ,  oDce  fal$fauecn  ©IpcineeDe  Duecfy  pljoepljopfau» 
reß  toflig  neutralifivtes  Matrum  faßte.  Sftan  fann 
e£  auef)  barfteßen,  trenn  man  falpetcrfaure  ober  faljü 
fauee  ©Ipcineebe  mit  tcrglafeter  Spjjospfcocfduee  etfjigf, 
rbce  aud)  Die  Spfjospfjoefduec  unmittelbar  mit  Dee  xtit 
tten  (SeDe  teebinDcf. 

§♦  215* 

Sic  pfjofpfjoefauec  ©Ipcinecbe  ifl  im  geuet  nidjf 
jevlcgbar.  ©ie  fc$tfHl$t  bep  einer  geo§en  Jbi£e.  2ßot 
Dem  £btf)eoIjce  bilbet  fie  ein  glafiges  Duccbftd)tigc3 
gelegen ,  Daö  bepnt  ©pf  alten  feine  Sued)fid)tigfcit  bc* 
£alt.  3ln  ber£uft  fcf>eint  fie  tneDer  ju  befd)lagett  nod> 
$jeucf)tigfcit  anjujieljcn.  SKur  Dann,  trenn  ba£  SÖSaf# 
fep  Dued)  ^pospljoefdute  fdueeüd)  gemacht  trieb,  ftritö 
fie  ton  Dcmfelben  aufgelöst,  Sie  6d)trcfelfduee  unö 
©aüpctcpiatipe  ^erlegen  Die  pl;oS'pIjoefaure  ©IpcineeDc, 
itiDcm  fte  anfangen  fie  ganjlid)  aufjulbfen»  Sie  ©al$* 


fauce  jerlcgt  fie  aud),  allein  gan$  anberß  ale  bie  bco* 
Den  t>orl;crgel)cnDen.  Sie  IßbospJjorfäure  ncrbinbct 
fiel)  mit  ti >.  ju  einem  Salje  mit  einem  Ucbevfct>u§  non 
Säure,  unb  mc.cf)t  fie  «uflö§lid)er.  2IUe  faljfä(;ige 
Grunblagcn,  mit  2liisfd)Iu§  ber  üllauncrbe  unb  ixiefeb 
erbe,  entjiel;en  Diefec  fSeebinbuitg  bie  Säure,  unb 
ifottren  Die  ESafig. 

M.  ^rootfu  51  r f.  9M)oeipf)orf(mre  9ilaun= 

erbe» 

§.  216. 

Sättigt  man  ipfjoöplfotfäure  mit  ber  «Wenge 
Sllaunerbe  bie  fte  abforbiven  fann,  fo  erhält  man  eine 
meipe,  pulocricfyte,  menig  fdjmacf^afte  «Waffe,  bie 
nur  in  einem  Ucberfcl)ti§  if>rcr  eigenen  Säure  aufl6§^ 
lid)  ift;  in  Diefem  3uftanbc  fcfjeint  fie  ein  Sal$  mit 
einem  Ueberfct)u§  non  Säure  ju  bilben.  93or  bem 
£btbrol;re  fc^miljt  biefes  Salj  ju  einem  burd)fiid)tigen 
$ügelcf)en,  ofjne  fonft  neränbert  $u  merben.  Sie 
fal$fäl)igen  ©runblagen  ,  fo  mie  bie  Säuren,  beren 
bet)  ben  oorfjcrgcfjenben  pj)ospfjorfauren  Saljen  (Et* 
mä^nung  gefetjaf),  ^erlegen  Daffclbe. 

N.  0/  r  e  1?  j  e  \)  n  t  e  51 X  t.  $>f)o$pf)orfaute 

fonerbe. 

j  v 

23 ott  biefem  Sal$e  fennt  man  meitcr  nichts  al$ 
fern  Safenn. 

O.  03 i e ti e f) n t e  2( t t.  3>f)o$pf)orfaure  &ie» 

felerbe. 

§.  217» 

Jj>ie$u  rechne  id)  bie  glaftge  23erbinbung  melc^e 
biefe  bepberi  Körper  mit  einanber  eingef>e».  Siefe 
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Verbinbung/  welche  t>or$üglich  häufte  in  Den  fünfTli# 
cfjeit  €belf?einett  »orlomtnt/  ifi  fchr  Durchfiehtigr  fchr 
hart,  fchr  £>idt>t  ^  fehr  unfchmacfljaft  ,  unauflöslich 
unb  leicfjt  fcbmeljbar.  SCßegen  feiner  glgfigen  £arte 
lann  biefeO  6al}  burcf)  (Sauren  unD  SUfaücn  nic^t 
gcrlegt  werben.  Se^tere  fcheinen  mit  bicfer  Verbiw 
Dung  in  einem  fchr  heftigen  geuer  ju  einem  Dee»;fad>ett 
©alje  jufammen  $u  fchmel$en. 


Neunter  Stbfdjnitt, 

5lc^te  Stoffe. 

Sßon  Den  er  Diäten  unD  alfalifdjen  pljos* 
pborirhtfaur  en  ©aljen. 

I, 

©enerifchet  (^b«rafter  Diefec  ©5al$e. 

§.  218* 

=Ohne  Dicfe  ©alje  befoitber^  $u  unterfcheiben, 
fannten  Die  ©cheibefünfiler  fte  Dorf)  fchon  langjt.  Denn 
trenn  (ie  ftcf>  jur  3ufammcnfeljting  Der  phoephorfauren 
@al$e  Der  Durch  langfameO  Verbrennen  enthaltenen 
©duee  bebienten/  fo  erhielten  fie  nicht  fowohl  ph»& 
phorfaure  atO  nielmehr  p^osp^ortctjtfanrc  (Salje;  allein 
Die  eigentlichen  (Eigenfchaftcn  berfelben,  fo  wie  ihr  Uw 
terfchieb  t  »on  Den  im  norhergehenben  Slbfchnitte  be* 
trachteten  ©aljen,  finb  erfi  Durch  meine  unD  V  a  u  q  u  v 
lin$  Verfuge  in  Da$  gehörige  Sicht  gefegt  worben. 


§.  219. 

* 

35i3  i cßt  man  öicfc  0al$c  nur  fünlrlicb  be# 

reitet,  inDent  ment  unmittelbar  Die  Phosphorite  @att* 
re  mit  Den  fafjfäf)igen  ©runDlagen  PerbanD ,  unD  Die 
0al$c  frpftallijiren  lie§,  trenn  fic  frpffaüiftrbar  traten, 
ober  fee  gehörig  ausfüfjte,  trenn  fte  unauflöslich  ma# 
reu ;  bep  einigen  fonnte  man  Diefc  ^ufammcnfeßtingen 
termbge  einer  Doppelten  ÜBahlocrtranDfchaft  betrirfen, 
inDem  mau  pbospborichtfaure  galje  mit  faljfaurcn 
oDer  fa'petcrfauren  Saljcn  PerbanD,  tvoDurch  Die 
©runPlage  Der  leßtern  an  Die  Saure  Der  erffern  ge # 
bracht  twrDe, 

§.  220. 

23on  Den  pbospljcrfauren  itnterfchciDcn  fleh  Die 
pljoepborichffauren  Sal$e,  trenn  fte  frpftalliftrbar  ftnD, 
Durch  Die  •jfrpffallifation,  ferner  Durch  Den  ©efepmaef/ 
Der  bep  leßtern  ffets  ftinfenD,  fcharf,  fnoblauchartig 
iff.  9lfle  phospbovicbtfonren  Sal^e  finD  fcpmeljbar, 
fte  geben,  in  pcrfcbloficnctt  ©efdjten  erfaßt,  ettra$ 
Phosphor,  unD  gehen  Dann  in  gefchmoljcne ,  ferner 
unperanDerliche  pposphorfaurc  Sa($e  über.  9Sor  Dem 
Sbtljrofjre  fchnteljen  fte  alle  51t  einem  glaftgcn  Durch# 
fteptigen  oDer  unDurcpftchtigeit  Kügelchen,  unD  Perbrei# 
ten  trdhreuD  Dem  Schntcljen  ein  pfjosphorifepes»  oft 
mit  §unfcnfpruf)en  begleitetet  £id)f,  Das  mit  einem 
ftarfen  fnoblaucpartiacn  ©etliche,  unD  einem  trei§en 
Dielen  Kampfe  rcrgcfcllfchaftet  iff.  3?acp  Dem  Scpmel# 
jen  f;nD  fte  phospbotfaure  £al$c.  Sie  atmofübarKcpe 
Suft  dnDert  fte  nicht,  au§cr  Da§  einige  Die  5cucbf*3* 
feit  aut  Dcrfelbcn  anjieljcn.  Surcp  brennbare  ^or# 
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per  merben  fie  eben  fo  menig  mie  Die  ^^osvJ^otrfattvctt 
<Saf!c  jerlcgt.  9ftan  mu§  fict>  ja  fntten,  De»;  nt^eif 
$pf,'C''jpf)OE ,  welchen  Die  Blo§c  £3drmc  auefd)ciöet  r  unb 
nad)  Deficit  33crluff  fie  in  p^o£?pI)orfaut*e  ©al$e  per« 
nmnbelt  warben ,  für  eine  Dtird)  Die  brennbaren 
per  beftirfte  3ccfe?ung)$u  galten»  Einige  biefer  ©alje 
fn;D  leidet  attflofilich,  anbere  ferner  aufj^Ud^  noefi  anbere 
lofen  ficf)  gar  nicht  auf.  Einige  flnb  aüflD§lid)er  im  mar? 
men  als  falten  SSafier,  biefe  frbiMliftrenbcpm  ^falten. 
£>ft  ließen  fie  Die  iKctaßopiben  Durch  blofic  53erül>vung 
ober  Daburct),  Dafi  fie  jufammen  ermißt  werben,  tweber 
fjer;  in  biefen  gaßett  »erwanbelt  fie  Der  ©auerftoff 
mit  wcldjem  fie  fict>  oerbinbett,  in  pfioSpfiorfaure  ©al« 
je;  ^cpnafie  aße  bisher  betrachteten  ©äuren,  ja  fo« 
gar  einige  Dev  fchwachern  oegetabilifchcn  ,  jerfegen  Die 
phoßphotichtiaurcit  ©al$c.  Sind)  Die  ^3fioß;pf)Ovfaui*c 
treibt  Die  phsßphorichte  ©dure  attß.  50t it  einigen  ge« 
fdttigten  phoßpfjoridjtfauren  ©aljen  petbitiDet  fict)  Die 
phoßpfiorichte  ©dure-  in  grbfierer  9)?enge,  macht  fie 
äufl6§lid)cr  unD  bilDct  mit  ihnen  ©alje  nüt  einem 
Uebeefd)ufi  non  ©dure.  2)ic  ©alpeterfdure  mtD  opi« 
biete  6al$faure  oerwanbcln  im  2lugenblic£e  Der  55c« 
ruf;rung  Die  phoßpfioriefitfauren  ©al$e  in  p^osp^orfau« 
re  ©alje.  £>ie  jvalferbe  unD  55itterDe  haben  eine  nd« 
Ijcre  53ermanbfd)aft  $u  Der  p^ocp^otic^fen  ©dure  als 
bis  feuccbefranDigcn  ^Italien,  unb  DaS  55arpt  Wirb 
burd)  Die  jfalfcrbe  auS  biefer  -BerbinDuttg  attßgefd)icj 
bcn.  ^ nt  Slügemciuen  jerfe^en  fte  Die  ©alje  mit  er« 
bid)ter  ®rmtDlage,  Die  ausgenommen,  weldjc  Dicfelbc 
5BafiS  habest.  £>urcf)  Die  falpcterfauren  unD  itberopi« 
birt  fatyfauren  ©alje,  mit  welchen  fte  in  Der  SBdrme 


befottiren,  werden  fic  in  pfjoßplforfaure  Safjc  Permaw 
beit.  ©aß  dberojnDirtfaljfaurc  £ali  perbrcnnt  ft«  mit 
glammc,  und  Dctonirt  mit  ifmen  Durd)  bloße  €rfd)ut< 
terung  wegen  Des  ^oßp&orß,  Den  fie  enthalten.  Sie 
in  Sauren  aufgelö§ten  SÖIefaliojüDen  werben  $um  Sljeil 
burd)  fic  wieder  fjergcftcUt,  jum  £f)eil  Dem  metallifd)en 
gujlande  genähert. 

II. 

Sßon  Den  fpecififcfyen  Äennjeidfen  bet  pfyoßpfyo* 
ricfytfaurenvSalje  mit  erbicfytec  ober  alfaltfdjet 
©runblage. 

A.  (5 r fl c  Stet.  $>ljoßpf)oticf)tfflure  Äalfecbe. 

§.  221. 

3nt  pbllig  gefdttigten  3uftflHbe  erfcf)eint  Diefeß 
Salj  als  ein  weifet  Staub  offne  (Bcfcbmacf,  f)at  eß 
einen  Ucbetfdjuf  ton  Saure,  fo  frpjfaUifirt  cs  in  flei# 
nen  priemen  oder  ^Rabeltt  r  Die  fjavt  find  und  einen 
fduerlicfycn  (ScfcfymacE  Ifaben.  ?9ian  erhalt  Daffelbe, 
indem  man  unmittelbar  ^alferde  mit  pfjcepf)orid)ter 
Saure  peebinbef;  gefdttigten  3u|ianbe  fallt  eß 

alß  ■ftieDcrfcblag  ju  SBoDen,  bep  einem  Ucberfcf)u§  Don 
Sdure  wirb  eß  aufgelegt.  Srlfiöt  man  eß,  fo  crffdlt 
man  etwas  ipffoßpffor,  ober  es  perbreitet  ftch  ein  plfoß;: 
pfj»rifcf)ce  Schein,  und  Das  plfoßpf)orid)tfaurc  ivitfD 
plfoßplfotfaurcß  Salj,  ©aß  Por  Dem  £otl)rof)re  erjfaß 
tenc  tfugeldjen  ifi  Durcl)ftd)tig,  fo  wie  auef)  Das  aus 
ber  mit  einem  Ueberfd)u§  oon  Saure  perbunDenen 
^allcrde  erhaltene.  Sc&tereß  fc^miljt  nod)  leichter  jum 


$ügeld)en  alß  jettet  5ln  ber  £uft  bleibt  ei  unberan* 
Bert.  3m  SSaffct  ift  eß  wenig  auflo§lid),  bas  mit 
einem  Ueberfd)u§  oon  ©dure  ift  au  flo§licf>er  unb  ft»)* 
ffalltftrt  bep  einem  gehörig  geleiteten  2lbraud)en. 
jfeinc  bet  fal$fdl)igen  ©runblagen  $erlegf  biefeß  ©aty, 
eß  farnt  fict)  mit- einet  grbfjetn  Stenge  ©dure  petbin# 
ben,  bie  if)in  oon  ben  (Erben  unb  Sllfalien  (eid)t  ent* 
Sogen  wirb.  ©eibfr  in  ben  (Sauren ,_  welche  bie  pljoß# 
pl)orid)tfaure  $alf erbe  nicf) t  jetfefsen,  ift  biefelbe  auf# 
lo§ltd;.  Jpunbert  J^eile  berfclbcn  enthalten  :  si^alf* 
erbe;  34  pljoopl)orict)te  ©aute;  15  fBaffer. 

B.  gnxpte  51  r  t.  $pl)oßpf)oti4tf<uiteö  Q3atpt. 

§.  222. 

SSiefeß  ©alj  wirb  bereifet,  inbem  man  uttmiffcl? 
bar  p!joßpfjorid)te  ©dure  mit  55arpt  oerbinbet,  ober 
weldjeß  sweefmaftiger  ifi,  (ittbem  man  um  fo  ftdjcrer 
ein  gefdttigfeß  ©al$  erhalt)  wenn  man  auftb§lid)c 
pl)oepf)orict)tfaufe  ©alje,  baß  falferbige  außgenom* 
men,  burd)  eine  Sluflofung  beß  Q3art)fß  $erfe§t,  3^ie# 
feß  ©alj  ßtn  weifieß  unfct)macfljafteß  f)3uloer  bar, 
Cor  bem  £bf>roljre  fc^mtljt  eß  511  einem  $ügeld)cn, 
weldjeß  pon  einem  fo  lebhaften  £id)te  umgeben  wirb, 
baj?  eß  baß  5luge  faum  außjuljalten  vermag.  33et)m 
(Erhalten  wirb  baß  ©laß  wei§  unb  imburdjftcbfig,  5ln 
ber  2uft  bleibt  eß  pollig  unberdnberf.  (Eß  ift  $war 
fcljwer  auflb§lid) ,  allein  bodj  nid)t  in  einem  fo  fwfjen 
©rabe  alß  bie  pboßpljoridjtfaure  $allerbe.  £>urd)  ei# 
nen  3ufa|  pon  pljoßpfjoridjter  ©dure,  ber  es  in  pljoß* 
pljorictytfaureß  2>arpt  mit  einem  Ueberfdjufj  pon  ©dure 


iwrtpanDelt  ,  tt>i cD  cd  ciuflöfilicper.  35rcnti5ntc  jUr* 
per  »crdnDcrn  cd  nicpt.  <5ine  gro§e  3af>I  Suuren  $er* 
fefjcn  cd,  Uncet  Den  faljfapigcn  ©runblagcn  rertnag 
jwu*  allein  Die  5\aIf'ct*De  iBm  Die  (Säure  ju  enthielten.. 
JpunDcrt  Spcile  Diefed  Saljcd  ent^alfen :  51*  £avpf; 
4i|  ppodpfjoriepte  Säure;  7  Sßaffcr, 

§.  223. 

£)ad  p^oep^orlc^fe  25arpt  mit  einem  lieber* 
fd)u§  uoti  -Sau ec  fann  ald  eine  Varietät  Diefed 
Saljed  angefepen  irerpen.  G;d  ifi  aufl6§licf)cr,  fcp* 
frrtUifivt  in  feinen  -ftaDctn ,  Die  übrigen  alfalifepett  unö 
erDicpten  ©runDlagctt  enfjiepen  ipnt  Diefcn  Ueberfcpufj 
fcott  Säure,  uitD  rertvauDeln  ed  in  gefättigted  ppod* 
pporieptfaured  ISarpt, 

C.  ®  ritte  Sppodpporicptfaured  0tron- 

itan. 

§.  224. 

diefed  Sal$  ift  noep  niept  geporig  unterfuepf. 
$)?an  pat  ipm  nuc  Der  Qlnalogic  naep,  picr  feine  Stelle 
angennefen.  (Ed  fcpcint  ftd)  Dtircp  feine  Unauflöslich# 
feit,  ©efcpmacfloftgfcit  unD  pulocricptcd  2lnfepen  Dem 
ppodpporfauren  Strontian  fepr  $tt  uäpern. 

D,  ^5  i  e  1 1  e  r  f.  ^ppodpporicptfaure  QMttereröe. 

§♦  225. 

SicfedSalj,  melcpcd  feinen  merfliepen  ©efepmaef 
pftt  r  erfepein t  oft  in  meinen  glocfett,  oft  in  fleincn 
jh-pffallcn,  Die,  fo  tpeit  fiep  ipre  gigur  iprer  ftlcinpeit 
trogen  beftimmen  läfit ,  SetraeDern  ftnD.  Sftan  berei* 
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fet  e if  inbcm  man  unmittelbar  pfjoäpliöridjtc  Saute 
mit  Stttererbe  berbinbef,  ober  eine  Shifibfiing  beti 
pI)o6pljorid)tfaurem  SRafrttm  ober  $ali  mit  einer  21uf# 
fbfung  bott  fdjtbcfclfaurer  Sittcrerbe  bermifebt.  2Sct# 
mittel^  bes  (extern  öerfaijrenb  erhalt  man  baß  Sal$ 
in  flotten  ,  gldnjenbcn/  feibenartigen  Süfd)en.  23ot 
bent  übtbrofjre  bldljt  cs  fiel)  fdjncll  auf,  unö  fcfymiljt 
ju  @Iafe,  tvobet)  cß  eine  p^oep^ovifc^e  flamme  aus# 
f?5§t.  S3ct)m  Srfalten  rnirb  es  tmburcf)fic()tig.  Sin 
ber  £uft  befragt  cß,  unb  übevjteljt  ftd)  mit  einem 
meinen  Staube.  SGierfnmbert  Steile  taltcß  Halfer 
Ibfen  einen  £i)eii  biefeb  Saftes  auf y  fodjcnbes  fautu 
eine  größere  Stenge.  Saßt  man  bie  Siufiofuttg  bct> 
einer  geiinben  SBdrrtte  berbtmfictt/  fo  bilbet  ftef)  erfe 
ein  burd)fic()ti'ges  JTpdufc^ett/  Daun  feiert  fiel)  gioefett 
an  bie  Scitenmdnbe  ber  ©cfdfe  an ,  tutb  juletjt  er# 
fd)cinen  bie  tetraebrifc^cn  $vt)fiafic*  3'm3iücffi‘d)t  ber 
gerlegbarfeit  bttref)  Sauren  gleicht  cs  beu  übrigen  5« 
biefer  5ilaffe  geitbrigen  Saijctt.  Sic  iutlferbe  tmb 
bas?  Sart)t  jerfegen  biefeb  Sa(j,  unb  fcfyeibett  bie  Stf#' 
tererbc  aub.  Sie  faufttfd)cn  Silfalien  berdnbern  cS 
nie f)t.  Sfterit  man  bet)  an^altenbem  $od)en  mit  ben# 
felbcn  eine  Stubung  in  ber  SiujTbfmig;  fo  räfut  bicfcS 
non  bet  in  ber  21tntofp^drc  befinbüdten  5fol>leufdttrc 
Ijer.  100  Steile  biefe»  Saljcß  enthalten:  20  Sitter# 
erbe,  44  pi)ospl)orid)te  Saute,  36  Gaffer, 

E.  §unftc  &tf.  ^f)ospf)orid)tfaure$'  Ä'aü, 

§.  226. 

Stefe»  Salj  frpftadtftvt  in  fenfredjtcn,  bierfei# 
tigen  ^rtömen  mit  bicbrifcf)en  (Snbfpigen»  Ss  f;at 


einen  fred)enben  fähigen  ©efcfjmacf.  ?Ü?an  erhalt  ee; 
wenn  man  unmittelbar  $ali  mit  pljospfjorid)ter  raure 
pcrbirtDet,  unD  Die  gluffigfeit  aUmdfjlid)  abraucfyf. 
23or  Dem  Übt^ro^rc  t>erfni|tert  Diefes  Salj,  bläf)t  fid) 
auf  unD  fcf)miljt,  ohne  Da§  cs  ein  lebhaftes. Sicht  wie 
Die  übrigen  pf)oepl)orid)tfauren  Saljc  perbreitet,  $u 
einem  Durchfuhren,  glaftgen  5lugcld)en,  Welches 
bepnt  (Erhalten  unDurd)fichtig  wirb.  3m  SHucfffanDe 
fmDet  man  immer  einen  fleinett  Ueberfd)u§  pon  tfali, 
Den  Der  entwichene  ipfjosptyor  ju  fattigen  fchien.  ?ln 
Der  Suft  auß  Der  eß  nur  einige  gencljtigfeit  anjiefjfy 
wirD  es  rpenig  perdnDerf.  l&ep  einer  Temperatur  pott 
jc^tt  ©raDen  Ibfen  Drcp  T^eile  Gaffer  einen  Tf;eil  Die* 
feß  Saljeß  auf,  warmes  Sßaffer  nimmt  eine  nod)  gro* 
§cre  Stenge  in  fiel),  Dafjcr  fd)ie§t  Das  Salj  auch  aus 
Diefer  2luflbfung  bepm  (Erhalten  an.  »UugccDcm  waß 
bep  ©elegeitfteit  Der  generifefjen  ^ennjeidjen  Diefer  Sal* 
je ,  in  Dtüif  ficht  Der  3erfeßung  Der  pbosphorichtfauren 
Salje  überhaupt,  erinnert  wurDe,  ift  bep  Dicfem  noch 
insbcfonDerc  ju  bemerfen,  Dag  es  Durd)  Die  .(\a!fcrDe, 
Daß  33arpt,  Strontian  uttD  Die  üSitfererDe  jerfe£t 
nurD.  ioo  T^eile  Dejfelben  enthalten:  49,5^011/ 
39,5  p^osp^orid)te  (Saure,  11  5Sa|Ter. 

F.  0  e  c&  fi  e  94  r  f.  ^)f)ospf)ortd)tfaures  SRatrum. 

§.  227. 

3uweilett  fommt  Diefes  Salj  mit  Pier  unregel* 
mdgigen  Seitenflächen ,  juweilen  in  ldtiglid)tcn  ?il;om* 
beit  por.  Manchmal  gleicht  es  Dem  &art  einer  §eDer, 
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ober  nierecifigcn  35Iattcf>cit r  ober  Den  $ebercf)ett  einiger 
«Blumen,  unD  ifi  Dann  aus*  einer  Stetige  Heiner  3Bur* 
fei  jufammengefcfcf*  (iS  einen  angenehmen;  fu \y, 
lenben  @5efd>mcicf»  53?an  bereitet  eS  Durch  unmittel* 
bare  SßerbinD’ung  Des  Matrums  unD  Der  phosphorich* 
ten  Saure.  23or  Dem  Sothrohre  f,ie§t  eS  fehlten,'  mailt 
heftig  auf,  verbreitet  eine  fc^one  phosphorichte  Slam? 
me,  unD  fd;miijt  $u  einem  Olafe ,  Das  tvdbrenD  Dem 
©chmeljen  Durchftchtig  ifl ,  nach  Öem  0cl)mefjen  un# 
Durchfiehtig  wirb.  i|t  jc^t  ph^Ph^fau^  Sßa* 
trum.  21  n  Der  Suff  bcfcfyldgt  e£.  3wep  Steile  sjßaffec 
lofen  bep  einer  Temperatur  non  jehn  ©raben,  einen 
£heil  öiefeö  0al|e3  auf.  SBarmes  Söaffer  nimmt  nur 
wenig  mehr  non  Demfclben  in  ftch.  Spuret)  Die  fall* 
erbe,  DasSarpt  unD  Die  SSittererDe  wirb  e£  fehr  leicht 
jfrfe|t.  ©einerfeit£  jerlegt  DicfeS  0alj  Die  Serbin# 
Düngen  Der  0cl)Wefelfdure,  ©alpeterfdure  unD  ©al§* 
faure  mit  Der  ^alferbe,  Dem  55arpf,  ©trontian  unD 
Der  S5itfererDe,  ioo  Zfye'xk  Diefeö  0al$eS  enthalten  : 
3  2i  ülatrum;  iö|  p^osp^oric^tc  0aure;  16  SBaffer, 

G.  @ tebente^lrf.  ^Ph°3pl)orKhtfaures2lm* 
ntontum. 

§.  228» 

£>iefe£  ©alj  hflt  einen  fehr  fTechenDen  ©efchmacF. 
Oft  frpjTallifirt  eS  in  fehr  langen ,  Durchfichtigen,  jar? 
ten  fabeln.  Manchmal  fünDet  man  unter  Den  jlrpj 
(lallet»  auch  nierfeitige  Prismen  mit  nierfeitigen  ppra* 
miDalen  SnDfpifcen.  SKan  erhalt  eS ,  inDem  man 
unmittelbar  Die  ppo^p^oric^te  ©dure  mit  Ammonium 


pcrbinDef.  Um  cß  511m  ÄtpftaUifiren  511  bringen,  muß 
Jticm  Die  9IufL'fung  feljt  forgfültig  abraud)en,  Damit 
Die  35«fts  Dicfcs  0al$eß  nicht  pecfUtcljtigt  wecDe, 

§.  229. 

öeffittirt  man  Diefes  <3al$  in  einer  ?ietcrfe,  fo 
entweicht  Das  Simmonium  tl)eils  in  tropfbarflüffiger, 
tf)ctls  in  gasförmiger  ©ejtalt.  Sftifcht  man  lehtcrcs, 
Das  i|Jf)ospf)or  aufgelbßt  f)at,  mit  Sauerfcoffgas,  fo 
pcrbceitet  fid)  ein  pbospfjorifches  £icf)t.  t>cr  -ec? 
tortc  ftnDet  man  pcrglafetc  fp&oepljorfäure.  33or  Dem 
£6tf>ro^>re  maUt  Das  pt)ospf)orid)tfaure  ülmmonium  auf, 
blaljtftch,  wegen  Der  $B?enge  Des  ÜrpfraUifationewaf* 
fers  Die  entweicht,  jrarf  auf,  unD  feine  gan$e  Ober# 
fTäci)c  überjieljt  ficf)  mit  einem  fct)6ncn  pbospborifci'cn 
Sichte.  21  us  Der  -'DJitte  Des  Saltos  welches  anfangt 
fitf»  511  Perglafcn ,  entmicfcln  ftef)  mit  @eraufcf)e  Stift* 
blafen,  Die  ficf)  an  Der  Suft  mit  einer  lebhaften  ^latn* 
me  cntjünDen,  unD  einen  ?iing  pott  Weißem  -Dampft 
fcilDen,  Der  i))f;osphorfaurc  ift.  2luf  Der  ^ol;Ic  bleibt 
reine  oerglafcte  ipbosphorfaure  jucücf.  vlrl>iBt  man 
fünf  bis  fteben  ©raue  Dicfcs  raljes  in  einer  flcinen 
Dünnen  ©lashtgel  welche  mit  einer  £^6f)re  pcrfeljctt  ifr, 
Die  unter  eine  mit  Quctfjtlbce  gefüllte  ©locfc  geleitet 
wotDen,  fo  entwickelt  fiel)  aus  Dem  511m  Sa^meUen 
gebrauten  Salje  pfw~Ph0Chalttgcs  5üa|Ter|to;-gas,  DaS 
ftet)  non  fclbit  an  Der  Suft  cnrjünDct,  unD  Den  weißt»/ 
Dajfclbe  d)araftedfirenDen  j?ran$  bilDet.  Ser  JHücf* 
fianD  bet>  Diefcm  3Serfud)e  iff  reine  ^hosp"  orfäurc. 
Sicfe  Srfchcinungen  r-uf>r«Ht  Dapon  her,  Daß  Das  ?!m* 
motüum  zugleich  mit  Dem  in  Diefcm  Salje  enthaltenen 


unD  SBaffer  verflüchtigt  tvirD.  £)er  <Ph°^ 
phor  jerlegt,  vom  Slmmonium  unterflu&t,  DaS  Gaffer/ 
vereinigt  ftd>  $um  Sheil  mit  Dem  ©auetffoff,  junt 
Shell  mit  Dem  5Öaffee|foflf  DeflTelben  ju  phoSphorf)alti* 
gern  2Bafferfioff  u,  f.  tv. 

§♦  230, 

3ln  Der  Suff  erreicht  ft  cf)  DiefeS  ©al$  ohne  Doch 
ju  fchmeljen  unD  fliiffig  ju  tverDen.  SBcp  einer  Sem# 
peratur  von  jeljn  (BraDen  lofen  jtvet)  Sfjeile  SBaflTer 
einen  Sheil  Deffelben  auf,  tvarmeS  eine  größere  20?enge, 
auS  le^fer  2Ju>i6fung  frpffattiftrt  DaS  @al$  bepm  Srfalten. 
SSerDunftet  man  Die  2lufl6fung ,  fo  fleigt  öaö  phoSpfjo* 
richtfaure  Ammonium  an  Den  ©eitentvdnDen  Der  (Bes 
fd§e  in  Die  Jpohe.  2Ju§er,  Daß  DiefeS  ©alj  mit  jvofjle 
crhi(?t  giebt  /  unD  Durch  Die  ©aure  jerfegt 

tvirD,  tvirD  eS  Durch  Die  J^alfcrDe  /  DaS  SBarpt,  ©tron# 
tian,  3?ali  unD  Matrum  jerlcgf,  Die  fi'ch  Der  ©aure 
beffelben  bemächtigen,  unD  DaS2lmmonium  auSf3jeibett. 
£>ie  95itterDe  jerlegt  eS  nur  jum  Sheil  unD  bilDet  mit 
Dem  unjerlegten  Shcile  ein  Dreifaches  ©alj  von  Dem 
fogleich  gereDet  tverDen  foll.  JjpunDerf  Sheile  DiefeS 
©aljeS  enthalten:  51  Slmmonium,  26  phoSphortchte 
©dftre ,  23  SBaffer. 

H.  -Siebte  Slrf.  ^ho«phorichte©dure,  Stm* 

monium  unD  33ittererDe. 

§♦  231» 

?föan  erhalt  DiefeS  ©alj,  inDem  man  cnftveDer 

pho^phorichtfaureS  Slmmonium  Durch  SBitterDe  jerfefct, 

I.  St&eif, 


oDev  t>ie  Ultiflbfungen  Des  phoßpfjoridjtfauren  5lmmo# 
niums  uiib  £>et*  pl)ospl)orid)tfatircn  l£ittcrerbe  mit  ein# 
anb  er  t>crmud)t.  Sinb  Die  Sluflbfungcn  felji-  fottcen# 
tritt ,  fo  fallt  Dicfce  Drepfadjc  Salj  fefjr  fd;nell  ju  2?o# 
Den,  Cs  ift  menig  auflbclid)/  frpfralüftrbar/  unb 
jeigt  jnm  Z\)z\\  Die  Cigenfd)aftcn  Deß  einen/  jutn  S^cil 
Die  Cigenfcfyaften  Des  anbern  bei*  Salie,  atiß  Denen  eß 
bcjicf)ct,  SRur  allein  Die  ftarfen  Satiren/  Die  fairer# 
De,  baß  5>ßrpt  unb  Strontiatt  jerlcgcit  Dafielbe» 

J,  Neunte  51  cf.  ^c$ptyorictytf«ure  Sllcutn* 
erbe» 

§>  232* 

Sirfeß  Sal$  I)at  einen  ausgezeichneten  Irnptifdjcn 
©efefjmaef,  Cß  erfefjeint  in  einer  fiebrigen  Stimmt# 
ähnlichen  ©cftalt;  «nb  tvoefnet  an  Dcrüuft  aus.  33?an 
bereitet  eß  Dttrd)  unmittelbare  IBerbinDnng  Der  pljov# 
pf)orid;ten  Satire  mit  üllaunei’De.  3  tu  gcticr  blal)t 
eß  fid),  roicm^l  meniget  alß  Der  Sllautt/  auf/  unb 
Dampft  ippcßpber  aus.  Cß  laft  ftd;  nicht  fo  feiefjt 
bcrglafcn  wie  Die  übrigen  phoßphorfauren  @al$c/  fon# 
beert  bemalt  bidmcljr  feine  leidjtc  aufgeblähte  ©effalt. 
2snt  Gaffer  ifc  eß  fe^r  auftoßlid).  Sille  erDid;te  unb 
alfalifebe  örunblagctt  jerfcgeti  Daflelbe» 

Sic  p!joßphorid)tfaure  ©Ipcincrbe 
unb  p t)  0 ß  p b 0  r  1  d) t  f a  ti re  3  i  r  i  0 n  e  r D  e  fmb  noch 
bcüig  i'mbcfannt» 


3ef)nter  2lbfd)nitf* 


kennte  klaffe* 

$tu£faure  ©  a  l  $  e  mit  erhieltet  o ö c v 
« i  f  a  I  i  f  d;  e  r  0runMage» 


i , 

©cnetifc^e  5\ennxeic^en  tiefer  ©afje. 

§.  233. 

die  5?enntni§  öiefet*  <Sa(je  oerDanft  man  t>or* 
jüglicf)  Dem  beuu^mtcit  Scheele/  Der  ihre  (Eigen* 
t^ümlicfjfcit  fo  wie  mehrere  (Eigenfchaften  Derfclben  in 
einet  in  Den  ©driften  Der  fcfyweDifcfyen  SlfaDemic  ent* 
Ijattcncit  2lbhanDlung  Dargethan  hat*  den  gvo§ent 
2^eil  Dicfer  Bufammeufefcungen  bereitet  man  funftlich/ 
inDcm  man  glußfaurc ,  Die  man  Durch  “'Serfegung 
Der  natürlichen  flußfauren  jvalferbe  erhalten  fyat, 
mit  Den  oerfchicDencn  faljfa^igen  ©runDlagen  oerbin# 
Dct.  diejenigen  Dicfer  Salje  welche  0efd)macf  haben/ 
fehmeefen  faljig/  wenig  bitter  utiD  nicht  unangenehm» 
Mehrere  feheinen  Sicht  einjufaugen/  unD  gebe  es  Dann 
tut  dunfein  wieDer  ton  fief).  der  SSarrnc  auegefeßt 
oerfniftern  ft c,  leuchten  mit  einem  pl)ospi)oeiichcn 
Sichte,  unD  fchmeljcn  inDcm  fte  einen  glafigen  (Eharaf* 
ter  annchmen.  da£  geuer  allein  jcrlegt  fie  nicht, 
Sowohl  Da$  ^p^oep^ovefeiren  als  Schme^en  Dcrfclben 
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ift  fctjr  ooit  bcm  perfcfyiebe n ,  was  man  an  bcn  pljo& 
pjjorfauten  unb  p^ospljoricfytfaiiven  ©aljen  wajjrnimmr. 

§•  -34* 

£>ui*d)  ben  ©auerftcff  uni)  ©ticfftoff  werben  fic 
nicljt  oeranbci t,  einige  Sieten  berfclbcn  jicl)cn  ßctid)* 
tigfeit  aus  ber  -!tmofp!)dee  an.  £ic  brennbaren  £crj 
per  au&ern  feine  Einmietung  auf  fte.  SOJebrcre  ber 
ftuüfaneen  ©af$e  fmb  auffoelicf; (  anbre  finö  unauff 
IbC'iict).  £>ft  oerbinben  fte  fiel)  mit  bcn  SDietallojcibciv 
fd)me  jett  mit  innert,  unD  in  c  eben  bin  cf)  biefe  SSerbin* 
Dung  gefärbt.  3n  &er  ib alte  jetlegen  nue  allein  bie 
oebmefeifdnee,  ©alpetcrfdure  unb  ©aljfaurc  biefe 
5c orper,  unb  fujeiben  bie  ©dure  aus.  See  bet)  Euu 
Weichling  Dieter  ©oute  in  gasförmiger  ©cfralt  (ratt 
finbenbe  eigentümliche  (Bernd)  tinb  il)te  Einwirftmg 
auf  bie  iciefelerbe ,  bienen  $u  oorjüglidjcit  Unterfcl)ei* 
bungsmittcln  berfclbcn.  £>urcf)  bie  ^bosp^orfdnrc 
tu  erben  bie  fUitjfauren  Salje  in  brr  2£drme  jcrlegt, 
unb  bie  Sljttifdure  wirb  ausgcfd)iebfn,  and)  bie 
rajrfaure  wirft  bei)  einer  fcf)r  fyt-fyen  Temperatur  auf 
biefe  ©al$e.  Ein  3 u fa ^  non  ^lu&faurc  mad)t  einige 
ber  flufjfauren  ©alje,  bie  ce  nid;t  an  unb  für  fid) 
ftnb  /  aufwsüid). 

§.  235* 

Sltif  Den  gro§ern  T^eil  ber  flu§fauren  ©alje 
du§ert  bie  $iefelerbe  eine  nicrfwüebige  Einwirfung. 
3n  bcrSBarroe  fdjmiljt  fte  mit  i^nen  unb  btlbef  g'ufige 
Sßerbinbungen.  £)ft  oercinigt  fie  fid)  mit  iljnen  auf 
itaffcrn  ÜBege,  unb  bilbet  brepfaefje,  jUefefcröe  enthalt 
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fenDe  @af$e.  SaP  ^arpt/  ©tronfian  unb  Die  giftet*# 
erbe  befolgen  in  0iüefftd)t  iljrcr  23eun>aitDfcJ>aft  gegen 
Die  glußfaure  Die  angegebene  Srbnung.  Sie  $a(f* 
erbe  jeriegt  aber  alle  flußfaure  @al$c.  $D?cf)rere  ber 
fa[$faf)igen  ©runblagcn  oerbinben  ftcf>  jugieidj  mit  Der 
§lu§fauce,  unD  (Men  Dreifache  ©aije  Dar. 


Sßon  Den  fp  eetfi fcfy en  nnjeicfyen  Der 
flu&fauren  ©a I$e  mit  er  Dichter  ober 
alfalifd^er  ©tttnMage. 

A.  P  flehet.  §luf?faure  italferDe. 

§«  2  3  6. 

€D?an  £at  Diefe  SSerbinbttng ,  welche  ^aufig  in 
Der  -Katar  twrfommt  ghtßfpafb/  <pf>o£pI>or* 
fpat^  ©ßürfeifluü  u.  f.  w.  wegen  feine»  blattri* 
gen  ©ewebeP/  jeiner  ©cbmeljbarfeit/  ^bd£pl;prefcen$ 
unb  fubifd)en@cfialt  genannt.  ©d)eele  jeigte  juerft, 
Da§  Diefer  Körper  auP  einer  cigcnf!)ün»lid)en  Satire 
©Sure  unD  jfalferbe  befiele.  $Ü?an  finOet  biefes  £of* 
fil  fjaufig  in  ©angeti/  Slbertt/  Sägern  unD  in  J’rpflaSen. 
©ein  fpcciffd)eß  ©ewid)t  betragt  3/i5o.  ©3  ifl  ge* 

fcbmacfloä,  bu?d)ficf)tig  ober  I)aibDurd)fieDfi3/  ron  rer? 
fcbicbcucr  garbe.  Ser  weiße  glußfpatf)  iff  Der  reinftc/ 
tvaI;renD  Die  gefärbten  if)re  garbe  Durd;  ©tfen  *  ober 
33raunjtei»ejibe  erhalten.  ©r  frnfralüfut :  i)  in 
SBürfeln;  Diefe, finD  PoHfomnten /  ober  ßaben  abge? 
ftampftc  ©eben,  ob?r  abgefiumpftc  fanten;  ober  abgc* 
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ftampfte  (feien  unb  kanten,  ober  bic  kanten  fmb  jti* 
gefu;drft,  ober  bec  9Bitrfcl  i(r  an  allen  (feien  mit  brep 
gleichen ,  bic  auf  bie  Seitenflächen  aufgefegt  fmb,  juj 
gefpigt,  ober  er  ifl  an  allen  (feien  mit  fed)S  flachen 
jugefpigt.  2)  3«  Sihomben  mit  cnlinbvifct)  fonue* 
jecn  Seitenflächen.  3)  2Uß  Öctaebet,  bas  ent? 
tpeber  PoÜlommcn  ,  ober  mit  abgeflumpften  (feien, 
ober  an  allen  (feien  unb  kanten  abgestumpft  por; 
lommt.  Sluflerbem  fommt  biefe  SSerbinbung  als  er* 
bichfcr,  ober  auch  als  b  c  rbc  r  glu§  por.  2)eit 
ipciflen  natürlichen  gluffpatlj  fattn  man  als  eine  reine 
QSerbinbung  bei*  gluflfaure  unb  ^allerbe  betrachten, 
fün  Irlich  bereitet  man  biefes  Sal$  btird)  33erbinbung 
ber  gluflfdure  mit  ^alltpaffcr,  morauf  fogleich  bie  flu§? 
faure  ^alferbe  als  ein  unauflösliches  ^ulpcr  julSSoben 
fallt  ,  bas  man  ausfuSt  unb  troclnef. 

§.  237» 

3n  einer  lebhaften  5öarme  bcrfnijtcrf  bie  flufc 
faure  ^allerbc,  oerlicrt  nichts  Pon  ihren  3?cflanbtheilcn, 
unb  erhalt  bie  (figenfehaft  .im  ^unfein  $u  leuchten, 
tiefes  feuchten  flnbet  unter  SBaffer  unb  in  Sdutett 
eben  fernohl,  als  in  ber  frepen  fuft  flatt,  auch  im  luft; 
leeren  Staunte  leuchtet  fte,  nur  oerliert  fle  hier  iflr  ficht 
fchneUcr.  Spat  bie  flu§faure  tfalferbc  einmahl  burch 
bie  S3drmc  bic  (figenfehaft  erhalten  $ti  leuchten,  unb 
Pcriicrt  fle  biefelbc  mit  ber  3eit,  fo  fattn  man  fle  ihr 
burch  erneuertes  Äalcinircn  nicht  tpicbcrgeben,  cS 
fcf> eint  alfo ,  bafl  biefe  ?>ho3i>^orifd)c  (figenfehaft  pott 
einem  fluchtigen  Ißrincip  herruhrt.  Söirft  man  ge; 
puloerfe  fluflfaure  iialferbe  auf  ein  gluhenbes  (fifcit 
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ober  einen  gfufjenbcn  <3tciiv  fo  öerbreitet  jebeä  ©taub* 
d)en  ein  mannigfaltig  gefarbteä  Sicht.  D^acf>  bcmSer* 
fnifrern  unt>  ^5^ospt)orcfcircn  fc^mUjt  bic  flugfaure 
dtalferbc ,  of;ne  tu  iljvct*  ©runbmiflhung  oeranbert  $u 
werben,  ju  einem  burd)fld)tigcn  ©lafe,  man  I)at  fiel) 
baher  i^ccr  juwcilen  a(£  ©cbmcljmtttelö  fcebient.  Sin 
ber  Suftwirb  biefer  Körper  nicht  nerdnbert.  ^mSöafl 
fer  ifi  ec  Döüig  unauflöslich,  bic  iftatur  fdjeint  biefe 
Sluflöfung  burd)  Söcittcl,  weiche  ttnö  aber*  twllig  tmb«' 
fannt  flnb.,  bewirfett  $u  fonnen. 

§♦  ?38« 

0D?an  serfeftt  bic  natürlich«  fluftfaure  $alferbe, 
um  aiW  ihr  bie  glugfdure  $u  erhalten,  ungeachtet  man 
fl cf)  baju  ber  ©alpcterfdurc  unb  ©aljjfdtire,  eben  fo  wie 
ber  ©chwefelfdure,  bebienen  fann,  fo  wählt  man  bod) 
norjugöwetf^bie  leßfere,  weil  fle  wohlfeiler  iji,  unb 
bie  3erfe(jung  am  Soflflgnbigflen  bewirft.  @d)ott  in 
ber  jvdlte  entbittbet  biefe  bie  glugfdure  in  ©aegcftalr* 
£)a  biefe  bic  diicfelcrbe  auflbgt  unb  fle  in  ihren  gn^fotf 
mtgen  3uflanb  aufnimmt,  fo  mug  man,  wenn  man  fle 
rein  erhalten  will ,  ju  ihrer  Bereitung  jinnernc  ober 
bleperne  Retorten  wählen.  5Teine  faltige  ©runblas 
ge  jerfefct  btefe$  ©alj.  £>ie  fohlcnfauren  SUfalictt  bc* 
wirfen  eine  3erfcfcung  oerntoge  einer  hoppelten  ?öahü 
anjichung.  Sen  einer  hohen  Temperatur  fefmü^t  btc 
dviefclerbcmit  ber  fluflfauren  Äalferbe  jufammen.  iftodj 
fennt  man  nicht  bic  SBiefrutg  biefer  ^ufammenfe^ung 
auf  bic  bisher  bcfd)ricbcnen  ©alje.  ©  d)  c  c  l  c  bc* 
merft,  bafl  wenn  man  einen  Thcil  fluftfaure  dMfevbe 
mit  jwep  Thtifcn  fehwefcljgnrem  Slmmomumr  bem  ©c* 
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nridjte  nach,  Deflillirt,  man  etwas  freneS  Slmmonium/ 
Dann  flußfaures  Ammonium  Das  fre^  fublimirt ,  unt> 
fdjmcfclfaure  ^alferbe  erhalte/  DU  in  Der  Retorte  ju< 

rucEbleibt. 

B.  3roei)U  51  rf*  $lußfaure$  öarqt. 

§»  239* 

23on  Dtefcm  0alje  rneiß  man  nidjt$  tt?ctter /  al$ 
Daß  Die  glußfäure  Da6  ißarpt  Der  0alpeterfdure  unD 
0al5iaure  en tjie^ct ,  unD  ein  auflbßlidjes  0al$  biiDef/ 
meldjcß  Die  0d)rrefelfdure  mit  Slufbraufen  jerf ety,  unD 
Das  Durd)  $alfn?a|fer  gefallt  wirb. 

C.  £) litte  flußfaures  0trontwn. 

Unbefannt. 

D.  £3terte  5irf.  &fn£faure  23ifärerbe. 

4 

§.  240. 

6e§eele  fagt  bon  Diefcnt  0«l$e  nur.  Daß  Die 
glußfdure  Die  SMtterecDe  auflofe  ,  Dann  mit  if)t  $u 
23oben  falle ,  unD  eine  gallertartige  Sftafie  büDe* 
ÜRadj  Seegmann  feist  ftc^  eine  um  fo  größere  elften* 
ge  Diefc£  0aljes  ab/  je  ndljer  Der  0dttigung?punf£ 
Der  glqßfaure  Durd)  SMttererDe  fjeranrücft.  Sic  2( u f ; 
löfung  gibt  aber  Dennocl)  Durd)  frepmilUgc^  SGerbuu* 
f?en  eine  2irt  Durd)f:d)tigcn  0d)atim,  Der  an  Den  @ci* 
tenmanDen  Der  ©efdße  fjinan  flimmt,  unD  Der  aus  cif 
ntgen  Idnglichten  frpflallinifdjen  gaben  befielet.  2Jnt 
QSoDen  Der  föer'dße  fc$cu  ftd)  feebsfeitige  priemen  an, 
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mit  ©nbfpifcen  bie  au$  t>rep  rautenförmigen  glasen 
befielen*  Sas  getier  oerrnag  nicf>t  biefe  Berbinbung 
ju  oerdnbern.  ©elbft  Die  ftarffie  ©dure  jerlegt  ftc,  auf 
nafTem  50Begc  nicf)t*  <Z4  ift  nicht  gan$  ausgemacht, 
ob  Die  ©dare,  bereu  ftch  Bergmann  bebiente,  ganj 
frep  non  fiefelcrbe  mar,  unb  ob  eS  alfo  nicht  ein 
brepfachcS  ©al$  ift ,  oon  beffen  ©igenfcf>aften  er  rebet* 

E.  fünfte  51  rf.  $(ujjfaure$  Statt, 

§♦  241. 

©dtfigt  man  gluftfdure  mit  $ali,  fo  erhalt  man, 
Den  Beobachtungen  oon  ©ehe eie  unb  Bergmann 
jufolge,  eine  gallertartige  €9?affe ,  bie  nie  frpftaßiftrt, 
unb  einen  fähigen,  fcharfett  ©efchntatf  hat.  Staucht 
man  fie  bi«  jur  Sroctcne  ab ,  fo  jieht  fte  bie  geuch* 
tigleit  au$  ber  d?uft  an*  Q^ljifct  ntan  f*e  ftarf  in  ei* 
item  @chmeljti?gel,  fo  fch»n%  fte/  mirb  fauftifch,  jieht 
geudjtigfeit  auS  ber  £uft  an,  unb  oerhdlt  ftch  wie  Äie* 
felfeuchtigfeif,  <££  ift  tt>a^cfct)einlicf> ,  ba§  bep  biefem 
Berfuche  etmas  frepeS  ifali  bie  ©rbe  beS  ©chmelj* 
tiegeis  aufgelb§t  hat.  SiefeS  ©al$  ift  fehr  auftoßtkh. 
Bepm  ©chmeljen  bläht  eS  ftch  auf.  Sie  2luft6fung 
beffelben  rnirb  burch  ßalfmaffer,  bie  Sluflofung  be$ 
BarptS  unb  ber  Biftererbe  jerfefjt ,  in  ber  überfte* 
henben  glüfftgfett  ift  reinem  $ali  enthalten.  Sluch  $er* 
legen  bie  faljfaure  Äalferbe  mtb  fchmefelfaure  Bit# 
tererbe  biefcS  ©alj.  Sie  ©chrcefelfaure  unb  ©alpe* 
terfdure  bemächtigen  ftch,  mie  bep  aßen  flufifauren  ©att 
jen,  ber  BaftS  biefeö  ©aljeS.  Jgtafte  bie  $lu§fdure 
©elegenheit  j?iefelerbe  aufjulofen,  fo  erhalt  man,  wenn 
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fe  mit  .Rali  pctbunbcn  mirb/  ein  brepfacfjeg  Sa($  ba$ 
aus  3vali/  $icfe(crbe  unb  §(u§fdurc  befielet. 

F.  @  e  cl)  ft  e  Q(cf.  gltifffaures  Sftatrum. 

£.  242. 

©dttigt  man  reine  $(u§fdure  mit  tftafrum  /  unb 
rerbampft  mau  bic  Sluflofung  bi£  ju  einem  bunnett 
-£tdutd)en,  fo  erpalt  man  flcinc  fubifdje  tinb  rfmmboi* 
balifeije  ÄrpffaÜC/  Pon  einem  etioaß  bittent  unb  ftpp* 
tifdjen  6efd;macf.  Sicfe^rpffalleoerfnifcern  auf$o(j* 
len  unb  fc^mc^cn.  -Boi*  bem  $ctfjrol)re  geben  ffe  ein 
fjalbburd;ftd)tige3  j?ugeld)en  ofjne  Die  Saure  fahren 
ju  (affen.  3ln  ber  £-uft  jerfliefft  biefeß  Salj  nid)t, 
im  SSaffer  ift  eß  fdjwcr  auffeffüd).  Sic  foncentrirten 
Sauren  fcfjeiDen  Die  glufjfdurc  mit  Siufbraufcn  au$. 
Sa3  ^alftvaffer/  95arpf  unb  bic  Suttcrerbe  jerlegcn 
Daffelbc,  iubem  fte  fid)  mit  bei*  SdurcScffdben  per* 
binbeit/  ba£  Matrum  bleibt  in  ber  glüfffgfeit  rein  ju* 
tuef.  Sa  Die  ^lufffdurc  fo  pie(  sBcflrebcn  fyat,  fiel) 
mit  ber  Äiefelcrbe  $u  perbittben/  fo  nimmt  fie  bicfdbc 
Iffaufig  in  bie  SGerbinbung  mit  bem  fRatcum  mit/  unb 
bilbet  ein  Dt*er>facf)eö  Sa(j  ba$  aus  Matrum/  Wiefel* 
erbe  unb  glufffdure  beftef>ef. 

G.  Siebente  $ix  U  ghijjfaures  ftatio* 

niitm. 

§♦  243* 

Saß  ffufffaure  3lmmonium  Pon  tpclc^em  S  c(j  e  e  l  e 
rebet/  mar  offenbar  ein  brepfad)e$  Sa($  unb  mit  Äie* 
(derbe  Pcvtmrcinigt  r  Doc^  Iaffcn  fic§  unabhängig  Pon 


Dem  ©eljalte  an  ^iefelerbe  folgenDe  allgemeine  Sigen? 
fünften  De$  flu§'f<rurert  9Jmmonium$  ableiten.  &  ttty 
flaUiftrf,  wenn  man  iljm  fo  uiel  al$  möglich  Die  $ie; 
felerbe  cnfjogcn  hat  ,  in  Keinen  fabeln  ober  ißrtämett 
oon  einem  ffcchenDen ,  Dem  fcl)foefelfauten  SHmmoniunt 
jiemlich  analogen  ©efct)roacfe.  (£rhi|t  man  e$,  fo 
entweicht  fcct>es  Slmmonium,  unD  esfublimirt  ftch  fTti 
faured  9lmmonium  mit  einem  Uebcefcl)up  t>on  0dute. 
£>ie  faljfaute  unD  falpeterfaure  fallerbe,  fo  wie  Die 
fchwefelfaure  95ittererDe  werben  Durch  Da6  flufifaure 
Slmmonium  jerfeßt.  Ungeachtet  ihm,  wie  oben  etito 
nett  würbe,  ein  $heil  f  icfelerbe  cntjogcn  würbe,  fo 
fanD  Doch  ©cheele,  als  et  eine  9luflofung  De£  @il* 
berO  in  ©alpeterjaure  Durch  Daffelbe  $erfe$te,  unD  Dett 
erhaltenen  ^RieDetfchlag  not  Dem  Sbtljrohte  erhil?fe,  Daf 
ein  3fuclffanD  non  fiefelerbe  auf  Der  fohle  juruc£ 
blieb. 

H.  5lcljfe  51  cf.  glufjfdute,  Ammonium  un$ 
ÜBitteterbe» 

§♦  244. 

SÖenn  man  Die  Sluflofungen  be£  flugfaurett  91m# 
ntoniums  unD  Der  flu§fauren  33ittererDe  mit  einanbet 
t>ermifd)t,  fo  fallt  ein  Dreifaches  @af$  $u  Soben,  wel* 
djcs  ln)f?afliftrt  ,  feine  (Eigenfchaftcn  finD  übrigen^, 
nicht  naher  unterfucht. 

J.  Neunte  $lcf.  gluffaure  5llannccDe* 

§♦  245. 

©  ch  e  e  l  e  fagt  non  Dicfent  0af$e  nichts  weiter,  afä 
Da§  Die  §lu§fdure  mit  Der  SllaunerDe  eine  fchwache 
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Slußofung  bilDc,  Die  nic^t  fct>fraCfifii'e  /  fonDern  ja 
einer  (Batterie  gerinne.  3«  tiefem  füge  icf)  Ijinjtv 
l>a§  Diefe  Slupofung  ffets  fauer  ifi,  Dur*  alle  faljfd^tf 
gc  (BrunDlagett  jerfeijt  unD  gefallt  werDen  fann,  unD 
fief)  mit  Der  ^iefelerDc  unD  Den  Sillalien  ju  Drepfac^ett 
(Saljen  oerbinDet.  (Eine  folcfye  Dtepfad>e  SGerbinDung 
aus  SUaunerDe,  Sftafrum  unD  glufjfaure  ifi  in  einem 
t>on  Jperrn  SibilgoarD  eingefanDten  gronlanDifct^cn 
gofiil  gefunDen  worDcn.  £>iefes  befielt  naef)  Der  oon 
^laprotl)  unternommenen  Slnalpfc,  aus  36 
trum;  23/5  SllaunerDe;  unD  40,5  glufjfäure  mtt 
begriff  Des  JvrpllaUifationewajfcre. 

K.  3  e  ()  n  te  51  x  U  gfofifaure  Äiefeler&e. 

§•  246. 

Scf)on  im  SSorbergeffenDen  würbe  erinnert,  Daf 
Die  glufjfdure  ein  aufjerorDentlicfjes  QBefircben  fjnt/  ft<$ 
mit  Der  ^iefeferDe  ju  nerbinDen,  Da§  Diefe  felbfr  in 
Den  gasförmigen  3u|ianD  Der  Saure  mit  cingcffef,  unD 
Da§  leidere,  wenn  man  ftc-Durd)  5Bajfer  gcljen  ld§t, 
wenn  fte  jvicfelerDe  enthielt,  jwar  einen  £f)fü  Derfel* 
ben,  aber  feineewege^  alle  abfe/3t,  unD  wenn  man  fte 
in  Dicfem  3ufianDe  mit  faljfdfjigeit  ©runDlagen  in  Sßer* 
binDung  bringt,  Drepfacfje  Salje  bilDet.  ^ewaljrt 
man  reine  glu§fdure  in  gldfernen  (Befd§en  auf,  fo 
werben  Diefe  non  iljr  balD  angegriffen,  unD  es  wirD 
fiu§faure  ÄiefclerDe  mit  einem  Ueberfd)u§  uon  Saure 
gcbüDct,  eben  Dicfer  porwaitenDcn  Süure  wegen  bleibt 
Diefes  Sal$  im  SSaffer  aufgelöst.  So  wie  man  Diefe 
Slupofung  «braucht,  faßt  in  Dcmfelben  SSerffdltuiffe, 
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ale  Die  (Saure  t>erDampff /  Der  Sfjeil  ßiefelerbe/  Den 
fte  aufgelöst  fjatte/  ju  £oDetn  SBirD  Die  2!ufi6fung 
feig  $ur  £rocfene  abgetanst/  uni)  gießt  man  auf  Dag 
trocfenc  ©al$  eine  ffatfe  ©dure,  fo  entweicht  Dieglttß; 
fdure ,  Die  au cf>  bep  einet  feofjen  Serttpetatur  fann  abf 
gefcfeicDcn  merDen.  SBewafett  man  Die  Qiufffefung  Der 
fiufjfauren  ^iefelerDe  mit  einem  Ueberfcfeuß  ton  ©dure 
in  einem  @efd§e  auf/  in  mefcfjem  fte  langfam  nerDatn# 
pfen  fann ,  fo  6i(Den  ficf)  auf  Dem  SoDen  De«  ©efdßeg 
fleinc/  glanjettDe/  Durcfyftcfetige  /  fearte  5vtpfcafle/  tvcb 
cf)c  9ifeomben  ju  fcpn  fcfeeinett/  unD  ffuffaure  jiiefeler* 
De  ftnD.  SOvan  fcfjeiDet  Die  giußfdure  Durd)  Die  ©in? 
nntfung  Deg  $euerg  unD  Det  foncentrirten  ©durett 
aug  ifenen  ab;  fte  Ifefen  ftcf)  jum  £fjeil  in  StifaUen  an f, 
unD  bilDcn  mit  tfjtten  Drepfacfyc  ©alje. 

©ie  flu f fau re  ©Ipctrierbe  unD  Die 
ffu^fanre  BirfonerDe  ftnD  nocf)  noßig  «nfee* 
fattnt. _ 

©ilfter  2lbfdjttitf. 

Bernte  klaffe, 

Sßon  Den  borajefauren  ©aljen  mit  er- 
Dichter  ober  alfafifcfjer  ©runDfage» 

I. 

©enerifcfje  $ennjeid)en  Diefer  ©afje^ 

§♦  247* 

Ungeachtet  Bergmann  mehrere  Diefe?  ©a($e 
einet  genauem  Unterfucfemtg  unterworfen  feat/  fodjatt« 


fcecfy  bor  t>cc  erfreu  SJusgabe  meiner  Slnfangegrünbc 
Der  (Ehcmie  fein  0chciDcfttn|t!cr  ihnen  eine  0tcl!c  in 
Den  Eehrbücfeetn  Dicfcr  2Siffcnfd)aft  angemiefen.  Der 
©efchniacf  tiefer  0al.$e  ift  etmas  fc^arf  unD  ftpptikh/ 
wenn  fie  ©efchmacf  haben.  Mehrere  Derfelben  ftp; 
fiallifircn/  fie  ftnD  fehr  brüchig.  (Eine  2lrt  Derfelben 
tvirDtn  Der  933crme  fehr  eleftrifch/  Dorjüglich  Durch  (Er; 
marmen/  menig  Durch  Reiben.  Das  Eicht  ocrdnDert 
fie  nicht/  fie  ftnD  mehr  ober  weniger  fcuerbeftanDig» 
»nD  fchmcl^cn  ju  ©laS/  DaS  einige  3cit  an  Der  £uf; 
Durchfichtig  bleibt,  unD  Dann  feine  Durchfichtigfeit 
»ediert,  (Einige  Diefer0al$e  werben  Durch  DieSBarme 
jedegt/  wahrenD  anbcrc  ftch  ocrglafctt/  ohne  in  ihrer 
©runDmifchung  »crdnbert  511  werben.  SBeDcr  Der 
(Sauetfioft  noch  Der  0ticffroff  mirfcn  auf  Diefc  0al$e. 
Sin  Der  atmofpfjarifcheit  Euft  bcfchlageti  mehrere  Derfcl; 
beti/  anörc  bleiben  unbcranbcrf.  deines  Der  ju  Die; 
fer  jvlaffe  gehörigen  0alm  $crflie§t  an  Der  Suff- 

§n  ,t  Q 
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Sein  brennbarer  Körper  bringt  /  cs  fep  bep  wcl; 
eher  Temperatur  es'  molk/  eine  (Eiswirfuttg  auf  Diefe 
0al$e  juwege.  (Einige  Derfelben  werben  »om  OSaffet 
leister  aufgelegt/  anbre  ftnD  unaufibfiief).  lieber; 
Ijaupt  gehören  Diefe  6aljc  511  Den  ferner  aujibflichen. 
Einige  Der  borapfaureit  0alje/  Die  (ich  in  reichlicherer 
3)?enge  in  warnten  als  falten  SBaffer  auflofen ,  frpftal; 
Iijirco/  wenn  Die  Sluflofung  erfaltct.  Sichrere  Stfje; 
talloriDcn  laffcn  ftch  mit  Den  borapfaurett  0alf.cn  $u; 
fantmctifchmcljen  unb  geben  mit  ihnen  gefärbte  ©lafer. 
Sluf  naffem  2Bege  werben  Diefe  0al;e  Durch  Die  0cf)wc; 


felfdure,  Salpcterfdure,  Scrfjfdure,  ?p^c^p§crfatu*c  unb 
glußfcnrc  jerlegf*  €Ütan  gießt  ju  Dem  ßrnbc  in  eine '  uf.o# 
ftmg  ber  borayfauren  ®a($e ,  fo  bicl  t>on  einet*  bei*  ge# 
nannten  Sauren  ju  /  bi£  Die  ©cunblage  De£  Saljes  ge# 
fattigt  iff,  in  Dicfem  gallc  fd)eibet  fict)  bie  Sorayfaurc 
aßvenb  Dem  Srf  alten  tn®efcalt  glänjenber  Slattcr  au£, 
wenn  bie  2luflbfungeu  warm  unb  gehörig  fonccntrirt 
waren*  Ober  aber  man  uerwanbclt  bie  borayfaureit 
Salje  mit  etwas»  üöafjer  in  einen  Teig  unb  glühet  fte 
mit  ben  genannten  Sauren  in  betroffenen  (Befaßen. 
£>ie  Saure  ergebt  ffd)  mit  ben  SBafferbdmpfen  unb 
fubUmirt  fid)  im  obern  Thcil  ber  (Befdßc  in  fieinen 
glimmerartigen  Schuppen.  Dicfe£  Serfaljren  iff  mehr 
bep  ben  unatif(6ßlid)en  ,  jenes  bet)  ben  aufloßlidjen  bo# 
rayfauren  Salden  ju  empfehlen/  um  bie  Saure  Decfel# 
ben  ju  erhalten.  So»  allen  Sauren  äußert  bie  jvofj* 
lenfäurc  allein  feine  Sinwirfung  auf  biefc  3ufammen# 
fefcungcn.  Set)  einer  fcljr  hohen  Temperatur  dnbert 
ftd)  ba£  ©efagte  ausne^menb/  benn  unter  biefen  Um# 
ffdnbcn  treibt  bie  Sorayfdure  ihrer  geuerbeftanbigfeit 
unb  Sßcrgla^barfcit  wegen,  alle  übrige  Sauren,  mit 
Slusfcßluß  ber  IjJßospßorfdure,  am?  ihren  23erbinbungen 
atW.  Die  fal'jfahigen  (Brunblagen  folgen  ftd)  in 
2Üücfftd)t  ißrer  35erwanbfd)aft  gegen  bie  Sauren  in 
folgenbcr  Dränung:  $alferbe,  Sati)t,  Sfronttatp 
Sittererbe,  ftaü,  Matrum,  Ammonium,  ©Ipcinerbe^ 
Sllauncrbe,  3iv*forteröe ,  ^tefelcrbe.  Son  ben  bisher 
betriebenen  Safjett  werben  bie  fd)Wefelfaurctt ,  fal# 
peterfauren  unb  fatjfauccn  mit  erbid;tcr  Saft£  Durch 
bie  borayfanren  Salje  mit  alfalifcl;er  (Bruublagc  jcrlegt. 
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II. 


Sßon  &en  fpeciftfdjen  ^ennjeicfjen  ter  fcoröpfauren 

©alje  mit  erbicfyter  ober  «Ifalifcfjer  ©runblage. 

A.  (2'tfie  3t  rt.  33orarfaure  Äßlferbc. 

'S»  249. 

Sftatt  erhalt  nur  mit  93iü(je  Die  boraj-faure 
erbe,  inbem  man  entweber  in  Äalfwaflcr  eine  Sluftos ' 
fung  ber  23ora?fdure  gieüt,  ober  aufl6§Iicf)e  borarfaure 
Saije  mit  alfalifcfyer  Qrunblagc,  Durct)  £alfmafier  jerf 
fe(3t.  bepben  gatte«  erhalt  man  Diefeß  Sa($  af$ 
ein  wcifjcg  unfcfymacfljaftes  <pu!oer,  bas  nur  wenig 
ctufl6§lid)  ifr,  burcf)  feine  ber  faljfdtyigen  ©rtinblagen 
jerfefst  werben  fann,  unb  bas  nur  allein  bie  Sauren 
entweber  in  ber  Ädlte  ober  in  ber  SSärme  mefjr  ober 
weniger  leicht  ju  $erfe£en  oermogen. 

B.  g  ft>  e  \)X e  3t  x  f.  Q5orarfaurc$  Söartyt. 

§.  250. 

23on  biefem  Sal$e  weif?  man  Weiter  nkf)t«,  all 
baf?  man  es  erhalt,  wenn  man  eine  Sluflofung  oonSBo# 
rajrfdure  in  eine  SMuflofung  bes  Q3arpt$  giept.  Ss  if! 
twauflofjficf) ,  ftettt  ein  wei&ee  unfern acf^afte^  ißufoee 
b>ar,  bie  Saure  Ijdngf  nur  wenig  mit  ber  3>afts  be$ 
Saijcs  jufammen,  inbem  nadj  Bergmann  felbft 
bie  fcf)Wäcf)fren  tegetabilifdjen  Sauren  £>affcl6e  jerfegeti 
fönnen. 

£)as  6orajrfa«re  (Stronttan  ifl  noc$ 
gdnj(ict)  unbefannt. 
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C.  SDn'tteSftt.  Söorajfawre  SMttererbe* 

$♦  251» 

«Bergmann  bemcrfte,  Oaj?  wenn  Siftererbe  ttt 
eine  SJuflofung  Der  SBorarfdure  nach  uni)  nach  finge# 
fragen  murOc,  eine  langfame  Sluflofung  Ocrfdben  er# 
folgte,  uftD  0a§  bepm  SSerOampfen  Oer  gtöffigfeif  fiel) 
foenige  $rpffalle  ohne  beflimnite  gtgur  anfegten;  0a§ 
Otefeß  SaJ$  im  0euer  fc^melje  ohne  jerfegf  $u  werben, 
unO  Oa§  Oie  33ifterec0e  fo  wenig  mit  Oer  iBoraffdttre 
DerbunOett  fep,  Oa§  Oer  2üfof;oI  Oicfelbe  abjufcbeiDett 
neembge.  %ctkQt  man  übrigens»  einige  aufgelöste  bit# 
fercrOige  (Salje  mit  alfnlifcher  ©runOIage,  fo  credit 
man  einen  unaufloflic^en  unfcbmaifbaften  BtteOerfcblag, 
Der  bofapfaure SBitteteröe  ifr*  £>as  non  Bergmann 
unterfud)te  ®a!$  fdjeint  einen  UeberfdmS  non  (Saure 
gehabt  $u  haben,  melden  Oer  SUfo^oI  Jjinmegnal)m, 
unO  maö  hierauf  $u  SBoDen  fiel  unö  bon  Bergmann 
für  SSifterecOe  gehalten  mürbe,  fetjeirtf  Oie  unaufjbpli# 
d)c  pult)crid;te  borajfaure  SSittererOe  gemefen  ju  fepn» 

D.  *0  i  e  v  t  e H 1 1  Söoratfdure,  ^ittererOe  unb 

Äftlfetöe. 

§.  252. 

SMefe  •BerbtnDuug,  welche  man  S5oracif  ge# 
nannt  f;at,  finöet  fid)  in  Ocm  Sogenannten  Statt ber# 
g  e ,  einem  eigentlichen  ©pps’gcbirge,  bep  Ht  n  t  b  u  r  g. 
£>aö  goffil  liegt  in  einjeüien  lofen  $ rpfratku  im  (Bppfc, 
in  Jalungen,  welche  gewöhnlich  Oie  ©eflalt  Der 
^rpSafic  haben.  3»  H  ne  bürg  famtte  matt  Oiefe 
Srpfialie  langft  unter  Dem  Nahmen  Oer  SiBurfeJßei# 
i.  z\ )eii,  S3?  nt 
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ne,  unb  brannte  fie  jugfeicf)  mit  Dem  ©ppS.  ?a* 
f  i  u  fj  machte  juerfi  Die  ifiaturforfchcr  auf  Dicfes  gofitf 
aufmcrffara  /  unb  Scfdjrieb  cS  unter  Dem  Nahmen  tui 
b i f cf) e  £Lu arjfrnfralle.  3 ^ f e m a n n  unb  £  e  n  e  r 
fanDen  aus  Dem  cfjemifdjen  Bemalten  bcfielbcn,  Da§ 
eS  fein  D.uarj  fer),  bis  38  e  fr  tu  mb  Die  ©egenmart 
Der  Borapfaure  in  Demfelbcn  entbecfte  unD  es  6eba* 
tibfpath  nannte, 

§.  253. 

Sicfes  goffil  fommt  nur  frpftaüiftrt  tmr,  unD 
$mar  in  SBurfeln  welche  entmeber  an  alten  kanten 
ftarf,  unD  an  Den  (Elfen  abmed)felnD  ftarfer  unD 
fct)mdcf)er  abgeffumpft  fmb,  ober  Die  an  affen  Santen, 
aber  nur  an  Den  abmechfelnDcn  (Ecfen  abgefiumpft 
ftnD.  2Ju§erbem  fomntt  Der  Srpftall  jumeifen  nur  au 
Den  dürfen ,  jmneifen  nur  an  Den  Santen,  jumcilen 
an  einigen  (Ecfen  oDer  Santen  abgefiumpft  oor.  £er 
2Ibt  jpaup  machte  Die  Beobachtung,  Daf?  Diefe  Sri)* 
ftafle  eben  fo  mie  Der  £urmalin,  Durch  blo§e  (Ermdr* 
ntung,  ohne  Reiben/  efeftrifef)  mürbe.  Bei)  Dem  £ur* 
rnalin  bemerft  man  eine  einzige  2ichfe,  Die  bon  Dem 
einen  (Enbe  DeS  Srnftaüs  ju  Dem  anDern  hingehet/  an 
Dem  einen  (EuDc  ift  fie  pofttib ,  an  Dem  anDern  nega« 
tib  efeftrifef).  35epm  Boracit  hingegen  finDen  hier 
betriebene  ülchfen  ftatt,  bon  Denen  jeDe  Durcf)  eine 
nict)t  abgeftumpfte  (Eife  Des  SBürfels  unD  Durch  Die 
glitte  Der  gegenüberftehenDcn  SIbfiumpfungsfldche  Der 
(Eife  gehet,  £>aö  an  Der  nid;tabgefiumpften  (Ecfe  bei 
fmDiichc  (Enbc  jeber  2lchfe  jeigt  negatibe,  Das  an  Der 
abgeftumpften  (Ecfe  bepnD(icf)e  €nDe  pofitibe  (Elefrri* 

\ 
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citaf.  Safere  33emerfung  fdjcint  Dem  ^rofeffor  @  r  o  § 
eben  fotnogl  anjugegbren  alß  Dem  2(bt  £aup, 

§♦  254. 

Ser  SBoradt  if?  unfcgmaefgaft,  meijtentgeilß 
galbDurcgficgtig,  jutneilen  nur  ftarf  DurcgfcgeittenD, 
feiten  gan$  Durcgftcgtig.  (Er  fommt  tgeilß  non  afcg; 
grauer,  tgeilß  non  gelbücggraucr,  oft  aucg  non  graulieg* 
tneiger  inß  @rune  fallenDen  $atbe  nor.  Sie  ßrpftalle 
finD  gduftg  raug  unD  tnic  $erfreffen,  oft  finD  fte  non 
®t)pß  Durcgbrungen,  Sann  finD  fte  jerrciblicg,  fonft 
finD  fte  fo  gart,  Dag  fte  mit  Dem  6tagle  gunfen  ge* 
Den  unD  (Blaß  eigen.  iftaeg  3Be firu mb  betragt  igr 
fpeciftfdjc*  ©etniegt  2,566,  nad)  £cper  2,076  biß 
3,467.  Eegteree  gat  Die  Q3emerfung  gemacht,  Dag 
Daffelbe  um  fo  groger  fetj,  je  buregftegtigee  Diefrptfalle 
ftnD.  SBetnirft  man  Durcg  $unft  eine  -BerbinDung 
jtnifegen  Der  ÄalferDe,  3>itfererDe  unD  SBorajfaure, 
fo  ergdlt  matt  ein  pulnericgteß  @al$,  welche«  fteg  iveDer 
«uflbfen  lagt,  noeg  frpfialliftrf, 

§.  255* 

©egt  man  biefeß  gofftt  mehrere  ©tunben  fang 
Der  (Eintnirfung  Deß  geuerß  auß,  fo  Dag  eß  Duufelrotg 
glugt,  fo  nerliert  eß  ettnaß  non  feinem  ©lattje,  ogne  , 
Dag  fein  (Betrugt  nerminDert  tnirb.  %n  Der SSeigglüg* 
gige  nerliert  es  ein  galbeß  <)örocent.  <Eß  fniflert  trie 
Der  gelbfpatg,  in  einem  heftigen  geuer  fegeint  eß  an 
Den  kanten  fhttnpfju  tnerDen,  inirD  jerrribltcgcr ,  un* 
geachtet  eß  noeg  garte  Körper  rtgt,  ^n  einem  bebeefr 
ten  Siegel  Dem  §euer  außgefegt ,  futtert  eß  }uf«romen, 

59?  in  a 
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unb  fcfjmtfjt  entließ  ju  einem  gelblichen  ©lafe.  Sic 
Euft  berdnbert  tiefes  Salj  nicl;t.  Sag  Gaffer  nimmt  • 
f>lo§  Die  if)m  etwa  anljdngcnben  £l;cilc  ber  fc^ivefel; 
fauren  Äalferbe  hinweg.  Spat  man  Die  Ätpftalle  Die; 
fe^  goffilg  entmebet  bnrcl)  2llfalien,  ober  burefe  anbre 
Mittel  sert^cilt  unb  bann  jerricbcn/  fo  jerfeffen  bic 
Sauten/  borjüglid)  aber  bic  Salpcterfdute  unb  Saljj 
fdure,  biefc  23erbinbung,  SRimrnt  man  bie  Sauren 
in  großer  2)?cnge  /  unb  unter|tüf?t  man  if;re  (Eintbir* 
fung  burrf)  Marine /  fo  lofen  ftc  fid)  ganj  in  bcnfcl* 
fcen  auf.  Staucht  man  biefc  Qluflofuug  ab/  fo  erhalt 
man  bie  SSora^fdure  in  gldn$enben  23ldttd)en/  unö 
fann  burcf)  2Ufalicn  bie  bon  ben  Sauren  aufgelöste 
$alferbe  unb  2>ittererbe  abfcf)eibcn.  ERacf)  23  e* 
fit  um  b  unb  Jp  cp  er  fcfjmcljen  jtbat  bie  SJlfalicn  mit 
fcem  35oracit  jufammen  unb  $crtf)cilcn  ilpn,  bringen 
übrigens  in  feiner  ©runbmifc^ung  feine  SScrdnberung 
jumege.  IRach  23 etcr um  b  s  2lnalpfe  enthalten  ioo 
Sfjeile  biefeg  goffils:  66  Soratfdure,  13,5  Sitter* 
erbe/  10/5  Äalfcrbe.  (Einer  neuern  Slnafpfc  bon 
sSauquelin  infolge  r  foll  in  biefem  Siaturforpec 
feine  $alferbe/  fonbern  nur  25ittcrerbc  unb  $ora;fdure 
enthalten  fepn;  bejrdtigt  ftef)  biefeö/  fo  mürbe  ber 
Soracit  nic^t  ai$  eine  eigne  Stet  aufgefüljrt/  fonöcra 
Der  hörigen  kpge$df)lt  werben  muffen. 

E.  fünfte  $lzt.  SSorapfaureö  Äali. 

$*  256. 

SBenn  man  falpeterfaurcg  j?ali  mit  £>orapfdute 
glühet/  fo  credit  man  eine  weiße/  fjalbgefchmoljenf/ 
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^jorofc  €D?affe^  bic  im  Söaffcr  auflßftlicfj  ifr /  unb  bepm 
SSerbampfen  unb  (ürrfalten  Heine  fbrnige  Ärpftallc 
giebt,  Sind)  trenn  man  unmittelbar  $ali  mit  35oray* 
faure  berbinbet  f  erhalt  man  biefelbige  faljige  Serbin* 
bung.  Cheine  SBerfuche  über  biefe3  ©als  h«f>en  wie 
gejeigtf  ba§  ba$  borajrfaure  $ali  nicht  fo  gut  frt)ftafr 
liftre  al$  ba£  borarfaure  Matrum,  bafj  bie  ÄrpjTaßen« 
geftalt  biefer  ©alje  betrieben  iftr  bap  c3  eben  fo  wie 
ba$  borajefaure  SRatrum  einen  tleberfdjup  ber  S5aft$ 
haben  fbnne,  bap  c$  burch  bao^alfwaffer  unb  bie  91tif# 
lofungen  bc3  23arptS  unb  ©frontiantf  jerfe&t  werbe/ 
unb  Dap  cnblich  bie  meinen  Sauren  bie  sBorayfatire 
in  fcpfMimfcher  ®e(i«(t  au£fchcibcn. 

F.  ©ecjjfte  21  rt,  23otarfaureS  Matrum  mit  - 
einem  tteberfchufj  berüöaflä,  eigentlicher 
Sßoraje  unb  gef«ttigte$  bowjefatireS  0 Ifc 

ttiim* 

'  §♦  257. 

Unter  allen  borapfauren  ^ufammenfcfcimgen  ifl 
tc.-j  borapfaure  Matrum  mit  einem  UeberfchuP  bon 
tii ;  -at ,  ber  fogenamtte  95  0  r  a  y  f  basicnigc/  welches! 
cm  Idngjten  betannjt  ip.  $9?an  glaubt  bap  ti  baflfdbe 
fer ,  oas  bepm  1J3 1  i  n  i  u  ^ 1  unter  bem  tarnen  IE  b  r  p 
ifocoHa  »orfommt*  Schon  in  bem  9tbfcl)uittc  bott 
•ber  £?oeayfdure  würbe  gejeigf,  ba£  £0  mb  erg  juerfe 
eine  d^ntbümliche  Saure  in  biefem  TRaturforper  etttt 
bed  ’cbcs  auch  in  ber  golge  Durch  bie  QSerfudje 
ber  a;:'  >  €hemiften  befidtigt  würbe»  iDie  suberlaf# 
figam  h-  icb richten  welche  wir  über  biefen  Sftaturlbrper 

✓  ,  7 , 
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fmBen,  fcheinen  bie  $u  fcptt,  tr>clcf>e  Nober  t  <3  a  u  tu 
bet/  srr uubarjt  511  Q5oglepul)r  in  Bengalen 
mifgefheilt  fyat.  Nad)  ihm  fofl  bet  natürliche 
23orap  ober  Sin  fal  in  X i b c t  in  beträchtlicher 
*■  Nüeiige/  unb  jwar  an  ben  feid)te(ren  Stellen,  ober  an 
bcn  Ufern  eines  Sees  ber  ungefähr  funfjeljn  Sagereife« 
norbwarts  von  Siffulumbuh  liegt/  gefunben  wer* 
ben.  (Er  fommt  bafclbft  jugleich  mit  Dem  Steinfalje 
iwr.  31u§erbcm  fct)etnC  er  auf  ähnliche  2let  an  ntelj* 
men  S)rten  3  n ö ie n ö  unb  ^erfiens  gefunben/ 
an  anbern  (Stellen  aus  ber  (Erbe  au^gegraben  $u  wer* 
ben.  SSknigffcns  reifen  Die  bisherige»  Nachrichten 
hitt/  ihn  für  ein  ftatürlicySS/  feinesweges  aber  für  ein 
fünfiliches  (JJrobuft  ju  erklären.  £)er  rohe  Q5orap/ 
welcher  Durch  oen  ijaubel  aus  (perfien  fommt/  unb 
fccrfchicbcue  Namen  führt/  j.  35.  Sinfal/  Sincarr 
35ora,r/  ^ounpa/  fommt  in  grünlichen/  fettig  am 
jufühJenben  Stücfen,  ober  in  unburchftchtigen,  grün# 
lichgclbcn  J\ep>ftnücn  vor»  bic  vollfommen  fechsfeitige 
Säulen  finb,  an  benen  $wep  gcgenüberftehenbeSciteit* 
flachen  merflich  breiter  ftnb,  als  bic  vier  übrigen/  unb 
Welche  brepfeitige  ppramibale  oft  unregelmäßige  <Enb* 
fpi£en  hei&en.  Sic  ftnb  mit  allerlei)  frembartigen/ 
fchleimichten  unb  fettigen  Sheilen  verunreinigt.  (Eine 
anbre  Sorte  fommt  aus  £h  ina  in  weißen  ober  weiß* 
grauen  klumpen/  Die  weniger  fettig  unb  mit  einem 
weißen  erbitten  Staube  vermengt  fmb/  biefer  2>ocap 
fcheint  fchon  gereinigt  worben  $u  fepn, 

§.  2  58. 

S>ie  Reinigung  bes  rohen  5?orap/  welche  fonfl 
ausfchließlich  Durch)  Die  5>enetianer  vorgenominen  wur* 
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De,  gcfchi tf>et  j e$t  in  JpollanD.  SBit  haben  von  %  ab 
ntont^omöre,  Der  felbß  tu  einer  Diefcr  3?ajfine# 
rien  getoefen  iß,  folgcnDc  55efd)eeibung«  $ßan  fon# 
Dert  juecß  alle  fremDartige  Subßanjcn  fo  Diel  mie 
möglich  ab  ,  unb  ubergießt  Den  rohen  5?ora^  mit  mar# 
men  9Sa,{fer.  3ftad)bem  er  einige  Sage  in  oemfelbcn 
macerirt  bat^  gießt  mau  Die  Sauge  Durch  ein  Sieb  Don 
feinem  Sfteßingbratbe  t  auf  Dejfen  SBoDen  ein  Stucf 
tooflenes  Jud)  liegt«  Sie  filtrirte  Sauge  tvirD  Dann 
nachDem  fie  eingcfocht  morben,  l)ei§  in  ein  bieder# 
neß  ©cfaß  (überhaupt  finD  alle  $5$erf$euge  bei)  Diefer 
Slrbeit  bon  33lct;  /  ober  mit  Q3lcp  überzogen)  gegofiety 
Daß  mit  Stroh  außgefuttert  iß ,  Damit  Die  Unrcinig# 
feiten  ftet)  an  Demfelben  fcßfe(3cn;  hier  frpßalliftrt  Det 
S3ora;  allmählich  bei) nt  (gefallen  Der  glüffigfcif»  £>er 
ble'tbenDe  ÜRucfßanD  rnirD  lbieDerbofentiid)  (&ebn  btö 
jmblf  mal)  mit  heißem  SBaffer  öbergoffen^  tim  allen 
SJorajc  au^jujiebeit/  unD  Die  erhaltene  Sauge  auf  Die 
angegebene  Slrt  bcbanbelt»  Sinen  3ufa§  bet)  Diefec 
Slrbeit  &erbcimlid)te  man  forgfaltig«  58 omare 
glaubt,  eß  fep  Äalftvaffer  getvefen»  JQunDcrf  Sbeile 
rober  SSorap  gaben  Durch,  Dicfeß  Verfahren  ad)t$i$ 
Sbcile  gereinigten  Q3orajr.  ^n  Siücfftcht  Der  fettigen 
Materie  mit  Welcher  Der  $or ap  beruitreinigt  iß  /  be# 
nterft  25omarc,  Daß  cß  eine  mabre  Seife  fet^  Die 
auß  tbierifebent  Sette  unD  Matrum  beßebe»  Uebet# 
baupt  farnt  matt  Durd)  3lußlaugen  mit  bei£*em 
£)«rd)feiben  unD  ^rpßaüißreit  Den  9£orap  reinigen» 
£>urd)  Die  in  £olIanD  übliche  93erfabeungßarten 
fcheint  aber  Die^cit  abgefurjt,  unD  eine  größere  0Kenge 
$orap  erhalten  ju  tberDen^  t»el<he$  bielleicht  DaDnrch 


erteilt  murDe/  Da§  Der  mit  Der  fettigen  Subflanj  in; 
vxig  oermengte  Slntheil  S£*ora^  glcic^faüs  gewonnen 
nmrDe, 

S*  2.59* 

&cr  Durch  Da<?  angegebene  Verfahren  gereinigte 
35cra,t  ift  nicht  mit  Saure  gefdtfigt/  fonDern  hat  einen 
Hcberfcf)u§  oon  Matrum.  (Er  fomrnt  unförmlich/  and) 
in  feebsfeitigen  geövucftcn  <ßri$men  mit  örenfeitigevt/ 
ypramtDafen  (EnDfpißcn  bor.  (Et  hat  einen  fu§itcf)en / 
merflich  alfafifchcn  ©efehmaef,  fDie  blatten  ipffan; 
jenfarben  tverDcn  bon  it>m  grün  gefärbt.  (Et  hat  et; 
neu  ei£df)nüd)en  S'rud)  tbie  Der  SUaun.  Sein  fpecifv 
fchcD  <55emict)t  betragt  nach  Ütrtv an  I/74.  Scnt 
man  ifjtt  Dem  geuer  aus,  fo  fcbmiljt  er  balD  in  feinem 
^rnltölUfationsmaifci'/  ttürD  Diefc£  Durch  fortgefccte$ 
(Ertvdrmcn  berftüchtigf,  fo  b!df)t  er  ft  cf)  auf/  nimmt 
beträchtlich  an  SSoInractr  $u,  mirD  bldttrich  unD  pore£/ 
unD  berlicvf  mehr  al£  Den  Driften  Sl^cü  feines  ®etrich(C;. 
Sb§t  man  ihn  in  Gaffer  auf,  fo  erhalt  er  feine  borige 
©cftalt  mieDcr.  (Erlji&t  man  ihn  fidrfei*/  fo  fcfjmxljt 
er  bepm  Svothgfulje«  311  einem  Durdtftchtigen  ©lafe, 
ohne  in  feinen  (E'tgcnfdjaften  berdnDerf  $u  tvcrDcn/  roefr 
cf>eö  an  Der  Suft  trübe  n>irD  unD  im  Söffet  außbslid) 
iff.  (Eben  Dicfc  SScrglasbarfcit  ift  Der  (SruttD/  Da§ 
matt  ih«  mit2>ortheU  atöSchmefjmitfel  brauchen  fann. 

§.  260. 

-Sin  Der  2uft  bcfchlagf  er  auf  feiner  öberfldche/ 
Saher  ift  Der  berfdufUche  25or«>'  faft  immer  mit  einem 
wehlichten  ilebcrjuge  bebeeft»  ^rcolf  £hc‘*c 


(bfen  bei;  einer  Temperatur  bon  jeljn  ©raOen  einen 
2i;eil  Oiefeö  SaljesS  auf,  bon  foetjcnOcm  SKafifer  ftub 
nur  fcct)£  Steile  erforöedict) ;  Oafjcr  f'rpftaUiftrt  er 
auef)  aus  einer  gefdttigten  Sluflofung  in  peifiem  SBaffet 
beprn  £rf«lten  Oerfelben* 

§.  26 1. 

SDtif  mehreren  $DtetalIo?:iOcn  fdjmiljt  Oer  25ora£  ja 
gefärbten  ©Idfcrn  opne  jerfeijt  $u  tberDen.  £>er  Ue? 
bevfd)u§  bon  -Statrum  melden  Oer  S5or«^  enthalt/  ber# 
binOct  ftcf>  leicht  mit  Schwefel  ju  fdjwefel  faltigem  Sta* 
trum.  2lud)  bcrbinbet  ftd)  Derfelbc  mit  Oer  $of)le, 
Oiefc  Ib§t  er  bepm  ©cfymeljen  jurn  Tpeil  auf,  wobon 
er  rncbr  ober  weniger  pari  gefärbt  wirb,  ferner  mit 
Oen  Metallen,  bereit  OriOatiou  OasSRatrum  beforOerf, 
ober  Ocren  oj-iOirten  Tpeil  c3  abforbirt.  2)a  Oie 
übrigen  Sauren  eine  (tariere  Söafjlanjiefjung  gegen  0a3 
fftatrum  äußern  als  Oie  55orajrfaurer  fo  jerfegen  jte 
Ocn  Q3ora;*  Stimmt  .man  nur  eine  geringe  ÜÖtengc 
Ocrfelben,  fo  fdftigcn  fie  Ocn  Ueberfcf)u§  bon  Statrum, 
tmö  man  pat  mit  S5oraj:faure  gefertigtes  Statrum, 
imO  ein  Salj  OaS  auö  tftatrum  mtö  Oer  angcwanOten 
Satire  befielet.  ©ewbfjr.lid)  bcOient  man  fiel)  Oer 
©d)tpefelfaure,  um  auS  Oem  -Borate  Oie  ^orayfanre  ab? 
|«fd;eiöctt*  3u  Oem  QinOe  giefit  man  in  eine  f)ei§e  ge# 
fdtttgte  Slupofung  OeS  SSora'jr  foncentrirte  'Schwefel* 
fdure  biß  Oiefe‘ljerbor(iid)t*  fÖJan  gic§t  Oie  Saure 
naef)  unO  nad)  ju,  unO  rüprt  Oie  SJufiofung  beftänOig 
um/  öamit  Oie  patfe  j? i£e  Oie  ftd)  unter  Oicfen  Um# 
jtdnöeit  entmicfclt,  ,nicf)f  nachteilig  werbe*  Q3ct)tn 
Srfftlten  Oer  glüffigfcit  fe§t  fid;  Oie  Sborajcfatire  in 
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frpftalPittifdjer  ©ef!alt  ab.  9??an  fcficibet  bie  ü6cr|te# 
Ijenbc  giüjTigfcit  ab,  unb  fügt  bic  erhaltene  3?orar# 
faure  tviebcebofHt  mit  faltcrn  Sßaffcr  auß.  tütar» 
fbnnte  ftcf>  jtt  bemfclben  ©nbjmccb  auc^>  ber  Salpeter# 
fdure  unb  Saijfdure  bebieneti. 

§.  262* 

Sie  2?orarfdure  [a§f  fi'cfj  Icicfjt  mit  bem  35orap 
bereinigen;  babut‘4/  baß  man  ben  ÜlntljeÜ  frepen 
Matrums  mit  Sßora^fduve  fattigt,  nurb  ber  23ora£  in 
gefattigteß  borajrfaureß  Matrum  uerman# 
beit»  .Um  biefc  Sättigung  511  bemirfen,  mu§  man 
bem  25ora>-  bie  Jpdlfte  2?orajrfdure  bem  ®emicf)te  naef) 
$tifef?en.  Saß  gefdttigte  boraj-faurc  Matrum  fjat  einen 
attbern  ©efebmaef  alß  ber  35ora^,  eß  färbt  ben  -Beil# 
cf)enfprup  nid)t  grän,  frpffalliftrt  nicht  fo  leicht  tmb 
auf  eben  bie  2lrt,  cß  befctyldgt  nicf)t  au  ber  £uft,  unb 
brauest  eine  öcrfc^iebcne  SOJenge  SBaffer  $u  feiner  2iuf# 
Ibfung.  Qüß  fc()mi($t  übrigens  mic  ber  33orajr  ju  ei# 
nein  ©lafc,  unb  fbnnte  maprfd)einlid)  eben  fo  tvic 
biefer  angemenbet  tverben. 

§»  263» 

Unter  ben  faljfafjigcn  ©runblagen  finb  bie  $alf# 
erbe,  baß  23arpt^  Strontian  unb  bie  Sbittererbe  bie# 
jenigen,  welche  fomo^l  bas  gefdttigte  borarfaure  9?a# 
trum  aiß  ben  Sorajr  jerfefjen.  Sie  brep  erffen  biefec 
Subftanjen,  faßen  mit  ber  iBorarfdure  nerbunben  alß 
tmanflöelicf)e  Salje  51t  35oben/  unb  baß  Matrum  bleibt 
in  ber  aufgelegt.  Srljifet  man  bie  Witter* 

erbe  mit  ber  SHuftöfung  Dicfer  Salje,  fo  abforbirt  f?e 
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gleichfalls  nach  unb  nach  Die  Q3orayfdure ,  unb  macht 
baß  Slateum  fcep.  Sind)  bas  $alt  fcl)ciDct  bas  2Ra# 
ttum  au S,  nur  erfolgt  unter  biefen  tlmftdnben  fein 
SRicberfchlag,  iveil  fomohl  bat  bora/faure  jvalt  aiß 
auch  baß  Ulatrum  auftoelich  finb.  Surch  ©tymcljeit 
laf t  ftch  bie  Ä'icfelcrbe,  Sllaunerbe,  3irfonerbc  fomof)l 
mit  bern  borajcfauee«  Matrum  als  bem  Sotaje  oerbin# 
ben.  (Erfiere  bilbet  mit  biefen  Saljen  ein  witflidjeß 
©laß,  legtere  nur  dritten  ober  Emaillen.  Sie  SBir# 
fung  beß  Q3orajc  unb  bes  borajcfauren  Sßafrmn's  auf 
bie  uerfchiebcne  Sitten  non  ©aljen  bie  im  oorljergehen# 
bcn  betrachtet  mürben ,  iff  noch  nicht  gehörig  unter# 
fucht.  93?an  weiß  nur  fo  oiel,  baß  wenn  man  bie 
Sluflofungen  biefer  borajcfauren  ©alje  mit  anbern  auf# 
löslichen  0a l$en,  beten  SSafiS  $att )t,  dvalfetbe  ober 
3?itfererbe  iff,  rnifcht,  man  einen  SRieberfchlag  oon  tut# 
aufloßlichen  borajrfauten  ©aljen  erhalt,  biefeS  iff  ju# 
gleich  ein  bequemes  Mittel  festere  jti  bereiten.  £un# 
bert  $hcüe  SSoray  enthalten  nach  jvirwan*.  34  S5o# 
tayfaurc,  17  üfiatrum,  47  5ö3a|fer,  €r  glaubt,  baß 
t>on  bcn  17  ^heilen  Matrum  nur  5  burd>  bie  Q&ordjr# 
fdurc  gefattigt  werben ,  unb  baß  bie  jwblf  nicht  ge# 
fdttigten  Xfyeik  bcn  Ueberfd)uß  oon  SRatrum  bilben, 
welcher  in  biefcm  ©alje*  enthalten  i(f. 

-*  * 

G.  ©icbcntc  21  t  U  23orajtfauteS  Ammo¬ 
nium. 

§.  264, 

«Dian  erhalt  biefeS  ©al$,  iitbem  man  unmittel# 
bar  Omoj-fdute  mit  Slmmonium  oerbinbet,  Sicfcß 


i 


€«4  ift  fo  wenig  beftmtbig,  ba§  bctjm  &erbam»fett 
bet  2luß6ftina  Dos  Ammonium  gdnglid)  nerflüdjtigt 
wirb,  wdfjrcnb  bic  35orajrfdure  frpftaÜiprt.  5U(c 
falj  fähige  Kruublagcn  treiben  Das  Ammonium  au6  Die; 
fer  93etbinbung  au6. 

SP""  bet  2ßetbinbung  aus  35  otapfdure,  51  ms 
mott  uitb  Soittcircrbc  ift  $war  bic  <E;tiftcn$, 
r»icb)t  aber  bic  <£igenfd)aften  Derfelben  ausgcmittelt ; 
non  bet  borapfauren  ©locinerbc  ift  fo  wie 
Dort  bet  borapfauren  ^itfonerbe  nid>t  einmal 
bic  (E^ijtenj  bargetfmn. 

H.  <1  cf)  t  c  $i  E  f*  Qxrapfaitre  5llatinetbe* 

265. 

(£g  ift  dufjerjt  ferner  unmittelbar  bie  fUlaunerbe 
mit  bet  ^otaxfaure  ju  nerbinben.  Reffet  gelingt 
biefc  93erbinbung  t  wenn  man  eine  Shiffofung  non 
fd)Wefelfaurct  2ilaunetbe  mit  einer  2luflofung  non 
borajrfaurcm  TRattum  neteinigt ,  woburd)  nermege  ei* 
net  Doppelte^  SBafjlaiijicIjung  biefc  3ufammenfeig;un3 
ju  Stanbe  fomntt, 

J,  ^eunfe  51  rf.  33otajrfaure  &tefe(et&e. 

§.  266 » 

3d)  feertfebe  hierunter  bie  unfd}madt;afte/  unauf* 
lösliche  Q3erbinbung  welche  man  crljdlt,  wenn  man 
5?orapfautc  mit  jvicfcfctbc  jufammenfcbmeljt.  £>iefe 
3ufammenfe§ung  wrtd)«  eir^las  bilbet,  fd)eint  butcb 
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bie  frtfsfaf>tgett  (Brunblagen  nicf)t  gerfc^t  ju  mecben, 
bcmt  man  fann  fie  mit  ber  botaj-faurcn  Äicfelerbc  $u* 
fammcn  fcfjmeljen ,  oljne  ba§  5fiefelerbe  aus"gefct)ieben 
tvirb,  Uekröief?  hübet  i>ie  $iefelerbe  mit  mehreren 
fcora^fauren  ©aljcn,  t>or$ügli$  mit  Dem  23oraj:,  bep 
einet*  hoben  Temperatur  eine  brepfarfje  Süerbinbung, 
n>elcf>e  bie  (Beftalt  eine3  (Blafeg  bat,  u r.b  auferjt 
Dauerhaft  iji* 


Sroofffec  %bfd)r\itU 

Stifte  klaffe* 

$of)len fatire  ©alje  mit  erbidjtec  uni) 
«IFaltfc^er  @  r  u  n  b  l  a  g  e» 

'  ,  ‘v 

i. 

©enerifdje  ^ennjei^en  tiefer  ©alje* 

§.  267«. 

S)a  im  Slögemeinen  bie  Slnjic^ung  ber  Noblen* 
faure  gegen  bie  faljfabigen  (Brunblagen  bie  febmaebfte 
unb  iljre  3Scrbinbung  am  leid)teflen  aufjugeben  iff,  fo 
habe  ich  ihnen  unter  ben  ©aljett  bie  legte  ©teile  ange* 
triefen.  SSttan  gat  bie  foljlenfauren  ©afje  fenf?  auef) 
nt  Übe  unb  aufbraufenbe  Silfalien  unb  (Erben 
genannt,  toeil  legiere,  menn  fte  mit  Sohlen fäure  per* 
bunben  tverben,  igre  $aufiicität  perlieren.  23  erg* 
mann  nannte  fte  luftfaure,  meil  er  bie  ©aure 
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|W  ?u  ft  fäii re  nannte.  ©upton  nannte  fit 
SDJcpljiten  mit  biefer  ober  jener  ©rundlagc,  iveil 
er  tue  Satire  m  rpb  tt  i  fd)c  Saure  nannte.  Sa 
man  Die  $ol>tcnfäure  auch  5v  r  e  i  D  en  fd  ure  genannt 
f>at,  fo  nannte  man  dtefe  Sal$e  auch,  al£alifct>e 
oder  erdichte  Kreiden. 

§.  268. 

Sin  großer  Sljcil  der  erdichten  und  alfalifchen 
fofjlenfauren  Salje  tvird  gebildet  in  der  Tftatur  ange# 
treffen.  Sintge  machen  ganje  ©ebtrge,  Säger  und 
grofe  Anhäufungen  auf  unferer  Srde  aus,  andre  fom# 
men  hingegen  nur  in  fleinen  ^arthicu  und  Adern  ror. 
Selten  find  die  natürlichen  fohlettfauren  Verbindungen 
ganj  rein,  meiffent^eilö  find  mehrere  derfclben  mit 
einander,  oder  auch  mit  2honcede,  Äiefelerde  und 
9)?etal!opidcn  gemifcht.  C0?an  findet  fte  in  den  uralt# 
fanglichen  ©ebirgen,  norjügltch  h^nüg  in  den  glöfjgc# 
birgen.  Sa  die  3?atur  diefe  Saljc  feiten  ganj  rein 
darbietef,  fo  bereitet  fte  ftch  der  Schcidcfüttftler  oft 
fünfflich  1  indem  er  unmittelbar  die  ^ohlettfäure  mit 
den  faljfäljigcn  ©rundlagen  rcrcinigt.  Um  fte  auf 
le^fcrem  Vkge  recht  rein  $u  erhalten,  lo§t  oder  der# 
theilt  man  recht  reine  faljfaljigc  ©rundlagen  in  SBafTer, 
und  läfk  in  diefes  äiohlcnfäure,  der  man  dadurch,  dafi 
man  fte  röchet  durch  SOBaffcr  gehen  lief},  alle  ettra  an# 
hangende  Säure  entjog,  bis  jur  rolligen  Sättigung 
hineintreten.l 

§.  269. 

Sittige  diefer  Salje  l;abett  feinen  ©efehmaef,  an# 
dte  einen  erdichten,  alfalifchen,  uriufcfen,  tviemohl 


in  einem  fchmachen  (Stabe.  Sille  finb  frpfiallißrbar, 
Einige  finb -augerorbentlich  fyaxt,  anbre  ßnb'verrciblicf) 
unb  oIjne  merflichcn  ^ufammenhang.  £)urch  bag  ticf)t 
rocrben  ft'e  nic{>t  verdnbert,  bie  mcifcen  laßen  cs  unge# 
hinbert  hin&nrchgehen,  anbere  brechen  bie  üichtßrah* 
len  hoppelt.  £)er  SBdrmefroff  verfegt  fie  fafc  alte,  in# 
bem  er  ihnen  bie  ^offlenfauee  unb  baoSBafler  entjieht, 
unb  bie  ©runblage  ifoürt  vurücflägt.  <Da$  ©auer# 
ßoffgaä  unb  ©ticfgaä  tvitfen  mcber  einzeln ;  noch  ver# 
bunben  auf  bicfe  ©alje.  Sie  verfliegen  nicht  in  ber 
Juft,  einige  bevfelben  befragen.  £)ie  $ol)Ic  macht 
manchmal  bie  ©aure  berfelben  flüchtiger  unb  befor# 
bert  bie  21bfcf)cibung  berfelben  burch  geuer.  (E'rljifct 
man  ^dljoep^or  feßr  ffarf  mit  ben  fohlenfauren  ©aljcn, 
fo  mirb  bie  $of)lenfdure  verlegt,  ber  Phosphor  wirb  in 
<phö^phorfaure  verwanbelt,  unb  bie  löffle  tvirb  abge# 
fchieben.  £>iefe  ^vf^nng,  tvelche  nicf>t  bep  allen 
fohlenfauren  ©aljen  ffatt  finbet/  iß  um  fo  merfmür# 
btger,  weil  bie  $ohle  eine  größere  21n$iehung  gegen 
ben  ©auerßoff  äußert/  al3  ber  sph°sphorr  unb  bie 
tpboopfjorfaure  verfemt,  llin  btefe  (£rfcheiming  richtig 
einjufehen,  muß  man  ermageit,  ba§  bie  jioble  bie  ifo# 
litte,  nicht  aber  bie  mit  einer  (unfähigen  ©runblage 
berbunbene  $Phosphotfaure  verlegt,  hingegen  verlegt 
ber  ^Ph^pfi0l‘  nirf>t  bie  ifolirte  jfohlenfaurc ,  fonbern 
mir  bie,  tvclche  mit  einer  faljjxtljigen  ©cunblage  ver# 
bunben  iß;  ti  mirb  alfo  burch  bie  Slnjichung  ber  lee# 
tern  gegen  bie  iph^ph^fdure  bie  Verlegung  ber  in 
ben  fohlenfauren  ©aljen  enthaltenen  jtohlcufdure  be# 
mirft,  mahrcub  bie  ito^le  bie  phoöphorfaurcu  ©alje 
nicht  ju  verlegen  vermag. 
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§.  270, 


ytücffid;t  Dc3  iScr^flltctKj  gegen  Das  5Baffcr 
getfaßen  Die  fotylenfaurcn  Galje  in  $wcp  Ülaffen r  cittb 
ge  ftnD  unauflöslich  anDre  löfen  f:d)  leicht  auf.  93cn 
fdjicDene  finD  aufl6§lid)ce  in  wannen  als  falten  Slßafl 
fee.  9UIe  Gduren  ^'aben  eine  flarfere  5ln$iefjung  ge* 
gen  Die  faljf^igen  ©runDlagen  als  Die  ^of;lenfaurc, 
fie  treiben  Diefc  in  gasförmige»  ©cftalf  atiS  iljren  25en 
binDungen  mit  Slufbraufcn  auö.  SKan  jerlegt  Die 
fof;lenfauren  Galjc  Durcf)  Galpetcrfaure /  Galjfäutc/ 
Gcf)wefelfdure/  um  Die  $ol)lenfdure  in  gasförmiger 
©cflalt  ju  erfjaften.  Die  jvoljlcnfdure  oevbinDet  ftd> 
mit  Den  fofjlcnfauren  Galgen  in  einer  gröfeen  als  $ur 
Gdttigung  erforöedicf)en  Stenge ,  fie  werDen  Dann/ 
wenn  fie  eS  normet  niefjt  waren/  im  Sßaffer  auflöfllicb. 
Die  fo^lenfauren  Galge  gerfe$en/  oermöge  einer  Dop; 
pelfen  SBafjlangicfjung/  GalgC/  welche  Die  ifolirte 
©tunDlage  Der  erfrern  niefjt  $erfe§cn  tvurDe. 

II. 

Sßeu  Den  fpeetftfdjen  Äennjeidjen  Der  fofllenfaiu 
reu  ©alge  mit  erDid)ter  ober  ölfalifd;cr 
Grünblaue. 

A.  £  x  (t  c  §t  X  t.  Äc^IenfaureS  $$att)U 

§♦  271.  - 

DicfeS  Galjy  Deffen  funfllicfjc  3ufammenfef?mjg 
Rtan  Durcf)  G^eelc  wib  Sm’gmauu  feit  1776 
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fetttif /  tfl  feit  Der  3<n£  Durch  Den  Drf  SBithering 
aud)  iit  Der  üftatur  cjefunDeit  morDen.  €ß3it^ecingr 
.Jvirtvan,  jflaproth/  ^3elt  etier/  JpopeunD 
id)  haben  in  Der  golgc  Die  (E’igenfcbaften  Deffelben  ge# 
nauer  ju  beftimmen  gefugt.  9)?att  nannte  eö  in  ft# 
faure©cbivererDe,  luftfauren  ©  d)  mer  f  e# 
l  e  ti  i  t  ,  5B i 1  fj  e  r  i  t  u,  f»  m»  €0?ajt  fitiDet  Das  fob# 
Icnfaure  35art)t  natürlid)  juSlttglejorf  in  gnglanD, 
im  ©cb  langenberge  in  ©ibirien,  in  Der  @rube 
©feinbauer  bep  Sfteuberg  in  £>berjleier# 
m  a  r  f.  ®ß  fomrnt  Derb,  eittgefprengf,  feitener  itt 
feebßfeitigen  ©dulen  mit  fed)ß  §ldd;en  jugefpigt  uor. 
©ein  fpccififdjeß  ©emid)t  betragt  4,33 i»  Saß 
fünftlid)e  fohlenfaure  25arpf  erfdjeint  alß  ein  mei§ec 
©taub  o[jne  ©efebmaef,  Daß  fpeciftfd)e  ©ewiebt  DPtt 
tiefem  betragt  3/763» 

§»  272» 

Sa  Daß  englifebe  fohlenfaure  $arpt  eine  geringe 
©pur  ton  Tupfer  enthalt,  Daß  englifebe  unD  fibirifebe 
aber  auch  einen  Slntbcil  ©trontian,  fo  mu§  Der  ®1)Ci 
tnifi,  Der  Diefeß  ©alj  ganj  rein  haben  miß,  $ur  fiinfi# 
lieben  -Bereitung  Deffelben  feine  3ufluc§t  nehmen» 
3)?an  erhalt  eß,  rcenn  man  eine  Sinfßfung  non  reinent 
SBarpt  Der  atntofpbdrifd)en  £uft  auefe@t,  mo  Daß  3?a# 
rpt  Die  in  Der  Sitmofphdre  enthaltene  ^öhlenfdure  ab# 
forbirf,  oDer  inDem  man  eine  '2äufl£>fun<3  Des  35arptß 
mit  gasförmiger  ^ohlenfäure  ©erbinbet,  ober  inDem  matt 
auf  troefnem  8Begc  fcbmefelfaureß  5>arpt  Dupcl)  $ali 
©Der  üftafrum  Jerfegt,  ©Der  inDem  man  Die 
*•  abeit,  n 
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gen  be$  falycfcrfauren  unb  fal$fauren  EPatptö  Durch  ei* 
ne  Sltiflofäng  Deä  foblenfaurcn  $ali  ober  ÜRatrutu  $er* 
legt,  Sutcl)  Die  Dritte  Diefcr  Bereitungsarten  erhalt 
man  faft  immer  eine  3Jfifd)ung  aus  fcfyrccfelfaurent 
unb  fohlettfaurem  Baryt,  inbern  bie  ^erfeijung  nicht 
rollflanbig  erfolgt, 

$.  273. 

tRacf)  $  l  a  p  r  0 1  h  5  Erfahrungen  rerlor  tm  fjJlati* 
ttumtiegel  Der  SBitljerit  in  ber  mittleren  ^euerfammet 
Des  iporceöattofem»  11’  ^procent,  alfo  ungefähr  bie  jpälfte 
ber  in  ihm  enthaltenen  Äohlenfäure.  Ser  gebrannte 
B3ithcrit  erfd;icn  als  ein  fchmugig  braunlichgclblicheä 
<ßult>er.  3m  Shonticgcl  oerglafete  er  fid),  ben  Äoh* 
lenticgel  hingegen  lo§fe  er  gleichfam  auf,  Sas  fünft* 
ji che  fohlenfaure  Baryt  halt  bie  ivoljlenfaurc  nicht  fo 
,  fefr  roie  Das  natürliche.  Sin  ber  Stift  bleibt  cs  rollig 
ungeanbert.  deinen  Berfuchen  jufolge  lb§te  faltet 
SBaffer,  baS  lange  £eit  mit  bem  natürlichen  fohlen* 
fauren  Baryt  aus  2lnglejarf  in  Berührung  ffanb, 
450«;  BSaffer,  Dag  lange  3eit  mit  bemfelbett  gefocht 
mürbe,  3Iö*  beffelben  auf. 

§♦  274* 

#ope  machte  bie  Bemerfung,  ba§  in  einem 
(Schmcljticgel  aug  ©raphit  Dag  fohlenfaure  Barpt  feine 
©durc  fahren  taffe ;  biefes  betätigte  pelletier/  ber 
hunbert  £hcilc  fohlenfaures  Baryt  mit  jehn  ^heilen 
•Kohle  ju  einem  £cige  fnetete,  unb  mitten  unter  $oh* 
lenffaub  heftig  glüljetc,  Durch  biefes  Verfahren  erhielt 
or  reines  Baryt,  Sie  foncentritte,  fo  mir  bie  mit  Drey 
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61$  Pier  Seifen  5Baficr  perbunnte  Scbwefeffdure  en U 
wicfelr,  Durd)  SBdrme  unterfingt,  Die  .ftoijlenfdurc  in 
gasförmiger  ©efialt,  unb  bilect  mit  Dem  35aci)t  eine 
PoüfidnDige  wafferflare  SlufÜofung.  £)ie  Salpeter? 
fdure  muß  jur  Sluflofung  Diefcs  Saltos  mit  meljrerent 
Söoffer  perbunnt  fepn ,  aud)  bie  Saljfdure  erforberfy 
wiemofjl  einen  geringen  £ufa£  pon  SBafier.  3f*  Öic 
Saljfaurc  fefjr  perbunnt,  fo  eutwicfelu  ftef)  wdljrenö 
Der  Üluflofung  ununterbrochen  Heine  2Mafen,  iß  fte  fyitv 
gegen  foncentrirter,  fo  entweid)t  bie  ^o^lenfdure  in 
großen  SMafen,  bie  in  Raufen  auf  einonber  folgen, 
jfonccntrirte  Saljfdure,  tpelc^e  in  Der  dv'alte  Das  fob? 
lenfaure  3?arpt  nid)t  angreift,  loßt  es  in  Der  Qitse 
mit  lebhaftem  'lufbcaufen  auf,  allein  in  Diefen  gaben 
gerinnt  bas  Sal$  in  eine  93?ajje.  ©ießt  man  in  eine 
perbünnte  Saljfdure,  welche  bas  foblenfaure  23arpf 
red) t  gut  aufioßt,  ratid)enDe  Saljfdure,  fo  laßt  bie 
Sluflbfung  augenblicflid)  nad),  bajTelbe  bewirft  feße$ 
faljfaures  Qmrpt,  welches  man  in  bie  Slußofung  bringt, 
©ießt  man  SQkßer  ju,  fo  gebt  bie  'Ilußöfuttg  wieoer 
pon  ßatten.  £)ie  ipbospborfdure  unb  glußfdure  5er? 
fe$cn  gleichfalls,  nur  weniger  lebhaft  als  bie  oorl;er? 
genannten  Sauren,  bas  fol;ienfaurc  Q5avpt.  syjif 
Äoblenfaure  fduerlicb  gemachtes  SBaficr  loßt  pou 
Diefem  fein  jerriebenen  Salje  auf.  Siefe  Slußöfitug 
wirb  an  ber  £uft  unb  Durch  arte  aufiöölid)e  erbitte 
unb  alfalifdje  ©runblagen  jerfeyt,  bie  >:ct>  ber  aujlo? 
fenben  foblenfaure  bemächtigen ,  worauf  bas  fohlen# 
faure  35ari)t  wieber  ausgefdjieben  wirb.  lauf  bie 
Salje  äußert.bas  foljlcnfaure  ?5arpt  feine  (iinwirtung. 
€rf)i§t  man  fte  aber  jufammen ,  unb  fegt  man  einen 
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Slitfheil  $of>fe  ju ,  fo  begünftigf  ötefe  Das  gftepWer&ett 
Des  Barpts,  welches  ftrt)  in  Diefcnt  ^uffanDe  Der  Sau, 
reit  jener  ©af$e  bemächtigt.  Sftach  Äirwatt  entfjafc 
tcn  l)uuöeut  Xi;ct(e  f  ü  tt  (Ui  cf)  e  s  fohlcnfauves  Barpf : 
65  Barpt;  27  ßofjlenfaurc ;  28  SSaffer.  .ftunDert 
Sljeiie  natürliches;  78  Barpt;  20  Äoljlcnfäiirc ; 
2  fct)»efelföures  Barpt.  3$  fattö  im  englifchen  Ba* 
rpt  öott  Slnglejar  t :  90  Barpt;  10  dtoljlcnfdure* 
Sftach  Si  l  a  p  r  0  t  h  beßefyct  Der  SBitherit  au$  21  tt  g  l  e* 
5  a r £  aus  98/2  fofjlcnfaurcm  Barpt ;  1,7  foljlenfau* 
ren  ©trontian ,  unD  einer  ©pur  Pott  fohlettfaureitt 
jvupfcropiDe  unD  SllauncrDe.  2)aä  fohlettfaure  Ba* 
rpt  aber  aus  78  Barpt;  22  jvohlenfaute.  ^elle* 
t  i  e  r  fanD  in  hunDert  £he^cü  Des  natürlichen  fohlen* 
fauren  Barpts  :  6 2  Barpt ;  22  Äohlenfdurc;  16 
SBaffer.  £>iefeS  ©al$  ifc  ciu  toDtüches  ©ift  für  -warnt* 
blütige  $h*e^*  S^tcfe  (Eigcnfchaft  tpar  Den  cnglifchett 
Bergleuten  langft  befattnt,  tveld>e  ihm  Daher  Den  0iO* 
men  3i  a  $  $ en  ff  e  i  n  gegeben  ha&ett. 

B.  Buchte  21  r  t.  £ofy(enfaure3  (£trontiem* 
§.  275. 

Natürlich  fttiDt  matt  Dicfe  BerbinDung  ju 
©  t  r  0  tt  tä  a  tt  in  ©chottlanD,  wofelbff  fte  itt  Dem  Blep* 
gange  eines  gneusartigen  ©ebirges  zugleich  mit  ©cf)  wer* 
fpath  bricht.  €D?ait  hat  fte  einige  3cit  mit  Dem  tta* 
türlichcn  fohlcufauren  Barpt  pcrtpechfelt.  Sraw* 
forD  war  Der  erfte  welcher  eine  eigentümliche  ©ub- 
ftanj  itt  bcmfelbcn  Pcrmuthete.  Jgtopc  fanD  fte  im 
Diopcmbcr  1793  unD  jvlaprotlj  betätigte,  ohne  Die 
früher«  Becfuchc-  von  .£  ope  ju  fennen^  Diefc  (£ntDe* 
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cfutitj*  5(ucfj  pelletier  f  SSauqu  eün  unD  idj 
Ijaben  butc^  eigne  33erfud)C  Me  <Eigentfjümfid)feit  Die# 
fer  ©ubfianj  anerkannt,  $0?an  Ijat  bicfcö  goffil 
©trontianit  genannt.  (ES  ftnDet  fid)  Derb  ,  auS 
grobfafrigen  ©tdttgelr,  büfd)elformig  jufammen  gebduff 
Don  trci§gtünlid)er  garbe,  ©ein  fpecififcheS  ©cwid)t 
fallt  jn?ifct)en  36,583  unD  36,750,  Sftan  bereitet 
tjjn  fünfilid);  trenn  man  in  eine  Sltiflbfung  ron  Strom 
tiatt  gasförmige  ^oljlenfdure  leitet,  ober  auflo§lid)e 
©al$e,  Deren  23aftS  ©ttontian  i|f,  Durd)  fof>lenfaurc 
SUfalien  jerfe&t, 

§♦  276 ♦ 

3n  einem  heftigen  fetter  in  meinem  toeifjet  9D?ar# 
mor  in  einer  falben  ©tunDe  in  lebenDigett  Äalf  mdre- 
DerwanDelt  morDen,  oerlor  DiefeS  ©alj  nach  fünfftün# 
Digem  ©lüften  6  $procent  $of>lenfdure*  3n  einem 
S^onfiegel  Dem  l^effigffen  geuer  DeS  ^JorceUanofenS 
auSgcfc|t,  griff  es  Die  Sfjonmajfe  Des  Siegels  an  unö 
fcfjmolj  Damit  ju  einem  flaren,  cfjrpfolitgrünen ,  fefjr 
Durcf)ftcf)figen  ©lafe,  SDurch  Diefe  SSerglafung  ^atte 
Der  ©trontianit  30  ^rocent  am  ©etrichte  verloren* 
3nt  .ftofjlenticgel  oerlor  Derfelbe  im  fteftigfien  geuer 
DeS  ^JorceßanofenS  31  ^rocent,  welcher  Sßerlufl  fei# 
item  ganzen  ©eftalte  an  ^ofjlenfdure  gleich  iff*  2ltt 
Der  £uft  bleibt  er  unoerdnDert,  3m  SBaffer  i(i  er 
unauflöslich, 

§♦  277» 

$9?acf)f  man  ihn  mit  jvofjlcnpuloer  $u  einem  Sei* 
äe,  fo  laft  ftch  Die  ßoftlenfdure  gan$  abfcheiDen,  «nD 
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baS  ©trontian  bleibt  rein  $utucf.  2luf  glübenbe' tfolj* 
len,  ober  au  bie  glantme  eines  2id)ts  gebracht,  jeigt 
er  rofbc  Junten.  Siefelbe  £Tfd)cinuug  nimmt  man 
t>or  bem  £otf)roljre  roaljr,  tno  er  $u  einem  tinburd)ftd)ti{ 
gen  glaftgen  £ügeld;en  fdjmiljt,  meld)cs  an  ber  fcuft 
in  ©taub  verfallt. 

§.  278* 

Sie  ©dureti  jerlegen  ben  ©trontianit,  unb  bie 
^cblenfaure  entweicht  mit  Slufbraufen.  Rimbert 
Steile  biercS  ©aljes/  meld)e  in  berbünnfer  ©alpeter* 
faure  aufgelo§t  mürben,  berlorcn  unter  Slufbraufett  3o 
Steile  fofjlenfaures  ©aS.  Sie  ©aljfdure,  bie  mit 
Sffiaffcr  berbünnt  rnorben,  I6§te  gleichfalls  bas  fol)len* 
faure  ©trontian  auf,  mobep  Die  ^oljlpnfdure  in  gas# 
förmiger  ©cfralt  entmid).  2luct)  bie  fonccntrirtc  >rcl)rbe* 
felfdtire  I6f?t  unter  ©inroirfung  ber  Sßärme  bie  25>afis 
biefc^  ©aljcS  bofifommen  auf.  Sie  2Jufl6fung  ij? 
gan$  maiferf;cU,  unb  bie  £of)lenfdure  entweicht.  Q3on 
ben  faljfdfjigcn  ©runblagen  jevfe^t  allein  bas  2>arpt 
bae  foplcufaure  ©trontian.  28enn  es  mit  bemfclben 
geglubet  n>irb,  fo  erfolgt. eine  ^erfeljung  beffelben,  unb 
bas  ©trontian  mirb  frei).  2Rad)  Ipelletiers  Uw 
tcrfud)ung  enthalten  bunbert  Steile  biefeS  ©aljcS: 
62  ©trontian;  30  £ol)lenfdurc;  8  SBaffcr.  $acf) 
Älaprotfj:  69,5  ©trontian  ;  30  jiof)lenfdure  ; 

0,5  ©ajfer. 

C.  S)  ritte  51  rt.  £ol)lenfaure  £alfer&e. 

§.  279. 

©enige  faltige  2Serbinbungen  fornmen  fo  fjaufig 
unb  in  fo  gto§er  3)?enge  auf  unferer  £rbe  boc  ali 
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biefe.  -SSafD  bilDet  bic  foljfenfaure  falferbe  gan$c  ©e* 
birgt?  6«fb  fommt  fte  al$  ©talaftitcn,  balb  alo  J^ufle 
unp  SEB^nung  einer  gropen  SEftenge  ©cfjaaldjieren 
f.  tv»  »or.  3u  Den  reinen  natürlichen  foljlenfauren 
5?alfecben  gehört  Die  03  e  r  g  m  i  l  cf)/  Die  $  r  e  i  De  r  Der 
b i  cf)t e  j?a  l  f ft e  in  ,  fornige  $aiffUiit/  fpd* 
tfjige  $alf|tein,  Der  2lrragott,  $alffitttety 
fetjaalige  $ all  fi  ein  imD  Die  ©cf) a uttte rDe, 
£>ie  fo^Ienfauve  $alfcrbe  ifr  oljne  ©cfcfymacf.  £>ie 
fünftlictje  r  welche  man  erhalt  t  Wenn  man  reine  falft 
erDe  mit  ßofjlcnfdure  fdttigt/  erfcl)eittt  afö  ein  unanf* 
loplicf)e$  ^ulöer/  mdbrettD  Die  SRatur  ftc  unä  auf  man# 
itigfaltige  21rt  frt;fiaÖiftrf  barbiefet» 

§*  280* 

<£r(jif5t  man  Die  foljlenfaure  5valferbe  tjeftig  \  fo 
»erfnipertfte,  »ediert  i£r  ^rpflaUifatiottämafier,  rotrb 
«nDurct)ftct)tig  unD  »on  meiner  garbc.  gd^rt  man 
fort  fte  ftdrfer  ju  crf>t^en  ,  fo  entweicht  Die  tfoljlen* 
fdure  in  ©aägeftalf,  Gebient  man  ftef)  einer  93orric§* 
tung,  »ermitfdjf  Deren  man  Die  emtueietjenbe  Noblen# 
fdnre  auffangen  fannr  fo  fitibet  man,  Dap  fte  44  bi$ 
45  Eßrocent  befragt»  £>ep  Dem  $alfbrennett  fuct)t  man 
gleichfalls  in  Daju  erbauten  öefett  Der  fof)lenfaurett 
$alferbe  Die  mit  ipr  »erbunbette  $ol)lenfdure  ju  ent# 
jieljen»  £>urcf)  Die  ©inmirfuttg  Der  £uft  mirD  Die 
foblenfaure  .ffalferDc  nicht  »erdttberf ,  fte  faugt.  feine 
^euct)tigfcit  ein  unb  »ediert  feine  an  berfelben. 

SBaffer  ifl  fte  »bllig  unaupoplich.  SOon  Den  nteijlen 
trennbaren  Körper  leibet  fte  feine  (ginroirfung  ^  Die 
ffof>le  beforbeit  nicht,  t»ie  betont  ©trontian  uttb  35arpt, 
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ba£  (Entweichen  £>cv*  ^oljlcnfaurc.  $cp  einet  Semper 
rafur,  welche  bie  De«  focf)enben  SBaffere  Ü6er|?eigf,  bef 
wirft  ber  ^^oep^joi'  eine  ^erfebung  berfelben.  (E£  wirb 
^Ijoep^crfdurc  gebilbet,  bie  f;cl>  mit  ber  5valferbe  ocr* 
einigt,  unb  Äoblc  abgcfct)icbcn ,  welche  bet  E0fifcf)ung 
eine  fd>roar$e garbe  ertf>eil t  §.  269,  (Erhif5t  man  bie 
fof)leufaure  jvdfcrbc  mit  Schwefel,  fo  wirb  fdjwefeü 
faltige  iialferbc  gebilbet,  unb  in  bent  5iugcnblicfe  ba§ 
tiefe  ftd)  bilbet  uitb  bie  59?ifcf)ung  fcfjmiijf,  gasformi* 
ge  Äoljlenfaurc,  wcldjc  etwa$  @d)Wefef  in  öampfgc* 
ffalt  mit  ft  cf)  füfsrt ,  erjeugt.  Sie  9)?etatIoj:ibcn  Per# 
binbett  ficf>  mit  ber  fo!)lenfauren  Äalfcrbe  nicht.  2Iße 
(Sauren  jerfepen  biefelbe ;  ba  btefelben  einen  Tf)eil  \ty 
reg  SSarmeftoffS  \)tt§zbtn  muffen ,  um  bie  $ol)lenfaure 
in  gasförmiger  (Seftalt  barjufteUer.,  fo  wirb  eine  (Er* 
niebriguug  ber  Temperatur  bewirft.  £)ie  Soblenfaure 
!o§t  bie  fol>lcnfaure  vfalferbc  leid )t  auf,  burd)  fie  wirb 
porjuglicl)  ihre  Sluflofung  in  bent  D.ucllwaffer  bewirft; 
bafjer  ftnbet  man,  baft  fo  wie  biefcs  2JufU>fungsmitteI 
turcf)  $cd)cn  ober  auf  eine  anbete  31rf  bent  SBaffer  ent* 
jogett  wtrb ,  bie  foljlenfaurc  ^alferbe  als  (Staub  au$ 
temfelben  nieberfatte. 

§.  281» 

£a£  25arpt  unb  Strontiati  jetlegen  bie  fofjlen* 
faure  jvalferbe,  inbem  fie  ftd)  ber  0üurc  bcffelbcn  be* 
mdd)tigcn.  £>ic  übrigen  2Ufalicn  jerfe|cn  fie  nicht. 
-53et)  einer  fehr  Ij&hw  Temperatur  fdjmeljen  bie  $icfefc 
erbe  unb  üliaunerbc  mit  ber  j?alferbe  jufammett,  waf)$ 
renb  bie  5cof)lcnfaure  entwcid)t.  33on  ben  Saljen  wer» 
ben  nur  bicjenigen,  bereit  Q3af;t?  Simmonium  iff,  burcf> 
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Die  fcljfenfaurc  $a(ferDe  jcrlegf ;  her)  Diefer  Verlegung 
perbinDcf  ftd)  Die  in  Den  ammoniafalifcben  ©a(3cn  ent# 
falteneSdure  mit  Der tfalferDc*  'Eftad)  Bergmann 
enthalten  ioo  S^eUe  reine  foblcnfattrc  JvalferDe:  55 
$aIferDe,  34  ^o^enfaure;  11  ^Baffer, 

D.  Sßierfe  2irf,  ^o^Ienfaureö  £alt. 

§.  28  2, 

9D?an  fat  £iefe$  @al^  helfen  vEigenfcbaften  Por# 
juglid)  251a  cf,  S^aulnei,  Sapoi# 

fiel-/  3?  er  trollet  mtD  pelletier  unterfuc f)t  fyat 
fcen ,  l u f t f a u r e ß  ©emäcb^alfali,  nt  il  D  e  $ 
spflanj^nalfali,  tu  f.  tp.  genannt*  (iß  fct>i e§t 
in  tuerfeitigen  priemen  mit  Pierfeitigcn  ppramiDalett 
(EnDfpi^en  an,  (Erf  f)at  einen  gelinD  urinofett  @e# 
fdjmadr,  unD  färbt  Den  2$eild)cnft)ritp  grün,  SOTatt 
gewinnt  ei  oorjüglid)  au£  Der  Sifc^e  Der  ^jfanjetv 
feiten  fornmt  cß  in  t^icrifdjen  Körpern  por,  5ö3enu 
man  c£  Durd)  Da3  (Eindfcbern  Der  Epflattjcnforper  er# 
falt,  f°  iß  es  feinesmege^  mit  Äoflenfaure  gefdttigf, 
ctttjferDem  enthalt  cö  gewöhnlich  ÄiefelcrDe  unD  Per# 
fd)icDene  6«l$e.  2ludj  Da£  Durch  Detonation  au6 
gleichen  Sljeiien  (Salpeter  nnD  SBcinfieinfalj  bereitete 
f'oblenfattre  $ali,  weldje^  mein  am?  Dem  ©fege# 
reif  bereitete  91  Ifali  nennt,  ijt  nicht  mit  $of# 
lenfaure  gefdttigf.  GEfaulnc^  bat  folgenbe^  23er# 
fahren  Diefd  ©al$  $11  bereiten  ^  oorgcfcblagett,  (Ec 
empfehlt  eine  Sliifiofiutg  Pon  reinem  $ali  Der  j\ob# 
lenfaure,  welche  ftd)  auS  Dem  gdhrcnDen  23iere  ent# 
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Wicfclt,  außjufehcn,  unb  Die  glüffigfeit  fTeifTig  ttmju; 
ruhten,  £)aß  Sali  abforbirt  £>ie  Sohlenf  ure,  unb 
frnflalliftrt.  $jan  fammelt  bic  Srnftalle ,  teoef rrct  fte 
$wifd)en  ^ofcf)paptec r  unb  bewahrt  ftc  in  wof)l  ber; 
fchlofienen  ©efd§cn  auf.  9Kan  bann  and),  wenn 
einem  biefeß  jjftlfßmittel  nicht  $u  ©ebote  fielet,  burdj 
eine  2lu(16fung  bon  Sali,  bic  man  in  fjolie  unb  enge 
$lafci)en  füllt,  5iofjlenfautc  ^inDutdjfti-cidjen  laßen. 
S3evtf>ol  let  fd)ldgt  bor,  eine  nicf)t  mit  Sohlenfaure 
gefattigte  Sluflbfung  biefeß  Baljes  mit  fcpftaUifirtem 
fohlenfaurent  2immonium  ju  beftillircn.  £)aß  Salt 
entzieht  bent  'llmmonium  bie  Sohlenfaure,  unb  frpftal; 
lifirt  in  ber  Retorte,  mdhrcnb  baß  Ammonium  in  fefiec 
ober  ßüffiger  ©efialt  als  faußifchcß  Slmmonium  ent; 
»reicht. 

§.  283. 

£)as  foljlettfaurc  Sali  fd;ntil$t  bet)  einer  gelinben 
Söarntc,  fein  Srpfraßifat’Dißmaffer,  fo  wie  ein  Theil 
feiner  Sohlenfaure,  entwcid)t..  2llle  Sohlenfaure  fann 
man  ihm  auf  biefe  2lrt  nicht  rauben.  3ft  baß  Sali 
nicht  bollig  mit  Sohlenfaure  gefattigt,  fo  jerfliepen 
bie  SrpfraUe  beffclben  an  ber  £uft,  bet)  bem  mit  Soh; 
leufdure  gefattigten  ift  biefeß  nicht  ber  §all,  eß  be; 
fchlägt  bielmehr  an  bcrfclben.  33et)  ber  Temperatur 
SRull  fitib  hier  Theile  Spaßer  erforberlich  um  einen 
Theil  biefeß  6al$eß  aufjulofen,  biefe  SlufTofung  ifl 
mit  Saite  begleitet.  25ep  einer  'Temperatur  bon  75  biß 
80  ©rab  nach  Sie  au  mur  lb§t  baß  Sßaßer  fünf 
eed)ßthcil  biefeß  galjeß  betn  ©cwid)te  nach  auf,  boch 
frpftalliftrt  baß  Sali  nicht  burch  bloßeß  Olbfuhlen  ber 
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31ufl6Smt$,  fonbern  man  muß  ftc  langfam  t>CfÖunfTett, 
um  eß  in  $ri)f?allen  $u  erhalten.  pelletier  bei 
merfte,  baß  ftcb  beprn  Sluflbfen  cineß  mif  ^ohlenfdure 
recht  gefdttigten  $ali  in  feebenbem  £Ba|fce  üuftUafen 
entwicf'elten  /  tvekbe  jvohlenfdure  mären, 

§*  284* 

£)ie  brennbaren  Körper  jeigen  nur  eine  geringe 
Cinmirfung  auf  baß  lobleufaure  $ali,  <£s  ifi  noch 
nicht  unterfuebt/  ob  bie  $ohle  baß  (Entmeicben  bec 
Äohlenfdure  in  bei*  i£e  auß  biefem  ©alje  beforbere, 
Greifet  man  baß  fohlenfaurc  $ali  mit  (Schwefel/  fo 
tntweiebt  bei)  einer  I;of;en  Temperatur  Die  fohlenfaurc 
in  ©aßgeflalt/  uitb  fo  wie  biefe  entweicht/  oerbinbet 
fid)  ber  Schwefel  mit  bem  fali  ju  fct)n>efelfjaftigem 
faü.  Sille  bekannte  Salje  jerfe£cn  biefeß  Salj/  unb 
bemächtigen  ftcb  feiner  ©runblage.  2)aß  23arpf, 
©trontian  unb  bie  falferbc  cnfjteben  ifjnt  bie  ©dure, 
inbem  fie  eine  nähere  33ermanbfct)aft  ju  berfelben  fyai 
betn  T)a  unter  biefen  ©ubfianjen  bie  falferbe  am 
tnoblfcilficn  i(i/  fo  bebient  man  ftcb  ihrer  uorjüglirfv 
um  bas  fali  rein  51t  erhalten,  3«  betn  €nbe  »er* 
mifebt  man  baß  foljlenfaure  fali  mit  einer  fyimcv 
ebenben  Stenge  d^enbem  falle ,  febuttet  fo  piel  SBafj 
fet  ju  um  biefen  ju  Ibfcben;  oerbunnt  hierauf  bie 
sß?ifcbung  mit  einer  großem  SWettge  Söaffer/  bie  fall; 
erbe  fangt  unter  biefen  Umfidnben  bie  fohlenfdure 
ein/  töirb  unaufloßlid)  unb  fallt  ju  S5oben  /  wdhrenb 
baö  ^ali  in  fauftifebem  3l,ftönC)e  in  ber  glufftgfeit  jm 
rutfbleibt.  2?ep  einer  niebern  Temperatur  wirlen 
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feie  SicfcletDe  unb  SllaunetDe  nicht  auf  Daß  fohlen* 
faure  Sali/  bet)  einet  fehr  fiarfcn  £>i$e  n>icl>  in  Dem 
Slugenblicfc/  in  welchem  fiel)  Daß  Sali  mit  Don  CürDett 
ju  ©las  oerbinDef/  Die  Sohlenfdure  unter  lebhaftem 
SJufbraufen  in  ©aßgejtalt  außgefchieben. 

§.  285. 

Stuf  Die  (Salje  wirft  Daß  fohlenfaute  Sali  gan$ 
anbetß  alß  Daß  reine.  2lUe  Salje  Deren  S?afiß  Salf* 
er  De,  (Strontian,  Ammonium ,  23ittererDe/  üilautterDe 
iff,  unD  welche  Durch  Daß  reine  Sali  würben  jcrfei-st 
werben/  geben  Durch  Daß  fohlcnfautc  Sali  weit  hau* 
ftgece  SfticDerfchlage/  welche  unauflösliche  fohlcnfaure 
<5al$e  ftnD.  SlnDre  Salje  jetlegt  Daß  reine  Sali  nicht/ 
fonDern  eß  mu§/  um  eine  Verlegung  bewirfen  $u  fott* 
neri,  mit  Soljlenfdure  uerbunDen  fet)n.  Sie§  i|T  oor* 
jüglich  Der  gall  bet)  Den  Saljen,  Deren  3?afiß  Daß 
S5arpt  ift;  Daß  reine  Sali  bewirft  hier  Die  3erfe£ung 
nicht/  fonDern  eß  mu§  ffcf)  Die  2!njichung  Der  Sohlen* 
fdure'gegcn  Daß23art)t/  mit  Der  2ln$iehung  Dcß  Sali 
gegen  Die  mit  Dem  Q?art)t  uerbunbenen  0durctt  oereiui* 
gen/  um  eine  Beilegung  jener  (Salje  Durch  foljlenfau* 
rcß  Sali  ju  bewtrfcn. 

Üiach  Bergmann  enthalten  ioo  Zfyc'ik  Deß 
nichtgcfattigten  Sali  (in  welchem  Daß  Durch  ©in* 
dfchern  Der  SSegetabilien  erhaltene  ftdj  befinDet)  75 
Sali/'  25  Sohlenfdure.  Saß  gefdffigte /  48  Sali; 
20  Sohlenfdure;  32  SBaffer.  3>ach  pelletiert 
30  Sali;  43  Sohlenfdure ;  17  Sßaffer,  (Einer 
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Verlegung  t>on  Siofe  jufolge  43  $ali;  43  ^ 
lenfaiive ;  4  ÖBaffer, 

E.  fünfte  2ftt.  £ohlenf<utre$  Üiatrum. 

§♦  2§6, 

IDiefe  SSerbinDung  welche  man  auch  foljlen* 
faur eg  SEgineralalfali/  luftfaureg  Sföine« 
talalfali/  fohlcnfaure  6oDa  u,  f,  w,  uenntf 
^rpffaßifict  in  rhomboiDalifchen  £>ctäeDern/  Deren  pp; 
ramibale  €nDfpi§en  fe^r  garf  abgegumpft  ftnD ,  oben 
in  bierfeitigen  ©äulen  mit  Dachförmigen  €nbcn  f  Die 
«ach  entgegengefegten  Dichtungen  flehen,  fo  Dag  jrnei; 
einanDer  gegenübergehenDe  ©eiten  Der  ©äulc  lange 
günfeefe  bilDctt/  tmD  jebe  ßnDfpi^e  aug  jwep  recht« 
tbinflichen  glachen  begehet/  Die  geh  ju  einanDer  nei* 
gen,  D3ep  einem  übereilten  $rpgalligren  bilDen  gc§ 
auch  nur  rhomboiDalifchc  Blatter/  Die  über  einanben 
liegen.  £>ag  gewöhnliche/  nicht  bollig  mit  Sohlen; 
faure  gefättigte  Dßatrum  h«t  einen  urinofett/  etwag 
fcharfen/  Doch  nicht  faugifchen  ©efehmaef/  mehrere 
blaue  ^flanjcnfafte  werben  Pon  Demfelben  grün  ge« 
färbt,  £>a  Dag  bcrfäugiche  Matrum  ivohleufaure 
enthält/  fo  erhalt  man  ein  nicht  bollig  mit  Sohlen; 
faure  gefattigte^/  oDer  Dag  gewöhnliche  fohlcnfaure 
Matrum  /  wenn  man  jetteg  in  Dem  bierten  hod}geng 
Dritten  Sljcile  Gaffer  augogf/  Die  Sauge  Durchfeigt/  un& 
ge  fo  lange  berbunget/  big  fifcs  ein  aug  Keinen  fubi; 
fchen  ^rpgallen,  (welche  $ochfal$  gnD)  begehenbeg 
Ä«utd)en  bilbef»  £>iefeg  ©alj  fonDert  man  fo  off 


«b,  <iI3  ti  flc&  auf  Der  Obetfiäcfte  Der  ^lüfFigfeit 
|eiat ,  Die  matt  fortgefeßt  erwärmt.  Jfi  Dicfc  bt 
fonDctung  beenDet,  fo  läßt  man  Die  ^tiinigfeit  erfak 
ienf  worauf  Dann  Das  fof)leufaure  Sßatrum  anfd)icßt. 

Sem  5cuer  ausgefeßt,  jcrgefjt  Diefes  (£al$  fcfjt 
fdjnell  in  feinem  tfrptrallifationswaficr ,  Daun  trocfnet 
cs  aus  /  unD  (jet>t  wenn  es  fortgcfeßt  erwärmt  wirD/ 
ttt  feurigen  §lu§  über.  Ungeachtet  öurcf)  Die  <£iw 
wirfung  Deä  geners  i!)m  Der  gtb§ere  Tljeil  feiner  £ofj; 
Xenfdure  entzogen  werDen  fann,  fo  halt  es  Dod>  Die  leßt 
ten  2Jntf;eile  Der  (Säure  febr  feft  jurücf.  Sa  es  et¬ 
was  fdjmcljbarer  als  Das  fo^lenfaurc  itali  iff,  fo 
jie^t  man  es  bepm  ©lasmad)cn  päuftg  Diefem  oor. 

§♦  287» 

Sin  Der  Soft  »ediert  Diefe$  Salj  feljr  fdjneß  fein 
^rpftalUfationswaffer,  es  befdjlägt  unD  jerfällt  gän$* 
lief)  in  (puloer.  3wcp  X^eife  SBajfcr  Ibfcn  bep  einer 
Temperatur  uon  jepn  föraDcn  einen  T()eil  Diefes  0alje$ 
auf.  itocfyenDes  SBaffcr  nimmt  me^r  als  gleiche  Steile 
Dem  ©cwictyte  nad),  in  ftd);  aus  Dicfer  Slufiofung 
fd>ie§t  bepm  (Erfalten  Das  fo^Ienfaure  Matrum  in  jvrpj 
fallen  an;  regelmd§iger  werDctt  Die  ^rpfiaüe/  wenn 
»tan  Die  Slußofung  lattgfam  »erDunjtet. 

§»  288» 

S5ep  einet  f)ofjen  Temperatur  »erbinbet  ftd>  Diefeä 
0al$  mit  Dem  c ctymefeF,  in  Dem  Siugeitblicfc  Da  pd) 
Das  fd>mefdl)altige  SRatrum  büDet/  entweicht  Die  0 am 
re  mit  Slufbraufen*  SRäd)ft  Der  fo^lcnfaurctt  ^alieroe 
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wirb  biefes  6gl$  bon  Den  ju  Diefer  klaffe  gehörigen 
©aljen  am  leidptefien  Durcp  Den  spposppor  jerlegt.  3« 
Dem  Slugenblicfe,  wo  Diefer  inSampf  berwanbelfe  $ow 
per,  DaS  borpee  in  einet  Sibpre  erwärmte  foplenfaure 
üftatrum  burcpbringt,  tt>icD  Die  ganje  €9?afTe  DeS  ©al* 
$eS  bon  Der  frepwerbenben  tfople  gefcpwärjt;  %ttt 
bricpt  man  nacp  Dem  (Erhalten  Die  Sichre ,  fo  ftnbep 
man  eine  fcpwarje  jufammengebaefenc  SO^aflTe/  au?  Der 
fi cp  Durcp  warmes  3Bajfer.,DaS  pposppotfaure  'üRatrunt 
pinwegnepmen  läßt,  wotauf  Dann  Die  $ople  rein  iw 
«ücfbleibt, 

§♦  289* 

Sitte  ©durett,  felbjf  Die  Sorapfdure,  wenn  fie 
Durcp  üßdrme  unterfiufjt  wirb/  ^erlegen  DaS  foplcnfau; 
re  ÜRatrunt,  unD  berbinben  fiep  mit  Der  Safts  befrei* 
Pen,  £>ie  foplenfaure  entmeiept  in  gasförmiger,  @e* 
fialt,  jugleicp  ifi  Diefc  Verlegung  bon  einer  ©rniebri* 
gütig  Der  Temperatur  begleitet,  $D?an  fiept  pietauS, 
Dag  Die  foplenfaure  borjuglicp  Darum  fo  feiept  aus'  iß* 
ren  Setbinbungen  fann  auSgefcpieben  werben,  weif 
fie  ein  jo  großes  Sefireben  paf,  fiep  mit  Dem  SBdvme# 
ftoff  ju  berbinben  unb  Die  0aSgef!alt  anjuneßmen. 
SDaS  Sarpf,  ©tronfian  unb  Die  falferbc  entjiepen 
Diefer  Serbinbung  Die  ©du re ,  unb  fcpciben  DaS  ÜRa* 
trum  auS,  $Ran  bebienf  ftep  Der  falfeVDe  eben  fo 
6ep  Diefem  ©alje  wie  bepm  foplenfauten  fali  §,  28^, 
um  DaS  ÜRatrunt  fauffifcp  $u  erpalten,  Ungeachtet  Die 
Ätefeb  unb  Sllaunerbe  auf  Dem  najfen  SSege  unb  bep 
einer  nieDern  Temperatur  niept  auf  DaS  foplenfaure 
?Ratrum  wirfen,  fo  herbinben  ftc  fiep  Docß  bet)  einer 
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fehr  Temperatur  mit  Der  Vafis  betreiben,  unD 
bilDen  ©las,  wahrenD  Die  fohlenfdure  mit  lebhaftem 
IHufbraufen  entweicht.  3n  ülbficht  Des  Verhaltend 
Des  fo^lenfauren  Matrums  gegen  Die  Saljc  finDet  eben 
Das  ftatf,  was  bep  ©clegcnbeit  Des  fohlenfaurcn  fali 
in  Dicfer  Dvücfficf)t  §.  285.  erinnert  wurDc.  3?ur 
mu§,  was  Die  3erlegung  Der  Sal$c  befrirtt,  Deren  55a* 
fis  Das  sBarpt  i|c,  erinnert  werben.  Da§  Die  Kopien« 
fdurc  bep  Diefen  ^erfepungen  eine  boqüglicf)  wichtige 
?icUe  fpiclt,  inDem  Die  2ln$icljimg  tt>elcf)c  Das  Matrum 
gegen  Die  mit  Dem  Varpt  berbunbenen  Sauren  atisubr/ 
geringer  ift  als  Die,  welche  Das  fali  gegen  Diefclbea 
äufiert.  ÄunDert  Thcüe  öiefes  Saljes  enthalten  nacf> 
55er gmanne  Verfncben,  welche  Durch  meine  befta# 
tigi  worben :  20  Matrum,  1 6  fohlenfaure;  6 4 
SBafier. 

§♦  290. 

3Me£of?Ienfaure  ld§t  fiefe  in  einer  grö§ern  als  Det 
angegebenen  VJcnge  mit  Dem  -ftatrum  bereinigen,  unD 
Das  bisher  befrachtete  Salj  fann  eben  fo  wenig, 
als  Das  Durch  Das  Verbrennen  Der  ©cwdchfe  erhaltene 
fohlenfaure  fall,  als  böllig  mit  fohlenfaure  gefattigt 
angefeben  werben.  bringt  man  eine  Sluflefung  DeS 
gewöhnlichen  toblcnfaurcn  Vatrtims  in  eine  giafcbe, 
Die  mit  fohlenfaure  angefullt  i|t,  fo  wirD  Die§  5 um 
£hJtf  abforbirt ,  unD  es  fchic§t  ein  Salj  in  gefchobc; 
neu  bierfeitigen  Tafeln  an,  Die  mit  Den  ©nDecfeit 
Durch  cinanDcr  gewachfen  fiuD,  unD  Deften  frpflalle 
flein,  sft  gahj  flein  finD.  Der  ©efehmaef  Dicfes  Sal; 
jes  i|t  ungleich  weniger  tougenfmftf  als  &ep  Dem  im 
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33orheegebcnben  betriebenen/  ja  fogat  etwag  fduer« 
lieb.  jerfdllt  nict;t  an  Der  ritff.  3m  ift 

eg  weit  weniger  auflbßlicl).  23ep  einer  Temperatur 
fcon  acht  ©rab  Ülcaum  ur  ftnD  Dtcpjebn  TbcileSSßäf« 
fer  crforDerücp/  um  einen  Tpcil  Deffelben  aufjulofen/ 
auch  muß  man  Die  Sluflofung  Daburcp  befbrDcrn/  baß 
man  Das  ©al$  fein  jerricben  in  Die  glüffigfeit  cintrdgt/ 
unb  Diefe  fleißig  umfcbdftclt.  Die  Sluflofung  Dicfcg 
©aljeg  bep  einer  pöbern  Temperatur  würbe  nicht  »er* 
fuept/  weil  Dag  (Entweichen  eineg  Tfjcite  Der  Mplcn* 
faure  ju  beforgen  war.  SSßirb  trtxfnes  ©al$  mit  fv 
cbenbem  SfSaffer  übergoffen ,  fo  wirD  eine  fo  befracht« 
liebe  Stenge  Mplenfdure  in  ©aggeffalt  entbunDen/  Daß 
ein  fbrmlicpeg  Siufbraufcn  erfolgt.  Die  bep  einer 
Temperatur  non  acht  ©raben  31  e  a  u  m  u  r  gemachte 
Sluflbfung  (dßt  bepnt  Soeben  einen  Tbeil  Der  $  oplen« 
fdurc  fahren/  in  Der  ^lüffigfcit  bleibt  gemobnficbeg 
foplcnfaureg  Matrum  juruef.  -Durch  gan$  gelinbeg 
95erDampfen  fann  man  aber  auch  einen  T|eU  beg  auf« 
gelösten  ©aljeg  mit  Mplenfdure  boOfommett  gefdttigt/ 
in  ©eff alt  einet  SfinDc  erhalten.  Die  21uflbfung  Dcg 
mit  ^ohlenfdure  gefdttigten  Bfatrumg  anDert  Die  Mr« 
funta  «  Tinftur  nicht/  baö  gernambub *  Rapier  wirD 
Durch  fie  biolet/  Durch  ©ffigfdure  gerotbeteg  Rapier 
blau  gefdrbt.  <£i«c  mit  jwep  Thrilen  SBaffcr  gemach* 
te  2lufl5fung  Der  fchmefrifauren  SSiftercrDe  wurDe 
Durch  Dicfeö  ©alj  gan$  unD  gar  nicht  gefdllt.  €rfr 
bep  Dem  2luffod)en  Der  SKifcpting  fcfjieD  fiep  Die  Ziffer« 
crDe  unter  frijr  lebhaftem'  Slufbraufen  aug ;  Dag  niepf 
mit  5voblenfdure  gefdftigfe  3?atrum  jerfeßt  Die  fcpwe* 
felfaure  TrittercrDe  in  Der  Mite.  Jjimnbm  Tpeilc  Die« 
i.  Tbeif.  Dl  i 
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fe$  £af$e$  enthalten:  37  Matrum,  49  £of>(enfdure, 
14  Sßaffcr, 

Die  in  liefern  Paragraph  enthaltenen  fernen 
fungen  oerDanft  Der  Ucberfe^er  Der  fceun&fc^aftlicben 
COiittheilung  Des  2lfieffor  Dtofe,  Der  juerff  Diefes0al$ 
Datgetfeüt,  unD  feinen  (Sigeufcbaften  nach  beftimmt 
hat. 

F.  ©ecf;)te  21  rl.  Äoblenfaure  »SittererDe. 

§.  291. 

<Srff  feitDem  3?  t  a  d  auf  Die  SScrbinbungen  voeU 
cf)e  Die  Sohlenfaure  mit  Den  (£rDen  unD  üllfalien  ctw 
gehet,  aufmerffam  gemacht  hat/  mürbe  Diefe  ^Serbin; 
Dung  Don  Den  Sljemifien  naher  unterfuefjt.  (£te  mar 
eine  Der  erffcit  cSubftanjcn  in  tx>eld)et  33 1  a  cf  Die  @e* 
genroart  Der  Äohlenfdure  anerfannte.  Bergmann 
unteefuebte  fte  in  Der  golge  genauer,  unD  auch  ich 
habe  Da$u  bepgetragen ,  einige  ihrer  G:igcnfd)aften  in 
ein  helleres  Sicht  $11  fe§en.  Die  fohlenfaure 
s&ifteretDe,  mclcbe  man  fonfl  auch  fo^Ieufaure 
oDer  luftfaure  £  all  erbe,  meiße  yftagnefia 
u,  f.  »,  nennt,  fommt  in  ©cfialt  eines  leiebteu,  m<u; 
§en ,  gcfd)matflofcn  ^ulocrs,  oft  in  jufammengebaefe* 
nen  DcrStdrfc  ähnlichen ©turfen  por.  Doch  erfd)eint 
Diefes  6al$  juroeilen  in  einer  regelmäßigen  frpftallini* 
fct>en  ©cfTalt;  fo  erhielt  ich  eS  in  achtfeitigen  Keinen 
priemen,  Die  amSnDe  fchief  abgeftumpft  waren.  3n 
Diefem  3uftanDc  ift  es  gehörig  mit  3vol;^nfdure  gefafr 
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tigtf  wdbeenb  ei,  wenn  eS  als  ^ufoer  eeföeint,  noch 
einei  2JntbeilS  tfoblenfaure  }ur  Sättigung  bebarf. 

§,  292, 

£>a  man  bicfeS  @al$  biS  j egt  noch  nid)f  in  ber 
Iftatur  angetrojfen  fo  beceitet  man  ei  funftlid)/ 

inbern  man  eine  Sluflbfung  ber  fcbmefelfauren  Witter, 
erbe  mit  einer  Siufßfung  beS  fobicnfauren  $ali  per* 
mifd)t*  &&§t  man  biefe  gluffigfcit  rubig  flehen,  fo 
bemerk  man  nad)  einigen  ©tunben  mei§e/  burcbfid)ti* 
prismatifebe/  feebefeitige/  abgefhmtpfte  $rpftalle/ 
meld)e  gefdtttgte ,  foblenfaure  33ittereebe  ftnb,  £)iefe 
ßrpftatle  jeigen  ficf)  barutn  erft  nach  einiger  3eit/  weit 
eeft  bie  Äoblenfdure,  meld)e  fie  aufgclo§t  l)a\t,  au$ 
bet  Slujfigfeit  entweichen  mu§.  2lcb«lid>e  ^ppßatte 
erhalt  man,  wenn  man  reine  35ittererbe  in  mit  jfo \y, 
lenfdure  gcfcbwdngertem  ©ajfcr  awfl6§t,  unb  bie  gluf# 
figfeit  an  ber  £uft  oerbunffen  la§f.  3n  ben  £>fficinen 
ber  2lpotbefet/  mo  man  nicht  bie  2lbftcbt  t)<it  eine 
boUig  mit  Äoblenfdure  gefdttigte  $5ittererbe  $u  bereif 
ten,  logt  man  einen  $^»1  PerfaufUcbe  ^3otafd)e  in 
jwet)  2bcilen  ^ßnlftr  auf/  unb  fegt  fie  einige  SDJonate 
ber  Suft  auö/  bamit  fte  ftd)  mit  einer  gro&ern  9)?enge 
foblenfaure  perbinbc/  unb  bie  fiefelerbe  auS  ibr 
nieberfalle.  9ftan  lofjt  gleichfalls  eine  eben  fo  gro§e 
9ftcnge  fcbmcfelfaure  S5ittererbe  tn  Pier  bis  fünf  tyeti 
(cn  «TBaffer  bem  @et»id)te  nad)  auf,  SRacbbcm  biefe 
2luflofung  filtrirt  morben  /  wirb  fie  noch  mit  funfjeb» 
^bcilen  SBaffer  Perbünnt/  biS  äumfod)en  erbigt/  unb 
bann  bie  2luflb.fung  ber  sßotafcbc  jugegojfein  <£S 
taut  foblenfaure  $ittererbe  $u  ^>obe,i/  unb  bie  fo(j* 


IenfaurCf  melc^e  einen  Tljeil  berfel6en  &ep  einer  nie* 
Bern  Temperatur  in  ber  $lü|Tigfeit  mürbe  aufgclöfjt 
gurücfbeljalten  haben,  wirb  burd)  bie  SEarme  megge* 
(rieben*  TUe  SDtifcfyung  mirb  fleißig  umgerfi^rt,  fib 
tüxtr  unb  ber  TRie£>erfcE>lag  mit  focfyenbem  SBaffer  ge* 
^brig  atmgefüpf.  ü?acf)bem  man  iljn  abtropfen  taffen, 
Breitet  man  ifm  auf  Rapier  in  bünnen  @d)ic^tcn  au£, 
«nb  ld§t  ifjn  an  einem  fct)icElid>en  £)rte  trocfnen* 
2)urcf)  bicfes  Verfahren  erhalt  man  bie  fo^lenfaare 
55iffererbc  itt  mei§en  jerreiblicfjen  6tücfen,  ober  al$ 
ein  feinet  locf eres  ^uioer;  in  btefem  3uftanbe  ifi  bie 
SSittererbe  rtic^f  mit  jvoblenfdure  gefattigf. 

$♦  293* 

( Bef}t  man  bie  frpffaöiftrte  fobfenfaure  35itfercrbe 
in  einem  ®cf)mcl$tiegel  ber  (Einmietung  beö  $euer$ 
cus,  fo  öerfntfiert  fte  fcf)macf),  bas  $rpffaUifation& 
majfer  unb  bie  ftofjlenfdure  entmeicffen,  unb  fte  $  er# 
faßt  in  6taub.  Unter  biefen  Umffdnben  verliert  fte 
75  (procent  am  @emicf)te,  bie  nicf)t  gefättigte,  ober 
$em6ljnltd)e  foljlenfaure  SMttererbe  erleibef  feinen  fo 
gto§en  SSerluft.  Äalcinirt  man  fte  in  grofjen  Mengen/’ 
fo  fc^eint  fte  in  35emegung  $u  geraden  unb  «ttfju* 
mallen.  Tüefe  (Erfcf>einung  rührt  oon  bem  (Entmei* 
ef>en  ber  gasförmigen  tfofjfenfdure  h«/  bie  jugleitf) 
einen  fieinen  Tfjeil  biefcs  ®a4c$  mit  fortreifjt,  ber 
n  alß  mci&eö  ^ulber  an  bie  falten  Körper  anfeßt. 
Sin  einem  bunfeltt  £)rfe  leuchtet  bie  SJnttercrbe  gegen 
tat  (Enbe  ber  Operation  mit  einem  bläulichen  pbo& 
pfjorifcf)en  Sichte.  Iftacf)  beengter  Slrbeit  bleibt  bie 
Sntteeerbe  rein  jurütf. 


§♦  294* 

«Die  frt)fialli  flirte  23ittererbe  berlierf  an  ber  Suff 
BalDi^ce  ©urchffcbtigfeit  unb  befc^fagt.  (Sie  t?eclicr( 
Jjieburch  ungefaßt  beit  achten  Sheil  ifjreä  ©emichtS, 
©ie  titelt  mit  Äoljtenfdure  gefdttigte  Süttererbe  itt 
spulberge  ftalt  leibet  an  ber  2uft  feine  SSerdnberungen* 
-Siebt  unb  bierjig  Zfycile  SBafier  lbfcn  bet)  einer  £em* 
peratur  t>j>n  jel;n  ©raben  einen  £f>eil  ber  frpfralüftrten 
foljlenfauren  S5ittcrerbe  auf,  tvdhrenb  um  einen  tycil 
ber  nicht  gefdttigten  pulberichten  fohlenfaurcn  Witter* 
erbe  aufjulofen,  eine  mehr  als  jehmahl  größere  Sttenge 
©affer  erfocberlid)  ifr.  SDJit  einer  geringem  Stenge 
^Baffer  bilbet  biefeß  ©alj  einen  ©cig,  SSerbunfiet 
,  man  bie  Sluflbfuitg  ber  fei)ftafiifi'rten  fohlenfauvett  2>if? 
fererbe  bet)  einem  langfamen  gelinben  geuer,  fo  erhalt 
man  fleine  nabelformige  $rt)ftalle ;  burcf)  frepmiUige^ 
SSerbunjfen  an  ber  Stift  bie  oben  angeführten  fech# 
feitigen  ^Jri^men* 

§.  295* 

Ungeachtet  bie  ©inmirfung  be£  $euer£  aOem 
bie  $of)lenfdure  ton  ber  2$ittcrerbe  trennt,  fo  begün? 
fügt  bie  ^ohle  biefe  Trennung  hoch  nicht  ©er  spb°& 
yfjor  jerlegt  bie  in  biefem  ©alje  enthaltene  ©dure  dm 
ferff  ferner.  ©er  ©d>mefcl  bringt  feine  3erlc3unD 
ber  fohlenfauren  Süttererbe  jutbege.  Sille  ©auren 
treiben  bie  $ohlenfdure  in  gasförmiger  ©eftalt  au£  bie? 
fer  23erbinbung  au?,  unb  bereinigen  f\cf)  mit  ber  35it? 
fererbe»  Siach  3$ergmannö  unb  SButini’^  33er? 
fuchett  mirb  bie  fohlenfaure  2>ittcretbe  burch  bie  $o$* 
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lenfaure  auflbglidjer,  allein  ba  fte  nicht  Die  mit  fj* 
lenfaure  Dolltg  gefattigte  35ittereröe  fannten,  fo  fcheint 
tßi  vba§  if)t  mit  jfohlenfaure  gcfchmdngcrteä  SBafifec 
«icf)t  einmal  fo  t>iel  fohlenfaure  Siffererbc  auflbpte, 
ate  Sßaffer  ohne  3ufa§  ron  jfohlettfdurc  t>on  ber  mit 
fohlenfaure  gefertigten  Sittererbe  aufpd§t, 

§♦  296. 

Son  bctt  faltigen  ©runblagcn  jerlegt  bas  Sa* 
t r)t,  Strontian,  bie  falferbe,  bas  5vali  unb  SRatrum 
bie  fohlenfaure  Sittererbe,  unb  bemächtigen  ftd)  bet 
fohlenfaure.  2)as  Ammonium  jerfe^t  biefes  Salj 
nidjt ,  bielmeht  jcrfeßt  bie  Sittererbe  bas  fohlenfaure 
Slmmonium.  £)ie  Salje  beten  Safts  Sari)t,  Stron* 
tian  ober  f  alferbe  ifi ,  unb  bie  in  S$affer  aufgelo§t 
ftnb ,  werben  burch  Die  fohlenfaure  Sitfererbe  jerfefet. 
£>ie  fohlenfaure  tritt  an  bie  ©runblagen  jener  Salje, 
wdfjrenb  Die  Sitfererbe  ftch  ihrer  Sauren  bemächtigt, 
SRach  Sergmannö  5lnalt)fe  enthalten  100  Steile 
ber  am  ftdrfflen  gefattigten  fofjlenfauren  Sittererbe: 
45  Sittererbe;  30  fohlenfaure ;  25'53affer.  Su* 
Itni  welcher  bie  511m  p^armaccufifd)en  gebrauche  be# 
rettete  fofjlenfaure  Sittererbe  jerlegte,  fattb  in  100 
^heilen  berfelben:  43  Sittererbe ;  36  fohlenfaure ; 
21  Gaffer.  3cf)  habe  gefunben,  ba§  100  3:^eile 
fri)ffaUifitte  fcotlig  gefattigte  Sitfererbe  enthalten:  25 
Sittererbe ;  50  fohlenfaure ;  25  SBaffer ;  in  100 
Sheüett  ber  $um  pljarmaceutifthen  gebrauche  bereiteten 
fanö  ich:  40  Sittererbe;  48  fohlenfaure;  12  2Baf* 
fer. 
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G.  <g'i«bente  5lrt.  ^lenfauces  2lmmo« 
nium. 

§.  297* 

£>iefe  Sßerbinbung  if i  fchon  langfi  unter  Dem 
Nahmen  beS  engl.ifchen  «Jtiechfaij.c*,  ober  be$ 
fonfreten  fluchtigen  21 1  f  a  l  i  befannt  ,  allein 
erjl  Durch  25 1  aef  /  welcher  jeigte,  ba§  bie  j?of)lenfaute 
einen  25effanbtheil  bcrfelben  auSmache ,  befarn  man 
richtigere  begriffe  ton  ber  3ufammenfc§ung  beffelben. 
9)?an  hat  biefem  0al$e  betriebene  Nahmen  gegeben, 
nnb  baffelbe  luftfaureS  flüchtiges  2llfali, 
flüchtiges  <5 almiaffalj  tu f.w.  genannt.  ©efe 
ten  evfeheinf  baS  fohlcnfaure  Ammonium  in  regelmd« 
0igen  ^rpfMett,  benn  gewöhnlich  ftnb  biefe  fo  Kein, 
ba§  eS  fchwer  wirb,  ihre  eigentliche  gigur  $u  betfim* 
men.  Bergmann  fagt,  fte  waren  fefjr  fpifce  Ottat 
ebern  mit  abgefiumpften  2Binfeltt.  9?  o  m  e  De 
Sille  betreibt  fte  als  tetraebrifche  jufammengebrüefte 
^riSmen  ,  mit  biebrifchen  tSttbfpitjen.  ©ewbbttltch 
fommen  fte  in  ©eflült  bünbeDformig  jufammengehduf# 
tcr  fabeln  bot,  bie  fo  jufammengercifjet  ftnb,  ba§ 
fte  ben  flattern  ber  garrenfrauter  ober  bem  25arte  ei« 
ner$eber  ähneln.  IDiefcS  ©alj  h nt  einen  etwas  fchaw 
fen  ©efebmaef,  berbreifet  einen  ammoittafalifchen  ©c« 
ruch,  färbt  ben  SScilchettfprup  grün,  unb  bie  jvurfu; 
ma*£inftur  braun, 

§♦  298. 

£>aS  fohlenfaure  Ammonium  laftt  ftch  butch  fc^r 
berfchiebenc  23crfahrungsarten  fünftlich  bereiten.  ©onfi 
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beffiCIttfe  man  trocfne  t^iecifcfje  ©ubffamen  auS 
tortcn  im  frepcn  geuer.  Siuf  ber  einen  ©eite  bilbete 
ftd)  ülmmonium,  inbem  ber  ©tiefftoff  btefer  ©iibfam 
jen  ftd)  mit  bem  SBafferftoff  berfelbcn  nerbanb ,  rnaf)* 
renb  bem  ftd)  burcf)  ^Bereinigung  bcs  ß’ofjlenfloffs  mit 
bem  ©auerfloff  j?of)lenfaure  bilbete,  ©croofmüct)  mar 
bas  fo  bereitete  foljlenfaure  Ammonium  mit  t^ierifcfyem 
Ocle  nerunreinigf  ,  bas  ftd)  jugleict)  mit  biefem  ©al$e 
verflüchtigte*  2Sermifct)t  man  fof)lenfaures  ©as  unb 
gaSfbrmigeS  Slmmoninm  über  D.uecfftlber,  fo  enttfe? 
Jjet  ein  tnei§er  Oampf,  unb  es  fcfjie §t  fo^IenfauteS 
Slmmottium  in  deinen  frpftaOinifdjen  5£üfd)eln  an, 
3lud)  fann  man  btc  ©eitenmdnbe  gro§er  gldferner  33afu 
Ionen  ober  §Iafd)en  mit  flüfjigem  Ammonium  bene^em 
unb  fte  ber  5ioljlenfdure ,  tneldje  ftd)  aus  gdfjrenbem 
SSiere  enttoicfelt,  ausfefeeu,  naef)  einigen  ©tunbert 
finbet  man  bie  ©efafjc  mit  jlrpftaücn  non  fofjlenfaurem 
SJmmonium  überzogen.  Oie  übliche  unb  ergiebiges 
9i)?etf)obe  biefes  ©al$  ju  bereiten,  ift  übrigens  bie,  ba§ 
man  faljfaures  Ammonium  burd)  loljlenfaure  $alf-; 
erbe  $crfe£t,  3U  öcm  £nbe  jerreibt  man  einen  Sljeil 
von  erfterem  mit  jtoct)  Steilen  non  festerem  ©atye 
(bie  man  bepbe  in  reci)t  reinem  unb  troefnem  3uffanbe 
ju  biefem  2>erfud)e  antnenbet)  in  einem  Dörfer,  fct)üt* 
tet  bie  3)Jifd)ung  in  eine  Retorte  non  ©teingut,  unb 
legt  eine  feljr  geräumige  Sßodage  nor,  bie  man,  um 
fie  abjufüljlen,  mit  naffen  Suchern,  tne!d)e  man  flei* 
§ig  anfeudftet,  umtnitfclt.  Oie  ?ictsrte  tvirb  altmdl)* 
lig  er!ji£t,  bis  fte  enblid)  ffarf  glüfjet.  SBd^renb  bie 
Äalf'erbe  ftef)  mit  ber  ©aljfdure  nerbinbet,  tritt  baS 
Slmmonium  mit  ber  3\of)lenfdure,  bie  ftd)  unter  biefett 
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itraffdnben  auS  ber  ^valferöc  entbiitöct ,  jufantmett/ 
fublimtrt  fitf)  unb  legt  ftc^>  in  ber  Vorlage  in 
lengeftalt  an,  wahrenb  bie  faljfaure  $alferbe  in  ber 
Retorte  jurucfbleibt*  SDiefes  Verfahrens  bebtente  man 
fl  cf)  fonft  in  (Englanb,  utn  baS  fonfrete  fohlenfaure  2lm$ 
monium  ju  bereiten  ,  Die  bet)  Der  Slfaöemie  Der  SBiffen* 
fünften  $u  IßariS  angefrellte  Gthemiflen  errieten  baf< 
felbe ,  unb  man  bereitet  eS  je$t  auch  in  ben  fran$6fl$ 
fc^cn  Qfftcinen,  GS  ift  wofjl  unnötig  ju  erinnern^ 
ba§  man  fleh  flatt  ber  fofjlenfauren  5?alferbe  auch  be$ 
fofjlenfauren  5?ali  ober  Matrums  bebienen  fonne,  Sä 
bicfe  ehte_gro§ere  9)?enge  ^ofllenfaure  enthalten,  unb 
aucf)  eine  geringere  Quantität  ihrer  ©runblagen  |jin« 
reicht  bic  ©aljfaure  ju  fattigen ,  fo  brauet  man  nur 
anbertfjalb  J^etlc  oon  biefen  anjuwenben,  wo  bon 
ber  fofjlenfauren  jtalferbe  jrnep  Steile  erforberlicf)  wa* 
ren;  festerer  gicbt  man  übrigens  barum  ben  Vorjug/ 
Weil  fie  wohlfeiler  ifl, 

§»  igg, 

35et>  einer  V>drme  welche  ben  @rab  beS  Sieben! 
bepm  ffiaffer  wenig  übertrifft ,  wirb  ÖaS  fohlenfaure 
Slmmonium  berüchtigt,  SBirft  man  eS  auf -einen 
glüfjenben  0tein  ober  ein  glühenbeS  Gifen,  fo  fcf)mil$t 
cö,  wallt  auf,  unb  berwanbelt  ficf>  in  einen  leichten 
faum  merflichcn  £)ampf,  bafjcr  mu§  man,  um  eS  jw 
fublintircn,  eine  fefjr  gelinbe  SGBarme  gnwenbett»  ^tt 
feinem  bbllig  gefdttigtert  $uftanbe  wirb  eS  nicht  merf«: 
lief)  an  ber  £uft  berdhberf,  es  sieht  auch  feine  geuefj* 
ttgfctt  auS  bcrfclben  an*  3n  einem  offenen  ©efdfle 
fcer  Suft  auSgefe&t ,  bevliert  es  nach  unb  nach  bon  fei# 
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nem  ©emicftte/  t*er6reitct  Den  fbrn  eigenen  ©ertirfj, 
unD  fcfjcint  oon  Der  guft  aufgelegt  ju  mcrDcn.  £et) 
einer  Temperatur  non  jeijn  ©raDen  IDfen  $mep  Theile 
«Safifer  etmas  mehr  als  einen  Tfieil  Diefes  Saljes  auf; 
«Safifer  Deficit  Temperatur  üier$ig  ©raDe  befragt,  lögt 
ntefjr  aß  gleiche  Theile  Dem  ©emid)fe  nad)  auf.  £os 
d)enDes  SSaffer  fann  Jur  üluflbfung  Diefeg  0al$eS  nid)t 
gebraucht  merDen,  meil  e£  einen  Tfjei!  Des  ülmmont? 
um£  t?erflucf)ftgen  mürbe.  35ep  Der  .Ülufiofung  öiefe» 
6al$es  mirD  feDesmal  5\d(te  ^eruorgebradjt, 

§.  3oo, 

5\eht  brennbarer  Körper  mirft  auf  ba$  fogrett* 
faure  ülmmonium ,  Denn  Die  «Sdrme  tvelcöe  $ut  .per? 
»orbringung  einer  folgen  ©inmtrfung  erforberlid)  iffy 
mürbe  Das  Ammonium  verflüchtigen,  tb>(  Diefe  flatt 
tjaben  fönntc.  (Es  fegetnt^  Dafi  einige  üföetaUojriDen 
Diefent  0al$e  Die  jtohlenfdure  rauben.  Ülfle  0duretv 
fclbft  Die  35orajrfdure,  Durd;  2Sdrme  unterflütsf,  bemddjj 
tigen  ficf>  Der  33afis  DiefeS  0aljes,  unD  Die  ^ofjlenfau* 
re  mirD  mit  einem  lebhaftem  ülufbraufen  als  bet)  Dem 
fohlenfauren  $ali  unD  Matrum  ausgefdfleDen ,  meil 
in  Dem  fohlenfauren  Ammonium  eine  grlfiere  Sttenge 
^ohlenfdure  als  in  jenen  bepDen  Salden  enthalten  ifl. 
2)as  35arpt,  0trontian,  Dte  Äalferbe,  Das  Sali  unD 
Sftafrum  vcrbinDen  fid)  mit  Der  0dure  Diefcs  0al$e$/ 
unD  fd)eiDen  Das  ülmmonium  aus.  9?ad)  35 ec g? 
m  a  tt  u  s  3>erfud)en  bringt  aud)  Die  3?  i  1 1 e  r  c  r  D  e  mit 
Der  Ednge  Der  3fit  eine,  3etfo§uog  Diefcs  aljes  $u* 
mege,  Daher  habe  id)  aud)  Das  fohlenfaure  ülmmonium 
auf  Die  fohlenfaurc  35ittererDe  folgen  lafien,  (Eine 
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Sfuffofung  be£  fofjlenfattren  Slmmonium^  I60t  Die 
cinerbe  fefjr  gut  «uf;-  matt  fann  ft  cf)  Dafier  Diefe£  9}?if* 
telö  beDtetten  Die  SUaunerbe  oon  Der  (SlpcinerDe  ju 
trennen*  Sn  Der  ©arme  faßt/  fo  mie  Da3  fofjlen* 
faure  Sfmmonium  berflucfjttge  mitD,  Die  ©Ipcinet-De 
cut£  öicfer  2lufl6fung  nieDer*  £)ie  ©al$e  Deren  35aft£ 
SffattnerDe  oDer  ©fp  cinerbe  ifr,  unD  melcfye  Das?  reine 
Sfmmontum  gleichfalls  jerlegt ,  tperDen  aucf)  Durcf)  DaS 
fojjlenfaure  wrmiff#  einer  Doppelten  SBa^lanjie^un^ 
(mclcfje  int  2jorJjcrge(>enben  eine  ubcrflu ffige  ge# 
nannt  würbe)  jcrlegt.  £>ie  ©alje  Deren  53afiß  «Bitter# 
erbe  iffr  »erben  nur  jum  £ljeil  ^erlegt,  inDem  bas?  2lm; 
jnonium  mit  ifmcn  Drepfaclje  ©al$e  bilDet*  ©ie  ©aljc 
Deren  3)af;$  33arpt,  ©trontian,  oDer  Halfer  De  iff,  n>erf 
Den  Durch  eine  Doppelte  ©ahlau^ieljung  Der  Sohlen? 
faore  gegen  Die  ©runDlagcn  jener  ©al$e,  «nD  ijjrec 
©durch' gegen  Das  2!mmonitmi,  jerfeßt.  3?acf>  2)  e  r  g* 
mann  enthalten  ioo Steile  fcfjlenfaureä Ammonium t 
45  $of)lenfdure;  43  Ammonium;  ia  ©affer* 

H.  %  c!j  t  e  5h  f*  Äoplenfdure,  Slmmomtira 
«nb  53ittererDe* 

§♦  Soi» 

3erfcßt  man  fof>lenf«ures?  Slmmonium  Durch  ©ife 
terevDc  auf  naffem  ©ege,  fo  erfolgt,  wenn  man  Die? 
fe  ©ubftanjen  in  einer  perf^lofenen  §lafcl>e  gitttge 
3eit  fteljen  idüt,  feine  feMIge  3:rrfe|mtg  De^  fohlen? 
faurett  Ülmmoniunr^,  fonDern  cp  bilDet  ficf)  ein  brept 
facpeo  6al$,  Das?  aus  $oljlcufdure,,  Ulmntonhmt  unö 
bitterer  De  befccpef.  &iefelbe  3tifattutteufc£ttng  finDet 

I.  £beif,  $  P 


(tatt;  trenn  eine  5lufi6fung  ber  foljlenfaurcn  SPitfeccrbc 
in  3Bajfer,  Daß  burd)  $ol)lenfdure  fducrlid)  gemacht  trot* 
Den;  burd)  reitteS  Ammonium  gefallt  trirb/  ober  trenn 
man  eine  Sluflofung  beß  fd)t»efelfauren,  falpeterfauren, 
oöer  falifaurcn  Ammonium  unb  SSittererbe  (ammo- 
jnaco  -  magnefieri)burcfy  fofjlenfaurcß  $ali  ober  2fta* 
(rum  faßt.  3n  allen  biefen  gdßen  bilbet  ftd)  biefeS 
fcrepfacfye  6al$f  ron  bem  bie  <5igenf4>aftcn  nod)  nicf)t 
fcefannt  ftnb  r  fo  riel  treig  icf)  inbeflen,  ba§  eg  anberß 
frpfiaßifttt  t  in  «inem  Mbern  SBerfjdltnifTe  aufioSlicfc 
ifi,  als  bie  ®alje^  auß  benen  eß  beftefjet,  einzeln  be* 
trachtet.  £>urcf)  bie  ^)i6e,  bie  Sauren,  baß  23art)t, 
©trontian  ,  $ali  f  Matrum  unb  bie  $alferbe  wirb 
eß  gdnjlid)  jerfe&t. 

J.  Neunte  %itt.  Äotylenfaure  ©Itjcineröe. 

§.  302, 

£>iefeß  Salj  trel^eß  ganj  neuerlich  burd)  S3  a  ut 
fluelin  bargefießt  trorben  if?,  fommt  alß  ein  treigeß, 
nicl)t  glanjenbeß  flümpridjeß  ^3ult>cc  ror,  trelcfjeß  ft$ 
fett  unb  fanft  anfü(jlcn  lagt.  <£ß  ifi  fe£r  leicht ,  unb 
©f)ne  aßen  ©efdjmacf.  9)?an  bereitet  biefeß  6al$  in* 
fcem  man  enttreber  bie  ©Ittcinevbe  ber  £uft  außfeßt, 
aus  trcld)er  fie  $ofjlenfdure  abforbirt,  ober  bie  Sluftö# 
fung  foldjer  <Salje  beren  35aftß  ©Ipcinetbe  if? /  bur<$ 
foljlenfaure  Slllalien  fallt.  €D?an  fugt  ben  erbaltenett 
?ftieberfd)lag  gehörig  auß,  unb  troefnet  ifm  an  ber 
üuft.  £>urd)  bie  (Sinwirftrng  beß  geuerß  berlicrt  bie 
foljlenfaure  ©Ipcinerbe  fegt*  halb  baß  2J3ajfer  unb  bie 
jtof)tenfdure,  unb  trieb  in  reine  ©Jpcinerbe  bertpaw 
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Belt.  3m  Gaffer  ifi  fte  felbft  Bann,  trenn  eß  Burch 
Äoljlenfäure  fäuedid)  gemacht  würbe,  unauflöslich. 
Sille  im  2>orhergef)enOen  betrad)tetc@äuren  jerlegen  Bie 
fof>.lenfaure  ©IpcinerDe,  bemächtigen  ftch  Ber  ©runBlage 
Berfelbcn  unB  treiben  Bie  ©äure  unter  lebhaftem  2lufl 
braufen  au$.  Oie  faljfahigen  ©runblagen  eerbinbeit 
ftch  hingegen  mit  Ber  $oljlenfäure  Beffelben.  O.aS 
Ammonium,  welches  BiefeS  @al$  jerfefst,  lb§t  ju* 
gleich  Bie  ©IpncinerBe  fchneö  auf.  23auquelitt 
netntuthet,  Ba§  in  Biefem  ©a!$e  ungefähr  25  fprocent 
S'ohlenfäuce  enthalte«  finb. 

K.  Sohlen faure  $flaunerBe. 

§.  303. 

Oiefe'  SSerbtnBtmg  ifl  noch  wenig  befannt.  3?  e  r  g$ 
mann  hat  an  einigen  Orten  feiner  ©chriften  Batouf 
hingebeutet  ,  unB  ich  ba&e  in  meinen  Slnfangsgrünben 
Ber  Shcmie  Baron  gereBet.  58ctin  man  alautterbige 
©al$e,  rorjuglid)  eine  Slnflbftntg  BcS  gewöhnliche« 
Stlaunä  Burch  bohlenfaure  Stlfalien  fällt,  fo  erfolgt  Ber 
tRicberfchlag  ofme,  ober  B och  nur  mit  geringem  9luf* 
braufen;  BiefeS  betvei§t ,  Ba§  Bie  Äohlenfäure  nicht 
entweicht.  Oa  nun  Ba$  2llfali  weldjeS  ftch  mit  Ber 
©äure  BeS  aufgelösten  ©aljeS  rerbinbet,  ftch  Bafielbe 
nicht  jueignet,  fo  rnuS  et;  ftch  mit  Bet  nieberfattenben 
SllaunerBc  rerbtnben.  Oie  glüfftgfeit  enthält  auch 
wirflid)  wahre  -fohlenfaurc  SllaunerBe,  Bie  ftch  nach 
einigen  ©tunben  ober  Sagen ,  trenn  Bie  $ol)lenfäure 
welche  fte  aufgelöst  hält,  entweicht,  ju  Soöen  fället. 


tlebeiDieß  entfalt  Der  oDer  Die  natürliche  '3er* 

binDung  Der  2llautievDc  tmD  ÄiefclcrDe  fccts  5; ohleu* 
faurc,  Die  bepm  trennen  Dcffclben  entweicht.  S>er 
bep  Äoln  gefunden  witD  ,  liefert  nach  Bergmann 
eine  geringe  üftenge  Äoljfenfdurc,  Die  fo  »icf  f'.'.nin 
entnimmt  als  er  felbfr,  unD  mit  einem  geringen  2hw 
tljcile  ÜBaflerftoffgas  rermifc^t  in.  (rs  fcl)cint  alfb, 
&a§  Die  natürliche  SUaimerDe  mit  £ehlenfdure  ge  fett* 
tfs*  fff);  auch  bemerrt  man,  wenn  fette  2honerkcn 
mit  Saure  befjanDelt  werben,  fcl&jr  Dann,  wenn  fte 
feine  fohlenfaure  ÄalfcrDe  enthalten ,  ein  2tufbraufcn. 

L.  Cüilffe  5Uf.  Äolflenfaure  3irfon*rte. 


§.  304» 

£ic  SScrSinDung  Der  £olj.fenfdure  mit  Der'pirfow 
erbe  ifr  erfr  Durch  Sßauqucltn  Dargetpan  worben» 
3erfe§t  matt  eine  SlufEofnng  Der  faljfauren  ^wloncrbc, 
J>urch  irgen‘0  ein  aufgelöstes  foljlenfaarcs  üllfali,  fo 
füllt  Die  3irfonerDe  ohne  bemerrbares  Slufbranfett  ju 
-SSobett;  man  ficht  hieraus,  DaS  fiel)  Die  ^olplenfaure 
Hirt  Der  ^trfonerDe  oerbinbet,  wahrenb  Das  Sllfali  an 
t»ie  «raute  tritt.  (trhiljt  man  Den  erhaltenen  lieber* 
fc^lag  in  berfchloffenen  ©cfdSen,  cDer  aber  behanbelt 
matt  ihn  mit  0aurett ,  torjüglicf)  mit  Safpeterfaure 
tmb  Sal$fdure,  welche  Die  3irfonerbe  auflbfcn,  fö 
entbinDet  fiel)  fohlenfaure;  e£  t|c  alfo  wohl  feinem 
Bweife!  unterworfen,  DaS  Die  SerbinDung  jwifcfjcn 
iter  fohlenfaure  tmD  3irfonerbe  wirflief)  ffatt  finDe. 
©upeon  wurDc  DaDurch  jttr  entgegengefeßten  33« 
lauptmtg  becieile^-wcil  ec  eine  |:i  faurc  Sluflofung  &e? 


—  59i  — 

oirfoncrbe  Durch  foljlcnföitrc  Silfalien  faßte.  Sßach 
53  auq  ne  litt  enthalten  ioo  Steile  Diefc3  <Sal$e6, 
welche^  fef;r  leicht  im  geuer  fern  SGBaffet*  unb  feine 
6dure  fabelt  ld§t:  55/5  3ivfonevbc,  44/5  fSBaffec 
unb  dvo^leitfduce. 

(Eine  wefcnflich«  (Eigenfcljaft  Der  fo^enfauren^ir# 
foneröc  ifc  Die,  baß  fie  in  Den  fofjleufaurett  Sllfalicn 
fefjr  aüflo^lich  ifl  /  unb  mit  ihnen  &rcpfacf>e  0al$e  b\U 
bet.  <£$  werben  wenigfienä  Deep  verfchiebe.ne  Dren; 
farije  @al$c  featt  finben,  allein  ba  nur  Das  au 6  5b  0  \y, 
l  e  tt  f  d  u  r  e ,  2l  m nt 0 n i u nt  u n D  ^irfonerbc  be: 
jtehenbe  naher  befannt  tfl>  fo  foft  auch  ^ier  nur  allein, 
von  biefem  gcrebet  werben. 

JM.  gwolfte  21  vf.  -ßofjfenfäure, 
ttium  unb  3irft>nerfce. 

§.  -  305. 

6cf)lagt  man  eine  Sluflbfung  bet  faljfauren  £ir> 
fonerbe  Durch  fol)lenfaure£  Slmmonium  nicber,  fo  er; 
folgt  halb  ein  ^auftgen  weiter  9?ieberfcl)lag ;  fahrt 
man  fort  aufgelbßte^  fohlenfguteS  Ammonium  ju  ju# 
gießen,  fo  wirb  ber  TRieberfchlag  wieber  aufgcloßt, 
tutb  Die  glüffigfeit  wirb  fyett,  ^att  fre^t  alfo/  baß 
anfänglich  fohlcnfattre  ^irfonerbe  mcbcugcfchlagcn 
wirb,  welch«  bann  bag  fofüenfaurc Slmmoniimt  wieber 
auflopt/  unb  fo  ein  Dret)fache3  aiW  Äohlenfdu«,  Sinn 
ntonium  unb  3irfoncrbe  beficljcnbeö  @al$  hübet.  5luh 
bett  angeführten  (Erfcheinmtgen  ergiebt  ftch  ferner,  baß 
btefe6  Dreifache  @al$  auflbhlich-er  f«9 ,  als»  bic  fohlen; 
fanre  ^infonevöc« 


—  592  — 

Cirwdtmt  man  t>ie  Siuflöfung  biefeß  (Saftes  6t$ 
funt  $ocf)cn,  fo  wirD  Daß  fotjlenfaurc  Slmmonium  t >er* 
f[ücf)ti9t ;  Die  glülfig feit  wirb  milcht,  unb  Die  toly. 
lenfaure  3irfoncrbc  fallt  ju  25oben.  23ill  man  eine 
fcotlfidnbigc  3erfe&ung  bemirfen,  fo  mu§  man  Die  $luf* 
lofung  anljaltenb  erlaßen ,  Damit  baß  fol)lenfaure  21m:; 
ntönium  ganjlid)  berflucljtigt  werbe. 

£)as  ftali,  Matrum,  25arpt,  Sfrontian  unb  Die 
SalferDe  jerfetjen  Dicfcs  Salj.  SQauquelin  ma*t 
Die  33emcr£ung/  Daß  Daß  reine  Ammonium  feinen 
SUeDeefcblag  in  Der  2luflbfung  biefeß  Baljes  Terror# 
Dringt  f  unD  folgert  fjierauß,  Da§  Daffclbe  wieflid)  eine 
Dtepfacfye  äufammenfefcuitg  fepn  mü|]e,  weil  eine  b!o§e 
Sluflofung  Der  fof;lenfaurett  3»rfonerDe  Durd)  einen  Uw 
Derfcf)u§  oon  Äofjlenfdtice  Durd)  baß  reine  Slmmonium^ 
gefallt  werben  mÜBte* 

N*  ® rei>jeE>ntc  21  rf*  5vof)lenfäure,  2lro= 
montum  unb  ©ItjcinerDe. 

§.  306. 

fOJan  erhalt  Dtefe  SSerbinbnng  Dur*  Sluflofen  Der 
©tpetnerbe  in  einer  21  uflbfung  t?on  fofjlenfaurem  2Jmmo* 
nium.  £>te  €igcnfcf)aften  Diefec  Dret>facl)en  «Serbin* 
Dung  finD  noef)  wenig  befannt.  CDJan  wei§  blofj  Daf 
fte  in  Der  nel>mlid)en  93ienge  25affer  auflbßiicf)  ifr,  wel; 
dje  Daß  $u  tl>tet  35ilbur.g  erforDerlicfje  fo^lenfaure  21m« 
moniurn  enthielt. 


€nbe  Deß  erffen  25anbeß* 


'V 


